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GRI 2-1, 2-2, 2-3, 2-5, 2-6   
ESRS 2 – BP1 – BP2 2.9.A.1 & 2.9.B.1. & 2.17.

Der Nachhaltigkeitsbericht 2023 der SOCOTEC 
Gruppe Zird IreiZillig erstellt, um die 9erpŴicKtungen 
und erzielten (rgebnisse der Gruppe im BereicK der 
nacKKaltigen (ntZicNlung transparent darzustellen� 'ieser 
1acKKaltigNeitsbericKt erg¦nzt den -aKresfinanzbericKt 
der S2&27(& Gruppe� (r Zurde dem 9erZaltungsrat, 
dem 9orstand soZie dem 3r¾IungsausscKuss Yorgelegt� 
'em FinanzbericKt der Gruppe Zurde seitens der 
:irtscKaItspr¾Ier ein 7estat erteilt� Beide 'oNumente 
Zerden an die BanNen und Finanzpartner der Gruppe 
¾bermittelt� $uI $nIrage stellen Zir sie aucK unseren 
.unden gerne zur 9erI¾gung� 'er 1acKKaltigNeitsbericKt 
Zird ¸IIentlicK zug¦nglicK gemacKt und auI der 
S2&27(& :ebsite Yer¸IIentlicKt�

'er 1acKKaltigNeitsbericKt bietet einen �berblicN 
¾ber die &S5�3erIormance der S2&27(& Gruppe, die 
insbesondere die Iolgenden sieben /¦nderplattIormen 
umIasst: FranNreicK �einscKlie¡licK �bersee 
'epartements, �regionen und �gebieten�, Gro¡britannien, 
8S$, 'eutscKland, 1iederlande, Spanien und ,talien� 
1eben den sieben +auptplattIormen Zird aucK Belu[ in 
den BericKt einbezogen� $uI diese 3lattIormen entIallen 
¾ber �5 � der GescK¦Itst¦tigNeit der S2&27(& Gruppe� 
'ie M¾ngst KinzugeNommenen geografiscKen 3lattIormen: 
1iederlande mit den �bernaKmen aus dem -aKr ���� 
�+anselman Groep� und ���� �,npiMn BloNpoel und &$G 
Groep� soZie Spanien ��bernaKme Yon Bac (ngineering 
im -aKr ����� Zerden in diesem -aKr erstmals in der 
$nalyse auIgenommen� Spanien und die 1iederlande 
I¾Kren derzeit eine auI die 9erpŴicKtungen der Gruppe 
ausgericKtete &S5�Strategie ein� (rgebnisse Zeiterer 
/¦nder der Gruppe �$sien, 1aKer 2sten, MaroNNo und 
$IriNa� Zerden in diesem 1acKKaltigNeitsbericKt nicKt 
ber¾cNsicKtigt, da auI .onzernebene iKr Numulierter 
8msatz nacK Zie Yor Zenig repr¦sentatiY ist �� � 
Numuliert bei 5 � der BescK¦Itigten�� ScKlie¡licK Zerden 
aucK die �bernaKmen aus dem -aKr ���� nicKt in den 
.onsolidierungsNreis des 1acKKaltigNeitsbericKts ���� 
einbezogen �sieKe die $ngaben zum BericKtsumIang in 
$nKang ��� soZie die /iste der �bernaKmen ���� im 
(ditorial – $nmerNung �����

'er 1acKKaltigNeitsbericKt ���� Zurde gem¦¡ den 
G5, �Global 5eporting ,nitiatiYe� Standards ���� �&ore 
2ption� erstellt� 'ie erIorderlicKen ,nIormationen 
Zurden im 5aKmen des &ompliance�9erIaKrens an die 
G5, ¾bermittelt� (rstmals orientiert sicK der BericKt aucK 
an den European Sustainability Reporting Standards 
�(S5S�, die in der (8�5icKtlinie &S5' �&orporate 
Sustainability 5eporting 'irectiYe� YeranNert sind und 
im 'ezember ���� in Iranz¸siscKes 5ecKt umgesetzt 
Zurden� S2&27(& Kat sicK zum =iel gesetzt, sicK auI die 
gesetzlicKen�regulatoriscKen 9orgaben Yorzubereiten, 
die das 8nterneKmen ���� YerbindlicK auI Basis seiner 
&S5�'aten I¾r ���5 anZenden muss, Zobei dieser 

$nsatz einer e[ternen 9alidierung unterzogen Zerden 
Zird� 'er 1acKKaltigNeitsbericKt ���� decNt somit die 
ZesentlicKen 7¦tigNeiten der Gruppe in den BereicKen 
8mZelt, Soziales, (tKiN und GoYernance ab, nacKdem im 
'ezember ���� eine doppelte :esentlicKNeitsanalyse 
I¾r die sieben ZicKtigsten 3lattIormen der Gruppe erIolgt 
ist: FranNreicK, Gro¡britannien, 8S$, 'eutscKland, ,talien, 
1iederlande und Spanien�

'er 1acKKaltigNeitsbericKt ���� ist in Yier 7eile 
gegliedert: allgemeine ,nIormationen �(S5S��, 
8mZeltinIormationen �(�, (5�, soziale ,nIormationen 
�S�, S�� und GoYernance�,nIormationen �G��� 'ie 
BericKterstattung Iolgt den $nIorderungen der &S5' und 
st¾tzt sicK auI die zum =eitpunNt der BericKterstellung 
YerI¾gbaren 'aten� 'ie auI die bautecKniscKe 3r¾Iung, 
,nspeNtion und =ertifizierung Yon Geb¦uden und $nlagen 
in den BereicKen BauZesen, ,mmobilien, ,nIrastruNtur und 
,ndustrie spezialisierte Gruppe unterliegt Neiner 3ŴicKt 
zur nicKtfinanziellen BericKterstattung und erstellt diesen 
1acKKaltigNeitsbericKt auI IreiZilliger Basis� $ngesicKts 
iKrer 'ienstleistungspalette, die unter anderem 
=ertiIizierungen nacK ,S2 �����, ,S2 5���� und ,S2 
�����, (nergieaudits, ScKadstoIIuntersucKungen, 
'iagnosen zur .reislauIZirtscKaIt und die �berpr¾Iung 
Yon $nlagen zur erneuerbaren oder deNarbonisierten 
(nergiegeZinnung umIasst, Kat sicK die Gruppe 
NonseTuenterZeise dazu entscKieden, diesen 3rozess 
der 1acKKaltigNeitsbericKterstattung I¾r seine ZicKtigsten 
/¦nderplattIormen einzuleiten, um YorbildlicKe 
1acKKaltigNeitspraNtiNen in iKrer BrancKe Yoranzutreiben�

,n seiner 'arstellung und seinem ,nKalt unterscKeidet 
sicK dieser BericKt Yon Menen der 9orMaKre� :ie Yon 
der &S5'�5icKtlinie geIordert, Zurde eine doppelte 
:esentlicKNeitsanalyse Yorgenommen, die sicK einerseits 
auI die $usZirNungen bezieKt, die S2&27(& auI seine 
8mZelt und die GesellscKaIt Kat, und sicK andererseits 
auI die 5isiNen und &Kancen finanzieller $rt erstrecNt, die 
mit den einzelnen 1acKKaltigNeitsaspeNten Yerbunden 
sind� =udem Iolgt die BericKterstattung ¾ber Scope���, 
Scope��� und Scope���7reibKausgasemissionen in 
diesem -aKr dem 7+G�3rotoNoll� Scope � Zird anKand 
aNtiYit¦tsbezogener 'aten �őactiYity�basedŏ� gescK¦tzt, 
auI die die entsprecKenden (missionsIaNtoren 
angeZendet Zerden� 8nsicKerKeiten bez¾glicK des 
7reibKausgasaussto¡es N¸nnen durcK 'aten aus der 
:ertscK¸pIungsNette �sieKe metKodiscKe $nmerNung 
5��� oder Yon geograIiscKen 3lattIormen au¡erKalb 
FranNreicKs entsteKen, die nicKt s¦mtlicKe 7reibKausgase 
I¾r nocK nicKt erIasste oder erst N¾rzlicK erZorbene 
Standorte berecKnen Nonnten� ,n diesem Fall Zurde 
eine ScK¦tzung Yorgenommen, um Neine (rgebnisse 
auszulassen�

Datum der Veröffentlichung des Berichts: Mai 2024 
Berichtszeitraum: 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023 
Kontakte: 
Gabrielle Mendes, Chief Sustainability Officer, gabrielle.mendes@socotec.com 
Caroline Beauvalet, Group Sustainability Manager, caroline.beauvalet@socotec.com 
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GRI 2-22

EDITORIAL
��5� – ����: S2&27(& 
blicNt auI eine langM¦Krige 
(rIaKrung im BereicK 
der 1acKKaltigNeit Yon 
B a u Z e r N e n  z u r ¾ c N � 
Mit iKrem ���M¦Krigen 
(ngagement auI  den 
Gebieten  BauZesen, 
,mmobilien, ,nIrastruNtur 
und ,ndustr ieanlagen 
zeigt  die  S2&27(& 
Gruppe, dass 7Kemen Zie 
&ompliance, tecKniscKe 
3 e r I o r m a n c e  u n d 

5isiNomanagement im MittelpunNt der 8mZelt� und 
(nergieZende steKen�

'er Bau� soZie der ,mmobilien� und der 
,nIrastruNturseNtor Zerden Yon der ¸IIentlicKen +and in 
(uropa Zie in den 8S$ mit massiYen ,nYestitionspl¦nen 
unterst¾tzt� 'iese 3l¦ne zielen darauI ab, besteKende 
Geb¦ude zu renoYieren, um den (nergieYerbraucK 
zu optimieren oder alternde ,nIrastruNturen und 
Geb¦ude zu sicKern� 'ennocK sind diese SeNtoren 
insbesondere in (uropa starN Yon der .rise im 
1eubauseNtor betroIIen, die durcK /ieIerengp¦sse 
nacK der &29,'�.rise, die ,nŴation im -aKr ���� und 
restriNtiYere .reditbedingungen �erK¸Kte =inss¦tze� 
ausgel¸st Zurde� �berdies stand das -aKr ���� im 
=eicKen geopolitiscKer .risen soZie einer +¦uIung 
e[tremer :etterpK¦nomene in (uropa und den 8S$ 
��berscKZemmungen, zuneKmende 7rocNenKeit 
und +itze, Br¦nde etc��� Folgen der (rderZ¦rmung 
mit erKeblicKen $usZirNungen auI die Bausubstanz 
und die BeY¸lNerung� $ngesicKts dieser .risen ist es 
zuneKmend unerl¦sslicK, ([perten Zie S2&27(& 
KinzuzieKen, um 5isiNen zu minimieren und eine sicKere 
und nacKKaltig gebaute 8mZelt zu gestalten�

Seit der 3andemie erleben diese SeNtoren eine 
=eitenZende� 'er M¾ngste ,ntergoYernmental 3anel on 
&limate &Kange BericKt �,3&&�BericKt� zeigt der Bau� und 
,mmobilienbrancKe die 1otZendigNeit, iKre 3raNtiNen 
und 8mZeltausZirNungen auI den 3r¾Istand zu stellen� 
$uIgrund der (nergie�, der 8mZelt�, der digitalen 
und der 5egulierungsZende m¾ssen aucK sie eine 
7ransIormation YollzieKen, um 1acKKaltigNeitsaspeNte 
st¦rNer zu ber¾cNsicKtigen� (s gilt, geZaltige 
+erausIorderungen zu meistern, mit denen mittlerZeile 
s¦mtlicKe $Nteure NonIrontiert sind: Yon Bauleitern und 
3roMeNttr¦gern ¾ber BauKerren, 3laner und ,nYestoren 
bis Kin zu 9ermietern und Betreibern� Sie alle sind sicK 
beZusst, dass nacKKaltige (ntZicNlung nunmeKr eine 
ScKl¾sselNomponente Medes 3roMeNts darstellt�
8nter diesen 9orzeicKen gelingt es S2&27(&, seine 
=iele zu erreicKen und seine Solidit¦t soZie sein 

:acKstumspotenzial zu best¦tigen� So Kat die Gruppe 
���� einen 8msatz Yon �����,5 Mio� Ş ��� bzZ� ����� Mio� 
Ş auI 3roIorma�Basis und ein (B,7'$ Yon ��� Mio� Ş 
bzZ� ���,5 Mio� Ş auI 3roIorma�Basis bei einer (B,7'$�
Marge Yon �� � erZirtscKaItet� Bei den (innaKmen 
ist ein $nstieg um �� �, zu YerzeicKnen, Yon denen � 
� organiscK und 5 � ¾ber e[ternes :acKstum erzielt 
Zurden����

S2&27(& Zurde ��5� gegr¾ndet, um den dringenden 
BedarI an .onIormit¦t zu erI¾llen, insbesondere 
in Bezug auI die Stabilit¦t und /anglebigNeit Yon 
Geb¦uden im =uge des :iederauIbaus nacK dem 
=Zeiten :eltNrieg� Seitdem Kat die Gruppe seine 
7¦tigNeiten in den BereicKen 3r¾Iung, ,nspeNtion und 
=ertiIizierung ausgebaut und ist in allen BereicKen 
des BauZesens t¦tig� 'azu geK¸ren :oKngeb¦ude, 
B¾roimmobilien, ,nIrastruNturen, ,ndustrieanlagen, 
erneuerbare (nergien, NoKlenstoIIarme 7ecKnologien 
soZie ¸IIentlicKe und priYate (inricKtungen� $ls 
unabK¦ngige YertrauensZ¾rdige 'rittinstanz spielen Zir 
eine entscKeidende 5olle dabei, diese BrancKen dabei 
zu unterst¾tzen, iKre Geb¦ude und $nlagen Z¦Krend 
iKres gesamten /ebenszyNlus mit den gesetzlicKen 
$nIorderungen an GesundKeit und SicKerKeit, Stabilit¦t 
und 8mZeltYertr¦glicKNeit in (inNlang zu bringen�

So steKt die &S5�Strategie der S2&27(& Gruppe Keute 
im MittelpunNt der eigenen  MarNtposition und spiegelt 
damit iKre urspr¾nglicKe Gr¾ndungsidee Zieder: 'ie 
1acKKaltigNeit der gebauten 8mZelt zu geZ¦Krleisten� 
Mit den Green 7rust��� 'ienstleistungen zielt die 
Gruppe darauI ab, iKren .unden zu KelIen, iKren &22�
Fu¡abdrucN zu reduzieren, die (nergieeIfizienz iKrer 
$nlagen zu optimieren und umZeltIreundlicKer zu 
Zerden� Seit ���� neKmen Zir eine �berpr¾Iung der (8�
7a[onomieI¦KigNeit Yon Green 7rust 'ienstleistungen 
Yor, die sicK seit ���� auI die secKs 8mZeltNategorien 
erstrecNen�  9erscKiedene 7¦tigNeiten Zurden aucK 
Yon den Iranz¸siscKen BrancKenYerb¦nden, dem 7,& 
&ouncil und Filiance �Federation dōorganisation tierce 
parti� , analysiert, um iKre $usZirNungen im +inblicN auI 
8mZelt� und (nergieaspeNte zu beZerten�

8nsere 9ision   ist Nlar Iormuliert und spiegelt die 
=iele Zider, die unsere ������ ,ngenieure und 
7ecKniNer ZeltZeit erI¾llen: őBuilding 7rust Ior a 
SaIer and Sustainable :orldŏ �ő9ertrauen auIbauen 
I¾r eine sicKere und nacKKaltige :eltŏ�� $ls ein 
8nterneKmen, das sicK I¾r die 1acKKaltigNeit Yon 
Geb¦uden und ,nIrastruNturen einsetzt, erZerben und 
erneuern Zir lauIend unsere �5� =ulassungen und 
$NNreditierungen Yon Ministerien und zust¦ndigen 
BeK¸rden und durcKlauIen Kierzu Medes -aKr 
ansprucKsYolle $udits� 'ie Gruppe Kat sicK soZoKl 
dazu YerpIlicKtet, iKre .unden auI dem :eg zu 
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.limaneutralit¦t, einem sparsamen (nergieYerbraucK und 
nacKKaltigen 3roMeNten zu begleiten, als aucK dazu, iKre 
eigenen &2��(missionen zu senNen, deren Bilanz in diesem 
1acKKaltigNeitsbericKt Yollst¦ndig oIIengelegt Zird���� ,m 
letzten 4uartal ���� Kat das 8nterneKmen eine doppelten 
:esentlicKNeitsanalyse�5� durcKgeI¾Krt, um seine $Ntionspl¦ne 
I¾r die +erausIorderungen zu ¾berarbeiten, die Yon seinen 
internen und e[ternen StaNeKoldern als am releYantesten 
ZaKrgenommen Zerden �,mpact�:esentlicKNeit und 
Iinanzielle :esentlicKNeit�� Somit erstellt S2&27(& 
erstmals I¾r dieses -aKr und auI IreiZilliger Basis einen 
1acKKaltigNeitsbericKt, der die $nIorderungen der &S5' 
erI¾llt und ZeiterKin im (inNlang mit den G5,�9orgaben steKt�

8nsere �berzeugungen auI dem Gebiet der nacKKaltigen 
(ntZicNlung pr¦gen aucK unser gesellscKaItlicKes 
(ngagement betreIIend &KancengleicKKeit� Sie bilden 
einen ScKZerpunNt unserer &S5�Strategie� 'ie Gruppe 
ist 8nterzeicKnerin des Global &ompact der 9ereinten 
1ationen und setzt dessen .ernprinzipien bei 7Kemen Zie 
MenscKenrecKte und soziale 5ecKte, 8mZeltrecKte und 
GescK¦ItsetKiN um� 
:ir setzen unsere �berzeugungen in die 7at um und Kaben in 
den letzten I¾nI -aKren ScKulabg¦ngern, die ScKZierigNeiten 
Kaben $rbeit zu finden, mit unseren $usbildungsprogramm 
ő5ebond FaYorableŏ geKolIen iKren ersten -ob zu finden���� 
'ar¾ber Kinaus Kaben Zir das erste $usbildungszentrum 
unserer BrancKe eingericKtet, das Yon France &omp«tences 
und 4ualiopi anerNannt ist, um MenscKen bei iKrem :eg aus 
der BeruIsausbildung in eine BescK¦Itigung zu unterst¾tzen� 

=udem betreiben Zir in unseren +auptregionen Zeitere 
,nitiatiYen, Zie die ő'rilling $cademyŏ in ,talien, die MenscKen 
mit MigrationsKintergrund ausbildet und iKnen KilIt, $rbeit zu 
finden� (benso arbeiten Zir mit őFedcapŏ zusammen, einer 

britiscKen 2rganisation, die MenscKen mit BeKinderungen 
dabei unterst¾tzt, Zieder in den $rbeitsmarNt einzutreten 
und iKren 3latz in der GesellscKaIt zu finden�

'ar¾ber Kinaus inYestiert S2&27(& in die (ntZicNlung 
der .ompetenzen und FacKNenntnisse seiner Mitarbeiter 
soZie in den $uIbau neuer 7ecKnologien im BauseNtor� 
$nIang ���� Zurde der erste 'aten� und .,�+ub im BereicK 
7esting, ,nspection und &ertiIication ins /eben geruIen: 
.¾nstlicKe ,ntelligenz ist nun ein Zeiteres ,nstrument 
I¾r Geb¦udeperIormance und zur (inKaltung Yon 
BauYorscKriIten� 

8nsere 7eams arbeiten aNtiY daran, die 7ransIormationen 
im BauZesen soZie im ,mmobilien� und ,nIrastruNturseNtor 
mitzugestalten� 8nser ő$mbitions ����ŏ 3lan, der $nIang 
���� allen Mitarbeitern ZeltZeit Yorgestellt Zurde, 
marNiert eine neue 3Kase der strategiscKen und operatiYen 
(ntZicNlung� 'ie Gruppe Kat sicK eKrgeizige =iele gesetzt 
und stellt &S5 in den MittelpunNt seiner $NtiYit¦ten, unter 
anderem mit seinen Green 7rust 'ienstleistungen und 
einer 5eiKe Yon $Ntionspl¦nen �(SG�$Ntionspl¦nen� in den 
BereicKen 8mZelt, Soziales und 8nterneKmensI¾Krung�

Guyancourt, ��� $pril ����

Hervé MONTJOTIN
&(2 der S2&27(& G5833( 

��� $nmerNung: (innaKmen ����
'er Nonsolidierte -aKresabscKluss der Gruppe 
Zurde gem¦¡ den ,nternational Financial 5eporting 
Standards �ő,F5Sŏ� und iKren $uslegungen – Zie Yon 
der (urop¦iscKen 8nion mit der 9erordnung �(G� 
1r� ��������� des (urop¦iscKen 3arlaments und 
des 5ates betreIIend die $nZendung internationaler 
5ecKnungslegungsstandards YerabscKiedet – zum ��� 
'ezember ���� erstellt� 'ar¾ber Kinaus Iolgt dieser 
-aKresabscKluss den Yom ,nternational $ccounting 
Standards Board �,$SB� Kerausgegebenen ,F5S�1ormen�

��� ([ternes :acKstum
'ie S2&27(& Gruppe Kat iKre dynamiscKe 
e[terne :acKstumsstrategie ���� mit insgesamt 
�� �bernaKmen Iortgesetzt� 'ies Kat den $usbau 
besteKender Sparten in /¦ndern erm¸glicKt, in denen 
die Gruppe bereits Yertreten Zar �FranNreicK, 8S$, 
Gro¡britannien, ,talien, 'eutscKland und Spanien�� 'iese 
�bernaKmen Zerden aus dem 1acKKaltigNeitsbericKt 
ausgeNlammert, da sie eine 3Kase der 9orbereitung auI 
die &S5�Strategie der Gruppe erIordern� Sie Zerden 
MedocK in den FinanzbericKt und GescK¦ItsbericKt 
���� der S2&27(& Gruppe auIgenommen�
Ř +¸KlicK 	 ScKmotz – 'eutscKland – 

Bau u� ,mmobilien �-anuar �����
Ř Mar[ ,ngenieure – 'eutscKland – 

,nIrastruNtur �-anuar �����
Ř (rdmann � Brandmann – 'eutscKland 

– ,nIrastruNtur �M¦rz �����
Ř $lpKa Formation – FranNreicK – 

:eiterbildung �$pril �����
Ř SpinnaNer – 8S$ – $7,& – �$pril �����
Ř StredicK  – 'eutscKland – ,nIrastruNtur �Mai �����
Ř &onYersano – 8S$ – Bau u� ,mmobilien �-uni �����
Ř 'SS &ondo – 8S$ – Bau u� ,mmobilien �-uli �����
Ř /MF – FranNreicK – :eiterbildung �-uli �����

Ř +utton � 5ostron – Gro¡britannien – 
Bau u� ,mmobilien �2Ntober �����

Ř ,(7G���SeYen – Gro¡britannien – 
8mZelt �2Ntober �����

Ř S/S &onsulting – 8S$ – Bau u� 
,mmobilien �1oYember �����

Ř BSS, &onseils – FranNreicK – Bau u� 
,mmobilien �'ezember �����

Ř 7ecsol – Spanien – ,nIrastruNtur �'ezember �����

��� Green 7rust: SieKe ���� 8mZeltinIormationen

��� &2��Bilanz der Gruppe: SieKe 
����5� &2��Bilanz der Gruppe

�5� 'oppelte :esentlicKNeit: SieKe ��5��� 
'oppelte :esentlicKNeitsanalyse

��� BeruIsausbildungszentrum

Umsatz (in Tsd. Euro) 2023 2022

Frankreich 597 556 559 394

Deutschland 198 677 171 480

Italien 148 107 131 037

Niederlande 137 194 126 280

Spanien 94 010 65 414

Großbritannien 46,365 33 150

Vereinigte Staaten 36 516 25 617

Weltweit/andere Länder 50 072 44 228

Total 1 308 497 1 156 600
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1.1.1. UNSERE VISION  

$us unserer 8nterneKmensYision őBuilding 7rust Ior 
a SaIer and Sustainable :orldŏ ergeben sicK I¾r uns 
5ecKte und 3ŴicKten gegen¾ber unserer BrancKe und 
unseren internen und e[ternen StaNeKoldern� Sie ist 
seit unserer Gr¾ndung im -aKr ��5� Iest in unserer 
GescK¦Itst¦tigNeit YeranNert und leitet uns in unserer 
t¦glicKen Mission, 3r¾Iungen, ,nspeNtionen und 
=ertifizierungen I¾r das BauZesen und die SeNtoren 
,mmobilien, ,nIrastruNtur und ,ndustrieanlagen zu 
erbringen�
=ugleicK spiegelt sie die 1otZendigNeit Zider, die 
(nergie�, 8mZelt� und 1acKKaltigNeitsZende im 
BauseNtor zu begleiten, und YerpIlicKtet uns zur 
2ptimierung der SicKerKeit und 1acKKaltigNeit der 
3roMeNte unserer .unden soZie I¾r unsere 7eams 
und 3artner� ,n :eiterI¾Krung unserer Mission sind 
aucK unsere 9ision und unser $nsprucK an uns selbst 
Bestandteile unserer 1acKKaltigNeitsstrategie I¾r die 
Bau�, ,mmobilien� und ,nIrastruNturbrancKe�

1.1.2. UNSERE MISSION  

$ngesicKts der aNtuellen +erausIorderungen im 
BauZesen, in der ,nIrastruNtur und in der ,ndustrie nimmt 
die S2&27(& Gruppe $uIgaben in den BereicKen 
5,S,.2M$1$G(M(17 und 7(&+1,S&+( B(5$781G 
ZaKr� So begleitet die Gruppe iKre Bau�, ,mmobilien�, 
,nIrastruNtur� und ,ndustrieNunden Z¦Krend des 
gesamten /ebenszyNlus baulicKer 9erm¸gensZerte, um 
deren .onIormit¦t sicKerzustellen, iKre /ebensdauer zu 
Yerl¦ngern, iKre tecKniscKe und 8mZeltperIormance 
zu Yerbessern und die SicKerKeit Yon MenscKen zu 
geZ¦Krleisten�

$ls 8nterneKmen, das sicK seit seiner Gr¾ndung Yor 
�� -aKren Yollst¦ndig dem 5isiNomanagement und der 
,ntegrit¦t Yon Geb¦uden und ,nIrastruNtureinricKtungen 
Zidmet, positioniert sicK S2&27(& als Yielseitiger 
([perte im 7,&�GescK¦It �3r¾Iung, ,nspeNtion und 
=ertiIizierung� und unterst¾tzt ZeltZeit ������� 
.unden�  'as 8nterneKmen ist in �� /¦ndern 
t¦tig und bietet danN seiner KocKTualiIizierten 
,ngenieure, die in den BereicKen BauZesen, 
,nIrastruNtur, 8mZeltmanagement und ,ndustrie 

t¦tig sind, umIassende /¸sungen im geb¦ude� und 
anlagenbezogenen 5isiNomanagement an�

'ie S2&27(& Gruppe sieKt sicK als 3artner bei 
der 7ransIormation der BrancKen, in denen iKre 
.unden t¦tig sind� S2&27(& unterst¾tzt diese dabei, 
den +erausIorderungen des .limaZandels und 
der (nergieZende soZie deren $usZirNungen auI 
Geb¦ude zu begegnen� =iel ist es, die 1acKKaltigNeit 
Yon Geb¦uden, $nlagen und ,nIrastruNturen zu 
Yerbessern, 5isiNen Ir¾Kzeitig zu erNennen und soZoKl 
neue als aucK besteKende Bauten an nacKKaltigere 
BetriebsZeisen anzupassen�

,m 5aKmen seiner Green 7rust�([pertise �sieKe 
.apitel 8mZelt – (S5S (�� entZicNelt und bietet das 
8nterneKmen eine breite 3alette an 'ienstleistungen 
an� 'iese sind darauI ausgericKtet, Ma¡naKmen und 
3roMeNte zu beZerten, zu testen, zu auditieren, zu 
inspizieren, zu analysieren, zu ¾berZacKen und in 
bestimmten F¦llen durcK 7ocKtergesellscKaIten aucK zu 
beraten� =iel ist es, die (inKaltung Yon BauYorscKriIten 
sicKerzustellen, die tecKniscKe, energetiscKe und 
¸NologiscKe /eistungsI¦KigNeit Yon Geb¦uden zu 
Yerbessern und deren SicKerKeit, Stabilit¦t soZie 
7ragI¦KigNeit ¾ber die =eit und im 3roMeNtNonte[t 
zu geZ¦Krleisten� 'ie Green 7rust 'ienstleistungen 
sind mit den secKs 8mZeltzielen der im 5aKmen des 
Green 'eal eingeI¾Krten (8�7a[onomie YerNn¾pIt, da 
sie entZeder direNt ta[onomieI¦Kig sind oder einen 
Beitrag zur (rreicKung dieser =iele leisten N¸nnen� 
'ie Green 7rust 'ienstleistungen Zurden Yon den 
8mZelte[perten des 7,& &ouncil �international� und des 
Filiance �Federation du secteur des 7,& en France�, den 
internationalen und Iranz¸siscKen BrancKenYerb¦nden 
der 3r¾I�, ,nspeNtions� und =ertifizierungsunterneKmen, 
analysiert�

$ls unabK¦ngige und YertrauensZ¾rdige 'rittinstanz 
ist S2&27(& Yon Ministerien, $uIsicKtsbeK¸rden 
und Zeiteren ¸IIentlicKen Stellen aNNreditiert� 1acK 
einem $uditYerIaKren erKalten Zir die notZendigen 
=ulassungen, $NNreditierungen und 1ormen �sieKe 
/iste der e[ternen $nerNennungen – �� $nK¦nge�� 'iese 
$nerNennungen best¦tigen die IacKlicKe ([pertise 
des 8nterneKmens und beI¦Kigen S2&27(& dazu, 
seine YerscKiedenen 7¦tigNeiten auszuI¾Kren, die zur 
(rK¸Kung der SicKerKeit, 1acKKaltigNeit, &ompliance 
und /eistungsI¦KigNeit Yon Geb¦uden beitragen� Mit 

GRI 2-6

1.1. UNSERE VISION UND UNSERE MISSION  
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¾ber �5� e[ternen $nerNennungen ist die Gruppe in 
der /age, 3r¾I�, ,nspeNtions� und =ertifizierungsauItr¦ge 
zu ¾berneKmen soZie $udit�, BeZertungs�, .ontroll� 
und ,nspeNtionsbericKte im BereicK Bau� und 
8mZeltrisiNen zu erstellen, um den $nIorderungen 
iKrer .unden gerecKt zu Zerden�

��,�5 � des Nonsolidierten 8msatzes Yon S2&27(& 
in FranNreicK, Gro¡britannien, den 8S$, 'eutscKland, 
,talien, den 1iederlanden und Spanien entfielen ���� 
auI Green�7rust�7¦tigNeiten�

 ���� lag der mit Green 7rust erzielte 8msatz bei �� 
� des Nonsolidierten 8msatzes, im -aKr ���� bei 
�� �� ,m 5aKmen iKres Strategieplans ��������� 
Kat sicK die Gruppe das =iel gesetzt, bis (nde ���� 
einen $nteil Yon �� � zu erreicKen, und dies auI 
einer Basis des Gruppenumsatzes, der auIgrund der 
8nterneKmenszug¦nge zur Gruppe ZeiterZ¦cKst�

BAUTECHNISCHE PRÜFUNG

KONFORMITÄT 
UND ENERGIEEFFIZIENZ 
VON GEBÄUDEN

NACHHALTIGE IMMOBILIEN

RISIKEN UND SICHERHEIT 
AUF BAUSTELLEN

INFRASTRUKTUR

BIM UND DATA 

ERNEUERBARE 
ENERGIEN

KERNTECHNIK

ÜBERPRÜFUNG 
VON ANLAGEN

UMWELT

KONTAMINIERTE 
STANDORTE 
UND BÖDEN

INDUSTRIEANLAGEN

ZERTIFIZIERUNG  

TECHNISCHE AUSBILDUNG  

STREITBEILEGUNG 

PROJEKTBERATUNG
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'ie Gruppe Kat ���� einen 8msatz Yon �����,5 Mio� Ş 
bzZ� ����� Mio� Ş auI 3roIorma�Basis und ein (B,7'$ 
Yon ��� Mio� Ş bzZ� ���,5 Mio� Ş auI 3roIorma�Basis 
bei einer (B,7'$�Marge Yon �� � erZirtscKaItet� 
Bei den (innaKmen ist ���� ein $nstieg um �� �, zu 
YerzeicKnen, Yon denen � � organiscK und 5 � ¾ber 
e[ternes :acKstum erzielt Zurden� 'er :acKstumspIad 
der Gruppe l¦sst eine 9erdoppelung iKrer Gr¸¡e in den 
letzten sieben -aKren erNennen� ,n diesem =eitraum Kat 
die Gruppe �� �bernaKmen get¦tigt, daYon �� im -aKr 
���� �sieKe /iste – (ditorial, Fu¡note ����� 'er 8msatz 
des .onzerns Zird zu �� � am ,nIrastruNturmarNt, zu �� 
� am Bau� und ,mmobilienmarNt, zu �� � am MarNt I¾r 
Bau� und ,ndustrieanlagen und zu �� � am MarNt I¾r 
umZeltbezogene /eistungen erzielt�

GRI2-6, 2-7, 2-18, 401-1

ESRS 2 - BP1 - SBM-1 : 2.40.A & B

1.2.1. WIRTSCHAFTLICHE UND 
OPERATIVE PERFORMANCE  

1.2. PERFORMANCE UND GESCHÄFTSMODELL 

200.000
KUNDEN

11.965(1)
MITARBEITER

6.500
INGENIEURE

1.300
EINSTELLUNGEN

200
DUAL AUSZUBILDENDE

250
EXTERNE ANERKENNUNGEN

1.349 MRD. € 
UMSATZ (PROFORMA)

7
PLATTFORMEN

ÜBER 40 
AKKREDITIERTE LABORE IN FRANKREICH 
190 STANDORTE 
32 TECHNISCHE AUSBILDUNGSZENTREN 
UND 17 KERNTECHNISCHE 
LEHRBAUSTELLEN

'(87S&+/$1'
S$8',�$5$B,(1 
�S7(55(,&+ 
B(/G,(1 
.2/8MB,(1
&�7( 'ō,92,5( � (/F(1�
B(,1.�S7( 
S3$1,(1 
9(5(,1,G7( S7$$7(1 
921 $M(5,.$
9(5(,1,G7( $5$B,S&+( 
(M,5$7( 
F5$1.5(,&+
,5/$1' 
,7$/,(1

--$3$1 
/,B$121 
/8;(MB85G 
M$'$G$S.$5 
M$52..2
M$85,7,8S 
M21$&2 
1,('(5/$1'(
3+,/,33,1(1 
32/(1 
G52SSB5,7$11,(1
S,1G$385 
7+$,/$1' 
9,(71$M

26
LÄNDER, DAVON 7 PLATTFORMEN

2023 IN 
ZAHLEN

��� $ls 4uelle Zurde +5 'asKboard mit Stand Yom 
'ezember ���� Kerangezogen� ,m FinanzbericKt 

I¾r das -aKr ���� als Zeiterer 4uelle Zird die 
durcKscKnittlicKe BelegscKaIt mit �����5 angegeben�
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37 %

33 %

14 %

11 %

5 %

Certification &
Training

Environment &
Safety

Equipment &
Industry (TI&V)

Infrastructure &
Energy

Building & Real
Estate

45 %

16 %

12 %

11 %

7 %
2 %
3 %

4 %

€510M

€1,349M

€510M

€1,349M

90 %

10 %

44 %

12 %

29 %

7 %
8 %

2016 2023 2016 2023

GLOBAL WORKFORCE 2023

INTERNATIONAL PRESENCE 
(PROFORMA REVENUE)

SERVICES 
(PROFORMA REVENUE)

5 852

2 218

1 064

821

548

Other
378

349
735

11,965 
employees 

(as of 31 December 2023)

13



SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

1

3 4

2

A LARGE MARKET WITH GOOD GROWTH POTENTIAL 
(INFRASTRUCTURE - BUILDING & REAL ESTATE)

GLOBAL TICC INDUSTRY IS EXPECTED TO 
GROW AT ~4 % CAGR FROM 2022-2027

3 MAJOR TAILWINDS :
Massive investments plans in the renovation  
of infrastructure
Environmental and energy transition in buildings / cities 
Electrification

GLOBAL FOOTPRINT

France
UK
US
Germany
 Italy
Netherlands
Spain
Others

SOCOTEC’S LEADERSHIP

#1 in Building control in France and in the UK
#1 in TICC infrastructure in the UK and Italy
#1 in Wind turbines and photovoltaic panels inspection in France
#3 in Inspection of in-service facilities in France
#1 in EOD(2) in Germany

A recognized company in Project Advisory and Dispute 
Resolution in the Building, Infrastructure and Energy Sector, in 
the UK, USA, Netherlands

SOCOTEC Power Services 450 experts in decarbonized 
energies (nuclear, wind, photovoltaic, hydraulic and biomass)

SOCOTEC HAS A BALANCED AND DIVERSIFIED BUSINESS 
MODEL, WITH A COMPREHENSIVE RANGE OF SERVICES 
FROM REGULATORY COMPLIANCE TO ADVISORY

37%

33%

14%

11%

5%

Certification &
Training

Environment &
Safety

Equipment &
Industry (TI&V)

Infrastructure &
Energy

Building & Real
Estate

45%

16%

12%

11%

7%
2%
3%

4%

€510m

€1,349m

€510m

€1,349m

88%

3%
8%

44%

12%

29%

7%
8%

2016 2023 2016 2023

Socotec 
TAM (1)

~€76bn

Total TICC
Market

Size:
~€190bn

Building &Real Estate

Industry & Equipment

Infrastructure& Energy

Other activities

By End Market

37%

1 4%
33%

1 6%

Opex / Capex

23%

22%
4%

51%

Regulatory

Non Discretionary

Discretionary

Regulatory /
Discretionary

Professional 
Services 

47%

27%

26%

Inspection

Testing
Certification

TIC profile

67%

27%

6%

Capex (Building)Capex 
(New build) : 41

Capex 
(Refurbish) : 8

Capex (Infrastructure)

Capex (Others)

Opex (existing assets)

46%

16%

11%

11%

7%

3%
2% 4%

���  $dressable MarNet  or MarNet size oI Built (nYironment 7,&& 
7esting, ,nspection, &ertification and &ompliance

��� (2' : ([plosiYe 2rdnance 'etection 
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SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

GRI 2-6

ESRS 2 - SBM-1 : 2.42.A.1, B.1, C.1 

1.2.2. GESCHÄFTSMODELL DER 
SOCOTEC GRUPPE 

Mit seinem GescK¦Itsmodell, das auI 3r¾Iungen, 
,nspeNtionen und =ertiIizierungen basiert, Kat 
S2&27(& einen (inIluss auI die GesellscKaIt� 'iese 
7¦tigNeiten stellen sicKer, dass Geb¦ude und $nlagen 
den gesetzlicKen $nIorderungen entsprecKen oder 
im 5aKmen IreiZilliger Ma¡naKmen die .onIormit¦t 
geZ¦Krleisten� 'adurcK Zerden die /eistungsI¦KigNeit, 
1acKKaltigNeit und SicKerKeit soZoKl der Geb¦ude als 
aucK der MenscKen geZ¦Krleistet�

-eder .unde, sei es im ¸IIentlicKen oder priYaten SeNtor, 
tr¦gt durcK die BeZertung oder $uditierung seiner 
9erm¸gensZerte zur (rK¸Kung der SicKerKeit an seinem 
Standort bei� 'ies I¾Krt zu einer l¦ngeren /ebensdauer 
und Stabilit¦t der 9erm¸gensZerte soZie zur 2ptimierung 
des (nergie� und 5essourcenYerbraucKs� $nKand des 
$udit�, BeZertungs� oder $nalysebericKts Nann der .unde 

GRI 2-6

ESRS 2 - SBM-1 : 2.42.A.1, B.1, C.1 

1.2.3. WERTSCHÖPFUNGSKETTE

$ls YertrauensZ¾rdiger dritter 3artner und 
I¾Krender $nbieter Yon 3r¾I�, ,nspeNtions� und 
=ertiIizierungsleistungen I¾r BauZerNe scKaIIen Zir 
MeKrZert, indem Zir Bau� und 5enoYierungsproMeNte 
begleiten, um deren SicKerKeit, 5obustKeit 
soZie tecKniscKe, energetiscKe, NlimatiscKe und 
¸NologiscKe /eistungsI¦KigNeit der BauZerNe zu 
Yerbessern� $ls gut auIgestelltes und ZacKsendes 
8nterneKmen, unterst¾tzen Zir die scKZ¦cKsten 
BeY¸lNerungsgruppen mit speziellen 3rogrammen 
zur sozialen (ingliederung� 'ar¾ber Kinaus Kaben 
Zir ���� einen 3lan zu :ertscK¸pIungsbeteiligung 
unserer Mitarbeiter eingeI¾Krt� 1icKt zuletzt sind $us� 

anscKlie¡end Ma¡naKmen umsetzen, die die 4ualit¦t 
des BauZerNs soZie die SicKerKeit und GesundKeit der 
BeZoKner und 1utzer Yerbessern�

,n einer :elt, in der 5isiNomanagement eine 
entscKeidende 5olle spielt und in den Ma¡naKmen 
zu F¸rderung Yon 4ualit¦t, GesundKeit, SicKerKeit 
und 1acKKaltigNeit aucK die 5eputation Yon MarNen 
scK¾tzen, Zird es zuneKmend unYerzicKtbar, auI 
den BericKt einer zugelassenen, aNNreditierten oder 
zertiIizierten FacKperson YerZeisen zu N¸nnen� SolcKe 
BericKte initiieren punNtuelle oder IortlauIende 
9erbesserungsma¡naKmen, die das 9ertrauen der 
(ndNunden nacKKaltig st¦rNen�

3r¾Iungen, ,nspeNtionen, .ontrollen, $udits und 
BeZertungen mindern 5isiNen und erm¸glicKen 
es, Bau�, 5enoYierungs�, 3erIormancesteigerungs� 
oder .onIormit¦tsYorKaben umzusetzen und den 
+erausIorderungen im +inblicN auI die 4ualit¦t, SicKerKeit 
und =uYerl¦ssigNeit Yon baulicKen 9erm¸gensZerten zu 
begegnen� GesetzlicKe 9orgaben Zerden eingeKalten� 
Mit einer =ertiIizierung garantiert S2&27(&, dass die 
'ienstleistungen, 3rozesse, Systeme oder 3roduNte den 
nationalen und internationalen 1ormen und 9orscKriIten 
entsprecKen�

und :eiterbildungen ZesentlicKe Bestandteile unserer 
8nterneKmens�'1$� 'a unser GescK¦Itsmodell auI 
die ([pertise unserer ,ngenieure und 7ecKniNern 
beruKt, setzt S2&27(& umIangreicKe Ma¡naKmen 
zur IacKlicKen $us� und :eiterbildung ein, um 
das :issen und die F¦KigNeiten unserer 7eams zu 
I¸rdern� :ir messen die :ertscK¸pIung in unseren 
BericKten anKand der I¾nI .apitalNategorien, die in 
den GescK¦Itsbetrieb einŴie¡en �die nacKsteKenden 
=aKlen sind dem FinanzbericKt I¾r das -aKr ���� aus 
dem Nonsolidierten .onzernabscKluss entnommen�� 
$lternatiYe: :ir messen die :ertscK¸pIung in 
unseren FinanzbericKten, indem Zir I¾nI .apitalarten 
analysieren, die I¾r unser GescK¦Itsmodell Yon 
zentraler Bedeutung sind �die nacKsteKenden 
=aKlen sind dem FinanzbericKt I¾r das -aKr ���� aus 
dem Nonsolidierten .onzernabscKluss entnommen��

DIE PROBLEME 
UND BEDÜRFNISSE 
DES KUNDEN ZU 
DEFINIEREN. 

SOWOHL 
GESETZLICH 
>>>>
ALS AUCH 

AUDIT, INSPEKTION, 

TEST, KONTROLLE ODER 

PRÜFUNG

VOR ORT, MENSCHLICHE 

ODER INSTRUMENTELLE 

DIAGNOSE

BERICHTERSTATTUNG, 

TECHNISCHE 

ABHANDLUNG, 

AUDIT-, INSPEKTIONS-, 

ANALYSE- ODER 

BEWERTUNGSBERICHT

BEWERTUNG DER 

KUNDENZUFRIEDENHEIT

IM HINBLICK AUF DIE 

AUSGANGSERWARTUNGEN

MEHRWERT VON PRÜFUNGEN, 

INSPEKTIONEN UND 

ZERTIFIZIERUNGEN: RISIKEN 

REDUZIEREN, KOSTEN 

BEGRENZEN, DEN RUF 

SCHÜTZEN, SICHER BETREIBEN, 

GESCHÄFTSTÄTIGKEIT 

AUSBAUEN

FESTLEGUNG DES 
ARBEITSUMFANGS UND 
DES PROZESSES.
PLANUNG DER ARBEITEN, 
EINSCHLIESSLICH 
DER SICHERHEITS- UND 
QUALITÄTSPHASEN. 
AUSWAHL DER METHODIK 
UND NORMEN

.81'(1B(=,(+81G 81' B(=,(+81G =8 '(1 352-(.7B(7(,/,G7(1 – S2&27(&

DATENERHEBUNG

IN ACCORDANCE 
WITH 

&lient 
protocols

1orms and 
labels

,nternational 
standards

5egulations
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SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

INPUTS       BETRÄGE      OUTPUTS      BETRÄGE      WERTSCHÖPFUNG      BETRÄGE

FINANCIAL CAPITAL (M=MILLION)

Kapital 625.768 M€ Umsatz 1 308,5 M€
(+13 %)

Gehälter 665.395 M€ (9)

Eigenkapital (Equity) 146.622 M€ EBITDA-Quote 17,1 % (16,6 %
im Jahr 2022)

Steuern und Abgaben 10.220 M€

Vorjahresgewinn 45.062 M€ (8) FCF 6.283 M€ Wertschöpfungsbeteiligung Siehe EVP (3.1.1. Vergütung)

CAPITAL EXPENDITURES -DT.?

Investitionen 36.024 M€ Optimierung der Touren und Fahrten unserer Teams Wir 
unterstützen das lokale Wirtschaftsgefüge Hervorragende 
Kenntnis des lokalen Gefüges und der lokalen Vorschriften
Kundennähe: kürzere Planungszeiten und höhere 
Kundenzufriedenheit

Immobilien und
Verbesserungsarbeiten

4.474 M€ Büros und Labore 337 (5)

Andere 31.550 M€ (10)

INTELLECTUAL CAPITAL DT.?

Goodwill – immaterielle 
Vermögenswerte

955.351 M€
Eine starke Marke IT-
Performance und Tools 
der neuesten Generation 
Cybersicherheit der Systeme

Verstärkter IT-Schutz
Innovation: Prozesse, Daten, Business Tools Messung 
der Kundenzufriedenheit (11)IT-CAPEX Gruppe 14,5 M€

Aus-/Weiterbildungstage 20 879

7.977 aus-/weitergebildete 
Personen (15)

Plattform 360 Learning
67,5 % der Führungskräfte haben eine Schulung absolviert (13)

Campus Managers France mit EMLYON: 71 % berufsbegleitend ausgebildete 
Führungskräfte Einrichtung eines Ausbildungszentrums für technische Berufe: 
18 Auszubildende im Jahr 2023, 65 seit 2021
Auszubildende insgesamt (alle Plattformen): 
495  Gesamt Professionalisierungsverträge: 79

HUMAN CAPITAL DT.?

Beschäftigte (Stand: 
31.12.2023)

11 965 (2) Frauenanteil Gruppe 27 % Interne Rate der Beförderung 
zu Führungskräften
GPTW weltweit – Trust Index 
Initiativen zur sozialen 
Integration

Spenden an Vereine (14)

Gleichbehandlung

75 %

64 %
632 Personen, die im 
Rahmen der sozialen 
Integration begleitet werden 
(6)

221.334 Tsd. € 
Siehe Gender Equity in 
compensation and in 
promotion (12)

Gesundheit und Sicherheit Direktion für Qualität und 
Sicherheit, internationales
Netz aus Qualitäts- und 
Sicherheitsbeauftragten 
(CQS)

HR Gruppe
Häufigkeitsrate SR Gruppe
Schwererate

HR 2023: 4,55 (7)

SR 2023: 0,11 (7)

Niedrigste Häufigkeits- und Schwererate in der Branche 
Prüfung, Inspektion und Zertifizierung in Frankreich

Verfahren und Animation wurden eingerichtet

Ethik im Geschäftsleben Ethikkommission 
Risikoausschuss 
Compliance-Officer-
Netzwerke

Funktionierendes 
Hinweisgeberverfahren und 
Ethikkommission
Verbreitung und 
Sensibilisierung für den 
Verhaltenskodex

100 %

100 %

100 % der Führungskräfte erhalten den Verhaltenskodex  
und werden jährlich für seinen Inhalt sensibilisiert. 58 %  
der Mitarbeiter auf sämtlichen Plattformen. 100 % der 
Mitarbeiter in Risikofunktionen geschult (Frankreich)
Funktionierendes und allgemein zugängliches 
Hinweisgeberverfahren in der jeweiligen Landessprache

NATURAL CAPITAL

Stromverbrauch (MWh) 13 767 (4) THG-EMISSIONEN (TCO2E) 46 895 (3) Reduzierung des CO2-Fußabdrucks des Unternehmens 
Entwicklung von kundengerichteten Angeboten und 
Missionen zur Begleitung der
gebäudebezogenen Energiewende und ökologischen 
Transformation (Compliance- und Performance-Aspekte)

Kraftstoffverbrauch (Liter) 12 875 947 (5) Green-Trust-Umsatz Gruppe 
2023

437,7 M€ (1)

(1) Green-Trust-Umsatz = 33,45 % des Gruppenumsatzes 2023.
(2) Personalbestand zum 31.12.2023. Die durchschnittliche Mitarbeiterzahl 2023 

beträgt hingegen 11.235 (Jahresfinanzbericht der Gruppe).
(3) Gesamt-THG aus Scope 1+2+3 im Jahr 2023 (Frankreich, Großbritannien, 

USA, Deutschland, Italien, Niederlande, Spanien und Belux).
(4) Frankreich, Großbritannien, Italien, USA, Deutschland, Niederlande, Belux ? und Spanien gesamt.
(5) Gesamtverbrauch an Litern Kraftstoff von Firmenfahrzeugen und weiteren Maschinen (z. B. Bohrgeräten)
(6) Gesamtzahl der Personen, die im Rahmen der sozialen Integration begleitet 

wurden / Professionalisierungsverträge / Auszubildende (Praktikanten 
ausgenommen) / Ausbildungszentrum (alle Plattformen).

(7) Berichtsumfang HR und SR: Frankreich, USA, Großbritannien, Deutschland, 
Italien, Niederlande, Spanien und Rest der Welt.

(8) Konzernanteil am Nettoergebnis – Quelle: Finanzberichte der Gruppe für die Jahre 2022 und 2023.
(9) Gehälter und Sozialabgaben – Quelle: Finanzberichte der Gruppe für die Jahre 2022 und 2023.
(10) Immaterielle Vermögensgegenstände, IT, Ausrüstung – Quelle: Jahresfinanzbericht der Gruppe 2023
(11) Siehe 5.3.4.3. Operative Performance.
(12) Siehe 3.1.1. Vergütung und 3.2.1.1. Gleichbehandlung. Siehe Indikatoren unter 5.2.9.
(13) Ausgebildete Führungskräfte im Umfang des Nachhaltigkeitsberichts, aber ohne 

die USA, Großbritannien und Luxemburg (Daten nicht verfügbar).
(14) Mines de Paris, Palladio, Sport dans la Ville, Université de Lyon, Observatoire de la Parité de l’Immobilier etc.
(15) Außer Großbritannien, für das keine Angaben zu Ausbildungstagen verfügbar sind.
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SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

DIE SOCOTEC-WERTSCHÖPFUNGSKETTE
UND DIE AUSWIRKUNGEN AUF DIE STAKEHOLDER (+/-)

LIEFERANTEN U. 
AUFTRAGNEHMER 

INNOVATION EINKAUF 
CO2-EMISSIONEN
NATÜRLICHE 

GESELLSCHAFT

VERTRAUEN DURCH
MINDERUNG
DER RISIKEN IN
BEZUG AUF:
- QUALITÄT
- GESUNDHEIT UND 

SICHERHEIT
- NACHHALTIGKEIT: 

UMWELT UND SOZIALE 
VERANTWORTUNG

- SOLIDITÄT

GESELLSCHAFTLICHE
AUSWIRKUNGEN
IM LOKALEN
GEMEINWESEN:
- INITIATIVE 

ZUR SOZIALEN 
EINGLIEDERUNG

MITARBEITER

GEHÄLTER UND 
NEBENLEISTUNGEN 
SCHULUNGEN
UNFÄLLE
ABSENTISMUS 

UMWELT

CO2-EMISSIONEN 
WASSERVERBRAUCH 
ABFALLAUFKOMMEN

AKTIONÄRE

INVESTITIONEN  
DIVIDENDEN

KUNDEN

ZUFRIEDENHEIT UND 
QUALITÄT GESUNDHEIT UND 
SICHERHEIT NACHHALTIG-
KEIT: UMWELT UND SOZIALE 

REGIERUNGEN

STEUERN UND SOZIALVER-
SICHERUNGSBEITRÄGE

AUFSICHTSGREMIEN

ZULASSUNGEN 
AKKREDITIERUNGEN 
ZERTIFIZIERUNGEN
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SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

UNSER UNTERNEHMENSVISION.: „BUILDING TRUST 
FOR A SAFER AND SUSTAINABLE WORLD“ (VERTRAUEN 
AUFBAUEN FÜR EINE SICHERE UND NACHHALTIGE WELT)
8nsere Mission: 'ie S2&27(&�Gruppe ¾bernimmt $uIgaben 
im BereicK 5,S,.2M$1$G(M(17 und 7(&+1,S&+( 
B(5$781G und begleitet iKre .unden aus den BereicKen Bau, 
,mmobilien, ,nIrastruNtur und ,ndustrie Z¦Krend des gesamten 
/ebenszyNlus iKrer $nlagen� =iel ist es, die (inKaltung Yon 
9orscKriIten zu geZ¦Krleisten, die /ebensdauer der $nlagen 
zu Yerl¦ngern, iKre 8mZeltleistung zu Yerbessern und die 
SicKerKeit der MenscKen zu geZ¦Krleisten�

UNSERE MÄRKTE
Ř B$8:(S(1
Ř ,MM2B,/,(1
Ř ,1F5$S758.785
Ř ,1'8S75,(
Ř (1(5G,(1
Ř =(57,F,=,(581G
Ř S&+8/81G

UNSERE STRATEGIE
'ie 1acKKaltigNeit Yon BauZerNen in all iKren Formen 
steKt im MittelpunNt unserer Strategie� :ir streben 
danacK, zum beYorzugten 3artner I¾r .unden aus 
den BereicKen BauZesen, ,mmobilien, ,nIrastruNtur 
und ,ndustrie zu Zerden� 8nser =iel ist es, Sie bei 
iKrer (nergieZende �.onIormit¦t und (Ifi zienz�, iKrer 
8mZeltZende �gesetzlicKe 9orgaben und IreiZilliges 
(ngagement� und der digitalen 7ransIormation 
iKrer 3roMeNte unterst¾tzen� Geb¦udenacKKaltigNeit 
steKt im MittelpunNt unserer Strategie, um all 
diese Formen des :andels zu begleiten�

UNSERE STRATEGISCHEN ANGEBOTE
Ř ,nIrastruNtur
Ř 1acKKaltige ,mmobilien
Ř &ompliance und (nergieeIfi zienz
Ř 'eNarbonisierte (nergien: 

(rneuerbare und $tomNraIt
Ř 8mZeltbezogene /¸sungen Z¦Krend des 

gesamten /ebenszyNlus Yon Geb¦uden
Ř 'atenmanagement I¾r baulicKe 9erm¸gensZerte, 

Monitoring und Yernetzte 2bMeNte
Ř 7ecKniscKe Beratung und 3roMect $dYisory

BEISPIELE FÜR UNSERE LEISTUNGEN
Ř 9orgescKriebene und IreiZillige .onIormit¦tsaudits: 

,nspeNtionen, .ontrollen, 7ests und 3r¾Iungen 
anKand Yon standardisierten �, gesetzlicKen, 
delegierten oder indiYiduell erstellten 5eIerenzen�

Ř 7ecKniscKe und regulatoriscKe 8nterst¾tzung, 
8nterst¾tzung bei der 9erbesserung der 
3erIormance und der tecKniscKen 2ptimierung�

Ř 7ecKniscKe Beratung und 5isiNomanagement, 
3roMeNtmanagement, baurecKtlicKe Streitbeilegung

Ř �9ereinigte Staaten, Gro¡britannien, 1iederlande��
Ř =ertifi zierungen
Ř 7ecKniscKe ScKulungen

MAKROÖKONOMISCHE TRENDS, 
DIE SICH AUF UNS AUSWIRKEN 
(VON GÜNSTIG BIS UNGÜNSTIG)

Ř StaatlicKe ,nYestitionsprogramme in 
,nIrastruNtur und starNe 'ynamiN bei 
3roMeNten in (uropa und den 8S$�

Ř StaatlicKe 3rogramme zur F¸rderung 
der (nergieeIfi zienz Yon BauZerNen und 
eines sparsameren (nergieYerbraucKs� 
=uneKmend sensibilisierte B¾rger� StarNe 
BrancKendynamiN bei den +erausIorderungen 
der Geb¦uderenoYierung und �sanierung�

Ř BescKleunigung der (nergieZende im BauseNtor, 
die die +erausIorderungen der 'eNarbonisierung 
der Bau�, Betriebs�, 5enoYierungs� und 
=ertifi zierungszyNlen in den 9ordergrund r¾cNt�

Ř 1eue $tomproMeNte in FranNreicK und 
(uropa mit $usnaKme Yon 'eutscKland�

Ř 'ie Bedeutung Yon 1acKKaltigNeitstKemen 
nimmt zu� 'ie (8�5icKtlinie &S5' I¾Krt dazu, 
dass 8nterneKmen aNtiY Zerden und iKre &S5�
Strategie Iestlegen, einen .limaplan ausarbeiten, 
iKren 1acKKaltigNeitsbericKt erstellen oder diesen 
Yon einer unabK¦ngigen, YertrauensZ¾rdigen 
dritten ,nstanz ¾berpr¾Ien lassen�

Ř (ntscKeidende 1acKKaltigNeitsKerausIorderungen 
an Bau� und 5enoYierungsproMeNte� 2b .ampI 
gegen unZ¾rdige :oKnYerK¦ltnisse oder 
geb¦udebezogenes $bIallmanagement 
– auIgrund dieser mit der zuneKmenden 
8rbanisierung Yerbundenen +erausIorderungen 
I¦llt der 'iagnose, ,nspeNtion oder Beratung 
unter der =ielsetzung des nacKKaltigen 
:oKnens eine immer gr¸¡ere 5olle zu� 

Ř 'ie 'igitalisierung und die zuneKmende 
Bedeutung Yon 'aten in Geb¦uden 
und ,nIrastruNturen zielen darauI ab, die 
,nYestitions� und BetriebsNosten zusteuern�

Ř StarNes BeZusstsein I¾r Fragen der ¸IIentlicKen 
GesundKeit und der GesundKeit am $rbeitsplatz 
soZie I¾r Fragen im =usammenKang mit +ygiene 
und 8mZelt, soZoKl bei den B¾rgern als aucK 
bei ,nstitutionen und priYaten $Nteuren�

Ř ,nŴ ationsrisiNo bei Baumaterialien, 
(nergie� und 7reibstoIINosten, die bei 
Medem Bau� oder 5enoYierungsproMeNt eine 
proIessionelle BeZertung erIordern�

Ř 9erlangsamung im 1eubauseNtor 
insbesondere in FranNreicK und in (uropa�
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ESRS 2 - SBM-1 : 2.40.A.I.1. -> 2.42.C.1

1.2.4. MARKTTRENDS UND 
POSITIONIERUNG VON SOCOTEC 
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UNSERE STÄRKEN
Ř �� ��5 Mitarbeiter���, ,ngenieure und 7ecKniNer aus 

den BereicKen +ocK� und 7ieIbau, 8mZelt, ,ndustrie 
und 'ata� Sie alle sind ([perten I¾r die ganz im 
'ienst der bebauten 8mZelt steKenden Strategie, die 
unsere Gruppe seit iKrer Gr¾ndung ��5� YerIolgt�

Ř 8nsere (mployee 9alue 3roposition���, Yerbindet 
Mitarbeiter durcK ein einzigartiges $ngebot: FoNus 
auI GesundKeit und SicKerKeit, 9erg¾tung und 
8nterst¾tzung der .auINraIt, eine Kerausragende 
'ienstZagenpolitiN, FoNus auI beruŴ icKe 
:eiterentZicNlung und �Tualifi zierung auI der Basis 
einzigartiger ScKulungsprogramme soZie eine 
8nterneKmensNultur, die auI unterneKmeriscKem 
'enNen und operatiYer ([zellenz beruKt�

Ř B,M�3ionier und 'atenspezialist I¾r .undenproMeNte auI 
unseren M¦rNten �¾ber die ����ige 7ocKtergesellscKaIt 
B,M in Motion und das aus (ntZicNlern und 'ata 
Scientists zusammengesetzte S2&27(&�io�7eam��

Ř 8nsere őGreen�7rustŏ $ngebote und iKre 
strategiscKe $usricKtung am 3uls der M¦rNte, 
die in der 7ransIormation begriIIen sind, um 
die +erausIorderungen der nacKKaltigen 
(ntZicNlung zu meistern, der BegrenztKeit nicKt 
erneuerbarer 5essourcen zu begegnen und 
die (nergieeIfi zienz Yon BauproMeNten oder in 
Betrieb befi ndlicKen BauZerNen zu steigern

Ř 8nsere breite geografi scKe $uIstellung und unsere 
starNe 3r¦senz in den M¦rNten ,nIrastruNtur, BauZesen, 
,mmobilien soZie ,ndustrie� und (nergieanlagengeben 
uns fi nanzielle und gescK¦ItlicKe Stabilit¦t und 
eine KoKe SicKtbarNeit in all diesen SeNtoren�

Ř /angIristig engagierte $Ntion¦re �&2B(3$, 
MeKrKeitsaNtion¦r seit ����, und &/$<721 
'8B,/,(5 	 5,&(, MinderKeitsaNtion¦r seit �����, 
die aNtiY an der Strategie der Gruppe mitZirNen�

Ř (ine solide 8nterneKmensI¾Krung, ein engagierter 
und stabiler 9orstand soZie leistungsI¦Kige 
operatiYe StruNturen, die mit der 9ision der Gruppe 
und die +erausIorderungen und (rZartungen der 
M¦rNte ¾bereinstimmen� (in 5isiNoausscKuss und 
eine (tKiNNommission, die die GescK¦Itst¦tigNeit 
des 8nterneKmens absicKern und die sicK 
unseren StaNeKolder 9ertrauen geben�

DIE PERFORMANCE DER GRUPPE
Stetiges und profi tables Wachstum (3) :
Ř Steigerung der (rtr¦ge der Gruppe 

um �� � zZiscKen ���� und ����, Zobei 
� � auI organiscKes :acKstum entfi elen�

Ř (B,7'$�4uote der Gruppe ����: ��,� ��
Ř 8msatz ����: � ���,5 Mio� Ş
Ř (in :acKstum, das die (nergie� 

und 8mZeltZende soZie den 
.limaZandel begleitet:

Ř 8msatz mit Green 7rust: ���,� Mio� Ş, 
d� K� ��,�5 � des .onzernumsatzes

Solides Wachstum:
Ř  ��� ��� Mio� Ş (igenNapital und 

eine begrenzte 9erscKuldungsTuote 
Yon �,�� (nde ����

OPERATIVE PERFORMANCE 2023
Ř  8nIallK¦ufi gNeitsrate: �,55
Ř 8nIallscKZererate: �,��
Ř �5� =ulassungen und $NNreditierungen
Ř ����� 1eueinstellungen in 

FranNreicK im -aKr ����
Ř ����� 1eueinstellungen ZeltZeit
Ř ��� � der Mitarbeiter Zurden I¾r 

den 9erKaltensNode[ sensibilisiert
Ř �� � der F¾KrungsNr¦Ite in 

FranNreicK Zurden im Management 
gescKult �alle 3lattIormen: �� ��

Ř �,�� ScKulungstage pro -aKr und 
gescKultem Mitarbeiter ���

Ř Frauenanteil Gruppe: �� �
Ř BeI¸rderungsrate: �5 �
Ř Festanstellungsrate: �� � �bezogen auI 

die durcKscKnittlicKe MitarbeiterzaKl�

��� 3ersonalbestand zum ����������
��� (mployer 9alue 3roposition mit globalen 

und loNalen $Ntionspl¦nen, um S2&27(& zu 
einem őGreat 3lace to :orNŏ zu macKen

��� 4uelle: -aKresfi nanzbericKt der Gruppe ����
��� $nzaKl der ScKulungstage�im -aKresYerlauI 

gescKulte Mitarbeiter /¦nder: FranNreicK, 
'eutscKland, ,talien, Spanien, 1iederlande, Belu[ 

19



SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

1.3.1. LEITUNGSORGANE 

VORSTELLUNG DER VORSTANDSMITGLIEDER 
DER SOCOTEC GRUPPE:

ESRS 2.22.A.1

'er 9orstand der S2&27(& Gruppe setzt sicK 
aus Iolgenden 3ersonen zusammen:

Ř +erY« MontMotin � &(2 der S2&27(& Gruppe
Ř -ean�Fran©ois /andry � &KieI Financial 2Ifi cer
Ř S«bastien Botin � &KieI +5 2Ifi cer
Ř 5omain 'umas � &KieI ,7 2Ifi cer
Ř &«driN Gallien � (93 M	$ and Strategy
Ř -ean�Marc Fort � (93 ,nternational and ,nIrastructure
Ř Gabrielle Mendes � &KieI &ommunications and 

MarNeting 2Ifi cer, &KieI Sustainability 2Ifi cer
Ř (leonore /arramendy � &orporate Secretary
Ř 'elpKine 9illard � (93 (Tuipment and ,ndustry, 

FranNreicK
Ř FrancN 3ette[�Sorgue � (93 Building 	 5eal (state, 

FranNreicK
Ř Massimo 'e ,asi � &(2 S2&27(& ,talien
Ř 1icolas 'etcKepare � &(2 S2&27(& GB
Ř /udger Speier � &(2 S2&27(& 'eutscKland
Ř Marc :eissbacK � &(2 S2&27(& 8S$

ESRS 2.22.C.I.1

'ie GescK¦ItsI¾Krer der Gruppe, darunter der &(2, 
die /eiter der ZicKtigsten 7ocKtergesellscKaIten der 
Gruppe in FranNreicK und ZeltZeit soZie die /eiter der 
internen $bteilungen auI Gruppenebene �+5, Finanzen, 
M	$, &S5, MarNeting, ,7�/eitung und GeneralseNret¦r� 
bilden den 9orstand der S2&27(& Gruppe�

$uIgabe des 9orstands der S2&27(& Gruppe sind 
die (ntZicNlung und 8msetzung der Gruppenstrategie 
im ,nteresse iKrer .unden, $Ntion¦re, 3artner und 
Mitarbeiter� +erY« MontMotin sitzt dem 9orstand seit 
seinem (intritt in die Gruppe im -aKr ���� Yor� 'er 
9orstand tritt monatlicK zusammen�

ESRS 2 – GOV-1 GRI 2-9, 2-10, 2-11, 2-12, 2-13, 2-17 , 2-18

SieKe die GoYernance�,ndiNatoren unter 5��� ,ndiNatoren I¾r 
GoYernance, (tKiN und 1acKKaltigNeit im (inNauI� 

1.3. 1.3. GOVERNANCE 
DER GRUPPE 

Marc Weissbach
CEO SOCOTEC USA

Ludger Speier
CEO SOCOTEC Deutschland

Nicolas Detchepare
CEO SOCOTEC UK

Cédrik Gallien
EVP M&A and Strategy

Jean-Marc Fort
EVP International and Infrastructure

Delphine Villard
EVP Equipment and Industry, France

Sébastien Botin
Chief HR Offi cer

Gabrielle Mendes
Chief Communications and Marketing 

Offi cer, Chief Sustainability Offi cer

Massimo De lasi
CEO SOCOTEC Italy

Jean-François Landry
Chief Financial Offi cer

Romain Dumas
Chief IT Offi cer

Eleonore Larramendy 
Corporate Secretary

Hervé Montjotin
CEO of the SOCOTEC group

Franck Pettex-Sorgue
EVP Building & Real Estate, France

20



SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

GRI 2-12 ESRS 2.21.C.1, 2.22.A.2

1.3.2. VERWALTUNGSRAT

'ie 9erZaltungsr¦te der Gruppe YerI¾gen MeZeils ¾ber 
umIangreicKe BeruIserIaKrung, soZoKl als GescK¦ItsI¾Krer 
Yon 8nterneKmen als aucK als Spezialisten auI iKrem 
MeZeiligen FacKgebiet� 'ies erm¸glicKt es iKnen, an der 
Festlegung der .onzernstrategie mitzuZirNen und deren 
8msetzung zu ¾berZacKen, die 3ositionierung des 
8nterneKmens auI seinen YerscKiedenen M¦rNten und 
gegen¾ber seinen :ettbeZerbern zu analysieren und 
scKlie¡licK die strategiscKe und operatiYe $usricKtung 
des 8nterneKmens zu best¦tigen�

'em 9erZaltungsrat der Gruppe geK¸ren Iolgende 
3ersonen an:

Ř -ean�Marie /aurent�-osi � &(2 Yon &2B(3$
Ř $ur«lien 'elaYall«e � Senior 'irector bei &2B(3$
Ř 5omain Boulanger � Senior $ssociate bei &2B(3$
Ř Gilles ScKnepp � 'irector � Berater 

bei &layton 'ubilier 	 5ice
Ř &Kristian 5ocKat � 'irector � 3artner 

bei &layton 'ubilier 	 5ice

Ř +«lène Boulet Supau � unabK¦ngiges 
9erZaltungsratsmitglied

Ř +erY« MontMotin � &(2 der S2&27(& Gruppe
Ř 5omain 'utartre � 'irector � 3artner bei 

&layton 'ubilier 	 5ice �BeobacKter�
Ř 1iNolaus /acKner � 2bserYer � 3artner bei 

&layton 'ubilier 	 5ice �BeobacKter�

=um ��� 'ezember ���� umIasste der 9erZaltungsrat 
der GesellscKaIt die Iolgenden $usscK¾sse:

Ř  den (rnennungs� und 9erg¾tungsausscKuss 
unter dem 9orsitz Yon -ean�Marie /aurent -osi 
�9orsitzender des 9erZaltungsrats�� :eitere 
Mitglieder sind &Kristian 5ocKat �Mitglied des 
9erZaltungsrats� und +erY« MontMotin �&(2 Yon 
SOCOTEC �����

Ř den 3r¾Iungs� und 5isiNoausscKuss unter dem 9orsitz 
Yon $ur«lien 'elaYall«e �Mitglied des 9erZaltungsrats�� 
:eitere Mitglieder sind +«lène Boulet�Supau �Mitglied 
des 9erZaltungsrats�, 5omain Boulanger �Mitglied des 
9erZaltungsrats� und 5omain 'utartre �Mitglied des 
9erZaltungsrats�� 
5omain Boulanger �director� and 5omain 'utartre 
�director� are also members oI tKis committee�

 1.3.2.1. ZUSAMMENSETZUNG DES VERWALTUNGSRATS ZUM 31. DEZEMBER 2023

Name Altersgruppe Geschlecht

Staat-
sangehörig-
keit

Ernennungs-
datum

Ablauf 
des 
Mandats

Ratsmitglied 
seit

Teilnahme an 
Ausschuss-
sitzungen

MONTJOTIN  
Hervé

Über 50 M Französisch
Hauptvers. 
16.12.2019

Unbefristet 4 Jahren Ja

LAURENT JOSI
Jean-Marie

Über 50 M Belgisch
Hauptvers. 
10.06.2013

Unbefristet 10 Jahren Ja

BOULANGER
Romain

30 bis 50 M Belgisch
RS 09.07.2020 
HV 17.06.2021

Unbefristet 3 Jahren Ja

DELAVALLEE
Aurélien

30 bis 50 M Belgisch HV 07.02.2013 Unbefristet 10 Jahren Ja

ROCHAT  
Christian

Über 50 M Schweizerisch
Hauptvers. 
16.12.2019

Unbefristet 4 Jahren Ja

SCHNEPP  
Gilles

Über 50 M Französisch RS 10.11.2022 (1) Unbefristet 1 Jahr Ja

BOULET SUPAU
Hélène

Über 50 F Französisch
RS 03.11.2020 
HV 17.06.2021

Unbefristet 3 Jahren Ja

DUTARTRE 
Romain

30 bis 50 M Französisch
Hauptvers. 
16.12.2019

Unbefristet 4 Jahren Ja

LACHNER  
Nikolaus

30 bis 50 M
Deutsch und 
britisch

Hauptvers. 
16.12.2019

Unbefristet 4 Jahren Ja

��� 'atum der 5atssitzung �5S�� 5atifiziert auI der +9 im -uni �����
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1.3.2.2. HINWEIS AUF DIE WICHTIGSTEN 
REGELN ÜBER DIE ZUSAMMENSETZUNG 
DES VERWALTUNGSRATS
Gem¦¡ der GesellscKaItssatzung besteKt der 
9erZaltungsrat aus mindestens sieben Mitgliedern 
einscKlie¡licK des &(2 der GesellscKaIt� 'ie 
GesellscKaIterYersammlung Nann zudem einen oder 
meKrere nicKt stimmberecKtigte BeobacKter I¾r den 
9erZaltungsrat ernennen oder einem GesellscKaIter 
gestatten, entsprecKende BeobacKter zu ernennen� 
'er 9erZaltungsrat der GesellscKaIt setzt sicK zum ��� 
'ezember ���� aus sieben Mitgliedern zusammen, 
darunter ein unabK¦ngiges Mitglied und zZei 
BeobacKter�

$lle 9erZaltungsratsmitglieder Zerden unter den 
nat¾rlicKen oder MuristiscKen 3ersonen, bei denen 
es sicK nicKt zZingend um GesellscKaIter Kandeln 
muss, auI gemeinsamen BescKluss der GesellscKaIter 
gem¦¡ den Bestimmungen des 3aNts ernannt� (ine 
$usnaKme bildet der &(2 der GesellscKaIt, der dem 
9erZaltungsrat automatiscK angeK¸rt�

:erden durcK 7od oder 5¾cNtritt ein oder meKrere 
Sitze Irei, so Nann der 9erZaltungsrat bis zum 
n¦cKstm¸glicKen gemeinsamen BescKluss der 
GesellscKaIter proYisoriscKe (rnennungen YorneKmen�
'iese (rnennungen bed¾rIen der 5atifizierung durcK 
die n¦cKste GeneralYersammlung�
:erden diese (rnennungen nicKt ratifiziert, so zieKt 
dies Neine 1icKtigNeit der erIolgten BescKl¾sse und 
+andlungen des 9erZaltungsrats nacK sicK�

'ie $mtszeit der 9erZaltungsratsmitglieder und des�
der BeobacKter�s� des 9erZaltungsrats Zird durcK 
gemeinsamen BescKluss der GesellscKaIter Iestgelegt� 
'ie Mitglieder des 9erZaltungsrats sind ZiederZ¦Klbar 
und N¸nnen Mederzeit Yon der GeneralYersammlung 
abberuIen Zerden�

ESRS 2.22.B.1

1.3.2.3. AUFGABEN DES VERWALTUNGSRATS

'er 9erZaltungsrat ist ein gemeinscKaItlicKes 
Gremium, das Yon den $Ntion¦ren ernannt 
Zird� Seine +auptauIgaben besteKen darin, die 
GescK¦Itsstrategie Iestzulegen und sicKerzustellen, 
dass diese umgesetzt Zird� 9orbeKaltlicK der 
ausdr¾cNl icK den $Nt ion¦rsYersammlungen 
zugeZiesenen BeIugnisse und im 5aKmen des 
8nterneKmenszZecNs beIasst sicK der 9erZaltungsrat 
mit allen Fragen, die I¾r das reibungslose FunNtionieren 
des 8nterneKmens Yon Bedeutung sind, und 
entscKeidet ¾ber alle $ngelegenKeiten, die das 
8nterneKmen betreIIen� 'er 9erZaltungsrat Nann 
beratende $usscK¾sse �1ominierungsausscKuss, 
9erg¾tungsausscKuss, 3r¾IungsausscKuss etc�� 
einsetzen, die sicK mit spezifiscKen Fragen beIassen, 
die iKnen der 9erZaltungsrat Yorlegt, und auI einer 
9erZaltungsratssitzung dar¾ber BericKt erstatten�

ESRS 2.22.B.2, 2.22.C.III.1, 2.22.D.1

1.3.2.4. VOM VERWALTUNGSRAT EINGESETZTE 
AUSSCHÜSSE

'er 9erZaltungsrat Kat $usscK¾sse gebildet, die seine 
$rbeitsZeise Yerbessern und zur 9orbereitung seiner 
BescKl¾sse beitragen sollen, indem sie (mpIeKlungen 
oder beratende StellungnaKmen abgeben�

=um ��� 'ezember ���� umIasste der 9erZaltungsrat der 
GesellscKaIt die Iolgenden $usscK¾sse:

Ř 'en (rnennungs� und 9erg¾tungsausscKuss unter 
dem 9orsitz Yon -ean�Marie /aurent -osi �9orsitzender 
des 9erZaltungsrats�� :eitere Mitglieder sind &Kristian 
5ocKat �Mitglied des 9erZaltungsrats� und +erY« 
MontMotin �&(2 Yon Soco ��� (r ist YerantZortlicK I¾r 
die �berZacKung der Besetzung des 9orstands der 
Gruppe, einscKlie¡licK aller 1euernennungen, und tagt 
mindestens einmal im -aKr, um ¾ber die 9erg¾tung 
der 9orstandsmitglieder soZie die allgemeine 
9erg¾tungspolitiN der Gruppe �einscKlie¡licK der 
(rIolgsbeteiligungspl¦ne� zu beraten�

Ř 'en 3r¾Iungs� und 5isiNoausscKuss unter dem 9orsitz 
Yon $ur«lien 'elaYall«e �Mitglied des 9erZaltungsrats�� 
:eitere Mitglieder sind +«lène Boulet�Supau 
�Mitglied des 9erZaltungsrats�, 5omain Boulanger 
�Mitglied des 9erZaltungsrats� und 5omain 'utartre 
�Mitglied des 9erZaltungsrats�� (r Zird zu ZicKtigen 
(ntscKeidungen in Bezug auI die internen .ontroll� 
und FinanzbericKterstattungsYerIaKren der Gruppe 
Nonsultiert, einscKlie¡licK aller ZicKtigen �nderungen 
der 5ecKnungslegungsgrunds¦tze der Gruppe� Seine 
StellungnaKme Zird aucK im 5aKmen der (rnennung 
der 5ecKnungspr¾Ier der Gruppe eingeKolt�

'ie 'ireNtion ist I¾r die $usarbeitung der 
¾bergeordneten =iele der 2rganisation, iKrer $uIgaben, 
der /eistungsNennzaKlen und der strategiscKen 3l¦ne 
YerantZortlicK� Sie spielt eine ScKl¾sselrolle bei der 
praNtiscKen 8msetzung der 8nterneKmensI¾Krung 
soZie der .ontrollen und $usarbeitung Yon 9erIaKren� 
'ie 9erantZortung I¾r diese YerscKiedenen $uIgaben 
liegt bei den operatiYen oder IunNtionalen $bteilungen 
�5ecKtsabteilung, $udit� und ,nnenreYisionsabteilung�, 
deren $uIgaben gegebenenIalls bestimmten 
$usscK¾ssen �sieKe oben� ¾bertragen Zerden N¸nnen�

(s Zerden $Ntionspl¦ne zu den identifizierten 5isiNen und 
&Kancen erstellt und ¾berZacKt �sieKe ���� GoYernance 
der ZirtscKaItlicKen, ¸NologiscKen und sozialen 
+erausIorderungen und 5isiNen��
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GRI 2-13, 2-14, 2-16

ESRS 2 : 22.C.II.1, 2.23.A.1, 2.23.B.1, ESRS G1.5.A.1

1.3.3 OPERATIVE AUSSCHÜSSE

DIE ETHIKKOMMISSION 
ZacKt ¾ber die (inKaltung der SorgIaltspIlicKten 
und ist I¾r die 8msetzung des 9erKaltensNode[, 
die (ntgegennaKme Yon +inZeisen zu unetKiscKen 
9erKa l tensZeisen  und d ie  �berZacKung 
der  $nZendung der  Best immungen der 
$ntiNorruptionsgesetze zust¦ndig� Sie Nann Yon Meder 

DER AUSSCHUSS FÜR ENGAGEMENT 
UND INVESTITIONEN 
Zird Yom &(2 geleitet und besteKt aus dem FinanzdireNtor 
der Gruppe und dem GeneralseNret¦r� (r tritt zZeimal im 
Monat zusammen� 

DER RISIKOAUSSCHUSS
unter dem 9orsitz des GeneralseNret¦rs umIasst drei 
Mitglieder: den GeneralseNret¦r, den /eiter I¾r 4ualit¦t 
und SicKerKeit und eine regional I¾r Streitbeilegung 
YerantZortlicKe F¾KrungsNraIt� (r tagt Z¸cKentlicK�

DER CSR-AUSSCHUSS DER GRUPPE 
(EINSCHLIESSLICH FRANKREICHS) 
ist I¾r den &S5�$nsatz�&S5�Strategie der Gruppe 
YerantZortlicK und tritt monatlicK zusammen� (r 
Zird Yom &KieI Sustainability 2IIicer geleitet, der 
dem 9orstand der Gruppe angeK¸rt und direNt 
an den &(2 der S2&27(& Gruppe bericKtet� 
'ieser &S5�$usscKuss setzt sicK aus dem /eiter des 
.onzerncontrollings soZie einem 7eam aus den 
'ireNtoren der einzelnen strategiscKen 7¦tigNeitsIelder 
der Gruppe auI .onzernebene oder in FranNreicK 
zusammen� /etztere beteiligen sicK an der 8msetzung 
der (SG�(ntZicNlungsscKZerpunNte, die als S¦ulen der 

3erson �ob in der Gruppe angestellt oder nicKt� ¾ber 
die :ebsite S2&27(&�com oder per (�Mail an 
etKics�committee#socotec�com im 5aKmen des allen 
Mitarbeitern der Gruppe zur .enntnis gebracKten 
+inZeisgeberYerIaKrens soZie ¾ber die :ebsites in 
der MeZeiligen /andesspracKe angeruIen Zerden� 'ie 
�berZacKungsindiNatoren sind im 5aKmen dieses 
BericKts im ScKlussabscKnitt in der �bersicKtstabelle 
der (SG��&S5�,ndiNatoren angegeben�

&S5�Strategie Yon S2&27(& Iestgelegt Zurden� -eder 
'ireNtor, der dem &S5�$usscKuss angeK¸rt, leitet die 
FortscKrittspl¦ne, indem er I¾r Medes releYante 7Kema 
$rbeitsgruppen bildet� (r beZertet die (rgebnisse 
und erreicKten /eistungen, die darauIKin den internen 
und e[ternen StaNeKoldern Zie den $Ntion¦ren, 
(SG�5atingagenturen, BanNen und .reditgebern 
soZie interessierten .unden mitgeteilt Zerden� 'er 
9orstand der Gruppe best¦tigt die Yom &S5�$usscKuss 
YorgescKlagene�n� (SG�Strategie und �,nYestitionen�

DER INTERNATIONALE CSR-AUSSCHUSS
ist I¾r den &S5�$nsatz der Gruppe in den YerscKiedenen 
/¦ndern YerantZortlicK und tritt YiertelM¦KrlicK 
zusammen� (r Zird Yom &KieI Sustainability 2IIicer 
geleitet, der dem 9orstand der Gruppe angeK¸rt 
und direNt an den &(2 der S2&27(& Gruppe 
bericKtet� 'ieser &S5�$usscKuss setzt sicK aus dem 
/eiter des .onzerncontrollings und einem 7eam aus 
&S5�'ireNtoren oder �BeauItragten der einzelnen 
geograIiscKen 3lattIormen zusammen� /etztere 
beteiligen sicK an der Festlegung der &S5�Strategie 
und (ntZicNlungsscKZerpunNte I¾r iKr /and und lassen 
sie Yom &(2 des MeZeiligen /andes best¦tigen�
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GRI 2-15

ESRS G1.10.E.1, ESRS 2.26.A.1, A.3, B.1.

1.3.4. UMGANG MIT 
INTERESSENKONFLIKTEN

8m ,nteressenNonIliNte zu Yermeiden, Zurden eine 
5eiKe Yon Ma¡naKmen implementiert und regelm¦¡ig 
¾berZacKt, um den gesetzlicKen und regulatoriscKen 
$nIorderungen im BereicK der GescK¦ItsetKiN gerecKt 
zu Zerden�
Ř ,n ��� � der M¦KrlicKen Mitarbeitergespr¦cKe in 
FranNreicK Zird obligatoriscK nacK ,nteressenNonŴiNten 
geIragt, Zobei Meder Yon seiner F¾KrungsNraIt beIragte 
Mitarbeiter zu einer $ntZort YerpIlicKtet ist� -eder 
,nteressenNonIliNt muss Z¦Krend dieses Gespr¦cKs 
angesprocKen und KinreicKend pr¦zisiert Zerden, um 
der 3ersonalabteilung eine Beurteilung der 7ragZeite 
des .onŴiNts zu erm¸glicKen�
Ř 'as 9orliegen eines ,nteressenNonIliNts Nann der 
(tKiNNommission der Gruppe zur .enntnis gebracKt 
Zerden, die eine besondere 9erantZortung tr¦gt und 
bei BedarI t¦tig Zird�
Ř 'ieser $speNt der (inKaltung Yon 5egeln im 
GescK¦Itsleben Zird im 9erKaltensNode[ der 
Gruppe beKandelt� /etzterer Zird in der MeZeiligen 
/andesspracKe an alle Mitarbeiter ZeltZeit Yerteilt, die 
zudem Yon iKren F¾KrungsNr¦Iten I¾r dieses 7Kema 
sensibilisiert Zerden�
Ř 'er $utorisierungsleitIaden I¾r F¾KrungsNr¦Ite 
�G$M� scKlie¡licK legt die 3olitiN der Gruppe in Bezug 
auI das 9erIaKren I¾r GescKenNe Iest und regelt mit 
den GeneKmigungs� und +aItungsscKZellen Yon 
F¾KrungsNr¦Iten bei der $us¾bung iKrer FunNtionen 
insbesondere gegen¾ber e[ternen StaNeKoldern 
entscKeidende $speNte� $ll unsere F¾KrungsNr¦Ite 
ZeltZeit unterzeicKnen diesen /eitIaden ausnaKmslos 
seit drei -aKren M¦KrlicK, so aucK im -aKr �����

'ie $bteilungen 7ecKniN, 4ualit¦t und ,nnenreYision 
stellen sicKer, dass Mede (inKeit der Gruppe 
iKre /eistungen im (inNlang mit den S2&27(&�
9erIaKren erbringt, insbesondere im 8mgang 
mit ,nteressenNonIliNten und der 8msetzung der 
gesetzlicK YeranNerten oder speziIiscKen IacKlicKen 
MetKodologien und /eitI¦den�
$n $NtiengescK¦Iten teilneKmende /eiter und 
'ireNtoren an allen S2&27(&�Standorten ZeltZeit 
geben eine eKrenZ¸rtlicKe (rNl¦rung zu allen direNten 
oder indireNten 9erbindungen MeglicKer $rt ab, die 
zZiscKen S2&27(& und etZaigen ,nteressenNonŴiNten 
besteKen N¸nnen�

,n Bezug auI 2rganmitglieder und $Ntion¦re Zird 
der 8mgang mit ,nteressenNonIliNten in FranNreicK 
insbesondere ¾ber die Bestimmungen Yon $rtiNel /� ��� 
�� des Iranz¸siscKen +andelsgesetzbucKs geregelt, 
der auI das 9erIaKren der geregelten 9ereinbarungen 
YerZeist, das auI GescK¦ItsbezieKungen anzuZenden 
ist, an denen eine der GesellscKaIten einerseits und ein 
2rganmitglied oder $Ntion¦r andererseits direNt oder 
indireNt beteiligt sind� +ierzu ist anzumerNen, dass im 
GescK¦ItsMaKr ���� Neine derartigen 9ereinbarungen 
eingegangen, IortgeI¾Krt oder identiIiziert Zurden� 
SoZeit dem 8nterneKmen beNannt ist, besteKen Neine 
potenziellen ,nteressenNonŴiNte zZiscKen den 3ŴicKten 
der im genannten $rtiNel auIgeI¾Krten 3ersonen und 
iKren priYaten ,nteressen und�oder anderZeitigen 
3ŴicKten�
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1.4.1. UNSERE GESCHICHTE

1.4. UNSER CRS-ANSATZ 

2022
1iederlassung in Spanien mit einer ersten 
�bernaKme �Bac (ngineering Group��
8nterzeicKnung des Global &ompact der 9ereinten 
1ationen, dessen 3rinzipien die S2&27(& 
Gruppe umsetzt� (co9adis�(rNl¦rung und 
$uszeicKnung mit der MedaillenstuIe őSilberŏ�
(inI¾Krung eines FortscKrittsplans in $bstimmung 
mit den /¦ndern und den (inKeiten in FranNreicK�
8nterzeicKnung des FrencK Business &limate 
3ledge� 8nterzeicKnung der &Karta I¾r 
Stra¡enYerNeKrssicKerKeit mit der interministeriellen 
BeauItragten I¾r SicKerKeit im Stra¡enYerNeKr und 
der 'ireNtion 4ualit¦t und SicKerKeit der Gruppe�
=Zeite (rKebung unseres Green�7rust�8msatzes, 
der nun �� � des Gesamtumsatzes der Gruppe 
betr¦gt, bezogen auI dieselben /¦nder Zie �����
S2&27(& I¾Krt seine (93 �(mployee 9alue 3roposition� 
ein und erstellt sein erstes Great 3lace to :orN Barometer 
zur Messung des ZeltZeiten Mitarbeiterengagements und 
�ZoKlbefindens� (rster &'3�BericKt in Gro¡britannien�

2023
(rster &S5�BericKt, der die internationalen 
3lattIormen 8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland 
und ,talien soZie FranNreicK einbezieKt �die ¾ber 
�� � des Gruppenumsatzes erZirtscKaIten��
'er 1acKKaltigNeitsbericKt ���� Zird in �bereinstimmung 
mit der Global 5eporting ,nitiatiYe �G5,� erstellt� 
(rste &23�BericKterstattung �&ommunication 2n 
3rogress� Yon S2&27(& inIolge des Beitritts zum 
Global &ompact der 9ereinten 1ationen im 9orMaKr�
S2&27(& unterzeicKnet die &Karta zur F¸rderung Yon 
GescKlecKterparit¦t und beruŴicKer GleicKstellung in den 
8nterneKmen und 2rganisationen des ,mmobilienseNtors�
S2&27(& engagiert sicK I¾r die BescK¦Itigung Yon 
MenscKen mit BeKinderungen mit der 8nterzeicKnung
eines gruppenZeiten $bNommens, der (inricKtung einer 
speziellen +5�$bteilung und sozialen ,nitiatiYen in seinen 
ZicKtigsten /¦ndern �+ello +andicap, Fedcap etc��
S2&27(& erreicKt die (co9adis�MedaillenstuIe 
őGoldŏ� S2&27(& ermittelt zum dritten Mal 
seinen Green�7rust�8msatz, der nunmeKr ��,�5 
� des Gruppenumsatzes entspricKt�

2024
S2&27(& beginnt auI IreiZilliger Basis mit der 
8mstellung auI die in der &S5' YeranNerten (S5S�
Standards� 'ieser erste 1acKKaltigNeitsbericKt, der im 
(inNlang mit der &S5' erstellt Zurde, bezieKt alle sieben 
geografiscKen 3lattIormen der Gruppe ein: FranNreicK, 
8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland, ,talien, 1iederlande 
und Spanien soZie nun aucK Belu[� =usammen macKen 
sie naKezu �� � des Gesamtumsatzes und �5 � der 
BescK¦Itigten der Gruppe aus� 1icKt zuletzt Zird die 
&2��Bilanzierung der Gruppe ���� anKand der 'aten Yon 
���� an die MetKodiN des G+G 3rotocol angeglicKen�

1953
Gr¾ndung Yon S2&27(& in FranNreicK und (inI¾K�

rung der bautecKniscKen 3r¾Iung zur Geb¦udebeZer�
tung Yor dem +intergrund der beiden :eltNriege�

2008 
1iederlassung in 'eutscKland mit einer ersten �bernaKme �&$1=/(5��

2016 
+erY« MontMotin Zird zum gescK¦ItsI¾Krenden 9orsitzen�

den �&(2� der S2&27(& Gruppe ernannt�

2017 
([pansion into tKe 8. ZitK tKe acTuisition oI (SG�

2018 
1iederlassung in ,talien mit einer ersten �bernaKme �',MMS &ontrol��

2018 
�bertragung der 7¦tigNeiten auI 7ocKtergesellscKaIten in FranNreicK, 

um die (ntZicNlung des 8nterneKmens auI seinen YerscKiedenen 
M¦rNten zu bescKleunigen �gegr¾ndete 7ocKtergesellscKaIten: 
&onstruction �Bau�, �Tuipements �$usr¾stung�, (nYironnement 

�8mZelt�, Formation �7raining� und Gestion �Betriebsmanagement��

2019 
([pansion in die 8S$ mit einer ersten �bernaKme �9idaris��

2020
'ie Gruppe I¾Krt im 'ezember eine erste :esentlicKNeitsanalyse und 
�matri[ durcK �FranNreicK, 8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland, ,talien���

2021
(rster IreiZilliger umIassender &S5�BericKt ¾ber FranNreicK, 

das zu diesem =eitpunNt ¾ber 5� � des .onzernumsatzes 
ausmacKte� 9ollst¦ndige (co9adis�(rNl¦rung in FranNreicK 

und $uszeicKnung mit der MedaillenstuIe őSilberŏ�

2021
Festlegung einer &S5�Strategie I¾r die Gruppe und die I¾nI besteKenden 
3lattIormen �FranNreicK, 8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland, ,talien� soZie 
Yon =ielen I¾r (nde ����� ,m =entrum dieser Strategie steKen die Iolgen�

den I¾nI priorit¦ren 81�1acKKaltigNeitsziele �S'Gs�: �, �, ��, �� und ���

2021
1iederlassung in den 1iederlanden mit zZei ersten �ber�

naKmen �+anselman Groep und ,npiMn BloNpoel��

2021
,dentifizierung unserer nacKKaltigNeitsbezogenen $ngebote und 

(innaKmen in 9erbindung mit einer $nalyse der auI dem Green 'eal 
Iu¡enden (8�7a[onomie� .ennzeicKnung der entsprecKenden /eis�

tungen als Green 7rust�/¸sungen, um sie gruppenZeit identifizierbar 
zu macKen� (inleitung des &Kange Managements (nde �����

BeZertung iKrer umZeltbezogenen 7a[onomieI¦KigNeit in 9erbin�
dung mit unseren BrancKenYerb¦nden �7,& &ouncil und Filiance�� 

(rste (rKebung unseres Green�7rust�8msatzes auI Gruppenebene 
�FranNreicK, 8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland, ,talien�, der �� � des 

Gesamtumsatzes der Gruppe entspricKt� 'as Green�7rust�GescK¦It 
ist ausscKlie¡licK auI die 8mZelt�, (nergie� und 1acKKaltigNeit�
sausZirNungen Yon Geb¦uden und iKren $nlagen ausgericKtet�
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GRI 2-23, 2-28

ESRS S1.21.1 & 2, ESRS S4.16.A.1, S4.17.1 & 2

1.4.2. CSR-PARTNERSCHAFTEN 
UND -VERPFLICHTUNGEN

1acKKaltigNeit in der BauZirtscKaIt bildet seit Me den .ern 
des 8nterneKmensstrategie und der 7¦tigNeiten unserer 
Gruppe� 'ies beNr¦Itigt S2&27(& mit einer 5eiKe an 
9erpIlicKtungen, die das 8nterneKmen gemeinsam 
mit seinen 3artnern zum =iel des $usbaus seiner 
$Ntionspl¦ne und (rgebnisse eingegangen ist� 'iese 
3artnerscKaIten Iestigen unsere MarNtposition, I¸rdern 
den $ustauscK beZ¦Krter 9erIaKren, unterst¾tzen die 
BeZertung und $nalyse Yon regulatoriscKen 9orgaben 
und erm¸glicKen eine brancKenZeite $ntZort an 
die $uIsicKtsbeK¸rden� =udem Yerst¦rNen sie die 
1etzZerNeIIeNte, die sicK aus S2&27(&s 9erbindungen 
zu seinen StaNeKoldern ergeben�

Somit unterst¾tzt und engagiert sicK S2&27(& in 
BrancKenYerb¦nden und B¾ndnissen zugunsten 
nacKKaltiger (ntZicNlung soZie in nationalen Zie 
internationalen ,nteressenYertretungsorganisationen�  ,m 
Folgenden sind lediglicK strategiscKe MitgliedscKaIten 
�MitZirNung an der GoYernance, 7eilnaKme an 
$usscK¾ssen oder 3roMeNten, (rstellung Yon BericKten� 
auIgeI¾Krt�

GESELLSCHAFTLICHE VERANTWORTUNG
'ie Gruppe Kat I¾nI priorit¦re S'Gs ausgeZ¦Klt, die sicK 
in iKrer &S5�Strategie Ziederfinden und iKren Beitrag 
zu den =ielen der 9ereinten 1ationen I¾r nacKKaltige 
(ntZicNlung Ziderspiegeln: �,�,��,�� und ���

Ř Global &ompact der 9ereinten 1ationen� S2&27(& 
ist seit dem ��� Mai ���� 8nterzeicKner� 'ie 
9erpIlicKtung bezieKt sicK auI s¦mtlicKe Standorte 
der S2&27(& Gruppe in Bezug auI die (inKaltung 
menscKen�, arbeits� und umZeltrecKtlicKer 9orgaben�

Ř (co9adis G2/' in FranNreicK und ,talien, (co9adis 
B521=( in Gro¡britannien

Ř $G(F,3+: (ngagement I¾r die BescK¦Itigung Yon 
MenscKen mit BeKinderungen �FranNreicK�

Ř Fedcap: 'isability &onIident (mployer und 
8nterst¾tzung Yon /angzeitarbeitslosen bei 
der :iedereingliederung in den $rbeitsmarNt 
�Gro¡britannien��

Ř S2&27(& 8.: (ngagement I¾r $pprenticesKips 
–  K t t p s : � � Z Z Z� a p p r e n t i c e s K i p s � g o Y� u N � 
>apprenticesKips�goY�uN@ �Gro¡britannien�

Ř Sport dans la 9ille: $ls Sponsor sind Zir in der /age, 
uns ¾ber die Iinanzielle 8nterst¾tzung der 5egion 
�le�de�France �FranNreicK� I¾r die BescK¦Itigung Yon 
ScKulabbrecKern einzusetzen�

Ř 8nterzeicKner der &Karta I¾r Stra¡enYerNeKrssicKerKeit 
bei der Iranz¸siscKen und der britiscKen 5egierung 
�FranNreicK und Gro¡britannien�

Ř 7eilnaKme an der ,nitiatiYe S$F(' I¾r eine sicKere und 
NraItstoIIeIfiziente FaKrZeise �Gro¡britannien�

S2&27(& beNennt sicK uneingescKr¦nNt zu den 
Grunds¦tzen der $llgemeinen (rNl¦rung der 
MenscKenrecKte der 9ereinten 1ationen und den 
acKt .ern¾bereinNommen der ,nternationalen 
$rbeitsorganisation �,/2�, insbesondere in Bezug auI 
=Zangs� und .inderarbeit�
Seit Mai ���� ist S2&27(& 8nterzeicKner des Global 
&ompact der 9ereinten 1ationen und unterst¾tzt 
dessen zeKn Grundprinzipien�
Seit $ugust ���� engagiert sicK S2&27(& als 
8nterzeicKner des FrencK Business &limate 3ledge 
I¾r .limascKutz und das Gelingen der :ende zu einer 
CO2�armen :irtscKaIt soZie I¾r ,nnoYation und die 
(ntZicNlung Yon &22�armen /¸sungen, 7ecKnologien, 
3roduNten und 'ienstleistungen in FranNreicK und 
(uropa�

BRANCHENVERBÄNDE DES SEKTORS PRÜFUNG, 
INSPEKTION UND ZERTIFIZIERUNG
Ř Filiance �FranNreicK�
Ř 7,& &ouncil �international�

DEKARBONISIERTE ENERGIEN
Ř France +ydrogène �FranNreicK und (uropa�
Ř Syndicat des (nergies 5enouYelables �S(5� 

�FranNreicK�
Ř Groupement des ,ndustriels Fran©ais de lō(nergie 

1ucl«aire �FranNreicK und (uropa�

 BAU- UND IMMOBILIENSEKTOR
Ř F«d«ration de la 3romotion ,mmobilière �FranNreicK� 

$NtiYes Mitglied und Sponsor I¾r .reislauIZirtscKaIt 
im Bau� und ,mmobilienseNtor�

Ř Fondation 3alladio und ,nstitut des +autes �tudes sur 
lō,mmobilier et la &it« �FranNreicK�

Ř FrencK Business &limate 3ledge �FranNreicK und 
(uropa�� 'ie Gruppe Zurde Yon (ngie gesponsert 
und ist seit $ugust ���� 8nterzeicKnerin�

Ř 7Ke ,nternational ,nstitute oI Building (nclosure 
&onsultants �,,B(&�: 9orsitz �8S$�

Ř 7ecniberia: Medio ambiente, industria y energia, 
agenda urbana: Kttps:��tecniberia�es�

UMWELT
Ř 8nion des 3roIessionnels de la '«pollution des Sites: 

9orsitz des .ollegiums ,ngenieurZesen
Ř $SS25(&$ �$ssociazione $mbiente, (nergia, Salute 

e Sicurezza, 5esponsabilit¢ sociale� �,talien�
Ř Future oI &ities – Kttps:��ZZZ�goY�uN�goYernment�

collections�Iuture�oI�cities >goY�uN@ �Gro¡britannien�
Ř 1et =ero Strategy – Kttps:��ZZZ�goY�uN�

goYernment�publications�net�zero�strategy >goY�uN@ 
�Gro¡britannien�

Ř &arbon 7rust – =ero :aste to /andfill – Kttps:��ZZZ�
carbontrust�com�neZs�and�insigKts�insigKts�ZKat�is�
zero�Zaste�to�landfill �Gro¡britannien�

Ř 8. 	 ,reland Spill $ssociation: Kttps:��uNeirespill�
org�association�Yisit�to�neZ�member�S2&27(&� 
und Kttps:��ZZZ�linNedin�com�posts�uNspillBZe�
are�deligKted�to�be�a�part�oI�tKe� summer�actiYity�
���5������������������z��

Ř "trN publicBprofileBliNeBYieZ
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Ř 8. Marine &onserYation Society: Kttps:��
Z Z Z � S 2 & 2 7 ( & � c o � u N � m e d i a � n e Z s �
marine�team�beacK�clean

Ř S2&27(& Spanien: /eKrstuKl .reislauIZirtscKaIt 
in den ,ngenieursZissenscKaIten an der 8niYersit¦t 
Saragossa zur F¸rderung Yon 1acKKaltigNeit: 
K t t p s : � � Z Z Z � S 2 & 2 7 ( & � e s � e n � n e Z s �
aZards�cKair�S2&27(&�����

INFRASTRUKTUR
Ř 3,$5& �:orld 5oad $ssociation� zugunsten 

nacKKaltiger ,nIrastruNtur �,talien und international�

Ř $ssociazione M$S7(5 Materials and Structures, 
7esting and 5esearcK �,talien�

Ř S,G Societ¢ ,taliana Galleria �F�( 7unnelbau� 
�,talien�

GRI 2-23 ESRS 2.9.B.1, 2.17.D, 2.17.E

1.4.3. UNSER CSR-PFAD

S2&27(& Kat (nde ���� seinen 8nterneKmensstrategie Iestgelegt und 
ab ���� seine StaNeKolder Nonsultiert� Basierend auI den (rgebnissen 
dieser $bstimmung, die sicK auI die FragenNataloge der G5, �Global 
5eporting ,nitiatiYe� zu (SG�7Kemen �8mZelt, Soziales und GoYernance� 
st¾tzte, Nonnte (nde ���� eine einIacKe :esentlicKNeitsanalyse 
durcKgeI¾Krt Zerden� $uI diese :eise Kat das 8nterneKmen seine &S5�
Strategie auI der Grundlage der ZesentlicKen +erausIorderungen erstellt, 
die Yon seinen internen und e[ternen StaNeKoldern auIgezeigt Zurden 
������ StaNeKolder in FranNreicK und ����� auI internationaler (bene 
Kaben geantZortet��

8m mit iKren Bem¾Kungen um 1acKKaltigNeitstransparenz 
und �perIormance nocK einen ScKritt ZeiterzugeKen, Kat die 
S2&27(& Gruppe im zZeiten +albMaKr ���� eine doppelte 
:esentlicKNeitsanalyse durcKgeI¾Krt, um die :eicKen I¾r eine IreiZillige 
1acKKaltigNeitsbericKterstattung gem¦¡ den $nIorderungen der (8�
5icKtlinie &S5' zu stellen�

'ie &S5�Strategie der Gruppe Zurde (nde ���� Yon deren 9orstand
best¦tigt und st¾tzt sicK auI:
� den &S5�$usscKuss, dem MeZeils ein 9ertreter aller GescK¦Itssparten 

und $bteilungen angeK¸ren und dem mit der &S5�/eiterin auI 
Gruppenebene ein Mitglied des 9orstands der Gruppe Yorsitzt,

� die (rgebnisse der doppelten :esentlicKNeitsanalyse, bei der 
erg¦nzende StellungsnaKmen Yon �5� StaNeKoldern in FranNreicK 
und ZeltZeit �FranNreicK, Gro¡britannien, 8S$, 'eutscKland, ,talien, 
Spanien und 1iederlande� eingeKolt Zurden,

� interne Green 7rust BotscKaIter, die ein starNes ,nteresse an &S5 
beNundet Kaben und sicK IreiZillig engagieren, soZie

� den 9orstand der Gruppe und deren $nteilseigner�

1

ERSTE ETAPPE ENDE 
2019 – ENDE 2021  

GRUNDLAGEN 

2

ZWEITE ETAPPE 2022 – 2024  
EINBEZIEHUNG DER 

7 INTERNATIONALEN 
PLATTFORMEN IN DIE 

GRI-COMPLIANCE-
CSR-STRATEGIE

3

DRITTE ETAPPE 2024 – 2028 
LEISTUNGSOPTIMIERUNG, 
VALIDIERUNG DURCH EINE 

UNABHÄNGIGE DRITTE 
PARTEI CSRD-BERICHT

4

VIERTE ETAPPE 2028 – 2050
VERPFLICHTUNG DER 
GRUPPE AUF EINEN 
NETTO-NULL-PFAD
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GRI 2.12, 2-13, 2-14, 2-23, 2-24

1.4.4. GOVERNANCE DER CSR-
HERAUSFORDERUNGEN

'ie &S5�Strategie Zird auI  der K¸cKsten 
F¾Krungsebene Yon S2&27(& Yon der &S5�'ireNtorin 
der Gruppe �&KieI Sustainability 2Ificer� YerantZortet, 
die dem S2&27(&�9orstand angeK¸rt� 'ar¾ber Kinaus 
Zidmet sicK eine &S5�Managerin auI Gruppenebene zu 
��� � der 8msetzung Yon 9erbesserungsma¡naKmen 
der Gruppe in $bstimmung mit den geograIiscKen 
3lattIormen� ,n den geograIiscKen 3lattIormen 
�FranNreicK, 8S$, Gro¡britannien, 'eutscKland, ,talien 
und Spanien� Zurde MeZeils ein &S5�BeauItragter oder 
�/eiter ernannt, der Mitglied des internationalen &S5�
$usscKusses ist, der YiertelM¦KrlicK unter der /eitung 
der &S5�'ireNtorin der Gruppe zusammentritt� $uI 
der (bene FranNreicKs und der Gruppenspitze tagt 
monatlicK ein &S5�$usscKuss mit den &S5�BeauItragten 
der Gruppe und des FranNreicKgescK¦Its, bei denen 
es sicK entZeder um die /eiter gruppenZeiter 
$bteilungen oder um /eiter Yon GescK¦ItsbereicKen�
Sparten Kandelt�

'er FinanzYorstand der Gruppe ist in beiden 
& S 5 � $ u s s c K ¾ s s e n  Y e r t re t e n ,  s o Z o K l  a u I 
internationaler als aucK auI Iranz¸siscKer (bene� 
(r ¾bernimmt eine ZesentlicKe 5olle in der 
1acKKaltigNeitsbericKterstattung, insbesondere bei 
der (rstellung Yon BericKten ¾ber ta[onomieI¦Kige 
$NtiYit¦ten und der 9erbesserung unserer 
1acKKaltigNeitsleistung im (inNauI� 'er /eiter der 
,nnenreYision der Gruppe ist zZeimal im -aKr als 
Mitglied im &S5�$usscKuss eingeladen und nimmt 
zudem dreimal M¦KrlicK an Sitzungen zur �berZacKung 
der &S5�/eistung teil, bei denen die ZesentlicKen 
(lemente der implementierten 9erIaKren und der 
GoYernance er¸rtert Zerden�

'er 9orstand der Gruppe ¾berZacKt und best¦tigt 
die =ielumsetzung und die &S5�5oadmap dreimal 
M¦KrlicK I¾r FranNreicK Zie aucK I¾r die internationalen 
3lattIormen� 'ie &S5�3erIormance Zird den $Ntion¦ren 
zZeimal M¦KrlicK pr¦sentiert, und ein diesbez¾glicKer 
BericKt Zird auI $nIrage der GesellscKaIter &2B(3$ 
und &layton 'ubilier 	 5ice M¦KrlicK an deren MeZeilige 
3lattIorm zur (rKebung Yon 1acKKaltigNeitsdaten 
¾bermittelt� 'er 'ialog zZiscKen dem 3r¾Iungs� und 
5isiNoausscKuss, der I¾r Medes -aKr die ZesentlicKen 
5isiNen der Gruppe soZie die :irNsamNeit der 
internen .ontrollYerIaKren beZertet und steuert, 
und dem 9orstand, der diese ¾berZacKt, erlaubt es, 
dem 9erZaltungsrat eine rigorose BeauIsicKtigung 
des 5isiNomanagements zu erm¸glicKen� �ber die 
(inI¾Krung Yon dreimal M¦KrlicK stattfindenden 7reIIen 
mit dem &S5�9orstand der Gruppe Nonnten die Yon 
den StaNeKoldern genannten ,52s �$usZirNungen, 
5isiNen und &Kancen� Yon S2&27(& mit der Matri[ 
der allgemeinen 5isiNen der Gruppe in Bezug gesetzt 
Zerden �sieKe ������ ,dentiIizierung und BeZertung 
Yon 5isiNen�� 'ies scKaIIt .oK¦renz bei der Steuerung 
der ZesentlicKen 5isiNen und +erausIorderungen der 
Gruppe �sieKe ������ ,dentifizierung und BeZertung Yon 
5isiNen��

,ntern Zie e[tern Zird die &S5�Strategie Yon Medem 
Mitglied des &S5�$usscKusses auI seinem MeZeiligen 
Gebiet �Finanzen, 3ersonalZesen, GesundKeit 
und SicKerKeit, (inNauI, ,7, &ompliance und (tKiN, 
GescK¦Itssparten, GleicKstellung und ,nNlusion und 
$bIallmanagement� umgesetzt� -edes Mitglied macKt 
es sicK zur $uIgabe, eines oder meKrere der =iele 
Yoranzutreiben, die im 5aKmen der 9erpIlicKtungen 
der &S5�Strategie I¾r sein +andlungsIeld in FranNreicK 
oder ZeltZeit Iestgelegt Zurden�

 Board of Directors 

Group Executive CommitteeEthics 
Committee

Risk
Committee

Audit
Committee

Remuneration 
Committee

Country 
departments

Entity and Division 
Departments

International 
CSR Committee

France and Group 
CSR Committee

Group 
Finance 

Department

 Group CSR Department 
Internal 

Audit / Risk 
management

CSR GOVERNANCE ARRANGEMENTS
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DER GRUPPEN- UND FRANKREICHWEITE 
CSR-AUSSCHUSS VEREINT DIE FOLGEN-
DEN GRUPPENFUNKTIONEN:
�'er $usscKuss Zurde im 'ezember ���� eingesetzt��
Ř &S5�/eiterin auI Gruppenebene
Ř &S5�Managerin Gruppe
Ř 9orstand I¾r &ontrolling auI Gruppenebene
Ř 9orstand I¾r 4ualit¦t und SicKerKeit auI 

Gruppenebene
Ř 9orstand I¾r +5�(ntZicNlung �einscKlie¡licK Great 

3lace to :orN�
Ř GeneraldireNtor S2&27(& ,mmobilier durable
Ř 9orstand I¾r 3erIormance B8 $usr¾stungen und 

,ndustrie
Ř 7ecKniscKe /eiterin B8 8mZelt
Ř 9orstand I¾r &ompliance und 'SG92
Ř 9orstand ,7�,nIrastruNtur
Ř 9orstand I¾r Finanzen und (inNauI
Ř =Zeimal M¦KrlicK eingeladenes Gastmitglied: 

9orstand I¾r ,nnenreYision auI Gruppenebene
    
INTERNATIONALER CSR-AUSSCHUSS:
�'er $usscKuss Zurde im 'ezember ���� eingesetzt��
Ř &S5�9orst¦ndin auI Gruppenebene
Ř &S5�Managerin Gruppe
Ř 'ie Iolgenden /¦nder sind MeZeils mit einem aNtiYen 

Mitglied Yertreten, das die &S5 in seinem /and 
YerantZortet: FranNreicK, Gro¡britannien, 8S$, 
'eutscKland und ,talien�

AUFGABEN DES CSR-AUSSCHUSSES DER GRUPPE:
Strategie und Ziele
Ř ' e r  $ u s s c K u s s  e r s t e l l t  d i e  d o p p e l t e 

:esentlicKNeitsanalyse, Kolt das StaNeKolder�
FeedbacN ein und YerIolgt die ZesentlicKen 
+erausIorderungen der Gruppe und die erzielte 
3erIormance�

Ř (r ermittelt die 5isiNen und &Kancen �,52s� und 
deren :esentlicKNeit in $bstimmung mit der 
,nnenreYision, um sie in die 5isiNomatri[ I¾r das 
8nterneKmen zu ¾berI¾Kren, und arbeitet Kierbei 
mit dem &S5�$usscKuss und dem &S5�Manager des 
MeZeiligen /andes zusammen�

Ř (r ¾berpr¾It die &S5�Strategie in $bstimmung mit 
dem gruppenZeiten oder internationalen &S5�
$usscKuss und den 9orst¦nden der betroIIenen 
BereicKe�

Ř (r scKl¦gt &S5�,ndiNatoren Yor, YerIolgt sie 
und legt in =usammenarbeit mit den &S5� und 
/¦nderYorst¦nden die &S5�=iele Iest�

Strategien und Aktionspläne:
Ř (r YerIolgt die 8msetzung Yon Strategien und 

$Ntionspl¦nen, die I¾r die 8msetzung der 
abgestecNten =iele erIorderlicK sind�

Ř (r erstellt und steuert die nacKKaltigNeitsbezogenen 
2IIenlegungen�

.limaZandel und gesellscKaItlicKes (ngagement:
Ř (r KinterIragt die Mittel, die I¾r den Nlimabezogenen 

7ransIormationsplan bereitgestellt Zerden, in 
$bstimmung mit den betroIIenen /¦ndern und 
9orst¦nden�

Ř (r YerIolgt die Ma¡naKmen zur 5eduzierung Yon 
7reibKausgasemissionen und $bIall soZie das 
soziale und gesellscKaItlicKe (ngagement entlang 
der :ertscK¸pIungsNette�

Bewertungen und Berichterstattung:
Ř ( r  g i b t  d i e  B e Z e r t u n g e n  d e r 

1acKKaltigNeitsratingagenturen in $uItrag und 
bereitet sie Yor�

Ř (r beantZortet &S5�bezogene $nIragen Yon BanNen, 
.reditgebern, $Ntion¦ren und GescK¦Itspartnern�

Ř (r analysiert beZ¦Krte 3raNtiNen Yon 8nterneKmen, 
die im BereicK der nacKKaltigen (ntZicNlung 
erIolgreicK sind�

GRI 2-29 

ESRS2-SBM2 : 2.45.A->D, S1.12.1, S4.8.1

1.4.5. STAKEHOLDER-DIA-
LOG UND -EINBEZIEHUNG 
IM HINBLICK AUF CSR

$ls unabK¦ngige dritte 3artei arbeiten Zir in engem 
.ontaNt mit zaKlreicKen ZicKtigen StaNeKoldern, die I¾r 
unsere (ntZicNlung in den BereicKen Bau, ,mmobilien, 
,nIrastruNtur und ,ndustrie Yon entscKeidender 
Bedeutung sind und uns dabei unterst¾tzen, 
unsere $uIgabe zur F¸rderung der 1acKKaltigNeit 
im BauZesen zu erI¾llen� Besondere Bedeutung 
Nommt Menen ,nteressentr¦gern zu, die in unsere 
:ertscK¸pIungsNette eingebunden sind und uns bei 
unserer ZirtscKaItlicKen Zie aucK sozialen (ntZicNlung 
soZie der $uIbau unserer 5eputation unterst¾tzen�  

Mit all unseren StaNeKoldern steKen Zir in einem 
regelm¦¡igen 'ialog: &orporate GoYernance, 
Messung der .undenzuIriedenKeit �monatlicKe 
5eportings anKand des 13S�, MitarbeiterI¾Krung und 
M¦KrlicKe (rKebung iKres (ngagements ¾ber den őGreat 
3lace to :orNŏ�Fragebogen, sozialer 'ialog �¾ber den 
Betriebsrat &S( in FranNreicK, den gruppenZeiten 
Betriebsrat, die YorgescKriebenen $usK¦nge�, M¦KrlicKe 
$udits der $NNreditierungsstellen �&2F5$&, 8.$S etc��, 
BezieKungen zum fi nanziellen �Nosystem: ganzM¦Kriger 
$ustauscK mit BanNen, .reditgebern und 9ersicKerern, 
BezieKungen zu unseren /ieIeranten und IortlauIende 
3Ilege der GescK¦Itsbedingungen, $ustauscK mit 
staatlicKen Stellen und $uIsicKtsbeK¸rden�
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AUSWIRKUNGEN VON STAKEHOLDERN 
AUF DAS UNTERNEHMEN

IMPORTANCE FOR THE COMPANY / INTEREST

Vereine

Lokale Gemeinwesen Bewerber

Öffentlichkeit

Gewerkschaften

Agenturen für fin./CSR-Ratings

Akkreditierungsstellen

Staatliche Organe und Vorschriften

200.000 Kundinnen und Kunden 

Mitarbeiter

Strategische Lieferanten (IT, Energie, Kfz-Flotte, PSA)

Banken, KreditgeberAktionäre

STAKEHOLDER ERWARTUNGEN DIALOGINSTRUMENTE

GESELLSCHAFT

Qualitätsverbesserung Risikominderung 
Umweltschutz Menschenrechte und Ethik
Schutz der Nutzer und Bewohner

Beziehungen zu Berufsverbänden (GIFEN auf dem Gebiet 
der Kernenergie, SER bei erneuerbaren Energien, FPI im 
Immobiliensektor, FFB im Bereich Hoch- und Tiefbau etc.;
Beziehungen zu Schulen und Universitäten) 
Anwohnervereinigungen Journalisten
Messen und Ausstellungen
Website und Veröffentlichungen

KUNDEN

Ethik
Servicequalität Operative Exzellenz 
Arbeitsschutz Cybersicherheit
Rückgang der THG-Emissionen

Zufriedenheitsumfrage Kundenkontakt
Fast 400 Standorte und Niederlassungen sowie der digitale 
Kanal mit einer Antwortquote von nahezu 100 %
Whistleblowing-Hotline

AKTIONÄRE UND INVESTOREN

Reduzierung von CSR-Risiken Finanzielle 
Performance CSR-Engagement
Nachhaltige Dienstleistungspalette

Verwaltungsrat
Treffen mit Investoren und Banken
Aktionäre: Ritualisiertes CSR-Monitoring im gesamten Jahresverlauf

MITARBEITER

Schulung und Weiterentwicklung 
Arbeitsschutz Wohlbefi nden am Arbeitsplatz
Ethik
Vielfalt und Inklusion Unternehmenswerte

Verhaltenskodex und Richtlinien/Verfahren Jährliche 
Beurteilungsgespräche Teambesprechungen
Whistleblowing-Hotline
Management-Campus SOCOTEC – EMLYON für 100 % der Führungskräfte 
Connect-Tage mit den im Laufe des Jahres beförderten oder eingestellten 
Führungskräften Welcome Days und Integrationstage das ganze Jahr über

AKKREDITIERUNGSSTELLEN Operative Exzellenz Ethik Akkreditierungsaudits

GESCHÄFTSPARTNER 
(AUFTRAGNEHMER, LIEFERANTEN)

Arbeitsschutz Faire Bezahlung 
Langfristige Beziehungen

Charta für nachhaltige Beschaffung und Dialoge 
über Einkaufsbedingungen Bewertungen
Whistleblowing-Hotline

REGIERUNGEN 
UND BEHÖRDEN

Wirtschaftliche Entwicklung 
Schaffung von Arbeitsplätzen
Umweltfreundlichkeit und Sicherheit 
Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften
Bekämpfung des Klimawandels

Beziehungen zu staatlichen Stellen Beziehungen zu Aufsichtsbehörden
Beziehungen zu unseren Branchenverbänden: Filiance und TIC Council
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GRI 2-22, 2-23, 2-24 ESRS 2.40.G.1

1.5.1. UNSERE 4 GLOBALEN CSR-
VERPFLICHTUNGEN

'ie &S5�Strategie der S2&27(& Gruppe basiert auI 
einer bis ���� reicKenden 5oadmap�
'iese Zurde auI Grundlage der priorisierten 
(rZartungen der StaNeKolder und den ZesentlicKen 
+erausIorderungen, die in der :esentlicKNeitsmatri[ 
der Gruppe dargelegt sind, entZicNelt und ist 
diesem BericKt beigeI¾gt 'ie 5oadmap Zurde im 
gemeinsamen 'ialog zZiscKen den Green 7rust 
BotscKaItern unter den Mitarbeitern und dem &S5�
$usscKuss der Gruppe erarbeitet� ,m $nscKluss Kieran 
Kaben der 9orstand und der &S5�$usscKuss der 
Gruppe die =iele bis ���� abgestecNt�

'ie &S5�Strategie der S2&27(& Gruppe ist umIassend 
�sieKe nebensteKende �bersicKt�:

3 DIMENSIONEN DER NACHHALTIGEN 
ENTWICKLUNG: 
8mZelt, Soziales und GesellscKaIt

4 CSR-VERPFLICHTUNGEN:
- 1. 9erringerung der 7reibKausgasemissionen und 
9erbesserung der &22�Bilanz der Gruppe,

- 2. :eiterentZicNlung der Green�7rust�SerYices, 
um I¾r unsere .unden und 3artner die 8mZelt� und 
(nergieZende zu gestalten,

- 3.  9erbesserung unserer őGreat 3lace to :orNŏ�
BeZertung und unserer (mployee 9alue 3roposition 
�(93�, um die $ttraNtiYit¦t der Gruppe, iKr $rbeitsumIeld 
und die MitarbeiterzuIriedenKeit an all unseren 
Standorten best¦ndig zu steigern,

- 4. $uIbau eines nacKKaltigen gesellscKaItlicKen 
$nsatzes I¾r arbeitsmarNtIerne und solcKe 3ersonen, 
die mit besonderen (rscKZernissen N¦mpIen, um iKre 
$usbildung und 5¾cNNeKr in die BescK¦Itigung soZie 
iKre soziale (ingliederung zu I¸rdern�

2 SCHWERPUNKTE:
(rster ScKZerpunNt ist die soziale und ¸NologiscKe 
9erantZortung des 8nterneKmens, der Zir ¾ber 
1acKKaltigNeitsziele, �aNtionspl¦ne und �strategien 
gerecKt Zerden� 'er zZeite ScKZerpunNt Nonzentriert 
sicK auI den $usbau der Green 7rust ([pertise und 
'ienstleistungen Yon S2&27(&, um unsere .unden 
bei iKrer bautecKniscKen 8mZelt� und (nergieZende 
zu unterst¾tzen�

'ie &S5�Strategie und die dazugeK¸rige grundlegende 
'oNumentation Zerden ¸IIentlicK auI unserer :ebsite 
und I¾r die Mitarbeiter der Gruppe ¾ber interne .an¦le 
in Medem /and �,ntranet, interne soziale 1etzZerNe etc�� 
zug¦nglicK gemacKt� =udem Zerden monatlicK &S5�
Ma¡naKmen in einem &S5�1eZsletter Yorgestellt, der 
allen Mitarbeitern in FranNreicK und Gro¡britannien 
zugestellt Zird�

'ar¾ber Kinaus steKt die &S5�Strategie der S2&27(&�
Gruppe im MittelpunNt unserer $NtiYit¦ten, da Zir 
bestrebt sind, unsere zuN¾nItige /eistung, unseren 
5uI als YerantZortungsbeZusstes 8nterneKmen und 
YertrauensZ¾rdiger 'ritter soZie unsere $ttraNtiYit¦t in 
den $ugen unserer ,nteressengruppen zu steigern� =u 
diesen ,nteressengruppen z¦Klen .unden, BeZerber, 
tecKniscKe 3artner und Finanzpartner entlang 
iKrer gesamten :ertscK¸pIungsNette, soZoKl im 
Yorgelagerten als aucK im nacKgelagerten BereicK�

'ie Gruppe Kat sicK zudem mit einem ,nstrument zur 
Messung iKrer FortscKritte und =iele ausgestattet, 
indem sie mit dem 3artner 7enna[ia, der sie aucK als 
&S5�Berater unterst¾tzt, eine 3lattIorm I¾r die (rKebung 
Yon &S5�'aten eingericKtet Kat� 'ie Firma (< Zurde 
ausgeZ¦Klt, um eine /¾cNenanalyse zZiscKen dem 
&S5�BericKt Yon ���� �'aten Yon ����� und den (S5S�
$nIorderungen der &S5' YorzuneKmen� ScKlie¡licK 
Kat (< aucK den 3rozess der :esentlicKNeitsanalyse der 
S2&27(& Gruppe begleitet, der im 'ezember ���� 
abgescKlossen Zurde�

1.5. DIE CSR-STRATEGIE DER SOCOTEC GRUPPE  
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SOCOTEC CSR STRATEGIE – 2021 BIS 2024

R
ES

U
LT

S
20

24
 O

B
EC

TI
V

ES

ENVIRONMENT

Green 7rust $ctiYities
,n connection ZitK 
tKe (8 ta[onomy

1/3 OF GROUP 
REVENUES IN 2024

(50 % IN 2028)

Green Trust 
Revenues

���� ���� ����
26 % 30 % 33,45 %

SOCIAL

(mployee 
(ngagement
�annual barometer 
Great 3lace to :orN�

65 % - TRUST INDEX®

Great Place To 
Work® Results : 

3articipation rate : 
2022 2023
65 % 68 %

7rust inde[p : 
2022 2023
60 % 64 %

SOCIETAL

Social ,nclusion

LOCAL INITIATIVES 
FOR EQUAL 

OPPORTUNITIES 
IN THE LABOR 

MARKET

Local Initiatives for 
equal opportunity 
at work (1) : 
632 people in 2023

ENVIRONMENT

G+G �missions 
&2� eT7�MŞ turnoYer
�G+G protocol�

-15% GHG EMISSIONS 
REDUCTION(2021-2024)

(TeqCO2/M€)
Global Carbon Footprint : 37.3

  ���� ���� ����
F5$1&( : 38 35 38,6
,7$/< : 67 59 56,2
UK : 57 53 46,3
8S$ : 20 23 24,8
G(5M$1< :  26 24,6
NE7+(5/$1'S : 37,8
S3$,1 :   28,3

��� 7otal number oI people supported tKrougK social inclusion initiatiYes � 
proIessional deYelopment contracts � apprentices �e[cluding interns� � people 
attending tKe $pprentice 7raining &entre �total across all platIorms�: ���

=8S$MM(1 :$&+S(1 
Ř :eiterbildungsprogramm I¾r unsere Mitarbeitenden 

einI¾Kren, das insbesondere Mentorings YorsieKt
Ř ,nnoYationen ZertscK¦tzen, teilen und Yerbreiten
Ř 'as (ngagement der Mitarbeiter st¦rNen, anKand 

eines M¦KrlicKen Barometers messen und sie in das 
8nterneKmensZacKstum einbezieKen

S2=,$/( ,17(G5$7,21 $.7,9 F�5'(51
Ř $lle Mitarbeiter Iair und disNriminierungsIrei 

beKandeln
Ř GescKlecKterYielIalt in all unseren BrancKensegmen�

ten I¸rdern

Ř (ngagement I¾r (ingliederungsma¡naKmen I¾r die 
BescK¦Itigung Munger MenscKen 

',( 8M:(/7:(1'( ,1 ',( 7$7 8MS(7=(1
Ř 8nsere .unden bei der 5eduzierung iKrer 

8mZeltausZirNungen begleiten und diese beZerten 
�Green 7rust�

Ř $NtiY zur (ntZicNlung der .reislauIZirtscKaIt in den 
BereicKen Bauen und 8mZelt beitragen

Ř 'ie (nergieeIfizienz unserer BauZerNe optimieren
Ř 9erantZortungsYoll Kandeln und unseren &22�

Fu¡abdrucN Yerringern
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ESRS 2.40.E.1

1.5.2. WICHTIGSTE CSR-
INDIKATOREN UND ZIELE

'ie ,ndiNatoren I¾r diese Yier 9erpIlicKtungen 
Zerden M¦KrlicK ¾berZacKt, Zas die &2��Bilanz der 
Gruppe, den $usbau der Green�7rust�Missionen, das 
Mitarbeiterengagement ¾ber die őGreat 3lace to 
:orNŏ�8mIrage und die soziale ,ntegration betriIIt� 
'a Zir als YertrauensZ¾rdige dritte ,nstanz Iungieren, 
geben die ,ndiNatoren I¾r 8nterneKmensI¾Krung und 
GescK¦ItsetKiN $usNunIt ¾ber ein .ernelement unserer 
$rbeitsZeise und sind Yon zentraler Bedeutung I¾r 
unsere GlaubZ¾rdigNeit auI unseren M¦rNten und 
gegen¾ber unseren StaNeKoldern� 'iese ,ndiNatoren 
Zerden das ganze -aKr sorgI¦ltig ¾berZacKt�, 

NACHHALTIGKEITSZIELE 2028

So Zerden zZar eine 5eiKe an ,ndiNatoren, die die 
Yier ZeltZeiten &S5�,ndiNatoren erg¦nzen, ebenIalls 
M¦KrlicK oIIengelegt – ,ndiNatoren im =usammenKang 
mit (tKiN und GoYernance �Sensibilisierung I¾r 
die 'SG92, &ybersicKerKeit und das Iranz¸siscKe 
7ransparenzgesetz Sapin ,, soZie die 5egeln zur 
.orruptionsbeN¦mpIung�� Bestimmte ,ndiNatoren 
Zerden MedocK mit besonderer $uImerNsamNeit 
YerIolgt, insbesondere ¾ber ein monatlicKes 5eporting: 
+5�,ndiNatoren, 4ualit¦ts� und SicKerKeitsindiNatoren, 
�berZacKung der &ybersicKerKeit, $bIallmanagement, 
& 2 � � ( m i s s i o n e n  d e r  F a K r z e u g I l o t t e , 
.undenzuIriedenKeit anKand des 13S und nacKKaltige 
BescKaIIung�

(ine Yollst¦ndige /iste der .ennzaKlen I¾r die 
1acKKalt igNei tsperIormance der  S2&27(& 
Gruppe Nann der �bersicKtstabelle ¾ber die 
1acKKaltigNeitsindiNatoren der Gruppe in .apitel 5 
entnommen Zerden�

Umwelt

Green Trust 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

% des Konzernumsatzes aus Green-Trust-Aufträgen 33,45 % 1/3 des Umsatzes 50 % des Umsatzes

CO2 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Verringerung der CO2-Intensität der Emissionen aus Scope 1 und 2 pro Million € Umsatz
-4 % zwischen 2021 
und 2023

-15 % zwischen 
2021 und 2024

in Ausarbeitung (SBTi)

Kfz-Flotte 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Elektrifizierung der Kfz-Flotte (%) Frankreich 2,26 % 20% 50%

Elektrifizierung der Kfz-Flotte (%) GB 0,55 %
15 %
(Ohne Lieferwagenflotte)

80 %
(Ohne Lieferwagenflotte)

Elektrifizierung der Kfz-Flotte (%) weltweit 2,38 % 20 % 50 %

Gebäude 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Veränderung des Stromverbrauchs in Frankreich
-11 % (Verringerung
2023 gegenüber 2022)

-10 % Verringerung 
zwischen 2022 und 2024

-25 % Verringerung 
zwischen 2022 und 2028

Veränderung des Gesamtenergieverbrauchs im Zusammenhang 
mit Gebäuden (Strom, Erdgas, Heizöl etc.) (Frankreich)

+ 0,76 % zwischen 
2022 und 2023

Veränderung des Gesamtenergieverbrauchs im Zusammenhang 
mit Gebäuden (Strom, Erdgas, Heizöl usw.) (weltweit)

+2,34 % zwischen 
2022 und 2023

% erneuerbarer Energien am Stromverbrauch (Frankreich) 27 

% erneuerbarer Energien am Stromverbrauch (weltweit – einschließlich Gebäuden) 20 %

Soziales

Sicherheit Welt 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Häufigkeitsrate (weltweit) 4,55 Maximal: 5 Maximal: 4

Schwererate (weltweit) 0,11 Maximal 0,15 Maximal: 0,10

Anzahl der Ausfalltage (weltweit) 2,035 - -

IRS-Rate Frankreich (signifikante Verkehrsvorfälle) 30% Max. 30 % Max. 18 %

IRS-Rate Welt - Max. 30 % Max. 20 %

Operational performance/quality 2023 2024 Targets Ziele 2028

NPS (Frankreich: 2023, Plattformen: 2024 und 2028) 73 > Über 70 > Über 70
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1.5.3. GREEN TRUST: UNSERE 
EXPERTISE IM DIENST DER 
NACHHALTIGKEIT 

Green 7rust ist ein 'ienstleistungsangebot I¾r 
S2&27(&�.unden� 'ieses st¾tzt sicK ausscKlie¡licK 
auI die 8mZelts¦ule der &S5� 1acKKaltige (ntZicNlung 
und Geb¦uderesilienz sind seit Me ein :acKstumsmotor 
I¾r S2&27(&� F¾r GescK¦Itspartner und 8nterneKmen, 
die diese 9ision teilen, entsteKt ein +andlungsIeld, in 
dem sie Z¦Krend des gesamten /ebenszyNlus Yon 
BauZerNen und $nlagen deren gesetzlicKe .onIormit¦t 
und tecKniscKe /eistung beZerten lassen N¸nnen� 'ies 
gescKieKt im .onte[t Yon /anglebigNeit, (nergieZende 
und ¸NologiscKer 7ransIormation im =usammenKang 
mit BauZerNen und deren $nlagen�
 8nterneKmen, die danacK beurteilt Zerden, ob sie in 

der /age sind, diese 7ransIormationen zu YollzieKen 
und iKren BericKtspIlicKten nacKzuNommen, zieKen 
eine YertrauensZ¾rdige 'rittinstanz Zie S2&27(& 
Kinzu, um sicK bei diesem 3rozess begleiten zu lassen� 
Mit naKezu �� ��� ,ngenieuren und 7ecKniNern, die 
auI den +ocK� oder 7ieIbau, nacKKaltige ,mmobilien, 
deNarbonisierte (nergien und 8mZeltaspeNte" 
spezialisiert sind, unterst¾tzt S2&27(& sie Yerl¦sslicK 
und transparent dabei, iKre 1acKKaltigNeitsziele zu 
beZerten, abzusicKern und umzusetzen�

S2&27(& begleitet seine .unden seit ��5� 
als unabK¦ngiger YertrauensZ¾rdiger 3artner, 
um die 1acKKaltigNeit Yon Geb¦uden, $nlagen 
und ,nIrastruNturen zu geZ¦Krleisten, 5isiNen 
YorausscKauend zu ¾berZacKen und 1eu� Zie 
Bestandsbauten an den .limaZandel und die 
energetiscKen +erausIorderungen anzupassen� (ine 
Green�7rust�/eistung ist eine 'ienstleistung, deren 
=ZecN aucK im +inblicN auI die 8mZeltziele der auI dem 

Soziales

Beschäftigung Welt 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Festanstellungsquote (weltweit) >95 % 98 % 98 %

Anzahl Auszubildende (weltweit) (Ausbildungsverträge) 495 500 750

Anzahl Auszubildende (Frankreich) 205 220 300

GPTW: Trust Index – Engagementrate (weltweit) 64 % 65 % >65 %

GPTW: Trust Index – Engagementrate (Frankreich) 64 % > 65 %, Zertifizierung >65 %

% zertifizierte Länder 8 countries certified 15 20

% der Mitarbeiter, mit denen ein jährliches Beurteilungsgespräch geführt wird (weltweit) 68 % 80 % 100 %

Rate der internen Beförderungen auf Führungspositionen (weltweit) 75 % 75 % 75 %

Freiwillige Fluktuation (weltweit) 12,6 % 12 % 12 %

Frauenanteil unter den Führungskräften (weltweit) 20 % 30 % 33 %

Anzahl Schulungstage/durchschnittliche Gesamtbeschäftigtenzahl (weltweit) 2,49 2 2

% der jährlich geschulten Mitarbeiter (weltweit) 80 % 80 % 80 %

Vielfalt 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Geschlechtergleichstellung bei der Vergütung (Welt) = % der Gehaltserhöhungen von Frauen/ 2,38 % 20 % 50 %

% der Gehaltserhöhungen von Männern – geografischer Bereich: 7 Plattformen + Belux 1,01 >=1 >=1

Geschlechtergleichstellung bei Beförderungen (Welt) = % 
der beförderten Frauen/% der beförderten Männer

1,19 >=1 >=1

Gehaltsgefälle zwischen Frauen und Männern 0 0 0

Beschäftigungsquote von Menschen mit Behinderungen (Frankreich) 3,1 3,3 3,5

Unternehmensführung

Ethik 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Kenntnis des Verhaltenskodex
(% der durchschnittlichen Belegschaft (Praktikanten ausgenommen), die den 
Verhaltenskodex zur Kenntnis genommen haben – Umfang: 7 Plattformen + Belux)

59 % im Jahr 2023 70 % im Jahr 2024 95 % im Jahr 2028

Sensibilisierung für den Schutz personenbezogener Daten (DSGVO)

77 % Für das festgelegte 
Ziel sensibilisierte 
Mitarbeiter in Frankreich 
(3.845 geschulte von 4.991 
eingeladenen Mitarbeitern)

90 % Geschulte 
Mitarbeiter in 
Frankreich (DSGVO-
Schulungszertifikat)

80 %
geschulte Mitarbeiter 
in Europa (außer 
GB-USA) (DSGVO-
Schulungszertifikat)

Sensibilisierung für Ethik u. Compliance (frz. Antikorruptionsgesetz 
Sapin II) (7 Plattformen + Belux)

59 %
(d. h. 1.059 geschulten
(7 Plattformen) von
1.802 eingeladenen 
Mitarbeitern

50% sensibilisierte 
Mitarbeiter ggü. der 
durchschnittlichen 
Gesamtanzahl 
(Praktikanten 
ausgenommen)

90% sensibilisierte 
Mitarbeiter ggü. der 
durchschnittlichen 
Gesamtanzahl 
(Praktikanten 
ausgenommen)

Anteil der durch Schulungsprogramme zu ethischem 
Verhalten abgedeckten Risikofunktionen

100 % in Frankreich 100 % in Frankreich 100 % in Frankreich

Cybersicherheit 2023 Ziele 2024 Ziele 2028

Modul Cybersicherheit (% der sensibilisierten Mitarbeiter Welt/Jahr) 62 % 64 % 67 %
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Green 'eal Iu¡enden (8�7a[onomie gepr¾It Zurde� (in 
7eil dieser /eistungen ist ta[onomieI¦Kig, Z¦Krend bei 
anderen eine BeZertung durcK die 8mZelte[perten 
des 7,& &ouncil und Yon Filiance erIolgt ist�

1 \ KLIMASCHUTZ
2 \ ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL
3 \ KREISLAUFWIRTSCHAFT
4 \ NACHHALTIGE WASSERNUTZUNG
5 \ VERRINGERUNG VON 

UMWELTVERSCHMUTZUNG
6 \ SCHUTZ DER BIOLOGISCHEN VIELFALT

'er mit Green 7rust��� erzielte 8msatz Yon S2&27(& 
belieI sicK ���� auI ��,�5 � des Gruppenumsatzes, 
den S2&27(& in FranNreicK, Gro¡britannien, den 
8S$, 'eutscKland, den 1iederlanden und Spanien 
erZirtscKaItet� nicKt ber¾cNsicKtigt ist Kier der im 
5est der :elt erzielte 8msatz, der 5 � des gesamten 
Gruppenumsatzes ausmacKt� 'amit entspricKt die 
Kerangezogene 8msatzzaKl �5 � des Gesamtumsatzes 
der Gruppe�

���� belieI sicK der Green�7rust�8msatz auI �� � 
des 8msatzes, und unser =iel lautet, ���� auI der 
Grundlage eines Gruppenumsatzes, der auIgrund des 
organiscKen und e[ternen :acKstums der Gruppe 
best¦ndig Z¦cKst, einen $nteil Yon �� � zu erzielen�
'ieses =iel Nonnte (nde ���� und somit ein -aKr Ir¾Ker 
als geplant erreicKt Zerden: ��,�5 � des 8msatzes 
entI¦llt auI Green�7rust�7¦tigNeiten�

BeIasst sicK mit der 1otZendigNeit, 
die 8mZeltbelastung zu Yerringern 
und den (nergieYerbraucK Yon 
Geb¦uden, $nlagen, $usr¾stungen und 
,ngenieurbauZerNen zu optimieren� 

8mIasst Ma¡naKmen, die grunds¦tzlicK 
unter den (8�5eIerenzraKmen Iallen 
oder deren 8mZeltausZirNungen Yon 
&S5�([perten der 9erb¦nde der 3r¾I�, 
,nspeNtions� und =ertifi zierungsbrancKe 
�Filiance in FranNreicK, 7,& &ouncil auI 
internationaler (bene� beZertet Zurden�

,st eine 'ienstleistung, die Yon einem 
S2&27(&�SacKYers t¦ndigen  a l s 
YertrauensZ¾rdigem 'ritten erbracKt 
Zird� 'ieser legt einen umIassenden 
und unabK¦ngigen 3r¾IbericKt ¾ber 
den =ustand Yon $nlagen, Geb¦uden 
und $usr¾stungen im +inblicN auI 
9orscKriIten, die $nIorderungen Yon 
1ormen, das mit der Bausubstanz 
Yerbundene 5isiNo und die angestrebte 
3erIormance Yor�

Reinforcing resilience through data
potential  

Harnessing the opportunities of the
energy transition  

Responding to
climate change 

DECARBONIZATION DIGITIZATION

Transforming to a
low-carbon
portfolio 

Protecting
existing assets
from physical
risk

Seizing new
opprotunities for
low-carbon
energy

new

Supporting
low-carbon
solutions

Enhancing
daily
operations

Newlines of
business

Developing data
solutions for
built assets

opportunitiesfor
low-carbon
energy

Green Trust services: from resilience to sustainability in the built environment
Energy, environmental and digital transitions

Green Trust Services account for 1/3 of total revenue
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ALTERNATIVE ENERGIEN  

DEKARBONISIERTE ENERGIEN
'ie steigende (nergienacKIrage geKt mit einem 
$nstieg der 7reibKausgasemissionen einKer, der zum 
.limaZandel beitr¦gt�

1icKt�Iossile (nergietr¦ger spielen eine ZicKtige 5olle 
I¾r den �bergang zu einer &2��armen :irtscKaIt� 8m 
dieses Segment auszubauen, YerI¾gt S2&27(& ¾ber 
eine unabK¦ngige (inKeit: S2&27(& 3oZer SerYices�

S2&27(& 3oZer SerYices ist zu ��� � auI 
deNarbonisierte (nergieanlagen und � inIrastruNturen 
ausgericKtet und spezialisiert, um deren SicKerKeit, 
.onIormit¦t, (IIizienz und 1acKKaltigNeit zu 
geZ¦Krleisten�

RENOVIERUNG UND SANIERUNG   

NACHHALTIGE IMMOBILIEN
'er ,mmobilienseNtor YerursacKt erKeblicKe 
8mZeltausZirNungen, soZoKl in der BaupKase als 
aucK Z¦Krend des Betriebs Yon Geb¦uden und bei 
deren $briss� So macKt die BaubrancKe bis zu �� � der 
globalen &2��(missionen aller SeNtoren aus�

'ie ([perten Yon S2&27(& ,mmobilier 'urable 
bieten dem ,mmobilienseNtor eine M¸glicKNeit, seine 
8mZeltausZirNungen zu begrenzen und zugleicK 
eIfizientere und nacKKaltigere Geb¦ude zu scKaIIen, 
Zobei acKt spezifiscKe .ompetenzbereicKe zum =uge 
Nommen:

Ř 9isuelle und instrumentelle tecKniscKe 'iagnosen�
Ř 3r¾Iungen und �berZacKung�
Ř ,mmobilienbeZertung�
Ř tecKniscKe 'ue 'iligence�
Ř (nergie��&22�(Ifizienz�
Ř 8mZelteIfizienz Yon Geb¦uden�
Ř .reislauIZirtscKaIt und :iederYerZendung Yon 

Materialien�

NACHHALTIGE INFRASTRUKTUR    

AUSBAU VON 
SCHIENENINFRASTRUKTUR
8m emissionsarme Mobilit¦t Yoranzutreiben, setzt 
S2&27(& seine ([pertise im gesamten /ebenszyNlus 
Yon ScKieneninIrastruNturen ein, einscKlie¡licK 
(isenbaKnstrecNen, 8�BaKn� und Stra¡enbaKnnetzen�

BEWERTUNG DER UMWELTAUSWIRKUNGEN

CO2-BILANZ UND ENERGIEAUDIT
( n e rg i ea u d i t s  u n d  &2 2� B i l a n z e n  s i n d 
entscKeidende ,nstrumente I¾r die BeZertung der 
8mZeltausZirNungen MeglicKer 7¦tigNeiten und die 
Festlegung der Ma¡naKmen, ¾ber die sicK diese 
$usZirNungen Yerringern lassen�
'ie ([perten Yon S2&27(& begleiten iKre .unden 
bei der 8msetzung iKrer &S5�Strategie�

BIODIVERSITÄT UND KREISLAUFWIRTSCHAFT 

UMWELT
'urcK menscKlicKe $NtiYit¦ten sind 5essourcen 
Zie :asser, aTuatiscKe /ebensr¦ume, /uIt und 
Boden YielI¦ltigen $rten Yon 9erscKmutzung und 
'egradation ausgesetzt, die die BiodiYersit¦t und 
die menscKlicKe GesundKeit beeintr¦cKtigen 
N¸nnen�

'ie S2&27(&�([perten steKen iKren .unden 
zur Seite, Zenn es darum geKt, GesundKeits�, 
SicKerKeits� und 8mZeltrisiNen YorzugreiIen� =u 
unseren /eistungen z¦Klen:

Ř ' i e  M e s s u n g  u n d  B e Z e r t u n g  Y o n 
.ontaminierungsrisiNen �:asser, Boden und /uIt�,

Ř ,nspeNtionen Yon Standorten und BracKŴ¦cKen I¾r 
BauYorKaben,

Ř /¸sungen I¾r őgr¾ne Baustellenŏ, bei denen im 
5aKmen eines BauYorKabens 8mZelt und 8mIeld 
dauerKaIt gescK¾tzt Zerden,

Ř die 9orbereitung auI eine =ertifizierung �z� B� ,S2 
�����, ,S2 5���� oder ,S2 ������ und

Ř 8nterst¾tzung beim (rZerb des (&2&<&/(�
Siegels I¾r .reislauIZirtscKaIt �beginnend mit 
einer 'iagnose der auI der Baustelle anIallenden 
5essourcen, um diese anscKlie¡end ¾ber 
3artnerplattIormen einem 5ecycling� oder 
:iederYerZendungsNreislauI zuzuI¾Kren��

��� SieKe ���� Green 7rust
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GRI 3-1, GRI 2-14

ESRS 2 – IRO-1, 2.53.A.1, 2.53.H.2

1.5.4. DOPPELTE 
WESENTLICHKEITSANALYSE 
VON SOCOTEC

Ansatz der doppelten Wesentlichkeit:
(in (SG�Fragebogen �8mZelt, Soziales, GoYernance� 
zur doppelten :esentlicKNeit, der die in den (S5S�
Standards der &S5' auIgelisteten +erausIorderungen 
auIgreiIt, Zurde im September ���� erstellt� So Zurden 
in den letzten Yier Monaten des -aKres ���� nacK 

der Yon der &S5' Yerlangten MetKodiN interne und 
e[terne StaNeKolder des 8nterneKmens interYieZt� 
+ierzu eingeladen Zaren alle GescK¦Itsleiter und 
ZicKtigen F¾KrungsNr¦Ite an all unseren Standorten 
– insgesamt ��� 3ersonen – soZie die strategiscKen 
e[ternen StaNeKolder der Gruppe �$uIsicKtsbeK¸rden, 
$Ntion¦re� und die &S5�$usscK¾sse I¾r FranNreicK und 
die Gruppe insgesamt�

(nde ����: �5� GescK¦Itsleiter, F¾KrungsNr¦Ite und 
3artner der S2&27(& Gruppe ZeltZeit Kaben die 
Fragen zur doppelten :esentlicKNeit beantZortet, 
die sicK soZoKl auI die $usZirNungsZesentlicKNeit 
als aucK auI die fi nanzielle :esentlicKNeit der bzZ� I¾r 
die Gruppe bezogen� 'ie $ngaben Zurden relatiY zur 
Gr¸¡e der /¦nder geZicKtet�

SCHRITT 1:
Den Stakeholdern das Prinzip der doppelten Wesentlichkeit erläutern 
und den Dialog über die ESRS und ihre Bedeutung anregen.

Impact on development, 
performance and results

Impact on the environment 
and society

ENVIRONMENT

SOCIETY

FINANCIAL MATERIALITY

POSITIVE OR NEGATIVE IMPACTS

IMPACT MATERIALITY

Impact, 
risk and 
opportunity 

analysis

Double 
materiality 
analysis

Policies Targets Action 
plans Indicators

Material topics

FINANCIAL MATERIALITY

M
A

TE
R

IA
L 

TO
PI

C
S
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ESRS 2.53.B. & C.

SCHRITT 3:
Befragung der Stakeholder (persönliche Interviews oder Versand des Fragenkatalogs) und Rating der Herausfor-
derungen.

MetKodology Ior tKe double materiality analysis: definition oI criteria 
and scoring scales Ior: AUSWIRKUNGSWESENTLICHKEIT

$nmerNung: ,n Blau sind die 8ntertKemen auIgeI¾Krt, die die in den (S5S YorgeseKenen 7Kemen erg¦nzen, insbesondere dieMenigen, 
die inIolge der seNtoralen BencKmarNanalyse auIgenommen Zurden, anKand derer diese 7Kemen in der StaNeKolder�8mIrage 
geZicKtet Zurden�

ESRS 2.59.1

SCHRITT 2:  
Den Fragebogen auf der Grundlage der ESRS-Themen und -Unterthemen der CSRD erstellen.

A
U

SW
IR

K
U

N
G

SW
ES

EN
TL

IC
H

K
EI

T

UMWELT (9+1) SOZIALES (13) GOVERNANCE (3+3)

ESRS E1 – KLIMAWANDEL
Anpassung an den 
Klimawandel Klimaschutz 
Energiemanagement

ESRS E2 – UMWELTVERSCHMUTZUNG
Luftverschmutzung
Boden- und Wasserverschmutzung
HGefahrstoffe und Mikroplastik

ESRS E3 – WASSER
Wasserbewirtschaftung

ESRS E4 – BIOLOGISCHE VIELFALT UND ÖKOSYSTEME
Biodiversität

ESRS E5 – RESSOURCENNUTZUNG 
UND KREISLAUFWIRTSCHAFT
Ressourcenmanagement, Abfall und Kreislaufwirtschaft

SPEZIFISCHE NACHHALTIGKEITSASPEKTE FÜR 
SOCOTEC (FREIWILLIGE BERICHTERSTATTUNG):
Verbesserung der Bauqualität und Verringerung von Risiken

ESRS S1 – EIGENE BELEGSCHAFT
Arbeitsbedingungen Gesundheitsschutz und Sicherheit
Gleichstellung der Geschlechter, Schulungen 
und Kompetenzentwicklung
Inklusion, Diversität und Chancengleichheit

ESRS S2 – ARBEITSKRÄFTE IN DER 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE
Arbeitsbedingungen
Gleichbehandlung und Chancengleichheit für alle 
Achtung der 

ESRS S3 – BETROFFENE GEMEINSCHAFTEN
Rechte der lokalen Gemeinschaften (wirtschaftliche, soziale, 
kulturelle, politische und Bürgerrechte) Rechte indigener Völker

ESRS S4 – KUNDEN UND ENDNUTZER
Informationsbezogene Auswirkungen für Verbraucher und/oder 
Endnutzer Sicherheit von Verbrauchern und/oder Endnutzern
Soziale Inklusion von Verbrauchern und/oder Endnutzern

ESRS G1
– GOVERNANCE
Unternehmenskultur 
Ethik im Geschäftsleben 
Nachhaltige Beschaffung

SPEZIFISCHE NACH-
HALTIGKEITSAS-
PEKTE FÜR SOCO-
TEC (FREIWILLIGE 
BERICHTERSTATTUNG):
Nachhaltige Kapitalanlagen 
Strategie ESG-basierte Anreize
für die oberste Führungsebene 
Teilhabe an der
Wertschöpfung des 
Unternehmens

Bewertung
skriterien

1 2 3 4

SCHWACH MODERAT KRITISCH STRATEGISCH

„Scope“ Ausmaß 
der Auswirkungen

Isoliertes Ereignis. Ereignis, das eine kleinere Anzahl 
an Personen oder eine begrenzte 
Anzahl an Gebieten betrifft

Ereignis, das eine große 
Anzahl an Personen oder 
Ökosysteme betrifft (Kunden, 
lokale Gemeinschaften, 
Lieferanten etc.)

Ereignis, das die Gesellschaft als 
Ganzes betrifft (Planet, Völker)

„Scale“ Umfang 
der Auswirkungen

Ein Ereignis mit leichten 
Auswirkungen auf:

- das körperliche und/oder 
psychische Wohlbefinden von

Personen: geringfügige medizinische 
Behandlung, keine Arbeitsunfähigkeit

- oder die Tier- und Pflanzenwelt und die 
Umwelt in sehr begrenztem Umfang

- den Markt und die Tätigkeiten 
der lokalen Wettbewerber

Ein Ereignis mit mäßigen 
Auswirkungen auf:

- das körperliche und/oder 
psychologische Wohlbefinden 
von Personen, mit einer 
geringfügigen Arbeitsunfähigkeit 
ohne Lebensgefahr

- oder die Tier- und Pflanzenwelt 
und die Umwelt

- den Markt und die Tätigkeiten 
der lokalen Wettbewerber

Ein Ereignis mit erheblichen 
Auswirkungen auf:

- das körperliche und/oder 
psychische Wohlbefinden 
von Personen

mit Todesgefahr
- oder die Tier- und 

Pflanzenwelt und die Umwelt
- den Markt und die 

Tätigkeiten der Wettbewerber

Ein Ereignis, das Folgendes 
zur Folge hat:

- den Tod oder vollständigen 
Verlust des psychologischen 
Wohlbefindens von Personen

- die unumkehrbare Zerstörung 
von Fauna, Flora und Umwelt

- eine Verstärkung und Intensivierung 
des Klimawandels

- den Marktverlust, 
Insolvenzen am Markt

„Irremediability“
Unabänderlichkeit
der Auswirkungen

Der Schaden kann leicht behoben werden, 
ohne dass es zu Folgeschäden kommt.

Der Schaden kann mit geringen 
Konsequenzen und wenig Aufwand 
behoben oder ausgeglichen werden.

Der Schaden lässt sich zum 
Teil unter großem Aufwand 
beheben oder ausgleichen.

Der Schaden lässt sich nicht ohne 
Nachwirkungen beheben. Er 
lässt sich auch unter erheblichen 
Anstrengungen kaum ausgleichen.

Häufigkeit des 
Auftretens

25 % Wahrscheinlichkeit in den 
kommenden 5 Jahren

50 % Wahrscheinlichkeit in 
den kommenden 5 Jahren

75 % Wahrscheinlichkeit in 
den kommenden 5 Jahren

90 % Wahrscheinlichkeit in 
den kommenden 5 Jahren
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9orgeKensZeise bei der 'urcKI¾Krung der doppelten :esentlicKNeitsanalyse und der 
Festlegung der .riterien und 5atingsNalen: FINANZIELLE WESENTLICHKEIT

FI
N

A
N

ZI
EL

LE
 W

ES
EN

TL
IC

H
K

EI
T

Bewertun
gskriterien

1 2 3 4

SCHWACH MODERAT KRITISCH KRITISCH

Auswirkungen 
auf das EBITDA

Auswirkungen von weniger als 2,5 Mio. € Auswirkungen zwischen 
2,5 Mio. € und 5 Mio. €

Auswirkungen zwischen 5 
Mio. € und 7,5 Mio. €

Auswirkungen über 7,5 Mio. €

Reputation
/ Image

Themen oder Artikel in kleineren 
Medien oder mit einem
begrenzten Publikum, wenig oder keine 
Berichterstattung in sozialen Netzwerken

Regionale Tagespresse, 
Sendezeit oder Artikel zum 
Thema über mehrere Tage 
hinweg, Berichterstattung 
in sozialen Netzwerken

Überregionale Berichterstattung 
oder regionale Tagespresse, 
Sendezeit über mehrere 
Tage hinweg
oder Artikel, die sich mit 
dem Thema befassen, 
breite Berichterstattung in 
sozialen Netzwerken

Überregionale Berichterstattung, 
Sendezeit oder Artikel zum Thema 
über mehrere Wochen, überaus breite 
Berichterstattung in sozialen Netzwerken

Geschäfts-
kontinuität

Folgen ohne Auswirkungen auf 
die Geschäftskontinuität

Begrenzte Auswirkungen 
auf die Geschäftstätigkeit: 
weniger als 1 Monat

Erhebliche Auswirkungen 
auf die Geschäftstätigkeit: 
weniger als 3 Monate

Globale Unterbrechung der 
Geschäftstätigkeit

Einbeziehung 
der obersten 
Führungsebene

Einbeziehung der mittleren 
Führungsebene und der Stellvertretenden

Einbeziehung der obersten 
Führungsebene

Einbeziehung des Vorstands Einbeziehung des Vorstands 
und des Verwaltungsrats

Häufi gkeit des 
Auftretens

25 % Wahrscheinlichkeit in den 
kommenden 5 Jahren

50 % Wahrscheinlichkeit in 
den kommenden 5 Jahren

75 % Wahrscheinlichkeit in 
den kommenden 5 Jahren

90 % Wahrscheinlichkeit in den 
kommenden 5 Jahren

SCHRITT 4:
Analyse der Antworten auf die ESRS nach der Methodik der doppelten Wesentlichkeit und Erstellung 
der Wesentlichkeitsmatrix der SOCOTEC Gruppe, die 16 wesentliche Herausforderungen aufzeigt.

Climate Change Adaptation

Climate Change Mitigation

Energy Management

Air Pollution

Soil and water pollution

Hazardous substances and
microplasticsWater management

Biodiversity

Resource use and circular economy

Improving building quality 
and reducing risks

Working conditions (own
workforce)

Health & Safety

Equality between women and men

Training & Development

Inclusion, Diversity and Equal
Opportunity

Working conditions
(value chain)

Equal treatment and opportunities
for all (value chain)

Respect for human
rights (value chain)

Rights of local communities

Indigenous Peoples' Rights Implications related to consumer
and/or end -user information

Consumer and/or end -
user safety

Social inclusion of
consumers and/or
end -users

Corporate Culture

Business Ethics

Sustainable
Procurement

Sustainable Investing
Strategy

ESG -based incentives for top
management

Sharing the company's value
creation
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Financial Materiality

Environment Social Governance Material sustainability matters Green Trust
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ESRS ESG-
KATEGORIE

HERAUSFOR-
DERUNGEN

AUSWIRKUNGSWESENT-
LICHKEIT

FINAN-
ZIELLE 
WESENT-
LICHKEIT

FINANZIELLES 
RISIKO ODER 
CHANCE
Begründungen 
können der 
Präsentation 
entnommen 
werden, die im
Workshop des 
CSR-Ausschusses 
gehalten wurde

WESENT-
LICHKEIT 
DER HERAUS-
FORDERUNG

E1 UMWELT Anpassung an den 
Klimawandel

2,2   3,4   Chance > Risiko Wesentlich

E1 UMWELT Klimaschutz 3,0   3,6   Chance Wesentlich

E1 UMWELT Energiemanagement 2,9   3,6   Chance > Risiko Wesentlich

E2 UMWELT Luftverschmutzung 2,5   3,2   Chance > Risiko Wesentlich

E2 UMWELT Boden- und 
Wasserverschmutzung

2,2   3,4   Chance Wesentlich

E2 ENVIRONMENT Gefahrstoffe und Mikroplastik 2,3   3,0   Chance Wesentlich

E3 UMWELT Wasserbewirtschaftung 2,1   2,5   Chance Unwesentlich

E4 UMWELT Biodiversität 2,1   2,7   Chance Unwesentlich

E5 UMWELT Ressourcennutzung und 
Kreislaufwirtschaft

2,5   3,2   Chance > Risiko Wesentlich

E1 UMWELT Verbesserung der 
Bauqualität und 
Verringerung von Risiken

3,2   3,8   Chance Wesentlich

S1 SOZIALES Arbeitsbedingungen 3,6   3,5   Chance > Risiko Wesentlich

S1 SOZIALES Gesundheitsschutz 
und Sicherheit

3,5   3,3   Risiko > Chance Wesentlich

S1 SOZIALES Gleichstellung der 
Geschlechter

3,0   2,8   Risiko > Chance Unwesentlich, 
aber als 
wesentlich 
behandelt

S1 SOZIALES Schulungen und 
Kompetenzentwicklung

3,7   3,7   Opportunity > Risk Wesentlich

S1 SOZIALES Inklusion, Diversität und 
Chancengleichheit

2,8   2,9   Chance > Risiko Unwesentlich

S2 SOZIALES Arbeitsbedingungen 
(Arbeitnehmer in der 
Wertschöpfungskette)

1,8   2,2   Chance > Risiko Unwesentlich

S2 SOZIALES Gleichbehandlung und 
Chancengleichheit für 
alle (Arbeitnehmer in der 
Wertschöpfungskette)

2,5   2,4   Chance > Risiko Unwesentlich

S2 SOZIALES Achtung der Menschenrechte 
(Arbeitnehmer in der 
Wertschöpfungskette)

2,2   2,4   Chance > Risiko Unwesentlich

S3 SOZIALES Rechte der lokalen 
Gemeinschaften 
(wirtschaftliche, 
soziale, kulturelle,
politische und Bürgerrechte)

2,5   2,9   Risiko > Chance Unwesentlich

ESRS 2.53.G.1 & 2.58.1

Liste der wesentlichen Herausforderungen, die von den Interessengruppen als Risiken
oder Chancen bewertet wurden.
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S3 SOZIALES Rechte indigener Völker 1,6   1,6   Risiko > Chance Unwesentlich

S4 SOZIALES Informationsbezogene 
Auswirkungen für 
Verbraucher und/
oder Endnutzer

2,4   2,5   Risiko Unwesentlich

S4 SOZIALES Persönliche Sicherheit 
von Verbrauchern und/
oder Endnutzern

3,5   3,3   Chance > Risiko Wesentlich

S4 SOZIALES Soziale Inklusion von 
Verbrauchern und/
oder Endnutzern

1,9   1,9   Chance Unwesentlich

G1 GOVERNANCE Unternehmenskultur 3,5   3,2   Chance Wesentlich

G1 GOVERNANCE Geschäftsethik 3,6   3,4   Chance > Risiko Wesentlich

G1 GOVERNANCE Nachhaltige Beschaffung 2,3   2,5   Geringe finanzielle 
Auswirkungen

Unwesentlich

G1 GOVERNANCE Nachhaltige Anlagestrategie 2,9   3,1   Chance > Risiko Wesentlich

G1 GOVERNANCE An ESG-Kriterien 
gekoppelte Vergütung 
von Führungskräften

2,6   2,5   Chance > Risiko Unwesentlich

G1 GOVERNANCE An ESG-Kriterien 
gekoppelte Teilhabe an 
der Wertschöpfung

2,8   2,6   Opportunity > Risk Unwesentlich

'ie Iolgenden ZesentlicKen +erausIorderungen 
Zurden im $nscKluss an die doppelte 
:esentl icKNeitsanalyse ausgeZ¦Klt� Sie 
Zurden in die &S5�5oadmap der S2&27(& 
Gruppe auIgenommen� 'er &S5�$usscKuss 
der Gruppe ¾berZacKt monatlicK den 
FortscKritt der &S5�=iele I¾r die Gruppe und 
in FranNreicK� 'er ,nternationale $usscKuss 
nimmt diese �berZacKung YiertelM¦KrlicK Yor� 
'ie &S5�$usscK¾sse erstellen und steuern die 
FortscKrittspl¦ne I¾r die YerscKiedenen BereicKe� 
'reimal im -aKr Zird der 9orstand der Gruppe 

GRI 3-2 

ESRS2 SBM3, S1.13 &14.C, S1.16.1, S4.10&11&33&34&38

ESRS 2 IRO-1:G1 & E5, ESRS 2.26.C.1, 2.40.E&F, ESRS E1

1.5.5. BEDEUTENDE AUSWIRKUNGEN, RISIKEN 
UND CHANCEN UND DIE VERKNÜPFUNG MIT 
DER STRATEGIE UND DEM GESCHÄFTSMODELL

ESRS 2.53.E.1, F.1

SCHRITT 5:
Die doppelte Wesentlichkeitsmatrix, die CSR-
Strategie der Gruppe und ihre Zielsetzungen 
wurden allen Stakeholdern mitgeteilt und 
sind auf der Website der Gruppe aufrufbar. 
'er 9orstand der Gruppe und der /eiter der 

gebeten, die 5eleYanz der &S5�Ma¡naKmen zu 
best¦tigen, die den .ern der Gruppenstrategie 
bilden, und die FortscKrittsindiNatoren zu 
YerIolgen� =Zeimal M¦KrlicK Zerden die 
strategiscKen FortscKritte dem 9erZaltungsrat 
der Gruppe Yorgelegt�

'ie Strategie und das GescK¦Itsmodell Yon 
S2&27(& Zeisen eine KoKe 5esilienz KinsicKtlicK 
der Minderung ZesentlicKer 5isiNen auI, die 
auI den operatiYen �berZacKungsYerIaKren 
und �ausscK¾ssen soZie der NontinuierlicKen 

,nnenreYision Kaben den $nsatz und die 
(rgebnisse best¦tigt� (s Zurde ein $bgleicK 
mit der 5isiNomatri[ der S2&27(& Gruppe 
Yorgenommen und Iestgestellt, dass die in der 
doppelten :esentlicKNeitsanalyse auIgezeigten 
5isiNen Yollst¦ndig decNungsgleicK mit den 
+auptrisiNen Zaren, die M¦KrlicK im 5aKmen 
der ,nnenreYision beZertet Zerden�
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$uImerNsamNeit beruKt, die auIgrund unserer 
5olle als YertrauensZ¾rdiger 'ritter 7eil unserer 
'1$ sind� $ucK die &Kancen sind eindeutig 
identifiziert und Zerden s¦mtlicK gesteuert und 
YerIolgt, und dies ¾ber Scorecards, $usscK¾sse 
und ein operatiYes Management, das in den 
(ntZicNlungen des 8nterneKmens, seinen =ielen 
und der �berZacKung der (rgebnisse gescKult 
und KierI¾r mobilisiert ist�

Auswirkungen:
S2&27(& passt sein GescK¦Itsmodell an, um 
die negatiYen $usZirNungen auI die 8mZelt, 
seine 8nterneKmensgemeinscKaIt und seine 
:ertscK¸pIungsNette einzud¦mmen� 'ie 
$Ntionspl¦ne Zerden NontinuierlicK ¾berZacKt 
und gemessen� S2&27(& geKt es Kierbei darum, 
seine 5eputation zu scK¾tzen und das 9ertrauen 
Yon .unden, BeZerbern, Iinanziellen 3artnern 
und seinen 7eams auIrecKtzuerKalten� S2&27(& 
setzt auI den $usbau seiner ScKulungsangebote 
soZie auI 9ielIalt und ,nNlusion, um 7alente zu 
binden und die auI iKren MeZeiligen FacKgebieten 
Besten seiner BrancKe I¾r sein 8nterneKmen zu 
geZinnen�

Risiken: 
'ie Strategie und das GescK¦Itsmodell Yon 
S2&27(& tragen den mit seinen 7¦tigNeiten 
Yerbundenen 1acKKaltigNeitsrisiNen 5ecKnung� 
'iese 5isiNen Zerden bei unserer 5isiNoNontrolle 
ber¾cNsicKtigt� 'er 5isiNoausscKuss, der die 
(ntscKeidungen zur 5isiNominderung triIIt 
und die (rgebnisse in den YerscKiedenen 
/¦ndern ¾berZacKt, st¦rNt S2&27(& darin, 
als 8nterneKmen YerantZortungsbeZusst und 
regelNonIorm zu agieren� 8nsere gr¸¡ten 5isiNen 
Zerden Yon 9ersicKerungen abgedecNt�

Chancen:
'ie Strategie und das GescK¦Itsmodell 
Yon S2&27(& sind auI eine auImerNsame 
BeobacKtung und pr¦zise Steuerung Yon 
GescK¦ItscKancen im =usammenKang mit 
gesetzlicKen (ntZicNlungen �Monitoringtools, 
IacKlicKe /eitungen der GescK¦ItsbereicKe, 
'ireNtion I¾r ,nnoYation und tecKniscKe 
/¸sungen�, den (rZartungen der M¦rNte und 
den +erausIorderungen der 7ransIormation 
Kin zu nacKKaltigeren 7¦tigNeiten ausgelegt� So 
erm¸glicKen uns der $usbau und die Steuerung 
der Green�7rust�/¸sungen, die urspr¾nglicKe, 
seit ¾ber �� -aKren auI Geb¦udenacKKaltigNeit 
IoNussierte '1$ des 8nterneKmens zu 
untermauern und IortzuscKreiben und die 
Kiermit erzielten (innaKmen im =uscKnitt auI 
die $nIorderungen des MarNtes an all unseren 
Standorten zu steigern� 'ie 'iYersifizierung der 
7¦tigNeiten und 'ienstleistungen Yon S2&27(& 
und seine internationale ([pansion in /¦nder, 
die grunds¦tzlicK Neine besonderen 5isiNen 
bergen, beZirNen ein resilientes, KocKgradig an 
8mZeltbedingungen und die +erausIorderungen 
an die 1acKKaltigNeit Yon Geb¦uden anpassbares 
GescK¦Itsmodell auI einer starNen etKiscKen 
Grundlage�
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9,11 Spezifische 
Herausfor-
derung für 
SOCOTEC

Verbesserung der 
Bauqualität und 
Verringerung von Risiken

Umfasst alle Tätigkeiten des 
Managements gebäudebezogener 
Risiken zur Verbesserung der technischen, 
energetischen und ökologischen 
Effizienz, der Wiederverwendbarkeit 
und der Nachhaltigkeit von Gebäuden 
in ganz Frankreich und den Ländern, 
in denen SOCOTEC präsent ist.
Vorschlag von Lösungen, um Kunden bei 
ihrer Dekarbonisierung zu unterstützen, 
die Treibhausgasemissionen zu 
reduzieren, die Umwelt zu schützen und 
die Transformationen im Bauwesen zu 
begleiten (Offsite-Bau, Reversibilität, 
sparsamer Energieverbrauch etc.)

Kunden,
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Beschäftigte, weitere 
Arbeitskräfte, Umwelt

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
negative Auswirkungen:
Andere Stakeholder (Personen): Schwere Verletzungen, Tod 
oder Beeinträchtigung von Diensten im jeweiligen Gebiet
Umwelt: Beitrag zur Beschleunigung des Klimawandels 
(unumkehrbar) und zum Anstieg der Treibhausgase in der 
Atmosphäre aufgrund der Verbrennung fossiler Energieträger, 
die in der Industrie und von Gebäuden verbraucht werden
Positive Auswirkungen:
Durchführung von Baumaßnahmen zur Erhöhung der 
Widerstandsfähigkeit von Gebäuden (Anpassungsarbeiten 
an bestehenden Bauwerken, Infrastrukturen und Anlagen: 
Deiche, Tunnel, Brücken, Infrastrukturen etc.)
Umwelt: Beitrag zum Klimaschutz über Maßnahmen 
zur Verringerung der Treibhausgasemissionen

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Risiko der Strafverfolgung durch 
den Staat oder Klagen seitens der 
Zivilgesellschaft
Energiepreisanstieg
Operationelle Risiken: 
Erhöhung der Zusatzkosten 
(Betriebsausgaben)
Gesundheitsschutz und 
Sicherheit auf Baustellen oder in 
bestehenden Gebäuden
Reputationsrisiken: Erhebliche 
(jedoch umkehrbare) 
Beeinträchtigung der 
Glaubwürdigkeit, des Images und 
des Vertrauens der Partner

CHANCE Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus dem 
wachsenden Geschäft mit 
Audits, Monitorings oder 
Inspektionen von Bauwerken
und Gebäuden / auf CO2-
Effizienz ausgerichteten 
Dienstleistungen (Green Trust,
Taxonomie, THG-Studien, 
frz. Tertiärdekret, 
Energiesparzertifikate)

Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

Marktchancen für eine 
Positionierung und die 
Etablierung als Marktführer 
für dieses Thema 
(taxonomiefähige Einnahmen, 
Green-Trust-Einnahmen etc.)

- Steigerung der Einnahmen 
aus Green-Trust-Leistungen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
SOCOTEC-Umsatzes 
stammte 2023 aus 
Green-Trust-Aufträgen

- Net Promoter Score 
Frankreich: 73

33 %: Anteil 
von
Green Trust am 
Gesamtumsatz 
der Gruppe

50 %: Anteil von 
Green Trust am 
Gesamtumsatz 
der Gruppe

9,11,13 ESRS E1:
Klimawandel

ESRS E1 – Anpassung 
an den Klimawandel

Die Anpassung an den Klimawandel 
ist ein Prozess, der darauf abzielt, 
die Vulnerabilität von Ökosystemen, 
Gesellschaften und Menschen 
gegenüber den Auswirkungen
des Klimawandels zu verringern. Diese 
Anpassung besteht darin, Maßnahmen 
zu ergreifen, um sich insbesondere 
an extreme Wetterphänomene,
Auswirkungen auf die biologische Vielfalt 
und die natürlichen Ressourcen sowie die 
Entwicklung von Infektionskrankheiten 
anzupassen. Ziel ist esm die Risiken 
zu minimieren und die am stärksten 
gefährdeten Gemeinschaften zu schützen.

Kunden, lokale 
Gemeinschaften, Behörden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
Umwelt, Investoren

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Mitarbeiter: Schutz ihrer Gesundheit und Sicherheit vor 
steigenden Temperaturen oder extremen Wetterereignissen
Nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Förderung von Lösungen, die die Gebäude- und 
Bauwerkresilienz erhöhen, Umstellung auf emissionsarme 
Tätigkeiten, Verringerung des Rohstoffverbrauchs, 
Verringerung der Umweltverschmutzung

Vorgelagerte/eigene Tätigkeiten 
Operationelle Risiken: Erhöhte 
Zusatzkosten (Betriebsausgaben) 
Höhere Versicherungskosten

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Steigerung der Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft mit 
Green-Trust-Leistungen: Offsite-
Bau, Wiederverwendung 
von Materialien, biobasierte 
Baumaterialien,
nachhaltige Bauweise (Holz), 
Leistungen bzgl. der Struktur 
und Solidität von Gebäuden,
ökologische Wohnviertel etc., 
auf CO2-Effizienz ausgerichtete 
Dienstleistungen (SOCOTEC 
Immobilier Durable)

- Steigerung der Einnahmen 
aus Green-Trust-Leistungen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 0,004 % des GT-Umsatzes
stammen aus Aufträgen 
zur Anpassung an 
den Klimawandel

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

9,11,13 ESRS E1:
Klimawandel

ESRS E1 – Klimaschutz
– Kundenlösungen und 
eigene Tätigkeiten

„Klimaschutz“ bezieht sich auf die 
Bemühungen, den Anstieg der 
durchschnittlichen Erdtemperatur 
auf deutlich unter
2 °C zu begrenzen und die Maßnahmen 
zur Begrenzung auf 1,5 °C gegenüber 
dem vorindustriellen Niveau fortzusetzen, 
wie im Pariser Klimaabkommen 
festgelegt (COP21 – 2015).

Kunden, lokale 
Gemeinschaften, Behörden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
Umwelt, Investoren

Nachgelagerte Tätigkeiten
Begleitung der Kunden bei der Senkung ihrer CO2-Emissionen 
und der Optimierung der Energieeffizienz ihrer Gebäude, 
frz. Klima- u. Wärmeschutzverordnung für Neubauten 
RE2020, Vorschriften zur Reduzierung des Energieverbrauchs 
gewerblich genutzter Gebäude (in Frankreich: „Tertiärdekret“), 
Energiesparzertifikate, erneuerbare Energien etc.

Senkung der Treibhausgasemissionen

Downstream:
Risk of losing market share as 
a result of the environmental 
transition in the construction, 
infrastructure and manufacturing 
sectors.

CHANCE Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern
Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft 
mit Dienstleistungen, die 
Kunden im Zusammenhang 
mit Renovierungen oder der 
Inspektion von Gebäuden 
und Anlagen verkauft 
werden, von Projekten zur 
Erfüllung von Vorschriften 
bis hin zu Beratung,
/ auf CO2-Effizienz 
ausgerichtete Dienstleistungen 
(Green Trust, Taxonomie)

- Green Trust: auf 
Klimaschutz ausgerichtete 
Missionen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
SOCOTEC-Umsatzes
stammte 2023 aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 7 % des GT-Umsatzes 
stammte aus Aufträgen, 
die auf den
Klimaschutz 
ausgerichtet waren

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Beitrag zur Erhöhung oder Verringerung der Treibhausgase 
und zur Erhöhung physischer Risiken (Hitzewellen, 
Landdegradation/Erdrutsche, Hochwasser etc.)
Umwelt: SOCOTEC-Plan zur Reduzierung des THG-Ausstoßes

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Risiko, 
dass der CO2-Fußabdruck der 
Gruppe durch eigene Tätigkeiten 
und Übernahmen zunimmt

Erhöhung der Zusatzkosten 
(Betriebsausgaben)

Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

- Messung des CO2-
Fußabdrucks, Aktionsplan 
zur Emissionssenkung 
mithilfe des 
Energieeinsparungsplans 
der Gruppe

THG-Emissionen Scope 1, 
2 und 3 = 46 895 t CO2e
CO2-Intensität
= 37,3 t CO2e

Veränderung der CO2-
Intensität der Gruppe 
(Scope 1+2+3) von
2021 bis Ende 
2023 = -4%

-15 % 
Verringerung 
der THG-Emis-
sionen der 
Gruppe (Scope 
1, 2 und
3)(Bezugszei-
traum: 
2021-2024)

Objektivierung im 
Hinblick auf die SBTi 
erfolgt derzeit

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E 

GRI 2-22, 2-23, 2-24 ESRS E1.16.i.1
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9,11 Spezifische 
Herausfor-
derung für 
SOCOTEC

Verbesserung der 
Bauqualität und 
Verringerung von Risiken

Umfasst alle Tätigkeiten des 
Managements gebäudebezogener 
Risiken zur Verbesserung der technischen, 
energetischen und ökologischen 
Effizienz, der Wiederverwendbarkeit 
und der Nachhaltigkeit von Gebäuden 
in ganz Frankreich und den Ländern, 
in denen SOCOTEC präsent ist.
Vorschlag von Lösungen, um Kunden bei 
ihrer Dekarbonisierung zu unterstützen, 
die Treibhausgasemissionen zu 
reduzieren, die Umwelt zu schützen und 
die Transformationen im Bauwesen zu 
begleiten (Offsite-Bau, Reversibilität, 
sparsamer Energieverbrauch etc.)

Kunden,
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Beschäftigte, weitere 
Arbeitskräfte, Umwelt

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
negative Auswirkungen:
Andere Stakeholder (Personen): Schwere Verletzungen, Tod 
oder Beeinträchtigung von Diensten im jeweiligen Gebiet
Umwelt: Beitrag zur Beschleunigung des Klimawandels 
(unumkehrbar) und zum Anstieg der Treibhausgase in der 
Atmosphäre aufgrund der Verbrennung fossiler Energieträger, 
die in der Industrie und von Gebäuden verbraucht werden
Positive Auswirkungen:
Durchführung von Baumaßnahmen zur Erhöhung der 
Widerstandsfähigkeit von Gebäuden (Anpassungsarbeiten 
an bestehenden Bauwerken, Infrastrukturen und Anlagen: 
Deiche, Tunnel, Brücken, Infrastrukturen etc.)
Umwelt: Beitrag zum Klimaschutz über Maßnahmen 
zur Verringerung der Treibhausgasemissionen

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Risiko der Strafverfolgung durch 
den Staat oder Klagen seitens der 
Zivilgesellschaft
Energiepreisanstieg
Operationelle Risiken: 
Erhöhung der Zusatzkosten 
(Betriebsausgaben)
Gesundheitsschutz und 
Sicherheit auf Baustellen oder in 
bestehenden Gebäuden
Reputationsrisiken: Erhebliche 
(jedoch umkehrbare) 
Beeinträchtigung der 
Glaubwürdigkeit, des Images und 
des Vertrauens der Partner

CHANCE Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus dem 
wachsenden Geschäft mit 
Audits, Monitorings oder 
Inspektionen von Bauwerken
und Gebäuden / auf CO2-
Effizienz ausgerichteten 
Dienstleistungen (Green Trust,
Taxonomie, THG-Studien, 
frz. Tertiärdekret, 
Energiesparzertifikate)

Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

Marktchancen für eine 
Positionierung und die 
Etablierung als Marktführer 
für dieses Thema 
(taxonomiefähige Einnahmen, 
Green-Trust-Einnahmen etc.)

- Steigerung der Einnahmen 
aus Green-Trust-Leistungen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
SOCOTEC-Umsatzes 
stammte 2023 aus 
Green-Trust-Aufträgen

- Net Promoter Score 
Frankreich: 73

33 %: Anteil 
von
Green Trust am 
Gesamtumsatz 
der Gruppe

50 %: Anteil von 
Green Trust am 
Gesamtumsatz 
der Gruppe

9,11,13 ESRS E1:
Klimawandel

ESRS E1 – Anpassung 
an den Klimawandel

Die Anpassung an den Klimawandel 
ist ein Prozess, der darauf abzielt, 
die Vulnerabilität von Ökosystemen, 
Gesellschaften und Menschen 
gegenüber den Auswirkungen
des Klimawandels zu verringern. Diese 
Anpassung besteht darin, Maßnahmen 
zu ergreifen, um sich insbesondere 
an extreme Wetterphänomene,
Auswirkungen auf die biologische Vielfalt 
und die natürlichen Ressourcen sowie die 
Entwicklung von Infektionskrankheiten 
anzupassen. Ziel ist esm die Risiken 
zu minimieren und die am stärksten 
gefährdeten Gemeinschaften zu schützen.

Kunden, lokale 
Gemeinschaften, Behörden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
Umwelt, Investoren

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Mitarbeiter: Schutz ihrer Gesundheit und Sicherheit vor 
steigenden Temperaturen oder extremen Wetterereignissen
Nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Förderung von Lösungen, die die Gebäude- und 
Bauwerkresilienz erhöhen, Umstellung auf emissionsarme 
Tätigkeiten, Verringerung des Rohstoffverbrauchs, 
Verringerung der Umweltverschmutzung

Vorgelagerte/eigene Tätigkeiten 
Operationelle Risiken: Erhöhte 
Zusatzkosten (Betriebsausgaben) 
Höhere Versicherungskosten

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Steigerung der Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft mit 
Green-Trust-Leistungen: Offsite-
Bau, Wiederverwendung 
von Materialien, biobasierte 
Baumaterialien,
nachhaltige Bauweise (Holz), 
Leistungen bzgl. der Struktur 
und Solidität von Gebäuden,
ökologische Wohnviertel etc., 
auf CO2-Effizienz ausgerichtete 
Dienstleistungen (SOCOTEC 
Immobilier Durable)

- Steigerung der Einnahmen 
aus Green-Trust-Leistungen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 0,004 % des GT-Umsatzes
stammen aus Aufträgen 
zur Anpassung an 
den Klimawandel

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

9,11,13 ESRS E1:
Klimawandel

ESRS E1 – Klimaschutz
– Kundenlösungen und 
eigene Tätigkeiten

„Klimaschutz“ bezieht sich auf die 
Bemühungen, den Anstieg der 
durchschnittlichen Erdtemperatur 
auf deutlich unter
2 °C zu begrenzen und die Maßnahmen 
zur Begrenzung auf 1,5 °C gegenüber 
dem vorindustriellen Niveau fortzusetzen, 
wie im Pariser Klimaabkommen 
festgelegt (COP21 – 2015).

Kunden, lokale 
Gemeinschaften, Behörden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
Umwelt, Investoren

Nachgelagerte Tätigkeiten
Begleitung der Kunden bei der Senkung ihrer CO2-Emissionen 
und der Optimierung der Energieeffizienz ihrer Gebäude, 
frz. Klima- u. Wärmeschutzverordnung für Neubauten 
RE2020, Vorschriften zur Reduzierung des Energieverbrauchs 
gewerblich genutzter Gebäude (in Frankreich: „Tertiärdekret“), 
Energiesparzertifikate, erneuerbare Energien etc.

Senkung der Treibhausgasemissionen

Downstream:
Risk of losing market share as 
a result of the environmental 
transition in the construction, 
infrastructure and manufacturing 
sectors.

CHANCE Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern
Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft 
mit Dienstleistungen, die 
Kunden im Zusammenhang 
mit Renovierungen oder der 
Inspektion von Gebäuden 
und Anlagen verkauft 
werden, von Projekten zur 
Erfüllung von Vorschriften 
bis hin zu Beratung,
/ auf CO2-Effizienz 
ausgerichtete Dienstleistungen 
(Green Trust, Taxonomie)

- Green Trust: auf 
Klimaschutz ausgerichtete 
Missionen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
SOCOTEC-Umsatzes
stammte 2023 aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 7 % des GT-Umsatzes 
stammte aus Aufträgen, 
die auf den
Klimaschutz 
ausgerichtet waren

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Beitrag zur Erhöhung oder Verringerung der Treibhausgase 
und zur Erhöhung physischer Risiken (Hitzewellen, 
Landdegradation/Erdrutsche, Hochwasser etc.)
Umwelt: SOCOTEC-Plan zur Reduzierung des THG-Ausstoßes

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Risiko, 
dass der CO2-Fußabdruck der 
Gruppe durch eigene Tätigkeiten 
und Übernahmen zunimmt

Erhöhung der Zusatzkosten 
(Betriebsausgaben)

Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern

- Messung des CO2-
Fußabdrucks, Aktionsplan 
zur Emissionssenkung 
mithilfe des 
Energieeinsparungsplans 
der Gruppe

THG-Emissionen Scope 1, 
2 und 3 = 46 895 t CO2e
CO2-Intensität
= 37,3 t CO2e

Veränderung der CO2-
Intensität der Gruppe 
(Scope 1+2+3) von
2021 bis Ende 
2023 = -4%

-15 % 
Verringerung 
der THG-Emis-
sionen der 
Gruppe (Scope 
1, 2 und
3)(Bezugszei-
traum: 
2021-2024)

Objektivierung im 
Hinblick auf die SBTi 
erfolgt derzeit

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E 

GRI 2-22, 2-23, 2-24 ESRS E1.16.i.1
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9,11,13 Spezifische 
Herausfor-
derung für 
SOCOTEC

Verbesserung der 
Bauqualität und 
Verringerung von Risiken

Umfasst alle Tätigkeiten des Managements 
gebäudebezogener Risiken zur Verbes-
serung der technischen, energetischen 
und ökologischen Effizienz, der Wieder-
verwendbarkeit und der Nachhaltigkeit 
von Gebäuden in ganz Frankreich und den 
Ländern, in denen SOCOTEC präsent ist.
Vorschlag von Lösungen, um Kunden bei 
ihrer Dekarbonisierung zu unterstützen, 
die Treibhausgasemissionen zu 
reduzieren, die Umwelt zu schützen und 
die Transformationen im Bauwesen zu 
begleiten (Offsite-Bau, Reversibilität, 
sparsamer Energieverbrauch etc.)

Kunden,
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Beschäftigte, weitere 
Arbeitskräfte, Umwelt

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
negative Auswirkungen:
Andere Stakeholder (Personen): Schwere Verletzungen, Tod 
oder Beeinträchtigung von Diensten im jeweiligen Gebiet
Umwelt: Beitrag zur Beschleunigung des Klimawandels 
(unumkehrbar) und zum Anstieg der Treibhausgase in der 
Atmosphäre aufgrund der Verbrennung fossiler Energieträger, 
die in der Industrie und von Gebäuden verbraucht werden
Positive Auswirkungen:
Durchführung von Baumaßnahmen zur Erhöhung der Widerstandsfähig-
keit von Gebäuden (Anpassungsarbeiten an bestehenden Bauwerken, 
Infrastrukturen und Anlagen: Deiche, Tunnel, Brücken, Infrastrukturen etc.)
Umwelt: Beitrag zum Klimaschutz über Maßnahmen 
zur Verringerung der Treibhausgasemissionen

Nachgelagerte Tätigkeiten:
Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft 
mit energiebezogenen 
Dienstleistungen (Audits, 
Inspektionen, Messungen, 
Zertifizierungen etc.) / auf 
CO2-Effizienz ausgerichteten 
Dienstleistungen (Green Trust, 
Taxonomie). Ganz allgemein 
Missionen jeder Art im Zusam-
menhang mit Energieeffizienz
und dem Sektor der 
erneuerbaren oder 
dekarbonisierten Energien

Marktchancen für eine 
Positionierung und die 
Etablierung als Marktführer 
bei diesem Thema.

- Green Trust: spezielle 
Missionen im Zusammen-
hang mit Energieeffizienz

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Mitarbeiter: Schutz ihrer Gesundheit und Sicherheit vor steigen-
den Temperaturen oder extremen Wetterereignissen
Nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Förderung von Lösungen, die die Gebäude- und Bauwerkresi-
lienz erhöhen, Umstellung auf emissionsarme Tätigkeiten, Verringerung 
des Rohstoffverbrauchs, Verringerung der Umweltverschmutzung

Nachgelagerte Tätigkeiten
Operationelle Risiken: Höhere 
Kosten (Betriebsausgaben) 
aufgrund höherer Preise für 
Energie, die für den Betrieb der 
Tätigkeiten benötigt wird
(Kraftstoffe, Strom, Gas etc.). 
Reputationsrisiken:
Risiko der Nichterfüllung von 
Stakeholder-Erwartungen (Kun-
den, Nachhaltigkeitsratingagentu-
ren, Aktionäre)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern aufgrund 
des beispielhaften Mana-
gements von Nutzenergie 
für eigene Tätigkeiten

Der Energieeinsparungsplan 
der Gruppe stützt sich 
vornehmlich auf drei Hebel:
Fahrten von 
Mitarbeitern und
insbesondere die 
Dienstfahrzeugflotte, 
Energieeffizienz der 
Gebäude (Niederlassungen), 
digitale Sparsamkeit und die 
Umsetzung einer verantwor-
tungsvollen Einkaufspolitik.

Gesamtenergiever-
brauch in Verbindung 
mit Gebäuden
=19 877 MWh

% des Stromverbrauchs 
aus erneuerbaren 
Energiequellen: 19 %

Liter Kraftstoff, die von 
Dienstfahrzeugen oder 
weiteren Maschinen 
verbraucht werden: 
12 875 947 Liter

Anteil an emissionsar-
men Fahrzeugen 
(100 % Elektro- und 
Plug-in-Hybrid-
Elektroantrieb): 4,69 %

-10 %: Senkung 
des Stromver-
brauchs 
zwischen 2022
und 2024

40 %: Senkung des 
Energieverbrauchs 
von Gebäuden, die 
dem frz. Tertiärdekret 
unterliegen, bis 2030

9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Luftverschmut-
zung – Kundenlösungen

„Luftverschmutzung“ bezieht sich auf 
die Luftemissionen eines Unternehmens 
(sowohl intern als auch extern) sowie auf 
die Vermeidung, Kontrolle und Verrin-
gerung dieser Emissionen. Emissionen von 
Stoffen im Zusammenhang mit Industrie-/
Labor- oder Transporttätigkeiten können 
sich negativ auf die Luftqualität auswirken, 
mit entsprechenden Folgen für die Umwelt
und benachbarte Gemeinschaften.

Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Umwelt, Kunden

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Störungen der Ökosysteme und der Tier- und Pflanzenwelt. 
Luftverschmutzung, die durch Feinstaubpartikel verursacht wird, 
die von Verbrennungsfahrzeugen ausgestoßen werden.
Lokale Gemeinschaften und andere Stakeholder (Personen): 
Schwere und möglicherweise irreparable Gesundheitsschä-
den für Anwohner oder lokale Gemeinschaften.

Auswirkungen auf die Gesundheit der Beschäftigten durch 
parallele Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Art der be-
treffenden technischen Aufgaben: Radioaktivität, Gefahrstoffe 
(z. B. Entnahme von Baumaterialproben, Asbest etc.)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder beste-
hender Vorschriften (Feinstaub 
NOx, SOx, Kühlmittel).

Reputationsrisiken: Beeinträch-
tigung der Glaubwürdigkeit, 
des Images und des Vertrauens 
der Partner aufgrund von 
Kontroversen

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen (Umsatz) 
aus der Entwicklung von 
Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit 
Luftverschmutzung

- Green Trust: Missionen, die 
zur Bekämpfung der Luft-
verschmutzung beitragen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Boden- und 
Wasserverschmutzung
– Kundenlösungen

Die Wasser- und Bodenverschmutzung 
wird durch Emissionen des Unternehmens 
in die Umwelt wie z. B. von Indus-
trieabfällen und Chemikalien verursacht.
Sie kann die Wasser- und Bodenqualität 
beeinträchtigen und negative Folgen für 
die Umwelt und die menschliche Gesun-
dheit zeitigen. Unternehmen müssen 
Maßnahmen zur Vermeidung, Eindämmu-
ng und Verminderung ergreifen, um ihre 
Umweltauswirkungen zu minimieren.

Umwelt, Kunden, Mitarbeiter, 
andere Arbeitskräfte, lokale 
Gemeinschaften, Behörden

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten Negative Auswirkungen:
Umwelt: Verschlechterung des Zustands von Ökosystemen und Böden 
aufgrund der Freisetzung von Schadstoffen, die die biologische Vielfalt stö-
ren können: Schwere und potenziell unabänderliche Beeinträchtigungen 
der Gesundheit und/oder des Zugangs zu Nahrungsmitteln aufgrund von 
Boden- und Wasserverschmutzung, die die landwirtschaftlichen Erträge 
verringert oder landwirtschaftliche Parzellen kontaminiert Vorgelagert
Positive Auswirkungen:
Umwelt: Verbesserung von Böden und Gewässern durch die 
Bereitstellung von Sanierungslösungen (Leistungen im Zusammen-
hang mit kontaminierten Standorten und Böden, Messungen etc.)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder 
bestehender Vorschriften

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen (Umsatz) 
aus dem Verkauf von Dienst-
leistungen zur Messung von 
Schadstoffen in Böden und 
von Lösungen zur Beseitigung 
von Umweltverschmutzungen

- Green Trust: Missionen, 
die zur Bekämpfung der 
Boden- und Wasserver-
schmutzung beitragen

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)
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9,11,13 Spezifische 
Herausfor-
derung für 
SOCOTEC

Verbesserung der 
Bauqualität und 
Verringerung von Risiken

Umfasst alle Tätigkeiten des Managements 
gebäudebezogener Risiken zur Verbes-
serung der technischen, energetischen 
und ökologischen Effizienz, der Wieder-
verwendbarkeit und der Nachhaltigkeit 
von Gebäuden in ganz Frankreich und den 
Ländern, in denen SOCOTEC präsent ist.
Vorschlag von Lösungen, um Kunden bei 
ihrer Dekarbonisierung zu unterstützen, 
die Treibhausgasemissionen zu 
reduzieren, die Umwelt zu schützen und 
die Transformationen im Bauwesen zu 
begleiten (Offsite-Bau, Reversibilität, 
sparsamer Energieverbrauch etc.)

Kunden,
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Beschäftigte, weitere 
Arbeitskräfte, Umwelt

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
negative Auswirkungen:
Andere Stakeholder (Personen): Schwere Verletzungen, Tod 
oder Beeinträchtigung von Diensten im jeweiligen Gebiet
Umwelt: Beitrag zur Beschleunigung des Klimawandels 
(unumkehrbar) und zum Anstieg der Treibhausgase in der 
Atmosphäre aufgrund der Verbrennung fossiler Energieträger, 
die in der Industrie und von Gebäuden verbraucht werden
Positive Auswirkungen:
Durchführung von Baumaßnahmen zur Erhöhung der Widerstandsfähig-
keit von Gebäuden (Anpassungsarbeiten an bestehenden Bauwerken, 
Infrastrukturen und Anlagen: Deiche, Tunnel, Brücken, Infrastrukturen etc.)
Umwelt: Beitrag zum Klimaschutz über Maßnahmen 
zur Verringerung der Treibhausgasemissionen

Nachgelagerte Tätigkeiten:
Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen aus 
dem wachsenden Geschäft 
mit energiebezogenen 
Dienstleistungen (Audits, 
Inspektionen, Messungen, 
Zertifizierungen etc.) / auf 
CO2-Effizienz ausgerichteten 
Dienstleistungen (Green Trust, 
Taxonomie). Ganz allgemein 
Missionen jeder Art im Zusam-
menhang mit Energieeffizienz
und dem Sektor der 
erneuerbaren oder 
dekarbonisierten Energien

Marktchancen für eine 
Positionierung und die 
Etablierung als Marktführer 
bei diesem Thema.

- Green Trust: spezielle 
Missionen im Zusammen-
hang mit Energieeffizienz

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Mitarbeiter: Schutz ihrer Gesundheit und Sicherheit vor steigen-
den Temperaturen oder extremen Wetterereignissen
Nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Förderung von Lösungen, die die Gebäude- und Bauwerkresi-
lienz erhöhen, Umstellung auf emissionsarme Tätigkeiten, Verringerung 
des Rohstoffverbrauchs, Verringerung der Umweltverschmutzung

Nachgelagerte Tätigkeiten
Operationelle Risiken: Höhere 
Kosten (Betriebsausgaben) 
aufgrund höherer Preise für 
Energie, die für den Betrieb der 
Tätigkeiten benötigt wird
(Kraftstoffe, Strom, Gas etc.). 
Reputationsrisiken:
Risiko der Nichterfüllung von 
Stakeholder-Erwartungen (Kun-
den, Nachhaltigkeitsratingagentu-
ren, Aktionäre)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des Images 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern aufgrund 
des beispielhaften Mana-
gements von Nutzenergie 
für eigene Tätigkeiten

Der Energieeinsparungsplan 
der Gruppe stützt sich 
vornehmlich auf drei Hebel:
Fahrten von 
Mitarbeitern und
insbesondere die 
Dienstfahrzeugflotte, 
Energieeffizienz der 
Gebäude (Niederlassungen), 
digitale Sparsamkeit und die 
Umsetzung einer verantwor-
tungsvollen Einkaufspolitik.

Gesamtenergiever-
brauch in Verbindung 
mit Gebäuden
=19 877 MWh

% des Stromverbrauchs 
aus erneuerbaren 
Energiequellen: 19 %

Liter Kraftstoff, die von 
Dienstfahrzeugen oder 
weiteren Maschinen 
verbraucht werden: 
12 875 947 Liter

Anteil an emissionsar-
men Fahrzeugen 
(100 % Elektro- und 
Plug-in-Hybrid-
Elektroantrieb): 4,69 %

-10 %: Senkung 
des Stromver-
brauchs 
zwischen 2022
und 2024

40 %: Senkung des 
Energieverbrauchs 
von Gebäuden, die 
dem frz. Tertiärdekret 
unterliegen, bis 2030

9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Luftverschmut-
zung – Kundenlösungen

„Luftverschmutzung“ bezieht sich auf 
die Luftemissionen eines Unternehmens 
(sowohl intern als auch extern) sowie auf 
die Vermeidung, Kontrolle und Verrin-
gerung dieser Emissionen. Emissionen von 
Stoffen im Zusammenhang mit Industrie-/
Labor- oder Transporttätigkeiten können 
sich negativ auf die Luftqualität auswirken, 
mit entsprechenden Folgen für die Umwelt
und benachbarte Gemeinschaften.

Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte, 
lokale Gemeinschaften, 
Behörden, Umwelt, Kunden

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Umwelt: Störungen der Ökosysteme und der Tier- und Pflanzenwelt. 
Luftverschmutzung, die durch Feinstaubpartikel verursacht wird, 
die von Verbrennungsfahrzeugen ausgestoßen werden.
Lokale Gemeinschaften und andere Stakeholder (Personen): 
Schwere und möglicherweise irreparable Gesundheitsschä-
den für Anwohner oder lokale Gemeinschaften.

Auswirkungen auf die Gesundheit der Beschäftigten durch 
parallele Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Art der be-
treffenden technischen Aufgaben: Radioaktivität, Gefahrstoffe 
(z. B. Entnahme von Baumaterialproben, Asbest etc.)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder beste-
hender Vorschriften (Feinstaub 
NOx, SOx, Kühlmittel).

Reputationsrisiken: Beeinträch-
tigung der Glaubwürdigkeit, 
des Images und des Vertrauens 
der Partner aufgrund von 
Kontroversen

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen (Umsatz) 
aus der Entwicklung von 
Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit 
Luftverschmutzung

- Green Trust: Missionen, die 
zur Bekämpfung der Luft-
verschmutzung beitragen

- Operative Performance

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Boden- und 
Wasserverschmutzung
– Kundenlösungen

Die Wasser- und Bodenverschmutzung 
wird durch Emissionen des Unternehmens 
in die Umwelt wie z. B. von Indus-
trieabfällen und Chemikalien verursacht.
Sie kann die Wasser- und Bodenqualität 
beeinträchtigen und negative Folgen für 
die Umwelt und die menschliche Gesun-
dheit zeitigen. Unternehmen müssen 
Maßnahmen zur Vermeidung, Eindämmu-
ng und Verminderung ergreifen, um ihre 
Umweltauswirkungen zu minimieren.

Umwelt, Kunden, Mitarbeiter, 
andere Arbeitskräfte, lokale 
Gemeinschaften, Behörden

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten Negative Auswirkungen:
Umwelt: Verschlechterung des Zustands von Ökosystemen und Böden 
aufgrund der Freisetzung von Schadstoffen, die die biologische Vielfalt stö-
ren können: Schwere und potenziell unabänderliche Beeinträchtigungen 
der Gesundheit und/oder des Zugangs zu Nahrungsmitteln aufgrund von 
Boden- und Wasserverschmutzung, die die landwirtschaftlichen Erträge 
verringert oder landwirtschaftliche Parzellen kontaminiert Vorgelagert
Positive Auswirkungen:
Umwelt: Verbesserung von Böden und Gewässern durch die 
Bereitstellung von Sanierungslösungen (Leistungen im Zusammen-
hang mit kontaminierten Standorten und Böden, Messungen etc.)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder 
bestehender Vorschriften

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen (Umsatz) 
aus dem Verkauf von Dienst-
leistungen zur Messung von 
Schadstoffen in Böden und 
von Lösungen zur Beseitigung 
von Umweltverschmutzungen

- Green Trust: Missionen, 
die zur Bekämpfung der 
Boden- und Wasserver-
schmutzung beitragen

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Besorgni-
serregende Stoffe
und
Mikroplastik –
Kundenlösungen

Besorgniserregende Stoffe („substances
of concern“) umfassen Stoffe, die
eine chronische Auswirkung auf die 
menschliche Gesundheit oder
die Umwelt haben, und dies 
ab ihrer Nutzung bis zum
Ende der Lebensdauer (Beispiel: Asbest).
Bei Mikroplastik handelt es 
sich um Partikel aus
Kunststoffmaterialien, die
bei der Herstellung oder Verwendung von
Kunststoffprodukten entstehen, 
mit potenziellen Auswirkungen
auf die Umwelt oder die
menschliche Gesundheit. Mikroplastik aus
Reifen stellen eine bedeutende 
Quelle der Umweltverschmutzung
aus Mikroplastik dar.

Lokale Gemeinschaften,
Behörden,
Umwelt, Kunden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte,

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Umwelt: Teilweise oder vollständige Zerstörung 
von Ökosystemen aufgrund
ihrer Kontamination infolge von Lecks in Lagertanks, die
(besonders) besorgniserregende Stoffe oder Mikroplastik enthalten
Gemeinschaften, Mitarbeiter und Endnutzer: 
Schwere Beeinträchtigungen der
Gesundheit, die zum Tod führen können (Bsp.: 
Krebs, chronische Krankheiten,
Mutagene), bei den Personen, die in der Nähe der Betriebss-
tandorte arbeiten, diese nutzen oder sich dort aufhalten,
und dies infolge des Vorliegens/der Nutzung von (besonders)
besorgniserregenden Stoffen auf den Baustellen
Positive Auswirkungen:
Nachgelagerte Tätigkeiten
Positive Auswirkungen:
Umwelt: Die Präsenz und den Abbau von
besorgniserregenden Stoffen, Mikroplastik und 
Asbest verringern (SOCOTEC Diagnostic)
Gemeinschaften, Mitarbeiter und Endnutzer: Die Präsenz und
den Abbau von besorgniserregenden Stoffen 
und Mikroplastik (Asbest) verringern

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder 
bestehender Vorschriften
Versicherungsrisiko

Reputationsrisiken: Beeinträch-
tigung der Glaubwürdigkeit, 
des Images und des Vertrauens 
der Partner aufgrund von 
Kontroversen

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen 
(Umsatz) aus dem Verkauf von 
Lösungen zur Messung von 
Schadstoffen in Böden sowie 
von Lösungen zur Dekontami-
nierung und Asbestsanierung.

Neues Geschäftspotenzial in 
Italien, Großbritannien und 
Frankreich im Zusammenhang 
mit der Asbestsanierung 
von Nachkriegsgebäuden

- Green Trust: Missionen, die 
zur Bekämpfung der Boden- 
und Umweltverschmutzung 
beitragen, REACH- und toxi-
kologiebezogene Missionen

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

9,10,11,13 ESRS E5 –
Ressourcen-
nutzung
 und
Kreis-
laufwirtschaft

ESRS E5 
– Ressourcennutzung
und Kreislaufwirtschaft
– Kundenlösungen
und Abfall aus
eigenen Tätigkeiten

Ressourcennutzung umfasst sowohl
die Zuflüsse – die in den Perimeter
der Organisation eingehenden 
Inputs – als auch die Abflüsse, die
den Perimeter der Organisation 
wieder verlassen.
Als Abfälle gelten jegliche
Stoffe oder Gegenstände, 
deren sich ihr Besitzer
entledigt, entledigen möchte
oder entledigen muss.

Kunden,
Lokale Gemeinschaften,
Natur, Lieferanten

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Umwelt: Verringerung bis hin zur Erschöpfung natürlicher Ressourcen und
Beeinträchtigung von Naturräumen und Habitaten 
aufgrund eines mangelhaften Managements
von Abfällen und des Lebensendes von Gebäuden.
Lokale Gemeinschaften: Dauerhaft negative 
Auswirkungen auf die Lebensräume und
-bedingungen lokaler Gemeinschaften (gesundheitliche Folgen,
lokale Umweltverschmutzungen)
Umwelt: negative Auswirkungen der Produktion von Papier- und
Kunststoffabfällen, von Elektronik-Altgeräten, 
Abfällen aus Prüftätigkeiten und von
nicht recycelten Arbeitsausrüstungen (Kleidung, Schuhe etc.)

Positive Auswirkungen:
Umwelt: Begrenzung des Drucks auf die
natürlichen Ressourcen und Begrenzung der Treibhausgase

Vorgelagerte Tätigkeiten
Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Ecocycle-Siegel für 
Kreislaufwirtschaft: 
Entwicklung eines
neuen Angebots im 
Zusammenhang mit der 
Kreislaufwirtschaft für Kunden 
und ihre Bau-, Renovierungs- 
und Stilllegungsprojekte.

Ausarbeitung eines Gesetzes 
zur Gebäudesanierung:
wichtige Chance für 
die Geschäftstätigkeit 
von SOCOTEC
Auf den Bausektor 
angewandtes 
Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(Loi AGEC): Entwicklung des 
Markts für Kreislaufwirtschaft

- Green Trust: Missionen 
zur Förderung der 
Kreislaufwirtschaft

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 2 % des gesamten GT-
Umsatzes stammen aus 
Missionen zur Förderung
der Kreislaufwirtschaft

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

Geschäftstätigkeit
Operationelle Risiken: Höhere 
Kosten von Versicherungen 
und der Behandlung 
(Betriebsausgaben) von Abfällen 
(auch gefährlicher Abfälle wie 
EAG)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des ImageS 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern 
aufgrund des beispielhaften 
Managements von Recycling 
und der Wiederverwendung 
für eigene Tätigkeiten

Abfallwirtschaftsplan:
- Recycling Verwertung von 
EAG, die mit der Tätigkeit 
in Verbindung stehen
- Getrennthaltung von 
Abfällen am Anfallort
- Nachhaltige Beschaffung

100 % der in Frankreich 
und Belux anfallenden 
EAG werden dem 
Recycling und/oder der 
Verwertung zugeführt

Bewährte
Recycling- und 
Verwertungs-
praktiken für 
die wichtigsten 
Abfallströme 
der Gruppe 
erhalten und 
ausweiten

Bewährte 
Recycling- und 
Verwertungspraktiken 
für die wichtigsten 
Abfallströme der 
Gruppe erhalten 
und ausweiten

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)
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9,11,13 ESRS E2
– Umweltver-
schmutzung

ESRS E2 – Besorgni-
serregende Stoffe
und
Mikroplastik –
Kundenlösungen

Besorgniserregende Stoffe („substances
of concern“) umfassen Stoffe, die
eine chronische Auswirkung auf die 
menschliche Gesundheit oder
die Umwelt haben, und dies 
ab ihrer Nutzung bis zum
Ende der Lebensdauer (Beispiel: Asbest).
Bei Mikroplastik handelt es 
sich um Partikel aus
Kunststoffmaterialien, die
bei der Herstellung oder Verwendung von
Kunststoffprodukten entstehen, 
mit potenziellen Auswirkungen
auf die Umwelt oder die
menschliche Gesundheit. Mikroplastik aus
Reifen stellen eine bedeutende 
Quelle der Umweltverschmutzung
aus Mikroplastik dar.

Lokale Gemeinschaften,
Behörden,
Umwelt, Kunden,
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte,

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Umwelt: Teilweise oder vollständige Zerstörung 
von Ökosystemen aufgrund
ihrer Kontamination infolge von Lecks in Lagertanks, die
(besonders) besorgniserregende Stoffe oder Mikroplastik enthalten
Gemeinschaften, Mitarbeiter und Endnutzer: 
Schwere Beeinträchtigungen der
Gesundheit, die zum Tod führen können (Bsp.: 
Krebs, chronische Krankheiten,
Mutagene), bei den Personen, die in der Nähe der Betriebss-
tandorte arbeiten, diese nutzen oder sich dort aufhalten,
und dies infolge des Vorliegens/der Nutzung von (besonders)
besorgniserregenden Stoffen auf den Baustellen
Positive Auswirkungen:
Nachgelagerte Tätigkeiten
Positive Auswirkungen:
Umwelt: Die Präsenz und den Abbau von
besorgniserregenden Stoffen, Mikroplastik und 
Asbest verringern (SOCOTEC Diagnostic)
Gemeinschaften, Mitarbeiter und Endnutzer: Die Präsenz und
den Abbau von besorgniserregenden Stoffen 
und Mikroplastik (Asbest) verringern

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften 
oder juristischen Personen
(Unternehmen) aufgrund der 
Nichteinhaltung neuer oder 
bestehender Vorschriften
Versicherungsrisiko

Reputationsrisiken: Beeinträch-
tigung der Glaubwürdigkeit, 
des Images und des Vertrauens 
der Partner aufgrund von 
Kontroversen

Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE Nachgelagerte Tätigkeiten
Höhere Einnahmen 
(Umsatz) aus dem Verkauf von 
Lösungen zur Messung von 
Schadstoffen in Böden sowie 
von Lösungen zur Dekontami-
nierung und Asbestsanierung.

Neues Geschäftspotenzial in 
Italien, Großbritannien und 
Frankreich im Zusammenhang 
mit der Asbestsanierung 
von Nachkriegsgebäuden

- Green Trust: Missionen, die 
zur Bekämpfung der Boden- 
und Umweltverschmutzung 
beitragen, REACH- und toxi-
kologiebezogene Missionen

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 8 % des gesamten 
GT-Umsatzes aus Aufträ-
gen zur Bekämpfung der 
Umweltverschmutzung

33 %: Umsa-
tzanteil von
Green Trust

Green-Trust-Umsa-
tzanteil von 50 %

9,10,11,13 ESRS E5 –
Ressourcen-
nutzung
 und
Kreis-
laufwirtschaft

ESRS E5 
– Ressourcennutzung
und Kreislaufwirtschaft
– Kundenlösungen
und Abfall aus
eigenen Tätigkeiten

Ressourcennutzung umfasst sowohl
die Zuflüsse – die in den Perimeter
der Organisation eingehenden 
Inputs – als auch die Abflüsse, die
den Perimeter der Organisation 
wieder verlassen.
Als Abfälle gelten jegliche
Stoffe oder Gegenstände, 
deren sich ihr Besitzer
entledigt, entledigen möchte
oder entledigen muss.

Kunden,
Lokale Gemeinschaften,
Natur, Lieferanten

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Umwelt: Verringerung bis hin zur Erschöpfung natürlicher Ressourcen und
Beeinträchtigung von Naturräumen und Habitaten 
aufgrund eines mangelhaften Managements
von Abfällen und des Lebensendes von Gebäuden.
Lokale Gemeinschaften: Dauerhaft negative 
Auswirkungen auf die Lebensräume und
-bedingungen lokaler Gemeinschaften (gesundheitliche Folgen,
lokale Umweltverschmutzungen)
Umwelt: negative Auswirkungen der Produktion von Papier- und
Kunststoffabfällen, von Elektronik-Altgeräten, 
Abfällen aus Prüftätigkeiten und von
nicht recycelten Arbeitsausrüstungen (Kleidung, Schuhe etc.)

Positive Auswirkungen:
Umwelt: Begrenzung des Drucks auf die
natürlichen Ressourcen und Begrenzung der Treibhausgase

Vorgelagerte Tätigkeiten
Risiko des Verlusts von 
Marktanteilen aufgrund der 
ökologischen Transformation im 
Bauwesen, in der Infrastruktur 
und in der Industrie

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte Tätigkeiten
Ecocycle-Siegel für 
Kreislaufwirtschaft: 
Entwicklung eines
neuen Angebots im 
Zusammenhang mit der 
Kreislaufwirtschaft für Kunden 
und ihre Bau-, Renovierungs- 
und Stilllegungsprojekte.

Ausarbeitung eines Gesetzes 
zur Gebäudesanierung:
wichtige Chance für 
die Geschäftstätigkeit 
von SOCOTEC
Auf den Bausektor 
angewandtes 
Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(Loi AGEC): Entwicklung des 
Markts für Kreislaufwirtschaft

- Green Trust: Missionen 
zur Förderung der 
Kreislaufwirtschaft

- 33,45 % des 
Umsatzes von
SOCOTEC stammen aus 
Green-Trust-Aufträgen

- 2 % des gesamten GT-
Umsatzes stammen aus 
Missionen zur Förderung
der Kreislaufwirtschaft

33 %: 
Umsatzanteil 
von
Green Trust

Green-Trust-
Umsatzanteil von 50 %

Geschäftstätigkeit
Operationelle Risiken: Höhere 
Kosten von Versicherungen 
und der Behandlung 
(Betriebsausgaben) von Abfällen 
(auch gefährlicher Abfälle wie 
EAG)

Nachgelagerte Tätigkeiten
Verbesserung des ImageS 
von SOCOTEC bei Investoren/
Kunden/Endnutzern 
aufgrund des beispielhaften 
Managements von Recycling 
und der Wiederverwendung 
für eigene Tätigkeiten

Abfallwirtschaftsplan:
- Recycling Verwertung von 
EAG, die mit der Tätigkeit 
in Verbindung stehen
- Getrennthaltung von 
Abfällen am Anfallort
- Nachhaltige Beschaffung

100 % der in Frankreich 
und Belux anfallenden 
EAG werden dem 
Recycling und/oder der 
Verwertung zugeführt

Bewährte
Recycling- und 
Verwertungs-
praktiken für 
die wichtigsten 
Abfallströme 
der Gruppe 
erhalten und 
ausweiten

Bewährte 
Recycling- und 
Verwertungspraktiken 
für die wichtigsten 
Abfallströme der 
Gruppe erhalten 
und ausweiten

SDG THEMEN WESENTLICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN AUS 
DER DOPPELTEN
WESENTLICH-
KEITSANALYSE

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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8 und 10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Arbeitsbedingungen

„SOCOTEC steht vor der Herausforderung, Talente 
zu gewinnen und an sich zu binden. Erstklassige 
Rekrutierungen und unsere Fähigkeit, die besten Fachleute 
im Unternehmen zu halten, sind Garanten für die Qualität 
der Leistungen und Gutachten, mit denen SOCOTEC 
den hohen Ansprüchen seiner Kunden gerecht wird.

Entscheidende Faktoren sind hierbei: Vergütung, 
Talentmanagement, Arbeitgeberbindung und -attraktivität, 
Arbeitszeiten, Arbeitsplatzsicherheit, Arbeitsschutz, Vereinbarkeit 
von Berufs- und Privatleben, Achtung der Menschenrechte.“

Mitarbeiter
Behörden

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen Mitarbeiter:
Risiko der Prekarität, Unmöglichkeit einer 
angemessenen Ernährung und Wohnung 
aufgrund einer Bezahlung, die nicht mit den 
Lebenshaltungskosten im Einklang steht
Psychologische Risiken (Burnout, Angstzustände) 
und physische Risiken (Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Muskel-Skelett-Erkrankungen)
Mangel an Talenten Positive Auswirkungen Mitarbeiter:
Wohlbefinden, Motivation (GPTW-Index, Trust 
Index) Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben 
Förderung der internen Mobilität Schaffung 
von Arbeitsplätzen mit Auswirkungen auf
die Gesellschaft als Ganzes

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen im 
Fall erwiesener psychischer Schäden 
von Beschäftigten oder von Verstößen 
bezüglich sozialer Sicherungsleistungen 
zugunsten von Beschäftigten

Operationelle Risiken
Verlust an Attraktivität und Schwierigkeiten 
bei der Gewinnung von Mitarbeitern 
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund 
von Störungen der Tätigkeiten (Fehlzeiten, 
Streiks) Kostenanstieg (Betriebsausgaben) 
aufgrund erhöhter Fluktuation 
(Kosten für Einstellung, Schulung und 
Onboarding, Verlust von Talenten)

Reputationsrisiken
Kontroverse Medienberichterstattung 
Negative Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

CHANCE
> RISIKO

Geschäftstätigkeit
Gewährleistung 
des Wohlbefindens 
der Beschäftigten 
(Motivation, 
Engagement, Effizienz) 
Gewinnung und 
Bindung von Talenten 
Steigerung der 
Produktivität (höhere
Umsätze) Nachgelagerte 
Tätigkeiten:
Strahlkraft der Marke bis 
in die Hochschulen, in 
denen die Ingenieure 
von morgen ausgebildet 
werden Steigerung 
des Markenwerts 
(intangible assets)
und gestärktes 
Markenimage in 
allen Regionen

Entwicklung der Employee 
Value Proposition mit 
5 Schwerpunkten:
- Bezahlung
- Soziale Leistungen
- Karriereentwicklung
- Arbeitsumgebung
- Unternehmenskultur

GPTW Trust Index
= 64 %; 8 Länder
wurden 2023 
zertifiziert.

Freiwillige Fluk-
tuation = 12,6

Festanstellungs-
quote weltweit 
>95 %

Einen Trust Index 
Score von 65 % 
erreichen, um 
die Zertifizierung 
der Gruppe zu 
ermöglichen

Festanstellungs-
quote >96 %

Beim Trust Index 
einen Score 
von 65 %
erreichen und 
diesen Score 
weiter erhöhen

Eine Festans-
tellungsquote 
von 98 %

8 und 10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 – Ge-
sundheitsschutz 
und Sicherheit

Aufgrund ihrer Tätigkeit ist die SOCOTEC Gruppe bei 
ihren Kunden an Orten und in Arbeitsumgebungen 
tätig, die erhebliche Risiken bergen können. Die 
Gewährleistung der Gesundheit und Sicherheit 
der Mitarbeiter ist ein zentrales Ziel der
SOCOTEC Gruppe, sowohl im Straßenverkehr 
als auch am Arbeitsplatz oder bei Einsätzen 
vor Ort bei Kunden. Ihre Positionierung 
als dritte Instanz geht darüber hinaus mit 
der zusätzlichen Verpflichtung einher,
eine Vorbildrolle einzunehmen und 
besondere Leistungsfähigkeit als Experte 
für Gesundheitsschutz und Sicherheit zu 
beweisen. Qualität und Sicherheit
stehen im Mittelpunkt des Unternehmenszwecks 
von SOCOTEC: Building Trust for a 
Safer and Sustainable World.

Mitarbeiter
Behörden Kunden 
und Endnutzer

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen Mitarbeiter:
Physische Risiken (Arbeitsunfälle, 
arbeitsbedingte Erkrankungen, Todesfälle)
Risiko von Verkehrsunfällen oder -vorfällen in 
Verbindung mit den regelmäßigen Autofahrten der 
SOCOTEC-Mitarbeiter (IRS-Rate: Incidents Routiers 
Significatifs) Psychologische Risiken (Burnout)

Positive Auswirkungen Mitarbeiter:
Wohlbefinden der Mitarbeiter (Safety Week, 
Verkehrssicherheit) Verbesserung der Bauqualität 
und Verringerung von Risiken (Auswirkungen 
auf die Gesellschaft als Ganzes)
Kunden und Endnutzer: Verkauf von 
Sicherheitsleistungen für Baustellen (CSPS: 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinierung)

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Rechtliche 
und finanzielle Risiken
Klagen und/oder strafrechtliche Sanktionen 
im Fall erwiesener psychischer oder 
körperlicher Schäden von Beschäftigten
Operationelle Risiken
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund 
einer teilweisen oder vollständigen 
Einstellung der Tätigkeit in Verbindung 
mit einem Vorfall oder Unfall, 
Produktivitätsverlust Kostenanstieg 
(Betriebsausgaben) aufgrund
erhöhter Fluktuation und die Erhöhung 
der Sozialbeiträge aufgrund von Unfällen

Reputationsrisiken
Kontroverse Medienberichterstattung  
Negative Auswirkungen auf das 
Markenimage von SOCOTEC (gegenüber 
Kunden sowie Mitarbeitern): Aufgrund 
seiner Positionierung als vertrauenswürdige 
Drittinstanz ist SOCOTEC zu vorbildlichem 
Verhalten in dieser Frage verpflichtet.
Potenzieller Verlust von Akkreditierungen

RISIKO 
> CHANCE

Vorgelagerte, eigene 
und nachgelagerte 
Tätigkeiten 
Gewährleistung des 
Wohlbefindens der 
Beschäftigten
Starkes und attraktives 
Markenimage 
Anerkennung als 
vertrauenswürdige 
Drittpartei im Bereich 
Gesundheit und 
Sicherheit Starke 
Position in
Audits zur Erlangung 
oder Erneuerung von 
Akkreditierungen,
Zulassungen und 
Zertifizierungen

Managementsystem für 
Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz Jährlich weltweit 
stattfindende Safety Week
zur Sensibilisierung der 
Mitarbeiter Bereitstellung 
von PSA und jährlich 
mehrmals stattfindende 
Sicherheitsrituale
Woche der Verkehrssicherheit 
und Entwicklung einer 
SafetyApp, die bei jedem 
Straßenverkehrsvorfall 
ein Gespräch mit einer 
Führungskraft vorschreibt, 
die den Vorfall nachverfolgt 
und den betroffenen 
Mitarbeiter sensibilisiert.
SOCOTEC ist Unterzeichner 
der regierungsseitig 
angebotenen Chartas für 
Straßenverkehrssicherheit in 
Frankreich und Großbritannien 
(womit über 85 %
seiner Fahrzeugflotte 
abgedeckt werden).

Unfallhäufig-
keitsrate: 4,55

Schwererate: 0,11

IRS-Rate 
Welt: 30 %

Häufigkeitsrate 
maximal 5

Schwererate 
maximal 0,15

IRS-Rate 
mindestens 30 %

Häufigkeitsrate 
maximal
5

Schwererate 
maximal
0,15

IRS-Rate 
mindestens 30 %

10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Gleichstellung 
der 
Geschlechter

Vielfalt und Chancengleichheit sind Antworten 
auf ethische Fragestellungen wie auch 
Schlüssel zu unternehmerischer Performance. 
Bekämpfung aller Diskriminierungsfaktoren, 
einschließlich der Gleichstellung von Frauen 
und Männern, um eine faire Behandlung 
jeder Situation für jedes Mitarbeiterprofil 
unter Einhaltung der Menschenrechte in all 
unseren Geografien zu gewährleisten.

Mitarbeiter
Behörden

Eigene Tätigkeiten Negative Auswirkungen:
Mitarbeiter
Mangel an Talenten
Schlechtes Markenimage und Auswirkungen 
auf das Wohlbefinden der Beschäftigten
Marginalisierung eines Teils der Bevölkerung

Positive Auswirkungen:
Kunden und Endnutzer:
Vorbildfunktion und Förderung sozialer 
Werte Förderung von Menschenrechten
Mitarbeiter: Wohlbefinden der 
Beschäftigten im Unternehmen

Geschäftstätigkeit
Rechtliche und finanzielle Risiken: 
Klagen und/oder strafrechtliche 
Sanktionen im Fall geschlechtsbezogener 
Diskriminierung von Beschäftigten
Wachsendes Interesse der Finanzinvestoren 
an Paritätskriterien Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund von 
Störungen der Geschäftstätigkeit oder einer 
Unterbrechung/Abnahme der Produktivität 
(Fehlzeiten, Streiks, sinkende Motivation)
Kostenanstieg (Betriebsausgaben) 
aufgrund erhöhter Fluktuation 
(Kosten für Einstellung, Schulung und 
Onboarding, Verlust von Talenten)
Reputationsrisiken:
Kontroverse Medienberichterstattung 
Kritische Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

RISIKO
 > CHANCE

Geschäftstätigkeit
Gewährleistung 
des Wohlbefindens 
der Beschäftigten 
Attraktivität des 
Markenimage

Erhöhung des Frauenanteils 
in Führungspositionen 
um 25 % (bis 2027)

Frauenanteil in 
Führungsposi-
tionen: 20 %

- Erhöhung des 
Frauenanteils 
in Führungspo-
sitionen um 25 
% (bis 2027)

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER HERAUSFORDERUNG STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER 
NACHGELAGERTE WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)
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SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

8 und 10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Arbeitsbedingungen

„SOCOTEC steht vor der Herausforderung, Talente 
zu gewinnen und an sich zu binden. Erstklassige 
Rekrutierungen und unsere Fähigkeit, die besten Fachleute 
im Unternehmen zu halten, sind Garanten für die Qualität 
der Leistungen und Gutachten, mit denen SOCOTEC 
den hohen Ansprüchen seiner Kunden gerecht wird.

Entscheidende Faktoren sind hierbei: Vergütung, 
Talentmanagement, Arbeitgeberbindung und -attraktivität, 
Arbeitszeiten, Arbeitsplatzsicherheit, Arbeitsschutz, Vereinbarkeit 
von Berufs- und Privatleben, Achtung der Menschenrechte.“

Mitarbeiter
Behörden

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen Mitarbeiter:
Risiko der Prekarität, Unmöglichkeit einer 
angemessenen Ernährung und Wohnung 
aufgrund einer Bezahlung, die nicht mit den 
Lebenshaltungskosten im Einklang steht
Psychologische Risiken (Burnout, Angstzustände) 
und physische Risiken (Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Muskel-Skelett-Erkrankungen)
Mangel an Talenten Positive Auswirkungen Mitarbeiter:
Wohlbefinden, Motivation (GPTW-Index, Trust 
Index) Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben 
Förderung der internen Mobilität Schaffung 
von Arbeitsplätzen mit Auswirkungen auf
die Gesellschaft als Ganzes

Eigene und nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen im 
Fall erwiesener psychischer Schäden 
von Beschäftigten oder von Verstößen 
bezüglich sozialer Sicherungsleistungen 
zugunsten von Beschäftigten

Operationelle Risiken
Verlust an Attraktivität und Schwierigkeiten 
bei der Gewinnung von Mitarbeitern 
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund 
von Störungen der Tätigkeiten (Fehlzeiten, 
Streiks) Kostenanstieg (Betriebsausgaben) 
aufgrund erhöhter Fluktuation 
(Kosten für Einstellung, Schulung und 
Onboarding, Verlust von Talenten)

Reputationsrisiken
Kontroverse Medienberichterstattung 
Negative Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

CHANCE
> RISIKO

Geschäftstätigkeit
Gewährleistung 
des Wohlbefindens 
der Beschäftigten 
(Motivation, 
Engagement, Effizienz) 
Gewinnung und 
Bindung von Talenten 
Steigerung der 
Produktivität (höhere
Umsätze) Nachgelagerte 
Tätigkeiten:
Strahlkraft der Marke bis 
in die Hochschulen, in 
denen die Ingenieure 
von morgen ausgebildet 
werden Steigerung 
des Markenwerts 
(intangible assets)
und gestärktes 
Markenimage in 
allen Regionen

Entwicklung der Employee 
Value Proposition mit 
5 Schwerpunkten:
- Bezahlung
- Soziale Leistungen
- Karriereentwicklung
- Arbeitsumgebung
- Unternehmenskultur

GPTW Trust Index
= 64 %; 8 Länder
wurden 2023 
zertifiziert.

Freiwillige Fluk-
tuation = 12,6

Festanstellungs-
quote weltweit 
>95 %

Einen Trust Index 
Score von 65 % 
erreichen, um 
die Zertifizierung 
der Gruppe zu 
ermöglichen

Festanstellungs-
quote >96 %

Beim Trust Index 
einen Score 
von 65 %
erreichen und 
diesen Score 
weiter erhöhen

Eine Festans-
tellungsquote 
von 98 %

8 und 10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 – Ge-
sundheitsschutz 
und Sicherheit

Aufgrund ihrer Tätigkeit ist die SOCOTEC Gruppe bei 
ihren Kunden an Orten und in Arbeitsumgebungen 
tätig, die erhebliche Risiken bergen können. Die 
Gewährleistung der Gesundheit und Sicherheit 
der Mitarbeiter ist ein zentrales Ziel der
SOCOTEC Gruppe, sowohl im Straßenverkehr 
als auch am Arbeitsplatz oder bei Einsätzen 
vor Ort bei Kunden. Ihre Positionierung 
als dritte Instanz geht darüber hinaus mit 
der zusätzlichen Verpflichtung einher,
eine Vorbildrolle einzunehmen und 
besondere Leistungsfähigkeit als Experte 
für Gesundheitsschutz und Sicherheit zu 
beweisen. Qualität und Sicherheit
stehen im Mittelpunkt des Unternehmenszwecks 
von SOCOTEC: Building Trust for a 
Safer and Sustainable World.

Mitarbeiter
Behörden Kunden 
und Endnutzer

Vorgelagerte, eigene und nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen Mitarbeiter:
Physische Risiken (Arbeitsunfälle, 
arbeitsbedingte Erkrankungen, Todesfälle)
Risiko von Verkehrsunfällen oder -vorfällen in 
Verbindung mit den regelmäßigen Autofahrten der 
SOCOTEC-Mitarbeiter (IRS-Rate: Incidents Routiers 
Significatifs) Psychologische Risiken (Burnout)

Positive Auswirkungen Mitarbeiter:
Wohlbefinden der Mitarbeiter (Safety Week, 
Verkehrssicherheit) Verbesserung der Bauqualität 
und Verringerung von Risiken (Auswirkungen 
auf die Gesellschaft als Ganzes)
Kunden und Endnutzer: Verkauf von 
Sicherheitsleistungen für Baustellen (CSPS: 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinierung)

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Rechtliche 
und finanzielle Risiken
Klagen und/oder strafrechtliche Sanktionen 
im Fall erwiesener psychischer oder 
körperlicher Schäden von Beschäftigten
Operationelle Risiken
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund 
einer teilweisen oder vollständigen 
Einstellung der Tätigkeit in Verbindung 
mit einem Vorfall oder Unfall, 
Produktivitätsverlust Kostenanstieg 
(Betriebsausgaben) aufgrund
erhöhter Fluktuation und die Erhöhung 
der Sozialbeiträge aufgrund von Unfällen

Reputationsrisiken
Kontroverse Medienberichterstattung  
Negative Auswirkungen auf das 
Markenimage von SOCOTEC (gegenüber 
Kunden sowie Mitarbeitern): Aufgrund 
seiner Positionierung als vertrauenswürdige 
Drittinstanz ist SOCOTEC zu vorbildlichem 
Verhalten in dieser Frage verpflichtet.
Potenzieller Verlust von Akkreditierungen

RISIKO 
> CHANCE

Vorgelagerte, eigene 
und nachgelagerte 
Tätigkeiten 
Gewährleistung des 
Wohlbefindens der 
Beschäftigten
Starkes und attraktives 
Markenimage 
Anerkennung als 
vertrauenswürdige 
Drittpartei im Bereich 
Gesundheit und 
Sicherheit Starke 
Position in
Audits zur Erlangung 
oder Erneuerung von 
Akkreditierungen,
Zulassungen und 
Zertifizierungen

Managementsystem für 
Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz Jährlich weltweit 
stattfindende Safety Week
zur Sensibilisierung der 
Mitarbeiter Bereitstellung 
von PSA und jährlich 
mehrmals stattfindende 
Sicherheitsrituale
Woche der Verkehrssicherheit 
und Entwicklung einer 
SafetyApp, die bei jedem 
Straßenverkehrsvorfall 
ein Gespräch mit einer 
Führungskraft vorschreibt, 
die den Vorfall nachverfolgt 
und den betroffenen 
Mitarbeiter sensibilisiert.
SOCOTEC ist Unterzeichner 
der regierungsseitig 
angebotenen Chartas für 
Straßenverkehrssicherheit in 
Frankreich und Großbritannien 
(womit über 85 %
seiner Fahrzeugflotte 
abgedeckt werden).

Unfallhäufig-
keitsrate: 4,55

Schwererate: 0,11

IRS-Rate 
Welt: 30 %

Häufigkeitsrate 
maximal 5

Schwererate 
maximal 0,15

IRS-Rate 
mindestens 30 %

Häufigkeitsrate 
maximal
5

Schwererate 
maximal
0,15

IRS-Rate 
mindestens 30 %

10 ESRS S1 –
Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Gleichstellung 
der 
Geschlechter

Vielfalt und Chancengleichheit sind Antworten 
auf ethische Fragestellungen wie auch 
Schlüssel zu unternehmerischer Performance. 
Bekämpfung aller Diskriminierungsfaktoren, 
einschließlich der Gleichstellung von Frauen 
und Männern, um eine faire Behandlung 
jeder Situation für jedes Mitarbeiterprofil 
unter Einhaltung der Menschenrechte in all 
unseren Geografien zu gewährleisten.

Mitarbeiter
Behörden

Eigene Tätigkeiten Negative Auswirkungen:
Mitarbeiter
Mangel an Talenten
Schlechtes Markenimage und Auswirkungen 
auf das Wohlbefinden der Beschäftigten
Marginalisierung eines Teils der Bevölkerung

Positive Auswirkungen:
Kunden und Endnutzer:
Vorbildfunktion und Förderung sozialer 
Werte Förderung von Menschenrechten
Mitarbeiter: Wohlbefinden der 
Beschäftigten im Unternehmen

Geschäftstätigkeit
Rechtliche und finanzielle Risiken: 
Klagen und/oder strafrechtliche 
Sanktionen im Fall geschlechtsbezogener 
Diskriminierung von Beschäftigten
Wachsendes Interesse der Finanzinvestoren 
an Paritätskriterien Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund von 
Störungen der Geschäftstätigkeit oder einer 
Unterbrechung/Abnahme der Produktivität 
(Fehlzeiten, Streiks, sinkende Motivation)
Kostenanstieg (Betriebsausgaben) 
aufgrund erhöhter Fluktuation 
(Kosten für Einstellung, Schulung und 
Onboarding, Verlust von Talenten)
Reputationsrisiken:
Kontroverse Medienberichterstattung 
Kritische Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

RISIKO
 > CHANCE

Geschäftstätigkeit
Gewährleistung 
des Wohlbefindens 
der Beschäftigten 
Attraktivität des 
Markenimage

Erhöhung des Frauenanteils 
in Führungspositionen 
um 25 % (bis 2027)

Frauenanteil in 
Führungsposi-
tionen: 20 %

- Erhöhung des 
Frauenanteils 
in Führungspo-
sitionen um 25 
% (bis 2027)

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER HERAUSFORDERUNG STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE VOR- ODER 
NACHGELAGERTE WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

8 und 10 ESRS S1 – Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Schulungen 
und Kompe-
tenzentwicklung

Aufgrund unseres 
wachsenden Geschäfts 
mit der Unterstützung 
der Nachhaltigkeit von 
Gebäuden und der Energie-
und Umweltwende 
beschleunigt sich der 
Schulungsbedarf. Die von 
den Akkreditierungsstellen 
und Stakeholdern verlangte 
operative Exzellenz 
erfordert kontinuierliche 
Investitionen in die 
technische Weiterbildung, 
in Schulungen für 
Führungskräfte und in
Soft Skills, um 
die Zufriedenheit 
unserer Kunden
wie auch unserer internen 
Teams zu erhöhen. 

Dem Wissenstransfer 
kommt auch bei 
sogenannten fachlich 
hochqualifizierten oder 
Spitzentätigkeiten 
eine entscheidende 
Bedeutung zu.

Mitarbeiter 
Kunden 
Hochschulen/
Bildungswesen

Eigene Tätigkeiten Negative 
Auswirkungen: Mitarbeiter:
Beeinträchtigung des 
psychischen Wohlbefindens 
der nicht geschulten 
Personen (Vertrauensverlust, 
Motivationsverlust, 
Entmutigung etc.)
Qualitäts- und Sicherheitsrisiken 
(unqualifizierte Beschäftigte) 
innerhalb des Unternehmens, 
aber auch bei Kunden oder für 
die Gesellschaft als Ganzes

Positive Auswirkungen: 
Mitarbeiter:
Verbesserung der Zufriedenheit 
und Motivation der Mitarbeiter 
(Gefühl der beruflichen Erfüllung)
Verbesserung der 
Kundenzufriedenheit (verstärkte 
Fachkompetenz und Soft Skills 
der SOCOTEC-Mitarbeiter)
Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit 
der Mitarbeiter
Entwicklung von Kompetenzen 
(SOCOTEC Learning, 
Ethikschulungen: Sapin II, 
Cybersicherheit, DSGVO)

Geschäftstätigkeit
Rechtliche und finanzielle Risiken: Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen bei 
Nichteinhaltung von Pflichtschulungen 
für Unternehmen der TIC-Branche

Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) 
aufgrund eines Vertrauensverlusts 
der Kunden, der durch
mangelhaft geschulte SOCOTEC-Mitarbeiter 
oder nicht bedarfsgerechte Kompetenzen 
(Verlust von Akkreditierungen) bedingt ist: 
90 % der SOCOTEC-Tätigkeiten unterliegen 
Akkreditierungen Verlust von Talenten 
und Einstellungsschwierigkeiten

Reputationsrisiken:
Größtes Risiko: Schädigung des 
Markenimage von SOCOTEC, 
Verlust von Akkreditierungen und 
des Vertrauens der Kunden

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachge-
lagerte Tätigkeiten 
Erhaltung von Schlüs-
selkompetenzen im Un-
ternehmen Entwicklung 
von einzigartigem 
Know-how, das eine
Markteintrittsbarriere 
darstellt und die 
Wettbewerbsposition 
des Unternehmens 
schützt.

Rolle als führender 
Anbieter im TIC-Sektor 
und Steigerung des 
Umsatzes (Vertrauens-
gewinn bei Kunden)
Gewinnung und 
Bindung von Talenten
Operative Exzellenz

Strategie in Bezug auf 
Mitarbeiterschulungen:
- Onboarding neu eingestellter 
Mitarbeiter (ganztägig) und 
Workelo-Prozess vor
der Ankunft des neuen Mitarbeiters 
(digitale Plattform zur Entdeckung 
des Unternehmens und zum 
Dialog mit dem zukünftigen 
Mitarbeiter: Personalakte, 
Sicherheit, Dokumentation etc.)
- Führungskräfteschulungen an 
der EMLyon mit dem Erwerb eines 
Zertifikats nach 18 Monaten
- Vierteljährliche Connect-Treffen der 
im Laufe des Jahres eingestellten 
oder beförderten Führungskräfte 
mit dem Vorstand und dem CEO
- 5 technische Plattformen 
und 17 Lehrbaustellen
- Fachliches Mentorat
- SOCOTEC Learning
- Implementierte Programme für 
die Ausbildung und Einstellung 
von Auszubildenden (duale und 
klassische Lehre) (Frankreich, 
Großbritannien, Deutschland)
- Eröffnung des ersten 
Ausbildungszentrums (CFA) für 
Berufe der Prüf-, Inspektions- und
Zertifizierungsbranche durch 
SOCOTEC im Jahr 2021, das 
von France Compétences 
zugelassen und im französischen 
Verzeichnis der Berufsabschlüsse 
aufgeführt ist (Abiturniveau)

Anzahl der Schulungstage
/durchschnittliche 
Gesamtbeschäftigtenzahl 
= 2,49

Anzahl der Schulungstage/
geschulte Mitarbeiter = 3,18
der durchschnittlichen 
ausgebildeten 
Belegschaft = 80 %

Anzahl der 
Ausbildungsverträge: 495

Anzahl der im CFA von 
SOCOTEC France ausgebildeten 
Personen = 18 im Jahr 
2023 (65 seit 2021)

Einsatz des Tools 
360 Learning in GB 
und einer weiteren 
Region, um
Mitarbeiter mit 
standardisierten 
Inhalten für die 
gesamte Gruppe zu 
schulen und zudem
die Durchführung 
dieser Schulungen 
verfolgen zu können.

360 Learning 
überall 
gruppenweit 
einführen und 
die Anzahl der 
Schulungstage 
pro Mitarbeiter 
erhöhen

8, 10, 11 ESRS S4 – 
Persönliche 
Sicherheit von 
Verbrauchern und/
oder Endnutzern

ESRS S4 –
Persönliche 
Sicherheit von 
Verbrauchern 
und/oder 
Endnutzern

Endnutzer sind definiert 
als Personen, die 
ein bestimmtes
Produkt oder eine 
bestimmte Dienstleistung 
letztlich nutzen oder 
die für die letztliche 
Nutzung vorgesehen 
sind. Die Sicherheit der 
Endnutzer bezieht sich 
auf die Gesundheit und 
Sicherheit der Endnutzer 
von Bauwerken, mit
denen SOCOTEC befasst 
war. Herausforderungen: 
Reputation und 
Risikomanagement, 
Geschäftsethik, 
Cybersicherheit und 
Datenschutz, Einhaltung 
gesetzlicher Vorschriften.

Kunden und/
oder Endnutzer 
Behörden

Nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Kunden und/oder Endnutzer: 
Starke Beeinträchtigung des 
körperlichen oder psychischen 
Wohlbefindens oder gar 
Tod von Personen aufgrund 
der Nichteinhaltung von 
Sicherheitsvorgaben für 
SOCOTEC-Dienstleistungen

Positive Auswirkungen:
Kunden und/oder Endnutzer: 
Verbesserung des Wohlbefindens 
von Personen in Verbindung mit 
einer höheren Sicherheit der 
SOCOTEC-Dienstleistungen

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken: Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen 
im Fall erwiesener psychischer oder 
körperlicher Schäden von Endnutzern 
von Dienstleistungen oder Bauwerken
Anhebung der Versicherungsstufen 
Reputationsrisiken:
Kontroverse Medienberichterstattung 
Negative Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte 
Tätigkeiten Stärkung
des Markenimage von 
SOCOTEC in Verbindung 
mit der besseren 
Berücksichtigung 
und dem verstärkten 
Schutz der Gesundheit 
und Sicherheit der 
Endnutzer Langfristige 
Stärkung der Ethik 
über die Qualität der
erbrachten Leistungen

Ethische Grundsätze 
(Verhaltenskodex, ethikbasiertes 
Hinweisgebersystem) 
Antikorruptionsrichtlinien
Richtlinien für den Umgang 
mit persönlichen Daten
Cybersicherheitsrichtlinien

Einführung einer 
ethischen Governance

100 % der Mitarbeiter in Risiko-
funktionen in Frankreich haben 
eine Schulung zu ethischen 
Verhaltensweisen durchlaufen 
100 % der Führungskräfte
weltweit haben den 
Autorisierungsleitfaden für 
Führungskräfte unterzeichnet
59 % der Mitarbeiter 
haben den Verhaltenskodex 
erhalten (außer Belux)

Schulung zu Antikorrup-
tionsvorschriften (Sapin 
II): absolviert von 59 % der 
Mitarbeiterzielgruppe in den 
7 wichtigsten Plattformen
DSGVO-Schulung: absolviert 
von 77% der Zielgruppe 
in Frankreich Cybersi-
cherheitsschulung: absolviert 
von 82 % der Zielgruppe 
(Perimeter Frankreich, GB,
USA – ohne Spanien, 
Italien, Deutschland, 
Belux, Niederlande)

Ziel ist es, dass 99 % 
der neuen Mitarbeiter 
der Gruppe im 
Verhaltenskodex 
geschult werden 
und diese Schulung 
einmal jährlich 
wiederholt wird.

90 % der Mitarbeiter 
in Frankreich 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

100 % der 
Mitarbeiter 
werden im 
Verhaltenskodex 
geschult

80 % der 
Mitarbeiter 
in den 
europäischen 
Plattformen 
(ohne GB) 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der
DSGVO-Schulung 
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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8 und 10 ESRS S1 – Eigene 
Belegschaft

ESRS S1 –
Schulungen 
und Kompe-
tenzentwicklung

Aufgrund unseres 
wachsenden Geschäfts 
mit der Unterstützung 
der Nachhaltigkeit von 
Gebäuden und der Energie-
und Umweltwende 
beschleunigt sich der 
Schulungsbedarf. Die von 
den Akkreditierungsstellen 
und Stakeholdern verlangte 
operative Exzellenz 
erfordert kontinuierliche 
Investitionen in die 
technische Weiterbildung, 
in Schulungen für 
Führungskräfte und in
Soft Skills, um 
die Zufriedenheit 
unserer Kunden
wie auch unserer internen 
Teams zu erhöhen. 

Dem Wissenstransfer 
kommt auch bei 
sogenannten fachlich 
hochqualifizierten oder 
Spitzentätigkeiten 
eine entscheidende 
Bedeutung zu.

Mitarbeiter 
Kunden 
Hochschulen/
Bildungswesen

Eigene Tätigkeiten Negative 
Auswirkungen: Mitarbeiter:
Beeinträchtigung des 
psychischen Wohlbefindens 
der nicht geschulten 
Personen (Vertrauensverlust, 
Motivationsverlust, 
Entmutigung etc.)
Qualitäts- und Sicherheitsrisiken 
(unqualifizierte Beschäftigte) 
innerhalb des Unternehmens, 
aber auch bei Kunden oder für 
die Gesellschaft als Ganzes

Positive Auswirkungen: 
Mitarbeiter:
Verbesserung der Zufriedenheit 
und Motivation der Mitarbeiter 
(Gefühl der beruflichen Erfüllung)
Verbesserung der 
Kundenzufriedenheit (verstärkte 
Fachkompetenz und Soft Skills 
der SOCOTEC-Mitarbeiter)
Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit 
der Mitarbeiter
Entwicklung von Kompetenzen 
(SOCOTEC Learning, 
Ethikschulungen: Sapin II, 
Cybersicherheit, DSGVO)

Geschäftstätigkeit
Rechtliche und finanzielle Risiken: Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen bei 
Nichteinhaltung von Pflichtschulungen 
für Unternehmen der TIC-Branche

Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) 
aufgrund eines Vertrauensverlusts 
der Kunden, der durch
mangelhaft geschulte SOCOTEC-Mitarbeiter 
oder nicht bedarfsgerechte Kompetenzen 
(Verlust von Akkreditierungen) bedingt ist: 
90 % der SOCOTEC-Tätigkeiten unterliegen 
Akkreditierungen Verlust von Talenten 
und Einstellungsschwierigkeiten

Reputationsrisiken:
Größtes Risiko: Schädigung des 
Markenimage von SOCOTEC, 
Verlust von Akkreditierungen und 
des Vertrauens der Kunden

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachge-
lagerte Tätigkeiten 
Erhaltung von Schlüs-
selkompetenzen im Un-
ternehmen Entwicklung 
von einzigartigem 
Know-how, das eine
Markteintrittsbarriere 
darstellt und die 
Wettbewerbsposition 
des Unternehmens 
schützt.

Rolle als führender 
Anbieter im TIC-Sektor 
und Steigerung des 
Umsatzes (Vertrauens-
gewinn bei Kunden)
Gewinnung und 
Bindung von Talenten
Operative Exzellenz

Strategie in Bezug auf 
Mitarbeiterschulungen:
- Onboarding neu eingestellter 
Mitarbeiter (ganztägig) und 
Workelo-Prozess vor
der Ankunft des neuen Mitarbeiters 
(digitale Plattform zur Entdeckung 
des Unternehmens und zum 
Dialog mit dem zukünftigen 
Mitarbeiter: Personalakte, 
Sicherheit, Dokumentation etc.)
- Führungskräfteschulungen an 
der EMLyon mit dem Erwerb eines 
Zertifikats nach 18 Monaten
- Vierteljährliche Connect-Treffen der 
im Laufe des Jahres eingestellten 
oder beförderten Führungskräfte 
mit dem Vorstand und dem CEO
- 5 technische Plattformen 
und 17 Lehrbaustellen
- Fachliches Mentorat
- SOCOTEC Learning
- Implementierte Programme für 
die Ausbildung und Einstellung 
von Auszubildenden (duale und 
klassische Lehre) (Frankreich, 
Großbritannien, Deutschland)
- Eröffnung des ersten 
Ausbildungszentrums (CFA) für 
Berufe der Prüf-, Inspektions- und
Zertifizierungsbranche durch 
SOCOTEC im Jahr 2021, das 
von France Compétences 
zugelassen und im französischen 
Verzeichnis der Berufsabschlüsse 
aufgeführt ist (Abiturniveau)

Anzahl der Schulungstage
/durchschnittliche 
Gesamtbeschäftigtenzahl 
= 2,49

Anzahl der Schulungstage/
geschulte Mitarbeiter = 3,18
der durchschnittlichen 
ausgebildeten 
Belegschaft = 80 %

Anzahl der 
Ausbildungsverträge: 495

Anzahl der im CFA von 
SOCOTEC France ausgebildeten 
Personen = 18 im Jahr 
2023 (65 seit 2021)

Einsatz des Tools 
360 Learning in GB 
und einer weiteren 
Region, um
Mitarbeiter mit 
standardisierten 
Inhalten für die 
gesamte Gruppe zu 
schulen und zudem
die Durchführung 
dieser Schulungen 
verfolgen zu können.

360 Learning 
überall 
gruppenweit 
einführen und 
die Anzahl der 
Schulungstage 
pro Mitarbeiter 
erhöhen

8, 10, 11 ESRS S4 – 
Persönliche 
Sicherheit von 
Verbrauchern und/
oder Endnutzern

ESRS S4 –
Persönliche 
Sicherheit von 
Verbrauchern 
und/oder 
Endnutzern

Endnutzer sind definiert 
als Personen, die 
ein bestimmtes
Produkt oder eine 
bestimmte Dienstleistung 
letztlich nutzen oder 
die für die letztliche 
Nutzung vorgesehen 
sind. Die Sicherheit der 
Endnutzer bezieht sich 
auf die Gesundheit und 
Sicherheit der Endnutzer 
von Bauwerken, mit
denen SOCOTEC befasst 
war. Herausforderungen: 
Reputation und 
Risikomanagement, 
Geschäftsethik, 
Cybersicherheit und 
Datenschutz, Einhaltung 
gesetzlicher Vorschriften.

Kunden und/
oder Endnutzer 
Behörden

Nachgelagerte Tätigkeiten
Negative Auswirkungen:
Kunden und/oder Endnutzer: 
Starke Beeinträchtigung des 
körperlichen oder psychischen 
Wohlbefindens oder gar 
Tod von Personen aufgrund 
der Nichteinhaltung von 
Sicherheitsvorgaben für 
SOCOTEC-Dienstleistungen

Positive Auswirkungen:
Kunden und/oder Endnutzer: 
Verbesserung des Wohlbefindens 
von Personen in Verbindung mit 
einer höheren Sicherheit der 
SOCOTEC-Dienstleistungen

Nachgelagerte Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken: Klagen 
und/oder strafrechtliche Sanktionen 
im Fall erwiesener psychischer oder 
körperlicher Schäden von Endnutzern 
von Dienstleistungen oder Bauwerken
Anhebung der Versicherungsstufen 
Reputationsrisiken:
Kontroverse Medienberichterstattung 
Negative Auswirkungen auf das
Markenimage von SOCOTEC

CHANCE
> RISIKO

Nachgelagerte 
Tätigkeiten Stärkung
des Markenimage von 
SOCOTEC in Verbindung 
mit der besseren 
Berücksichtigung 
und dem verstärkten 
Schutz der Gesundheit 
und Sicherheit der 
Endnutzer Langfristige 
Stärkung der Ethik 
über die Qualität der
erbrachten Leistungen

Ethische Grundsätze 
(Verhaltenskodex, ethikbasiertes 
Hinweisgebersystem) 
Antikorruptionsrichtlinien
Richtlinien für den Umgang 
mit persönlichen Daten
Cybersicherheitsrichtlinien

Einführung einer 
ethischen Governance

100 % der Mitarbeiter in Risiko-
funktionen in Frankreich haben 
eine Schulung zu ethischen 
Verhaltensweisen durchlaufen 
100 % der Führungskräfte
weltweit haben den 
Autorisierungsleitfaden für 
Führungskräfte unterzeichnet
59 % der Mitarbeiter 
haben den Verhaltenskodex 
erhalten (außer Belux)

Schulung zu Antikorrup-
tionsvorschriften (Sapin 
II): absolviert von 59 % der 
Mitarbeiterzielgruppe in den 
7 wichtigsten Plattformen
DSGVO-Schulung: absolviert 
von 77% der Zielgruppe 
in Frankreich Cybersi-
cherheitsschulung: absolviert 
von 82 % der Zielgruppe 
(Perimeter Frankreich, GB,
USA – ohne Spanien, 
Italien, Deutschland, 
Belux, Niederlande)

Ziel ist es, dass 99 % 
der neuen Mitarbeiter 
der Gruppe im 
Verhaltenskodex 
geschult werden 
und diese Schulung 
einmal jährlich 
wiederholt wird.

90 % der Mitarbeiter 
in Frankreich 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

100 % der 
Mitarbeiter 
werden im 
Verhaltenskodex 
geschult

80 % der 
Mitarbeiter 
in den 
europäischen 
Plattformen 
(ohne GB) 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der
DSGVO-Schulung 
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE 
CHANCE

MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG 
DER HERAUS-
FORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE CHANCE MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

8,9,10,11
und 13

ESRS G1
– Un-
ternehmenskul-
tur

ESRS G1
– Un-
ternehmenskul-
tur

Die Un-
ternehmenskultur 
bringt Ziele durch 
Werte und Praktiken 
zum Ausdruck. An ihr 
orientieren sich die 
Tätigkeiten des Un-
ternehmens auf der 
Grundlage gemein-
samer Annahmen 
und Gruppennormen 
wie z. B. Werte oder 
Aufgabenerklärungen,
Alltagsmerkmale, zur 
Verfügung gestellte 
Werkzeuge, Initia-
tiven, bei denen die 
Gemeinschaft im Vor-
dergrund steht, oder 
ein Verhaltenskodex.

Mitarbeiter, 
Bewerber 
Lieferanten

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten

Negative Auswirkungen:
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte: 
Weniger Motivation und 
Engagement, mangelnder 
Zusammenhalt Lieferanten: 
Instabile Lieferantenbeziehungen 
(mangelndes Vertrauen, da ein 
höheres Risiko fehlender
Transparenz, der Nichteinhaltung 
von Standards oder auch der 
Nichtbezahlung gegeben ist)
Kunden: Schwierigkeiten, sich zu 
engagieren, mangelndes Vertrauen

Positive Auswirkungen:
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte
: Zugehörigkeitsgefühl, höheres 
Engagement, Zusammenhalt 
und Zusammenarbeit
Lieferanten: Stabile Beziehungen 
(Kooperation, gemeinsame 
Werte, Vertragskontinuität, 
Wachstumschancen etc.).
Verstärkte Sicherheitskultur. 
Kunden: Vertrauen, Engagement 
und Kooperation

Geschäftstätigkeit
Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund des Verlusts 
wichtiger Kunden, von Geschäftspartnern oder Investoren, 
der durch eine mangelnde Umsetzung der Werte 
und Leitlinien von SOCOTEC verursacht wird

Ausscheiden von Mitarbeitern im Fall von Unstimmigkeiten 
mit der Unternehmenskultur. Erhöhtes Fluktuationsrisiko. 
Risiko von Einstellungsschwierigkeiten. Risiko der 
Verteuerung der Schulungskosten für Personen, die 
nicht lange im Unternehmen verbleiben.

CHANCE Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Finanzielle Chancen dank
eines gestärkten Vertrauens
wichtiger Kunden sowie 
von Geschäftspartnern,
Mitarbeitern und
Investoren
Die von SOCOTEC gepflegte 
Unternehmenskultur
und unser Leitprinzip der 
operativen Exzellenz
stehen im Zentrum
unserer Tätigkeit und 
gewährleisten das Vertrauen
unserer Kunden.

Die interne Initiative „One
SOCOTEC“ stärkt die
gemeinsame SOCOTEC-
Unternehmenskultur auf
all unseren Plattformen.

Zahlreiche Maßnahmen mit
Unternehmenskultur das 
gesamte Jahr hindurch, u. a.:
Learning Week und eine Kultur
des Lernens, der 
Weiterbildung und der
Wissensweitergabe.
Apprenticeship Program in GB,
Italien und Frankreich.
Safety Week und eine 
Vielzahl an Maßnahmen
mit monatlicher 
Sicherheitsüberwachung
(Ergebnisse und Maßnahmen) 
jeden Monat
auf Gruppenebene.
Das Programm „ONESOCOTEC“, das 
die Mitarbeiter weltweit
im Zeichen unserer geteilten 
Werte der Gemeinschaft,
des Sports und des 
Klimaschutzes vereint.
Kultur der
operativen Exzellenz und 
monatliche Überwachung des
NPS sowie der Kundenzufriedenheit
Kultur des Unternehmergeists
und Ausbildung von 
Führungskräften
an der EMLyon etc.

Über die jährliche Great 
Place to Work® (GPTW) 
Erhebung gemessenes
Mitarbeiterengagement 
& -zufriedenheit:
Trust Index 2023: 64 %
Beteiligungsquote: 68 %

Trust Index: >65 %
Beteiligungsquote
> 70 %

Trust Index: >65 %
Beteiligungs-
Quote
> 70 %

8,9,10,11 
und 13

ESRS G1 ESRS G1 -
Geschäftsethik

Ethik im Geschäftsle-
ben umfasst die 
Einhaltung beruf-
sethischer Grundsätze
und die Umsetzung 
der Anforderungen 
des Verhaltenskodex 
bei allen Tätigkeiten 
von SOCOTEC 
und in seinen 
Beziehungen zu
seinen Kunden 
und Partnern. 

SOCOTECS Handeln ist 
auf das Management 
und die Eindämmung 
von Risiken im Zu-
sammenhang mit Ge-
bäuden, Infrastruktur
und der Industrie 
im Auftrag von 
öffentlichen und 
privaten Akteuren 
ausgerichtet, die eine 
genaue, unabhängige
und transparente 
Bewertung erwarten. 

Geschäftsethik 
schließt zudem den
Schutz von Hinweisge-
bern, die Gestaltung 
der Beziehungen 
zu Lieferanten 
einschließlich unserer 
Zahlungspraktiken
sowie die Bekämp-
fung von Korruption 
und Bestechung ein.

Mitarbeiter, 
Lieferanten, 
Behörden,

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen:
Hinweisgeber: Mobbing, Druck 
und ungerechtfertigte Entlassung 
infolge der Offenlegung des 
Namens von Hinweisgebern
Andere Stakeholder: 
Beeinträchtigung der öffentlichen 
Gesundheit, der Sicherheit, der
Umwelt oder sonstiger Belange 
von öffentlichem Interesse
Lieferanten: Liquiditätsprobleme, 
die ihre Fähigkeit beeinträchtigen, 
zu investieren oder ihre 
eigenen Lieferanten oder 
Mitarbeiter zu bezahlen etc.

Mitarbeiter und Lieferanten: 
Potenzieller Arbeitsplatzverlust, 
Druck zur Teilnahme an
Korruptionspraktiken, persönliche 
rechtliche Konsequenzen, 
Rückgang ihrer Motivation 
und ihres Engagements

Positive Auswirkungen:
Alle Stakeholder: Bessere 
gesellschaftlich engagierte und 
demokratische Governance. 
Einführung von Verfahren 
und Gremien für eine 
reibungslose, kontrollierte 
und gesteuerte Governance, 
die die Geschäftsbeziehungen 
entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette erleichtert

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Frz. Gesetz Sapin II: Ein Unternehmen, das sich der Bestechung 
eines Amtsträgers schuldig gemacht hat, kann zu einer Geldstrafe 
von 5 Millionen Euro oder dem Zehnfachen des Erlöses aus 
der Straftat verurteilt werden. Zudem kann die französische 
Antikorruptionsagentur AFA eine Geldstrafe von bis zu 1 Million 
Euro verhängen, falls das Compliance-Programm nicht robust 
genug ausgelegt ist, sowie potenziell eine Geldstrafe im Fall 
tatsächlicher Verstöße gegen Antikorruptionsgesetze

Operationelle Risiken:
Strafen (Betriebsausgaben) für Zahlungsverzug
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund der Kündigung 
von Verträgen mit Kunden, Lieferanten oder Partnern

Reputationsrisiken:
Die Untersuchungen der AFA werden offengelegt, 
ebenso wie alle Sanktionen, die im Fall von 
Verstößen gegen die Antikorruptionsvorschriften 
durch SOCOTEC-Mitarbeiter verhängt werden
Auswirkungen auf der Reputation von SOCOTEC: 
Verlust des Vertrauens der Stakeholder

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Eine unabhängige 
vertrauenswürdige Drittinstanz, 
deren Ethik und operative 
Exzellenz sich in ihren Ergebnissen, 
dem Kunden-NPS und der
Erneuerung der Akkreditierungen 
durch die Aufsichtsbehörden im 
Anschluss an die durchgeführten 
Audits widerspiegeln.

Vertrauen der Mitarbeiter 
in ihr Unternehmen und 
ihre direkten und indirekten 
Führungskräfte sowie ein höheres 
Engagement (das jährlich 
von GPTW erhoben wird)
Vertrauen der Investoren und 
Partner des Unternehmens.

Bessere Steuerung der 
Lieferantenbeziehungen 
und Senkung
der vorgelagerten Risiken.

Ethische Grundsätze 
(Verhaltenskodex, ethikbasiertes 
Hinweisgebersystem) 
Antikorruptionsrichtlinien
Richtlinien für den Umgang 
mit persönlichen Daten
Cybersicherheitsrichtlinien
Charta für nachhaltige Beschaffung

Einführung einer 
ethischen Governance

100 % der Mitarbeiter 
in Risikofunktionen in 
Frankreich haben eine 
Schulung zu ethischen 
Verhaltensweisen durchlaufen 
100 % der Führungskräfte
weltweit haben den 
Autorisierungsleitfaden für 
Führungskräfte unterzeichnet 
59 % der Mitarbeiter haben 
den Verhaltenskodex 
erhalten (außer Belux)

Schulung zu 
Antikorruptionsvorschriften 
(Sapin II): absolviert von 59 % 
der Mitarbeiterzielgruppe in 
den 7 wichtigsten Plattformen
DSGVO-Schulung: 
absolviert von 77 % der 
Zielgruppe in Frankreich 
Cybersicherheitsschulung: 
absolviert von 82 % der 
Zielgruppe (Perimeter 
Frankreich, GB,
USA – ohne Spanien, 
Italien, Deutschland, 
Belux, Niederlande)

Ziel ist es, dass 
99 % der neuen 
Mitarbeiter 
der Gruppe im 
Verhaltenskodex 
geschult werden 
und diese Schulung 
einmal jährlich 
wiederholt wird.

90 % der Mitarbeiter 
in Frankreich 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

Alle Mitarbeiter 
werden im 
Verhaltenskodex 
geschult

80 % der 
Mitarbeiter in 
den europäischen 
Plattformen (ohne 
GB) absolvieren 
die Schulung 
und erwerben 
das Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)
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SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEIT-
SANALYSE 
AUFGEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG 
DER HERAUS-
FORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE CHANCE MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

8,9,10,11
und 13

ESRS G1
– Un-
ternehmenskul-
tur

ESRS G1
– Un-
ternehmenskul-
tur

Die Un-
ternehmenskultur 
bringt Ziele durch 
Werte und Praktiken 
zum Ausdruck. An ihr 
orientieren sich die 
Tätigkeiten des Un-
ternehmens auf der 
Grundlage gemein-
samer Annahmen 
und Gruppennormen 
wie z. B. Werte oder 
Aufgabenerklärungen,
Alltagsmerkmale, zur 
Verfügung gestellte 
Werkzeuge, Initia-
tiven, bei denen die 
Gemeinschaft im Vor-
dergrund steht, oder 
ein Verhaltenskodex.

Mitarbeiter, 
Bewerber 
Lieferanten

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten

Negative Auswirkungen:
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte: 
Weniger Motivation und 
Engagement, mangelnder 
Zusammenhalt Lieferanten: 
Instabile Lieferantenbeziehungen 
(mangelndes Vertrauen, da ein 
höheres Risiko fehlender
Transparenz, der Nichteinhaltung 
von Standards oder auch der 
Nichtbezahlung gegeben ist)
Kunden: Schwierigkeiten, sich zu 
engagieren, mangelndes Vertrauen

Positive Auswirkungen:
Mitarbeiter, andere Arbeitskräfte
: Zugehörigkeitsgefühl, höheres 
Engagement, Zusammenhalt 
und Zusammenarbeit
Lieferanten: Stabile Beziehungen 
(Kooperation, gemeinsame 
Werte, Vertragskontinuität, 
Wachstumschancen etc.).
Verstärkte Sicherheitskultur. 
Kunden: Vertrauen, Engagement 
und Kooperation

Geschäftstätigkeit
Operationelle Risiken:
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund des Verlusts 
wichtiger Kunden, von Geschäftspartnern oder Investoren, 
der durch eine mangelnde Umsetzung der Werte 
und Leitlinien von SOCOTEC verursacht wird

Ausscheiden von Mitarbeitern im Fall von Unstimmigkeiten 
mit der Unternehmenskultur. Erhöhtes Fluktuationsrisiko. 
Risiko von Einstellungsschwierigkeiten. Risiko der 
Verteuerung der Schulungskosten für Personen, die 
nicht lange im Unternehmen verbleiben.

CHANCE Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Finanzielle Chancen dank
eines gestärkten Vertrauens
wichtiger Kunden sowie 
von Geschäftspartnern,
Mitarbeitern und
Investoren
Die von SOCOTEC gepflegte 
Unternehmenskultur
und unser Leitprinzip der 
operativen Exzellenz
stehen im Zentrum
unserer Tätigkeit und 
gewährleisten das Vertrauen
unserer Kunden.

Die interne Initiative „One
SOCOTEC“ stärkt die
gemeinsame SOCOTEC-
Unternehmenskultur auf
all unseren Plattformen.

Zahlreiche Maßnahmen mit
Unternehmenskultur das 
gesamte Jahr hindurch, u. a.:
Learning Week und eine Kultur
des Lernens, der 
Weiterbildung und der
Wissensweitergabe.
Apprenticeship Program in GB,
Italien und Frankreich.
Safety Week und eine 
Vielzahl an Maßnahmen
mit monatlicher 
Sicherheitsüberwachung
(Ergebnisse und Maßnahmen) 
jeden Monat
auf Gruppenebene.
Das Programm „ONESOCOTEC“, das 
die Mitarbeiter weltweit
im Zeichen unserer geteilten 
Werte der Gemeinschaft,
des Sports und des 
Klimaschutzes vereint.
Kultur der
operativen Exzellenz und 
monatliche Überwachung des
NPS sowie der Kundenzufriedenheit
Kultur des Unternehmergeists
und Ausbildung von 
Führungskräften
an der EMLyon etc.

Über die jährliche Great 
Place to Work® (GPTW) 
Erhebung gemessenes
Mitarbeiterengagement 
& -zufriedenheit:
Trust Index 2023: 64 %
Beteiligungsquote: 68 %

Trust Index: >65 %
Beteiligungsquote
> 70 %

Trust Index: >65 %
Beteiligungs-
Quote
> 70 %

8,9,10,11 
und 13

ESRS G1 ESRS G1 -
Geschäftsethik

Ethik im Geschäftsle-
ben umfasst die 
Einhaltung beruf-
sethischer Grundsätze
und die Umsetzung 
der Anforderungen 
des Verhaltenskodex 
bei allen Tätigkeiten 
von SOCOTEC 
und in seinen 
Beziehungen zu
seinen Kunden 
und Partnern. 

SOCOTECS Handeln ist 
auf das Management 
und die Eindämmung 
von Risiken im Zu-
sammenhang mit Ge-
bäuden, Infrastruktur
und der Industrie 
im Auftrag von 
öffentlichen und 
privaten Akteuren 
ausgerichtet, die eine 
genaue, unabhängige
und transparente 
Bewertung erwarten. 

Geschäftsethik 
schließt zudem den
Schutz von Hinweisge-
bern, die Gestaltung 
der Beziehungen 
zu Lieferanten 
einschließlich unserer 
Zahlungspraktiken
sowie die Bekämp-
fung von Korruption 
und Bestechung ein.

Mitarbeiter, 
Lieferanten, 
Behörden,

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen:
Hinweisgeber: Mobbing, Druck 
und ungerechtfertigte Entlassung 
infolge der Offenlegung des 
Namens von Hinweisgebern
Andere Stakeholder: 
Beeinträchtigung der öffentlichen 
Gesundheit, der Sicherheit, der
Umwelt oder sonstiger Belange 
von öffentlichem Interesse
Lieferanten: Liquiditätsprobleme, 
die ihre Fähigkeit beeinträchtigen, 
zu investieren oder ihre 
eigenen Lieferanten oder 
Mitarbeiter zu bezahlen etc.

Mitarbeiter und Lieferanten: 
Potenzieller Arbeitsplatzverlust, 
Druck zur Teilnahme an
Korruptionspraktiken, persönliche 
rechtliche Konsequenzen, 
Rückgang ihrer Motivation 
und ihres Engagements

Positive Auswirkungen:
Alle Stakeholder: Bessere 
gesellschaftlich engagierte und 
demokratische Governance. 
Einführung von Verfahren 
und Gremien für eine 
reibungslose, kontrollierte 
und gesteuerte Governance, 
die die Geschäftsbeziehungen 
entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette erleichtert

Vorgelagerte und eigene Tätigkeiten
Rechtliche und finanzielle Risiken:
Frz. Gesetz Sapin II: Ein Unternehmen, das sich der Bestechung 
eines Amtsträgers schuldig gemacht hat, kann zu einer Geldstrafe 
von 5 Millionen Euro oder dem Zehnfachen des Erlöses aus 
der Straftat verurteilt werden. Zudem kann die französische 
Antikorruptionsagentur AFA eine Geldstrafe von bis zu 1 Million 
Euro verhängen, falls das Compliance-Programm nicht robust 
genug ausgelegt ist, sowie potenziell eine Geldstrafe im Fall 
tatsächlicher Verstöße gegen Antikorruptionsgesetze

Operationelle Risiken:
Strafen (Betriebsausgaben) für Zahlungsverzug
Einnahmeeinbußen (Umsatz) aufgrund der Kündigung 
von Verträgen mit Kunden, Lieferanten oder Partnern

Reputationsrisiken:
Die Untersuchungen der AFA werden offengelegt, 
ebenso wie alle Sanktionen, die im Fall von 
Verstößen gegen die Antikorruptionsvorschriften 
durch SOCOTEC-Mitarbeiter verhängt werden
Auswirkungen auf der Reputation von SOCOTEC: 
Verlust des Vertrauens der Stakeholder

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Eine unabhängige 
vertrauenswürdige Drittinstanz, 
deren Ethik und operative 
Exzellenz sich in ihren Ergebnissen, 
dem Kunden-NPS und der
Erneuerung der Akkreditierungen 
durch die Aufsichtsbehörden im 
Anschluss an die durchgeführten 
Audits widerspiegeln.

Vertrauen der Mitarbeiter 
in ihr Unternehmen und 
ihre direkten und indirekten 
Führungskräfte sowie ein höheres 
Engagement (das jährlich 
von GPTW erhoben wird)
Vertrauen der Investoren und 
Partner des Unternehmens.

Bessere Steuerung der 
Lieferantenbeziehungen 
und Senkung
der vorgelagerten Risiken.

Ethische Grundsätze 
(Verhaltenskodex, ethikbasiertes 
Hinweisgebersystem) 
Antikorruptionsrichtlinien
Richtlinien für den Umgang 
mit persönlichen Daten
Cybersicherheitsrichtlinien
Charta für nachhaltige Beschaffung

Einführung einer 
ethischen Governance

100 % der Mitarbeiter 
in Risikofunktionen in 
Frankreich haben eine 
Schulung zu ethischen 
Verhaltensweisen durchlaufen 
100 % der Führungskräfte
weltweit haben den 
Autorisierungsleitfaden für 
Führungskräfte unterzeichnet 
59 % der Mitarbeiter haben 
den Verhaltenskodex 
erhalten (außer Belux)

Schulung zu 
Antikorruptionsvorschriften 
(Sapin II): absolviert von 59 % 
der Mitarbeiterzielgruppe in 
den 7 wichtigsten Plattformen
DSGVO-Schulung: 
absolviert von 77 % der 
Zielgruppe in Frankreich 
Cybersicherheitsschulung: 
absolviert von 82 % der 
Zielgruppe (Perimeter 
Frankreich, GB,
USA – ohne Spanien, 
Italien, Deutschland, 
Belux, Niederlande)

Ziel ist es, dass 
99 % der neuen 
Mitarbeiter 
der Gruppe im 
Verhaltenskodex 
geschult werden 
und diese Schulung 
einmal jährlich 
wiederholt wird.

90 % der Mitarbeiter 
in Frankreich 
absolvieren die 
Schulung und 
erwerben das 
Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

Alle Mitarbeiter 
werden im 
Verhaltenskodex 
geschult

80 % der 
Mitarbeiter in 
den europäischen 
Plattformen (ohne 
GB) absolvieren 
die Schulung 
und erwerben 
das Zertifikat der 
DSGVO-Schulung
(neue und 
bestehende 
Mitarbeiter)

SteuergutscKriIt I¾r ForscKungsausgaben ��� 7sd� Ş �B,M in Motion: ��5 7sd� Ş, SMF: ��� 7sd� Ş�
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8, 11 
und 13

8, 11 und 13 ESRS G1 – 
Nachhaltige 
Investitionsstrategie

Der TIC-Sektor zeichnet 
sich durch eine 
besonders lebhafte 
M&A-Tätigkeit aus. Eine
nachhaltige 
Investitionsstrategie ist 
ein Investitionsansatz, bei 
dem ökologische, soziale 
und Governance Aspekte 
(ESG) beim Erwerb
von Unternehmen 
berücksichtigt werden 
(ESG-Due-Diligence). 

Bei diesem Ansatz 
werden ESG-Kriterien
in den gesamten 
Investitionsprozess 
einbezogen, von der Risiko-
und Chancenanalyse bis zur 
Auswahl der Investitionen 
und der Integration der 
erworbenen Unternehmen in
die SOCOTEC Gruppe.

Mitarbeiter, 
Investoren, 
Umwelt,

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen:
Umwelt: erhöhter CO2-Ausstoß 
und klimabedingte physische 
Risiken: Temperaturen, Hitzewellen, 
Brände, Wasserkreislauf, 
Bodendegradation und Erdrutsche
Biodiversität: Beitrag 
zu ihrem Verlust
Beschäftigte und weitere 
Personen: Gefahren für Gesundheit 
und Sicherheit (Krankheiten, 
Klimakatastrophen etc.)

Positive Auswirkungen:
Mitarbeiter: Erhalt ihrer 
Gesundheit und Sicherheit
Umwelt: Förderung von Lösungen, 
die Regionen resilienter machen 
und die die Umstellung auf 
emissionsarme Tätigkeiten 
und eine Verringerung des 
Rohstoffverbrauchs begünstigen.
Zusammenarbeit mit dem Sektor 
der nachhaltigen Finanzwirtschaft, 
um jene Vermögenswerte zu 
stärken, die gezielt zu Umweltschutz 
und den Transformationen 
beitragen, die diesen fördern.

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Rechtliche 
und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften oder 
juristischen Personen (Unternehmen) 
aufgrund der Nichteinhaltung
neuer oder bestehender Vorschriften seitens 
der übernommenen Unternehmen

Bedeutung der ESG-Due-Diligence-
Prozesse und der eingegangenen 
Verpflichtungen oder der Bewertung 
von Risiken mit potenziell nachteiligen 
Folgen für das Unternehmen 
(Geschäftserfolg, Ruf, Attraktivität)
Operationelle Risiken
Unzulänglichkeit der Kompetenzen 
und des Know-hows im Bereich der 
Entwicklung nachhaltiger Lösungen 
(Green Trust, Taxonomie etc.)
Reputationsrisiken:
Beeinträchtigung der Glaubwürdigkeit, des 
Images und des Vertrauens der betroffenen 
Partner (Kunden, Mitarbeiter, Investoren)

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Erhöhung der Einnahmen (Umsatz)
aufgrund der Entwicklung neuer
Nachhaltigkeitsdienstleistungen 
und -lösungen (Green Trust,
Taxonomie)

Hohe Attraktivität von 
Unternehmen,
die Nachhaltigkeit als Kern
ihres Geschäftsmodells 
begreifen, wie
SOCOTEC (Nachhaltigkeit 
im Hinblick
auf seine fachliche Expertise 
und geschäftliche Ausrichtung,
Nachhaltigkeit auf 
sozialer Ebene (EVP,
Sicherheit, Unternehmenskultur 
etc.) und Nachhaltigkeit
im Hinblick auf seine 
Governance und
Ethik.
Erreichung der besten
Bewertungen von
ESG-Ratingagenturen, sodass
das Unternehmen ausgezeichnet
für seine Investitionspläne 
positioniert ist.

M&A: Identifizierung von
umweltfreundlichen
Unternehmen, deren
Geschäftstätigkeit zur
Energie- und
Umweltwende im 
Gebäudesektor sowie
zur Gewinnung von
Talenten auf diesen 
Gebieten beiträgt.
Investitionen in die Sicherheit und
in nachhaltige und 
verantwortungsvolle Praktiken
innerhalb des Unternehmens an all
unseren Standorten.
Die Ethikkommission 
sowie die Prüfungs-,
Risiko- und
Governance-Ausschüsse wurden 
eingerichtet und arbeiten effizient.
Regelmäßiger Austausch 
mit Investoren und
kontinuierlicher CSR-Dialog
Regelmäßiger Austausch 
mit Aktionären
zum Thema CSR
(ganzjährig).

ESG-Abdeckung von M&A Beteiligung
der
Mitarbeiter/
Führungskräfte an 
der Wertschöpfung 
im Jahr 2024

ESG-
Abdeckung 
von M&A

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEITSA-
NALYSE AUF-
GEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE CHANCE MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028

TABELLE DER RELEVANTEN HERAUSFORDERUNGEN IRO E (FORTSETZUNG)
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8, 11 
und 13

8, 11 und 13 ESRS G1 – 
Nachhaltige 
Investitionsstrategie

Der TIC-Sektor zeichnet 
sich durch eine 
besonders lebhafte 
M&A-Tätigkeit aus. Eine
nachhaltige 
Investitionsstrategie ist 
ein Investitionsansatz, bei 
dem ökologische, soziale 
und Governance Aspekte 
(ESG) beim Erwerb
von Unternehmen 
berücksichtigt werden 
(ESG-Due-Diligence). 

Bei diesem Ansatz 
werden ESG-Kriterien
in den gesamten 
Investitionsprozess 
einbezogen, von der Risiko-
und Chancenanalyse bis zur 
Auswahl der Investitionen 
und der Integration der 
erworbenen Unternehmen in
die SOCOTEC Gruppe.

Mitarbeiter, 
Investoren, 
Umwelt,

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten 
Negative Auswirkungen:
Umwelt: erhöhter CO2-Ausstoß 
und klimabedingte physische 
Risiken: Temperaturen, Hitzewellen, 
Brände, Wasserkreislauf, 
Bodendegradation und Erdrutsche
Biodiversität: Beitrag 
zu ihrem Verlust
Beschäftigte und weitere 
Personen: Gefahren für Gesundheit 
und Sicherheit (Krankheiten, 
Klimakatastrophen etc.)

Positive Auswirkungen:
Mitarbeiter: Erhalt ihrer 
Gesundheit und Sicherheit
Umwelt: Förderung von Lösungen, 
die Regionen resilienter machen 
und die die Umstellung auf 
emissionsarme Tätigkeiten 
und eine Verringerung des 
Rohstoffverbrauchs begünstigen.
Zusammenarbeit mit dem Sektor 
der nachhaltigen Finanzwirtschaft, 
um jene Vermögenswerte zu 
stärken, die gezielt zu Umweltschutz 
und den Transformationen 
beitragen, die diesen fördern.

Vorgelagerte, eigene und 
nachgelagerte Tätigkeiten Rechtliche 
und finanzielle Risiken:
Verurteilung (Geldstrafen und 
Sanktionen) von Führungskräften oder 
juristischen Personen (Unternehmen) 
aufgrund der Nichteinhaltung
neuer oder bestehender Vorschriften seitens 
der übernommenen Unternehmen

Bedeutung der ESG-Due-Diligence-
Prozesse und der eingegangenen 
Verpflichtungen oder der Bewertung 
von Risiken mit potenziell nachteiligen 
Folgen für das Unternehmen 
(Geschäftserfolg, Ruf, Attraktivität)
Operationelle Risiken
Unzulänglichkeit der Kompetenzen 
und des Know-hows im Bereich der 
Entwicklung nachhaltiger Lösungen 
(Green Trust, Taxonomie etc.)
Reputationsrisiken:
Beeinträchtigung der Glaubwürdigkeit, des 
Images und des Vertrauens der betroffenen 
Partner (Kunden, Mitarbeiter, Investoren)

CHANCE
> RISIKO

Eigene und nachgelagerte 
Tätigkeiten
Erhöhung der Einnahmen (Umsatz)
aufgrund der Entwicklung neuer
Nachhaltigkeitsdienstleistungen 
und -lösungen (Green Trust,
Taxonomie)

Hohe Attraktivität von 
Unternehmen,
die Nachhaltigkeit als Kern
ihres Geschäftsmodells 
begreifen, wie
SOCOTEC (Nachhaltigkeit 
im Hinblick
auf seine fachliche Expertise 
und geschäftliche Ausrichtung,
Nachhaltigkeit auf 
sozialer Ebene (EVP,
Sicherheit, Unternehmenskultur 
etc.) und Nachhaltigkeit
im Hinblick auf seine 
Governance und
Ethik.
Erreichung der besten
Bewertungen von
ESG-Ratingagenturen, sodass
das Unternehmen ausgezeichnet
für seine Investitionspläne 
positioniert ist.

M&A: Identifizierung von
umweltfreundlichen
Unternehmen, deren
Geschäftstätigkeit zur
Energie- und
Umweltwende im 
Gebäudesektor sowie
zur Gewinnung von
Talenten auf diesen 
Gebieten beiträgt.
Investitionen in die Sicherheit und
in nachhaltige und 
verantwortungsvolle Praktiken
innerhalb des Unternehmens an all
unseren Standorten.
Die Ethikkommission 
sowie die Prüfungs-,
Risiko- und
Governance-Ausschüsse wurden 
eingerichtet und arbeiten effizient.
Regelmäßiger Austausch 
mit Investoren und
kontinuierlicher CSR-Dialog
Regelmäßiger Austausch 
mit Aktionären
zum Thema CSR
(ganzjährig).

ESG-Abdeckung von M&A Beteiligung
der
Mitarbeiter/
Führungskräfte an 
der Wertschöpfung 
im Jahr 2024

ESG-
Abdeckung 
von M&A

SDG THEMEN BEI DER 
DOPPELTEN 
WESENT-
LICHKEITSA-
NALYSE AUF-
GEZEIGTE 
WESENT-
LICHE 
HERAUSFOR-
DERUNGEN

BESCHREIBUNG DER 
HERAUSFORDERUNG

STAKEHOLDER AUSWIRKUNGEN AUF DIE 
VOR- ODER NACHGELAGERTE 
WERTSCHÖPFUNGSKETTE

POTENZIELLE RISIKEN RISIKO GGÜ. 
CHANCE

POTENZIELLE CHANCE MASSNAHMEN ERGEBNISSE ZIELE 2024 ZIELE 2028
SIEHE 1.5.2.
ZIELE 2028
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'ie &S5�5oadmap der S2&27(&�Gruppe Nonzentriert 
sicK auI die �� ZicKtigsten +erausIorderungen, die 
durcK die doppelte :esentlicKNeitsanalyse identifi ziert 
Zurden� Sie Zurde Yom 9orstand geneKmigt� 'iese 
5oadmap erm¸glicKt es, den FortscKritt der (SG�
$Ntionspl¦ne zu YerIolgen und umIasst zeKn zentrale 
+andlungsIelder, die entscKeidend I¾r den (rIolg Yon 
S2&27(& in Yier ScKl¾sselbereicKen sind�:

Ř Soziales (ngagement � :e groZ <ou groZ 
Ř ,nNlusion: F¸rderung der sozialen ,nNlusion
Ř 8mZelt:  Mitgestaltung der 8mZeltZende 
Ř (tKiN� und GoYernance�: (tKiN im =entrum unserer 

8nterneKmenst¦tigNeiten als unabK¦ngige 
YertrauensZ¾rdige 'rittinstanz

1.6.1. WE GROW YOU GROW

S2&27(& Kat bis ���� ZeltZeit Iast ��5�� und in 
FranNreicK ����� Mitarbeiter neu eingestellt, daYon �� 
� mit unbeIristeten 9ertr¦gen� 'ie Gruppe Iestigt iKre 
3osition als YerantZortungsbeZusstes 8nterneKmen, 
das $rbeitspl¦tze scKaIIt und auI die BescK¦Itigung in 
unbeIristeten $rbeitsYerK¦ltnissen oder im 5aKmen 
Yon $usbildungsYertr¦gen setzt, um 3reNarit¦t in Meder 
Form entgegenzutreten�
8nsere ([pertise macKt uns einzigartig� :ir inYestieren 
in die 4ualit¦t unserer /eistungen, I¸rdern den 
:issensaustauscK zZiscKen unseren 7eams und 
bieten unseren Mitarbeiter ganzM¦Krig Fort – und 
:eiterbildungsm¸glicKNeiten an� Mit dieser ([pertise 
N¸nnen Zir unseren .unden ma¡gescKneiderte 
/¸sungen in den BereicKen 3r¾Iung, ,nspeNtion und 
=ertiIizierung anbieten� 'iese /¸sungen sind auI 
die Bed¾rInisse unserer .unden zugescKnitten und 
basieren auI den (insatz innoYatiYen 7ecKnologien, die 
den :andel in BauZesen, ,nIrastruNtur und ,ndustrie 
unterst¾tzen� 'as :issen und .noZ�KoZ unserer 
,ngenieure und 7ecKniNer zu beZaKren, es zu erZeitern 
und Zeiterzugeben stellt einen zentralen Bestandteil 

unserer Mission dar�
:ir setzen auI die (ntZicNlung Yon ,nnoYationen, um 
in einem MarNt, in dem Zir oItmals eine 9orreiterrolle 
Kaben, I¾Krend in allen BereicKen des Bauens, entlang 
des gesamten /ebenszyNlus eines Geb¦udes, zu 
besteKen� 'ies zeigt sicK in unseren (ntZicNlungen 
Zie IaseroptiscKen Sensoren und (cKtzeitsensoren 
zur �berZacKung Yon ,nIrastruNturen, der 1utzung 
Yon .¾nstlicKer ,ntelligenz und pr¦diNtiYer $nalyse 
I¾r die ,nstandKaltung Yon BauZerNen, ,o7�/¸sungen 
zur ,nspeNtion Yon $nlagen und :indNraItZerNen, 
soZie in der �'�, �'� und 5'�B,M�7ecKnologie und 
der $nZendung Yon BlocNcKain zur 1acKYerIolgung 
dezentraler GeneKmigungsprozesse�

1.6.1.1. SOZIALES: DIE ROADMAP BIS 2024
:ir setzen ein 3rogramm zur .ompetenzentZicNlung 
um, das Iolgende =iele YerIolgt:

Ř Faire und disNriminierungsIreie BeKandlung aller 
aNtuellen und zuN¾nItigen Mitarbeiter�

Ř , n i t i a t i Y e n  z u r  S t e i g e r u n g  d e s 
Mitarbeiterengagements, das Zir M¦KrlicK mit einem 
unabK¦ngigen Barometer �Great 3lace to :orNp� 
messen, soZie die 8msetzung Yon entsprecKenden 
Ma¡naKmen durcK das Management�

Ř (ntZicNlung einer (mployee 9alue 3roposition �(93�: 
(ine einzigartige Strategie im BereicK 3ersonal, 
die darauI abzielt, eine .ultur der operatiYen 
([zellenz zu I¸rdern und die besten 7alente 
anzuzieKen und langIristig zu binden, indem Zir 
unsere $lleinstellungsmerNmale in der BrancKe 
KerYorKeben�

Ř ,ndiYiduell angepasste ScKulungsprogramme, die 
soZoKl Yor 2rt als aucK digital angeboten Zerden, 
soZie die (inI¾Krung der digitalen 3lattIorm 
���/earning in allen unseren Standorten ZeltZeit�

GRI 2-22, 2-23, 2-24 E1.16.i.1

1.6. DIE CSR-ROADMAP
DER SOCOTEC GRUPPE  
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:ir entZicNeln NontinuierlicK tecKniscKes und 
regulatoriscKes ScKulungsmaterial und stellen es ¾ber 
das /earning Management System �/MS� zur 9erI¾gung� 
8nsere Mitarbeiter erKalten mit der 3lattIorm S2&27(& 
/earning und iKrem regelm¦¡ig erZeiterten .atalog 
die M¸glicKNeit, iKre .ompetenzen �SoIt SNills Zie +ard 
SNills� in iKrem eigenen 5KytKmus auszubauen� =u den 
ScKulungstKemen z¦Klen: pers¸nlicKe (ntZicNlung, 
1euerungen im regulatoriscKen 8mIeld, beruIlicKe 
3ra[is und das IacKlicKe .noZ�KoZ in den BereicKen 
Bau, ,nIrastruNtur, 8mZelt und SicKerKeit oder auI dem 
Gebiet der ,nspeNtion Yon $nlagen� 8nsere 7eams 
N¸nnen somit eine IacKlicKe .ompetenz auIbauen, danN 
derer Zir in den BereicKen BauZesen, ,nIrastruNtur und 
8mZelt zu den I¾Krenden 8nterneKmen z¦Klen� Sie 
tragen aucK selbst zur (rstellung Yon ScKulungsinKalten 
und zur 9ermittlung Yon FacKZissen bei�

$nIang ���� Kaben Zir am +auptsitz der Gruppe einen 
SKoZroom eingericKtet, um unsere tecKnologiscKen 
,nnoYationen zur F¸rderung nacKKaltigerer Geb¦ude 
zu pr¦sentieren�  $lle im /auIe des -aKres beI¸rderten 
F¾KrungsNr¦Ite und alle der in FranNreicK ���� und 
���� eingestellten Mitarbeitenden, an einer geI¾Krten 
BesicKtigung des SKoZrooms und einer 3r¦sentation 
der dort ausgestellten 7ecKnologien teil� $nIang 
���� Zurden unsere internationalen Standorte mit 
9irtual�5eality�+eadsets ausgestattet, um es den 
Mitarbeitenden zu erm¸glicKen, die im SKoZroom 
Yorgestellten 7ecKnologien aucK aus der Ferne zu 
erleben und iKr :issen ¾ber ,nnoYationen im BauZesen 
Zeiter zu YertieIen�

1.6.2. SOZIALE INTEGRATION 
AKTIV FÖRDERN

S2&27(& ist ein 8nterneKmen, das sicK der ,nNlusion 
I¾r alle YerscKrieben Kat� :ir sind Iest daYon ¾berzeugt, 
dass Zir MenscKen, die iKre $usbildung Ir¾Kzeitig 
abgebrocKen Kaben oder ScKZierigNeiten Kaben, $rbeit 
zu Iinden, unterst¾tzen N¸nnen� 'ies erreicKen Zir, 
indem Zir tecKniscKe $usbildungen anbieten, die I¾r 
MenscKen aus allen /ebensbereicKen zug¦nglicK sind� 
1acK $bscKluss der $usbildung bieten Zir unbeIristete 
$rbeitsYertr¦ge an und unterst¾tzen zudem Iinanziell 
beim (rZerb eines F¾KrerscKeins soZie beim Bereitstellen 
eines FirmenZagens�

8nser soziales (ngagement umIasst ZegZeisende 
,nNlusionsprogramme in unserer BrancKe: So 
engagieren Zir in uns FranNreicK in =usammenarbeit 
mit őSport dans la 9illeŏ ¾ber die ,nitiatiYe 5ebond 
FaYorable, bei der Zir Munge ScKulabbrecKer 
aussucKen, sie ausbilden und iKnen nacK $bscKluss 
iKrer $usbildung einen unbeIristeten $rbeitsYertrag 
anbieten� 8nsere 'rilling $cademy bietet in ,talien 
MenscKen mit MigrationsKintergrund eine $usbildung 
und anscKlie¡ende 9ermittlung in $rbeit an� ,n 
Gro¡britannien sind Zir 3artner der 2rganisation 
Fedcap, um MenscKen mit BeKinderungen bei 
der $usbildung und dem :iedereinstieg in die 
BescK¦Itigung zu KelIen�

UNSERE EVP: EMPLOYEE VALUE PROPOSITION
'ie 5olle des BrancKenI¾Krers einneKmen� 'as am meisten beYorzugte 
8nterneKmen unserer BrancKe in den 5 .ategorien sein: 

VERGÜTUNGSPOLITIK

UNTERNEHMENSKULTUR

SOZIALE LEISTUNGEN

YOU GROW, WE GROW

ARBEITSUMGEBUNG

• Festes u. variables Gehalt
• Gewinnbeteiligung
• Faires Beurteilungssystem
• Anerkennung

• Gesundheit
• Vorsorgefonds
• Ruhestand
• Urlaubs- und Auszeiten
• Betriebsrat

• Karriereentwicklung
• Persönliche Entwicklung
• Fort-und Weiterbildungen 
• Berufliche Mobilität 
• Leistungsbeurteilung

• Managementqualität
• Klare Strategie
• Vertrauen u. 

Zusammenarbeit zwischen 
den Mitarbeitern

• Gemeinsame Regeln 

• Eigenverantwortung 
und Rechenschaftspflicht 

• Work-Life-Balance
• Auswirkung der Unternehmensziele  
• Sicherheit am Arbeitsplatz
•  Mitarbeitererlebnis
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S2&27(& und seine GescK¦Itsleitung setzen sicK gegen 
Mede Form Yon 'isNriminierung ein� $lternatiYe: Bereits 
beim (instellungsprozess soZie ¾ber die gesamte 
.arriere KinZeg stellen Zir Nlare 5egeln und 3rotoNolle 
zur F¸rderung der ,ntegration Yon Frauen und 3ersonen 
mit YerscKiedenster +erNunIt und unterscKiedlicKen 
BildungsKintergr¾nde auI� :ir ricKten unsere 
9erKaltensZeisen striNt darauI aus, &KancengleicKKeit zu 
geZ¦Krleisten� S2&27(& sorgt durcK ScKulungen daI¾r, 
dass alle Mitarbeitenden unabK¦ngig Yon iKrem 3roIil 
in Meder Situation gleicKbeKandelt Zerden� 8nser =iel ist 
es, Iairen =ugang zu BescK¦Itigung und $usbildung zu 
erm¸glicKen, damit Meder seinen 3latz findet und Zir zu 
einer gerecKteren GesellscKaIt beitragen N¸nnen� -edes 
-aKr sensibilisieren Zir unser Mitarbeiter I¾r die ,nKalte 
des 9erKaltensNode[, der auI allen :ebseiten der Gruppe 
in der MeZeiligen /andesspracKe YerI¾gbar ist�

GESELLSCHAFT: DIE ROADMAP BIS 2024
:ir m¸cKten oIIensiY und ZegZeisend bei drei 
ScKZerpunNten ansetzen, die darauI abzielen, unser 
soziales und gesellscKaItlicKes :irNen zu st¦rNen:
Ř Fortsetzung unseres (ngagements I¾r Mentorings 

und die $usbildung Munger MenscKen
Ř (ngagement I¾r die BescK¦Itigung Munger MenscKen 

durcK l¦nderspezifiscKe 3rogramme
Ř (rK¸Kung der GescKlecKtergleicKstellung in 

all unseren BrancKensegmenten ¾ber NonNrete 
$Ntionspl¦ne�

ESRS E1.16.H.1

1.6.3. ZUR UMSETZUNG DER 
UMWELTWENDE BEITRAGEN

'ie S2&27(& Gruppe bietet /¸sungen I¾r die 
+erausIorderungen der (nergieZende und des 
¸NologiscKen 8mbaus an� .onNret begegnen Zir iKnen 
mit 'ienstleistungen, die darauI ausgelegt sind, sicK 
positiY auI die 8mZelt und die &22�$bsenNungspIade 
auszuZirNen�

'ie Yon unseren ([perten erbracKten Green 7rust 
/eistungen erm¸glicKen es den .unden Yon S2&27(&, 
iKren ¸NologiscKen Fu¡abdrucN zu reduzieren�

$lle Green�7rust�/eistungen Zurden mit der 
im europ¦iscKen Green 'eal YeranNerten (8�
7a[onomie abgeglicKen, um sie auI iKre potenzielle 
7a[onomieI¦KigNeit zu analysieren� 

F¾r bestimmte nicKt ta[onomieI¦Kige $uIgaben Zurde 
bei den 8mZelte[perten der 'acKorganisationen der 
3r¾I�, ,nspeNtions� und =ertiIizierungsbrancKe �7,& 
&ouncil und Filiance� eine 9alidierung beantragt�

Beispiele I¾r Green�7rust�/eistungen Yon S2&27(&: 
(&2&<&/(�.reis lauIZirtscKaIt �=ert i I i z ierung, 
1acKKaltigNeitsleistungen I¾r ,mmobilien mit 3artnern 

und den BauKerren Yon :oKnungen, B¾ros, �No�
9ierteln etc� �:asser, /uIt und Boden�, 'eNontamination 
bracKgeIallener Fl¦cKen und 5aumplanungsproMeNte, 
BeZertung der 5esilienz Yon Geb¦uden gegen 
9erscKlei¡ und den .limaZandel, $nalyse der 
$usZirNungen auI die BiodiYersit¦t, B5(($M�, 
/(('� und (nergiemanagement�=ertiIizierungen, 
tecKniscKe Beratung oder ,nspeNtionen zur (rK¸Kung 
der (nergieeIIizienz durcK Ma¡naKmen zugunsten 
eines sparsamen 5essourcenYerbraucKs, Begleitung 
bei der (nergieZende, 5(����, Begleitung bei der 
8msetzung der 9orscKriIten zur 5eduzierung des 
(nergieYerbraucKs geZerblicK genutzter Geb¦ude �Irz� 
ő7erti¦rdeNretŏ� etc� 'ies sind nur einige Beispiele daI¾r, 
Zie die Gruppe dazu beitr¦gt, die 8mZeltausZirNungen 
iKrer .unden zu berecKnen und /etztere bei iKrer 
1acKKaltigNeitsstrategie zu unterst¾tzen�

 UMWELT: ROADMAP BIS 2024
8m einen Beitrag zur 8mZeltZende zu leisten, plant 
S2&27(& seine Bem¾Kungen zu intensiYieren 
und:
Ř Seine .unden bei der 5eduzierung iKrer 

8mZeltausZirNungen ¾ber durcK Green 7rust�
'ienstleistungen begleiten und die FortscKritte 
messen,

Ř aNtiY zur (ntZicNlung der .reislauIZirtscKaIt im Bau� 
und 8mZeltbereicK soZie bei S2&27(& selbst 
beitragen �7rennung, 5ecycling, :iederYerZendung�,

Ř die (nergieeIIizienz der Geb¦ude Yon S2&27(& 
optimieren,

Ř nacKKaltige 9erKaltensZeisen ¾berneKmen und den 
&2��Fu¡abdrucN der Gruppe reduzieren,

Ř (leNtroIaKrzeuge in die firmeneigene FaKrzeugŴotte 
auIneKmen

Ř und die nacKKaltige BescKaIIung im 8nterneKmen 
Yerst¦rNen�

GRI 2-27

1.6.4 ETHIK IM ZENTRUM UNSERER 
TÄTIGKEIT ALS UNABHÄNGIGE 
VERTRAUENSWÜRDIGE 
DRITTINSTANZ

S2&27(& ist spezialisiert auI das Management 
und die (ind¦mmung Yon 5isiNen in den BereicKen 
Geb¦ude, ,nIrastruNtur und ,ndustrie� �IIentlicKe und 
priYate $uItraggeber Yertrauen auI unsere pr¦zisen, 
unabK¦ngigen und transparenten BeZertungen iKrer 
BauZerNe und $nlagen�
Bei  S2&27(& Zird etKiscKe 8rtei ls�  und 
+andlungsNompetenz durcK ScKulungen und 
Sensibilisierungsma¡naKmen ZeiterentZicNelt: (tKiN 
im GescK¦Itsleben �$ntiNorruptionsYorscKriIten�Sapin 
,,�, (tKiN im 8mgang mit 'aten und 9ertraulicKNeit, 
(tKiN in Bezug auI 1icKtdisNriminierung, (tKiN 

60



SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

im 8mgang mit unseren internen und e[ternen 
3artnern �9erKaltensNode[: SieKe �������� 'iese 
grundlegenden 5egeln steKen im =entrum unserer 
7rainingsprogramme und SensibilisierungsinitiatiYen 
und unsere F¾KrungsNr¦Ite legen besonderen :ert auI 
deren (inKaltung� 

S2&27(&s (ngagement I¾r etKiscKe NorreNtes 
9erKalten ist YerbindlicK im 9erKaltensNode[, der 
ZeltZeit I¾r alle Mitarbeiter gilt, Iestgelegt� 'ie 
(inKaltung Yon Gesetzen und 9orscKriIten ist ein 
zentraler Bestandteil unseres $nsprucKs an uns 
selbst und unserer :erte, sodass die Gruppe in 
etKiscKen Fragen Neinerlei .ompromisse eingeKt� (in 
+inZeisgebersystem �+inZeisgeberYerIaKren: SieKe 
������� erm¸glicKt es Medem Mitarbeiter der Gruppe 
soZie Meder nat¾rlicKen 3erson, 9erbrecKen, 9ergeKen, 
unangemessenes 9erKalten oder GeIaKren I¾r das 
GemeinZoKl zu melden� 

,nnerKalb der Gruppe Kaben dar¾ber Kinaus ZeltZeit 
alle F¾KrungsNr¦Ite einen /eitIaden I¾r Manager 
unterscKrieben, der Medes -aKr in all unseren 
/¦ndern Yerteilt Zird: den $utorisierungsleitIaden 
I¾r F¾KrungsNr¦Ite �G$M: �������� 'ieser /eitIaden 
deIiniert unsere StandardgescK¦ItspraNtiNen und 
(ntscKeidungsregeln, die auI loyales 9erKalten, 
der 8nterneKmensNultur und der (inKaltung des 

1.7.1. RISIKO-
MANAGEMENTANSATZ

'ie 5isiNoidentiI izierung basiert auI  einem 
¾bergreiIenden $nsatz, in den Gespr¦cKe mit den 
operatiYen Managern in Medem /and, Gespr¦cKe mit 
den Mitgliedern der F¾Krungsspitze der /¦nder soZie 
ein 3rozess der 5isiNo¾berZacKung und �identifizierung 
einŴie¡en�

(s Zird eine nacK geograIiscKen 3lattIormen 
auIgescKl¾sselte .artierung Yorgenommen�

9erKaltensNode[ und geltender 9orscKriIten basieren�
'isNriminierung MeglicKer $rt, sei es innerKalb 
des 8nterneKmens oder im (instellungsprozess, 
ZiderspricKt unseren Grunds¦tzen� 'iese basieren 
auI 5espeNt I¾r 'iYersit¦t und einer Iairen Beurteilung 
der .arriereZege im +inblicN auI die .ompetenzen, 
die Zir ZeiterentZicNeln m¸cKten� 9erst¸¡e I¾Kren 
zu disziplinariscKen Ma¡naKmen� :ir streben 
eine (rK¸Kung des Frauenanteils in unseren 
(instellungsYerIaKren an, da die GescKlecKterYielIalt im 
Bau� und ,nIrastruNturseNtor bereits in der $usbildung 
tendenziell zunimmt�

(ine (tKiNNommission ist YerantZortlicK I¾r die 
8msetzung des 9erKaltensNode[, I¾r die Bearbeitung 
Yon +inZeisen zu unetKiscKem 9erKalten und 
I¾r die �berZacKung der $nZendung der 
$ntiNorruptionsYorscKriIten� ScKlie¡licK Kat S2&27(& 
einen &KieI &ompliance 2IIicer ernannt, der ein 
1etzZerN aus &ompliance�BeauItragten auI unseren 
geograIiscKen 3lattIormen betreut� 'ie $bteilung 
I¾r interne 5eYision und 5isiNomanagement beZertet 
5isiNen und entZicNelt mit den betroIIenen (inKeiten 
FortscKrittspl¦ne�

'ie 5isiNen Zerden nacK iKrer (intrittsZaKrscKeinlicKNeit 
und iKren I inanziel len, betr iebl icKen und 
reputationsbezogenen $usZirNungen Yerortet� $us der 
9erNn¾pIung dieser beiden .riterien ergibt sicK die 
GesamtNritiNalit¦t des 5isiNos�

'ie deIinierten 5isiNosteuerungsmecKanismen 
erm¸glicKen es, die (intrittsZaKrscKeinlicKNeit Yon 
5isiNen und�oder deren $usZirNungen zu geZicKten

GRI 2-9, 2-13, 2-25, 2-26 ESRS 2.36.A.1, 2.26.B.2, 2.36.E.1

1.7. GOVERNANCE DER WIRTSCHAFTLICHEN, 
ÖKOLOGISCHEN UND SOZIALEN 
HERAUSFORDERUNGEN UND RISIKEN  
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ESRS 2.36.B.1

1.7.2. IDENTIFIZIERUNG UND 
BEWERTUNG VON RISIKEN

'ie 5isiNoidentiI izierung basiert auI  einem 
¾bergreiIenden $nsatz, in den Gespr¦cKe mit den 
operatiYen Managern in Medem /and, Gespr¦cKe mit 
den Mitgliedern der F¾Krungsspitze der /¦nder soZie 
ein 3rozess der 5isiNo¾berZacKung und �identifizierung 
einŴie¡en�

(s Zird eine nacK geograIiscKen 3lattIormen 
auIgescKl¾sselte .artierung Yorgenommen�

'ie 5isiNen Zerden nacK iKrer (intrittsZaKrscKeinlicKNeit 
und iKren I inanziel len, betr iebl icKen und 
reputationsbezogenen $usZirNungen Yerortet� $us der 
9erNn¾pIung dieser beiden .riterien ergibt sicK die 
GesamtNritiNalit¦t des 5isiNos�

'ie deIinierten 5isiNosteuerungsmecKanismen 
erm¸glicKen es, die (intrittsZaKrscKeinlicKNeit Yon 
5isiNen und�oder deren $usZirNungen zu geZicKten�

ESRS 2 GOV-2, ESRS 2.26.A.1, A.2, A.3, B.1

1.7.3. RISIKOS-
TEUERUNGSMECHANISMEN

'ie Gruppe sorgt I¾r die 8msetzung und �berZacKung 
Yon $Ntionspl¦nen auI allen geografiscKen 3lattIormen� 
,n den einzelnen GescK¦ItsIeldern ernannte 
ő5isiNoeigent¾merŏ legen detaillierte Ma¡naKmen 
zu den identifizierten 5isiNen in diesen $Ntionspl¦nen 
Iest� 'iese zielen darauI ab, die ([position gegen¾ber 
diesen 5isiNen zu steuern und iKre $usZirNungen zu 
Yerringern�

'ie Gruppe Kat  s icK daI¾r  entscKieden, 
bestimmte 5isiNen durcK den $bscKluss Yon 
9ersicKerungsdecNungen auszulagern�

'eren �berZacKung und .ontrolle erIolgen unter 
(inbezieKung und unter der 9erantZortung der 
GescK¦ItsI¾Krer der 7ocKtergesellscKaIten soZie der 
/eitungsorgane� 'iese Zerden Yon der Gruppe und 
iKrem 9orstand unterst¾tzt� /etzterer ist seinerseits 
in die (ind¦mmung der potenziellen $usZirNungen 
in MeglicKer +insicKt – operatiY, strategiscK, recKtlicK, 
etKiscK und regulatoriscK, ZirtscKaItlicK, finanziell etc� 
– eingebunden�

'ie 9erZaltungs�, /eitungs� und $uIsicKtsorgane 
einscKlie¡licK iKrer zust¦ndigen $usscK¾sse Zerden auI 
den 9erZaltungsratssitzungen ¾ber die ZesentlicKen 
$usZirNungen, Folgen, 5isiNen und &Kancen, die 
'urcKI¾Krung der 'ue�'iligence�3r¾Iung soZie 
die (rgebnisse und die :irNsamNeit der Strategien, 
$Ntionen, Ma¡naKmen und =iele inIormiert, die Yon 
den 9orstandsmitgliedern diesbez¾glicK Iestgelegt 
Zerden�

'iese Bestimmungen unterliegen den 9orgaben 
der $Ntion¦rsYereinbarung� 'er 9erZaltungsrat tagt 
YiertelM¦KrlicK� =ZiscKen zZei Sitzungen Nann bei BedarI 
ein $ustauscK zZiscKen dem 9orstand der Gruppe und 
den Mitgliedern des 9erZaltungsrats stattfinden�

Gem¦¡ den Bestimmungen der $Ntion¦rsYereinbarung 
und den geltenden Gesetzen erIordern bestimmte 
ZicKtige (ntscKeidungen Yor iKrer 8msetzung die 
=ustimmung des 9erZaltungsrats und�oder der 
$Ntion¦re�

ESRS 2.36.C.1

1.7.4. IDENTIFIZIERTE 
HAUPTRISIKEN

Cybersicherheit und Datenschutz:
,nIormationssysteme spielen im GescK¦Itsalltag 
eine entscKeidende 5olle sei es bei der Steuerung 
der Betr iebsabl¦uIe �3lanung, 3roduNt ion, 
5ecKnungsstellung�, dem Management der ��� ��5 
Mitarbeiter der Gruppe �GeKaltsabrecKnung und 
3ersonalZesen� und der 9erZaltung der Finanzstr¸me�
'ie GescK¦Itst¦tigNeit und die (rgebnisse der 
Gruppe N¸nnten durcK eine scKZerZiegende 
intern �durcK B¸sZilligNeit, mangelnde GoYernance, 
eine unzureicKende BescKr¦nNung des =ugriIIs 
auI 9erm¸gensZerte und ,7�1etzZerNe etc�� oder 
e[tern �&yberangriIIe, 'atenNorruption� YerursacKte 
St¸rungen beeintr¦cKtigt Zerden� $ngesicKts 
zuneKmender internationaler Spannungen und K¦ufiger 
Zerdender &yberangriIIe Kat die Gruppe bescKlossen, 
die SicKerKeit iKrer Systeme in iKrer ,7�Strategie zu 
priorisieren� 'ar¾ber Kinaus erKebt die Gruppe im 
5aKmen iKrer GescK¦Itst¦tigNeit personenbezogene 
'aten und unterliegt den 'atenscKutzYorscKriIten Zie 
insbesondere der am �5� Mai ���� in .raIt getretenen 
'atenscKutz�GrundYerordnung �ő'SG92ŏ��

8m iKre GescK¦ItsNontinuit¦t zu geZ¦Krleisten und 
die 5isiNen Yon St¸rungen zu begrenzen, arbeitet 
die Gruppe eng mit den ,7�/eitungen der einzelnen 
/¦nder zusammen 'iese sind I¾r die SicKerung der 

RISIKOS-
TEUERUNGSMECHA-
NISMEN
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,nIormationssysteme und das 5isiNomanagements 
YerantZortlicK�

(in gemeinsamer &ybersicKerKeitsraKmen, der Yom 
,7�SicKerKeitsbeauItragten der Gruppe implementiert 
Zurde, erm¸glicKt die .oordination der ,7�$bteilungen, 
um ein einKeitlicK KoKes SicKerKeitsniYeau in der 
gesamten Gruppe zu geZ¦Krleisten�  -ede 3lattIorm 
Zird Yon der ,7�/eitung der Gruppe einem $udit 
unterzogen, um $Ntionspl¦ne zur 9erbesserung der 
SicKerKeit der ,nIormationssysteme Iestlegen und 
nacKYerIolgen zu N¸nnen�

,ntern sensibilisiert die Gruppe iKre Mitarbeiter ¾ber 
gezielte Ma¡naKmen �u� a� $nti�3KisKing�.ampagnen��
S2&27(& beauItragt e[terne 'ienstleister, SicKerKeits� 
und 3enetrationstests durcKzuI¾Kren, um potenzielle 
ScKZacKstellen in den Systemen zu identiIizieren� 
Ma¡naKmenpl¦ne Zerden erstellt, um erNannte 
ScKZacKstellen zu beKeben�
ScKlie¡licK Zerden I¾r Mede (inKeit Business�&ontinuity�
3l¦ne erarbeitet, sodass die 2rganisation darauI 
Yorbereitet ist, aucK im Fall einer 1icKtYerI¾gbarNeit 
unserer Systeme zu IunNtionieren und die betrieblicKe 
.ontinuit¦t zu geZ¦Krleisten�

F¾r die GescK¦ItseinKeiten und 3lattIormen Zurden 
MeZeils $nsprecKpartner I¾r 'atenscKutz ernannt, die 
auI Gruppenebene Yon einem 'atenscKutzbeauItragten 
�ő'32ŏ� Noordiniert Zerden�

,n FranNreicK Zird gem¦¡ den (mpIeKlungen der 
'atenscKutzbeK¸rde &1,/ Mede 9erarbeitung in ein 
9erzeicKnis auIgenommen und einer Yorl¦uIigen 
5isiNoanalyse und�oder einer FolgenabscK¦tzung 
unterzogen, soIern die 9erarbeitung ein KoKes 5isiNo 
I¾r die 5ecKte Yon 3ersonen darstellt�

'ar¾ber Kinaus Zerden 3r¦Yent ions�  und 
ScKulungsma¡naKmen I¾r  die  Mitarbei ter 
durcKgeI¾Krt, um sie I¾r die 'atenscKutzYorscKriIten zu 
sensibilisieren�

Umsatzrealisierung:
��,5 � des .onzernumsatzes Zerden nacK Ma¡gabe 
des /eistungsIortscKritts �3ercentage oI &ompletion� 
erIasst�

:erden (innaKmen unangemessen oder YerIr¾Kt 
YerbucKt, so N¸nnte dies bei FeKlern oder BetrugsI¦llen 
die 'arstellung des -aKresabscKlusses, der 5entabilit¦t 
und der SolYenz des 8nterneKmens erKeblicK 
beeintr¦cKtigen� 'ie Finanzabteilung der Gruppe 
Kat eine ZirNsame und regelm¦¡ige �berZacKung 
der ScKl¾sselindiNatoren eingeI¾Krt, darunter 
die �berpr¾Iung des FortscKritts der ZicKtigsten 
3roMeNte, der operatiYen Margen �(B,7'$� und der 
(ntZicNlung der $u¡enst¦nde� 'iese $nalysen 

Zerden in regelm¦¡igen $bst¦nden Yon Medem /and 
Yorgenommen, in dem die Gruppe t¦tig ist�

Kostenmanagement und Inflation:
Seit (nde des GescK¦ItsMaKr ���� ist die ,nIlation 
ZeltZeit gestiegen�  9or diesem ZirtscKaItlicKen 
+intergrund muss die Gruppe in der /age sein, 
.ostensteigerungen so Zeit Zie m¸glicK zu Yermeiden 
und diese ¾ber iKre 3reise Zeiterzugeben�

,nsbesondere die /oKnNosten, die 5� � des 
8msatzes ausmacKen, sind der ,nIlation ausgesetzt, 
insbesondere in FranNreicK auIgrund der M¦KrlicKen 
7ariIYerKandlungen�  :eitere .osten entsteKen durcK 
Mieten und anderen $usgaben �(nergie etc�� 'ie 
Gruppe muss sicKerstellen, dass sie die angestrebten 
Margen aucK in einem inŴation¦ren 8mIeld beibeKalten 
bzZ� erreicKen Nann� 'ie FinanzdireNtion der Gruppe 
¾berZacKt regelm¦¡ig ZicKtige .ennzaKlen, Zie die 
(B,7'$�Marge, die (ntZicNlung der YerscKiedenen 
.ostenNategorien und die F¦KigNeit der 3lattIormen, 
eine optimale 3reisstrategie Iestzulegen�

Ethisches Risiko:
,ntegrit¦t und (tKiN sind grundlegende :erte der 

Gruppe, und das (ngagement der Gruppe I¾r diese 
:erte geKt Zeit ¾ber die (inKaltung der geltenden 
Gesetze und 9orscKriIten Kinaus� (tKiN ist I¾r 
S2&27(& angesicKts der 7¦tigNeit als unabK¦ngige 
dritte ,nstanz Yon zentraler Bedeutung� 'ie Gruppe 
bescK¦Itigt ca� ��� ��� Mitarbeiter in �� /¦ndern� 
7rotz aller Bem¾Kungen N¸nnen Yereinzelt 9erst¸¡e 
auIgrund unzul¦ssiger indiYidueller 9erKaltensZeisen 
auItreten, Zie z� B�: Zie z� B�:

� 9erst¸¡e gegen die 5icKtlinien der GruppenricKtlinien 
�GescKenN� und $nti�.orruptionsricKtlinien�, 
Gesetzen �Irz� $ntiNorruptionsgesetz Sapin ,, und 
loNale (ntsprecKungen� und 9orscKriIten�

�  1icKteinKaltung des gruppenZeiten9erKaltensNode[�

Bei 1icKteinKaltung dieser Bestimmungen droKen 
.lagen, eine straIrecKtlicKe 9erIolgung und finanzielle 
SanNtionen gegen die Gruppe�

'ie Gruppe Kat Iolgende Ma¡naKmenimplementiert:
� (inen 9erKaltensNode[ soZie ein +andbucK 

mit 5egeln und internen 9erIaKren I¾r alle 
Mitarbeitenden �einscKlie¡licK der 5icKtlinie zu 
GescKenNen�,

� eine Meldestelle, die auI Gruppenebene Yon der 
/eiterin der 5ecKtsabteilung betreut Zird� 'iese 
ist 7eil eines +inZeisgebersystems, das es Medem 
Mitarbeiter der Gruppe und Medem StaNeKolder 
erm¸glicKt, 9erbrecKen, 9ergeKen, FeKlYerKalten 
oder GeIaKren I¾r das GemeinZoKl zu melden,

� spezielle ScKulungen,
� eine .artierung der .orruptionsrisiNen�
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1acKgeZiesene 9erst¸¡e gegen die gegen 
die etKiscKen 9erKaltensregeln der Gruppe 
I¾Kren zu 'isziplinarma¡naKmen� Gem¦¡ den 
im 9erKaltensNode[ der S2&27(& Gruppe 
eingegangenen 9erpIlicKtungen erZartet das 
8nterneKmen Yon seinen GescK¦Itspartnern, dass 
iKrem unterneKmeriscKen +andeln YergleicKbare 
5egularien oder Standards zugrunde liegen� 

So erZarten Zir Yon Medem GescK¦Itspartner die 
BeacKtung der Iolgenden Grunds¦tze: 

� (inKaltung gesetzlicKer 9orscKriIten und allgemein 
aNzeptierter Standards,

� .orruptionsbeN¦mpIung,

� 9ermeidung und 7ransparenz bei potenziellen 
,nteressenNonŴiNten,

� :aKrung der 9ertraulicKNeit Yon ,nIormationen,
� (inKaltung Yon ZettbeZerbsrecKtlicKen 9orscKriIten 

und :irtscKaIts� und +andelssanNtionen,
� $rbeitsscKutz der Mitarbeiter,
� (inKaltung der MenscKenrecKte �9erbot Yon .inder� 

und =Zangsarbeit, 'isNriminierung etc��,
� (inKaltung des $rbeitsrecKts�

SieKe ������ (tKiscKe GoYernance�
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GRI 2-24 (3-3) GRI 302, 305 ESRS E1.14.1 

2. UMWELT-
INFORMATIONEN 
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Nachhaltigkeit gehört seit jeher fest zum Kern des 
Unternehmens SOCOTEC, das 1953 nach dem 
Zweiten Weltkrieg gegründet wurde, um die Sicherheit 
von Gebäuden zu gewährleisten. Heute umfasst 
Nachhaltigkeit neben der Gebäudesicherheit auch den 
Umweltschutz und die Reduzierung von CO2-Emissionen. 
SOCOTEC stellt sich diesen Herausforderungen und hat 
ein umfassendes Dienstleistungsangebot aufgebaut, 
das über Jahrzehnte hinweg weiterentwickelt und durch 
strategische Zukäufe ergänzt wurde. Die Green Trust-
Dienstleistungen von SOCOTEC – angeboten über 
verschiedene Fachunternehmen und sieben Plattformen 
– unterstützen Kunden in den Bereichen Umwelt, 
Diagnostik, nachhaltige Gebäude, Gebäudeleistung, 
Monitoring und =ertifizierung� 'iese 'ienstleistungen 
stehen im Zentrum der CSR-Strategie (Corporate Social 
Responsibility) von SOCOTEC und sind vollständig mit 
den sechs Kategorien der europäischen Taxonomie 
sowie den SDGs 9, 11 und 13 abgestimmt.

Als unabhängige und vertrauenswürdige Drittpartei ist 
S2&27(& YerpŴicKtet, als 9orbild zu agieren und KoKe 
Leistungsstandards zu erreichen. Dies ist entscheidend, 
um die eigene Fachkompetenz zu demonstrieren und 
die Reputation des Unternehmens zu stärken, damit es 
seiner zentralen Mission gerecht wird: „Building trust 
for a safer and sustainable word“. Die Umweltpolitik 
des Unternehmens basiert auf fünf Schwerpunkte und 
ist Teil der CSR-Strategie. Diese Schwerpunkte werden 
mithilfe spezifischer Indikatoren gemessen, die vom 
CSR-Ausschuss der Gruppe und der Qualitätsabteilung 
überwacht und vom Gruppenvorstand überprüft werden. 
Diese Informationen werden sowohl den internen als 
auch den externen Stakeholdern offengelegt.

UNSERE KUNDEN BEI DER REDUZIERUNG 
IHRER UMWELTAUSWIRKUNGEN 
BEGLEITEN UND DIESE BEWERTEN
• Weiterentwicklung der Green Trust-Dienstleistungen, 

um den CO2-Fußabdruck der Kunden zu reduzieren 
und sie bei der energetischen und ökologischen 
Transformation zu begleiten. Dies gilt für alle 
Gebäudeprojekte über den gesamten Lebenszyklus 
der betreIIenden 9erm¸gensZerte KinZeg�

VERANTWORTUNGSVOLLES VERHALTEN 

•  Umweltauflagen (Rechtsvorschriften, externe 
Referenzrahmen und weitere Anforderungen aus 
sonstigen 9erpŴicKtungen� einKalten� 

• Die Risiken von Umweltbelastungen eindämmen, die
mit unseren Tätigkeiten und Einsätzen verbunden sind 
(Mülltrennung, Recycling und Wiederverwendung)

Ř  'en 9erbraucK unserer 5oKstoIIe durcK eine 
verantwortungsvolle Einkaufspolitik und die 
Sensibilisierung der Mitarbeiter mithilfe von 
Kampagnen einschränken.

AUSWIRKUNGEN DES KLIMAWANDELS 
DURCH REDUZIERUNG UNSERES CO2-
FUSSABDRUCKS ABMILDERN 
•  Messung der Treibhausgasemissionen, die durch die 

Aktivitäten der Gruppe entstehen.
•  Umsetzung eines Aktionsplans zur Reduktion der

Emissionen in allen Länderplattformen, in denen 
SOCOTEC tätig ist.

•  Sensibilisierung und Einbindung der Mitarbeiter in 
den Umweltverbesserungsprozess.

ENERGIEEINSPARUNGSPLAN 
DER GRUPPE UMSETZEN 
Ř  'ie (nergieeIfizienz unserer Geb¦ude optimieren
Ř  (ine YerantZortungsYolle 9erZaltung unserer digitalen 

Geräte und ihrer täglichen Nutzung sicherstellen
•  Den mobilitätsbedingten Energieverbrauch unserer 

Mitarbeiter senken. 

AKTIVER BEITRAG ZUR ENTWICKLUNG 
DER KREISLAUFWIRTSCHAFT  
•  Unterstützung der Kunden bei Bau- und 

Renovierungsprojekten in Bereichen wie 
Ökodesign, verantwortungsvolle Beschaffung, 
Wiederverwendung von Materialien und Recycling. 
Förderung der Kreislaufwirtschaft beim täglichen 
Abfallmanagement im Zusammenhang mit der 
Ausübung unserer Tätigkeiten.

VERBESSERUNG DER BAUQUALITÄT UND VERRINGERUNG VON RISIKEN 
'ie 9erbesserung der 4ualit¦t Yon Geb¦uden und ,nIrastruNturen und die 5isiNominderung, aber 
auch der Kampf gegen den Klimawandel sowie das Energiemanagement wurden als wesentliche 
1acKKaltigNeitsKerausIorderungen I¾r die S2&27(& Gruppe identifiziert – sieKe ��5��� 'oppelte 
Wesentlichkeitsanalyse und 1.5.5. IRO und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem Geschäftsmodell.
Die Gruppe hat sich auf das SDG 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur, das SDG 11: Nachhaltige Städte und 
Gemeinden, und das S'G ��: Ma¡naKmen zum .limascKutz YerpŴicKtet�

2.1. UMWELTPOLITIK DER GRUPPE 
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GRI 3-3, 302-5 ESRS E1 – ESRS E2 – ESRS E5

2.2. GREEN TRUST: KUNDENPROJEKTE 
BEI DER REDUZIERUNG IHRER 
UMWELTAUSWIRKUNGEN BEGLEITEN 

• Über die Erfüllung und Entwicklung ihrer Green-Trust-Missionen leistet die SOCOTEC Gruppe einen Beitrag 
zur Bewältigung verschiedener ökologischer Herausforderungen, deren Bedeutung sich im Rahmen ihrer 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse bestätigt hat.  Diese Dienstleistungen ermöglichen es der Gruppe, 
Wachstumschancen in Bereichen der Umwelttransformation bei Kundenprojekten zu nutzen, insbesondere in 
den BereicKen:9erbesserung der 4ualit¦t Yon Geb¦uden und (ind¦mmung Yon 5isiNen

• ESRS E1: Anpassung an den Klimawandel, Klimaschutz und Energiemanagement
• ESRS E2: Luftverschmutzung, Boden- und Wasserverschmutzung sowie besorgniserregende Stoffe und 

Mikroplastik
• ESRS E5: Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft

'ie Gruppe Kat sicK auI das S'G ��: Ma¡naKmen zum .limascKutz YerpŴicKtet� SieKe ��5�5� Bedeutende 
Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem Geschäftsmodell.

ESRS E1.24.1

2.2.1. GREEN TRUST: 
IMPLEMENTIERTE STRATEGIE

Die SOCOTEC Gruppe begleitet die Energie-, Umwelt- 
und digitale Wende in den Bereichen Bauwesen und 
Infrastruktur. Die Gruppe arbeitet weltweit mit fast 
200.000 Kunden zusammen, um Lösungen für die 
ökologischen Herausforderungen der Städte von 
morgen zu realisieren. Unsere Experten, Ingenieure 
und Techniker entwickeln und implementieren 
Maßnahmen zum Management von Gebäuderisiken, 
mit dem Ziel, die technische, energetische und 
¸NologiscKe (Ifizienz soZie die :iederYerZendbarNeit 
und Nachhaltigkeit von Gebäuden sowohl in Frankreich 
als auch in allen anderen Ländern, in denen wir 
tätig sind, zu verbessern. Als vertrauenswürdige 
unabhängige dritte Instanz versteht sich SOCOTEC 
als Teil der Lösung, indem wir unsere Kunden auf dem 
Weg zur Dekarbonisierung begleiten, ihnen helfen, 
ihren Treibhausgasausstoß zu senken, die Umwelt 
zu schützen und die Transformationen im Bauwesen 
zu begleiten (Offsite-Bau, Reversibilität, sparsamer 
Energieverbrauch, Dekontaminierung, biobasierte 
Materialien, dekarbonisierte Energien, Renovierung). 
Diese Dienstleistungen werden unter der Bezeichnung 
Green Trust zusammengefasst.

GREEN TRUST:
LÖSUNGEN FÜR GEBÄUDE, INFRASTRUKTUREN 
UND DIE INDUSTRIE, UM DIE ENERGIE-, 
UMWELT- UND NACHHALTIGKEITSWENDE 
IM BAUSEKTOR ZU BEGLEITEN

Compliance – Risikomanagement – Performance

Mit Green Trust bietet SOCOTEC Dienstleistungen 
an, die die Umweltbelastung minimieren und den 
Energieeinsatz in Gebäuden, Anlagen, Ausrüstungen 
und Ingenieurbauten optimieren.  Einige davon 
tragen potenziell zur Erreichung von Zielen der EU-
7a[onomie bei, mit der 7¦tigNeiten Nlassifiziert Zerden, 
die die Umwelt schützen oder eine Reduzierung von 
klimaschädlichen Emissionen begünstigen. Die CSR-
Abteilung von SOCOTEC hat alle Aufträge, die in 
den sieben Länderplattformen (95 % des weltweiten 
Umsatzes) erfüllt wurden, einer Bewertung unterzogen, 
um darstellen zu können, welche Einnahmen 
taxonomiefähig sind und welche die Nachhaltigkeit von 
Gebäuden fördern und zu den Green-Trust-Missionen 
zählen.
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Als vertrauenswürdiger Dritter begleitet SOCOTEC 
seine Kunden auf ihrem Weg zu mehr Nachhaltigkeit. 
Hierzu erstellt das Unternehmen Studien, Analysen und 
umfassende unabhängige Prüf-, Test-, Inspektions- oder 
=ertifizierungsbericKte ¾ber den =ustand der $nlagen, 
Gebäude und Ausrüstungen unter Bezugnahme 
auf die einschlägigen Rechtsvorschriften und 
Anforderungen von Normen sowie unter Aufzeigung 
des mit dem Gebäude einhergehenden Risikos und der 
angestrebten (Ifizienz�

Alternative Energien – dekarbonisierte Energien
Die steigende Energienachfrage geht mit einem 
Anstieg der Treibhausgasemissionen einher, der zum 
Klimawandel beiträgt. Dekarbonisierte Energieträger 
spielen eine wichtige Rolle für den Übergang zu 
einer emissionsarmen Wirtschaft. Um dieses Segment 
auszubauen, verfügt SOCOTEC über eine unabhängige 
Einheit: 

SOCOTEC Power Services.
S2&27(& 3oZer SerYices ist mit seinen �5� ([perten 
zu 100 % auf dekarbonisierte Energieanlagen und 
-infrastrukturen ausgerichtet und spezialisiert, um deren 
SicKerKeit, .onIormit¦t, (Ifizienz und 1acKKaltigNeit zu 
gewährleisten.

Renovierung und Sanierung – 
Nachhaltigkeit im Bau und bei Immobilien
Der Immobiliensektor hat erhebliche Auswirkungen auf 
die Umwelt, sowohl während der Bauphase als auch 
im Betrieb und bei der Renovierung. So macht die 
BaubrancKe bis zu �� � der globalen &22-Emissionen 
aller Sektoren aus. Weltweit ist die Bauindustrie 
I¾r bis zu �� � der &22-Emissionen aller Sektoren 
verantwortlich. Die 500 Experten von SOCOTEC 
Immobilier Durable bieten dem Immobiliensektor 
Lösungen an, um seine Umweltauswirkungen zu 
begrenzen und zugleicK eIfizientere, resilientere und 
nachhaltigere Gebäude zu errichten. Dabei kommen 
acKt spezifiscKe .ompetenzbereicKe zum (insatz:

� 9isuelle und instrumentelle tecKniscKe 'iagnosen,
- Energieeinsparung,
- Prüfungen und Überwachung,
� 8mZelteIfizienz Yon Geb¦uden,
- Immobilienbewertung,
- technische Due Diligence,
- Kreislaufwirtschaft und Wiederverwendung 

von Materialien,
- Emissionsarmut, CSR und CSRD.

Nachhaltige Infrastruktur –  
Ausbau von Schieneninfrastruktur
SOCOTEC bietet umfassende Expertise für den 
umweltfreundlichen Ausbau von Schieneninfrastruktur 
im Eisenbahn-, U-Bahn- und Straßenbahnverkehr. 
Dabei begleitet das Unternehmen alle Phasen 
des Lebenszyklus von Schienenbauwerken. Die 
Infrastruktur- und Monitoring-Teams jeder Plattform 
führen Aufgaben aus, die zu einem dekarbonisierten 
oder emissionsarmen 9erNeKr und sanIter Mobilit¦t 
beitragen. Einige dieser Tätigkeiten erfüllen die 
9oraussetzungen des 7a[onomie�5eIerenzraKmens, 
während andere Nachhaltigkeit fördern und 
zu unseren Green-Trust-Leistungen zählen.

Bewertung der Umweltauswirkungen –
CO2-Bilanz und Energieaudit
E n e r g i e a u d i t s  u n d  C O 2- B i l a n z e n  s i n d 
entscheidende Instrumente für die Bewertung von 
Umweltauswirkungen jeglicher Tätigkeiten und 
KelIen, die Ma¡naKmen zur 9erringerung dieser 
Auswirkungen zu entwickeln Weltweit unterstützen 
unsere Umweltfachleute ihre Kunden ihre CSR-
Strategie umzusetzen und ihren Plänen den CO2-
Ausstoß zu reduzieren. Expertenteams führen 
Energieaudits durch, die für die Anpassung an die 
Energieeinsparungsvorschriften in den USA und den 
jeweiligen europäischen Ländern erforderlich sind.

Biodiversität und Kreislaufwirtschaft – 
Gebäude, Infrastruktur, Umwelt
Ressourcen wie Wasser, Luft und Boden sind aufgrund 
menschlicher Aktivitäten zunehmend in Gefahr. 
'adurcK Zerden soZoKl die biologiscKe 9ielIalt 
als auch die menschliche Gesundheit bedroht. 
Alternative: SOCOTEC bietet seinen Kunden 
umfassende Unterstützung bei der Prävention von 
Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltrisiken. Zu den 
Dienstleistungen zählen:
-  Messung und Bewertung von Kontaminierungsrisiken 

(Wasser, Boden und Luft),
-  Inspektionen von Standorten und Flächen für 

Bauvorhaben,
-  Überwachung der Umweltauswirkungen von 

Bauarbeiten (durch unsere Leistung „Grüne 
Baustelleŏ�, 9orbereitung auI eine =ertifizierung �z� B� 
,S2 �����, ,S2 5���� oder ,S2 ������ und

-  Unterstützung beim Erwerb des ECOCYCLE-Siegels 
für Kreislaufwirtschaft (beginnend mit einer Diagnose 
der auf der Baustelle anfallenden Ressourcen, um 
diese anschließend über Partnerplattformen einem 
Recycling- oder Wiederverwendungskreislauf 
zuzuführen).
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ESRS E1.20.C.I.1, E1.25.B->E, E1.28.1.

2.2.2. GREEN TRUST: MASSNAHMEN

BEISPIELE FÜR GREEN-TRUST-LEISTUNGEN

• CO2-Bilanz
• Erneuerbare Energien (Wind, Photovoltaik, 
Biomasse, grüner Wasserstoff)
• Kernenergie (dekarbonisiert)
• Entwicklung dekarbonisierter Mobilität 

�BaKn, :asserstoIImobilit¦t, (9S( etc��
• Erstellung von Umweltgenehmigungsanträgen
• Konformitätserklärung für Anlagen zur 

erneuerbaren Energieerzeugung
• Anlagenüberprüfung
• Begleitung bei der Installation 

und Stilllegung von Anlagen zur 
erneuerbaren Energieerzeugung

• Repowering
• Projektleitungsunterstützung bei der 

Umsetzung von Klimaschutzvorschriften 
bspw. wie in Frankreich die RE 2020

• Energieaudit
Ř (nergieeIfizienzdiagnose
• Energieeinsparungen in gewerblich 

genutzten Gebäuden (frz. Tertiärdekret)
• Potenziale für die Beantragung 

Yon (nergiesparzertifiNaten Zie 
in Frankreich den CEE

• Neue Bauweisen: Offsite-Bau, 
Holzbau, biobasierte Materialien 
und klimafreundlicher Beton

• Überprüfung von Anlagen: Be- und 
Entlüftung, Kühlsysteme etc.

• Nichtinvasive Prüfung von Anlagen zur 
Speicherung von kohlestoffarmer Energie 

Ř .ennzeicKnung und =ertifizierung 
von Gebäuden und deren Anlagen 
(HQE, LEED, BREEAM)

Ř ,S2�5�����=ertifizierung
• Green Building, nachhaltige 

Stadtentwicklungsgebiete (Eco-districts)

ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL

• Kontaminierte Standorte und Böden
• THG-Bilanz
• Luftemissionen
• Sanierung brachgefallener Flächen
• Maßnahmen nach Unfällen in Anlagen 

mit Gefahrenpotenzial für die Umwelt
• Reduzierung von Umweltbelastungen 

(Asbest, Blei, PFAS, Kunststoffgranulat etc.)
• Umweltmaßnahmen (Wasser, Staub etc.)
• Technische Unterstützung Abfallmanagement
Ř =ertifizierung nacK ,S2 ����� oder �����

VERRINGERUNG VON 
UMWELTVERSCHMUTZUNG

• Technische Unterstützung 
Wassermanagement

• Wasserqualitätsmaßnahmen
• Umweltbelastungen (PFAS etc.)
• Hydroökologie

NACHHALTIGE WASSERNUTZUNG

• Ressourcen-Diagnose
• Diagnose für Abbruch- und 

Renovierungsabfälle (in Frankreich: PEMD)
• Projektleitungsunterstützung mit dem Ziel einer 

vermehrten Wiederverwendung von Materialien
• Ecocycle-Label

KREISLAUFWIRTSCHAFT 

• Unterstützung bei der 
Umweltbewertung eines Standorts

• Erhalt der aquatischen Umwelt
• Unterstützung bei der Erlangung 

des BiodiverCity®-Siegels
• Fauna- und Flora-Studien
• Akustische Messungen

SCHUTZ DER BIOLOGISCHEN VIELFALT

KLIMASCHUTZ
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BEISPIELE FÜR GREEN-TRUST-AUFTRÄGE, DIE 
IN KUNDENPROJEKTEN AUSGEFÜHRT WURDEN

DEKONTAMINATION DES ZUKÜNFTIGEN 
ÖKOVIERTELS/ECO-DISTRICT ECLOSIA PARC
Um mögliche Umweltverschmutzung 
vorzubeugen, haben unsere Teams 
das Gelände gründlich analysiert und 
eine innovative, umweltfreundliche 
Dekontaminationsmethode eingesetzt, 
bei der 3Ŵanzen YerZendet Zerden� 
Dies fördert die Biodiversität und schützt 
die menschliche Gesundheit.

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR 
UNFALLMASSNAHMEN IN 
UMWELTGEFÄHRDENDEN ANLAGEN UND 
KRISENMANAGEMENT
In der westfranzösischen Region Nouvelle 
Aquitaine haben die SOCOTEC-Teams den 
Chemieunternehmen einen gemeinsam 
genutzten Bereitschaftsdienst für die Entnahme 
von Luftproben bei Unfällen vorgeschlagen.

COMPLIANCE UND PRÄVENTION VON 
UMWELTRISIKEN FÜR SYMBIO
Symbio errichtet derzeit in einem 
9orort Yon /yon sein erstes :erN I¾r 
die Produktion von Ausrüstungen für 
wasserstoffbetriebene Fahrzeuge.
Die SOCOTEC-Teams begleiten das 
Projekt im Rahmen der Prävention von 
Umweltrisiken dieser Fabrik, die aufgrund 
ihres ökologischen Gefahrenpotenzials 
besonderen 9orscKriIten unterliegt�

ISO-50001-ZERTIFIZIERUNG DES LOUVRE-
MUSEUMS
S2&27(& &ertification France Kat die 
(nergieeIfizienzma¡naKmen des /ouYre�
Museums mit der =ertifizierung nacK 
ISO 50001 bestätigt.  Es ist das erste 
Museum in einem historischen Gebäude, 
das diese =ertifizierung erlangt�

YMAGEO: EIN PLUSENERGIEGEBÄUDE MIT 
WÄNDEN AUS HOLZ UND STROH
Unsere Teams haben den Bau des neuen 
YMAG-Sitzes in Dijon begleitet. Das Konzept 
dieses Plusenergiegebäudes der jüngsten 
Generation wurde vom Ingenieurbüro Seturec 
aus Dijon entworfen.  Hier werden Strohballen 
und Holz als Dämmstoffe eingesetzt.

ENERGETISCHE SANIERUNG IN OFFSITE-
BAUWEISE FÜR CRISTAL HABITAT
Unsere Offsite-Bau-Spezialisten begleiten 
den sozialen Wohnbauträger Cristal 
Habitat bei einem Renovierungsprojekt 
nach dem EnergieSprong-Prinzip, um die 
tKermiscKe (Ifizienz und den .omIort der 
��� SozialZoKnungen zu Yerbessern�

EFFIZIENZAUDIT DER ERSTEN KLÄRANLAGE 
MIT POSITIVER ENERGIEBILANZ
Unsere Teams haben sämtliche 
(IfizienzmerNmale der neuen .l¦ranlage 
Aéris in Cagnes-sur-Mer gemessen, in die 
eine Biogasanlage integriert ist, in der durch 
Klärschlammfaulung Biogas gewonnen wird.

MESSUNG DES CO2-FUSSABDRUCKS FÜR REXEL
Die Rexel-Gruppe hat ein neues 
Distributionsmodell entwickelt, mit dem es ihr 
gelungen ist, die CO2-Äquivalente-Emissionen 
ihrer Logistikaktivitäten in der Region Île-de-
France um 30 % zu senken. Mit dem SOCOTEC-
Gutachten wurden die Berechnungen validiert, die 
:irNsamNeit der 9erbesserungen nacKgeZiesen 
und der CO2-Fußabdruck gemessen.

SOCOTEC UNTERSTÜTZT UBISOFT 
BEI DER UMSETZUNG NEUER 
ENERGIEEFFIZIENZVORSCHRIFTEN
'er Iranz¸siscKe 9ideospielentZicNler Kat die 
Experten von SOCOTEC damit beauftragt, ihn bei 
der (rI¾llung seiner 9erpŴicKtungen im +inblicN 
auI die (nergieeIfizienzYorgaben I¾r Geb¦ude des 
Dienstleistungssektors zu unterstützen. Ziele sind 
dabei die Ermittlung des Energieverbrauchs und 
die Planung von dessen schrittweiser Senkung.

ASBESTUNTERSUCHUNG IN DEN STRASSEN 
DES GROSSRAUMS NANCY
$ngesicKts der gesetzlicKen 9erpŴicKtung, im 
9orIeld Yon Bauarbeiten Stra¡enbel¦ge auI 
das 9orliegen Yon $sbest als =uscKlagstoII 
in Asphalt zu prüfen, hat die Metropolregion 
Grand Nancy mit SOCOTEC ein Projekt zur 
Asbesterkennung auf ihrem gesamten Gebiet 
angesto¡en, das �5� Nm 9erNeKrsZege umIasst�

ÜBERPRÜFUNG DER KONFORMITÄT DER 
PHOTOVOLTAIKANLAGE IN LABARDE
Die Aufgabe der SOCOTEC-Teams besteht 
darin, die Konformität der Photovoltaikanlage 
in Labarde bei Bordeaux zu überprüfen, die auf 
einer �� +eNtar gro¡en eKemaligen M¾lldeponie 
installiert wurde. Es handelt sich um das größte 
innerstädtische Photovoltaikkraftwerk in Europa. 

BEGLEITUNG VON TTR ENERGY BEI 
WINDKRAFTPROJEKTEN R 
TTR Energy hat unsere Experten damit beauftragt, 
das Unternehmen bei der Entwicklung 
seiner Windkraftprojekte zu unterstützen, 
und dies in den verschiedenen Phasen ihres 
Lebenszyklus – von den Umweltstudien im 
9orIeld ¾ber die tecKniscKe .ontrolle und die 
SPS-Koordination und die Ausstellung der 
Inbetriebnahmebescheinigungen bis hin zu den 
vorgeschriebenen Anlagenüberprüfungen.
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ESRS E1.25.B.2 UND ESRS 2.40.F.1

2.2.3.GREEN TRUST ERGEBNISSE 
2023 UND ZIELE 2028

Begleitung von Kunden bei Aufgaben im Zusammenhang 
mit der Energie, Umwelt- oder Klimawende. Bestimmte 
Aufgaben sind EU-taxonomiefähig, andere werden 
mit den Umweltexperten des TIC Council und von 

Filiance* sowie den Umwelt- oder Technikexperten der 
verschiedenen Tätigkeitsfelder beurteilt.

GREEN-TRUST-UMSATZ INSGESAMT, 
PRO PLATTFORM, PRO TÄTIGKEIT

GREEN TRUST: PROPORTION OF REVENUE BY PLATFORM

FR
€157M
36%

USA
€40M

9%

NL
21 M€ 

5 %

SP
9 M€ 
2 %

IT
€41M 

9%

UK
€89M 
21%

DE
€80M
18%

€437.7m
33.45% 
CA GT 2023

+€90m vs. 2022
+3pts vs. 2022

PLATTFORM
ANTEIL AM 
UMSATZ

GT-BEITRAG

Frankreich 46% 36%

Deutschland 11% 18%

Großbritannien 15% 21%

Italien 7% 9%

Vereinigte Staaten 10% 9%

Niederlande 4% 5%

Spanien 3% 2%

€447M,
74%

€109M,
55%

€68M,
46%

€53M,
56%

€97M,
71%

€157M,
26%

€90M,
45%

€80M,
54%

€41M,
44%

€40M,
29%

€26M,
55%

€21M,
45%

€23M,
75%

€9M,
25%

-18%
+€25M

0%
+€10M

-10%
-€5M

-2%
+€6M +15%

+€22M

* Industry bodies for the Testing, Inspection 
and &ertification �7,&� sector, botK international 

(TIC Council) and for France (Filiance)..
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TÄTIGKEITEN MIT DEM HÖCHSTEN 
UMSATZBEITRAG
- Dienstleistungen, Planung und Beratung zu 

umweltfreundlichen Gebäuden
- Tests mit umweltfreundlichen Baumaterialien
- Biobasierte Materialien für ökologisches Bauen
- (nergieeIfizienzaudits und �beZertungen
- Professionelle Dienstleistungen im Zusammenhang 

mit der (nergieeIfizienz Yon Geb¦uden
- Energieeffizienzvorschriften in Frankreich (RT2012/

RE2020/DPE/CEE)
- Dienstleistungen im Zusammenhang mit Asbest
- Dienst le is tungen im Zusammenhang mit 

kontaminierten Standorten und Böden
- Messung der Luftschadstoffbelastung
- Beratungsleistungen zu den REACH- und 

&/3�9orscKriIten
- Inspektion von HLK-Anlagen
- Dienstleistungen im Bereich erneuerbare Energien, 

vom Bau bis zur Wartung
- Dienstleistungen rund um Ladestationen für 

Elektrofahrzeuge
- Wartung von Kernkraftwerken und weitere nukleare 

Dienstleistungen
- ,nIrastruNtur I¾r den eleNtrifizierten ScKienenYerNeKr
- Bau und Modernisierung von Infrastruktur für den 

Schienenverkehr
- Tests und Überwachung von Schieneninfrastruktur
- Ingenieurdienstleistungen für Infrastruktur für den 

Schienenverkehr
- Beratungsdienste zu Schadstoffmessungen und zur 

Dekontamination
- Wassertests  und -analysen, Leckagen in 

Wasserversorgungsnetzen
- B i o d i v e r s i t ä t s d i e n s t l e i s t u n g e n  u n d 

Umweltverträglichkeitsprüfungen

- Kampfmittelsondierung
- Beratungsdienste zur Anpassung an den Klimawandel 
(z. B. in Bezug auf Erdrutsche)

ESRS 2.40.E.1 - E1.32.1

DIE SOCOTEC GRUPPE HAT SICH BIS 2028 
EHRGEIZIGE ZIELE FÜR DEN AUSBAU IHRER 
GREEN-TRUST-MISSIONEN GESETZT.
F¾r ���� lautet das =iel, mit Green�7rust�7¦tigNeiten 
einen Anteil von 33 % am Gesamtumsatz der Gruppe 
zu erwirtschaften. Dieses Ziel wurde ein Jahr früher 
als geplant erreicht: Bereits 2023 lag der Green-Trust-
8msatz bei ��,�5 � der insgesamt Yon der Gruppe 
erzielten Umsätze (gegenüber 30 % im Jahr 2022 und 
�� � im -aKr ������
Bis 2028 strebt die Gruppe einen Anteil von 50 % ihres 
Gesamtumsatzes an, der mit Green-Trust-Leistungen 
und -Missionen realisiert wird. 

In Übereinstimmung mit seiner Mission ist SOCOTEC 
bestrebt, all seine Geschäftsbereiche und Experten für 
den Ausbau seines Green-Trust-Geschäfts einzusetzen. 
Dies soll dazu beitragen, die nachhaltige Entwicklung 
im Bau-, Immobilien- und Infrastruktursektor zu 
stärken und das nachhaltige Wachstum und die 
Reputation des Unternehmens als Anbieter von 
Nachhaltigkeitslösungen seit seiner Gründung im Jahr 
1953 zu untermauern.

Mit diesen Zielsetzungen hat die SOCOTEC Gruppe 
nach einer gründlichen Analyse der Übereinstimmung 
zwischen ihren ‚grünen‘ Betätigungsfeldern und den 
Taxonomie-Klassifizierungen gemeinsam mit den 
Experten des TIC Council begonnen die Green Trust 
Dienstleistungen schrittweise einzuführen. Begleitend 
dazu läuft eine Sensibilisierungskampagne, die Collage-

DETAILS OF GREEN TRUST REVENUE IN FRANCE (FRANCE 
ACCOUNTS FOR 46% OF OVERALL REVENUE)

Construction
€59M 
38%

Environment
€33M 
21%

TIV & Industry
€45M
28%

€157M, 26% 
CA GT FR 2023
+€10M vs 2022

Unchanged vs. 2022

Monitoring
€7M 
5%

Training
€5M 
4%

Certification
€4M 
2%

French overseas 
territories

€2M 
1% Infrastructure

€1M 
1%

€195M,
77%

€22M,
40%

€4M,
36%

€59M,
23%

€33M,
60%

€7M,
64%

€48M,
90%

€2M,
36%

€7M,
89%

€5M,
10%

€4M,
64%

€1M,
11%

-1%
+€0M

Real estate 
construction

Training

Environment

Certification

Monitoring

Infrastructure 

-17%
-€2M

-2%
-€2M

-1%
-€3M

+2 %
+1M€

-6%
+€0M
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Workshops (Climate-Fresk Workshop) zu Nachhaltigkeit 
im Bauwesen in Frankreich, Italien, Großbritannien und 

,m -aKr ���� Zerden diese ,nitiatiYen aucK in 
Spanien, den 1iederlanden und den 9ereinigten 
Staaten eingeführt.  Für eine vertrauenswürdige dritte 
Partei wie SOCOTEC ist eine solide Methodik von 
entscheidender Bedeutung, weshalb der Rollout 
dieser Dienstleistungen erst nach Abschluss dieser 

Die Green Trust Workshops wurden zunächst unter 
Einbeziehung prioritärer Zielgruppen durchgeführt 
�9orst¦nde, Gro¡Nundenbetreuer, GescK¦Itsleiter, 
Führungskräfte mit fachlicher Ausrichtung auf die 
Herausforderungen der Umweltwende (nachhaltige 
Immobilien, Umwelt, Gesundheit etc.) und der 
Energiewende (dekarbonisierte Energien, erneuerbare 
(nergien, (nergieeIfizienz und �NonIormit¦t usZ�� ,Kr 
Format ist dabei passgenau auf die Herausforderungen 
d e r  S e k t o r e n  B a u w e s e n ,  I m m o b i l i e n , 
Gebäudeausrüstung und Infrastruktur ausgerichtet.

Darüber hinaus haben diese Workshops die Teams 
auch für die CSR-Strategie der Gruppe und ihre 
ökologischen Zielsetzungen sensibilisiert, die 
wesentliche Herausforderungen für das Unternehmen 
und Möglichkeiten zur Steigerung seiner Einnahmen 
darstellen. Ein weiterer Effekt der Workshops war 
es, den Teamgeist und das „Great Place to Work®“-
Engagement der Mitarbeiter zu stärken, indem sich 
eine starke gemeinsame Kultur herausbilden konnte, 

analytischen Arbeiten auf allen Plattformen in den 
Jahren 2022 und 2023 stattfand. Bis Ende 2023 werden 
nahezu 800 Personen über diese Collage-Workshops 
(Climate-Fresk Workshop) für die Green Trust 
Missionen und die Taxonomie sensibilisiert worden 
sein, und 100 % des weltweiten Topmanagements 
werden im September 2023 zu einem Jahreskongress 
zusammenkommen.

die vom Stolz auf die vielfältige fachliche Expertise 
der Gruppe und den ökologischen Mehrwert unserer 
Arbeit getragen wird. Nicht zuletzt ermöglichen 
diese Workshops einen Dialog mit den internen 
Stakeholdern und fördern eine CSR-Kultur, indem die 
europäische Taxonomie erörtert und konkretisiert wird. 
,n 9ortr¦gen in ScKulen und 8niYersit¦ten in all seinen 
Plattformen (Frankreich, USA, GB, Italien, Deutschland, 
Spanien und Niederlande) macht SOCOTEC auf die 
Herausforderungen der Nachhaltigkeit von Gebäuden 
aufmerksam und veranschaulicht die Energie- und 
Umweltwende.

SOCOTEC Italia hat eine Konferenz zum Thema 
Nachhaltigkeit  ausgerichtet. Die dreitägige 
9eranstaltung Nonzentrierte sicK auI den Green 7rust 
Missionen und beinhaltete Podiumsdiskussionen und 
Brainstormings mit italienischen und internationalen 
Experten. Ziel war es, die Bedeutung unserer Tätigkeiten 
im Bereich der  Nachhaltigkeit von Bauwerken und 
insbesondere von Infrastrukturen aufzuzeigen. In 

Green Trust workshops (awareness of the impact and risks of the construction, real estate, infrastructure 
and manuIacturing sectors, tKe benefits oI Green 7rust solutions in terms oI mitigating risNs and deYeloping 
opportunities related to the energy and environmental transitions in relation to buildings).
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Zusammenarbeit mit ALFA Liguria (Regionale Agentur 
für Arbeit, Beschäftigung und Akkreditierung) hat 
SOCOTEC Italia in Genua mehrmals Workshops 
durchgeführt, um Jugendliche und Kinder für den 
Umweltschutz zu sensibilisieren.

Darüber hinaus hat das Unternehmen seine Experten 
im Rahmen der „Genova Science Week“ eingesetzt, um 
verständlich zu machen, wie sich Infrastrukturprojekte 
mithilfe von Technologie umweltfreundlich gestalten 
lassen� 9ergleicKbare 9eranstaltungen, Zenn aucK 
mit einem erwachsenen Publikum, wurden in Neapel 
auf Einladung des INFN (Istituto Nazionale di Fisica 
Nucleare) und auch im Rahmen der Aquila Sharper 
Night abgehalten. Alternative: Auch nahm das 
Expertenteam an der der „Genova Science Week“ teil 
und zeigte Schülern, wie Technologie helfen kann, die 
Umwelt bei Infrastrukturprojekten zu schützen. Eine 
ähnliche Initiative wurde in Zusammenarbeit mit dem 
INFN (Nationales Institut für Kernphysik) und während 
der SHARPER-Nacht in Aquila durchgeführt.

Um zu ermitteln, welche der von SOCOTEC 
angebotenen Leistungen es ermöglichen, Kunden 
beim Klimaschutz und der Anpassung ihrer gebauten 
oder nocK zu bauenden 9erm¸gensZerte an den 
Klimawandel zu unterstützen, analysiert die Gruppe, 
inwieweit sich ihre Tätigkeiten den Zielsetzungen des 
europäischen Green Deal zuordnen lassen, der mit der 
(8�7a[onomie ein .lassifizierungssystem nacKKaltiger 
Aktivitäten beinhaltet. SOCOTEC arbeitet mit den 
Branchenverbänden der Prüf-, Inspektions- und 
=ertifizierungsbrancKe – dem 7,& &ouncil und Filiance 
– zusammen, um die Anforderungen der Taxonomie zu 
analysieren und eine verlässliche Berichterstattung zu 
erstellen.

Genova Science Week (SOCOTEC Italia)
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ESRS E1.25.A.2 -> E1.25.E.2

2.3. TAXONOMIE: TAXONOMIEFÄHIGE 
MISSIONEN UND TÄTIGKEITEN 

2.3.1. TAXONOMIE: 
IMPLEMENTIERTE STRATEGIE

Die CSR-Abteilung des Konzerns hat über die CSR-
Beauftragten der Plattformen des Konzerns die 
Taxonomie in den Mittelpunkt ihrer internationalen 
Strategie gestellt. Auf diese Weise ist es gelungen, 
den Führungskräften der einzelnen Plattformen die 
Bedeutung dieses strategischen Themenfelds und 
der entsprechenden jährlichen Berichterstattung 
aufzuzeigen.  Die Förderung von taxonomiefähigen 
Dienstleistungen ist ein zentraler Bestandteil 
der Strategie des Konzerns, da der Fokus des 
Unternehmens auf Nachhaltigkeit im Bauwesen liegt.

Die Berichterstattung über die Europäische Grüne 
Taxonomie erfolgt gemäß den Anforderungen 
der 9erordnung �(8� ������5� des (urop¦iscKen 
Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 und 
der delegierten 9erordnung �(8� ��������� 
der .ommission Yom �� -uli ���� in der Yon der 
delegierten 9erordnung �(8� ��������� Yom 
��� -uni ���� ge¦nderten Fassung� S2&27(& 
folgt dem vorgegebenen Rahmen und den in 
den 9orscKriIten dargelegten 2IIenlegungs� und 
Transparenzanforderungen.

'ie 7a[onomie definiert die $NtiYit¦ten, die ZesentlicK 
zur Erreichung eines oder mehrerer der sechs 
Umweltziele beitragen.
'elegierte 9erordnungen legen die .riterien Iest, die 
darüber entscheiden, ob eine wirtschaftliche Tätigkeit 
einen wesentlichen Beitrag zu einem der Umweltziele 
der Taxonomie leistet und ob diese wirtschaftliche 
Tätigkeit keines der anderen Ziele erheblich 
beeinträchtigt.

1 \ KLIMASCHUTZ
2 \ ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL
3 \ KREISLAUFWIRTSCHAFT / ÜBERGANG 

ZU EINER KREISLAUFWIRTSCHAFT
4 \ NACHHALTIGE WASSERNUTZUNG 

UND MEERESRESSOURCEN
5 \ VERMEIDUNG UND VERRINGERUNG 

VON UMWELTVERSCHMUTZUNG
6 \ SCHUTZ DER BIOLOGISCHEN VIELFALT

Taxonomiefähige Wirtschaftstätigkeiten gelten als 
taxonomiekonform, sofern sie:
•  Wesentlich zu einem oder mehreren der Umweltziele 

beitragen;
• keines der Umweltziele erheblich beeinträchtigen;

• die Mindestschutzanforderungen erfüllen und
• den von der Europäischen Kommission festgelegten 
technischen Bewertungskriterien entsprechen.

SOCOTEC hat seine Taxonomie-Berichterstattung 
auI der Grundlage der .riterien der 9erordnung 
vorgenommen, nach denen sich bemisst, welche 
Tätigkeiten sich einem oder mehreren Umweltzielen 
zuordnen lassen. Da hinsichtlich der Konformität 
keine Möglichkeit gegeben war, die technischen 
BeZertungsNriterien I¾r ZesentlicKe Beitr¦ge �K¦ufig 
Teil der Wertschöpfungskette) zu erfüllen, wurde für das 
9orsicKtsprinzip optiert� 'er Grund liegt darin, dass die 
Datenerhebung für jeden einzelnen Auftrag unter voller 
Einbeziehung der Kunden und weiterer Stakeholder 
erfolgen muss und somit praktisch undurchführbar 
ist� 9or diesem +intergrund YerzicKtet die Gruppe auI 
eine Berichterstattung über ihren Konformitätsstatus 
und zieht zum jetzigen Zeitpunkt einen konservativen 
Ansatz vor. Dies gilt ungeachtet der Tatsache, dass 
der verlangte Mindestschutz („minimum safeguards“: 
Menschenrechte, Arbeitsrecht, Geschäftsethik) 
gegeben und das ő'1S+ŏ�3rinzip �'o 1o Significant 
+arm – $rtiNel �� der 7a[onomie�9erordnung und F$4 
der Europäischen Kommission vom 19. Dezember 
2022) erfüllt sind.

2.3.2. TAXONOMIE: 
BERICHTSMETHODIK

Die Berichterstattung erfolgt gemäß den Anforderungen 
Yon $nKang � der 9erordnungen zur (8�7a[onomie 
soZie der delegierten 9erordnung �(8� ������5� der 
Kommission.

Es wurde eine Methodik für den gesamten Sektor Prüfung, 
Inspektion und Zertifizierung (TIC), dem SOCOTEC 
angehört, entwickelt. Ein seit 2022 mit den Stakeholdern 
geführter Dialog unter Beteiligung der Branchenverbände 
(auf internationaler Ebene: TIC Council, in Frankreich: 
Filiance) sowie von Mitgliedsunternehmen und 
8mZelte[perten Kat es erm¸glicKt, ¾ber die 9erordnung 
aufzuklären und einen Leitfaden für die Berichterstattung 
zur Taxonomiefähigkeit für die TIC-Branche zu erstellen. 
SOCOTEC hat sich an diesem Dialog und erneut bei der 
Aktualisierung des Leitfadens im Jahr 2023 beteiligt, um 
alle sechs Umweltziele der Taxonomie abzudecken, deren 
letzte vier Bausteine von der Europäischen Union im 
Sommer 2023 veröffentlicht wurden.
Die im Leitfaden festgelegte Methodik definiert vier 
Kategorien, in die sich unsere Tätigkeiten nach dem Grad 
ihrer Taxonomiefähigkeit einordnen lassen:
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2.3.3. TAXONOMIE: INDIKATOREN 
UND ERGEBNISSE 2023

Nur Aktivitäten der Stufe 1 werden von der SOCOTEC-
Gruppe gemäß der Taxonomie und den vom 
TIC Council und Filiance festgelegten Leitlinien 
als förderfähig gemeldet. Der Bericht für 2023 
unterscheidet sich in vier Punkten vom Bericht für 2022:

•  Taxonomiefähige Leistungen sind der Stufe 1 zugeteilt: 
Es handelt sich um TIC-Dienstleistungen, die in den 
delegierten Rechtsakten der Taxonomie ausdrücklich 
aufgeführt sind.

•  Nicht taxonomiefähige Leistungen entsprechen 
folgenden Stufen:

•  Die Zahlen für 2023 schließen den Intra-Group-
Umsatz für Frankreich aus, was 2022 noch nicht der 
Fall war.

•  Die Zahlen für 2023 beinhalten erstmals die beiden 
neuen Plattformen der Gruppe: Niederlande und 
Spanien.

•  Der förderfähige Umsatz wird für  jede 
Geschäftseinheit in Frankreich ausgewiesen.

•  Der Berichtsrahmen bezieht sich auf die sechs
Umweltziele.

o Stufe 2: TIC-Dienstleistungen, die implizit in 
taxonomiefähigen Tätigkeiten eingeschlossen sind

o Stufe 3: Weitere TIC-Dienstleistungen, die einen 
wesentlichen Beitrag zu einem oder mehreren 
Umweltzielen leisten

o StuIe �: 7,&�'ienstleistungen, die Neinen Beitrag zu 
Umweltzielen leisten
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FY23 2023 Kriterien für einen wesentlichen Beitrag DNSH-Kriterien („Vermeidung erheblicher Beeinträchtigung“ (h))   

Wirtschaftstätigkeiten (1)
Code 
(2)

Umsatz
 (3)

Umsat-
zanteil 
Jahr N 
(4)

Klimaschutz 
(5)

Anpassung 
an den Kli-
mawandel 
(6)

Wasser
 (7)

Umwelt-
verschmut-
zung
(8)

Kreis-
laufwirtschaft
(9)

Biodi-
versität
(10)

Kli-
maschutz 
(5)

Anpassung 
an den 
Klimawandel 
 (6)

Wasser 
 (7)

Umwel-
tver-
schmut-
zung 
(8)

Kreis-
laufwirtschaft 
(9)

Biodi-
versität
(10)

Minimum 
safe-
guards 
(17)

Umsat-
zanteil 
taxonomie-
konformer 
(A.1.) oder 
-fähiger 
(A.2.) 
Tätigkeiten, 
Jahr N-1 
 (18)

Kategorie 
er-
möglichende 
Tätigkeit 
(E)  (19)

Kategorie 
Über-
gangstä-
tigkeit (Ü)
 (20)

M€  %
J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ TF 
(b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c) J / N J / N J / N J / N J / N J / N J / N  % E Ü

A- TAXONOMIEFÄHIGE TÄTIGKEITEN (TF)

A.1. Ökologisch nachhaltige Tätigkeiten (taxonomiekonform)

Umsatz aus ökologisch nachhaltigen Tätigkeiten (taxonomiekonform) (A.1) 0 0,00 % 0 % 0 % 0 % 0 % J J J J J J J J J 0 %  

Davon ermöglichend 0 0,00 % M M M M J J J J J J J J J 0 % E

Davon Übergangstätigkeiten 0 0,00 %  J J J J J J J J J 0 %  Ü

A.2. Taxonomiefähige, aber nicht ökologisch nachhaltige Tätigkeiten (nicht taxonomiekonforme Tätigkeiten) (g)

TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF (f)
TF; N/
TF (f)         

Klimaschutz 6.14 Schienenverkehrsinfrastruktur  44.57 €  3.41 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        3,61 %  

Klimaschutz 9.3 Freiberufliche Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden   26.54 €  2.03 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        3,60 %  

Kreislaufwirtschaft 3.4 Wartung von Straßen und Autobahnen  15.11 €  1.15 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Kreislaufwirtschaft 3.5 Verwendung von Beton im Tiefbau  0.46 €  0.03 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Kreislaufwirtschaft 4.1 Bereitstellung von 
datengesteuerten IT-/OT-Lösungen  4.61 €  0.35 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Vermeidung u. Verminderung von Umweltverschmutzung 
2.4 Sanierung verunreinigter Standorte und Gebiete   106.46 €  8.14 % N/TF N/TF N/TF TF N/TF N/TF         

Wasser- u. Meeresressourcen 1.1 Herstellung und Montage 
von Technologien zur Leckagekontrolle und damit verbundene 
Dienstleistungen zur Verringerung und Vermeidung 
von Leckagen in Wasserversorgungssystemen  0.12 €  0.01 % N/TF N/TF TF N/TF N/TF N/TF         

Wasser- u. Meeresressourcen 4.1 Bereitstellung datengesteuerter 
IT-/OT-Lösungen für die Leckageverringerung  0.05 €  0.00 % N/TF N/TF TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 6.13 Infrastruktur für persönliche 
Mobilität, Radverkehrslogistik  0.25 €  0.02 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.015 %  

Klimaschutz 9.1 Ingenieurbüros, die Tätigkeiten im Zusammenhang 
mit der Anpassung an den Klimawandel ausführen   0.05 €  0.00 % N/TF TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.19 %  

Klimaschutz 6.15 Infrastruktur für einen CO2-armen 
Straßenverkehr und öffentlichen Verkehr  2.02 €  0.15 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 6.16 Infrastruktur für eine CO2-arme Schifffahrt   0.77 €  0.06 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 7.3 Installation, Wartung und 
Reparatur von energieeffizienten Geräten   5.38 €  0.41 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.453 %  

Klimaschutz 7.4 Installation, Wartung und Reparatur 
von Ladestationen für Elektrofahrzeuge in Gebäuden 
(und auf zu Gebäuden gehörenden Parkplätzen)   0.09 €  0.01 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.0001 %  

Klimaschutz 7.6 Installation, Wartung und Reparatur 
von Technologien für erneuerbare Energien   1.72 €  0.13 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.227 %  

Umsatz aus taxonomiefähigen, aber nicht ökologisch nachhaltigen 
Tätigkeiten (nicht taxonomiekonforme Tätigkeiten) (A.2)  208 15.91 % 6.2 % 0.0 % 0.0 % 8.1 % 1.5 % 0.0 %        8.1 %  

Umsatz aus taxonomiefähigen Tätigkeiten (A.1+A.2)  208 15.91 % 6.2 % 0.0 % 0.0 % 8.1 % 1.5 % 0.0 %        8.1 %  

B- NICHT TAXONOMIEFÄHIGE TÄTIGKEITEN

Umsatz aus nicht taxonomiefähigen Tätigkeiten  1,100 84.09 %

Gesamt (A + B)  1,308 100.00 %
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FY23 2023 Kriterien für einen wesentlichen Beitrag DNSH-Kriterien („Vermeidung erheblicher Beeinträchtigung“ (h))   

Wirtschaftstätigkeiten (1)
Code 
(2)

Umsatz
 (3)

Umsat-
zanteil 
Jahr N 
(4)

Klimaschutz 
(5)

Anpassung 
an den Kli-
mawandel 
(6)

Wasser
 (7)

Umwelt-
verschmut-
zung
(8)

Kreis-
laufwirtschaft
(9)

Biodi-
versität
(10)

Kli-
maschutz 
(5)

Anpassung 
an den 
Klimawandel 
 (6)

Wasser 
 (7)

Umwel-
tver-
schmut-
zung 
(8)

Kreis-
laufwirtschaft 
(9)

Biodi-
versität
(10)

Minimum 
safe-
guards 
(17)

Umsat-
zanteil 
taxonomie-
konformer 
(A.1.) oder 
-fähiger 
(A.2.) 
Tätigkeiten, 
Jahr N-1 
 (18)

Kategorie 
er-
möglichende 
Tätigkeit 
(E)  (19)

Kategorie 
Über-
gangstä-
tigkeit (Ü)
 (20)

M€  %
J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c)

J; N; N/ TF 
(b) (c)

J; N; N/ 
TF (b) (c) J / N J / N J / N J / N J / N J / N J / N  % E Ü

A- TAXONOMIEFÄHIGE TÄTIGKEITEN (TF)

A.1. Ökologisch nachhaltige Tätigkeiten (taxonomiekonform)

Umsatz aus ökologisch nachhaltigen Tätigkeiten (taxonomiekonform) (A.1) 0 0,00 % 0 % 0 % 0 % 0 % J J J J J J J J J 0 %  

Davon ermöglichend 0 0,00 % M M M M J J J J J J J J J 0 % E

Davon Übergangstätigkeiten 0 0,00 %  J J J J J J J J J 0 %  Ü

A.2. Taxonomiefähige, aber nicht ökologisch nachhaltige Tätigkeiten (nicht taxonomiekonforme Tätigkeiten) (g)

TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF(f) TF; N/TF (f)
TF; N/
TF (f)         

Klimaschutz 6.14 Schienenverkehrsinfrastruktur  44.57 €  3.41 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        3,61 %  

Klimaschutz 9.3 Freiberufliche Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden   26.54 €  2.03 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        3,60 %  

Kreislaufwirtschaft 3.4 Wartung von Straßen und Autobahnen  15.11 €  1.15 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Kreislaufwirtschaft 3.5 Verwendung von Beton im Tiefbau  0.46 €  0.03 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Kreislaufwirtschaft 4.1 Bereitstellung von 
datengesteuerten IT-/OT-Lösungen  4.61 €  0.35 % N/TF N/TF N/TF N/TF TF N/TF         

Vermeidung u. Verminderung von Umweltverschmutzung 
2.4 Sanierung verunreinigter Standorte und Gebiete   106.46 €  8.14 % N/TF N/TF N/TF TF N/TF N/TF         

Wasser- u. Meeresressourcen 1.1 Herstellung und Montage 
von Technologien zur Leckagekontrolle und damit verbundene 
Dienstleistungen zur Verringerung und Vermeidung 
von Leckagen in Wasserversorgungssystemen  0.12 €  0.01 % N/TF N/TF TF N/TF N/TF N/TF         

Wasser- u. Meeresressourcen 4.1 Bereitstellung datengesteuerter 
IT-/OT-Lösungen für die Leckageverringerung  0.05 €  0.00 % N/TF N/TF TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 6.13 Infrastruktur für persönliche 
Mobilität, Radverkehrslogistik  0.25 €  0.02 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.015 %  

Klimaschutz 9.1 Ingenieurbüros, die Tätigkeiten im Zusammenhang 
mit der Anpassung an den Klimawandel ausführen   0.05 €  0.00 % N/TF TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.19 %  

Klimaschutz 6.15 Infrastruktur für einen CO2-armen 
Straßenverkehr und öffentlichen Verkehr  2.02 €  0.15 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 6.16 Infrastruktur für eine CO2-arme Schifffahrt   0.77 €  0.06 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF         

Klimaschutz 7.3 Installation, Wartung und 
Reparatur von energieeffizienten Geräten   5.38 €  0.41 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.453 %  

Klimaschutz 7.4 Installation, Wartung und Reparatur 
von Ladestationen für Elektrofahrzeuge in Gebäuden 
(und auf zu Gebäuden gehörenden Parkplätzen)   0.09 €  0.01 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.0001 %  

Klimaschutz 7.6 Installation, Wartung und Reparatur 
von Technologien für erneuerbare Energien   1.72 €  0.13 % TF N/TF N/TF N/TF N/TF N/TF        0.227 %  

Umsatz aus taxonomiefähigen, aber nicht ökologisch nachhaltigen 
Tätigkeiten (nicht taxonomiekonforme Tätigkeiten) (A.2)  208 15.91 % 6.2 % 0.0 % 0.0 % 8.1 % 1.5 % 0.0 %        8.1 %  

Umsatz aus taxonomiefähigen Tätigkeiten (A.1+A.2)  208 15.91 % 6.2 % 0.0 % 0.0 % 8.1 % 1.5 % 0.0 %        8.1 %  

B- NICHT TAXONOMIEFÄHIGE TÄTIGKEITEN

Umsatz aus nicht taxonomiefähigen Tätigkeiten  1,100 84.09 %

Gesamt (A + B)  1,308 100.00 %
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ESRS E1.16.C.1 - E1.16.C.3

2.3.4. TAXONOMIE: 
INVESTITIONEN UND 
FINANZIERUNGEN DES 
UNTERNEHMENS

CAPEX
2023 umfassen die Investitionsausgaben für 
9erm¸gensZerte, die mit ZirtscKaItlicKen 7¦tigNeiten 
verbunden sind, die gemäß Anhang I und II der 
Taxonomieverordnung als ökologisch nachhaltig 
gelten, die Mietverträge für das Jahr 2023 (nachhaltige 

Geb¦ude und (leNtroIaKrzeuge� �,F5S ���� 'ie Zeiteren 
Investitionsausgaben sind nicht taxonomiefähig und 
nicht taxonomiekonform: Sachanlagen (Grundstück, 
Geb¦ude oder $usr¾stung� �,$S ���� immaterielle 
9erm¸gensZerte �SoItZare, 3atente etc�� �,$S ����

S2&27(& Zird ���� die 9erIaKren einI¾Kren, die 
es den einzelnen Plattformen ermöglichen, ihre 
CapEx in Bezug auf nachhaltige Gebäude nach Art 
der Anlagen sowie die CapEx zu melden, die sich 
auf ihre taxonomiefähigen Tätigkeiten beziehen. 
So werden in diesem Jahr in unserer Taxonomie-
Berichterstattung ohne Unterscheidung nur die CapEx 
nach Art ausgewiesen, die sich auf das Fahrzeugleasing 
beziehen.

OPEX
Zu den OpEx zählen Betriebsausgaben für 
9erm¸gensZerte, die mit :irtscKaItst¦tigNeiten 
verbunden sind, die sich als ökologisch nachhaltig 
einstufen lassen. Dies umfasst die folgenden Posten: 
Forschung und Entwicklung, Kurzzeitleasings, 
:artung und 5eparatur Yon 9erm¸gensZerten� 'iese 
Ausgaben machen weniger als 5 % der gesamten 

OpEx aus und sind für das Geschäftsmodell von 
SOCOTEC nicht erheblich. Diese OpEx werden 
unterscKiedslos zur 9erI¾gung gestellt� Sie Zerden 
daher nicht ausgewiesen, da sie sich auf unter 5 % 
der gesamten OpEx belaufen und damit unter die 
Freistellungsbestimmung gemäß Artikel 1.3.1.2 
der delegierten 9erordnung �(8� ��������� der 
.ommission Yom �� -uli ���� Iallen�

y Nachhaltige OpEx Welt im Verhältnis zu den Gesamt-OpEx: 33,8 M€ / 960,9 M€ = 3,5% (1)

y Nachhaltige CapEx weltweit (Fahrzeugleasings 2023): 16.593 M€ (1)

CAPEX 2023 (in Millionen Euro)  %

Mietverträge für Büros oder Labore (Investitionen in die 
Energieeffizienz von Gebäuden – nicht erschöpfend)

0,3 0%

Leasingverträge für Firmenausrüstung und -fahrzeuge (IFRS16-
Leasingraten im Zusammenhang mit der weltweiten Kfz-Flotte)

16,6 21%

SUMME DER TAXONOMIEFÄHIGEN CAPEX (ZÄHLER) 16,9 21%

Sachanlagen – Grundstück, Gebäude oder Ausrüstung – 
 (= Immobilieninvestitionen + Immobilienmieten nach IFRS16)

48,5 61%

Immaterielle Vermögenswerte (Software, Patente etc.) (=IT-Investitionen) 14,5 18%

CAPEX GESAMT (NENNER) 79,9 100%

��� Source: Group financial report ���� �,F5S�
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GRI 2-9 ESRS E1

Die von der SOCOTEC Gruppe vorgenommene dop-
pelte Wesentlichkeitsanalyse hat die Bedeutung der He-
rausforderung des Klimaschutzes bestätigt. Neben den 
Lösungen, die das Unternehmen seinen Kunden anbietet, 
hat die Gruppe eine eigene Strategie zur Reduzierung 
ihrer Klimaauswirkungen entwickelt. Diese umfasst Richt-
linien, Ziele, Aktionspläne und Ressourcen sowie Überwa-
chungsindikatoren. Der Klimawandel ist eine wesentliche 
Herausforderung für die Gruppe.
�SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe ��5�5� Be-
deutende Auswirkungen, Risiken und Chancen 
und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem 
Geschäftsmodell.)

2.4.1. GOVERNANCE DER 
GRUPPE IM HINBLICK AUF 
KLIMABEDINGTE RISIKEN UND 
CHANCEN

Für die Steuerung der Strategie und des Aktionsplans zur 
Reduzierung der Treibhausgasemissionen der Gruppe 
zeichnen die Mitglieder ihres CSR-Ausschusses und 
des internationalen CSR-Ausschusses für ihre jeweiligen 
Zuständigkeitsbereiche sowie die Leiter der Geschäftsein-
heiten oder -sparten sowie die Leiter interner Abtei-
lungen verantwortlich. Die übergreifende Steuerung 
obliegt den geschäftsführenden Direktoren, die dem 
9orstand der S2&27(& Gruppe angeK¸ren� =udem er-
folgt auch während der CSR-Ausschusssitzungen eine 
Fortschrittskontrolle der Aktionspläne, deren Ergebnisse 
anscKlie¡end dem 9orstand der Gruppe und dem 9erZal-
tungsrat vorgelegt werden.
Die auf Gruppenebene verantwortliche CSR-Leiterin, die 
dem 9orstand der S2&27(& Gruppe angeK¸rt und direNt 
an den CEO der Gruppe berichtet, legt der höchsten Füh-
rungsebene regelmäßig Informationen zur strategischen 
Ausrichtung, den Aktionsplänen und den erzielten Erge-
bnissen auf dem Gebiet der CSR und insbesondere die 
ESG-Indikatoren vor.
�SieKe ������ 2peratiYe $usscK¾sse und ������ GoYer-
nance der CSR-Herausforderungen).

 ESRS E1.24.1

2.4.2. STRATEGIE HINSICHTLICH 
DER HERAUSFORDERUNGEN 
DES KLIMAWANDELS

SOCOTEC hat das Potenzials erkannt, das mit seiner Po-
sitionierung als Akteur der Nachhaltigkeit von Gebäuden 
verbunden ist, der direkt an energetischen und ökolo-
giscKen 7ransIormationen Yon 9erm¸gensZerten agiert� 
Den Ausbau seines Green-Trust-Angebots und die Ana-
lyse der EU-Taxonomie versteht das Unternehmen als 
Chance, sein Aufgaben- und Kompetenzspektrum zu 
erweitern, um die positiven Auswirkungen seiner Tätig-
keiten für den Klimaschutz und die Anpassung an den 
.limaZandel, die 9erringerung der 8mZeltYerscKmut-
zung, die Kreislaufwirtschaft, den Gewässerschutz und 
die Biodiversität zu verstärken. Im Einklang mit seinem 
Kerngeschäft setzt sich SOCOTEC auch für die Redu-
zierung der Umweltauswirkungen ein, die mit der opera-
tiven Abwicklung seiner Tätigkeiten verbunden sind.

Drei vorrangige Dekarbonisierungshebel wurden in der 
(nergiesparstrategie bzZ� �politiN der Gruppe identifiziert, 
die SOCOTEC seit 2022 offenlegt 

1.  Reduzierung des bei Reisen und Fahrten der Mitarbeiter 
verursachten Treibhausgasausstoßes (THG): optimierte 
GescK¦Itsreiseplanung, (leNtrifizierung der FaKrzeug-
flotte, Sensibilisierung für eine umweltbewusste 
Fahrweise, Erwägung von sanften Mobilitätsalterna-
tiven etc.

��  9erbesserung der (nergieeIfizienz der S2&27(&�Ge-
bäude: Überwachung und Steuerung unseres Ener-
gieverbrauchs an 100 % unserer Gebäude und Stan-
dorte, Sensibilisierung für individuelle umweltbewusste 
9erKaltensZeisen�

3.  Förderung eines verantwortungsvollen Umgangs mit 
unseren digitalen Geräten: Überwachung und Opti-
mierung des ,7�9erbraucKs, Sensibilisierung I¾r digitale 
Best Practices im Bereich Energiemanagement und in-
diYiduelle umZeltbeZusste 9erKaltensZeisen, (inricK-
tung eines Kreislaufs für die Wiederverwendung von 
100 % der veralteten IT- und Telefoniegeräte etc.

GRI 305: EMISSIONEN 2016, 3-3 ESRS E1.20.A.1

2.4. KLIMAWANDEL: SENKUNG DER 
MIT UNSEREM BETRIEB VERBUNDENEN 
TREIBHAUSGASEMISSIONEN 
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ESRS E1.16.A.1, E1.32.1, E1.33.2

ESRS E1.34.C.1 - E1.34.E.1 - E1.34.F.1

2.4.3.KLIMASCHUTZZIELE

'ie S2&27(& Gruppe Kat sicK dazu YerpŴicKtet, iKre 
CO2�(missionen im =eitraum bis ���� um �5 � im 
9ergleicK zu ���� zu senNen� 'a ���� auIgrund der 
Corona-Pandemie jedoch ein außergewöhnliches Jahr 
war, wurde das Bezugsjahr für dieses Ziel auf 2021 
verschoben, um eine bessere Repräsentativität der 
Tätigkeiten zu erreichen. Dieses Ziel ist Teil des Pfeilers 
„Die Umweltwende in die Tat umsetzen“ der CSR-
Strategie und zählt zu den vier prioritären Indikatoren, 
die Yon der Gruppe ausgeZ¦Klt und Yom 9orstand 
bestätigt wurden.
Dieses Reduktionsziel umfasst verschiedene Teilziele:

-  Die Senkung des Energieverbrauchs der von 
SOCOTEC genutzten Gebäude um 10 % sowie eine 
SenNung um �� � bis ��5� �7erti¦rdeNret��

�  (leNtrifizierung der FaKrzeugŴotte: �� � bis ���� 
und 50 % bis 2028 (britische und französische 
FaKrzeugbest¦nde, die ¾ber �� � der GesamtŴotte 
der Gruppe ausmachen).

-  Übergabe von 100 % der EAG an Wiederverwendungs- 
und/oder Recyclingkreisläufe

Jedem dieser Hebel wird eine objektive Zielsetzung 
über einen längeren oder kürzeren Zeitraum 
zugeordnet� 'ie Gruppe Kat ���� eine $Ntualisierung 
ihrer Reduktionsziele im Hinblick auf ihren nächsten 
strategiscKen 3lan I¾r den =eitraum ��������� und mit 
Blick auf 2050 gemäß der SBTi-Methode (Science Based 
Targets Initiative) und der im Übereinkommen von Paris 
festgelegten Begrenzung des Erwärmungspfads auf 
1,5 °C oder 2 °C eingeleitet.

ESRS E1, E1.25.A.2, E1.16.B.1, E1.25.C.1-2, E1.28.1.

GRI 3-3 ENERGIE, 302: ENERGIE,  2016, 302-1 -> 302-4

Die Bedeutung des Energiemanagements hat sich im 
Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse der 
SOCOTEC Gruppe bestätigt. Neben den Lösungen, 
die sie ihren Kunden anbietet, stellt die Gruppe unter 
Einsatz einer Strategie sowie von Zielen, Aktionsplänen, 
Ressourcen und Überwachungsindikatoren sicher, 
dass sie in der Lage ist, die in ihrer eigenen 
Geschäftstätigkeit begründeten Auswirkungen auf das 
.lima zu reduzieren� SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� 
Siehe 1.5.5. Bedeutende Auswirkungen, Risiken und 
Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und 
dem Geschäftsmodell.

2.4.4.KLIMASCHUTZ-
AKTIONSPLAN

Als vertrauenswürdiger externer Partner versteht 
sich SOCOTEC als Wegbereiter für Lösungen, der 
seine Kunden bei der Erhöhung der technischen, 
energetischen und ökologischen Effizienz, der 
Wiederverwendbarkeit und der Nachhaltigkeit von 
Gebäuden und Anlagen in Frankreich und den weiteren 
�� /¦ndern begleitet, in denen das 8nterneKmen 
präsent ist. Die Industrie wie auch Unternehmen 
stehen vor einer doppelten Herausforderung: Sie 
müssen die Kontinuität ihrer Tätigkeiten gewährleisten 
und zugleich ihre Kosten begrenzen. Über seine 
Tochtergesellschaften steht SOCOTEC ihnen 
mit seiner Expertise und seiner Leistungs- und 
Lösungspalette zur Seite, um ihnen die richtigen 
Entscheidungen zu ermöglichen: Die Bandbreite 
reicKt Yon (nergieeIfizienzdiagnosen I¾r ,mmobilien, 
Energieaudits und CO2-Bilanzen über die Überwachung 
der (nergieeIfizienz und die &ompliance��berZacKung 
bis hin zur Umweltzertifizierung (insbesondere ISO 
50001). Als Spezialist für das gebäudebezogene 
Risikomanagement arbeitet SOCOTEC auch mit 
Kunden aus dem Sektor des sozialen Wohnungsbaus 
zusammen und trägt zu dessen energetischer Sanierung 
und Nachhaltigkeit bei, womit das Unternehmen 
Energiearmut und unwürdigen Wohnverhältnissen 
entgegentritt.

IM EINKLANG MIT SEINEM KERNGESCHÄFT HAT SICH 
SOCOTEC VERPFLICHTET, EINEN AKTIONSPLAN 
ZUGUNSTEN VON ENERGIEEINSPARUNGEN IM 
RAHMEN DES OPERATIVEN MANAGEMENTS 
SEINER TÄTIGKEITEN UMZUSETZEN.
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VERANTWORTUNGSVOLLES ABFALLMANAGEMENT 
UND NACHHALTIGE BESCHAFFUNG
Anschaffung von nachhaltigen und reparierbaren 
Geräten: 100 % der SOCOTEC-Geräte in Frankreich 
tragen das EnergyStar-Label, 100 % der veralteten 
IT-Arbeitsplätze werden an unsere Partner Ecodair 
und Emmaüs Connect gesendet, 100 % der 
eingesammelten Mobiltelefone werden an die Ateliers 
du Bocage zur Wiederverwendung oder zum Recycling 
übergeben, Nutzung von Gebrauchtgeräten.

ERGÄNZUNG DES PRIMÄREN AKTIONSPLANS 
ZUR STÄRKUNG DER KLIMASTRATEGIE 
DER GRUPPE BIS 2024:
Ř  .ontinuierlicKe 9erbesserung der 9ollst¦ndigNeit 

der veröffentlichten Daten (Offenlegungsumfang, 
Ergänzungen zu Scope 3 auf globaler Ebene etc.)

Ř  .ontinuierlicKe 9erbesserung der 3rozesse, in denen 
die auf globaler Ebene offengelegten Daten erstellt 
werden (Automatisierung und Formalisierung, 
kontinuierliche Schulung der Beitragenden, 
Datenüberprüfung durch einen externen Dritten).

•  Projekt zur Formulierung einer objektivierten 
Klimastrategie nach anerkannten Standards wie 
denen der TCFD (Task Force on Climate-Related 
Financial Disclosures) und der SBTi (Science Based 
Targets Initiative) mit dem Ziel der Ausrichtung auf 
einen 1,5- oder 2-Grad-Pfad im Einklang mit dem 
Pariser Klimaabkommen.

•  Aktivierung der innerhalb unserer Energiesparstrategie 
identifizierten 'eNarbonisierungsKebel �sieKe ������ 
und ������ Strategie und =iele�

ESRS E1.25.A.2-B.2-C.2-D.2-E.2

GRI 3-3 ENERGIE, 302: ENERGIE 2016, 302-1, 302-4

2.4.4.1. ENERGIESPARMASSNAHMEN FÜR UNSERE 
UNTERNEHMENSMOBILITÄT

Strategie
Im Jahr 2023 machten Geschäftsreisen mit dem Auto 
– einschließlich Firmenwagen und der Erstattung von 
Kilometern, die mit privaten Fahrzeugen zurückgelegt 
wurden – den größten Anteil der Energiekosten und 
CO2-Emissionen bei SOCOTEC aus. Diese Fahrten, 
die unsere Mitarbeiter zu Kunden im Rahmen der 
GescK¦Itst¦tigNeiten I¾Krten, YerursacKten �� � der 
gesamten Treibhausgasemissionen (THG) der sieben 
größten Standorte sowie von Belux, bezogen auf Scope 
�, � und �� =us¦tzlicK entfielen �� � der (missionen auI 
andere Zug- und Flugreisen.

SOCOTEC ist sich bewusst, dass die umfangreiche 
FirmenZagenŴotte als beispielloser $ttraNtiYit¦tsIaNtor 
einen ZicKtigen Bestandteil seiner ő(mployee 9alue 
3ropositionŏ �(93� darstellt und die .auINraIt seiner 
Mitarbeiter stärkt. Um ihren CO2-Ausstoß zu verringern, 
arbeitet die Gruppe außerdem an der Optimierung 
iKrer (nergie� und StromeIfizienz ¾ber die F¸rderung 
emissionsarmer Fahrzeuge, und unsere Mitarbeiter 

Dieser Aktionsplan entspricht dem Ziel der Gruppe, 
die entsprechenden Treibhausgasemissionen 
zwischen 2021 und 2024 um 15 % zu senken.
'er 9erbesserungsIoNus  K ins icKt l icK  des 
Energieverbrauchs für SOCOTEC liegt auf drei 
Bereichen:
• Opt imierung des  Energieverbrauchs  im 

Zusammenhang mit der Mobilität der Mitarbeiter
Ř (nergieeIfizienz Yon S2&27(&�Geb¦uden
• Nachhaltiges Abfallmanagement und nachhaltige 

Beschaffung

2023 umgesetzter Plan zur Senkung 
der Treibhausgasemissionen

GEBÄUDEBEZOGENE ENERGIEEFFIZIENZ
Messung und Überwachung des Energieverbrauchs, 
Detektion des Nacht- und Wochenendverbrauchs 
über die Einrichtung eines Warnsystems, Förderung 
umZeltIreundlicKer 9erKaltensZeisen, 'urcKI¾Krung 
baulicher Energiesparmaßnahmen in den SOCOTEC-
1iederlassungen, F¸rderung des 9erbraucKs Yon 
Ökostrom (Bsp.: Solarpanels in Lesquin (Frankreich) 
und Avell ino (Italien), Stromverbrauch aus 
erneuerbaren Quellen (an verschiedenen Standorten in 
Großbritannien und Spanien), Renovierungen, Umzug in 
energieeIfiziente Geb¦ude�

MITARBEITERMOBILITÄT
Erhöhung des Anteils emissionsarmer Fahrzeuge 
(Elektrifizierung des Fuhrparks), Bevorzugung 
Yon FaKrzeugen mit (uro���1orm, optimierte 
Kundentouren, E-Learnings als bevorzugter 
Schulungsmodus, Förderung der Sensibilisierung 
für eine umweltbewusste Fahrweise (Schulungen 
und :ettbeZerbe zur  9erNeKrss icKerKei t � 
sowie  Fokuss ierung auf  e ine  opt imierte 
Geschäftsreiseplanung im Rahmen der Ziele, die 
SOCOTEC sich für seine operative Exzellenz gesetzt hat 
(monatliche Überwachung).

OBJECTIVE RESULT
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werden dafür sensibilisiert, ein großes Augenmerk auf 
iKre 9erNeKrssicKerKeit soZie auI einen Yern¾nItigen 
und moderaten Kraftstoffverbrauch dank einer 
umweltbewussten Fahrweise zu legen.

9or diesem +intergrund Kat S2&27(& in FranNreicK 
einen Aktionsplan für die energiesparende 
Nutzung seiner Fahrzeugflotte umgesetzt, auf die 
innerhalb seiner französischen CO2-Bilanz 91 % der 
Treibhausgasemissionen entfallen. In jedem unserer 
Länder fassen wir zudem die Einführung eines 
Mobilitätsplans ins Auge. Insgesamt visieren wir mit all 
diesen Maßnahmen eine Senkung der CO2-Emissionen 
unserer Gruppe um 15 % zwischen 2021 und Ende 
���� an�

Maßnahmen zur Senkung des 
mobilitätsbedingten Energieverbrauchs:

A.  Nachhaltiger Umrüstung der Firmenflotte
•  Erhöhung des Anteils an Elektrofahrzeugen
•  Optimierung der Umweltleistung von Fahrzeugen 

�(uro���1orm�
•  Besser zugängliche elektrische Lademöglichkeiten auf 

den Parkplätzen unserer Standorte (Einrichtung von 
Ladesäulen durch das 

B.  Optimierte Geschäftsreiseplanung und Förderung 
alternativer Mobilitätsformen

•  Optimierung der Anzahl der im Außendienst
zurückgelegten Kilometer, Ersetzung von 
Geschäftsreisen durch die Nutzung digitaler 
.ommuniNationsalternatiYen �9ideoNonIerenzen�, 
S o n d i e r u n g  d e r  E i n f ü h r u n g  s a n f t e r 
Mobi l i täts lösungen wie Fi rmenfahrräder, 
Fahrgemeinschaften oder Car-Sharing als Alternative 
zum Auto.

•  Bevorzugung von E-Learnings als Schulungsmodus, 
wann immer das Thema dies zulässt.

•  Ausgestaltung der Reiserichtlinien zugunsten der 
emissionsärmsten Transportmittel (Bahnfahrten 
anstelle Yon Fl¾gen bei StrecNen unter ��� Nm�

C. Förderung der Straßenverkehrssicherheit und 
eines nachhaltigen Fahrstils

•  Sensibil isierung der Mitarbeiter für eine 
umwel t f reundl iche Fahrweise  Aushänge, 
ScKulungen, 9ideos, :ettbeZerbe etc���

Ř  �berZacKung Yon signiIiNaten 9erNeKrsYorI¦lle 
(Incidents Routiers Significatifs – IRS) über ein 
monatlich aktualisiertes Dashboard. Es wird 
sichergestellt, dass die zuständige Führungskraft den 
betroIIenen Mitarbeiter bei einem 9orIall NontaNtiert 
und ein Aufarbeitungsgespräch führt.

Ziele
Im Einklang mit der Umwelt-Roadmap in Frankreich 
und weltweit verpflichtet sich SOCOTEC, die CO2-
Emissionen seiner Fahrzeugflotte über die Erhöhung 
der Anzahl emissionsarmer Fahrzeuge etwa mit einem 
Elektro- oder Hybridantrieb zu senken, deren Anteil 
2023 nahezu 5 % der weltweiten Flotte ausmachte 
(gegenüber 2,5 % im Jahr 2022).

Die SOCOTEC Gruppe hat sich für all ihre Plattformen 
ehrgeizige Ziele für die Elektrifizierung ihrer 
FaKrzeugŴotte gesetzt:
Ř  �� � emissionsarme FaKrzeuge bis ���� in den 

Ländern Frankreich und Großbritannien, was 80 % der 
gesamten FaKrzeugŴotte der Gruppe entfielen�

•  35 % emissionsarme Fahrzeuge bis 2025
•  50 % emissionsarme Fahrzeuge bis 2028 (davon 

80 % der britischen Fahrzeugflotte, Lieferwagen 
ausgenommen)

Diese Ziele gehen über die regulatorischen 
Anforderungen hinaus, die im französischen 
Mobilitätsgesetz LOM (Loi d’Orientation des Mobilités – 
$Bl� Yom ��� 'ezember ����� Iestgelegt sind�

Indikatoren 
Die Umstellung eines Teils des SOCOTEC-Fuhrparks 
auf Elektrofahrzeuge stellt eine wichtige Maßnahme 
zur Erreichung unseres Ziels dar, die globalen 
7reibKausgasemissionen der Gruppe bis ���� um �5 
% zu senken. Es wurden verschiedene Maßnahmen 
ergriffen, um unsere Mitarbeiter bei dieser Umstellung 
zu begleiten, wie z. B.:

•  die Einrichtung von Ladestationen in unseren
Niederlassungen

•  eine Beteiligung in Höhe von 500 Euro an der 
Finanzierung der Installation eines Ladepunkts am 
Wohnsitz in Frankreich

•  die Bereitstellung von Karten für alle Mitarbeiter, mit 
denen die Fahrzeuge an den meisten öffentlichen 
Ladesäulen auch auf Autobahnen aufgeladen 
werden können.

Darüber hinaus wird am Standort Lesquin bei Lille, 
der mit den Energiesiegeln Bepos und Effinergie 
���� ausgezeicKnet ist, der Strom der /ades¦ulen 
aus Solarmodulen und somit aus einer erneuerbaren 
Energiequelle bezogen. Diese Module werden durch 
einen Energiespeicher ergänzt, der es ermöglicht, die 
tagsüber erzeugten Überschüsse bei abnehmender 
Helligkeit wieder zu verteilen.
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Überwachungsindikatoren:
•  Elektrifizierung des Unternehmensfuhrparks: 

�,�� � gg¾� �,�� � im -aKr ���� ZeltZeit �sieben 
Plattformen und Belux)

Ř  $nteil der emissionsarmen FaKrzeuge: �,�� � gg¾� 
�,�� � im -aKr ���� ZeltZeit �sieben 3lattIormen 
und Belux)

•  Anzahl der Ladestationen für Elektrofahrzeuge:
210 gegenüber 103 im Jahr 2022 (Umfang 
2023: Frankreich, Großbritannien, Deutschland, 
Niederlande, Belux)

•  Mitarbeiter und Schulungstage zur Prävention von
Gefahren im Straßenverkehr und zur nachhaltigen 
FaKrZeise: 5�� gescKulte Mitarbeiter, ��� 
Schulungstage in Frankreich im Jahr 2023.

Die Umstellung des französischen Fuhrparks von 
'iesel� auI BenzinIaKrzeuge ��5 � der Flotte� Kat ���� 
zu einem Anstieg der verbrauchten Literzahl und der 
diesbezüglichen THG-Emissionen geführt, da diese 
Fahrzeuge mehr Kraftstoff verbrauchen als die 2021 
und 2022 überwiegend genutzten Dieselfahrzeuge. 
'ie (nde ���� und im -aKr ���� Yon der Gruppe 
Yorangetriebene BescKleunigung der (leNtrifizierung 
iKrer FaKrzeugŴotten in FranNreicK und Gro¡britannien 
Zird MedocK ab ���� greiIbare (rgebnisse bei der 
Reduzierung dieses größten Postens unserer Gruppe 
beim Ausstoß von Treibhausgasen liefern.
$b ���� Zerden sicK die positiYen $usZirNungen 
der Flottenelektrifizierung in den CO2-Emissionen 
widerspiegeln, da bereits Ende Dezember 2023 
500 Elektrofahrzeuge ausgeliefert wurden und die 
$uslieIerung Zeiterer 5�� bis (nde -uni ���� erIolgt� 
Für GB wird ein proportional entsprechendes Ziel 
anvisiert. Die Ziele für 2025 werden ebenfalls mit 
derselben Aufmerksamkeit verfolgt.

GRI 3-3 ENERGIE, 302: ENERGIE 2016, 302-1 À 302-4 

2.4.4.2. MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG 
DER ENERGIEEFFIZIENZ VON GEBÄUDEN

Strategie und Governance
Die Senkung des Energieverbrauchs von Gebäuden 
steht im Mittelpunkt des Energiesparplans der 
Gruppe und wird von der Direktion für Immobilien 
vorangetrieben, die dem CSR-Ausschuss angehört. 
Ein Immobilienausschuss tritt sich monatlich, um die 
Immobilienstrategie der Gruppe, den Energieverbrauch 
und die notwendigen Arbeiten sowie die Beziehungen 
zu den Eigentümern der von uns angemieteten Büros 
und Niederlassungen zu überwachen.

Hierzu ist anzumerken, dass SOCOTEC überwiegend 
Mieter seines Immobilienbestands ist. Die Gruppe 

setzt sich gemeinsam mit ihren Niederlassungen und 
Standorten daI¾r ein, die (nergieeIfizienz der Geb¦ude 
soZie umZeltIreundlicKe 9erKaltensZeisen iKrer 
Mitarbeiter zu fördern.

Dieser Ansatz ist in Frankreich auch in einen 
regulatorischen Kontext eingebettet. So verlangt 
das „Tertiärdekret“ für bestimmte tertiär genutzte 
Gebäude auf dem französischen Festland und den 
�berseegebieten Ma¡naKmen zur 9erringerung 
des Energieverbrauchs. Für die Erreichung der vom 
Gesetzgeber vorgegebenen Ziele ist das Engagement 
aller Beteiligten �9ermieter und 3¦cKter� notZendig�

Ziele
In Frankreich hat sich SOCOTEC 2022 in seinem 
gebäudebezogenen Energiesparplan verpflichtet, 
seinen (nergieYerbraucK zZiscKen ���� und ���� um 
10 % zu senken. Zudem bemüht sich das Unternehmen 
darum, vermehrt Ökostromverträge abzuschließen, 
die Ende 2023 bereits 19 % des Stromverbrauchs der 
sieben Plattformen der Gruppe abdeckten.

S2&27(& Kat sicK YerpŴicKtet, die =ielYorgaben des 
Tertiärdekrets ab sofort für all seine Standorte ohne 
eine Beschränkung auf Niederlassungen mit einer 
Fläche von > 1.000 m² auszuweiten, um folgende 
Energiereinsparungen umzusetzen:
Ř  �� � des (nergieYerbraucKs im -aKr ����
Ř  �5� � im -aKr ����
Ř  ��� � im -aKr ��5�

Die auf OPERAT gemeldeten französischen Standorte 
macKen ¾ber �� � der Yon S2&27(& genutzten 
Gesamtfläche und über 50 % des gesamten 
Energieverbrauchs von SOCOTEC in Frankreich aus.

Aktionspläne
Im Jahr 2023 wurden verschiedene Maßnahmen zur 
9erbesserung der (nergieeIfizienz Yon Geb¦uden und 
zur Senkung des Energieverbrauchs durchgeführt.

Um die Reduktionsziele in Frankreich zu erreichen, 
Kat die 'ireNtion I¾r ,mmobilien ein 9erIaKren I¾r das 
Management der Energieeffizienz unserer Gebäude 
eingeführt, das sich in sechs Punkte gliedert. Dieses 
System kommt auch in Italien zum Einsatz und soll 
bis 2028 auf die anderen Plattformen der Gruppe 
ausgeweitet werden.
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Fortschritt

1. VERBRAUCHSMESSUNG UND -STEUERUNG: 2022 erfolgt 2023 2024

Den Energieverbrauch der Niederlassungen über einen (2022 eingerichteten) digitalen Hub überwachen, über den sich 
die Daten von Energieversorgern in Echtzeit erfassen und analysieren lassen

X X X

Die Niederlassungsleiter sensibilisieren und ihnen die Verantwortung dafür zuweisen, die Entwicklung zu verfolgen, 
Anomalien zu erkennen und Lösungen zur Verbesserung der Effizienz des Energieverbrauchs vorzuschlagen

X X X

Die Klimaauswirkungen des Energieverbrauchs der Gruppe jährlich anhand der im Intranet abrufbaren CO2-
Jahresbilanz von SOCOTEC in Frankreich analysieren

X X X

2. . EINFÜHRUNG EINES VERFAHRENS FÜR DIE ÜBERWACHUNG DES 
ENERGIEVERBRAUCHS UND FÜR WARNHINWEISE

Die Veröffentlichung des Energiesparplans von SOCOTEC hat dazu beigetragen, alle Mitarbeiter an umweltfreundliche 
Verhaltensweisen in den Büros zu erinnern und sie dafür zu sensibilisieren. Zudem wurde ein Sensibilisierungsfilm am 
Standort Villeurbanne gedreht, dem es gelungen war, seinen Verbrauch über die Einführung konkreter Veränderungen 
wie dem Ausschalten der Heizung in der Nacht und am Wochenende deutlich zu senken.

X X X

Formalisierung und Verbreitung des Aktionsplans für eine energiesparende Gebäudenutzung, der von der Direktorin 
für Immobilien validiert wurde.

X
Erstellt T1 

Verbreitet T2

113 Standortleiter von 143 eingeladenen Personen wurden in der Nutzung der Monitoring-Software geschult. Für die 
Abwesenden fand ein persönlicher Austausch statt. Diese Schulung wurde gemeinsam von LEGRAND ENERGIES und der 
Immobiliendirektion von SOCOTEC durchgeführt.

Q4 2022

Übermittlung einer monatlichen Bilanz des Verbrauchs/m²
Benchmark für die Niederlassungen mit z. B. identischer Fläche oder in derselben Region

Q4 2022 X X

Detektion von Nacht- und Wochenendverbrauchsdaten, die dem Verbrauch über Tag entsprechen Wird direkt 
von der Direktorin für Immobilien über einen telefonischen Kontakt mit jedem Standortleiter verwaltet, um 
Nutzungsanpassungen einzufordern. 2023 wurden 30 betroffene Standorte kontaktiert (von 154 beobachteten 
Standorten). Für Niederlassungen, die ihre Nutzung nicht anpassen, erfolgt eine Prüfung durch den 
Immobilienausschuss zur Erörterung spezifischer Managementmaßnahmen.

X X X

Zusammenfassung des Verbrauchs in Verbindung mit einem allgemeineren Überblick über den Verbrauch der Gruppe X

Fortschrittsbilanz zur Umsetzung des Ziels, den Verbrauch um 10 % zu senken X

3. FÖRDERUNG UMWELTFREUNDLICHER VERHALTENSWEISEN IM BÜRO:

• Auf der Ebene des technischen Managements der Standorte und Niederlassungen über eine gezielte 
Steuerung der Heizungen, Klimaanlagen und Beleuchtung tagsüber und beim Verlassen der Gebäude

• Auf individueller Ebene über die Sensibilisierung der Mitarbeiter für die richtigen Verhaltensweisen im 
Alltag, im Büro wie zu Hause, etwa das Ausschalten der Beleuchtung in leeren Besprechungsräumen, 
Büros, Fluren und Gemeinschaftsbereichen oder auf ungenutzten Etagen.

X Verhalten im Alltag Verhalten im Alltag

4. FÖRDERUNG BAULICHER ENERGIEEFFIZIENZ-MASSNAHMEN IN DEN NIEDERLASSUNGEN:

Anregung zur Erhöhung der Energieeffizienz der genutzten Gebäude gegenüber den für den Betrieb zuständigen 
Eigentümern

X (1) X X

Durchführung kleinerer Arbeiten, die Energie sparen: Umstellung auf LED-Lampen, Präsenzmelder, 
automatische Abschaltung von Beleuchtung und Heizung, Heizungswartung etc.

X (2) X X

Umsetzung eines mehrjährigen Arbeitsplans zur Senkung des Heizverbrauchs nachts und am Wochenende:
- Audit der energieintensivsten Niederlassungen
- Kostenaufstellung für einen Energiearbeitsplan 2023/2024
- Umsetzung des Arbeitsplans zur Verbesserung der Energieeffizienz in den Niederlassungen

X

5. FÖRDERUNG DER STROMERZEUGUNG UND/ODER DES 
STROMVERBRAUCHS AUS ERNEUERBAREN QUELLEN

X

Machbarkeitsstudie zur teilweisen Deckung des Verbrauchs der Niederlassungen 
aus erneuerbaren Quellen über entsprechende Stromverträge.

X

6. UMZUGS-/GEBÄUDEERWERBSPOLITIK

Programm zur Umgestaltung sämtlicher Niederlassungen (seit 2019). x (3) Weiterverfolgung 
angestrebt

Anmietung neuer energieeffizienter Räumlichkeiten wie am neuen Standort 
Lesquin, der mit Photovoltaikmodulen auf dem Dach versehen ist.

x (4) Weiterverfolgung 
angestrebt

(1) In Frankreich: Da SOCOTEC die für seinen Betrieb 
genutzten Büros zu 98 % mietet, fallen größere Arbeiten 
zur Steigerung der (nergieeIfizienz der genutzten 
Gebäude (Dämmung, Erneuerung der Heizkessel 
etc.) nicht direkt in seine Zuständigkeit. Dennoch 
pŴegt S2&27(& den .ontaNt zu den (igent¾mern, 
um sie zu (nergieeIfizienzma¡naKmen anzuregen�

��� ���� sind in FranNreicK in �� Geb¦uden �gegen¾ber �� 
im Jahr 2022) kleinere bauliche Energiesparmaßnahmen 
erIolgt, deren ,nYestitionsbudget sicK auI ���,� 
7sd� Ş belieI �����: �� 7sd� Ş�� 'ie Gruppe ist 
derzeit nicht in der Lage, die hiermit verbundenen 
Einsparungen ihrer THG-Emissionen zu berechnen.

(3) Dank der Umzugsprojekte im Jahr 2023 konnten die 
betroffenen Standorte Neubauten beziehen, die den 
geltenden Wärmevorschriften entsprechen (Agen, Colmar, 
Dijon, Evreux, Charleville Mézières, Dax und Avignon). Das 
für diese Projekte zuständige Immobilienmanagementteam 
ist dazu sensibilisiert worden, nach Möglichkeit 
die energieeIfizientesten Geb¦ude oder Geb¦ude 
mit anerkannten Nachhaltigkeitssiegeln wie 
HQE, BREAM, LEED etc. auszuwählen. Für das 
$usbildungszentrum in &orbas ���� ist I¾r ���� ein 
Umzug in ein neues HQE-Gebäude mit autonomer 
Stromerzeugung über Photovoltaikmodule geplant.

��� 'er Standort /esTuin Zurde ���� mit 
Photovoltaikmodulen ausgestattet.
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Beispiel für Maßnahmen, die 2023 zugunsten 
der Energieeffizienz von Gebäuden erfolgt sind

Ř  ���� Zurden ZeltZeit an �� Geb¦uden Nleinere 
$rbeiten zur Steigerung der (nergieeIfizienz im :ert 
Yon ¾ber ��� 7sd� Ş Yorgenommen �8mstellung der 
Beleuchtung, Wartung von Heizkesseln etc.).

•  In Frankreich wurden 2023 größere energetische 
Geb¦udesanierungen eingeleitet, die ���� Yon den 
9ermietern Iortgesetzt Zerden: 5enoYierung des 
HLK-Systems am Hauptsitz der SOCOTEC Gruppe in 
Frankreich (ihrem größten Standort) und Dämmung 
des Standorts Palaiseau (Änderung der Außenhülle 
auI drei StocNZerNen Yon MeZeils �5� mt� und 
schließlich Arbeiten am Standort Echirolles.

Ř  ,n Gro¡britannien Kat sicK S2&27(& YerpŴicKtet, bis 
2025 90 % des Gesamtverbrauchs der SOCOTEC-
Plattform über Strom abzudecken, der zu 100 % aus 
erneuerbaren Quellen gewonnen wird.

Ř  $ucK in ,talien Kat S2&27(& ein 9erIaKren zur 
Energieeinsparung eingeführt, und es wurde eine 
Harmonisierung der Stromanbieter eingeleitet, 
um die 9erbraucKs¾berZacKung und �steuerung 
zu vereinfachen. Am Standort Avellino wurden 
Sonnenkollektoren installiert.

Indikatoren
Siehe Kapitel 5: Nachhaltigkeitsindikatoren 
– Abschnitt Umwelt – Gebäudetabelle

GRI 3-3 ENERGIE, 302: ENERGIE 2016,

2.4.4.3. RESSOURCENBEWUSSTE IT-PRAKTIKEN

Strategie 
Die Digitalisierung bedeutet für die Geschäftswelt einen 
8mbrucK, der tieIgreiIende 9er¦nderungen erIordert� 
Sie ist sowohl eine wesentliche Ursache für CO2-
Emissionen als auch eine Lösung für die ökologischen 
Herausforderungen, etwa im Fall der Digitalisierung 
von Gebäuden oder digitaler Kommunikationsformen, 
die Wege verkürzen oder auch den Papierverbrauch 
senken.
Die Förderung und Umsetzung nachhaltiger IT-
Praktiken stellen somit eine konkrete Antwort auf unsere 
9erpŴicKtungen zur 5eduzierung unseres ¸NologiscKen 
Fußabdrucks dar und sind selbstverständlich 
Bestandteil des Aktionsplans zur Energieeinsparung, 
den die SOCOTEC Gruppe 2022 eingeführt hat.

Ziel
Eindämmung der IT-bedingten Umweltbelastung bei 
gleichzeitiger Bevorzugung von Lösungen für die IT-
gestützte und digitale Zusammenarbeit als Alternative zu 
Reisen

For example, in France:
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Aktionen
Die SOCOTEC Gruppe hat einen Aktionsplan für einen 
umweltbewussten Umgang mit digitalen Tools und 
Dienstleistungen aufgestellt.

1.  Einkauf von langlebigen und reparierbaren Geräten
•  100 % der Geräte von SOCOTEC tragen das 

EnergyStar-Label.

2. Optimierung des Telefon- und IT-Bestands 
sowie des Betriebs der Workstations

•  Ausrüstungspakete werden individuell auf die Bedür-
fnisse der Mitarbeitenden angepasst. Es wird nur noch 
ein PC pro Person bereitgestellt, anstelle mehrerer 
Geräte. 

•  Bestehende Hardware wird wiederverwendet, anstatt 
neue anzuscKaIIen� 'ie 9erl¦ngerung der /ebens-
dauer unserer Ger¦te und die 9erZertung unge-
nutzter Hardware stehen im Mittelpunkt unserer 
IT-Ausrüstungspolitik.

•  Aufstellung von jeweils einem Multifunktionsko-
pierer pro Großraumbüro und Abschaffung von 
Einzeldruckern.

Ř  3lan zur SenNung des 'rucNauINommens und des 9er-
sands gedruckter Berichte an Kunden.

•  Adaptive Helligkeitssteuerung der Bildschirme.

3. Förderung einer verantwortungsvollen Nutzung kol-
laborativer Lösungen.

Ř  BeYorzugung Yon 9ideoNonIerenzen gegen¾ber 7reI-
fen mit Anreise.

•  Bevorzugung von Telefonkonferenzen (nur Tonü-
bertragung�, Zenn die 9ideo¾bertragung Neinen 
nennenswerten Mehrwert bietet.

•  Eingeschränkter Dateiversand per E-Mail (z. B. durch 
den beYorzugten 9ersand Yon /inNs zu gemeinsam ge-
nutzten Servern).

4. Sensibilisierung der Mitarbeiter für Nachhaltigkeit 
im digitalen Alltag

GRI 305: EMISSIONEN  2016: 305-1 TO 305-5

ESRS E1.53.1 -  E1-52.A

2.4.5.ERGEBNISSE: CO2-BILANZ 
DER SOCOTEC GRUPPE

SOCOTECS jährliche CO2-Bilanz wird über die 
gesetzlicKen 9erpŴicKtungen Kinaus� 'urcKgeI¾Krt Yon 
der CSR-Abteilung der Gruppe, geht diese Berechnung 
über die gesetzlichen Anforderungen hinaus und wird 
von den CO2- und Umweltexperten in jedem Land 
gegengezeichnet. Diese jährliche Berechnung legt 
die Grundlage für das Engagement der SOCOTEC-
Gruppe zur Reduzierung ihrer Treibhausgasemissionen 
und unterstützt den Fortschritt des Unternehmens in 
Richtung einer nachhaltigen Umwelttransformation.

GEOGRAFISCHER UMFANG
›  Die Treibhausgasemissionen werden für die sieben 

wichtigsten Plattformen der Gruppe sowie für Belux 
berechnet.

›  Damit umfasst der Konsolidierungskreis >95 % der 
globalen Tätigkeiten und Umsätze von SOCOTEC 
sowie >95 % seiner gesamten Belegschaft.

›  Spanien, die Niederlande und Belux werden 2023 
erstmals bei der CO2-Bilanz berücksichtigt.

›  Die Übernahmen aus dem Jahr 2023 sind nicht 
berücksichtigt, da eine Integrationsphase erforderlich 
ist.

METHODIK 2023
Um eine möglichst hohe Transparenz zu gewährleisten, 
hat sich die SOCOTEC Gruppe verpflichtet, ihre 
Treibhausgasemissionen jährlich offenzulegen, und sie 
hat ihre CO2-Bilanz für 2023 aktualisiert.  Die Bewertung 
ist im Einklang mit dem GHG Protocol erfolgt, dem 
international anerkannten Protokoll für die Berechnung 
von Treibhausgasemissionen. Für die Berechnung des 
&2��Fu¡abdrucNs Zurden die ,S2�1ormen ����� und 
����� Kerangezogen�
1¦Kere ,nIormationen zur MetKodiN N¸nnen ő5����� 
Methodik der Berichterstattung“ entnommen werden.

IIm Jahr 2023 beläuft sich die CO2-Bilanz (Scope 
1+2+3) der Gruppe:
�  in absoluten =aKlen auI �����5 7onnen &22e 

(gegenüber 38.203 Tonnen CO2e im Jahr 2022)
�  in ,ntensit¦t pro 3erson auI �,�� 7onnen &22e/

Mitarbeiter �gegen¾ber �,� 7onnen &22e/Mitarbeiter 
im Jahr 2022).

�  n ,ntensit¦t pro Millionen (uro 8msatz auI ��,�� 
Tonnen CO2e�Mio� Ş 8msatz �gegen¾ber ��,�� 
Tonnen CO2e/Mio. € Umsatz im Jahr 2022).
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Die wichtigsten Emissionsposten auf Gruppenebene 
verteilen sich wie folgt:
�  �� � �gegen¾ber �� � im -aKr ����� der 7+G�

(missionen stammten aus der FirmenZagenŴotte,
�  �� � �gegen¾ber � � im -aKr ����� der 7+G�

(missionen Zurden in 9erbindung mit BaKn� 
und Flugreisen, erstatteten persönlichen 
Kilometergeldern, Mietwagen, Hotelübernachtungen 
und den Arbeitswegen der Mitarbeiter verursacht,

-  8 % (gegenüber 9 % im 2022) der THG-Emissionen 
entfielen auI den (nergieYerbraucK Yon Geb¦uden,

-  2 % (gegenüber 1 % im Jahr 2022) der THG-
Emissionen sind anderen indirekten Emissionen 
zuzuordnen (Gütertransport, Internet, Rechenzentren, 
gefährliche und ungefährliche Abfälle).

Um die verzerrenden Effekte der Ausweitung des 
Konsolidierungskreises aufgrund der Übernahmen, 
die die Gruppe jedes Jahr in großem Umfang 
t¦tigt, zu gl¦tten und so eine 9ergleicKbarNeit der 
seit 2021 erhobenen Daten zu gewährleisten, 
muss die Klimaperformance der Gruppe an ihrer 

umsatzbezogenen CO2-Intensität gemessen werden, 
die seit ���� ¾ber die Scopes �, � und � KinZeg um � 
% gesunken ist.

Der absolute Anstieg der Emissionen der Gruppe seit 
2021 ist vor dem Hintergrund der folgenden Faktoren 
zu betrachten:
-  der Erweiterung des Berichtsumfangs von 

Frankreich (2020) auf Italien (2021), Großbritannien, 
Deutschland und die USA (2022) sowie auf Spanien, 
die 1iederlande und Belu[ ������, der 9erbesserung 
der 9ollst¦ndigNeit und =uYerl¦ssigNeit der 
ausgewiesenen Emissionen der Gruppe für über 95 
% ihres Konsolidierungskreises im Zusammenhang 
mit den Akquisitionen, die die Gruppe jedes Jahr in 
großem Umfang tätigt (Umsatz oder Mitarbeiterzahl), 
und

�  der K¸Keren 9ollst¦ndigNeit der ausgeZiesenen 
Emissionen, insbesondere der im Einklang mit 
dem GHG Protocol offengelegten indirekten 
Scope-3-Emissionen.
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CARBON FOOTPRINT 2023
SOCOTEC GROUP
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���������������������� 20,069 32,564 35,154 8% 31,269

���������������������� 595 2,319 2,492 7% 2,333

���������������������
���������� 20,664 34,883 37,647 8% 33,602

���������������������� 744 3,320 6,493 96% 13,292
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38.74 37.02 37.92 2% 37.31

	����������������������
��������������� 3.75 4.08 3.82 -7% 4.32

The methodology has been adjusted 
to be in accordance with the GHG 
Protocol: 

In 2023, the energy sources upstream in our value 
chain have been moved from scope 1 to scope 3. 
Also, the Group perimeter has been widened to 
integrate the new geographies (Netherlands and 
Spain) to meet the CSRD expectations, better aligned 
with the financial perimeter of the group.

2023 SOCOTEC GROUP  
GHG EMISSIONS EVOLUTION
Evolution of Carbon Footprint Scopes 1+2+3 - at GROUP LEVEL

2023 GLOBAL GHG EMISSIONS BREAKDOWN  
BY PLATFORMS
Total GHG Emissions in tC02eq (Scopes 1+2+3)
Breakdown by Platform

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

38.74 37.02 37.31

3.75 4.08 4.32
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2021 2022 2023

FR + IT
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FR + IT + UK 
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+ SP + NL + 
BELUX

38.57

4.22 4.41

46.04

26.34 24.62

56.16

28.27

37.78

6.62
3.46 6.57

2.27 3.52
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2023 BREAKDOWN BY SOURCES OF GHG EMISSIONS  
AND PER PLATFORM CONTRIBUTION
% of total GHG emissions 2023 - breakdown per platform

GLOBAL : MAIN CATEGORIES OF GHG EMISSIONS
% by source of emissions in 2023

*  Others in scope 3 include : waste generated from operations (hazardous and non-hazardous waste), transportation of materials 
(e.g. through companies like DHL, TNT), internet service providers, and the use of data centers services.
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64%

12%

TOTAL energy 
consumption of 
vehicles : 76%

TOTAL energy 
consumption of 
buildings : 8%

14%
7%

1% 2%

→ -4% ��������������������������
�������	
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Vehicles (including upstream 
energy)
Travels
Buildings (including upstream 
energy)
Others scope 3 (transport of 
materials, waste, internet & 
data centers)

8%

14%

2%

���������

The sharp rise in scope 3 is explained by  
the increased completeness of the GHG 
data, particularly for the following categories: 
hazardous & non-hazardous waste, employee 
commuting data, GHG from internet & data 
centers.

76% 
(vs. 83% in 2022)

CO2-BILANZ DER SOCOTEC GRUPPE 2023
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CARBON FOOTPRINT 2023
SOCOTEC FRANCE

The +19% (2023 proforma) increase in Scope 1 emissions is due to the changeover of the fleet 
from diesel to predominantly petrol (75% of the fleet), which consumes more fuel. In addition, the 
positive impact expected from the electrification of the fleet initiated at end 2023 will be impacting 
2024 GHG emissions. 2024 objective in France is to reach 1000 electric vehicles.

The reduction (2023 proforma) in scope 2 is due to two factors: 
• The 11% reduction in electricity consumption in France (mild winter, sobriety plan and management) 
• The update of the 2023 Emission Factor: 0.052 kgCO2e/kwh in 2023 versus 0.057 kgCO2e/kwh 

in 2022, so 9% lower than that used in 2022 (update from ADEME 2023 Carbon Base, upstream 
GHG emissions linked to transmission and distribution losses electricity network).

The increase in Scope 3 is due to the newly inclusion of hotel nights in the calculation, as well as the 
inclusion of non-hazardous waste, the increase in emissions linked to air travel, and more complete 
reporting of emissions by our supplier Orange concerning the Internet network and data centres 
(+50% compared with 2022).

% by source of emissions in 2023 
SOCOTEC in FRANCE

FRANCE : MAIN CATEGORIES OF GHG EMISSIONS

(1)  •  -11% vehicles 
•  -16% km travelled 
•  -7% fuel consumed compared to 2022

(2) •  +114% km travelled 
•  +25% vehicles 
•  +168% fuel consumed compared to 2022

37.44
34.98

3.603.80 4.22

38.57

EVOLUTION OF GHG EMISSIONS FOR SOCOTEC  
IN FRANCE BY SCOPE 1+2+3

SCOPE 3 (EXCLUDING UPSTREAM ENERGY)
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Vehicles (including upstream energy)
Travels
Buildings (including upstream energy)
Other scope 3 (transport of materials, 
waste, internet & data centers)
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The consolidated GHG emissions include 
Scopes 1, 2 & 3 emissions from vehicles 
(thermal and electric), as well as emissions 
related to train and airplane travels and 
personal km allowances.
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91% 
(vs. 93% in 2022)

CARBON FOOTPRINT 2023
SOCOTEC FRANCE
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GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)
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Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)
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UK GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ

ITALY GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ

SPAIN GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ
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GERMANY GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ 
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Die Bedeutung der Ressourcennutzung und 
Kreislaufwirtschaft hat sich im Rahmen der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC 
Gruppe bestätigt. Diese Themen stellen wichtige 
Herausforderungen für die Gruppe dar. Besonders 
entscheidend ist es für SOCOTEC, die Chancen, die 
die Kreislaufwirtschaft für Kundenprojekte bietet, 
auszubauen und gleichzeitig kreislaufwirtschaftliche 
Ansätze im eigenen Betrieb dort zu implementieren, 
wo es möglich ist.
�SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe ��5�5� 
Bedeutende Auswirkungen, Risiken und Chancen 
und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem 
Geschäftsmodell.)

ESRS E5.15.A.2-B.2, E5.19.1, E5.20.B.2->E.2

2.5.1. KUNDEN BEI IHREN 
KREISLAUFWIRTSCHAFTSPROJEKTEN 
BEGLEITEN

Strategie
SOCOTEC bietet Lösungen, die seine Kunden auf dem 
Weg zu einem sparsamen und effizienten Umgang 
mit Ressourcen im Bausektor unterstützen, um 
9erscKZendung zu reduzieren und die :ieder� bzZ� 
Weiterverwendung von Baustoffen und Ausrüstungen 
in sämtlichen Bau-, Renovierungs- oder Abrissphasen 
zu fördern.

ESRS E5.23.1

Ziel
Das Hauptziel besteht darin, im Bauwesen anfallende 
Materialien und Abfälle bei Kundenprojekten möglichst 
ZeitgeKend zu YerZerten, um den 9erbraucK nat¾rlicKer 
Ressourcen und so den CO2-Ausstoß und damit die 
Hauptursachen des Klimawandels einzudämmen. 
Der kreislaufwirtschaftliche Ansatz, den SOCOTEC 

seinen Kunden anbietet, zielt auf die Reduzierung 
von Bauabfällen und insbesondere von Materialien 
und Produkten ab, die während ihres gesamten 
Lebenszyklus unterschiedliche Umweltauswirkungen 
verursachen.

Maßnahmen
Die Teams von SOCOTEC Immobilier Durable 
Durable – Iast �5� ([perten und ,ngenieure – 
unterstützen ihre Kunden mit ihren Dienstleistungen 
und treiben dadurch die Kreislaufwirtschaft im Bau- 
und Immobiliensektor voran. Das von den Experten 
von SOCOTEC Immobilier Durable erstellte und im 
September 2021 lancierte Ecocycle-Referenzsystem 
zielt darauf ab, unsere Kunden bei der Umsetzung 
kreislaufwirtschaftlicher Maßnahmen bei ihren Bau- 
oder Sanierungsprojekten zu begleiten und diese 
Anstrengungen anzuerkennen
Dieses Zertifikat konzentriert sich auf vier zentrale 
Themen:

•  Ökodesign – Eco-design
•  verantwortungsvolle Wirtschaft 
•  Wiederverwendung von Materialien
•  Abfallrecycling

Das SOCOTEC-Siegel für Kreislaufwirtschaft bietet 
eine konkrete Hilfestellung bei der Festlegung der 
Kreislaufwirtschaftsstrategie eines Bau-, Renovierungs- 
oder Sanierungsprojekts und des erforderlichen 
Aktionsplans. Zudem ermöglicht es eine Überwachung 
und Beurteilung der kreislaufwirtschaftlichen 
Gesamtperformance des Projekts und fügt sich so in 
eine Strategie der IortlauIenden 9erbesserung ein� 
Darüber hinaus ermöglicht es auch, die Bemühungen 
der einzelnen Akteure zu würdigen:
•  Bei der Konzeption werden Grundvoraussetzungen 

ver langt , d ie  den übl ichen bewährten 
Kreislaufwirtschaftsverfahren entsprechen.

•  Nach Abschluss eines Projekts wird der Siegel 
Zertifikat mit einem entsprechenden Niveau 
verliehen (engagiert, bestätigt oder vorbildlich), 
je nachdem, welche Maßnahmen im Rahmen der 
Kreislaufwirtschaft umgesetzt wurden.

GRI 306: ABFÄLLE 2020 (3-3), 306-1, 306-2 ESRS E5, E5.14.1

2.5. KREISLAUFWIRTSCHAFT 
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Um die Wiederverwendung von Materialien 
voranzutreiben, ist SOCOTEC parallel hierzu 
Partnerschaften mit Plattformen für Wiederverwendung 
wie Booster du Réemploi, Cycle’Up und Cyneo 
in Frankreich wie auch Carbon Trust (Zero Waste 
to Landfill) in Großbritannien eingegangen. Dank 
dieser Partnerschaften können wir unsere Kunden mit 
folgenden Leistungen effektiv begleiten:

Diagnosen /Prüfungen zur Bewirtschaftung 
von Abbruch- und Renovierungsabfällen sowie 
Ressourcendiagnosen, die darauf abzielen:
o  Die Material- und Produktmengen zu ermitteln, die 

im 5aKmen des 9orKabens anIallen Zerden,
o  die genaue Art der Materialien zu bestimmen, um ihr 

Wiederverwendungspotenzial zu untersuchen, und
o  die Zerlegung und Lagerung von Materialien und

Produkten zu sichern, die einer Wiederverwendung 
zugeführt werden können.

Wiederverwendungsunterstützung bei der Leitung 
von Bau-, Sanierungs- und Rückbauprojekten, um:
o  Den CO2-Ausstoß zu senken,
o  die genaue Art der Materialien zu bestimmen, um ihr 

Wiederverwendungspotenzial zu untersuchen,
o  mögliche Entsorgungswege für die anvisierten

Materialien aufzuspüren und
o  Bau- und Sanierungsprojekte aufzuwerten.

Jedes Jahr wird ein kaufmännischer Aktionsplan 
aufgestellt, um die Einführung dieser Angebote und 
ihre Umsetzung durch unsere Experten zu steuern.

Indikatoren
Kreislaufwirtschaft und das Ecocycle-Siegel in Zahlen:
o  30 ausgebildete Ecocycle-Botschafter
o  5 umgesetzte Ecocycle-Projekte
o  220 Abfallbewirtschaftungs-/Ressourcendiagnosen
o  � Yon den ([perten I¾r .reislauIZirtscKaIt geleitete 

:ebinare mit ����� 7eilneKmern �Yon ����� 
angemeldeten Personen), die das Interesse unserer 
Kunden an dieser für den Bausektor so wichtigen 
Herausforderung belegen

Siehe Kapitel 5 – Nachhaltigkeitsindikatoren und 
5.1.9.3. Ecocycle

ESRS E5.20.F.1 GRI 306 : ABFÄLLE 2020 

2.5.2 VERANTWORTUNGSVOLLE 
BEWIRTSCHAFTUNG DER 
ABFÄLLE AUS UNSEREN 
TÄTIGKEITEN

Strategie
Als Anbieterin von Prüf-, Inspektions- und 
=ertifizierungsdienstleistungen erzeugt die S2&27(& 
Gruppe im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit kaum 
Abfälle.
Dennoch hat sich die Gruppe, die ihre Kunden 
mit Lösungen zur praktischen Umsetzung der 
Kreislaufwirtschaft unterstützt (siehe vorheriger 
$bscKnitt�, aucK dazu YerpIlicKtet, die 9ermeidung, 
die Wiederverwendung und das Recycling jener 
Abfälle voranzutreiben, die im Rahmen ihrer eigenen 
7¦tigNeiten entsteKen� ,m 9ordergrund steKen Kier 
insbesondere Elektro- und Elektronikaltgeräte (EAG), 
auf die eine spezielle Politik abzielt, in deren Rahmen 
diese Geräte eingesammelt und jährlich einem 
Wiederverwendungs- und/oder Recyclingkreislauf 
zugeführt werden.
Dank einer mit den Organisationen ECODAIR und 
EMMAÜS CONNECT eingegangenen Partnerschaft ist 
es gelungen, Jahr für Jahr 100 % der EAG* in diese 
Kreisläufe zu lenken.
Ergänzend werden Recyclingkriterien nunmehr in 
unsere Einkaufspolitik in Frankreich, Großbritannien 
und Italien einbezogen.

* Déchets d’Equipements Electriques et Electroniques
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ESRS E5.23.1 - E5.24.D.2 - E5.24.E.2 

Ziele 
•  Sicherstellen, dass 100 % der veralteten IT-

Hardware in Frankreich und Belux eingesammelt 
und verantwortungsvoll bewirtschaftet werden, 
und dieses Ziel schrittweise auf die übrigen Länder 
ausweiten.

•  Die Abfalltrennung an der Quelle an den SOCOTEC-
Standorten einführen.

•  Das Abfallreporting auf alle Plattformen der Gruppe 
ausweiten.

•  Umweltkriterien bezüglich der Nutzung und des 
Endes der Lebensdauer von Produkten bei der 
Ausschreibung von Lieferanten systematisch 
berücksichtigen, um energieeffizienten Produkten 
den 9orzug zu geben und das $bIallauINommen zu 
senken.

2023 hat die Gruppe 100 % der 2022 festgelegten 
9erbesserungsziele erIolgreicK umgesetzt:
•  Das Ziel der Einführung einer Abfalltrennung in den 

Niederlassungen bis Ende 2023 erreichen
•  Das Ziel (über die prioritäre Zielgruppe hinaus) auf 

jede freiwillige Niederlassung ausweiten
•  Im Jahr 2023 die Menge an Abfall abschätzen, die 

zur 9erZertung eingesammelt Zurde�

Maßnahmen
N a c h h a l t i g e  u n d  v e r a n t w o r t u n g s v o l l e 
Beschaffungspolitik 
Um ihr Abfallaufkommen schon an der Quelle 
zu reduzieren, bemüht sich die Gruppe um eine 
verantwortungsvolle Beschaffungspolitik, die darauf 
abzielt, über die Optimierung der internen Prozesse 
möglichst wenig Abfall überhaupt erst entstehen zu 
lassen und die Wiederverwendung sowie den Einsatz 
recycelter Materialien zu fördern.

Beispiele aus Frankreich:
•  Das IT-Paket wird individuell angepasst, sodass die 

Zuweisung der Arbeitsgeräte für jeden Mitarbeiter 
bedarfsoptimiert erfolgt und ein Überkonsum 
vermieden wird, der bei automatischer Zuweisung 
mehrerer Geräte entstehen könnte.

•  Ungenutzte Geräte werden in den Kreislauf 
zurückgeführt und ihre Wiederverwendung 
gegenüber dem Kauf von Neugeräten gefördert, um 
ihre Lebensdauer zu verlängern.

•  Z u d e m  w u r d e  d e r  B e s t a n d  a n 
Multifunktionskopierern in Frankreich über die 
Einrichtung von Netzwerkkopierern optimiert, 
wodurch Einzelplatzdrucker abgeschafft und 
die Anzahl der in Großraumbüros aufgestellten 
gemeinsam genutzten Drucker reduziert, werden 
konnten. Durch Maßnahmen zur Optimierung des 
Druckerparks konnten die Druckvorgänge zwischen 
2022 und 2023 um 25 % reduziert und damit ein Teil 
des damit verbundenen Abfalls vermieden werden.

Einführung eines Recyclingkonzepts für den 
größten Strom gefährlicher Abfälle: Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte.
2023 wurden wie auch in den Jahren 2021 und 2022 
100 % der in Frankreich veralteten oder ausrangierten 
Computerhardware (Laptops, stationäre PCs, 
Bildschirme, Tastaturen und diverses Zubehör) im 
Rahmen der 2021 eingegangenen Partnerschaft an 
ECODAIR und EMMAÜS CONNECT übergeben.

,m -aKr ���� entspracK dies � �5� ZiederYerZendeten 
oder nach der Demontage recycelten Geräten 
(zusätzlich zu den 1 002 Geräten, die 2022 einer 
9erZertung zugeI¾Krt Zurden��
'ie ZiederYerZendeten Ger¦te ���� im -aKr ���� 
und ��� im -aKr ����� trugen dazu bei, digitalen 
Analphabetismus zu bekämpfen, benachteiligte 
Personen im Hinblick auf  eine verbesserte 
Beschäftigungsfähigkeit auszustatten oder sie bei ihrer 
Ausbildung zum IT-Support-Techniker bei ECODAIR zu 
unterstützen. Unsere eingesammelten Mobiltelefone 
�55� im -aKr ����, 5�� im -aKr ����� Zerden bei 
NEODITEL gebündelt, dem Telefoniepartner von 
SOCOTEC. Anschließend werden sie den ATELIERS 
DU BOCAGE anvertraut, einem Mitglied der EMMAÜS-
Bewegung und für Kreislaufwirtschaft engagierten 
$Nteur der beruŴicKen ,ntegration�

 Beispiele aus Italien:
SOCOTEC Italia hat ein Projekt mit einem 
Werkzeuglieferanten (HILTI) angestoßen, der eine 
große Anzahl kabelloser Werkzeuge aus recycelten 
Materialien vermietet. Diese auf eine erhöhte 
Lebensdauer ausgelegten Werkzeuge fügen sich in 
unser CSR-Engagement ein und entsprechen den 
Sicherheitsstandards.

Einführung einer Trennung der größten 
Büroabfallströme: Papier, Karton, Plastikflaschen, 
Dosen, Batterien, Druckerpatronen und 
Kaffeekapseln.
Im Rahmen ihrer Abfallbewirtschaftungsstrategie 
unterstützt die Gruppe ihre Niederlassungen bei der 
Einführung der Abfalltrennung, um das Recycling der 
wichtigsten Abfallströme zu gewährleisten: Papier, 
Karton, Dosen, Plastikflaschen, Tintenpatronen und 
Batterien. Derzeit wird die getrennte Sammlung von 
Bioabfall im Hinblick auf eine Einführung in Frankreich 
bis (nde ���� gepr¾It�

(nde ���� Zaren 5� S2&27(&�Standorte in FranNreicK 
in diesen 9erbesserungsprozess eingebunden �����: 
25), womit 50 % der gesamten von unseren Mitarbeitern 
genutzten Fläche in m² abgedeckt waren.
Dank der Abfalltrennung wurden in Frankreich nahezu 
�� 7onnen 3apier, �5 7onnen .arton und � 7onnen 
Kunststoff recycelt – Zahlen, die die Gruppe 2023 als 
erste Anhaltspunkte aufstellen konnte.
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E5.38.A.1

Indikatoren
(inI¾Krung und (rK¸Kung der 9ollst¦ndigNeit und 
des Abdeckungsgrads der Berichterstattung über 
die wichtigsten gefährlichen und nicht gefährlichen 
Abfallströme der Gruppe.
2023 wurde das Abfallreporting über Frankreich 
hinaus auf Großbritannien und Italien ausgeweitet.
Es umfasst nun die wichtigsten Abfallströme, die mit 
der Tätigkeit der SOCOTEC Gruppe verbunden sind 
(während 2022 lediglich über EAG berichtet wurde):

Ř GeI¦KrlicKe $bI¦lle: ($G ��� ��, /acNe ��� ��, 
Asbest (22 %)

Ř 8ngeI¦KrlicKe $bI¦lle: Beton ��� ��, (isen ��� ��, 
3apier�.arton ��� ��, .unststoII �� ��, StaKl �� ��

Siehe Kapitel 5. Nachhaltigkeitsindikatoren – 5.1.9.1 
Abfälle aus eigenen Tätigkeiten
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GRI 2-7, GRI 2-24, GRI 401 (3-3)

ESRS S1

ESRS S1.17.1, S1.20.C.1, S1.38->40, S1.44.A.1-B1-C1, S1.47.1

3. SOZIALE 
INFORMATIONEN 
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ESRS S1.14.A.1

SOCOTEC ist ein Unternehmen, das spezialisierte Dienst-
leistungen in den Bereichen Prüfung, Inspektion und Zer-
tifizierung erbringt� 'iese $rbeit basiert auI dem (nga-
gement seiner Mitarbeiter, 7ecKniNer und ,ngenieure aus 
den BereicKen +ocK� und 7ieIbau, ,mmobilien, 8mZelt 
soZie auI Mitarbeiter, die in den unterst¾tzenden Be-
reicKen arbeiten� So liegt die .undenzuIriedenKeit in 
den +¦nden Medes einzelnen Mitarbeiters� 'er (rIolg 
unserer 3roMeNte beruKt auI der eIIeNtiYen 7eamarbeit, 
da Zir durcK die (rI¾llung sicK erg¦nzender $uIgaben 
im Sinne der .undenproMeNte agieren� $ls YertrauensZ¾-
rdige unabK¦ngige dritte ,nstanz st¾tzt sicK S2&27(& 
auf 11 965 Techniker und Ingenieure in Frankreich und 
im $usland, die auIgrund iKrer au¡erordentlicKen (r-
fahrung im Risikomanagement und in der technischen 
Beratung in den BereicKen BauZesen, ,mmobilien, ,n-
IrastruNtur und ,ndustrie ein KoKes $nseKen genie¡en�

'ie Iolgenden 7Kemen stellen ZesentlicKe +eraus-
forderungen dar, die einen zentralen Bestandteil der 
Strategie des 8nterneKmens bilden: $rbeitsbedingun-
gen, GesundKeitsscKutz und SicKerKeit, $usbildung 
und (ntZicNlung� Sie Zurden im 5aKmen der dop-
pelten Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC Gruppe 
auIgezeigt �sieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe 
��5�5� Bedeutende $usZirNungen, 5isiNen und &Kancen 
und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem 
GescK¦Itsmodell�� 'ie Gruppe Kat sicK auI das S'G � 
– MenscKenZ¾rdige $rbeit und :irtscKaItsZacKstum 
YerpŴicKtet� 

ESRS S1.20.A1-B1

'ie Gruppe K¦lt die .ernnormen der ,/2, die (u-
ropäische Grundrechtecharta, die Internationale 
Menschenrechtscharta und die gesetzlichen Bestimmu-
ngen der YerscKiedenen /¦nder ein, in denen S2&2-
7(& agiert� ���� Kat die Gruppe ¾ber all iKre geo-
grafiscKen Standorte KinZeg ���� neue Mitarbeiter 
eingestellt�

'a das GescK¦Itsmodell Yon S2&27(& auI der Ia-
cKlicKen ([pertise, der .ompetenz und dem (nga-
gement seiner �����5 Mitarbeiter beruKt, steKen die 
Herausforderungen des Personalmanagements im 
=entrum der Strategie, die die Gruppe YerIolgt, um iKre 
ZirtscKaItlicKe 7ragI¦KigNeit und eine nacKKaltige und 
YerantZortungsYolle 3erIormance zu geZ¦Krleisten�
Unsere personalpolitischen Zielsetzungen und sind so-
mit darauI ausgericKtet, Nompetente und Yon unserem 
:ertYersprecKen als $rbeitgeber �(93, sieKe n¦cKster 
$bscKnitt ���� angezogene Mitarbeiter zu geZinnen 
und zu binden� 'as 8nterneKmen m¸cKte seine Mitar-
beitenden darin unterst¾tzen, sicK in iKrem t¦glicKen 
$rbeitsumIeld Irei zu entIalten, iKre F¦KigNeiten Non-
tinuierlicK ZeiterzuentZicNeln und sicK mit Begeis-

terung I¾r iKre .ollegen soZie .unden einzusetzen� 
'abei sollen sie stets das 9ertrauen Kaben, durcK iKr 
FacKZissen einen positiYen Beitrag zur GesellscKaIt 
zu leisten – insbesondere im +inblicN auI die zentralen 
¸NologiscKen und sozialen +erausIorderungen des ��� 
-aKrKunderts�
'ieses =iel scKl¦gt sicK in unserer (93 �(mployee 9a-
lue 3roposition� nieder, dem :ertYersprecKen, das 
die Gruppe an Medem iKrer ZeltZeiten Standorte um-
setzt� (s Kebt besonders KerYor, Zas die St¦rNe der 
8nterneKmensNultur Yon S2&27(& ausmacKt: ein ge-
sundes und erI¾llendes $rbeits� und F¾KrungsumIeld, 
9ielIalt und GleicKbeKandlung, ,nIormationsaustauscK 
und 3artizipation, $Nzeptanz und +ilIsbereitscKaIt inne-
rKalb der 7eams, 9ereinbarNeit Yon BeruIs� und 3riYatle-
ben soZie 7eilKabe an der :ertscK¸pIung�

9or dem +intergrund des starNen :acKstums der 
Gruppe acKtet das internationale +5�1etzZerN be-
sonders darauI, den $ustauscK Yon (rIaKrungen und 
tecKniscKen .ompetenzen zZiscKen den /¦ndern zu 
I¸rdern, um den BlicNZinNel Medes (inzelnen zu erZei-
tern, internationale Mobilit¦tscKancen zu er¸IInen und 
so das GeI¾Kl der =ugeK¸rigNeit zu einem eKrgeizigen, 
leistungsI¦Kigen und zur pers¸nlicKen (ntZicNlung 
anregenden Ganzen zu unterst¾tzen�
(s Zurde eine +5�GoYernance eingericKtet, in deren 
Rahmen einmal im Monat die Personalleiter der Gruppe 
unter der /eitung des +5�'ireNtors der Gruppe zusam-
menNommen�

'ie 5eleYanz des 7Kemas $rbeitsbedingungen Kat sicK 
bei der doppelten :esentlicKNeitsanalyse der S2&2-
7(& Gruppe best¦tigt�
�SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe ��5�5� Be-
deutende $usZirNungen, 5isiNen und &Kancen und ihr 
Wechselspiel mit der Strategie und dem Geschäfts-
modell��

Mitarbeiterbindung, Attraktivität und Talentmana-
gement als strategische Aufgaben
$ls $Nteur auI einem MarNt mit einem Nnappen $nge-
bot KocKgeIragter 3rofile – ,ngenieure und 7ecKniNer 
mit hoher fachlicher Spezialisierung – ist sich SOCOTEC 
der Bedeutung seiner $ttraNtiYit¦t und der Bindung 
Yon 7alenten beZusst und betracKtet diese $speNte als 
eine zentrale 3riorit¦t seiner 8nterneKmensstrategie� 
1acKKaltigNeit bildet aucK einen Bestandteil der so-
zialen Strategie, und so ist S2&27(& bestrebt, das 8n-
terneKmen zu einem őGreat 3lace to :orNŏ zu macKen� 
'as gleicKnamige unabK¦ngige M¦KrlicKe Barometer 
erm¸glicKt es, das Mitarbeiterengagement zu messen 
und 9erbesserungspotenziale auIzuzeigen� /etzteren 
begegnen Zir mit $Ntionspl¦nen und einer auImerN-
samen �berZacKung durcK das Management, um den 
erIolgreicKen $bscKluss bis zum n¦cKsten Barometer 
sicKerzustellen� 

3.1. EMPLOYEE VALUE PROPOSITION (EVP)
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'urcK die KoKe 4ualit¦t der (instellung soZie die 
NontinuierlicKe :eiterentZicNlung der IacKlicKen 
.ompetenzen unserer Mitarbeiter sicKern Zir unsere 
Dienstleistungsqualität, die SOCOTEC seinen ans-
prucKsYollen .unden bietet� 'iese ([pertise erI¾llt 
zugleicK die strengen $nIorderungen der $uIsicKts-
beK¸rden �Zie &2F5$&, 8.$S usZ�� im 5aKmen Yon 
$udits� (rst diese YielI¦ltige IacKlicKe ([pertise Yersetzt 
die Gruppe in die /age, am MarNt I¾r 3r¾I�, ,nspeNtions� 
und =ertifizierungsleistungen �7,&� und insbesondere 
in den BereicKen BauZesen, ,nIrastruNturen und ,n-
dustrie im 'ienst der 1acKKaltigNeit Yon BauZerNen, 
Geb¦uden und $nlagen soZie der SicKerKeit Yon 3er-
sonen eine 3alette aus /¸sungen anzubieten, die Nom-
ple[en 3roblemstellungen gerecKt Zerden und auI Ze-
gZeisenden 7ecKnologien Iu¡en�

Das Ziel der HR-Politik der SOCOTEC Gruppe: 
Das stärkste Wertversprechen an Mitarbeiter (Em-
ployee Value Proposition) der TIC-Branche (Tes-
ting, Inspection, Certification) zu entwickeln und 
weiterzugeben.

$ls I¾Krender $nbieter Yon 5isiNomanagement� und 
technischen Beratungsleistungen in den Bereichen 
Bau, ,mmobilien, ,nIrastruNtur und 8mZelt bringt die 
S2&27(& Gruppe iKren Mitarbeitern Z¦Krend iKrer 
gesamten /auIbaKn eine besondere :ertscK¦tzung en-
tgegen die sicK in iKrer ő(mployee 9alue 3ropositionŏ 
Ziderspiegelt�
'ie (93 bescKreibt den NonNreten 1utzen, den Mitar-
beiter als Gegenleistung I¾r iKre $rbeit erIaKren und 
st¾tzt sicK auI I¾nI zentrale S¦ulen:

Honorieren – Schützen – Motivie-
ren – Gewinnen – Binden
S2&27(& Kat den (Krgeiz, das st¦rNste :ertYers-
precKen �(93� seiner BrancKe zu entZicNeln, um das 
(ngagement seiner Mitarbeiter zu Z¾rdigen und als $r-
beitgeber nocK attraNtiYer zu Zerden�

COMPENSATION
POLICY

RECOGNIZE PROTECT

ENCOURAGE

ATTRACT

RETAIN

. Fixed & variable salary

. Profit sharing

. Fair appraisal system

. Recognition

. Health

. Provident Fund

. Retirement

. Leave & time off

. Works council

. Career progression

. Personal development

. Training

. Job mobility

. Performance assessment

. Autonomy and accountability

. Work-life balance

. Interest/Impact of the missions

. Safety at work

. Employee experience

COMPANY 
CULTURE

SOCIAL BENEFITS

WORK ENVIRONMENT

YOUR GROW 
WE GROW

. Quality of management

. Clarity of strategy

. Trust & collaboration 
between colleagues

. Collective rules

100



1acKKaltigNeitsbericKt ���� SOCOTEC Gruppe

GRI 2-19, 2-20, 2-21 ESRS S1.A3 & S1.69.1

3.1.1. VERGÜTUNG

Vergütungspolitik und -struktur
���� belieIen sicK die Yon der Gruppe gezaKlten 
GeK¦lter auI ��5,��5 Mio� Ş� 'ie 9erg¾tungspolitiN 
beruKt auI den Grunds¦tzen der Fairness, der 
GleicKbeKandlung und der (rIolgsorientierung �ő3ay 
Ior 3erIormanceŏ�� 1eben attraNtiYen Sozialleistungen 
umIasst die 9erg¾tungspolitiN der S2&27(& Gruppe 
aucK eine :ertscK¸pIungsbeteiligung, die an den 
GegebenKeiten der MeZeiligen /¦nderplattIormen� 
,ndiYiduelles (ngagement Zird dar¾ber Kinaus mit 
Boni und 3r¦mien geZ¾rdigt�

Maßnahmen
S2&27(& YerIolgt das =iel , das st¦rNste 
:ertYersprecKen �(93� seiner BrancKe zu entZicNeln, 
um das (ngagement seiner Mitarbeiter zu Z¾rdigen 
und als $rbeitgeber nocK attraNtiYer zu Zerden� 
Mit der $nerNennung des Beitrags Medes (inzelnen, 
zur Führungsposition der Gruppe, und der 
(ntscKlossenKeit, allen Mitarbeitern ZirtscKaItlicK und 
sozial gerecKt zu Zerden, beNr¦Itigt das 8nterneKmen 

ESRS 2.29.A.1, S1-10

REMUNERATION STRUCTURE

'ie S2&27(& Gruppe st¾tzt iKre 9erg¾tungspolitiN 
auI  das 3rinzip ő3ay Ior 3erIormanceŏ� Mit 
einem ausgeZogenen 9erIaKren zur M¦KrlicKen 
9erg¾tungs¾berpr¾Iung stellt S2&27(& sicKer, 
dass seine GeK¦lter Me nacK 3roIil oder ¾ber dem 
MarNtmittelZert liegen und dass indiYiduelle Beitr¦ge 
¾ber zus¦tzlicKe Bausteine ��� Mio� Ş�-aKr� beloKnt 
Zerden:
Ř $n die MarNtpra[is angepasste Boni I¾r 

Führungskräfte
Ř BauperIormance�Bonus �ein $lleinstellungsmerNmal 

in der 7,&�BrancKe�
Ř 3r¦mien I¾r BotscKaIter und  BausacKYerst¦ndige,
• Sonderprämien
Ř .ooptionspr¦mien etc�

seinen :illen, seine 7eams zur obersten 3riorit¦t zu 
macKen�
So Kat die Gruppe im -aKr ���� YerscKiedene 
Ma¡naKmen innerKalb iKrer 3lattIormen �FranNreicK, 
Gro¡britannien, 8S$, 'eutscKland, ,talien, Spanien 
und 1iederlande� ergriIIen, um diese 9erpŴ icKtung in 
die 7at umzusetzen� Sie alle Kaben sicK I¾r die .auINraIt 
iKrer Mitarbeiter eingesetzt�

Ziele:
•  „Pay for Performance“
Ř $ttraNtiYit¦t und 

Mitarbeiterbindung

Grundsätze:
• Orientierung am Marktmedian
Ř GleicKbeKandlung
Ř $nerNennung des indiYiduellen (ngagements
Ř Sozialleistungen mit KoKer ScKutzZirNung

Group senior management 
and Management Committee

Managers

All employees
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Kaufkraft
$ngesicKts der inŴationsbedingten +erausIorderungen 
und den .auINraItrisiNen Zar es S2&27(& ZicKtig, sicK 
I¾r seine Mitarbeiter zu engagieren, um seine 7eams 
zu begleiten und sie in dieser =eit besonders starN zu 
unterst¾tzen�

� $usKandlung eines =usatzes zur 9ereinbarung ¾ber 
die (rIolgsbeteiligung,

� Mobilit¦tspr¦mie �auI IreiZilliger Basis�,
� (rK¸Kung der (rstattung Yon FaKrscKeinen I¾r 

¸IIentlicKe 9erNeKrsmittel Yon 5� auI �5 � �¾ber die 
gesetzlicKen 9erpŴicKtungen Kinaus�,

� 3r¦mie zur Beteiligung an der :ertscK¸pIung �auI 
IreiZilliger Basis��

Wertschöpfungsbeteiligung
'ar¾ber Kinaus ist die S2&27(& Gruppe 
bestrebt, die 7eilKabe iKrer Mitarbeiter an 
der gemeinsamen :ertscK¸pIung ¾ber eine 
attraNtiYere (rgebnisbeteiligung mit K¸Kerer 
9erteilungsZirNung zu Yerst¦rNen, die im =eicKen 
der Solidarit¦t und der /eistungsorientierung steKt�

,n FranNreicK Zurde dies insbesondere ¾ber neue 
GeZinn� und (rIolgsbeteiligungsYereinbarungen 
soZie ¾ber  die  8nterzeicKnung eines 
MeKrKeitsabNommens mit den GeZerNscKaIten 
&F'7 und &G7 ¾ber die GeKaltspolitiN ���� und 
die Sonderma¡naKmen zur .auINraItI¸rderung 
YerZirNlicKt� (in 7eil dieses Ma¡naKmenpaNets 
Zurde ���� Yerl¦ngert:

Ř  BescK¦Itigte mit den niedrigsten GeK¦ltern bilden 
eine priorit¦re =ielgruppe�

Ř  ,m 1oYember ���� Zurde eine 3r¦mie zur 
Beteiligung an der :ertscK¸pIung �933� in 
+¸Ke Yon 5�� Ş netto an alle Mitarbeiter gezaKlt, 
die die 9oraussetzungen erI¾llten �Median 
des 8nterneKmens�� 'ie 3r¦mie ist Yon der 

(inNommensteuer, den $rbeitneKmerbeitr¦gen 
und den Sozialabgaben einscKlie¡licK der 
&SG und der &5'S beIreit� ,m 9orgriII auI die 
8msetzung der GeKaltspolitiN ���� Zurde sie im 
'ezember ���� ausgezaKlt�

Ř  ���� Zurde ein =usatz zur 9ereinbarung ¾ber 
die (rIolgsbeteiligung unterzeicKnet, der 
auI eine $nKebung der an die Mitarbeiter 
Yerteilten 8nterneKmensgeZinne um 55� 7sd� Ş 
abzielte: �ber den eingeI¾Krten MecKanismus 
Zerden die BescK¦Itigten in der +¸Ke iKres 
Beitrags zur Performance ihrer Einheit (Sparte, 
GescK¦ItseinKeit, 7¦tigNeitsbereicK� einscKlie¡licK 
KinsicKtlicK der $rbeitsscKutz�.ennzaKlen am 
GeZinn beteiligt�

Ř  ,m 1oYember ���� Zurde eine steuerIreie 
Mobilit¦tspr¦mie in +¸Ke Yon ��� Ş netto geZ¦Krt, 
mit der sicK das BruttogeKalt um naKezu ��� Ş 
erK¸Kt�

Kooption 
Bei der .ooption Kandelt es sicK um die (mpIeKlung 
Yon Mitgliedern des eigenen 1etzZerNs I¾r eine 
Stelle innerKalb der Gruppe� F¾r unbeIristet oder 
beIristet eingestellte Mitarbeiter bietet sicK Kiermit die 
GelegenKeit, zur (ntZicNlung soZie zum :acKstum 
des 8nterneKmens beizutragen� Gelingt danN dieser 
.ooption die 5eNrutierung eines neuen Mitarbeiters, 
so erK¦lt der .ooptierende I¾r Mede .ooptation einen 
Bonus� 'ieses System Zird aucK als ,nstrument dazu 
genutzt, der $rbeitsNr¦IteNnappKeit in bestimmten 
BeruIsIeldern zu begegnen�
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Example of SOCOTEC UK:  

LOOKING BACK ON THE LAST 3 YEARS
:Kat KaYe Ze introduced to maNe us a G37:"

Ř  �,5�� neZ employees 
recruited

Ř  �5� reIerrals Irom 
8. employees

Ř  5eceiYing around e�5�.  
in reIerral bonuses

Welcome 
Packs

Increased 
standard
annual leave 
to 25 days

Option to buy 
additional
annual leave 

Energy bonus 
during the 
energy crisis

Long service 
awards

Electric vehicle 
salary sacrifice

Pension salary 
sacrifice to 
save you on NI

Referral bonus 

1 2 3 4 5

EMPLOYEE 
POLICIES
Ř SM$57 

Working 
• Family 

friendly 
policies 

HEALTH & 
WELLBEING
• Employee 

$ssistance 
Programme

• Introduction of 
Mental Health 
First $iders

• Safety First culture 
ZitK saIety ZeeNs 
and focus areas

CORPORATE 
RESPONSIBILITY 
• Route to net zero 

programme – 
carbon reduction

Ř 9olunteering 
policy 

EMPLOYEE 
ONBOARDING
• Welcome packs
• Central 

induction
• Support 

Ior 9,$ and 
sponsorships of 
�� employees

EMPLOYEE 
DEVELOPMENT
Ř 2Yer ��� apprenticesKips
Ř /auncK oI career patKZays 

in ��� oI 8. business
Ř /eadersKip 	 management 

deYelopment oI ��� 
8. managersb

Ř /uncK and learns 
• Inhouse HR Fundamentals 

training for around 
��� managers 

Ř ��� promotions

Ř  ,mproYed ZorN enYironments
Ř  2Ifice reIurbisKments
Ř  /ocal recognition scKemes
Ř  ,mproYed communications
Ř  :eeNly digital neZsletters
Ř  :eeNly Yacancy neZsletters �yougroZZegroZ
Ř  7oZn Kalls
Ř  3roIessional deYelopment 	 &3'
•  Support for professional accreditations
Ř  � �5� pay rises in � years
Ř  �M e spent on training and deYelopment in � years
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Nachhaltige Incentivierung
'ie M¦KrlicKen Boni Zerden auI der Grundlage Yon 
/eistungsNriterien geZ¦Krt, die sicK soZoKl auI die 
ZirtscKaItlicKe 3erIormance des 8nterneKmens als 
aucK darauI bezieKen, Zie dieses gesellscKaItlicKen 
+erausIorderungen begegnet� So Zerden das .riterium 
der SicKerKeit Yon 3ersonen und insbesondere die 
8nIallK¦uIigNeitsrate in FranNreicK I¾r alle Mitarbeiter 
ber¾cNsicKtigt, die einen Bonus erKalten, und 
dies unabK¦ngig Yon der FunNtionsebene oder 
8nterneKmenseinKeit� (benso Zurde I¾r Green 7rust im -aKr 
���� ein zus¦tzlicKer Bonus innerKalb des GescK¦ItsbereicKs 
$usr¾stungen Yereinbart, um die (ntZicNlung unserer 
¸NologiscK nacKKaltigen Missionen in diesen SeNtoren zu 
bescKleunigen�

Ziele 
-  Verhandlungen im Jahr 2024 über die Verlängerung der 

mit der gruppenweiten Gewinnbeteiligungsvereinbarung
eingeführten Regelung (nach Auslaufen der vorherigen 
Regelung zum 31.12.2023) zur Bevorzugung der niedrigsten 
Gehälter und zur Umsetzung eines Mechanismus, der die 
Beschäftigten in der Höhe ihres Beitrags zur Performance 
ihrer Einheit (Sparte, Geschäftseinheit, Tätigkeitsbereich) 
einschließlich hinsichtlich eines CSR-Indikators zum 
Arbeitsschutz – der Unfallhäufigkeitsrate – am Gewinn 
beteiligt.

-  W e r t s c h ö p f u n g s b e t e i l i g u n g :  E i n 
Mitarbeiteraktienprogramm wird Ende des ersten 
Halbjahres 2024 in Frankreich eingeführt. Jede Plattform 
richtet entsprechende Programme ein, die den jeweiligen 
nationalen Vorschriften Rechnung tragen.

-  Einhaltung der sozialen Mindeststandards in sämtlichen 
Unternehmen und über alle Tarifverträge hinweg.

Indikatoren 
Siehe Kapitel 5: Nachhaltigkeitsindikatoren – Soziale 
Indikatoren – Tabellen zur Gleichbehandlung

3.1.2. SOZIALE LEISTUNGEN

GRI 401-2, 401-3 S1.74.1

Die Beschäftigten von SOCOTEC genießen entweder 
dank staatlicher oder privater Programme oder über 
Leistungen des Unternehmens eine soziale Absicherung 
gegen Einkommensverluste aufgrund einschneidender 
Lebensereignisse wie Krankheit, Arbeitslosigkeit, Unfälle 
und erworbene Behinderungen, Elternzeiten oder auch 
Renteneintritt.

Die SOCOTEC Gruppe stellt ihren Mitarbeitern ein attraktives 
soziales Leistungspaket zur Verfügung, das Folgendes 
umfasst:

•  Gesundheits- und Vorsorge-Zusatzversicherungen, deren 
garantierte Leistungen zu den großzügigsten innerhalb der 
TIC-Branche (Prüfung, Inspektion und Zertifizierung) zählen, 
und dies bei den niedrigsten Arbeitnehmerbeiträgen,

•  eine Flottenpolitik, die innerhalb unserer Branche das 
beste Verhältnis zwischen dem Firmenwagenmodell und 
dem Beitrag des Arbeitnehmers bietet,

•  eine innerhalb der TIC-Branche beispiellose zusätzliche 
Altersversorgung, die den gesetzlichen Satz (+25 %) um 
2 % erhöht,

•  einen kollektiven Rentensparplan in Frankreich, in den 
betrieblich gebildete Sparvermögen oder nicht in 
Anspruch genommene Ruhetage (bezahlter Urlaub/
Überstundenausgleich) einfließen können.

  Beispiele für soziale Leistungen in Deutschland:  
•  Fahrradleasing Programm (das allen Beschäftigten 

offensteht),
•  Sponsoring eines Firmenfitnessprogramms (das 100 % der 

Beschäftigten offensteht),
•  monatlich zehn Gutscheine über 6,67 Euro für das

Mittagessen oder Einkäufe (für Mitarbeiter von CANZLER 
und Holding Germany).

  Soziale Leistungen in den USA:   
•  Alle Mitarbeiter in den USA genießen im Rahmen ihrer 

Beschäftigung Zugang zu einer Krankenversicherung und 
einer sozialen Absicherung. Die angebotenen Vorteile 
können auf Wunsch der Beschäftigten abgelehnt werden, 
müssen aber auf alle vollzeitbeschäftigten Mitarbeiter 
ausgeweitet werden.

3.1.3. KARRIEREENTWICKLUNG

GRI 404 (3-3), 404-1, 404-2 ESRS S1

Die Relevanz des Themas Schulung und berufliche 
Weiterentwicklung hat sich bei der doppelten 
Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC Gruppe bestätigt.
(Siehe 1.5.4. Wesentlichkeitsmatrix. Siehe 1.5.5. Bedeutende 
Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Wechselspiel mit 
der Strategie und dem Geschäftsmodell.)

3.1.3.1. YOU GROW, WE GROW: 
EINE LERNENDE GRUPPE
Die Gruppe ist sich der Herausforderungen der 
Differenzierung und Wettbewerbsfähigkeit auf einem stark 
umkämpften Markt bewusst und hat sich zum Ziel gesetzt, 
ihre Kunden bei der Bewältigung der zunehmend komplexen 
gebäudebezogenen Herausforderungen zu unterstützen: 
verschärfte gesetzliche Anforderungen, Energie- und 
Umweltwende, Klimafreundlichkeit, Nachhaltigkeit, 
Gesundheit der Nutzer und Bewohner sowie bauliche 
Sicherheit.
In einer Phase des starken Wachstums (organisch und extern, 
in Frankreich und international) profitieren die Mitarbeiter der 
SOCOTEC Gruppe von neuen Möglichkeiten und attraktiven 
Projekten, bei denen sie ihre Kunden in den Sektoren 
begleiten, in denen die Gruppe seit ihrer Gründung im Jahr 
1953 tätig ist.
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Strategie 
SOCOTEC versteht sich als lernendes Unternehmen und 
engagiert sich dafür, das Potenzial seiner Teams zu entwickeln, 
um Talente zu gewinnen und langfristig zu binden, was für das 
Wachstum des Unternehmens entscheidend ist.Die Gruppe 
hat sieben zentrale Verpflichtungen formuliert, die Teil ihrer 
Personalpolitik sind:

•  Entwicklung der Führungskompetenzen- und -qualitäten, 
die in einem sich stark verändernden Sektor erforderlich 
sind.

•  Entwicklung schlagkräftiger fachlicher Mentoring-
Strukturen auf  lokaler Ebene (Niederlassung, 
Praxistrainings, Weitergabe von Know-how) zur Verstärkung 
der regionalen Präsenz von SOCOTEC über Mentoren und 
Fach-Coaches vor Ort. 

•  Investitionen in die Weiterentwicklung der fachlichen 
Kompetenzen von Experten, Technikern und Ingenieuren, 
um diese zu bewahren, weiter auszubauen und 
weiterzugeben.

•  Rekrutierung von Fachkräften mit den besten Profilen deren 
Know-how eine Differenzierung am Markt ermöglicht (über 
Neueinstellungen oder externes Wachstum), und Förderung 
ihrer Entwicklung über Weiterbildungsprogramme, die 
unmittelbar nach der Einstellung beginnen. 

•  Entwicklung von Ausbildungsplätzen, um Menschen auf 
eine Einstellung in der Gruppe vorzubereiten, ihnen den 
Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern und ihnen die erste 
Jobeinstellung zu ermöglichen.

Ziel 
'as =iel Yon S2&27(&  ist ein einKeitlicKe ScKulungsinstru-
ment, das gruppenZeit soZoKl standardisierte als aucK spe-
zifiscKe /erninKalte Yermittelt und gleicKzeitig die 1acKYerIol-
gung der ScKulungsma¡naKmen erm¸glicKt

Maßnahmen 
Integration neuer Mitarbeiter
'ie Gruppe legt besonders $ugenmerN auI die ,ntegration neu 
eingestellter Mitarbeiter, die Zir mit einem umIassenden 2n-
boarding�3rozess begleiten, der sicK auI Iolgende 3Ieiler st¾tzt:

Ř  :orNelo, eine digitale 3lattIorm, auI der neue Mitarbei-
ter nocK Yor iKrem ersten $rbeitstag bei S2&27(& mit ei-
nem Ŵ¾ssigen, spieleriscKen und sicKeren ,ntegrationspar-
cours ZillNommen geKei¡en Zerden� :orNelo Yermittelt 
einen ersten Eindruck der Berufsfelder, des Unternehmens, 
seines Wertefundaments, seiner CSR-Strategie und seiner 
etKiscKen $nspr¾cKe� -eder 1eueinsteiger Zird gebeten, 

•  Integration von Innovation und technologischen 
Kompetenzen

•  Einbezug der Green-Trust-Dimension und der 
Positionierung der Gruppe auf dem Gebiet der 
Nachhaltigkeit in der Bauwirtschaft

Diese Verpflichtungen werden von einer bedeutenden 
Investition in die Kompetenzentwicklung begleitet. 
Hierfür investiert die SOCOTEC Gruppe jährlich mehr als 
3 % ihrer Lohnsumme in die kontinuierliche berufliche 
Weiterbildung auf allen ihren Länderplattformen. Die 
Förderung verschiedener Instrumente und Maßnahmen 
wie die SOCOTEC Learning Plattform, der SOCOTEC 
Management Campus oder das CFA SOCOTEC als erstes 
Ausbildungszentrum der TIC-Branche (Prüfung, Inspektion 
und Zertifizierung) unterstreichen den Anspruch der Gruppe, 
sich als lernendes Unternehmen zu positionieren.  Damit stellt 
SOCOTEC sicher, dass es den zentralen Herausforderungen 
in Bezug auf Attraktivität und Mitarbeiterbindung, die für 
das zukünftige Wachstum entscheidend sind, erfolgreich 
begegnet.

Beispiel SOCOTEC UK: Begleitung der 
beruflichen Entwicklung auf jeder Etappe

(inI¾Krung der S2&27(& $cademy, die es unseren 
Mitarbeitenden erm¸glicKt, sicK Z¦Krend iKrer gesamten 
beruIlicKen /auIbaKn mit 8nterst¾tzung des +5�7eams 
NontinuierlicK ZeiterzuentZicNeln�

die Iolgenden /ernmodule auI der (�/earning�3lattIorm zu 
absolYieren: 'SG92, &ompliance �$ntiNorruptionsYorscKriI-
ten�, ,7�SicKerKeit und 9erNeKrssicKerKeit�

Ř  (inen ő2ne�Stop�SKopŏ, an dem neue Mitarbeiter am ersten 
7ag pers¸nlicK Yon einem Mitglied der 3ersonalabteilung 
in der Zentrale oder an einem der regionalen Standorte 
der betroIIenen /¦nder ZillNommen geKei¡en Zerden� 
+ierbei Zird aucK sicKergestellt, dass der neue Mitarbei-
ter seine 3S$ und $rbeitsger¦te erKalten Kat und iKm das 
'ienstIaKrzeug bereitgestellt Zurde, und es erIolgt eine 
9orstellung der Gruppe und der ZicKtigsten $rbeitsscKutz� 
und 9erNeKrssicKerKeitsaspeNte� =udem erIolgt eine 
ZertscK¦tzende 3r¦sentation der YerscKiedenen 7¦tigNeits� 
und .ompetenzIelder�

Ř  S2&27(& &onnect, eine soziale 3lattIorm entZicNelt spe-
ziell I¾r die im /auIe des -aKres beI¸rderten oder neu ein-
gestellten F¾KrungsNr¦Ite� 'ieses 7ool stellt ein Bindeglied 

THE ACADEMY 
LITTERATURE

105



Nachhaltigkeitsbericht 2023SOCOTEC Gruppe

zZiscKen unseren F¾KrungsNr¦Iten und dem +auptsitz 
dar und unterst¾tzt sie dabei, ein besseres 9erst¦ndnis 
I¾r das 8nterneKmen und die an die MitarbeiterI¾K-
rung gestellten $nIorderungen zu geZinnen und sicK 
mit den internen Funktionen zur Unterstützung der 
7¦tigNeiten Yor 2rt Yertraut zu macKen� +ier erIolgt 
aucK eine 9orstellung der &S5�Strategie� 1icKt zuletzt 
Zerden ¾ber S2&27(& &onnect entscKeidende ,nIor-
mationen I¾r einen produNtiYen Start bereitgestellt und 
das =usammenspiel als GemeinscKaIt soZie die erZar-
teten F¾KrungsTualit¦ten scKon bei $ntritt der Mana-
gementposition KerYorgeKoben� 

Weiterbildung von Führungskräften
Beispiel Frankreich: Der SOCOTEC Management 
Campus an der EMLyon Business School

(in zertifizierendes ScKulungsprogramm, das darauI aus-
gericKtet ist, das F¾Krungsleitbild der Gruppe zu st¦rNen 
und damit eine gemeinsame F¾KrungsNultur zu Yeran-
Nern, die die (ntZicNlungsziele Yon S2&27(& begleitet�

'as in =usammenarbeit mit der renommierten Business 
ScKool (M/yon entZicNelte 3rogramm S2&27(& Ma-
nagement &ampus Zurde I¾r drei F¾Krungsebenen 
des Unternehmens konzipiert, um allen zukünftigen 
F¾KrungsNr¦Iten die M¸glicKNeit zu geben, erg¦nzend 
zu iKrem eingebracKten FacKZissen iKre Management-
Nompetenz zu st¦rNen und das erIorderlicKe .noZ�KoZ 
zu erZerben, um iKre (inKeiten oder Sparten mit un-
terneKmeriscKem BlicN steuern und iKre 7eams im $lltag 
unterst¾tzen zu N¸nnen� 'ar¾ber Kinaus I¸rdert dieses 
GemeinscKaItsproMeNt den Br¾cNenscKlag zZiscKen den 
YerscKiedenen 7¦tigNeitsIeldern, damit sicK der I¾r die 
optimale (rscKlie¡ung Yon Synergien entscKeidende 
1etzZerNeIIeNt einstellt� S2&27(& legt gro¡en :ert auI 
7eamentZicNlung und Kat dieses 3rogramm ���� ins /e-
ben geruIen, um seine unterneKmeriscKe und etKiscKe 
9orreiterrolle zu beNr¦Itigen, die notZendigerZeise 
eine Stärkung der Führungsrolle seines Managements 
bedingt�

F¾r die Mitarbeiter der Gruppe stellt der S2&27(& Ma-
nagement &ampus eine GelegenKeit dar, ¾ber die (n-
tZicNlung iKrer .ompetenzen beruŴicK zu ZacKsen und da-
mit ein /eitprinzip Yon S2&27(& mit /eben zu I¾llen: ő<ou 
groZ, Ze groZŏ – Zenn unsere Mitarbeiter an iKren $uIga-
ben ZacKsen, ZacKsen Zir als Gruppe mit�  
Seit 2018 haben in Frankreich 725 Führungskräfte, 
von denen die meisten ursprünglich aus dem tech-
nischen Bereich kommen und zwei Drittel intern beför-
dert wurden, an diesem Programm teilgenommen.

Ausbildung von Fachkräften auf unse-
ren technischen Plattformen
,n FranNreicK YerI¾gt S2&27(& ¾ber �� /eKrbaustellen 
und �� $usbildungszentren soZie zZei tecKniscKe $us-
bildungsKubs in 'unNerTue und /esTuin mit MeZeils 
����� mt Fl¦cKe� +ier Zerden 7ecKniNer und $uszu-
bildenden situationsbezogen und unter realen Bedingun-
gen gescKult, indem YerscKiedene $uIgaben – Yon den 
allt¦glicKsten bis zu den spezialisiertesten – simuliert Zer-
den� So erIolgt soZoKl tKeoretiscKes als aucK praNtiscKes 
/ernen� (ntsprecKende $ngebote e[istieren aucK in Zei-

teren 3lattIormen der Gruppe� So sind in Gro¡britannien, 
,talien und 'eutscKland $usbildungszentren auI die Yor 
2rt angebotenen 7¦tigNeiten spezialisiert�

Fachliches Mentoring für alle
'amit Mitarbeiter iKre F¦KigNeiten und .enntnisse 
Z¦Krend iKrer gesamten /auIbaKn ausbauen und das in 
3r¦senz� und 2nline�ScKulungen soZie auI tecKniscKen 
3lattIormen Gelernte erg¦nzen N¸nnen, Kat S2&27(& 
ein 1etzZerN aus Mentoren und 3ra[is�&oacKs I¾r die si-
tuationsbezogene :issensYermittlung auIgebaut�
'ieses 3rogramm Zird Yon den tecKniscKen /eitern be-
treut und hat das Ziel, die Fachkenntnisse der technischen 
([perten zu st¦rNen, damit diese die notZendigen 4ua-
lifiNationen I¾r die 'urcKI¾Krung Yon .undenproMeNten 
erZerben N¸nnen�

Beispiel USA:
M$3S�Mitarbeiterprogramm �Bau und ,mmobilien – Bu-
siness 8nit ő$7,&ŏ�
$lle ,nspeNtoren Zerden ¾ber ein Mentoring darin un-
terst¾tzt, sicK in das $rbeitsumIeld Yon S2&27(& einzu-
finden, und erKalten so zudem Yon einer unabK¦ngigen 
F¾Krungsperson �zu der Neine YertiNale +ierarcKiebe-
zieKung besteKt� FeedbacN und 7ipps zum 8mgang mit 
beruŴicKen und pers¸nlicKen +erausIorderungen�

SOCOTEC Learning: Tools und Plattform
'ie S2&27(& /earning�3lattIorm Zartet mit einem re-
gelm¦¡ig erZeiterten .atalog an ScKulungen zu IacKspe-
zifiscKen Zie aucK 4uerscKnittstKemen auI� Mitarbeiter 
N¸nnen sicK in iKrem eigenen 5KytKmus neue .ompe-
tenzen �SoIt SNills und +ard SNills� aneignen� $bgedecNt 
Zerden dabei die pers¸nlicKe (ntZicNlung, die beruŴicKe 
(Ifizienz, 4uerscKnittsNompetenzen Zie .ommuniNation, 
B¾rotecKniN, 'atenmanagement und .,, aber aucK Ia-
cKlicKe und recKtlicKe $speNte soZie &ompliance�7Ke-
men Zie die .orruptionsbeN¦mpIung �Sapin ,,� und 
&ybersicKerKeit�
$lle ¾ber S2&27(& /earning angebotenen ScKulungen 
Zerden Yon p¦dagogiscK Yersierten FacKe[perten und 
,ngenieuren Yalidiert�
S2&27(& /earning umIasst mittlerZeile naKezu 5�� 
ScKulungsprogramme und ¾ber �5�� YerI¾gbare Mo-
dule, Yon denen ¾ber ��� Irei zug¦nglicK sind�
S2&27(& /earning Zird derzeit in den YerscKiedenen 
internationalen 3lattIormen des .onzerns eingeI¾Krt und 
ist in FranNreicK, Gro¡britannien und ,talien bereits im 
(insatz�

Beispiel Italien: Das Programm „Drilling Academy“
'ie 'rilling $cademy ist ein 3roMeNt zur ScKulung und 
sozialen (ingliederung, das Yon S2&27(& ,talia entZic-
Nelt Zurde, um $rbeitssucKende soZie 3ersonen zu un-
terst¾tzen, die eine umIassende tecKniscKe $usbildung 
soZie eine erste BescK¦Itigung anstreben� 'iese $usbil-
dung Zurde ���� eingeI¾Krt und Zird Yom 8nterneKmen 
finanziert� �� 3ersonen Zurden in einem �5� Stunden um-
Iassenden .urs in geotecKniscKen 9erIaKren unter 9erZen-
dung eines BoKrger¦ts �ő'rilling MacKineŏ� gescKult� =Z¸lI 
3ersonen Kaben diesen .urs erIolgreicK absolYiert und 
konnten zu den Teams der leitenden Fachkräfte für Geo-
tecKniN auIscKlie¡en�
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Duale Ausbildung und Lehre
S2&27(& tritt I¾r :eiterbildung und die 
F¸rderung des =ugangs zum $rbeitsmarNt ein� (in 
ZesentlicKer Baustein ist Kier seine 3olitiN zugunsten 
dualer $usbildungsmodelle� =iel ist es, die dual 
$uszubildenden zu TualiIizieren und nacK (nde der 
$usbildung zu ¾berneKmen� 
,m -aKr ���� ging S2&27(& nocK einen ScKritt Zeiter 
und gr¾ndete ein eigenes $usbildungszentrum, um 
dem Mangel an aNademiscKen Bildungsangeboten I¾r 
die unterneKmensspezifiscKen BeruIe zu begegnen und 
eigene $usbildungs� und 5eNrutierungsm¸glicKNeiten 
zu scKaIIen�

Beispiel Frankreich:  Das SOCOTEC 
Ausbildungszentrum (CFA)

'as S2&27(&�&F$ Zurde im September ���� 
gegr¾ndet und ist das einzige $usbildungszentrum I¾r 
3r¾I� und ,nspeNtionsberuIe� (s Nonzentriert sicK auI die 
BereicKe BauZesen, ,mmobilien, ,ndustrie und 8mZelt�
1eben der :issensYermittlung dient das &F$ aucK 
dazu, die $npassungsI¦KigNeit der Gruppe an den 
fortlaufenden Wandel der TIC-Berufe (Prüfung, 
,nspeNtion und =ertiIizierung� zu geZ¦Krleisten� 
'ie $uszubildenden erZerben .ompetenzen in 
BeruIen, in denen ein angespannter $rbeitsmarNt 
oder ausgepr¦gter FacKNr¦Itemangel S2&27(& Yor 
gro¡e 5eNrutierungsKerausIorderungen stellen� 'as 
S2&27(&�$usbildungszentrum bietet:

Ř  (ine einM¦Krige duale $usbildung ��� � an 
der BeruIsscKule, �� � im Betrieb�, die auI 
die BeruIsTualiIiNation őregelm¦¡iger 3r¾Ier 
eleNtriscKer $nlagen – S2&27(&ŏ Yorbereitet, die 
im Iranz¸siscKen $usbildungsregister auI der StuIe � 
YerzeicKnet ist�

Ř  ( ine zZei M¦Kr ige duale  $usbi ldung in 
Partnerschaft mit IDSchool, die auf den Beruf des 
BausacKYerst¦ndigen Yorbereitet�

'iese Nostenlosen und Tualifizierenden $usbildungen 
Yermitteln das notZendige :issen I¾r eine 7¦tigNeit 
in einer SOCOTEC-Niederlassung in Frankreich 
oder anderen Unternehmen der Branche, die 
den betrieblicKen 7eil der dualen BeruIsbildung 
erm¸glicKen� Seit seiner (r¸IInung Kat das S2&27(&�
&F$ zur $usbildung und ,ntegration Yon ¾ber �� 
FacKNr¦Iten beigetragen� -¦KrlicK Zerden Kier ¾ber 
��� dual $uszubildende auI den BeruIseinstieg 
Yorbereitet, Zas ¾ber 5 � der BelegscKaIt auI Yielen 
GescK¦ItsIeldern in FranNreicK entspricKt�

S2&27(& Zurde als erster Yon France &omp«tences 
anerNannter BrancKenaNteur zur $usstellung eines 
'iplomabscKlusses I¾r diese tecKniscKen BeruIe 
erm¦cKtigt�

Mit Blick auf die Chancen, die SOCOTEC mit 
seiner ,nitiatiYe soZoKl seiner BrancKe als 
aucK dem $rbeitsmarNt erscKlie¡t, Zurde der 
$ntrag auI =ertiIizierung und 5egistrierung bei 
France &omp«tences Yon Filiance �dem 7,&�
BrancKenYerband�, dem +oKen .ommissar I¾r 
Beschäftigung und der Region Île-de-France 
unterst¾tzt�

$Ntuell sind zZei Zeitere 5egistrierungsantr¦ge in 
Bearbeitung, um die $ttraNtiYit¦t des &F$ Zeiter 
zu steigern und noch mehr junge Menschen 
oder Quereinsteiger auf Berufe der TIC-Branche 
Yorzubereiten�

$m �5� Februar ���� erKielt das S2&27(&�&F$ mit 
der 4ualiopi�=ertifizierung eine Zeitere $nerNennung� 
'iese =ertiIizierung bescKeinigt die 4ualit¦t der 
Ma¡naKmen, mit denen unser 8nterneKmen zur 
.ompetenzentZicNlung beitr¦gt, und Zird unser 3rofil 
in der $u¡enZirNung Zeiter scK¦rIen�

'rilling $cademy �,talie�
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1acK einem erIolgreicKen (rstaudit Zird das &F$ nacK 
rund �� Monaten einem .ontrollaudit unterzogen� 'ie 
4ualiopi�=ertifi zierung ist drei -aKre lang g¾ltig�
�� � der im &F$ dual ausgebildeten FacKNr¦Ite Zerden 
nacK $bscKluss iKrer $usbildung eingestellt�

   Großbritannien:
Beispiel am Programm „Apprenticeship“
,n Gro¡britannien Kat sicK S2&27(& 8. ebenIalls 
I¾r die /eKrlingsausbildung eingesetzt und Zurde 
���� Yon 'B&�7raining I¾r dieses (ngagement 
soZie I¾r seine Ma¡naKmen zur ,ntegration Munger 
MenscKen ¾ber iKre $usbildung in 3r¾I� und 
,nspeNtionsberuIen als ő(mployer oI tKe <earŏ 
ausgezeicKnet�

'ieses spezielle $zubi�3rogramm Zurde bei 
S2&27(& 8. eingeI¾Krt, um iKre (ingliederung 
und Bindung an das 8nterneKmen zu I¸rdern� 'em 
8nterneKmen geKt es Kierbei darum, I¾r die Munge 
Generation in Gro¡britannien als $rbeitgeber in 
zukunftsträchtigen und sinnstiftenden Berufen der 
8mZelt� und (nergieZende in der BauZirtscKaIt 
attraNtiYer zu Zerden�

��� $uszubildende Zaren in den Yergangenen drei 
-aKren bei S2&27(& 8. bescK¦Itigt� (iner neuen 
Herausforderung stellt sich das Unternehmen mit 
seinem Beitritt zum ő7Ke 5 � &lubŏ �einem britiscKen 
=usammenscKluss Yon Iast tausend 8nterneKmen, 
die in die (rscKlie¡ung des $rbeitsmarNts I¾r neue 

Generationen inYestieren� und der Festlegung des 
=iels, ��� /eKrlinge in der britiscKen S2&27(& 
$cademy auszubilden�

  Beispiel USA: Ausbildungsprogramm: 
Berufspraktika

�  -edes -aKr bieten Zir �� 3raNtiNanten die 
Gelegenheit, acht Wochen lang in unsere Berufe 
einzutaucKen� F¾r die 3raNtiNanten ist dies ein 
:eg zum 9erst¦ndnis der $rbeitsZelt und dient 
dazu, Erfahrungen zu sammeln, technischen 
Berufen auf den Puls zu fühlen und an unseren 
(ins¦tzen mitzuZirNen�

-  Ein Praktikumsausschuss aus Mitgliedern der 
tecKniscKen 7eams ZacKt ¾ber die 2rganisation 
der 3raNtiNa und ein eIIeNtiYes őSKadoZingŏ� 
=iel ist es, die (rZartungen der 3raNtiNanten zu 
erI¾llen und I¾r eine bestm¸glicKe (rIaKrung 
zu sorgen, um Talente für das Unternehmen zu 
geZinnen�

�  =um $bscKluss erKalten die 3raNtiNanten 
Gelegenheit , s ich mit  den le i tenden 
9erantZortlicKen des 3rogramms ¾ber iKre 
(rIaKrungen und dar¾ber auszutauscKen, ob 
ein +ocKscKulabscKluss mit Bezug zu den 
7¦tigNeitsIeldern Yon S2&27(& I¾r sie inIrage 
Nommt�

An organisation that supports over 950 
employers who are committed to

‘earning and learning’ roles. 

All members aspire to achieve at least 
5% of their workforce in earn-and-learn

positions (including apprentices, 
sponsored students and graduates on

formalised training schemes) 

5% club

We expect to achieve a Gold
Standard in the audit.

+10%+5%+2.5%<2.5%

2024 will be the first yeah that T-level students will be
accounted for in the audit.

The 5% club have supported us in developing our T-
level programme and understanding how to         
increase our placement opportunities nationwide.

End of 2024 goal:
200 active apprentices with the SOCOTEC Academy

44

347

44

12

Current total: 141

([emple dōengagement en IaYeur de 
lōapprentissage de S2&27(& 8.
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Bildung, Innovation und Technologie
S2&27(& bietet einen .urs zur Sensibilisierung 
und (inI¾Krung in die 1utzung generatiYer ., und 
neuer 7ecKnologien zur $nalyse Yon Geb¦udedaten, 
zur (ntZicNlung neuer ,nspeNtionsYerIaKren, 
als 3roduNtiYit¦tsbooster oder als .,�gest¾tzte 
3erIormance�7reiber� 'ieses 3rogramm soll es 
den Mitarbeitenden erm¸glicKen, diese neuen 
Technologien optimal als neue Chancen zu nutzen, 
aber aucK iKre Grenzen und 5isiNen zu YersteKen�

BisKer Zurde das gesamte F¾Krungsteam in FranNreicK 
und Gro¡britannien gescKult� ,n unseren Zeiteren 
geografiscKen 3lattIormen Zird diese ScKulung derzeit 
eingeI¾Krt�

'as 3rogramm Zird durcK ein Modul ¾ber die 
1utzung der intern zur 9erI¾gung gestellten digitalen 
7ools erg¦nzt, damit sicK die operatiYen 7eams die 
/erninKalte bestm¸glicK aneignen und sie in all 
unseren /¦ndern optimal umsetzen N¸nnen� $nIang 
���� Kat S2&27(& in /ondon die $rbeitsgruppe 
ő'$7$ ,$ +8Bŏ ins /eben geruIen, um die Zeiteren 
Sensibilisierungs� und ScKulungsetappen zu planen 
und das Unternehmen auf diese gesellschaftliche 
7ransIormation Yorzubereiten�

ESRS S1-13 GRI 401-1

Überwachungsindikatoren für Schulung und duale 
Ausbildung
SieKe 5��� Soziale ,ndiNatoren – $usbildung und 
.ompetenzentZicNlung – BeruŴicKe ,ntegration�

Weitere Informationen zu den internationalen 
3lattIormen N¸nnen den �bersicKtstabellen zu den 
sozialen ,ndiNatoren entnommen Zerden – sieKe 5��� 
Soziales�

GRI 404-3

3.1.3.2. AUFBAHN- UND KOMPETENZMANAGEMENT

Strategie
'ie 3ersonalpolitiN der Gruppe ist auI eine FeedbacN�
.ultur ausgelegt, um 7alente auIzusp¾ren� ,m 
BereicK des .arriere� und .ompetenzmanagements 
st¾tzt sicK S2&27(& auI die I¾r alle Mitarbeiter in 

FranNreicK zug¦nglicKe $pp Syriel, in den anderen 
5egionen auI manuelle 7ools und 9erIaKren� 
MitKilIe dieser 3lattIormen oder Systeme Zerden 
die (ntZicNlung Medes (inzelnen anKand seiner 
tecKniscKen F¦KigNeiten und 4ualiIiNationen, aber 
aucK das /auIbaKnmanagement und die M¦KrlicKen 
FeedbacNgespr¦cKe Medes Mitarbeiters YerIolgt� ���� 
Katten ZeltZeit �� � der ZeiblicKen und �� � der 
m¦nnlicKen Mitarbeiter mindestens ein -aKresgespr¦cK 
mit iKrem 9orgesetzten�

S2&27(& YerIolgt das =iel, die IunNtionale und 
geograIiscKe Mobilit¦t innerKalb der einzelnen 
/¦nder seiner Gruppe deutlicK auszubauen, und 
dies bei entsprecKenden GelegenKeiten aucK auI 
internationaler (bene� (rm¸glicKt und beg¾nstigt 
Zird dieser Mobilit¦tsansatz dadurcK, dass die Gruppe 
¾ber zaKlreicKe Standorte YerI¾gt ����, die sicK auI 
die sieben 3lattIormen der Gruppe Yerteilen� und 
dynamiscK Z¦cKst�

$uIstiegscKancen er¸IInet ¾berdies die 7atsacKe, dass 
Zir oIIene Stellen priorit¦r intern besetzen, Zas sicK 
in einer internen BeI¸rderungsrate Yon �5 � unserer 
F¾Krungspositionen Ziderspiegelt�

Ziele
:ir streben an, unsere interne BeI¸rderungsrate ¾ber 
oder auI �5 � zu Kalten und ZeltZeit mit ��� � unserer 
Mitarbeiter ein M¦KrlicKes FeedbacNgespr¦cK zu I¾Kren� 
(rg¦nzend Yisieren Zir an:

Ř  Mobilit¦tsZ¾nscKe im M¦KrlicKen Mitarbeitergespr¦cK 
prominenter zu platzieren und

Ř  die Frist I¾r Mobilit¦tsentscKeidungen auI � � 
Monate abzusenNen�

Überwachungsindikatoren:
SieKe 5��� Soziale ,ndiNatoren – MetriNen zu ScKulungen 
und .ompetenzentZicNlung
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GRI 401 (3-3)

LOYALITÄT UND ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT 
+ TALENTMANAGEMENT – WESENTLICHE 
HERAUSFORDERUNG FÜR DAS 
UNTERNEHMEN, GRI 401

3.1.4. ARBEITSUMGEBUNG

ESRS S1.74.1

3.1.4.1. SICHERE BESCHÄFTIGUNG

Strategie 
'ie Gruppe beYorzugt Festanstellungen �unbeIristete 
9ertr¦ge� und greiIt nur punNtuell auI beIristete 
$rbeitsYertr¦ge zur¾cN� Sie geZ¦Krleistet einen 
sozialen ScKutz, der ¾ber den KerN¸mmlicKen 
5aKmen KinausgeKt �sieKe ���� (93�� 'ie 4uote der 
unbeIristeten $rbeitsYertr¦ge liegt in FranNreicK bei 
�5 � und in unseren sieben geografiscKen 3lattIormen 
soZie in Belu[ bei �� � und belegt damit die 
Bedeutung, die das Unternehmen der Bindung seiner 
([perten und der $rbeitsplatzsicKerKeit beimisst� 'ie 
$usbildungsinYestitionen des 8nterneKmens in +¸Ke 
Yon � � der /oKnsumme sind ein Zeiterer FaNtor, 
der auI die (ntZicNlung der IacKlicKen ([pertise und 
BescK¦ItigungsI¦KigNeit der Mitarbeiter abzielt, indem 
er zur /auIbaKnentZicNlung bei S2&27(& beitr¦gt 
und ein motiYierendes, menscKlicK ZertscK¦tzendes 
und etKiscK ansprecKendes $rbeitsumIeld scKaIIt�

Maßnahmen
� GeZ¦Krleistung der sozialen $bsicKerung unserer 

Mitarbeiter durcK die Sozialsysteme �9orsorge und 
GesundKeitsNosten� im 5aKmen der gesetzlicKen 
und tariIYertraglicKen Bestimmungen Meder unserer 
Regionen

� $Ntionspl¦ne zur (ind¦mmung der FluNtuation 
in den am st¦rNsten betroIIenen /¦ndern �8S$, 
Gro¡britannien und 'eutscKland�

� 'en  9orgaben des  $rbe i t sgesetzbucKs 
entsprecKende $rbeitsYertr¦ge I¾r ��� � der 
Iranz¸siscKen $rbeitneKmer

Indikatoren
�  GruppenZeit sind �� � der $rbeitsYerK¦ltnisse 

unbeIristet �oKne Ber¾cNsicKtigung der ���� 
erIolgten �bernaKmen��

�  �5 � unserer 1eueinstellungen in FranNreicK 
erIolgen unbeIristet �oKne Ber¾cNsicKtigung der 
���� erIolgten �bernaKmen��

�  ��� � unserer BescK¦Itigten in FranNreicK genie¡en 
einen .ranNenYersicKerungsscKutz und eine 
9orsorgedecNung�

Siehe die ausführlichen Informationen zu den 
,ndiNatoren unter 5��� Soziale ,ndiNatoren – BelegscKaIt 

ESRS S1-15

3.1.4.2. VEREINBARKEIT VON 
BERUFS- UND PRIVATLEBEN 

Strategie
'ie Gruppe setzt auI optimale $rbeitsYoraussetzungen 
I¾r iKre BescK¦Itigten und Kat insbesondere 
.olleNtiYYereinbarungen Zie beispielsZeise zur 
beruIlicKen GleicKstellung und /ebensTualit¦t am 
$rbeitsplatz oder zur ,nNlusion Yon MenscKen mit 
BeKinderungen eingeI¾Krt �beide Zurden ���� 
unterzeicKnet�, um KocKZertige $rbeitsbedingungen 
geZ¦Krleisten� 'iese Ma¡naKmen erg¦nzen 
die in den 8nterneKmen abgescKlossenen 
$rbeitszeitYereinbarungen, die 7elearbeitscKarta und 
die 9ereinbarung I¾r die BescK¦Itigung Yon ¦lterem 
Mitarbeiter�

$lle 8nterneKmen in FranNreicK sind durcK 
tariIYertraglicKe Bestimmungen �Yier 7ariIYertr¦ge� 
und�oder BetriebsYereinbarungen abgedecNt: ��� 
� der BescK¦Itigten Iallen unter landesZeit geltende 
7ariIYertr¦ge und �� � unter eine BetriebsYereinbarung, 
die au¡ergeZ¸KnlicKe $rbeitszeiten begrenzt und 
deren genaue �berZacKung geZ¦Krleistet� Mit dem 
$bscKluss dieser YerscKiedenen 9ereinbarungen 
macKt sicK die S2&27(& Gruppe I¾r die 9ereinbarNeit 
des BeruIs� und 3riYatlebens iKrer Mitarbeiter starN�

Maßnahmen
,n FranNreicK Kat die S2&27(& Gruppe YerscKiedene 
Ma¡naKmen zugunsten der :orN�/iIe�Balance 
umgesetzt:
�  'ie 9ereinbarNeit Yon BeruIs� und 3riYatleben 

Zird mit dem $bscKluss der 9ereinbarung zur 
GescKlecKtergleicKstellung geI¸rdert� 'iese Kat 
beispielsZeise die $nspr¾cKe auI 9aterscKaIts� und 
MutterscKaItsurlaub bei /oKnIortzaKlung zeitlicK 
ausgeZeitet �in �� � der 8nterneKmen: ¾ber die 
gesetzlicKen und tariIYertraglicKen 9erpIlicKtungen 
Kinaus��

�  /oKnIortzaKlung bei Beurlaubung zur Betreuung eines 
NranNen .inds ¾ber die gesetzlicKen 9erpŴicKtungen 
Kinaus in Yielen BetriebsYereinbarungen ��� � der 
BelegscKaIt�

�  8nterzeicKnung der gruppenZeiten 7elearbeitscKarta: 
��� � der BescK¦Itigten Zerden Kiermit erIasst�

�  9ereinbarung betreIIend ¦ltere $rbeitsNr¦Ite, 
erm¸glicKt es $rbeitneKmern ¾ber 55 -aKren, in 
7eilzeit zu arbeiten: �� � der BelegscKaIt in FranNreicK 
sind abgedecNt�
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Ziel
S2&27(& Kat sicK I¾r das -aKr ���� das =iel gesetzt, 
eine &Karta zum 5ecKt auI 1icKterreicKbarNeit I¾r alle 
seine Unternehmen in Frankreich zu unterzeichnen 
und umzusetzen �die ��� � der Mitarbeiter 
betriIIt��

Indikatoren
�  ,ndiNatoren zur �berZacKung der YerscKiedenen 

9ereinbarungen
�  ,$nzaKl der ScKulungen I¾r Mitarbeiter, die nacK 

einer $bZesenKeit ! �� Monate zur¾cNNeKren
�  ,$nzaKl der 7eilzeitbescK¦Itigten auI -aKresbasis
For more details about Iull�time�part�time 
employees, see Section 5��, :orNIorce�related 
indicators – +eadcount�

ESRS S1.12.1, S1.20.B, S1.28.1

ESRS S1.27.1 & 2, S1.27.A.1-B.1-C.1-E.1

3.1.4.3. ZUHÖREN UND MITARBEITERENGAGEMENT

Strategie 
S2&27(& m¸cKte seinen derzeitigen Mitarbeitern 
und 1eueinsteigern, ein ŎMitarbeitererlebnisŌ �(93: 
(mployee 9alue 3roposition� bieten, das uns Yon 
unseren :ettbeZerbern abKebt�

8m zu messen, Zie unsere $rbeitsplatzNultur 
erlebt Zird, und unseren Mitarbeitern oIIen zu 
begegnen, Kat die S2&27(& Gruppe eine M¦KrlicKe 
8mIrage in =usammenarbeit mit der international 
anerNannten 2rganisation Great 3lace to :orN �G37:� 
eingericKtet� 'iese 8mIrage soll dazu beitragen, 
die :aKrneKmungen der Mitarbeiter ZeltZeit zu 
ber¾cNsicKtigen�

Maßnahmen
'ie M¦KrlicKe G37:�8mIrage ber¾cNsicKtigt alle /¦nder 
der Gruppe soZie 7Kemen Zie: indiYiduelles und 
NolleNtiYes (ngagement, 9erst¦ndnis der Mitarbeiter 
I¾r die Strategie und 9ision der Gruppe, �bernaKme 
der :erte und $rbeitsZeisen der Gruppe soZie 
etKiscKe Fragen�

$bscKlie¡end Zird aucK abgeIragt, inZieZeit Meder 
Mitarbeiter S2&27(& als einen őGreat 3lace to 
:orNŏ empIeKlen Nann� 'er őGreat 3lace to :orNŏ�
Fragebogen ist ZeltZeit anerNannt und setzt ¾berall, 
Zo er eingesetzt Zird, Ma¡st¦be I¾r die (rKebung 
des Mitarbeiterengagements� (r ist anonym und Zird 
direNt Yon der 2rganisation G37: bearbeitet, sodass 
er K¸cKsten etKiscKen Standards gen¾gt sicK die 
Mitarbeiter oIIen und eKrlicK ¦u¡ern N¸nnen�

'as M¦KrlicKe őGreat 3lace to :orNŏ�Barometer Zurde 
im $pril ���� in zeKn YerscKiedenen SpracKen unter 
allen S2&27(&�Mitarbeitern auI allen geografiscKen 
3lattIormen erKoben� Gemessen Zurde die erlebte 
$rbeitgeberattraNtiYit¦t anKand Yon �� gemeinsamen 
Fragen, die zu zZei ,ndiNatoren zusammengeIasst 
Zurden: dem 7rust ,nde[ �dem 'urcKscKnitt aller 
positiYen $ntZorten auI die �� Fragen des G37:�
Fragebogens� und dem ,nde[ der allgemeinen 
:aKrneKmung �der auI einer einzigen Frage beruKt: 
:¾rden Sie S2&27(& als einen gro¡artigen 
$rbeitgeber �great place to ZorN� bezeicKnen"

'ie (rNenntnisse aus dieser Yon der 3ersonalabteilung 
der Gruppe geleiteten őGreat 3lace to :orNŏ�(rKebung 
Ilie¡en in $Ntionspl¦ne ein, die auI die (tablierung 
YorbildlicKer 9erIaKren und die 8msetzung priorit¦rer 
9erbesserungen abzielen� $ucK N¾nItig Zerden 
die (rgebnisse der 8mIrage dazu beitragen, die 
ő(mployee 9alue 3ropositionŏ der S2&27(& Gruppe 
zu optimieren, die auf diese Weise kontinuierlich 
-aKr I¾r -aKr neue ,mpulse I¾r eine nocK positiYere 
Gestaltung des S2&27(&�Mitarbeitererlebnisses 
erK¦lt� 'ie $Ntionspl¦ne sind Yon entscKeidender 
Bedeutung und darauI ausgelegt, der ZesentlicKen 
+erausIorderung der Mitarbeiterbindung und des 
Mitarbeiterengagements zu begegnen�

Ziel
'as ¾ber den G37:�Fragebogen gemessene 
Mitarbeiterengagement ist ein .ernpunNt der &S5�
Strategie der Gruppe� F¾r ���� Yisieren Zir an, 
einen 7rust ,nde[ Yon �5 � zu erreicKen und das 
Unternehmen damit als „Great Place to Work“ im Sinne 
der gleicKnamigen 2rganisation zu Tualifizieren�

Indikatoren
SieKe die (rgebnisse des 7rust ,nde[ der őGreat 3lace 
to :orNŏ�8mIrage unter 5��� Soziale ,ndiNatoren – 
=uK¸ren und Mitarbeiterengagement�
'ie :iederKolung der 8mIrage ���� Kat auIgezeigt, 
dass Zir uns auI dem ricKtigen :eg beIinden� Fast 
alle internationalen 3lattIormen Kaben FortscKritte 
gemacKt und acKt /¦nder Nonnten die =ertifizierung 
erlangen �7rust ,nde[ ! �5 � zustimmende $ntZorten 
auI die �� Fragen��
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France
Return rate 66% > 72% (+6)
Trust Index 59% > 64% (+5)
Perception 53% > 60% (+7)

USA
Return rate 47% > 45% (-2)

Trust Index 69% > 71% (+2)
Perception 64% > 71% (+7)

Spain
Return rate 64% (New)
Trust Index 65% (New)
Perception 57% (New)

UK
Return rate 67% > 69% (+2)
Trust Index 59% > 63% (+3)
Perception 52% > 59% (+7)

Germany
Return rate 46% > 49% (+3)
Trust Index 77% > 74% (-3)
Perception 86% > 80% (-6)

Netherlands
Return rate 72% (New)
Trust Index 59% (New)
Perception 58% (New)

Italy
Return rate 74% > 79% (+5)
Trust Index 56% > 54% (-2)
Perception 51% > 45% (-6)

Great Place to Work - Results 
2022 > 2023

Return rate 65% > 68% (+3)
Trust Index 61% > 64% (+3)
Perception 55% > 61% (+6)

SOCOTEC Group

SOCOTEC GROUP CONVENTION | SEPTEMBER 13-14, 202329

SOCOTEC GROUP CONVENTION | SEPTEMBER 13-14, 202330

Other 
countries

Ivory Coast
Return rate 94% > 82% (-12)
Trust Index 78% > 74% (-4)
Perception 83% > 78% (-5)

UAE
Return rate 85% > 61% (-24)
Trust Index 53% > 80% (+27)
Perception 53% > 82% (+29)

Thailand
Return rate 100% > 70% (-30)
Trust Index 67% > 57% (-10)
Perception 63% > 47% (-16)

Lebanon
Return rate 50% > 71% (+21)
Trust Index N/A > 89% (-)
Perception N/A > 100% (-)

Poland
Return rate 70% (New)
Trust Index 66% (New)
Perception 71% (New)

Japan
Return rate 67% > 40% (-27)
Trust Index 62% > 61% (-1)
Perception 66% > 55% (-11)

Colombia
Return rate 63% (New)
Trust Index 71% (New)
Perception 79% (New)

Luxembourg
Return rate 84% > 88% (+4)
Trust Index 61% > 69% (+8)
Perception 53% > 68% (+15)

Vietnam
Return rate 73% > 82% (+9)
Trust Index 77% > 70% (-7)
Perception 75% > 75% (+0)

Morocco
Return rate 82% > 68% (-14)
Trust Index 58% > 59% (+1)
Perception 64% > 64% (+0)

Belgium 
Return rate 52% > 72% (+20)
Trust Index 63% > 66% (+3)
Perception 60% > 61% (+1)

Singapore
Return rate 73% > 60% (-13)
Trust Index 78% > 80% (+2)
Perception 69% > 79% (+10)

8 countries with
Great Place to Work 
certification

Lebanon (89%): Roland Marie

Singapore (80%): Dave Cheng

Germany (74%): Ludger Speier

Ivory Coast (74%): Karim Djebar 

Colombia (71%): Resmundo Manga

Vietnam (70%): Ruben Duhme 

Luxembourg (69%): Myriam Bondant

Spain (65%): Guillem Baraut
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INITIATIVES 
TAKEN TO 
IMPROVE

OUR
«EVP»

≫ Employee Shareholding Ownership Plan, « Blue Alliance »
≫ First « Learning week » in March 2024
≫ Compensation policy 2023 & 2024 according to inflation challenges

≫ Leadership training for CODIR members (Krauthammer)
≫ Graduation event for apprentices and Level 5&7
≫ Compensation policy 2023 & 2024 according to inflation challenges

≫ Leadership training for 2 Key Leaders (Krauthammer)
≫ Roadshow to present GPTW results to 100% of employees

≫ Roadshow to present GPTW results to 100% of employees
≫ Implementing a strong hierachical management framework
≫ Ambitious training program (« Campus ») aiming to reinforce

management capabilities (80 managers)

≫ First event across the 3 pillars enabling employees from different legal
entities to meet and give substance to One SOCOTEC in Germany

≫ New bonus scheme « Pay for performance » based for
Advisory business line

≫ Communication plan to share GPTW first iteration results
≫ Reinforce HR function
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For countries ZitKout G37: certification, action plans Zere adopted and monitored during tKe year� 7Ke 
latest surYey began in $pril ����, and results Zill be aYailable in late May �����

Example in France:
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GRI 2-30, GRI 407

ESRS S1-8; S1.20.B.1, S1.28.1

ESRS S1.27.1, S1.27.2, S1.27.A.2->E.1

ESRS S1.47.A.2->C2

3.1.4.4. SOZIALER DIALOG

Strategie und Governance
Seit seiner Gründung in Frankreich ist SOCOTEC 
daYon ¾berzeugt, dass gute soziale BezieKungen eine 
unerl¦sslicKe 9oraussetzung I¾r die gemeinscKaItlicKe 
/eistung eines 8nterneKmens darstellen� :ir 
betracKten die $us¾bung der geZerNscKaItlicKen 
5ecKte als einen GeZinn I¾r ausgeglicKene und 
geregelte $rbeitgeber�$rbeitneKmer�BezieKungen im 
8nterneKmen� 'aKer acKtet die Gruppe besonders 
auI einen KocKZertigen sozialen 'ialog, der auI 
gegenseitigem =uK¸ren, 9ertrauen und 5espeNt 
beruKt�

,n den YerscKiedenen 3lattIormen Zird die 
GruppenpolitiN Yon der 3ersonalabteilung Noordiniert�

�  ,n FranNreicK ¾bernimmt eine 'ireNtion I¾r 
soziale BezieKungen die .oordinierung der 
$rbeitneKmerYertretungen innerKalb der Gruppe�

�  'ie 3ersonalleiter geZ¦Krleisten die 'urcKI¾Krung 
der Sitzungen des Sozial- und Wirtschaftsausschusses 
�&S(� und die 8msetzung der im sozialen 'ialog 
bescKlossenen GruppenproMeNte, um deren 
.oK¦renz sicKerzustellen�

�  ,,n 'eutscKland und ,talien Nommt den $rbeitgeber�
$rbeitneKmer�BezieKungen eine nicKt minder 
KoKe $uImerNsamNeit zuteil� Sie Zerden auI loNaler 
(bene geKandKabt und Kaben unterst¾tzend 
zum ZirtscKaItlicKen :acKstum Zie aucK zur 
gescK¦ItlicKen (ntZicNlung der betroIIenen 
7ocKtergesellscKaIten beigetragen�

ESRS S1.27.D.1

'ie Gruppe K¦lt die .ernnormen der ,/2, die 
Europäische Grundrechtecharta, die Internationale 
Menschenrechtscharta und die gesetzlichen 
Bestimmungen der YerscKiedenen /¦nder ein, 
in denen S2&27(& agiert� 8nsere $uIstellung 
a l s  U n t e r n e h m e n s g r u p p e  e r f o rd e r t  d i e 
.oordinierung s¦mtlicKer 9ertretungsgremien der 
YerscKiedenen 8nterneKmen in Form eines �per 
���� unterzeicKneter 9ereinbarung eingericKteten� 
gruppenZeiten Betriebsrats und eines gruppenZeiten 
9erKandlungsgremiums �dessen 9ereinbarung ���� 
unterzeicKnet Zurde��

'ie Gruppe ist 8nterzeicKnerin des Global &ompact 
der 9ereinten 1ationen� Mit iKrem Beitritt Kat sie 
iKr BeNenntnis zur $cKtung der .ernprinzipien der 
unYer¦u¡erlicKen MenscKenrecKte, der sozialen 5ecKte 

und des 8mZeltrecKts beNr¦Itigt� 'ie Gruppe erstellt 
Medes -aKr den Yom Global &ompact geIorderten 
FortscKrittsbericKt�

Ziele 
�  8msetzung der  9ereinbarung ¾ber die 

.ommuniNationsmittel der GeZerNscKaIten 
innerKalb der S2&27(& Gruppe in FranNreicK, die 
(nde ���� Yerl¦ngert Zurde

�  9erl¦ngerung einer 9ereinbarung ¾ber die 
den GeZerNscKaIten innerKalb der Gruppe 
einger¦umten finanziellen und materiellen Mittel bis 
(nde ���� und ¾ber iKre =ust¦ndigNeitsbereicKe

�  BeibeKaltung der 7ariIabdecNung Yon ��� � der 
Belegschaft

�  ,ntegration der neu ¾bernommenen 8nterneKmen

Maßnahmen
Tarifverhandlung einschließlich zum Anteil der 
von Tarifverträgen erfassten Beschäftigten 
(gruppenweit 100 %)
Franz¸siscKe 8nterneKmen, die dem Iranz¸siscKen 
$rbeitsrecKt unterliegen, Zenden dieses an und Kalten 
es ein�

'ar¾ber Kinaus sieKt der Syntec�7ariIYertrag 
Bestimmungen I¾r sogenannte őarbeitsintensiYeŏ 
Mandate Yor, um $rbeitneKmer mit geZerNscKaItlicKer 
/auIbaKn abzusicKern� Syntec Yertritt �� � der 
BescK¦Itigten in FranNreicK�

Hierzu ist anzumerken, dass die Gruppe in Frankreich 
in der 9ereinbarung ¾ber die geZerNscKaItlicKen 
Mittel gro¡z¾gigere bezaKlte Freistellungsstunden, 
Iinanzielle Mittel und /oKngarantien geZ¦Krt, als 
Yom Gesetzgeber YorgeseKen� 'iese 9ereinbarung 
decNt derzeit �� � der BelegscKaIt ab und soll ���� 
zZecNs 9erl¦ngerung und $usZeitung auI s¦mtlicKe 
Unternehmen der Gruppe in Frankreich erneut 
ausgeKandelt Zerden�

,n Bezug auI =eitgutKaben, die finanzielle $usstattung 
und $usscK¾sse entKalten die GescK¦Itsordnungen 
g¾nstigere als die gesetzlicKen Bestimmungen�

Ř  9 e r K a n d l u n g e n  ¾ b e r  d a s 
BescK¦Itigungsmanagement, die beruIlicKen 
:erdeg¦nge und die GleicKstellung Yon Frauen und 
M¦nnern I¾r die 8nterneKmen S2&27(& 3r«Yention 
S«curit« �S3S� und S2&27(& ,mmobilier 'urable 
�S,'�

Ř  8msetzung der 9ereinbarungen zu den 7Kemen 
,nNlusion, GescKlecKtergleicKstellung soZie 
/ebensTualit¦t und $rbeitsbedingungen
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In Frankreich haben drei Verhandlungen 
Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit und den 
sozialen Dialog in Frankreich: 

Ř  (in ,nNlusionsabNommen, das �� Yon �� 
8nterneKmen �Yon denen zZei zum �������� 
Iusioniert Zurden� und damit �� � der BescK¦Itigten 
abdecNt

Ř  (ine 9ereinbarung zur GescKlecKtergleicKstellung 
soZie zur  /ebensTual i t¦t  und zu den 
$rbeitsbedingungen �49&7�, die �5 8nterneKmen 
�Yon denen zZei zum �������� Iusioniert Zurden� 
abdecNt – Z¦Krend das Gesetz dies nur I¾r acKt 
Yon iKnen YorsieKt –, sodass �� � der BescK¦Itigten 
erIasst Zerden

Ř  (ine 9ereinbarung ¾ber die geZerNscKaItlicKen 
.ommuniNationsmittel, deren $bdecNung Yon �� auI 
�� 8nterneKmen und damit �5 � der BelegscKaIt 
erZeitert Zurde

Ř  ���� Zurden zZei 9ereinbarungen zum 
BescK¦Itigungsmanagement und den beruIlicKen 
:erdeg¦ngen soZie zur GleicKstellung Yon Frauen 
und M¦nnern �G(33MM� unterzeicKnet:management 
and gender eTuality Zere signed:
�  I¾r S2&27(& &onstruction am �5� September ����
�  I¾r S2&27(& (Tuipements am �� Februar ����

Vereinigungsfreiheit, Einsetzung von 
Betriebsräten und Recht der Arbeitnehmer auf 
Unterrichtung, Anhörung und Beteiligung
S2&27(& arbeitet aucK an Iolgenden Ma¡naKmen:

Ř  9erKandlungen ¾ber die 9erl¦ngerung und 
Änderung der Geschäftsordnungen der CSE

Ř  ���� unterzeicKnete 9ereinbarung ¾ber die den 
GeZerNscKaIten einger¦umten Mittel, deren 
9erl¦ngerung I¾r ���� YorgeseKen ist

Bei S2&27(& Kat es ���� Neine StreiNs im 
=usammenKang mit seiner SozialpolitiN gegeben� 1ur 
einzelne Beschäftigte streikten im Zusammenhang mit 
den 5entenpl¦nen der Iranz¸siscKen 5egierung, auI 
die das 8nterneKmen MedocK Neinerlei (inŴuss Kat�

Überwachungsindikatoren:
SieKe .apitel 5: 1acKKaltigNeitsindiNatoren – Soziale 
,ndiNatoren – =uK¸ren und Mitarbeiterengagement – 
7ariIYertraglicKe $bdecNung und sozialer 'ialog

GRI 403 (3-3) ESRS S1, ESRS S1.23.1

3.1.5. DIE GESUNDHEIT 
UNSERER MITARBEITER 
SCHÜTZEN UND IHRE 
SICHERHEIT AM ARBEITSPLATZ 
GEWÄHRLEISTEN

Gesundheitsschutz und Sicherheit stellen eine 
ZesentlicKe +erausIorderung dar� 'ie 5eleYanz 
des Themas Gesundheitsschutz und Sicherheit 
am $rbeitsplatz Kat sicK anl¦sslicK der doppelten 
Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC Gruppe 
best¦tigt� SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe 
��5�5� Bedeutende $usZirNungen, 5isiNen und 
Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und 
dem GescK¦Itsmodell� 

Die Gewährleistung der Gesundheit und Sicherheit 
der Mitarbeiter ist ein vorrangiges Ziel der 
SOCOTEC Gruppe und ein Kernbestandteil ihres 
Unternehmenszwecks.
GesundKeitsscKutz und SicKerKeit am $rbeitsplatz 
Zurden als  e ine der  Zesent l icKen &S5�
+erausIorderungen der S2&27(& Gruppe erNannt� 
'ie Gruppe unterst¾tzt iKre .unden bei der 3r¦Yention 
und (ind¦mmung geb¦udebezogener 5isiNen in den 
SeNtoren BauZesen, ,nIrastruNtur und ,ndustrie� F¾r 
iKre internen 7eams Zie aucK I¾r iKre .unden N¸nnen 
die 7¦tigNeiten in diesen BereicKen ein erKeblicKes 
GesundKeits� und SicKerKeitsrisiNo bergen� 
S2&27(&S Missionen zielen darauI ab, 5isiNen 
Yorzubeugen und die (inKaltung Yon SicKerKeits� und 
GesundKeitsYorNeKrungen sicKerzustellen�

Die SOCOTEC-Gruppe führt ihre Geschäftstätigkeiten 
auI dem Gel¦nde iKrer .unden durcK, in 8mgebungen, 
die erKeblicKe 5isiNen bergen N¸nnen, Zie z� B� 
MascKinenr¦ume, Baustellen, 1uNlearzonen soZie 
(nergie� und 9erNeKrsinIrastruNturen �ScKienen, 
Stra¡en, 7unnel usZ��� 'iese unterliegen strengen 
$nIorderungen loNaler und�oder internationaler 
5egulierungsbeK¸rden� (ine zus¦tzlicKe KoKe 
$nIorderung ergibt sicK aus der 3ositionierung des 
8nterneKmens als unabK¦ngige YertrauensZ¾rdige 
'rittinstanz, die mit einer 9orbildrolle und einem 
besonderen $nsprucK an seine /eistungsI¦KigNeit 
als ([perte I¾r GesundKeitsscKutz und SicKerKeit 
einKergeKen �sieKe ���� ([terne $nerNennungen�� (s 
steKen das ,mage Zie aucK der 5uI der Gruppe auI 
dem Spiel�
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GRI 403-2

Die Gruppe ist verschiedenen Arten von 
Arbeitsunfallrisiken ausgesetzt:
Ř  5isiNen im =usammenKang mit der 9erNeKrssicKerKeit 

der Mitarbeiter bei den t¦glicKen FaKrten zu 
.undenstandorten,

•  Risiken im Zusammenhang mit Unfällen in
der (bene an (insatzorten, die sicK K¦uIig in 
+ocKrisiNoumgebungen beIinden �7ecKniNr¦ume, 
e[plosionsgeI¦Krdete BereicKe, gescKlossene 
5¦ume, KoKe Geb¦ude, Baustellen, ,ndustrie etc��,

Ř  5isiNen begleitender 7¦tigNeiten auIgrund der 1atur 
der tecKniscKen (ins¦tze: +¸Kenarbeit, (leNtrizit¦t, 
5adioaNtiYit¦t, GeIaKrstoIIe �z� B� $sbest� etc�

'ie S2&27(& Gruppe ist in �� /¦ndern Yertreten 
und bem¾Kt sicK NonseTuent um die 9ermeidung 
Yon GesundKeits� und SicKerKeitsrisiNen in 
allen (inKeiten und 5egionen, unabK¦ngig Yom 
5eiIegrad und $nIorderungsniYeau der ¸rtlicKen 
5egulierungsbeK¸rden�

GRI 403-1

Strategie
'ie S2&27(& Gruppe Kat Yier zentrale $ns¦tze definiert, 
um iKre 4ualit¦ts� und SicKerKeitspolitiN umzusetzen:
Ř  GeZ¦Krleistung der SicKerKeit und GesundKeit 

der Mitarbeiter durcK striNte 5isiNopr¦Yention und 
einen operatiYen $nsatz zur 5isiNobeZ¦ltigung� 
'ies beinKaltet angemessene $rbeitsbedingungen, 
=ugang zu notZendiger ,nIormation, ScKulungen 
und Sensibilisierungsma¡naKmen, monatlicKe 
/eistungsNennzaKlen soZie ein 1etzZerN Yon 
SicKerKeits� und 4ualit¦tsbeauItragten, die in 
=usammenarbeit mit loNalen F¾KrungsNr¦Iten die 
Ma¡naKmenpl¦ne ¾berZacKen�

Ř  9erbesserung der SerYiceTualit¦t und der 
.undenzuIriedenKeit durcK auImerNsames =uK¸ren, 
die scKnelle Bearbeitung Yon $nIragen, NonNrete 
$ntZorten und die YorausscKauende (rNennung 
iKrer� 'ie .undenzuIriedenKeit Zird monatlicK 
durcK den 1et 3romoter Score �13S� gemessen und 
¾berZacKt�

Ř  (ine tagt¦glicKe MotiYierung der Mitarbeiter 
dank eines engagierten Managements und einer 
pers¸nlicKen und der 5ealit¦t der $rbeitseins¦tze 
angemessenen Betreuung� 

Ř  GeZ¦Krleistung einer struNturierten und 
IortlauIenden 9erbesserung auI der Grundlage 
einer regelm¦¡igen BeZertung unserer 3raNtiNen 
und /eistungen und der �berZacKung s¦mtlicKer 
$Ntionspl¦ne�

Ziele
Ř  SenNung der ScKadensTuote unserer FaKrzeugŴotte 

und damit der Zahl der Unfälle mit Personenschäden
•  Senkung unserer Unfallzahlen (Unfälle mit und ohne 

$usIallzeit�
Ř  =iel +¦ufigNeitsrate: ma[imal 5
Ř  =iel ScKZererate: ma[imal �,�5
Ř  =iel ,5S�5ate: mindestens �� �

Maßnahmen
���� Kat S2&27(& insbesondere die drei Iolgenden 
$rbeitsscKZerpunNte Iestgelegt:
Ř  F¸rderung eines YerantZortungsbeZussten 

9erKaltens der Mitarbeiter in Bezug auI SicKerKeit 
und 8mZeltausZirNungen durcK ScKulungen und 
die 7eilnaKme an :orNsKops im /auIe des -aKres� 

Ř  (ntZicNlung der 723�3ra[is �7emps dō2bserYation 
3r«alable – Nurzes YorKeriges ,nneKalten und 
BeobacKten� 

Ř  ,mplementierung Yon Systemen zur (rNennung und 
$nalyse Yon BeinaKeunI¦llen in allen /¦ndern�

GRI 402-4, 403-7, 403-1, 403-4

Ein Arbeitsschutzmanagementsystem, das auf 
den Grundlagen ISO 45001-Norm aufgebaut ist
8m den speziIiscKen 5isiNen der YerscKiedenen 
BeruIe und 7¦tigNeiten Yon S2&27(& gerecKt zu 
Zerden, sind I¾r GesundKeitsscKutz und SicKerKeit 
am $rbeitsplatz die einzelnen 7ocKtergesellscKaIten 
zust¦ndig� =ur $nZendung Nommt Kierbei ein 
$rbeitsscKutzmanagementsystem, das auI den 
Grundlagen der 1orm ,S2 �5��� auIgebaut ist�

SOCOTEC stellt seinen Teams ein umfassendes 
,nstrumentarium zur 9erI¾gung: pr¦zise (insatzYerIaKren, 
ScKulungen, geeignete pers¸nlicKe ScKutzausr¾stung 
und ganzM¦Krige F¸rderung beZ¦Krter 3raNtiNen ¾ber 
ein Netz aus Beauftragten für Qualität und Sicherheit am 
$rbeitsplatz �&4S�, die in allen 5egionen Yertreten sind� 
5egeln und beZ¦Krte 3raNtiNen erm¸glicKen es den 
Mitarbeitern und e[ternen $rbeitsNr¦Iten, sicK Yor allen 
5isiNen zu scK¾tzen, die im 5aKmen iKrer beruIlicKen 
7¦tigNeit auItreten und iKre GesundKeit beeintr¦cKtigen 
N¸nnen�
'ie 5isiNobeZertung Zird im (inKeitlicKen 'oNument 
�'8� zur BeZertung der 5isiNen am $rbeitsplatz 
�(Y53� zusammengeIasst und ist als Grundlage I¾r 
3r¦Yentionsma¡naKmen Nonzipiert, deren 8msetzung 
regelm¦¡ig ¾berZacKt und beZertet Zird�

'ieser $nsatz Zird in alle /¦nderplattIormen der 
Gruppe umgesetzt, die in den .onsolidierungsNreis des 
Yorliegenden &S5�BericKts einbezogen sind�

'ie S2&27(& Gruppe beZertet $rbeitsplatzrisiNen auI 
zZei (benen:
Ř  $uI zentraler (bene I¾r die 7¦tigNeitsbereicKe der 

SOCOTEC Gruppe und
Ř  $uI loNaler (bene, um die zentrale BeZertung 

indiYiduell an die GegebenKeiten Yor 2rt anzupassen�
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'ie =ust¦ndigNeiten und 5ollen der beteiligten $Nteure 
Yerteilen sicK ebenIalls auI beide (benen:
Ř  =entral: die 3ersonalabteilung, der BeauItragte I¾r 

GesundKeit und SicKerKeit am $rbeitsplatz und 
die 'ireNtion I¾r 4ualit¦t und SicKerKeit soZie 
in FranNreicK der designierte 9erantZortlicKe I¾r 
$rbeiten bei ionisierender StraKlung �&(F5,�, der 
Sozial- und Wirtschaftsausschuss CSE und der 
GesundKeits� und $rbeitsscKutzausscKuss &SS&7� 

Ř  /oNal, l¦nderspeziIiscK� ,n FranNreicK: die 
&S(�Mitgl ieder  der  5egionen�(inKei ten, 
d i e  a r b e i t s m e d i z i n i s c K e  $ u I s i c K t  u n d 
BetriebsarztbesucKe, $rbeitsinspeNtion, ¸rtlicKe 
F¾KrungsNr¦Ite�

Einmal im Jahr nimmt die Direktion für Qualität 
und Sicherheit der SOCOTEC Gruppe für sämtliche 
strategiscKen 3lattIormen eine �berpr¾Iung 
des Managementsystems für Sicherheit und 
GesundKeit am $rbeitsplatz Yor� +ierbei analysiert 
sie die (rgebnisse interner und e[terner $udits, 
die .ennzaKlen¾berZacKung, Nundenseit ige 
Informationen und den Fortschritt der eingeleiteten 
Ma¡naKmen�
,n FranNreicK Zerden aucK das 3$35,3$&7 
�-aKresprogramm zur 3r¦Yention Yon BeruIsrisiNen 
und 9erbesserung der $rbeitsbedingungen� und 
die $rbeitsscKutzproMeNte einbezogen� 'iese 
�berpr¾Iungen dienen dazu, die =ZecNm¦¡igNeit 
des Systems und seine :irNsamNeit soZie 
9erbesserungsm¸glicKNeiten zu beZerten und ¾ber 
die Zeitere $usricKtung und die damit Yerbundenen 
Ma¡naKmen zu entscKeiden�

GRI 403-2, 403-7

Einbindung aller operativen Teams in 
die Prävention von Verkehrsrisiken 
$uIgrund unserer YerscKiedenen 7¦tigNeiten sind 
Zir t¦glicK unterZegs, sodass die GeIaKren des 
Stra¡enYerNeKrs das gr¸¡te 5isiNo bei S2&27(& 
darstellen� MeKr SicKerKeit im Stra¡enYerNeKr setzt 
ein gemeinsames GeIaKrenbeZusstsein und ein 
YerantZortungsYolles 9erKalten Yoraus, ob Mitarbeiter 
oder F¾KrungsNraIt� So erKalten die S2&27(&�
F¾KrungsNr¦Ite in FortI¾Krung des ���� initiierten 
3lans I¾r YorbildlicKes FaKrYerKalten seit dem �� M¦rz 
���� monatlicK eine dateibasierte $uIstellung der 
signiIiNanten 9erNeKrsYorI¦lle �,5S ���� mit $ngaben 
zu den YerscKiedenen stra¡enYerNeKrsbezogenen 
(reignissen in iKrem =ust¦ndigNeitsbereicK� 
F¾KrungsNr¦Ite sensibilisieren iKre Mitarbeiter I¾r 
YerNeKrsbedingte 5isiNen, sammeln monatlicKe 
.ennzaKlen und I¾Kren Gespr¦cKe mit Mitarbeitenden, 
I¾r die durcK die Kausintern entZicNelte MySaIety�$pp 
ein Stra¡enYerNeKrsrisiNo gemeldet Zurde�

���� Kat S2&27(& sein (ngagement I¾r einen sicKeren 
Stra¡enYerNeKr in FranNreicK mit der 8nterzeicKnung 

der ő&Karta I¾r Stra¡enYerNeKrssicKerKeitŏ mit der 
interministeriellen Beauftragten für Sicherheit im 
Stra¡enYerNeKr oIfiziell besiegelt� 'iese &Karta basiert 
auI sieben ScKZerpunNte: 9erbot Yon 7eleIonieren 
am Steuer, $lNoKol und ¾berK¸Kter GescKZindigNeit, 
$nscKnallpŴicKt, FaKrtenplanung, MitarbeiterscKulung 
und SicKerKeitsausr¾stung I¾r =ZeiradIaKrer� 'ieses 
Engagement ist Teil unseres Sicherheitsaktionsplans 
und unseres =iels, die =aKl der 9erNeKrsunI¦lle in 
FranNreicK, Gro¡britannien, ,talien und 'eutscKland 
– den /¦ndern mit den gr¸¡ten FaKrzeugŴotten Yon 
S2&27(& – Zeiter zu reduzieren� (ine YergleicKbare 
&Karta Zurde aucK im 9ereinigten .¸nigreicK 
unterzeichnet

GRI 403-5

Sicherheitsschulungen 
– Kompetenzüberwachung
-eder 7eamleiter  Yeranlasst , dass sein 
Te a m  p r a k t i s c h e  u n d  a n g e m e s s e n e 
Sicherheitsschulungen erhält, die auf die Risiken 
abgestimmt sind, denen diese im 8nterneKmen und 
bei der $rbeit auI .undengel¦nden ausgesetzt sind� 
'ie sicKerKeitsbezogenen ScKulungsma¡naKmen 
Zerden auIgezeicKnet �SicKerKeitsYerzeicKnisse in 
einem speziellen 7ool��

(s Nommen drei ScKulungsarten zum (insatz:

•  Eine erste Sicherheitsschulung zu den 
allgemeinen Risiken, an der systematisch alle 
BescK¦Itigten einscKlie¡licK =eitarbeitsNr¦Iten, 
3raNtiNanten etc� teilneKmen� +ier Zird der 
8nterZeisung neuer Mitarbeiter besondere 
$uImerNsamNeit geZidmet, da 8nI¦lle geK¦uIt 
in der ersten Phase nach der Einstellung 
YorNommen�

Ř  SicKerKeitsscKulungen zu ŎberuIsspeziIiscKenŌ
5isiNen, d� K� 5isiNen im =usammenKang mit den 
YerscKiedenen FacKgebieten des S2&27(&�
Mitarbeiters� Sie Zerden Yon Spezialisten in 
den MeZeiligen BereicKen durcKgeI¾Krt und 
durcK ein Mentoring erg¦nzt� (inige dieser 
SicKerKeitsscKulungen zu beruIsspeziIiscKen 
5isiNen Zerden Yon e[ternen 'ienstleistern 
durcKgeI¾Krt �9erZendung Yon $uIIanggurten, 
StraKlenscKutz etc���

Ř SpeziIiscKe ScKulungen I¾r $rbeitneKmer, die 
mit 7¦tigNeiten betraut sind, die besondere 5isiNen 
bergen, die in der 5egel eine spezifiscKe =ulassung 
erIordern �=ulassung I¾r eleNtriscKe $rbeiten, das 
F¾Kren Yon +ebeIaKrzeugen – &$&(Sp, cKemiscKe 
5isiNen 1�, 1� etc���
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GRI 403-3, 403-6

Gesundheit
$lle 8nterneKmen der S2&27(& Gruppe bieten 
=ugang zu einer GesundKeitsYersorgung und 
.ranNenYersicKerung� GesundKeitsYorsorge Zird 
innerKalb Yon S2&27(& in FranNreicK an die 
$rbeitsgesundKeitsdienste und in den ZeltZeiten 
3lattIormen der Gruppe an priYate 2rganisationen 
delegiert� 'iese sind in YerscKiedener +insicKt in die 
GesundKeitsbetreuung inYolYiert und Iungieren als 
erste $nlauIstelle I¾r die Mitarbeiter, Yon denen sie 
bei YerscKiedenen GelegenKeiten Nonsultiert Zerden� 
'ie arbeitsmediziniscKen 'ienste Kaben die $uIgabe, 
$rbeitgeber, $rbeitneKmer und iKre 9ertreter zu beraten, 
um jegliche gesundheitlichen Beeinträchtigungen der 
$rbeitneKmer auIgrund iKrer $rbeit zu YerKindern� 
,nnerKalb dieser 'ienste zeicKnet ein multidisziplin¦res 
7eam I¾r die mediziniscKe 3r¦Yention YerantZortlicK 
�aus �rzten, FacKleuten I¾r die 3r¦Yention Yon 
BeruIsrisiNen und (rgonomen�� ,n FranNreicK leiten 
und Noordinieren dar¾ber Kinaus Betriebs¦rzte die 
(inI¾Krung und �berZacKung NolleNtiYer Ma¡naKmen 
zur 5isiNopr¦Yention�

Indikatoren
=ur �berZacKung iKrer Strategie und $Ntionspl¦ne zieKt 
die S2&27(& Gruppe Iolgende ,ndiNatoren Keran:
Ř  5ate der 8nI¦lle mit $rbeitsausIall
Ř  5ate der 8nI¦lle oKne $rbeitsausIall
Ř  5ate der signifiNanten Stra¡enYerNeKrsYorI¦lle
Ř  5ate der F¾Krungsgespr¦cKe zur $uIarbeitung 

signifiNanter 9erNeKrsYorI¦lle

���� Kat S2&27(& seine =ielYorgabe bez¾glicK der 
+¦uIigNeitsrate ��5� erreicKt und z¦Klt danN seiner 
gruppenZeiten +¦uIigNeitsrate Yon �,55 I¾r das -aKr 
���� zu den Spitzenreitern seiner BrancKe� $ucK sein =iel, 
seine ZeltZeite ScKZererate ���� auI �,�� zu senNen, Kat 
S2&27(& erIolgreicK umgesetzt�
SieKe die ,ndiNatoren in den 7abellen zu 
GesundKeitsscKutz und SicKerKeit am $rbeitsplatz unter 
5����� Soziale ,ndiNatoren�

,n FranNreicK liegt die ,5S�5ate mit �� � Nnapp im 
=ielbereicK und ist im 9ergleicK zum -aKr ���� �,5S�
5ate   ��� deutlicK gesunNen� (in deutlicKer 5¾cNgang 
ist bei den ScKadensI¦llen mit ����iger +aItpŴicKt zu 
YerzeicKnen, Zobei die =aKl der potenziell geI¦KrlicKen 
FaKrZeisen MedocK ZeiterKin zu KocK ausI¦llt�

SieKe ,ndiNatoren zu Stra¡enYerNeKrsYorI¦llen in den 
GesundKeitsscKutz� und SicKerKeitstabellen unter 
5�����

Siehe auch die Indikatoren für Schulungen 
zur 9ermeidung Yon 5isiNen im Stra¡enYerNeKr und 

zu einer  nacKKalt igen FaKrZeise in den 
ScKulungstabellen unter 5���

ESRS G1

'ie 5eleYanz des 7Kemas 8nterneKmensNultur Kat 
sich im Rahmen der doppelten Wesentlichkeitsanalyse 
der S2&27(& Gruppe best¦tigt� (s Kandelt sicK 
Kierbei um einen I¾r das 8nterneKmen ZesentlicKen 
$speNt� SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� SieKe ��5�5� 
Bedeutende $usZirNungen, 5isiNen und &Kancen 
und ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem 
GescK¦Itsmodell�

3.1.6. UNTERNEHMENSKULTUR

Strategie
SOCOTEC zeichnet sich durch eine stark 
tecKniNorientierte und unterneKmeriscKe .ultur 
aus, die den .undenserYice in den MittelpunNt 
stellt� $ls anerNannter MarNtI¾Krer in seiner BrancKe 
ist SOCOTEC das einzige Unternehmen, das sich 
seit seiner Gr¾ndung Yollst¦ndig auI die BereicKe 
BauZesen, ,mmobilien und ,nIrastruNtur spezialisiert 
Kat� 'urcK sein internationales und sein NontinuierlicKes 
:acKstum Kebt sicK das 8nterneKmen deutlicK Yon 
den :ettbeZerbern ab und genie¡t eine einzigartige 
5eputation und eine starNe 3r¦senz in der 7,&�BrancKe�

S2&27(& regt seine Mitarbeiter zu einem guten 
Miteinander an, das auI 9ertrauen, (igenYerantZortung, 
5ecKenscKaItspŴicKt, $nerNennung und .ooperation 
unter .ollegen und mit F¾KrungsNr¦Iten beruKt�

'ar¾ber Kinaus bem¾Kt sicK die Gruppe im 5aKmen 
iKrer &S5�9erpIlicKtungen um die F¸rderung 
YerscKiedener ,nitiatiYen zugunsten Yon ,nNlusion und 
9ielIalt�

Ziele
�  8ns stets auI 1eue das 9ertrauen unserer 

StaNeKolder Zie insbesondere unserer .unden, 
GescK¦Itspartner, Mitarbeiter und ,nYestoren zu 
Yerdienen�

�  ScKaIIung einer /eistungsNultur, die den MenscKen 
und seine Sicherheit in den Mittelpunkt stellt und auf 
den unYerZecKselbaren MerNmalen unserer Gruppe 
basiert �operatiYe ([zellenz, 7eamI¦KigNeit und 
(rIolgsZillen�

�  (ntZicNlung eines starNen =ugeK¸rigNeitsgeI¾Kls 
und =usammenKalt in den 7eams entZicNeln, 
basierend auI einer positiYen :aKrneKmung der 
Gruppe soZie auI einem sicKeren und gesunden 
$rbeitsumIeld�

�  Steigerung der $ttraNtiYit¦t des 8nterneKmens, 
um 7alente, ([perten und 7eams zu binden und 
zugleich die Besten unseres Berufsstandes für uns zu 
geZinnen�
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�  F¸rderung einer 8nterneKmensNultur, die IacKlicKe 
([pertise in den MittelpunNt stellt, durcK landesZeite 
interne .ampagnen, Zie die ő([pertenNampagneŏ 
in FranNreicK und Gro¡britannien, soZie durcK 
die 9er¸IIentlicKung Yon FacKinIormationen im 
:Kitepaper�Format� 'iese erscKeinen dreimal 
jährlich und unterstreichen die technische 
.ompetenz unserer ,ngenieure und 7ecKniNer in 
ZicKtigen 5eIerenzdoNumenten I¾r .unden und 
3artner�

�  $uIbau etKiscK Iairer BezieKungen zu unseren 
StaNeKoldern, insbesondere zu unseren 
/ieIeranten, basierend auI KoKen Standards� 
'iese Standards leiten sicK Yon unserer &Karta 
I¾r YerantZortungsYolle BescKaIIung und den 
entsprechenden Einkaufspraktiken auf unseren 
gr¸¡ten 3lattIormen ab�

Maßnahmen
 'ie unterneKmensinterne ,nitiatiYe ő2ne S2&27(&ŏ 
I¸rdert eine gemeinsame 8nterneKmensNultur 
auI allen 3lattIormen der Gruppe� ,n FranNreicK, 
Gro¡britannien, 'eutscKland, den 8S$, ,talien und 
Spanien Kat die Gruppe die ,nitiatiYe ő2ne Brand, 
2ne S2&27(&ŏ eingeI¾Krt, die das ganze -aKr ¾ber 
interne 9eranstaltungen, .ommuniNations� und 
,nIormationsNampagnen umIasst� 'iese tKematisieren 
die Gruppe soZie loNale (inKeiten und deren 
(rIolgsgescKicKten in den MeZeiligen /¦ndern, die 
unsere Mitarbeiter mit Stolz erI¾llen� =u diesen 
zuneKmend internationalen 9eranstaltungen Zerden 
K¦ufig Mitglieder der Managementspitze oder /eiter 
unserer GescK¦ItsbereicKe mit besonderem Bezug 
zu den +erausIorderungen des /andes eingeladen�  
'ies I¸rdert das gegenseitige 9erst¦ndnis zZiscKen 
YerscKiedenen GescK¦ItsbereicKen und .ollegen 
und scKaIIt grenz¾berscKreitende beruIlicKe und 
gescK¦ItlicKe 9erbindungen, die allen zuguteNommen�

So Zurden im -aKr ���� zaKlreicKe Ma¡naKmen im 
=usammenKang mit der bei S2&27(& gelebten 
8nterneKmensNultur umgesetzt: 
�  /earning :eeN: F¸rderung einer .ultur des /ernens, 

der :eiterbildung und des :issensaustauscKs 
¾ber ein reicKKaltiges und YielI¦ltiges 3rogramm 
zur Entdeckung des umfangreichen internen 
ScKulungsNatalogs der Gruppe soZie neuer 
Technologien und der Green-Trust-Workshops,

�  SaIety :eeN:  (ine :ocKe lang Zurden 
d i e  r e g e l m ¦ ¡ i g e ,  l ¦ n d e r s p e z i I i s c K e n 
S e n s i b i l i s i e r u n g s m a ¡ n a K m e n  ¾ b e r  e i n 
gemeinsames 3rogramm und zaKlreicKe $ngebote 
Yerst¦rNt �nacKKaltige FaKrZeise, (rste�+ilIe�
7raining, (rinnerung an BrandscKutzYorscKriIten, 
pKysiotKerapeutiscKe 7ipps zur .¸rperKaltung 
am $rbeitsplatz, zu 5isiNen und zu MusNel�SNelett�
(rNranNungen etc���

�  �21(S2&27(& 3rogramm: 'iese ,nitiatiYe 
Yereint Mitarbeiter ZeltZeit rund um :erte Zie 
gemeinscKaItlicKes Miteinander, Sport und &2�� 
5eduNtion �u�a� motiYiert eine $pp die Mitarbeiter, 
in Teams zu laufen, zu gehen oder Fahrrad zu fahren 
und das -aKr ¾ber sportlicKe +erausIorderungen zu 
meistern���

�  .ultur der operatiYen ([zellenz:  MonatlicKe 
�berZacKung des 1et 3romoter Score �13S� und 
der .undenzuIriedenKeit�

�  F¸rderung einer .ultur des unterneKmeriscKen 
'enNens und F¾KrungsNr¦Iteausbildung an der 
(M/yon� 

�  8nd Yieles meKr�

Indikatoren
Im Zusammenhang mit unserer Unternehmenskultur 
lassen sicK YielI¦ltige ,ndiNatoren auIzeigen: 
SicKerKeit, ScKulung, &KancengleicKKeit etc� – sieKe 5� 
1acKKaltigNeitsindiNatoren�
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GRI 2-29, GRI 2-24, GRI 405, 406, 3-3

ESRS S1.24.A.1 -> S1.24.D.2

3.2.1. DIVERSITÄT UND 
CHANCENGLEICHHEIT

S2&27(& YerpIlicKtet sicK zur (inKaltung S'G ��: 
9erringerung Yon 8ngleicKKeiten
S2&27(& setzt sicK aNtiY gegen Mede Form 
Yon 'isNriminierung ein und legt bereits I¾r die 
(instellung, dann beim 2nboarding und scKlie¡licK 
I¾r die beruIlicKe /auIbaKn Medes (inzelnen Nlare 
Regeln und Protokolle fest, die jedem und jeder 
eine gleicKberecKtigte 7eilKabe erm¸glicKen – oKne 
Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, der 
etKniscKen, geografiscKen oder sozialen +erNunIt, des 
beruŴicKen +intergrunds etc� 

So sto¡en MenscKen mit unterscKiedlicKem 
$usbildungsZeg und YerscKiedenster +erNunIt zur 
Gruppe und erZeitern die .ompetenzen und das 
.noZ�KoZ unseres 8nterneKmens b� :ir ricKten 
unsere 9erKaltensZeisen striNt auI die :aKrung Yon 
&KancengleicKKeit aus und stellen ¾ber ScKulungen 
sicKer, dass Medes Mitarbeiterprofil in Meder Situation 
dieselbe BeKandlung erI¦Krt�
8m zu einer gerecKteren GesellscKaIt beizutragen, 
seKen Zir es als unsere $uIgabe an, einen 
gleicKberecKtigten =ugang zu BescK¦Itigung und $us� 
und :eiterbildung zu I¸rdern�

$ls YerantZortungsbeZusster $rbeitgeber Kat es 
sicK S2&27(& zur 3riorit¦t gemacKt, 'iYersit¦t 
und &KancengleicKKeit aucK ZeiterKin zu I¸rdern, 
um soZoKl unserem etKiscKen $nsprucK und 
unseren grundlegenden Werten als auch den 
leistungsbezogenen +erausIorderungen gerecKt zu 
Zerden�

BeispielsZeise Kat S2&27(& das Spenden Yon 
8rlaubszeit erm¸glicKt, um sicK mit .ollegen solidariscK 
zu zeigen, die auIgrund eines lebensYer¦ndernden 
8nIalls in iKrem Iamili¦ren 8mIeld besonders 
beansprucKt Zerden, sodass sie einen $ntrag auI eine 
solidariscKe Spende Yon 8rlaubstagen an das .olleNtiY 
des 8nterneKmens ricKten N¸nnen� 

ESRS S1

'ie 5eleYanz des 7Kemas GleicKstellung Yon Frauen 
und Männern hat sich im Rahmen der doppelten 
:esentlicKNeitsanalyse der S2&27(& Gruppe best¦tigt 

�nicKt ZesentlicKe +erausIorderung, die als ZesentlicK 
beKandelt Zird�� �SieKe ��5��� :esentlicKNeitsmatri[� 
SieKe ��5�5� Bedeutende $usZirNungen, 5isiNen und 
Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und 
dem GescK¦Itsmodell���

3.2.1.1. FÖRDERUNG DER GLEICHSTELLUNG VON 
FRAUEN UND MÄNNERN IM BERUFSLEBEN
(ine gruppenZeite 9ereinbarung ¾ber beruIlicKe 
GleicKstellung und /ebensTualit¦t am $rbeitsplatz 
Zurde ���� mit zZei innerKalb der Gruppe 
repr¦sentatiYen GeZerNscKaIten unterzeicKnet� 
'ie im 5aKmen dieser 9ereinbarung Iestgelegten 
Ziele und die zu ihrer Erreichung ergriffenen 
Ma¡naKmen sind darauI ausgericKtet, ¾ber den 
$bbau s¦mtlicKer 'isNriminierungsIaNtoren eine 
nacKZeislicKe GleicKbeKandlung zu geZ¦Krleisten 
und Chancengleichheit  in Bezug auf  die 
/auIbaKnentZicNlung innerKalb Yon S2&27(& zu 
I¸rdern�

Strategie 
$ls YerantZortungsbeZusster $rbeitgeber Kat es sicK 
S2&27(& zur 3riorit¦t gemacKt, 'iYersit¦t aucK N¾nItig 
zu I¸rdern, um soZoKl unserem etKiscKen $nsprucK 
als aucK den leistungsbezogenen +erausIorderungen 
gerecKt zu Zerden�

,n FranNreicK Kat S2&27(& eine neue 9ereinbarung 
zur  GescKlecKtergleicKstel lung soZie zur 
/ebensTualit¦t und zu den $rbeitsbedingungen 
unterzeicKnet, die �5 8nterneKmen und damit �� � 
der BescK¦Itigten abdecNt �Zobei zZei 8nterneKmen 
zum �������� Iusioniert Zurden, sodass die $nzaKl 
���� bei �� liegt� – Z¦Krend die $usKandlung einer 
9ereinbarung zu diesem 7KemenNreis gesetzlicK nur 
I¾r acKt 8nterneKmen YorgeseKen Zar� S2&27(& geKt 
¾ber gesetzlicKe oder tariIYertraglicKe Bestimmungen 
Kinaus� 'iese 9ereinbarung Zurde I¾r eine 'auer Yon 
Yier -aKren gescKlossen und gilt r¾cNZirNend ab dem �� 
-uli �����  Sie Zurde Yon den Iranz¸siscKen BeK¸rden 
geneKmigt und beinKaltet Nlare 9erpŴicKtungen:

Ř  Stereotype GescKlecKterbilder zu beN¦mpIen und 
zum Mentalit¦tsZandel beizutragen,

Ř  Se[ismus am $rbeitsplatz, se[uelle Bel¦stigung und 
se[istiscKes 9erKalten zu unterbinden,

Ř  Frauen zu I¸rdern und die őgl¦serne 'ecNeŏ zu 
durcKbrecKen und

Ř  Medem und Meder die 9ereinbarNeit Yon 3riYat� und 
BeruIsleben unter Ber¾cNsicKtigung der (lternscKaIt 
zu erm¸glicKen�

'iese Ma¡naKme Nn¾pIt an den Beitritt Yon S2&27(& 

3.2. INKLUSION, DIVERSITÄT 
UND CHANCENGLEICHHEIT 
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Construction zur Charta der Gleichstellung im 
,mmobilienseNtor an, mit dem die Gruppe iKr spezifiscK 
auf diese Branche ausgerichtetes Engagement erneut 
beNr¦Itigt�

Maßnahmen
'ie 9ereinbarung Zird ¾ber einen $Ntionsplan in die 
3ra[is umgesetzt, der insbesondere Yier ZesentlicKe 
9erpŴicKtungen und NonNrete Ma¡naKmen �sieKe die 
nicKt erscK¸pIende /iste unten� soZie die (inI¾Krung 
und �berZacKung Yon FortscKrittsindiNatoren YorsieKt:

1.  Kommunizieren und sensibilisieren, um 
einen Mentalitätswandel herbeizuführen 
– Stereotype bekämpfen

Ř  GescKlecKtlicKe 9ielIalt in BotscKaIten und 
9er¸IIentlicKungen angemessen abbilden�

•  Darauf achten, keine stereotypen 
GescKlecKterbilder zu Yerbreiten�

2.  Sexismus am Arbeitsplatz, sexuelle Belästigung 
und sexistisches Verhalten unterbinden

Ř  5eIerenten gegen se[uelle Bel¦stigung und 
se[istiscKes 9erKalten in allen 8nterneKmen der 
Gruppe soZie einen 5eIerenten auI Gruppenebene 
ernennen� ,Kre $uIgabe ist es, die BescK¦Itigten 
bei der BeN¦mpIung Yon se[ueller Bel¦stigung und 
se[istiscKen �bergriIIen zu beraten, zu inIormieren 
und zu begleiten�

Ř  9erpIlicKtung zur (inI¾Krung Yon SanNtionen in 
erZiesenen F¦llen�

3.  Förderung von Frauen und Durchbrechen 
der «gläsernen Decke» 

Ř  /oKngleicKKeit geZ¦Krleisten�
Ř  GleicKstellung in Bezug auI /auIbaKnperspeNtiYen 

I¸rdern�
Ř  'en Frauenanteil in F¾Krungspositionen erK¸Ken�
Ř  8mscKulungen I¸rdern�

4.  Förderung einer ausgewogenen Work-Life-
Balance unter Berücksichtigung der Elternschaft

•  Führungskräfte für das Thema Elternschaft 
sensibilisieren�

Ř  ' i e  9e rg ¾ t u n g  I ¾ r  9at e r s c K a I t s �  u n d 
MutterscKaItsurlaub ab einer BetriebszugeK¸rigNeit 
Yon secKs Monaten anKeben�

Ř  'as GeKalt  bei der 5¾cNNeKr aus dem 
MutterscKaI t sur laub auI  den  Median� �
'urcKscKnittsZert anKeben�

Der Aktionsplan umfasst als zusätzliches Ziel 
die Verbesserung von Lebensqualität am 
Arbeitsplatz unter Berücksichtigung eines 
ausgeZogenen GescKlecKterYerK¦ltnisses und 
der 9ermeidung Yon 5isiNosituationen� $lle 

im 5aKmen dieser 9ereinbarung getroIIenen 
Ma¡naKmen sind darauI ausgericKtet, ¾ber den 
$bbau s¦mtlicKer 'isNriminierungsIaNtoren eine 
nacKZeislicKe GleicKbeKandlung zu geZ¦Krleisten 
und Chancengleichheit  in Bezug auf  die 
/auIbaKnentZicNlung innerKalb Yon S2&27(& zu 
I¸rdern��

Rollout, Sensibilisierung und Schulung
' a s  5 o l l o u t  d e r  9 e r e i n b a r u n g  z u r 
GescKlecKtergleicKstellung soZie zur /ebensTualit¦t 
und zu den $rbeitsbedingungen Zird Yon den 
3ersonalabteilungen innerKalb iKres MeZeiligen 
=ust¦ndigNeitsbereicKs durcKgeI¾Krt� S2&27(& ist 
bestrebt, mit dieser 9erpŴicKtung einen strategiscKen 
ScKZerpunNt zu setzen und die entsprecKenden 
FortscKritte zu YerIolgen: regelm¦¡ige �berZacKung 
der ,ndiNatoren durcK die 3ersonalabteilung 
und Sensibilisierung der 1iederlassungs� oder 
Standortleiter und der (instellungsYerantZortlicKen in 
all unseren geografiscKen 3lattIormen�

,n al len Yon der 9ereinbarung erIassten 
Tochtergesellschaften der Gruppe erfolgen zudem 
ScKulungs� und Sensibilisierungsma¡naKmen, 
die darauI abzielen 'enNZeisen zu Yer¦ndern 
und GescKlecKterstereotype soZie die mgl¦serne 
'ecNe} zu beN¦mpIen, um +indernisse I¾r die 
/auIbaKnentZicNlung abzubauen� (�/earnings 
Zerden ebenIa l l s  dazu  e ingesetz t ,  das 
BeZusstsein aller Beteiligten zu scK¦rIen und 
einen Mentalit¦tsZandel KerbeizuI¾Kren� (in 
disNriminierungsIreies (instellungsYerIaKren, die 
$nKebung des Frauenanteils in tecKniscKen BeruIen, 
iKr =ugang zu F¾Krungspositionen etc� sind allesamt 
GleicKbeKandlungsaspeNte, die unsere :erte 
Ziderspiegeln und unseren FortscKritt und unser 
:acKstum unterst¾tzen�

$ls 3r¦Yentionsma¡naKme Zurden I¾r all unsere 
8nterneKmen und 7ocKtergesellscKaIten unabK¦ngig 
Yon iKrer BelegscKaItszaKl 5eIerenten�$nsprecKpartner 
benannt� ,Kre $uIgabe ist es, die BescK¦Itigten bei 
der BeN¦mpIung Yon se[ueller Bel¦stigung und 
se[istiscKen �bergriIIen zu beraten, zu inIormieren 
und zu begleiten� $ucK auI Gruppenebene Zurde ein 
5eIerent benannt�

Ziele der Vereinbarung zur 
Geschlechtergleichstellung (2023 – 2027)
Ř  ( r K ¸ K u n g  d e s  F r a u e n a n t e i l s  i n 

F¾Krungspositionen um �5 �
Ř  ,ndiNator � ,nde[: �� 3unNte
Ř  $nteil Yon Frauen und M¦nnern an den zeKn 

K¸cKsten 9erg¾tungen: ,nde[ 5 3unNte

123



Nachhaltigkeitsbericht 2023SOCOTEC Gruppe

Ř  ,ndiNator � ,nde[: �� oder �5 3unNte Me nacK 
8nterneKmensgr¸¡e

Ř  nde[: ��� � bez¾glicK der 5¾cNNeKr aus dem 
MutterscKaItsurlaub ��5 3unNte�

GRI 405-2

Indikatoren
8nsere /eistungen auI  dem Gebiet  der 
beruIlicKen GleicKstellung Zerden M¦KrlicK im 
1acKKaltigNeitsbericKt der Gruppe beZertet �sieKe 5��� 
Soziale ,ndiNatoren� und I¾r FranNreicK zus¦tzlicK ¾ber 
den ,nde[ zur beruŴicKen GleicKstellung im ,nternet 
Yer¸IIentlicKt� 'er in FranNreicK mit dem 'eNret 
3«nicaud Yom �� -anuar ���� im 5aKmen des őGesetzes 
¾ber die beruIlicKe =uNunItŏ eingeI¾Krte ,nde[ zur 
beruIlicKen GleicKstellung, der das GeKaltsgeI¦lle 
zZiscKen M¦nnern und Frauen misst, YerpŴicKtet alle 
8nterneKmen mit ¾ber 5� BescK¦Itigten dazu, iKre 

diesbez¾glicKen =aKlen oIIenzulegen� 'anN dieses 
,nde[ YerI¾gen die 8nterneKmen ¾ber M¦KrlicKe 
,ndiNatoren zur beruŴicKen GescKlecKtergleicKstellung�

=u seiner BerecKnung Zerden meKrere .riterien 
Kerangezogen: 
Ř  das GeKaltsgeI¦lle zZiscKen Frauen und M¦nnern,
Ř  der 8nterscKied in der GeKaltssteigerungsrate bei 

indiYiduellen (rK¸Kungen,
Ř  der 8nterscKied in der BeI¸rderungsrate �Yon 

8nterneKmen mit ¾ber �5� BescK¦Itigten 
auszuZeisen�,

•  der Prozentsatz der Beschäftigten, die nach ihrer 
5¾cNNeKr aus dem MutterscKaItsurlaub eine 
GeKaltserK¸Kung erKalten, und

Ř  die $nzaKl der Frauen unter den zeKn bestbezaKlten 
Mitarbeitern�

Unternehmen
Indikator zum 
Gehaltsgefälle 
(40 Punkte)

Indikator zum 
Unterschied in 
der Gehaltsstei-
gerungsrate (20
Punkte > 250 Beschäf-
tigte, sonst 35 Punkte)

Indikator zum 
Unterschied 
in der Beför-
derungsrate 
(maximal 
15 Punkte)

Indikator zum Anteil der 
weiblichen Beschäftigten, 
die innerhalb eines 
Jahres nach ihrer
Rückkehr aus dem 
Mutterschaftsurlaub 
eine Gehaltserhöhung 
erhalten haben 
(maximal 15 Punkte)

Indikator für die Anzahl 
der Beschäftigten des 
unterrepräsentierten 
Geschlechts unter den zehn 
bestbezahlten Beschäftigten 
(maximal 10 Punkte)

Gesam-
tergebnis

SOCOTEC Construction 38 20 15 15 0 88

SOCOTEC Equipements 36 20 15 15 0 86

SOCOTEC 
Environnement

39 20 15 15 5 94

SOCOTEC Gestion 37 20 15 15 5 92

SOCOTEC Formation 39 35 k.A. 15 5 94

SOCOTEC Diagnostic 34 20 15 15 10 94

SOCOTEC Power Services 38 20 15 15 0 88

Ascaudit 35 35 k.A.
Berechnung nicht 
möglich*

0 82

SOCOTEC
Immobilier Durable

38 35 k.A. 15 5 93

SOCOTEC 
Monitoring France

37
Berechnung nicht 
möglich*

k.A.
Berechnung nicht 
möglich*

0
Berechnung 
nicht 
möglich*

SOCOTEC Réunion
Berechnung 
nicht möglich*

Berechnung nicht 
möglich*

k.A. 15 0
Berechnung 
nicht 
möglich*

SOCOTEC Infrastructure
Berechnung 
nicht möglich*

35 k.A.
Berechnung nicht 
möglich*

0
Berechnung 
nicht 
möglich*

CIS
Berechnung 
nicht möglich*

25 k.A.
Berechnung nicht 

möglich*
0

Berechnung 
nicht 
möglich*

Für Frankreich und das Jahr 2023 lauten unsere Ergebnisse wie folgt:

�� ,st die BerecKnung Yon ,ndiNator � nicKt m¸glicK, so 
Nann aucK das Gesamtergebnis nicKt berecKnet Zerden�
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F¾r $scaudit, das unter �5 liegt, lauten die geZ¦Klten 
FortscKrittsziele:

��  �berZacKung der GeKaltsYertei lung, um 
sicKerzustellen, dass diese $bst¦nde auI ����� 
Yerringert Zerden

��  F¸rderung einer ZertscK¦tzenden .ommuniNation 
¾ber die (rIolge�BeI¸rderungen Yon Frauen im 
Unternehmen

��  Sensibilisierung bez¾glicK BeI¸rderungsNriterien, 
die zu einer 8ngleicKbeKandlung I¾Kren N¸nnen

'ie GleicKstellungsindizes I¾r ���� sind gegen¾ber 
���� stabil geblieben oder YerzeicKnen einen $nstieg 
�in drei 7ocKtergesellscKaIten�� 8ns sind diese =aKlen 
ein $nsporn, unser (ngagement zu Yerst¦rNen und mit 
unseren GleicKstellungspl¦nen IortzuIaKren� S2&27(& 
setzt seine Bem¾Kungen Iort, den $nteil Yon Frauen in 
allen GescK¦ItsbereicKen – Yon 7ecKniNerinnen bis Kin 
zu F¾KrungsNr¦Iten – durcK interne BeI¸rderungen und 
e[terne (instellungen zu erK¸Ken�

Unsere Gruppe engagiert sich stark für das Thema 
GleicKbeKandlung und duldet Neine Form Yon 
'isNriminierung� 'ie ,ndizes őGender (Tuity in 
Promotion“ und „Gender Equity in Compensation“ 
erm¸glicKen eine genaue �berZacKung dieses 
GleicKgeZicKts ¾ber die Sensibilisierungsma¡naKmen 
und die $usscK¾sse Kinaus, in denen M¦KrlicK die 
BeI¸rderungen im Beisein des 3ersonalleiters 
der Gruppe und iKres &(2s soZie der /eiter der 
7ocKtergesellscKaIten oder /¦nder er¸rtert und 

best¦tigt Zerden� ,n all unseren geograIiscKen 
3lattIormen Zurden $Ntionspl¦ne eingeI¾Krt�

Weitere Informationen f inden Sie in der 
Yollst¦ndigen (rgebnistabelle auI der S2&27(&�
:ebsite: Kttps:��ZZZ�S2&27(&�Ir�a�propos�de�
S2&27(&�responsabilite�societale�de�l�entreprise�
notre�engagement�social�et�solidaire�
SieKe 5����� GleicKbeKandlungsindiNatoren� SieKe 5��� 
Soziale ,ndiNatoren I¾r die Zeiteren geograIiscKen 
BericKtsperimeter� ,nsbesondere die ,ndiNatoren 
zur $uIteilung auI sozio�proIessionelle .ategorien 
nacK GescKlecKt� 9ielIalt in den /eitungs� und 
.ontrollorganen unter 5��

GRI 3-3 ESRS S1-12 -  S1.24.D.2

3.2.1.2. ENGAGEMENT FÜR DIE BESCHÄFTIGUNG 
VON ARBEITNEHMERN MIT BEHINDERUNGEN

Strategie
Die SOCOTEC Gruppe setzt sich für die Beschäftigung 
Yon MenscKen mit BeKinderungen ein, soZoKl direNt 
¾ber die (instellung und :eiterbescK¦Itigung als aucK 
indireNt ¾ber die F¸rderung Yon (inN¦uIen im SeNtor 
der gescK¾tzten und angepassten $rbeitsst¦tten�
S2&27(& strebt an, meKr MenscKen mit 
Behinderungen einzustellen und ihre Unterstützung 
Z¦Krend iKrer gesamten =eit bei der Gruppe zu 
Yerst¦rNen� 'ieses (ngagement ist ein ZesentlicKer 
Bestandteil unserer Personal- und CSR-Politik, 
insbesondere in Bezug auI &KancengleicKKeit und 
Iaire BeKandlung�

Unternehmen 2021 2022 2023 Veränderung 2022-2023

SOCOTEC Construction 88 88 88 =
SOCOTEC Équipements 86 86 86 =
SOCOTEC Environnement 89 94 94 =
SOCOTEC Gestion 91 91 92 k
SOCOTEC Formation 94 94 94 =
SOCOTEC Diagnostic 88 90 94 k
SOCOTEC Power Services 80 87 88 k
Ascaudit - - 82 -
SOCOTEC Immobilier Durable - - 93 -

Vergleich 2021–2023 für Frankreich
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Maßnahme und Ressourcen
Seit ���� gibt es in der Gruppe ein ,nNlusionsteam, das 
die ,ntegration Yon Mitarbeitern mit BeKinderungen 
steuert und dar¾ber ZacKt, dass 3ersonen, die Z¦Krend 
iKrer /auIbaKn eine BeKinderung und�oder starN 
beeintr¦cKtigende .ranNKeit erleiden, Neine beruŴicKe 
$usgrenzung erIaKren� ,n Meder 5egion Zird zudem 
ein Netz aus Inklusionsreferenten eingerichtet, die 
MenscKen mit BeKinderungen Yon der 5eNrutierung an 
acKtsam begleiten, um sie bestm¸glicK unterst¾tzen, 
ZeiterbescK¦Itigen, iKre .ompetenzentZicNlung 
I¸rdern oder eine starNe soziale Bindung an das 
8nterneKmen Kerstellen zu N¸nnen�

 Beispiel Frankreich:
1acK einer $nalyse in =usammenarbeit mit einer 
spezialisierten Firma aus dem $G(F,3+�1etzZerN Kat 
S2&27(& Ma¡naKmen eingeleitet, die im -aKr ���� 
umgesetzt Zurden� Besonders zu nennen sind:

Ř  $usZeitung des =ugangs I¾r MenscKen mit 
BeKinderungen auI ��� � der zu besetzenden 
Stellen soZie eine erste 7eilnaKme an der Messe 
ő+ello +andicapŏ� Seit (nde September ���� 
Zerden s¦mtlicKe Stellenangebote �beIristete 
und unbeIristete 9ertr¦ge, 3raNtiNa und duale 
$usbildungen� auI der S2&27(&�:ebsite Kttps:��
Kello�Kandicap�Ir� Yer¸IIentlicKt und sicKtbar 
gemacKt, um das ,nteresse der BeZerber zu ZecNen�

Ř  Sensibi l is ierung des 5eNrut ierungsteams, 
damit bereits im (rstgespr¦cK mit Yon der 
BescK¦ItigungspIlicKt �B2(7+� betroIIenen 
BeZerbern die 9ereinbarNeit iKrer (inscKr¦nNungen 
mit den Stellenanforderungen und die für ihre 
,ntegration gegebenenIalls erIorderl icKen 
tecKniscKen und�oder  organisator iscKen 
$npassungen optimal er¸rtert Zerden N¸nnen� 

•  Eilnahme an der SEEPH (Europäische Woche zur 
BescK¦Itigung Yon MenscKen mit BeKinderungen� 
im 1oYember mit dem +auptziel, Medes -aKr die 
gesamte BelegscKaIt Yon S2&27(& I¾r die 9ielIalt 
der sicKtbaren und unsicKtbaren BeKinderungen, 
iKre 9ereinbarNeit mit einer BescK¦Itigung in unserer 
Gruppe und daI¾r zu sensibilisieren, dass �� � aller 
BeKinderungen erst im /auIe des BeruIslebens 
auItreten�

Ř  9erteilung der BroscK¾re zum 7Kema ,nNlusion Yon 
S2&27(&�

,m -aKr ���� Nonnten die Iranz¸siscKen  
GeZerNscKaIten in die ,nNlusionspolitiN einbezogen und 
gemeinsam ein auI drei -aKre ���������5� ausgelegtes 
$bNommen Iormuliert Zerden� 'anN dieses im -uni 
���� Yom 3r¦IeNten geneKmigten $bNommens Nann 
die S2&27(& Gruppe das iKren -aKresbeitr¦gen 
entsprecKende Budget selbst YerZalten, um iKre 
BescK¦ItigungsTuote Yon �,�� � im -aKr ���� 
�bezogen auI den GeltungsbereicK der 9ereinbarung� 
auI �,� � bis (nde ���5 zu steigern� 'ieser erZartete 
$nstieg entspricKt der BescK¦Itigung Yon rund 5� 

zus¦tzlicKen Beg¾nstigten �B2(7+� im Bezugszeitraum 
seitens der 8nterneKmen, die dem $bNommen 
beigetreten sind ��� � der BelegscKaIt in FranNreicK�� 
=ur 2rientierung: ,m SeNtor ő'ienstleistungen I¾r 
Unternehmen“ liegt die Beschäftigungsquote der 
8nterneKmen in FranNreicK bei rund �,� �, Zobei 
das IranNreicKZeite BescK¦Itigungsziel I¾r priYate und 
¸IIentlicKe 8nterneKmen � � betr¦gt�

Gem¦¡ den gesetzlicKen 9orgaben Zurde ein 
Yorl¦uIiges -aKresbudget ¾ber einen gescK¦tzten 
durcKscKnittlicKen Gesamtbetrag Yon ��� 7sd� 
Ş pro -aKr I¾r die drei $bNommensMaKre �bei 
gleicKbleibender BescK¦ItigungsTuote� auIgestellt�

1eben der $usKandlung und einstimmigen 
8nterzeicKnung des $bNommens mit  den 
GeZerNscKaIten Zurden ���� Yor allem Iolgende 
Ma¡naKmen eingeleitet:

Ř  St¦rNung unserer administratiYen ,nNlusionsYerIaKren 
�:orNelo�SoItZare I¾r 1euanN¸mmlinge� und 
8nterst¾tzung bei der 9erIolgung der $nerNennung 
des BeKindertenstatus der Beg¾nstigten�

Ř  = Z e i  7e i l n a K m e n  a n  d e r  Y i r t u e l l e n 
5eNrutierungsmesse ő+ello +andicapŏ, bei der die 
BeZerber ¾ber die engagierte 9orgeKensZeise Yon 
S2&27(& inIormiert Zerden Nonnten�

Ř  (instellung und ,ntegration neuer beg¾nstigter 
Mitarbeiter mit oder oKne $rbeitsplatzanpassungen�

Ř  ScKulung des gesamten 1etzZerNs der 
,nNlusionsreIerenten soZie der innerKalb der 
3ersonalabteilung am st¦rNsten in das Management 
Yon Mitarbeitern mit BeKinderungen eingebundenen 
3ersonen ��� 3ersonen��

Ř  (rnennung und ScKulung Yon ein oder zZei 
IreiZilligen ,nNlusionsbeauItragten in allen 
Betriebsr¦ten der 8nterneKmen, die dem $bNommen 
beigetreten sind ��� 3ersonen�� 'ie angebotene 
$usbildung ist, Zie im geneKmigten $bNommen 
Yereinbart, mit Mener der BeKindertenreIerenten 
identiscK�

Ř  9ollst¦ndige �berarbeitung der ,nNlusionsbroscK¾re 
insbesondere zur (rg¦nzung um ,nIormationen zur 
8nterst¾tzung, auI die Mitarbeiter mit BeKinderung 
$nsprucK Kaben �zus¦tzlicKe 8rlaubstage zur 
:aKrneKmung administratiYer Formalit¦ten 
oder mediziniscKer 7ermine, $uIstocNung des 
pers¸nlicKen :eiterbildungsNontos etc���

•  Jährliche Teilnahme an der Europäischen Woche der 
BescK¦Itigung Yon MenscKen mit BeKinderungen 
�S((3+� im 1oYember, mit drei +igKligKts:

� 9ideo�(rIaKrungsbericKte Yon .ollegen, /iYe�
:orNsKops zu tecKniscKen ,nnoYationen zugunsten 
Yon MenscKen mit BeKinderungen, 7KemenTuizreiKe 
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zur Zeiteren Sensibilisierung der 7eams I¾r eine 
selbstYerst¦ndlicKe ,nNlusion im 8nterneKmen�

Ř  7eilnaKme an tKematiscKen $rbeitsgruppen aus 
9ertretern unterscKiedlicKer 8nterneKmen �&lub 
(7,, 1etzZerN in den <Yelines�, um einen 3rozess 
der Nutzung des gemeinsamen Erfahrungskapitals 
einzuleiten�

Ziele des auf drei Jahre angelegten 
Inklusionsabkommens (2023 – 2025):
� 5eNrutierungsziele: �5 unbeIristet, � beIristet�

Indikatoren
Siehe Indikatoren Soziale Integration – Behinderung 
unter 5��� Soziale ,ndiNatoren� 

9=�, 5 dual $uszubildende und 3raNtiNanten 
�$usbildungsYertr¦ge�

� =ielYorgabe I¾r die BescK¦ItigungsTuote FranNreicK: 
�,� � (nde ���5

� BescK¦Itigungsziel I¾r Gro¡britannien: (rreicKen 
der StuIe � bei der 2rganisation 'isability &onfident 
zur $nerNennung der ���� und ���� erIolgten 
(instellungen und Ma¡naKmen�

Example in France: In December 2023, the disability agreement monitoring 
committee initiated its main areas of work for 2024:

 Beispiel Großbritannien:

DISABILITY CONFIDENT
Wie werden wir führend im Umgang mit 
Menschen mit Behinderungen?

WE ACHIEVED 

LEVEL 1  
DISABILITY CONFIDENT STATUS IN 2022

THE AIM IS TO ACHIEVE LEVEL 3  
DISABILITY CONFIDENT LEADERS IN 2024

P Sensibilisierungsschulung zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung: Managementgrundlagen u� ��� (�/earning

P Lückenlos inklusives und barrierefreies (instellungsYerIaKrenb

P Werbung für unsere Inklusionskultur –  
1eurodiYersity &elebration :eeN, ��� M¦rz

P Einrichtung unterstützender Netzwerke für Mitarbeiter – Inklusionsforum

P Flexibilität und bedarfsgerechte, angemessene Anpassungen – ein Zeiterer 
leicKter ScKritt – mancKmal gen¾gt es bereits, eine $usnaKme
Yon der +ot�'esN�3olitiN zuzulassen, um betroIIenen 
Mitarbeitern einen Iesten ScKreibtiscK zu geZ¦Kren�
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ESRS S1.B.4.

3.2.2. GEWALT UND 
BELÄSTIGUNG AM 
ARBEITSPLATZ BEKÄMPFEN

Strategie
SOCOTEC engagiert sich dafür, stereotype 
GescKlecKtsbilder zu KinterIragen und eine integratiYe 
8nterneKmensNultur zu I¸rdern, in der sicK Meder 
Mitarbeiter entIalten Nann, oKne Yon 9orurteilen 
ausgebremst zu Zerden� S2&27(& Yerurteilt Mede 
Form Yon Se[ismus am $rbeitsplatz auIs ScK¦rIste� 
:ir YerI¾gen ¾ber strenge 9erIaKren, um se[uelle 
Bel¦stigung zu YerKindern und zu unterbinden und 
unser $rbeitsumIeld damit sicKer und respeNtYoll 
zu gestalten� $llen F¾KrungsNr¦Iten Zird M¦KrlicK 
der 9erKaltensNode[ der S2&27(& Gruppe 
zugesandt, dessen .enntnisnaKme sie Medes -aKr 
best¦tigen m¾ssen� ,n diesem .ode[ sind Nlare 
Prinzipien in Bezug auf die Menschenrechte und des 
acKtungsYollen 8mgangs miteinander dargelegt� 
So Zird daran erinnert, dass bei oIIenNundigem 
FeKlYerKalten Medem Mitarbeiter der Gruppe ZeltZeit 
ein +inZeisgeberYerIaKren in der /andesspracKe 
¾ber unsere :ebsites und ¾ber die ,ntranets der 
/¦nder oIIensteKt, die ¾ber ein solcKes YerI¾gen� 
'as durcKg¦ngig YertraulicKe 9erIaKren Zird unter 
(inKaltung Nurzer Fristen Yon einer (tKiNNommission 
geKandKabt �(mpIangsbest¦tigung innerKalb Yon �� 
Stunden und scKnelle Bearbeitung�� Bei erZiesenem 
FeKlYerKalten gegebenenIalls angezeigte SanNtionen 
Zerden Yon S2&27(& Nompromisslos YerK¦ngt und 
umgesetzt�

Maßnahmen
,n FranNreicK Zurden im -aKr ���� Iolgende 
Ma¡naKmen umgesetzt:
�  (�/earning zur Sensibilisierung im 8mgang mit dem 

7Kema Bel¦stigung am $rbeitsplatz
�  Benennung Yon 5eIerenten�$nsprecKpartnern gegen 

se[uelle Bel¦stigung in allen 8nterneKmen soZie 
eines /andesreIerenten

�  $llen F¾KrungsNr¦Iten im 'ezember ���� zugestellter 
Safety Flash mit Fokus auf das Thema Belästigung

�  &S5�1eZsletter Yom -anuar ����: Beitrag zum 
7Kema őBel¦stigung am $rbeitsplatzŏ  anl¦sslicK des 
Iranz¸siscKen $nti�Se[ismus�7ages

Ziele
�  BeN¦mpIung Meder Form Yon gescKlecKtsbezogener 

Diskriminierung 
�  S2&27(& Kat sicK YerpIlicKtet, Mede Form Yon 

gescKlecKtsbezogener 'isNriminierung bei der 
9erg¾tung und BeI¸rderung zu beN¦mpIen: 
'urcKbrecKung der  őgl¦sernen 'ecNeŏ, 
Sonderbudget I¾r GeKaltserK¸Kungen

Indikatoren

�  $nzaKl der Sensibilisierungsma¡naKmen zu se[ueller 
Bel¦stigung und se[istiscKem 9erKalten

�  $nzaKl der eingeleiteten 8ntersucKungen zu se[ueller 
Bel¦stigung oder se[istiscKem 9erKalten 

�  $nzaKl der YerK¦ngten SanNtionen 

Zu den im Berichtszeitraum gemeldeten 
Diskriminierungsvorfällen einschließlich Belästigung 
sind keine Angaben möglich, da keine Kategorisierung 
der Meldungen erfolgt, um eine Identifizierung aufgrund 
der sehr geringen Meldungsanzahl zu vermeiden.

Siehe 5.3. Indikatoren für Governance, Ethik und 
Nachhaltigkeit im Einkauf – Diskriminierungsvorfälle.

GRI 203, 203-1, 203-2 ESRS S1.24.A.1

3.2.3. ENGANGEMENT FÜR DIE 
BESCHÄFTIGUNG JUNGER 
MENSCHEN DURCH EIN 
PROGRAMM ZUR SOZIALEN 
INKLUSION 

Strategie 
Die Schaffung von Arbeitsplätzen und die indirekten 
wirtschaftlichen Auswirkungen wurden als wesentliche 
CSR-Themen für die SOCOTEC Gruppe identifiziert 
– siehe 1.5.4. Wesentlichkeitsmatrix. Darüber hinaus 
hat sich die Gruppe auf das SDG 8: Menschenwürdige 
Arbeit und Wirtschaftswachstum verpflichtet.

SOCOTEC ist ein Unternehmen, das sich der Inklusion 
für alle verschrieben hat. Wir sind fest davon überzeugt, 
dass wir die Beschäftigung junger Menschen und 
von Personen, die Schwierigkeiten haben, Arbeit zu 
finden, fördern können, indem wir Ausbildungen in 
technischen Berufen anbieten, die für alle Arten von 
Profilen zugänglich sind.

GRI 203–1, 203–2 ESRS S1.24.D.2

Maßnahmen
(Tual opportunities lie at tKe Keart oI tKe Zay S2&27(& 
operates� 7Ke Group Yalues people oI all bacNgrounds, 
Kelping tKem deYelop proIessionally and personally 
tKrougK contact ZitK our teams, tKe associations Ze 
support throughout the year and the commitments 
Ze maNe� :e Iocus on employing young people: all 
of our platforms are committed to reducing inequality 
by oIIering young people ZKo KaYe dropped out oI 
education or are disengaged from society the change to 
train in our Yarious occupations and tKe opportunity to 
obtain tKeir first steady Mob�

Beispiel Frankreich: Eingliederungsinitiative 
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„Rebond Favorable
In Frankreich führt SOCOTEC sein Engagement und 
die ,nYestitionen in sein soziales ,ntegrationsprogramm 
ő5ebond FaYorableŏ Iort, das im -uni ���� ins /eben 
geruIen Zurde, um Mungen ScKulabbrecKern oKne 
$bscKluss den =ugang zu einem BeruI und einer 
BescK¦Itigung zu er¸IInen� 'ieses 3rogramm setzt 
auI soziale ,nnoYation, indem es ein g¾nstiges 
und reicKKaltiges /ernumIeld I¾r die BeruIe des 
tecKniscKen 3r¾Iers eleNtriscKer $nlagen, des 
umZeltscKutztecKniscKen $ssistenten und des 
technischen Prüfers der Nachhaltigkeitsperformance 
Yon Geb¦uden �(nergie, $NustiN und :¦rmed¦mmung� 
scKaIIt� (s Zird Yon /ernl¸sungen in 3artnerscKaIt mit 
dem 9erein őSport dans la 9illeŏ ŴanNiert und Yon der 
5egion �le�de�France finanziell unterst¾tzt�

• 63 young people trained in three years  
Budget: €2.2 million in three SOCOTEC 
business lines 

• Another 100 young people by 2025  
Budget: €2.2 million

• Outcomes: 32% success rate (permanent/
fixed-term contract or resumption of studies) 
including 18% in the relevant business line

• New target for 2023-2025: 50% success rate 
through a stronger partnership with Sport dans 
la Ville

Diese Ausbildungen sind einzigartig, sowohl 
hinsichtlich der Zielberufe als auch der Personen, an 
die sie sich richten. Sie umfassen Auffrischungen in 
den Grundlagenfächern (Mathematik, Physik etc.). 
Auch die ungeschriebenen Regeln im Unternehmen 
sind fester Bestandteil der Ausbildung, um den jungen 
Menschen Vertrauen zu vermitteln und sie über ein 
kontinuierliches Mentoring in ihrem neuen beruflichen 
Umfeld zu begleiten.$
Für die Teilnehmer bietet dieses Programm die 

Chance auf ihren ersten unbefristeten Arbeitsvertrag 
bei SOCOTEC und damit auf den Einstieg ins 
Berufsleben. Führerscheinkosten werden von 
SOCOTEC übernommen. Die anvisierten Berufe 
betreffen Aufgaben im Bereich elektrische Prüfung, 
Immobiliendiagnose und Umweltmessung, die vor 
Ort bei unseren Kunden wahrgenommen werden. 
Damit stehen jungen Schulabbrechern jedes Jahr drei 
spezifische Ausbildungslaufbahnen offen.

Jugendlichen, die an „Rebond Favorable“ teilnehmen, 
wird ein Niederlassungsleiter als Mentor zur Seite 
gestellt, der seinen Schützling während seiner 
gesamten Ausbildung begleitet

Ziele 
Eine neue Zielsetzung für 2023–2025 
,m -aKr ���� startete S2&27(& auI $nIrage der 5egion 
�le�de�France eine neue dreiM¦Krige ,nitiatiYe, um �� bis 
��� neuen 3raNtiNanten eine BescK¦Itigung in einer der 
Iranz¸siscKen 7ocKtergesellscKaIten Yon S2&27(& zu 
erm¸glicKen�

'as 3roMeNt ő5ebond FaYorable �ŏ ���������5�, in 
=usammenarbeit mit S2&27(&s langM¦Krigem 3artner 
őSport dans la 9illeŏ, Zird der :oKlt¦tigNeitsorganisation 
helfen, ihre personellen Ressourcen zu stärken, indem 
¾ber die dreiM¦Krige /auIzeit ein Mitarbeiter speziell I¾r 
dieses 3roMeNt reNrutiert Zerden� S2&27(& YerIolgt das 
=iel, innerKalb Yon drei -aKren bis zu ��� 3raNtiNanten in 
YerscKiedenen BeruIen ausbilden zu N¸nnen, I¾r die es 
tendenziell nur Zenige BeZerber gibt, obZoKl sie aucK 
nicKt� oder geringTualifizierten 3rofilen oIIensteKen�

1eben der Yerst¦rNten 3artnerscKaIt mit őSport 
dans la 9illeŏ besteKt die ZicKtigste 1euerung Yon 
ő5ebond FaYorable �ŏ darin, dass alle tKeoretiscKen 
ScKulungen Yon internen Mitarbeitern durcKgeI¾Krt 
Zerden� FreiZillige ,ngenieure und 7ecKniNer Zurden 
dazu ausgebildet und gecoacKt, die /ernpIade I¾r die 
3raNtiNanten zu erstellen�

New “Rebond Favorable” route season 2 (2023–2025)
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Indikatoren 
,m -aKr ���� Nonnten die ersten beiden -aKrg¦nge 
starten: neun 3raNtiNanten als ő3r¾Ier I¾r eleNtriscKe 
$nlagenŏ im September und neun 3raNtiNanten als
„Bohrtechniker für kontaminierte Standorte und 
B¸denŏ im 1oYember� Sie Zerden acKt Monate lang 
eine duale $usbildung absolYieren�

GRI 203-1, 203-2

Beispiel Frankreich: Das SOCOTEC 
Ausbildungszentrum (CFA) 

'urcK das S2&27(& $usbildungszentrum �$7&�, 
das im September ���� gegr¾ndet Zurde, zeigt die 
Gruppe iKr (ngagement I¾r die Bereitstellung Yon 
$usbildungspl¦tzen und $rbeitspl¦tzen I¾r Munge 
MenscKen� 'as $7& ist das einzige $usbildungszentrum 
I¾r 3r¾I� und ,nspeNtionsberuIe in den BereicKen 
BauZesen, ,mmobilien, ,ndustrie und 8mZelt� 

1eben der :issensYermittlung dient das &F$ aucK 
dazu, die $npassungsI¦KigNeit der Gruppe an den 
fortlaufenden Wandel der TIC-Berufe (Prüfung, 
,nspeNtion und =ertifizierung� zu geZ¦Krleisten� 'ie 
$uszubildenden erZerben .ompetenzen in BeruIen, 
in denen ein angespannter $rbeitsmarNt oder 
ausgepr¦gter FacKNr¦Itemangel S2&27(& Yor gro¡e 
5eNrutierungsKerausIorderungen stellen�

Weitere internationale Initiativen zur sozialen 
Integration, die SOCOTEC unterstützt
S2&27(& 8. Kat sicK dem $uIbau einer integratiYen 
.ultur YerscKrieben, die Mitarbeiter ungeacKtet iKrer 
+erNunIt gleicKerma¡en unterst¾tzt� :ir begreiIen 
9ielIalt als St¦rNe, und so beteiligt sicK S2&27(& 8. 
aNtiY an der Gestaltung eines 8mIelds, in dem sicK 
alle Mitarbeiter ZertgescK¦tzt und respeNtiert I¾Klen� 
8m dieses =iel zu erreicKen, Zurde eine 5eiKe Yon 
,nitiatiYen umgesetzt, z� B� ScKulungen zu unbeZussten 
9orurteilen und 9oreingenommenKeit, :orNsKops zu 
9ielIalt und ,nNlusion soZie ,nIormationspaNete I¾r 
Mitarbeiter�

 Ehrenamtliches Engagement: SOCOTEC UK
Um die lokalen Gemeinschaften zu unterstützen, hat 
S2&27(& 8. im -uli ���� S2&27(& 92/817((5S 
lanciert�
Mit diesem neuen &orporate�9olunteering�3rogramm 
ermutigt S2&27(& 8. seine Mitarbeiter, =eit 
zu spenden, um gemeinnützige Organisationen 
und soziale Programme auf der ganzen Welt zu 
unterst¾tzen, die sicK im BereicK 8mZelt und 
1acKKaltigNeit engagieren�
So Zird den Mitarbeitern I¾r den =eitraum Yon -uli 
���� bis -uni ���� eine =eitreserYe aus ��� Yom 
8nterneKmen bezaKlten $rbeitstagen zur 9erI¾gung 
gestellt�

SOCOTEC UK hat eine Partnerschaft mit Fedcap 
geschlossen  

'urcK die S2&27(& 8. benacKteiligte und 
langzeitarbeitslose MenscKen unterst¾tzt, Zieder in 
den $rbeitsmarNt einzusteigen� �ber das 3rogramm 
Yon Fedcap Kaben bereits zZei 3ersonen im S2&27(&�
/abor in 8[bridge eine BescK¦Itigung geIunden� 
S2&27(& 8. arbeitet nun mit Fedcap zusammen, 
um diese ,nitiatiYe ���� auI das gesamte 9ereinigte 
.¸nigreicK auszuZeiten� 'anN dieser 3artnerscKaIt 
Zurde S2&27(& 8. bei den (5S$ $Zards zum 
ő$rbeitgeber des -aKresŏ geN¾rt und Kat das /eYel���
&onfident�$bzeicKen erKalten�

Beispiel Italien:
'ie 'rilling $cademy Yon S2&27(& ,talia – SieKe 
����� und �������� 'rilling $cademy zu einem Zeiteren 
Beispiel für die soziale Integration junger Menschen, 
diesmal in ,talien�

SieKe die �berZacKungsindiNatoren unter Soziale 
,ndiNatoren – BeruŴicKe ,ntegration�
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GRI 2-27,  GRI 3-3

WESENTLICHE HERAUSFORDERUNG FÜR DAS 
UNTERNEHMEN: GESCHÄFTSETHIK

4. INFORMATIONEN 
ZUR GOVERNANCE
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Starke internationale Führung in den Bereichen 
Bauen, Infrastruktur und Industrie erfordert einen 
ethischen und rigorosen Ansatz, um die Einhaltung von 
Berufskodizes, Werten, Gesetzen, Vorschriften, Normen, 
Regeln und Verfahren – sowohl intern als auch extern 
– im Umgang mit unseren Interessengruppen, Kunden 
und Partnern sicherzustellen.
SOCOTEC ist auf das Management und die 
Eindämmung von Risiken im Zusammenhang mit 
Gebäuden, Infrastruktur und Industrie im Auftrag 
von öffentlichen und privaten Akteuren spezialisiert, 
die eine genaue, unabhängige und transparente 
Bewertung erwarten, die ethisch kompetent und mit 
Integrität ausgeführt wurde.

GRI 2-25, 2-26 ESRS G1.10.E.1

4.1.1. MECHANISMEN ZUR 
BERATUNG UND ZUM 
UMGANG MIT ETHISCHEN 
FRAGESTELLUNGEN

SOCOTEC legt größten Wert auf die Einhaltung 
seines Verhaltenskodex, der seinerseits das 
Herzstück eines umfassenden, an all seine Teams in 
all seinen internationalen Plattformen gerichteten 
Instrumentariums zur Gewährleistung höchster 
ethischer Standards im Geschäftsleben bildet.

Dieses Compliance-Instrument wird jedes Jahr 
aktualisiert und angepasst. Es beruht auf:

•  Der Integrität der Leistungen, die SOCOTEC 
seinen Kunden anbietet und erbringt, sowie der 
unbedingten Einhaltung der Anforderungen 
und Regeln, die uns von Aufsichtsbehörden, 
Zertifizierungsstellen, Gesetzen und Regularien 
vorgegeben werden. Die Direktionen für 
Qualitätssicherung und Innenrevision sowie die 
fachlichen Leitungen unserer Geschäftsbereiche 
sind dafür eingesetzt, diese Herausforderung für alle 

Die Relevanz des Themas Geschäftsethik hat sich 
anlässlich der doppelten Wesentlichkeitsanalyse 
der SOCOTEC Gruppe bestätigt. Siehe 1.5.4. 
Wesentlichkeitsmatrix. Siehe 1.5.5. Bedeutende 

Auswirkungen, Ris iken und Chancen und 
ihr Wechselspiel mit der Strategie und dem 
Geschäftsmodell.

Standorte und Geschäftsbereiche in jeder Plattform 
der Gruppe zu meistern Der Risikoausschuss wird 
stets einbezogen, sobald ein Sachverhalt vorliegt, 
der seine Stellungnahme erfordert, um eine 
fundierte und ethisch einwandfreie Entscheidung zu 
gewährleisten.

•  Dem Schutz der Gesundheit und Sicherheit 
unserer Teams als ein Kernbestandteil unseres 
Unternehmenszwecks.

•  Nichtdiskriminierung und Chancengleichheit, die 
die Gruppe zu wesentlichen Säulen ihres CSR-
Engagements erhoben hat (spezielle Schulungen 
und die Thematisierung bei den jährlichen 
Mitarbeitergesprächen und im jährlich erhobenen 
„Great Place to Work“-Barometer).

•  Korruptionsbekämpfung mit der Einführung von
Präsenzschulungen zum Gesetz „Sapin II“ in allen 
geografischen Plattformen für alle Vorstände und 
weiteren Personen, die aufgrund ihrer Tätigkeit 
einem besonderen Risiko ausgesetzt sein könnten. 
Wir visieren das Ziel an, 100 % aller Personen zu 
schulen, die zu uns stoßen.

•  Dem Schutz personenbezogener und vertraulicher
Daten. Die Absolvierung des DSGVO-Lernmoduls 
ist somit I¾r alle neuen Mitarbeiter 3ŴicKt� $uI den 
Internetpräsenzen der Gruppe und in den internen 
Tools wurden Verfahren zur Wahrung dieses Rechts 
implementiert.

•  Der Vermeidung von Situationen, die zu 
Interessenkonflikten führen könnten (siehe: 
Interessenkonflikte, 1.3.4. und 1.7.4. Identifizierte 
Risiken)

•  Dem Hinweisgebersystem („Whistleblowing-
Verfahren“), das allen Nutzern auf allen Websites in 
der Landessprache gut sichtbar zugänglich gemacht 
wird.

ESRS G1.10.G.1

•  E i n h a l t u n g  d e r  G e n e h m i g u n g s r e g e l n 
hinsichtlich Verpflichtungen, die in Bezug auf 
strategische Herausforderungen für die Gruppe 
(Rekrutierung, IT- und Immobilieninvestitionen, 
Unternehmensübernahmen, Standorteröffnungen 
etc.) eingegangen werden. Diese Regeln sind im 
Autorisierungsleitfaden für Führungskräfte (frz. 
GAM oder engl. MAG: Managers Authorisation 

4.1. GESCHÄFTSETHIK 

ESRS G1 UNTERNEHMENSPOLITIK – GESCHÄFTSETHIK
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Guide) zusammengefasst. Dieser Leitfaden legt die 
bei SOCOTEC geltenden Praktiken und Richtlinien 
zur Entscheidungsfindung fest, die ein loyales 
Verhalten zugrunde legen, das die Beachtung 
unserer auf Fairness und Ethik beruhenden 
unternehmensinternen Regeln einschließt. 
Anlässlich seiner jährlichen Aktualisierung wird 
der GAM jeweils im April an 100 % der weltweiten 
Führungskräfte verteilt. Er steht in sieben Sprachen 
(einer je Länderplattform) zur Verfügung. 
Im Jahr 2023 haben, wie auch im Vorjahr, alle 
Führungskräfte den MAG unterzeichnet und sich 
damit zu seiner (inKaltung YerpŴicKtet�

• Dem Verhaltenskodex der SOCOTEC Gruppe.

GRI 2-23 ESRS S1.20.A.1, S1.20.C.1, S1.22.1

4.1.2. DER VERHALTENSKODEX 
DER SOCOTEC GRUPPE

S2&27(& beNr¦Itigt seine SelbstYerpŴicKtung zu (tKiN 
und Transparenz durch seinen
 Verhaltenskodex, der für alle Mitarbeiter weltweit 
verbindlich gilt. Der Verhaltenskodex fasst die 
Grundprinzipien unseres Ethikversprechens zusammen, 
die an den Werten der Gruppe und ihrer Tätigkeit als 
vertrauenswürdiger externer Instanz ausgerichtet sind.

In ihm wird jeder Mitarbeiter auf die folgenden Punkte 
hingewiesen und für sie sensibilisiert:

•  Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften, 
sowohl auf lokaler als auch auf internationaler Ebene. 
Von den Mitarbeitern der SOCOTEC Gruppe wird 
ein integres und verantwortungsbewusstes Verhalten 
erwartet, das sich an ethischen Normen und Werten 
orientiert.

•  Respekt gegenüber Menschen:
-   Die Verteidigung der Unversehrtheit des Menschen 

und der Menschenwürde in allen Gesellschaften 
der Gruppe sowie die bedingungslose Achtung der 
Menschenrechte sind die wichtigste Richtschnur, 
die uns in unseren täglichen Aktivitäten leitet. Die 
SOCOTEC Gruppe bekennt sich uneingeschränkt 
zu den Grundsätzen der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte der Vereinten Nationen, den 
acht Kernübereinkommen der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO) insbesondere in Bezug 
auf Zwangs- oder Kinderarbeit und den Prinzipien 
des Global Compact der Vereinten Nationen (dem 
SOCOTEC im Mai 2022 beigetreten ist).

- Vielfalt und Chancengleichheit für alle Mitarbeiter
unabhängig von ihrer Hierarchieebene oder ihrem 
geografischen Standort sind Werte, die von der 
SOCOTEC Gruppe hochgehalten werden. Jede 
Form von Diskriminierung oder Belästigung hat 
in unserer Gruppe keinen Platz und wird streng 
geahndet.

•  Datenschutz über die Einhaltung der Vorgaben 
der Commission Nationale de l’Informatique et des 
Libertés. (CNIL)und heute auch der Datenschutz-
Grundverordnung (EU-Verordnung 2016/679) (siehe 
4.1.7). Vertraulichkeit von Kundendaten).

•  Die Verteidigung der Interessen der Gruppe: Die 
SOCOTEC Gruppe basiert auf der Loyalität und 
Zuverlässigkeit ihrer Mitarbeiter, die unseren Partnern 
und Lieferanten gegenüber als Botschafter unseres 
Unternehmens dessen Image prägen.

•  Persönliche Ethik: Die Werte der Gruppe sowie 
gesunder Menschenverstand sollen unser aller 
Handeln bei der Verwendung der Marken der 
SOCOTEC Gruppe leiten. Die Mitarbeiter sind 
YerpŴicKtet, die MarNe S2&27(& soZie alle MarNen, 
die geistiges Eigentum der Gruppe sind, zu schützen 
und vor Schaden zu bewahren.

•  Gesunde Geschäftsbeziehungen setzen einen 
fairen und ausgewogenen Wettbewerb voraus. 
Die Einhaltung der länderspezifischen Gesetze, 
die Bekämpfung von Kartellen und die Ablehnung 
von Marktaufteilungen sind Gebote, an die sich 
jeder in der Gruppe halten muss. Mit besonderer 
Wachsamkeit begegnet die Gruppe Situationen, 
in denen Interessenkonflikte zu entstehen drohen 
(siehe: Interessenkonflikte, 1.3.4. und 1.7.4. 
,dentifizierte 5isiNen��

•  Die Beziehungen zu Kunden und Geschäftspartnern 
erfordern ein kollaboratives Klima sowie 
gegenseitigen Respekt und Vertrauen, die auf 
Integrität und Ehrlichkeit basieren. Eine Charta für 
nachhaltige Beschaffung ist innerhalb der Gruppe 
verfügbar.

•  Wachsamkeit gegenüber jeder Form von Korruption:
- Der Kampf gegen Korruption ist grundlegendes 

Gebot. Aus diesem Grund werden alle Mitarbeiter 
der Gruppe geschult, um in Risikosituationen richtig 
reagieren zu können (Richtlinien zu Geschenken 
und zur Bekämpfung von Geldwäsche und der 
Veruntreuung von Gesellschaftsvermögen etc.) 
(siehe 4.1.6. Korruptionsbekämpfung).

- Unseren Mitarbeitern steht ein Hinweisgebersystem 
für die Meldung jeder Art von Korruption oder 
unethischem Verhalten zur Verfügung.

•  Umweltengagement und nachhaltige Entwicklung:
- Die Gruppe engagiert sich für Nachhaltigkeit, 

die den Kern ihres Unternehmenszwecks 
bildet, um die Auswirkungen ihrer Tätigkeiten 
auf  die Umwelt  zu begrenzen und die 
e i n s c h l ä g i g e n  i n t e r n a t i o n a l e n  R e g e l n 
einzuhalten, insbesondere im Rahmen ihrer CSR-
Verpflichtungen. Wir ergreifen Maßnahmen, um 
die Prävention von Umweltrisiken zu verbessern.

•  Gewährleistung der Sicherheit  und des 
Gesundheitsschutzes ihrer Mitarbeiter über eine 
rigorose Präventionspolitik und einen operativ 
ausgerichteten Risikomanagementansatz.
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GRI 205-2 ESRS G1.20.1, G1.10.G.1

Jedes Unternehmen der Gruppe ist dafür verantwortlich, 
dass der Verhaltenskodex an jedem unserer 
geografiscKen Standorte umgesetzt und angeZendet 
wird. Die SOCOTEC Gruppe stellt sicher, dass jeder 
Mitarbeiter der Gruppe mit dem Verhaltenskodex 
vertraut ist und ihn verstanden hat. Er ist Teil der 
Vorschriften, die die kollektiven Arbeitsbeziehungen 
regeln (Geschäftsordnung in Frankreich, Handbook 
in Großbritannien und den USA etc.). Jedes Jahr wird 
er von 100 % der Führungskräfte weltweit im Rahmen 
einer jährlichen Kampagne unterzeichnet. Unsere 
Führungskräfte müssen ihn jedes Jahr gegenüber ihren 
Teams kommentieren. Er ist für alle zugänglich und wird 
intern und extern veröffentlicht.

(Siehe die Ethikindikatoren: 5.3. Indikatoren für 
Governance, Ethik und Nachhaltigkeit im Einkauf.)

GRI 2-9, 2-13

ESRS G1.5.A.1, B.1, G1.18.B.1, C.1

4.1.3. ETHISCHE GOVERNANCE

Die Ethikkommission setzt sich aus der Gene-
ralsekretärin, dem Leiter der Personaldirektion (die 
beide als Vorstandsmitglieder dem von den Geschäfts-
bereichen unabhängigen Lenkungsausschuss 
angeK¸ren� und dem &ompliance 2Ificer der Gruppe 
zusammen. Sie wacht über die Einhaltung der Sorg-
faltspflichten und ist für die Umsetzung des Ve-
rhaltenskodex, die Entgegennahme von Hinweisen 
zu unethischen Verhaltensweisen und die Überwa-
chung der Anwendung der Antikorruptionsvorschrif-
ten zuständig. Sie kann von jeder Person (ob in der 
Gruppe angestellt oder nicht) über die Website soco-
tec.com oder per E-Mail an ethics.committee@socotec.
com im Rahmen des allen Mitarbeitern der Gruppe zur 
Kenntnis gebrachten Hinweisgeberverfahrens sowie 
über die Websites in der jeweiligen Landessprache an-
gerufen werden.

Der Compliance Officer der Gruppe stützt 
sich auf ein Netzwerk aus lokalen Compliance-
Beauftragten an den verschiedenen Standorten 
der Gruppe. In den Geschäftseinheiten ist jeder 
Unternehmensbereichsleiter unter der Leitung der 
Führungskräfte der betreffenden Unternehmen 
für die Einhaltung der ethischen Standards durch 
die Teams verantwortlich. Insbesondere wacht er 
über die Schulung der Mitarbeiter, unterrichtet sie 
¾ber iKre 5ecKte und 3ŴicKten und Zeist sie auI die 
absolut prioritäre Bedeutung dieser wesentlichen 
Herausforderung hin. Der Verhaltenskodex und das 
Hinweisgeberverfahren werden allen Nutzern auf den 
Websites der Gruppe in der jeweiligen Landessprache 
direkt zugänglich gemacht.

Die lokalen Compliance-Beauftragten unterstützen 
den Compliance Officer der Gruppe in deren 
verschiedenen Tochtergesellschaften darin, lokal auf 
den Verhaltenskodex aufmerksam zu machen und 
die Mitarbeiter zu den darin behandelten Themen 
zu schulen. Der Ausschuss für Engagement und 
Investitionen (CEI) ist für alle Fragen im Zusammenhang 
mit den Regeln zur Verpflichtung der SOCOTEC 
Gruppe und großen Investitionsvorhaben zuständig, 
die einer Analyse und Abwägung bedürfen. Praktische 
Informationen zu seiner Anrufung stehen im Intranet 
zur Verfügung. Der Risikoausschuss ist für alle 
sensiblen Fragen im Zusammenhang mit dem Bau- und 
Immobiliengeschäft zuständig.

Die SOCOTEC Gruppe verfügt zudem über 
einen internen Direktor für Innenrevision und 
Risikomanagement.

GRI 2-25, 2-26

Ethische Grundsätze bilden das Fundament 
d e r  A r b e i t s w e i s e  u n s e re r  G r u p p e .  A l s 
vertrauenswürdige dritte Instanz wird die Gruppe 
jedes Jahr von Aufsichtsbehörden, Regierungen 
und Normungsorganisationen auditiert, um ihre 
Berechtigung zur Durchführung von Prüfungen, 
Inspektionen und Zertifizierungen in den Bereichen 
Bauwesen, Immobilien, Infrastruktur, Umwelt und 
Industrie zu erneuern. Die Direktion für Qualität und 
Sicherheit der Gruppe ist für die Umsetzung von 
Verfahren, Richtlinien und Managementsystemen 
zuständig, die unsere operative Exzellenz und die 
Governance der betreffenden Prozesse und Systeme 
stärken. Die SOCOTEC Gruppe bekennt sich zu den 
Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen. 
So YerpŴicKtet sie sicK, die MenscKenrecKte zu acKten, 
insbesondere im Hinblick auf die Bekämpfung von 
Zwangs- oder Kinderarbeit. SOCOTEC hält sich 
strikt an die Grundsätze der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte der Vereinten Nationen sowie 
an die Kernübereinkommen der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO). Darüber hinaus hat 
SOCOTEC vorsorglich ein System zur Gewährleistung 
der Einhaltung unserer Sorgfaltspflichten (Due 
Diligence) eingeführt (siehe 4.1.5. Due Diligence). 
Dieses System umfasst spezielle Verfahren, die 
darauI abzielen, die 8msetzung der 9erpŴicKtungen 
der Gruppe gegenüber ihren Geschäftspartnern 
und Lieferanten in der vor- und nachgelagerten 
Wertschöpfungskette, insbesondere in den als 
besonders risikoreich eingestuften Regionen, mit 
erhöhter Wachsamkeit zu verfolgen.
Ü b e r  e i n  ö f f e n t l i c h  a u f  d e r  We b s i t e 
zugängliches Hinweisgebersystem (siehe 4.1.4. 
Hinweisgeberverfahren) haben zudem alle internen 
und externen Stakeholder die Möglichkeit, in ihrer 
Landessprache jeden – erwiesenen oder vermuteten 
– Verstoß gegen Gesetze, Vorschriften oder den 
Verhaltenskodex der Gruppe zu melden, von dem sie 
unmittelbar Kenntnis erlangt haben.
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GRI 2-23

Die Verantwortung für die Einhaltung all dieser 
Verpflichtungen zu ethischer Governance, menschen- 
und arbeitsrechtlicher Compliance, Nichtdiskriminierung 
und Chancengleichheit ist auf höchster Führungsebene 
verankert – beim CEO der Gruppe, den Generaldirektoren 
der Tochtergesellschaften, dem Lenkungsausschuss und 
dem Management in ihren Geschäftsbeziehungen und 
gegenüber ihren Stakeholdern. Ein Risikoausschuss und 
eine Ethikkommission der Gruppe sowie ein Netzwerk 
aus Compliance-Beauftragten gewährleisten die 
Überwachung und Einhaltung der Vorschriften.

Die Überwachungsindikatoren werden im 
Schlussabschnitt dieses Berichts offengelegt – siehe 5.3. 
Indikatoren – Governance.

GRI 2-16

ESRS S1.20.C.1, S1.32.A->D

ESRS G1.10.A.1 & 2, C.I.1, C.II.1, E.1 

ESRS S4.16.C., S4.25. À 26.

4.1.4. HINWEISGEBERSYSTEM 
(„WHISTLEBLOWING-
VERFAHREN“)

Strategie
Um Korruption, Interessenkonflikten und allgemein 
unethischem Verhalten mit größter Entschiedenheit 
entgegenzutreten, hat die SOCOTEC Gruppe im 
Einklang mit dem französischen Gesetz „Sapin II“ ein 
Hinweisgeberverfahren eingerichtet.

ESRS S1.32.D.1, S1.32.E.1, S1.32.2

Maßnahmen
Dieses Hinweisgebersystem ermöglicht es jedem 
Mitarbeiter der Gruppe sowie jeder natürlichen Person, 
Verbrechen, Vergehen, unangemessenes Verhalten 
oder Gefahren für das Gemeinwohl zu melden. Jeder 
Mitarbeiter der SOCOTEC Gruppe wie auch jede 
andere Person oder Drittpartei kann einen – erwiesenen 
oder vermuteten – Verstoß gegen Gesetze, Vorschriften 
oder den Verhaltenskodex der Gruppe melden, von 
dem er oder sie unmittelbar Kenntnis erlangt hat. Dem 
Hinweisgeber stehen folgende Meldekanäle offen:
•  die dedizierte Website, die seine Anonymität 

gewährleistet,
•  oder die E-Mail-Adresse der Ethikkommission: ethics.

committee@socotec.com.

Ziele
Ziel ist es, eingehende Hinweise zügig und effizient 
zu bearbeiten und dabei die Vertraulichkeit und 
Geheimhaltung der Identität der Beteiligten (des 
Hinweisgebers wie der beschuldigten Person) zu wahren.

Konkret streben wir an, dem Hinweisgeber innerhalb von 
maximal fünf Tagen zu antworten und die Untersuchung 
anschließend schnellstmöglich durchzuführen, um den 
Meldungsvorgang innerhalb von maximal 30 Tagen 
abzuschließen (außer bei besonderen und komplexen 
Umständen).

Indikatoren
2023 wurde das Hinweisgeberverfahren mehrmals 
von Beschäftigten oder externen Personen in 
Bezug auf Vorgänge genutzt, die verschiedene 
Tochtergesellschaften außerhalb Frankreichs betrafen. 
Dank der Antwort- und Bearbeitungsfristen konnten 
die Fälle innerhalb eines angemessenen Zeitraums 
aufgeklärt werden.

(Siehe die Indikatoren zu ethikbezogenen Hinweisen 
unter 5.3. Indikatoren für Governance und Ethik.)

GRI 2-23, 205-2

ESRS G1.15.A.1, G1.2.30.1, S1.14.F.I.1 & F.II.2

4.1.5. DUE DILIGENCE 

Strategie 
Gemäß den im Verhaltenskodex der SOCOTEC Gruppe 
eingegangenen Verpflichtungen erwartet das Un-
ternehmen von seinen Geschäftspartnern, dass sie 
sowohl in den Beziehungen, die sie mit den Tochterge-
sellschaften der SOCOTEC Gruppe unterhalten, als 
auch in ihrem täglichen Geschäftsleben vergleichbare 
Regelwerke oder Standards befolgen.

Maßnahmen
So YerpŴicKtet sicK Meder unserer GescK¦Itspartner per 
Unterschrift, die folgenden grundlegenden Prinzipien 
zu beachten:
•  Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und allgemein 

akzeptierter Standards
•  Einhaltung der Antikorruptionsgrundsätze
•  Vermeidung und Transparenz bei potenziellen 

,nteressenNonŴiNten
•  Vertrauliche Behandlung der ausgetauschten 

Informationen
•  Einhaltung der Wettbewerbsregeln mit dem Risiko 

von Wirtschafts- und Handelssanktionen
•  Gesundheitsschutz und Sicherheit der Mitarbeiter
•  Einhaltung der Menschenrechte (Verbot von Kinder- 

und Zwangsarbeit, Diskriminierung etc.)
•  Arbeitsrechtliche Compliance

'ie Gruppe Kat ¾berdies 5isiNol¦nder identifiziert, die eine 
erhöhte Wachsamkeit sowie eine Freigabe seitens des 
Ausschusses für Engagement und Investitionen erfordern:
-  Alle geschäftlichen Vorhaben aus Ländern, die mit 

Finanzsanktionen belegt sind oder ein erhöhtes 
Risiko aufweisen, müssen auf die Compliance des 
Kunden/Partners und der Niederlassung im jeweili-
gen Land geprüft werden und werden andernfalls 
abgelehnt (die Gruppe stützt sich auf die Liste der 
verbotenen Länder).
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-  Reisen in Länder, die als gefährlich eingestuft werden 
(ausgehend von der Liste des Außenministeriums
oder der Einschätzung von SOCOTEC), müssen 
vom N+1 genehmigt werden, sodass je nach 
geopolitischer oder konjunktureller Sachlage nach 
vernünftigem Ermessen, Abstand von der geplanten 
Reise zu nehmen ist.

Ziele
Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, von der 
Mehrheit der Zulieferer der Gruppe eine schriftliche 
9erpŴicKtung zur (inKaltung der oben genannten 
Grundsätze einzuholen.

Indikatoren
Prozentualer Anteil (nach Wert und Anzahl) der 
Lieferanten, die sich schriftlich zur Einhaltung der 
Yorgenannten Grunds¦tze YerpŴicKtet Kaben� SieKe 
5.3.5. Indikatoren für Nachhaltigkeit im Einkauf.

GRI 3-3, 205-1, 205-2

ESRS G1.10.G.1, G1.11.1, G1.18.A.1

4.1.6. 
KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG

Strategie
Das Gesetz Sapin II verpflichtet Unternehmen zur 
Ergreifung einer Reihe an Due-Diligence-Maßnahmen, 
insbesondere über die Einführung eines Programms 
zur Risikoprävention. Die zivil- und strafrechtliche 
Haftung des Unternehmens und seiner Führungskräfte, 
Geldbußen und Reputationskrisen sind nur einige 
der Folgen, die einem Unternehmen drohen, das 
aufgrund eines Korruptionsverdachts verfolgt wird. 
Die SOCOTEC Gruppe ist aus drei Gründen einem 
besonderen Risiko ausgesetzt:

•  Aufgrund unserer Tätigkeiten im Sektor Bauwirtschaft 
und Infrastruktur, in dem wir sowohl an öffentlichen 
als auch bei privaten Ausschreibungen mit hohem 
Auftragsvolumen teilnehmen,

•  aufgrund unseres  Betät igungsfe lds  der
bautechnischen Prüfung und unserer Gutachten, die 
wir als unabhängige Sachverständige ausstellen, und

•  aufgrund unserer weltweiten Aufstellung und 
unserer internationalen Größe, die uns mit neuen 
Herausforderungen und Risiken konfrontiert.

Die Sensibilisierung aller Mitarbeiter der Gruppe 
für ethische Fragen ist der Gruppe angesichts ihrer 
Tätigkeit als unabhängige Drittinstanz ein zentrales 
Anliegen.

Ziel
Ziel ist es, dass 99 bis 100 % der neuen Mitarbeiter 
der Gruppe im Verhaltenskodex geschult werden 
und diese Schulung einmal jährlich wiederholt wird.

Maßnahmen
Die SOCOTEC Gruppe hat ein E-Learning 
entwickelt, um alle Mitarbeiter und Neueinsteiger 
im Unternehmen so zu sensibilisieren, dass 
sie in Risikosituationen richtig reagieren und 
vorbildliche Praktiken zur Korruptions- und 
Betrugsbekämpfung und als Grundlage für gesunde 
Geschäftsbeziehungen anwenden können.

ESRS G1.21.A.1 G1.10.H.1

Weiterbildung und Aufmerksamkeit unserer 
Führungskräfte  
Ethisch zu agieren bedeutet, gegenüber all unseren 
Stakeholdern Integrität, Verantwortungsbewusstsein 
und Transparenz an den Tag zu legen: Ethik im 
Geschäftsleben, Ethik bei der Einstellung von 
Mitarbeitern und Ethik im Umgang mit internen und 
externen Partnern sind somit Schwerpunkte unserer 
Weiterbildungsmaßnahmen und Gegenstand eines 
konstanten Augenmerks unserer Führungskräfte.

Korruptionsbekämpfung stellt einen Eckpfeiler des 
Verhaltenskodex dar und wird als unabdingbar 
vorausgesetzt. Die SOCOTEC Gruppe hat ein 
E-Learning-Tool entwickelt, um alle Mitarbeiter 
und Neueinsteiger im Unternehmen so zu schulen, 
dass sie in Risikosituationen richtig reagieren 
und vorbildliche Praktiken zur Korruptions- und 
Betrugsbekämpfung und als Grundlage für gesunde 
Geschäftsbeziehungen anwenden können. Die 
Vorgaben für unser geschäftliches Verhalten sind 
streng und genau. Unser Unternehmen honoriert das 
Verantwortungsbewusstsein jedes Einzelnen und eine 
gewissenhafte Regeltreue im Geschäftsleben.

Korruptionsbekämpfung ist somit ein unabdingbares 
Gebot. Aus diesem Grund schult die Gruppe ihre 
Mitarbeiter und fordert die obligatorische jährliche 
Unterzeichnung ihres Autorisierungsleitfadens 
für Führungskräfte (GAM) durch ihre weltweiten 
Führungskräfte ein, und sie sensibilisiert sämtliche 
Mitarbeiter jedes Jahr für den Verhaltenskodex und 
schult sie darin, sich in Risikosituationen korrekt zu 
verhalten.

Indikatoren

ESRS G1.21.C.1, ESRS S4

Siehe die Indikatoren zu ethikbezogenen Hinweisen 
der Gruppe in den Tabellen 5.3. Indikatoren für 
Governance und Ethik.

Die Relevanz des Themas Sicherheit von Verbrauchern 
und/oder Endnutzern hat sich im Rahmen der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC 
Gruppe bestätigt. (Siehe 1.5.4. Wesentlichkeitsmatrix. 
Siehe 1.5.5. Bedeutende Auswirkungen, Risiken und 
Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und 
dem Geschäftsmodell.)
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GRI 3-3, 418

ESRS S4.15.1 & S1.41.2 

ESRS S4.25.A, S4.31 & 32

4.1.7. PERSONAL DATA PRIVACY

Policy
Nach dem Inkrafttreten der Verordnung (EU) 2016/679 
vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen 
bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und 
zum freien Datenverkehr (im Folgenden „DSGVO“) 
am 25. Mai 2018 wurde ein Projekt zur Umsetzung 
dieser Verordnung in den Tochtergesellschaften der 
SOCOTEC Gruppe auf den Weg gebracht.
Im Zuge dieses in den Tochtergesellschaften 
d e r  S O C OT E C  G r u p p e  d u rc h g e f ü h r t e n 
zweiphasigen Projekts wurden insbesondere 
ein Datenschutzbeauftragter (DPO) ernannt und 
verschiedene operative Verfahren systematisiert.

E i n e  D a t e n s c h u t z r i c h t l i n i e  i s t  f ü r  a l l e 
Tochtergesellschaften von SOCOTEC gültig und wird je 
nach Bedarf des Unternehmens und den gesetzlichen 
Anforderungen in regelmäßigen Abständen aktualisiert

ESRS S1.43.1, S4.31.A. À C.

Maßnahmen und Ressourcen
In Frankreich wurden in jeder Geschäftseinheit 
DSGVO-Ansprechpartner ernannt, die die Teams 
in Zusammenarbeit mit dem DPO der Gruppe bei 
DSGVO-bezogenen Fragestellungen im Geschäftsalltag 
unterstützen. 2023 wurde eine Analyse der Compliance 
unserer Plattformen mittels eines Fragebogens 
für Deutschland, Spanien, Großbritannien und die 
Niederlande vorgenommen. Für die anderen Plattformen 
der Gruppe wird diese Analyse 2024 fortgesetzt.

Alle DSGVO-Ansprechpartner verfügen über
sämtliche Verarbeitungsdateien.

Das Ziel besteht insbesondere darin, die Einhaltung der 
Vorschriften durch die SOCOTEC Gruppe für den Fall einer 
Kontrolle durch die CNIL zu dokumentieren und so in der 
Lage zu sein, Antworten und Berechtigungsnachweise zu 
jeder Verarbeitung vorzulegen.

Zu diesem Zweck wurden die folgenden Verzeichnisse 
eingerichtet:
-  Ein globales Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten.
-  Verarbeitungsverzeichnisse zu den folgenden

7¦tigNeiten: (inNauI, =ertifizierung, .ommuniNation, 
Bau und Immobilien, IT, Umwelt, Ausrüstungen, 
Schulungen, Infrastruktur, Recht, Qualität und 
Sicherheit, HR, Urbads, Urbycom und Smartsolutions.

-  Ein Verarbeitungsverzeichnis für die Vergabe von 
Unteraufträgen.

-  E in  Verfahren für  d ie  Verwal tung des 
Verarbeitungsverzeichnisses.

ESRS S4.25.A.1 - S4.31.B.2

ZUSAMMENFASSUNG DER 
COMPLIANCE-VERFAHREN:

Verfahren zur Verwaltung des Verzeichnisses 
der Verarbeitungstätigkeiten
Dieses Verfahren beschreibt den Prozess, mit dem 
die regelmäßige Aktualisierung dieses Verzeichnisses 
gewährleistet wird, in dem sämtliche von der 
SOCOTEC Gruppe vorgenommenen Verarbeitungen 
personenbezogener Daten erfasst werden.
Artikel 30 der DSGVO schreibt vor:
-  Für jeden Verantwortlichen die Führung eines 

Verzeichnisses aller Verarbeitungstätigkeiten, die 
seiner Zuständigkeit unterliegen.

-  Für jeden Auftragsverarbeiter die Führung 
eines Verzeichnisses zu allen Kategorien von im 
Auftrag eines Verantwortlichen durchgeführten 
Verarbeitungstätigkeiten.

Die Tochtergesellschaften der SOCOTEC Gruppe führen 
somit ein Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten, 
die in ihrer Eigenschaft als für die Verarbeitung 
Verantwortliche erfolgen, und gegebenenfalls 
ein Verzeichnis der als Auftragsverarbeiter 
vorgenommenen Verarbeitungstätigkeiten.

Die Verarbeitungsdateien werden von den DSGVO-
Ansprechpartnern der einzelnen Geschäftseinheiten in 
Abstimmung mit den operativen Teams und dem DPO 
der Gruppe ausgefüllt.

Verfahren zur Durchführung eines 
Privacy Impact Assessment (PIA)
Dieses Verfahren beschreibt den Prozess der 
Durchführung eines „Privacy Impact Assessment“ 
in Bezug auf personenbezogene Daten. Es betrifft 
alle personenbezogenen Daten, die von den 
Tochtergesellschaften der SOCOTEC Gruppe erhoben, 
verwaltet und/oder verarbeitet werden.
Artikel 35 der DSGVO sieht vor, dass eine Datenschutz-
Folgenabschätzung (Privacy Impact Assessment) 
durchgeführt werden muss, falls eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten voraussichtlich ein hohes 
Risiko für die Rechte und Freiheiten natürlicher 
Personen zur Folge hat.
Jede neue Verarbeitung wird von den SOCOTEC 
Teams daraufhin analysiert, ob eine Folgenabschätzung 
erforderlich ist. Ist dies der Fall, so wird diese Analyse 
vorgenommen, bevor die Verarbeitung aufgenommen 
wird.

Verwaltung von Drittparteien
Jeder Vertrag wird von den operativen Teams in 
Abstimmung mit den Einkaufs- und Rechtsabteilungen 
im Hinblick darauf analysiert, ob eine Aufnahme 
von DSGVO-Klauseln erforderlich ist. SOCOTEC 
verpflichtet sich, nur Verträge mit Verantwortlichen 
oder Auftragsverarbeitern abzuschließen, die den 
Anforderungen der DSGVO entsprechen.
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Datenaufbewahrungsfristen
D i e  v o n  S O C O T E C  a n g e w a n d t e n 
Aufbewahrungsfristen:
-  sind entweder zwingend aufgrund eines Gesetzes 

oder einer Verordnung vorgegeben, 
-  oder werden von den Verantwortlichen je nach den 

Zwecken festgelegt, die zur Erhebung der Daten 
geführt haben, sofern es keine Regelung gibt.

SOCOTEC hat einen internen Leitfaden eingeführt, der 
alle angewandten Aufbewahrungsfristen dokumentiert.
Regelmäßige Kontrollen stellen sicher, dass die 
festgelegten Aufbewahrungsfristen eingehalten werden.

Verfahren zur Verwaltung von Anträgen zur 
Ausübung der Rechte von personenbezogene Daten
Dieses Verfahren beschreibt den Prozess zur Verwaltung 
der Rechte auf Auskunft über personenbezogene 
Daten und auf deren Berichtigung und Löschung sowie 
des Rechts, deren Verarbeitung zu widersprechen oder 
diese einzuschränken.
Es betrifft alle personenbezogenen Daten, die von 
den Tochtergesellschaften der SOCOTEC Gruppe im 
Rahmen ihrer verschiedenen Tätigkeiten (administrative 
Personalverwaltung, Schulungsmanagement, 
Verwaltung des Kundenstamms etc.) erhoben, verwaltet 
und/oder verarbeitet werden.

Nach Artikel 14 bis 22 der Verordnung 2016/679 vom 
27. April 2016 kann jede natürliche Person, die die 
Dienste in Anspruch nimmt, folgende Rechte geltend 
machen:

-  Auskunftsrecht: Sie können eine Kopie der Daten 
anfordern, die Sie persönlich betreffen.

-  Recht auf Berichtigung: Sie können eine Angabe 
berichtigen, die Sie betrifft und unrichtig ist.

-  Widerspruchsrecht: Sie können der Verarbeitung 
Ihrer Daten durch uns unter den einschränkenden 
Bedingungen von Artikel 21 der DSGVO 
widersprechen.

-  Recht auf Löschung: Sie können unter den 
einschränkenden Bedingungen von Artikel 17 der 
DSGVO verlangen, dass wir die Sie betreffenden 
Daten löschen.

�  5ecKt auI :idersprucK gegen 3rofiling�
-  Recht auf Einschränkung der Verarbeitung.

Im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit nehmen wir kein 
3rofiling dK� die systematiscKe (rIassung, $nalyse und 
Auswertung von personenbezogenen Daten vor.

Verfahren zur Meldung von Sicherheitslücken  
Dieses Verfahren soll den Prozess der Benachrichtigung 
der Aufsichtsbehörde und/oder der betroffenen 
Personen in dem Fall beschreiben, dass eine Verletzung 
des Schutzes personenbezogener Daten festgestellt 
wird.

Das verfolgte Ziel besteht darin, sicherzustellen, dass 
die Tochtergesellschaften der SOCOTEC Gruppe 

in der Lage sind, die Anforderungen von Artikel 33 
der DSGVO zu erfüllen. Dieser schreibt vor, dass 
der Datenschutzbeauftragte die Aufsichtsbehörde 
(die CNIL oder eine gleichwertige Stelle je nach 
dem Wohnort der von der Verletzung betroffenen 
Personen) über eine Verletzung personenbezogener 
Daten binnen 72 Stunden nach ihrem Bekanntwerden 
benachrichtigen muss.

Artikel 34 der DSGVO sieht vor, dass im Fall einer 
Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten die 
betroffene Person über die Schwere der Verletzung, die 
Risiken für ihre Privatsphäre und die kompromittierten 
Daten informiert wird, falls die Verletzung 
voraussichtlich ein hohes Risiko für die Rechte und 
Freiheiten natürlicher Personen zur Folge hat (falls 
z. B. die Verletzung dazu führt, dass Grundrechte der 
natürlichen Person wie das Recht auf Privatsphäre, 
auf freie Meinungsäußerung, Gedankenfreiheit, 
Religionsfreiheit und Bewegungsfreiheit missachtet 
werden, oder falls die Verletzung schutzbedürftige 
Personen betrifft), und dies unverzüglich.

Sensibilisierung
Die IT-Charta der SOCOTEC Gruppe, die allen 
Mitarbeitern zur Kenntnis gebracht wird, enthält 
Kapitel zur DSGVO und benennt die Risiken, 
Rechte und Pflichten der SOCOTEC-Mitarbeiter. 
Neu hinzugestoßene Mitarbeiter müssen Online-
Schulungen zur IT-Sicherheit (vom CISO der Gruppe) 
und zur DSGVO (vom DPO der Gruppe) absolvieren 
und bestehen.

(s finden regelm¦¡ig .ampagnen zur Sensibilisierung 
der Beschäftigten für diese Themen statt.

Ziel 
Die Gruppe strebt die Aufrechterhaltung ihrer 
Compliance mit den geltenden Vorschriften an.

Sie hat sich zum Ziel gesetzt, jedes Jahr 
sämtliche Mitarbeiter für die Herausforderungen 
im Zusammenhang mit der DSGVO und der 
Datensicherheit mobilisieren zu können.

Indikatoren
- Ausübung von Rechten
- PIA durchgeführt
- Aufgedeckte Datenverletzungen
- Bearbeitete Anträge
� ,dentifizierte 9erarbeitungen
- Geschulte Mitarbeiter

Siehe die Überwachungsindikatoren zur 
Datenschutzrichtlinie unter 5.3. Governance, 
Ethik.
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GRI 418 ESRS S4.31.A.1, S4.31.B.2, S4.31.C.1

Cybersicherheit ist ein Risiko, das in der Risikoanalyse 
von SOCOTEC als wichtig bewertet wurde. Siehe 1.7.4. 
,dentifizierte +auptrisiNen�

4.1.8. CYBERSICHERHEIT

Datendiebstahl, Ransomware, Cyberangriffe – 
Cyberkriminalität kann Unternehmen jeder Größe und 
jeder Branche treffen. Die Sicherheit unserer Systeme 
ist für unser Unternehmen nicht nur aus finanzieller 
Sicht von entscheidender Bedeutung, sondern auch, 
weil sie unseren Ruf und das Vertrauen schützt, das 
unsere Kunden in uns setzen.

Strategie 
Cybersicherheit wird bei uns im Rahmen unserer 
globalen Politik zur Sicherheit von Informationssystemen 
realisiert, die ihrerseits seitens der Direktion für Qualität 
und Sicherheit der Gruppe über das SOCOTEC-
Managementsystem (Nr. M1.PK.PR.02) adressiert wird.

Eine für alle zugängliche IT-Charta zeigt die erwünschten 
Praktiken bei der Nutzung von Informationstechnologie 
und der Überwachung von Zugängen, Daten und 
E-Mails auf.

Es wurde ein Verfahren für das Krisenmanagement und 
die Kommunikation in Cyberkrisen aufgesetzt und den 
Mitarbeitern zur Kenntnis gebracht. Das Verfahren für 
Cyberkrisenmanagement und -kommunikation zielt da-
rauf ab, im Fall einer tatsächlichen oder potenziellen, 
SOCOTEC betreffenden Cyberkrise die Auswirkungen 
von Risiken, die zu einem Imageverlust oder erhe-
blichen Schaden für eines oder mehrere Unternehmen 
der Gruppe führen könnten, über ein koordiniertes 
Krisenmanagement und gelungene Kommunika-
tionsentscheidungen einzudämmen. Jeder Mitarbeiter, 
der Kenntnis von einem IT-Vorfall erlangt, der den Be-
trieb, das Image und den Ruf von SOCOTEC gefährden 
und/oder zu einer erheblichen Beeinträchtigung der 
7¦tigNeiten der Gruppe I¾Kren N¸nnte, ist YerpŴicKtet, 
unverzüglich seine direkte Führungskraft und zugleich 
die IT-Leitungen zu informieren.

Das Verfahren stützt sich auf einen eingerichteten Krisens-
tab, dessen Akteure intern bekanntgegeben werden. 
Seine Aufgabe ist es, die in Anbetracht der Situationsana-
lyse angemessenen Entscheidungen zu treffen.

Verfahren für das Management und die 
Kommunikation in Cyberkrisen:
Die anbahnung einer krise erkennen, warnen und 
managen 
Grundsätzlich setzt das SOCOTEC-Management in 
Bezug auf die Eskalation von Warnmeldungen auf das 
Vorsichtsprinzip:
Es ist besser, zeitnah eine Warnung auszugeben, ohne 
über alle Informationen zu verfügen, als dies erst zu einem 
späten Zeitpunkt zu tun, wenn alle Fakten bekannt sind.

ANALYSE DER KRISENSITUATION UND DER ZU 
ERGREIFENDEN MASSNAHMEN
MOBILISIERUNG DES KRISENSTABS
Nach der Situationsanalyse und ihres tatsächlichen 
oder potenziellen Schweregrads entscheiden 
die IT-Leitungen und gegebenenfal ls  die 
Kommunikationsabteilung, das Generalsekretariat 
und das/die betroffene(n) Vorstandsmitglied(er) 
darüber, ob ein Krisenstab aktiviert werden muss oder 
nicht. Im Fall der Aktivierung des Krisenstabs legt der 
vorgenannte Personenkreis in Absprache mit dem 
CEO die Zusammensetzung des Krisenstabs fest und 
ernennt dessen Leiter.

REGELN FÜR DIE EXTERNE KOMMUNIKATION
Die vom Krisenstab ernannten Sprecher sind 
berechtigt, unter der Verantwortung des betreffenden 
Vorstandsmitglieds und der Kommunikationsabteilung 
die Kommunikation sicherzustellen. Welche 
Analyseelemente im Rahmen des Verfahrens zur 
Offenlegung einer Cyberkrise anzugeben sind, wird 
von der IT-Leitung festgelegt.
Die IT-Leitung ist dafür verantwortlich, die ordnungs-
gemäße Anwendung dieses Verfahrens zu überwachen, 
sich von seiner Wirksamkeit zu überzeugen und notwen-
dige Verbesserungsmaßnahmen vorzuschlagen.

Ziele 
Die Gruppe setzt sich bis 2028 das Ziel,
•  Die wichtigsten geografischen Plattformen auf den 

neuesten cybersicherheitstechnischen Stand zu bringen,
•  Lösungen und Systeme zur Meldungsüberwachung

und -bearbeitung in Echtzeit bereitzustellen und
•  dieses System an die KI-Technologien anzupassen, 

die die Art der Angriffe und damit auch der 
9erteidigung erKeblicK beeinŴussen d¾rIten�

Maßnahmen
Interne Kampagnen machen das ganze Jahr über auf 
das Thema Cybersicherheit aufmerksam.
In den wichtigsten Plattformen der Gruppe wurden 
Schulungsmodule zum Thema Cybersicherheit 
eingeführt (Teilnahmerate 2023: 62 %).
2023 sind verschiedene Maßnahmen erfolgt:
•  Einführung von MFA in Frankreich
•  Sicherung des Zugangs zum IT-Netz über die

NAC-Lösung
•  Sicherung des privilegierten Zugriffs durch eine 

PAM-Lösung (Wallix)
•  Verbesserung und Mitarbeitertraining über 

Anti-Phishing-Kampagnen
•  F l ä c h e n d e c k e n d e  E i n f ü h r u n g  d e s 

Sensibilisierungsmoduls
•  E x t e r n e s  A u d i t  z u r  B e s t ä t i g u n g  d e s

Corporate-Security-Standards-Niveaus
•  Umsetzung eines Business-Continuity-Plans Security 

Standards achieved

Indikatoren
Siehe die Überwachungsindikatoren zu Cybersicherheit 
unter 5.3. Indikatoren für Governance und Ethik.
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ESRS S4.15.1, S4.16.B.1, S4.20 À 21, S4.25. À 26

ESRS S4.31 & 32, S4.37, S4.41

GRI 416 (2016), GRI 3.3 

Wesentliche Herausforderung für das Unternehmen: Gesundheitsschutz und Sicherheit am Arbeitsplatz, 
Verbesserung der Qualität von Kundengebäuden und Verringerung der damit verbundenen Risiken.

4.2. OPERATIVE PERFORMANCE  

ESRS S4

Die Relevanz des Themas Sicherheit von Verbrauchern 
und/oder Endnutzern hat sich im Rahmen der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse der SOCOTEC 
Gruppe bestätigt. (Siehe 1.5.4. Wesentlichkeitsmatrix. 
Siehe 1.5.5. Bedeutende Auswirkungen, Risiken und 
Chancen und ihr Wechselspiel mit der Strategie und 
dem Geschäftsmodell.)

4.2.1. DAS MANAGEMENTSYSTEM 
IM DIENST DER 
KUNDENZUFRIEDENHEIT

Herausforderungen im Zusammenhang mit fachlicher 
Kompetenz und Kundenbeziehungen. Siehe 1.1. 
Vision und Mission und 1.2. Performance und 
Geschäftsmodell.

Als vertrauenswürdige unabhängige dritte Instanz 
unterstützt die SOCOTEC Gruppe ihre Kunden bei der 
Prävention und Kontrolle von Risiken in den Bereichen 
Qualität, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt.
Überall dort, wo Männer und Frauen leben und arbeiten, 
sind wir im gebäudebezogenen Risikomanagement 
aNtiY� :ir identifizieren, antizipieren, analysieren und 
bewerten die Risiken, die den Tätigkeiten unserer 
Kunden innewohnen, um Gebäude und ihre Anlagen 
zu sichern und so in all ihren Lebenszyklusphasen zur 
Steigerung ihrer Performance beizutragen. Im Handeln 
und im Engagement unserer Mitarbeiter wird unser 
Versprechen für mehr Sicherheit und Nachhaltigkeit in 
der Welt konkret.

Die Qualität der fachlichen Expertise der SOCOTEC-
Ingenieure und die von der Gruppe angebotenen 
technologischen Innovationen spielen eine 
Schlüsselrolle bei der Erarbeitung und Umsetzung 
von Lösungskombinationen, die komplexen 
Problemstellungen und höchsten Ansprüchen an 
unseren Kundenservice gerecht werden.

Um die Abläufe in unserer Gruppe und die Ergebnisse 
der Tochtergesellschaften in Ausrichtung auf die 
Zufriedenheit unserer Kunden zu steuern, hat die 
Gruppe ein Managementsystem eingeführt, das die 

organisatorischen und Managementanforderungen 
insbesondere der Normen NF ISO 9001, NF 14001, NF 
ISO 17020, NF ISO 17025, NF ISO 17029 und NF ISO 
19443 erfüllt.

Strategie
Dieses Managementsystem fußt auf einer Qualitäts- 
und Sicherheitspolitik, die auf vier Säulen beruht:

•  Gewährleistung der Sicherheit  und des 
Gesundheitsschutzes unserer Mitarbeiter über
eine rigorose Präventionspolitik und einen operativ 
ausgerichteten Risikomanagementansatz: Wir 
stellen angemessene Arbeitsbedingungen, die 
erforderlichen Informations-, Schulungs- und 
Sensibilisierungsinstrumente sowie den Zugang zu 
Leistungsindikatoren für unsere Mitarbeiter sicher.

•  Verbesserung der Servicequalität und der
Zufriedenheit unserer Kunden durch aufmerksames 
Zuhören, die schnelle Bearbeitung von Anfragen, 
konkrete Antworten und die vorausschauende 
Erkennung ihrer Erwartungen

•  Eine tagtägliche Motivierung der Mitarbeiter 
dank eines engagierten Managements und einer 
persönlichen und der Realität der Arbeitseinsätze 
angemessenen Betreuung

•  Gewährleistung einer struktur ierten und 
fortlaufenden Verbesserung auf der Grundlage 
einer regelmäßigen Bewertung unserer Praktiken 
und Leistungen und der Überwachung unserer 
Aktionspläne

Maßnahmen und Ressourcen
Wir erfahren eine kontinuierliche Beobachtung 
und Bewertung seitens unserer Kunden. Dies 
versetzt SOCOTEC in die Lage, in jeder Situation 
die notwendigen Maßnahmen ergreifen und dem 
Führungsteam unter der strengen Aufsicht der 
Direktion für Qualität und Sicherheit, die für die 
erfolgreiche Prozessumsetzung bürgt, eine passgenaue 
Lösung überantworten zu können. 
Wir setzen folgende Maßnahmendurch, um unsere 
Beziehungen zu unseren Kunden und deren 
Zufriedenheit fortlaufend zu überwachen:

•  Es werden Maßnahmen für eine kontinuierliche
Bewertung der Zufriedenheit von Kunden und 
Mitarbeitern getroffen. So werden Umfragen 
organisiert, bei denen Kunden und Mitarbeiter die 
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Gründe für ihre Zufriedenheit oder Unzufriedenheit 
offen und ehrlich darlegen können.

•  Die durchgeführten Umfragen messen anhand 
des NPS (Net Promoter Score), ob unsere Kunden 
SOCOTEC weiterempfehlen würden.

•  Wir legen großen Wert auf die Analyse von 
Kundenzufriedenheitslücken. Diese werden 
sorgfältig untersucht, insbesondere wenn es 
Bedenken hinsichtlich der fachlichen Qualität 
unserer Leistungen gibt. Bei Bedarf wird die 
Abteilung für Qualität und Sicherheit hinzugezogen, 
um vollständige Objektivität sicherzustellen. 
Alle Zufriedenheitslücken werden systematisch 
nachverfolgt und dokumentiert.

•  Von einigen Kunden werden wir auch auditiert, um sicher-
zustellen, dass wir ihre Erwartungen erfüllen können. 

•  Externe Akkreditierungsstellen haben uns ihr 
Vertrauen in unsere Fähigkeit ausgesprochen, 
den Anforderungen entsprechend zu arbeiten 
und Dienstleistungen zu erbringen. Sie bewerten 
uns regelmäßig und stellen die Zertifikate, 
Akkreditierungen und Genehmigungen aus, die wir 
für unsere Arbeit benötigen.

Indikatoren
Indikatoren spielen bei der Messung und Überwachung 
der Kundenzufriedenheit eine entscheidende Rolle.
Die wichtigsten Indikatoren sind:
The main indicators are as follows:
-  Der Net Promoter Score (NPS): 2023 lag er in 

Frankreich bei 73.
-  Die Anzahl der Kundenbeschwerden.
-  Die Beilegungsrate von Kundenbeschwerden.
-  Die Häufigkeits- und Schwereraten, da Sicherheit 

als Kern unserer Tätigkeiten von unseren Kunden 
bei Bau- und Infrastrukturprojekten wie auch 
an Industriestandorten vorausgesetzt wird. Die 
Gewährleistung von Sicherheit ist eine unabdingbare 
Voraussetzung für Kundenzufriedenheit.

Die NPS steigen in Frankreich deutlich an, seitdem das 
Unternehmen dieses Ziel in die Roadmaps all seiner 
Einheiten aufgenommen hat. Es erfolgt eine monatliche 
Erhebung, die es ermöglicht, die Zufriedenheit der 
Kunden kontinuierlich und unmittelbar nach Abschluss 
des Auftrags zu bewerten.

Für jede Geschäftseinheit in Frankreich besteht ein 
Verfahren für die Annahme und das Management 
von Beschwerden, wobei alle eingegangenen 
Beanstandungen in das &5M eingepŴegt und YerIolgt 
werden und eine Überwachung der Bearbeitungsfristen 
durch die Führungskräfte erfolgt. Darüber hinaus gibt 
es spezielle Feedback-Teams, die eine sorgfältige und 
konstante Überwachung gewährleisten.

(Siehe die Überwachungsindikatoren in der Tabelle 
Operative Performance – Qualität unter 5.3. Indikatoren 
für Governance, Ethik und Nachhaltigkeit im Einkauf).

GRI 403-7

4.2.2. BEWERTUNG DES 
MANAGEMENTANSATZES 

Die Performance eines Unternehmens besteht 
in seiner Fähigkeit, die Zufriedenheit all seiner 
Kunden zu erreichen. Diese lässt sich nur erzielen, 
wenn sich das Kundenurteil über die erbrachte 
Leistung (wahrgenommene Qualität) mit den 
Kundenanforderungen und -erwartungen (erwartete 
Qualität) deckt. Hierzu muss das Unternehmen 
entscheiden, welche Ziele es anstrebt und wie es sich 
organisiert, um diese Ziele zu erreichen (angestrebte 
Qualität). Anschließend muss es seine Arbeitsweise und 
Ergebnisse (erreichte Qualität) systematisch steuern.

Das Managementsystem basiert auf den folgenden fünf 
maßnahmenbezogenen Schwerpunkten:

1.  Kontinuierliche Berücksichtigung der von unseren 
Kunden erwarteten Qualität über:

-  Ein Überwachungssystem, das die Analyse des
Kontexts ermöglicht, in dem sich unsere Organisation 
weiterentwickeln muss.

-  Ein Feedback-System zur Sammlung der 
Informationen, die für die Festlegung des 
Leistungsangebots erforderlich sind.

2.  Festlegung der von der Geschäfts-  und
Organisationspolitik angestrebten Qualität: im 
Hinblick auf Organisation, Systeme und Ressourcen, 
um die Bedürfnisse und Erwartungen der Kunden zu 
erfüllen.

3.   Erreichte Qualität durch operative Tätigkeiten. 
Bei der erzielten Qualität handelt es sich um die 
tatsächlich produzierte, objektiv bewertete und 
gemessene Qualität. Sie ist bei SOCOTEC in einen 
Prozess der fortlaufenden Verbesserung eingebettet, 
der insbesondere auI der eIfizienten BeKandlung Yon 
Mängeln (potenzielle Risiken oder erwiesene Mängel) 
und identifizierten Verbesserungsvorschlägen 
beruht, insbesondere:

-  in Echtzeit seitens aller Mitarbeiter,
-  anlässlich externer Prüfungen,
-  anlässlich interner Überwachungsmaßnahmen,
-  bei der Überprüfung der Wirksamkeit des 

Managementsystems,
-  anlässlich von Umfragen zur Kundenzufriedenheit 

oder bei Kundenbeschwerden.

4.  Auf  der Grundlage der von den Kunden 
wahrgenommenen Qualität zu ergreifende 
Maßnahmen.

5  Berücksichtigung von Anforderungen an die 
nukleare Sicherheit.
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GRI 3-3

4.2.3. EXTERNE 
ANERKENNUNGEN

Wesentliche Herausforderung für das 
Unternehmen: fachliche Expertise 
Dieses Thema ist hinsichtlich der Risikokontrolle für 
SOCOTEC wesentlich und wichtig, da Zulassungen, 
Akkreditierungen und Zertif izierungen dem 
Unternehmen die Ausübung seiner Tätigkeiten 
auf  dem Gebiet  des gebäudebezogenen 
R i s i ko m a n a g e m e n t s  b e i  s e i n e n  Ku n d e n 
ermöglichen. Es weist Berührungspunkte mit dem 
Thema Geschäftsethik auf, das seinerseits bei der 
doppelten Wesentlichkeitsanalyse der Gruppe als 
relevant identifiziert wurde. (Siehe 1.5.4. Doppelte 
Wesentlichkeit.) Siehe unter 7.1. Liste der externen 
Anerkennungen.

SOCOTEC verfügt über mehr als 250 externe 
Anerkennungen, die die Qualität unserer Expertise 
garantieren.

Die verschiedenen Unternehmen der Gruppe verfügen 
unabhängig von ihrer Länderzugehörigkeit und 
ihren Tätigkeitsfeldern über mehr als 250 externe 
Anerkennungen, Zulassungen, Akkreditierungen 
und Zertifizierungen. Ausgestellt werden diese 
Anerkennungen im Anschluss an Audits oder 
Bewertungen von den Präfekturen und Ministerien 
(in Frankreich etwa den Ministerien für Inneres und 
Gebietskörperschaften, Wohnungsbau, Arbeit, Umwelt, 
Ökologie und nachhaltige Entwicklung, territorialen 
Zusammenhalt etc.) sowie von Aufsichtsbehörden 
(nukleare Sicherheit, EDF, ANFAS, MASE, CEFRI, CNPP, 
INERIS, COFRAC, AFNOR, UKAS etc.).

Sie belegen sowohl die Qualität unserer Leistungen 
als auch unsere Fähigkeit, diese sicher durchzuführen, 
die Kompetenz der von uns eingesetzten Personen 
und unsere organisatorische Effizienz. Diese 
Anerkennungen beruhen auf Fachkenntnissen und 
Spezialisierungen, denen unsere operativen Teams und 
die Direktion für Qualität und Sicherheit fortlaufend 
eine hohe Aufmerksamkeit widmen.
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GRI 2-6, GRI 204

Nicht wesentliche Herausforderung 
/ Non-material topic

ESRS G1.15A.1, B.1 & 2, G1.14.1

Strategie 
Aufgrund unserer Rolle als unabhängige dritte Instanz, 
die im Dienstleistungssektor agiert, basieren unsere 
Beziehungen zu Kunden und Geschäftspartnern sowie 
unsere Lieferantenbeziehungen auf gegenseitigem 
Vertrauen und dem gemeinsamen Ziel, vorbildliche 
Praktiken mit gesellschaftlichem und ökologischem 
Mehrwert anzuwenden. Unsere Einkäufe stellen ein 
begrenztes Risiko dar, und dieser Aspekt wurde in 
der doppelten Wesentlichkeitsanalyse der Gruppe 
nicKt als ZesentlicK identifiziert, da Zir auIgrund der 
Art unserer Einkäufe – wie z. B. der Tatsache, dass wir 
in unseren sieben geografiscKen 3lattIormen meist auI 
lokale Akteure zurückgreifen – in der Lage sind, enge 
Beziehungen und einen Dialog mit den Lieferanten 
der Gruppe aufzubauen, um sie bewerten und dafür 
gewinnen zu können, unserer Charta für nachhaltige 
Beschaffung beizutreten.

Um jedoch die mit dem Einkauf verbundenen 
Risiken zu mindern und Chancen für die Verbreitung 
vorbildlicher Praktiken zu nutzen, ist SOCOTEC bemüht, 
sicherzustellen, dass seine Partner und Lieferanten 
im Einklang mit seinem Verhaltenskodex und seinen 
eigenen CSR-Herausforderungen agieren und dass 
sie über ein transparentes und positives Handeln 
zugunsten von Gesellschaft und Umwelt auch ihrerseits 
ihren Nachhaltigkeitsbeitrag weiterentwickeln.
A l s  g e s e l l s c h a f t l i c h  u n d  ö k o l o g i s c h 
verantwortungsbewusster und engagierter Akteur 
möchte SOCOTEC insbesondere die Einhaltung 
der grundlegenden Menschenrechte seitens seiner 
Lieferanten sowie ambitionierte Zielsetzungen 
ihrerseits im Hinblick auf die Reduzierung der sozialen, 
ökologischen und ethischen Auswirkungen in ihrem 
Einkaufs- und Produktionsprozess sicherstellen.
Die Politik in Bezug auf unsere Lieferantenbeziehungen 
ist in der gruppenweit gültigen Charta für nachhaltige 
Beschaffung festgelegt und zeichnet sich durch einen 
verantwortungsvollen und respektvollen Ansatz aus, 
der auf den Aufbau dauerhafter Partnerschaften abzielt.

Sie deckt folgende Themen ab:
�� 8nsere etKiscKe 9erpŴicKtung�
2. Die Einhaltung von Arbeitsnormen.
3. Umweltschutz.
4.  SOCOTEC Verpflichtungen gegenüber seinen 

Lieferanten.
5�  'ie 3ŴicKten der /ieIeranten gegen¾ber S2&27(&�

In Frankreich zählt die Gruppe 2023 nahezu 4775 
Lieferanten, mit denen sie zusammenarbeitet. 261 
dieser Lieferanten machen 80 % ihres gesamten 
Einkaufsvolumens aus. Für die SOCOTEC Gruppe als 
Dienstleistungsunternehmen stellen IT-Beschaffung, 
Fuhrpark, Immobilien/Vermieter, Labortests und geistige 
Dienstleistungen die fünf größten Postengruppen im 
Einkauf dar. Das Gesamteinkaufsvolumen bei SOCOTEC 
entspricht fast 31 % des in Frankreich realisierten 
Umsatzes. Als Akteurin im tertiären Sektor ist die 
SOCOTEC Gruppe im Hinblick auf ihre Beschaffung nur 
mit begrenzten Herausforderungen konfrontiert, die 
sich auf Partner konzentrieren, die sich für nachhaltige 
Entwicklung engagieren.

Mit über 114 Mio. € entfielen 2023 über 61 % der 
Ausgaben auf die 50 größten Lieferanten.

Die überwiegende Mehrheit der Lieferantenverträge 
hat eine Laufzeit von zwei oder drei Jahren. So findet 
ein regelmäßiger Austausch mit den Lieferanten statt, 
wobei mit den Lieferanten, mit denen Rahmenverträge 
geschlossen wurden, mindestens halbjährlich ein Dialog 
über die gemeinsame Geschäftspartnerschaft erfolgt.

Umgesetzte Politik zur Prävention von 
Zahlungsverzug insbesondere gegenüber KMU
SOCOTEC ist bestrebt, die Zahlungsfristen für alle 
Kategorien von Lieferanten einzuhalten.

Die 78. 225 im Jahr 2023 erfolgten Zahlungen 
von SOCOTEC an Lieferanten in Frankreich 
wurden durchschnittlich 55,16 Tage nach dem 
Rechnungsdatum vorgenommen.

Ziele 
Die Ziele sind vielfältig und miteinander verbunden; 
zu ihnen zählen unter anderem die Verringerung 
der Umweltauswirkungen, soziale Gerechtigkeit, 
nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung durch 
die Förderung von Geschäftsbeziehungen zu 
sozial verantwortlichen Unternehmen und das 
lieferantenbezogene Risikomanagement.

Unser Hauptziel besteht darin, mit 100 % unserer 
Lieferanten Rahmenverträge abzuschließen, die mit 
den in unserer Charta für nachhaltige Beschaffung 
dargelegten Anforderungen im Einklang stehen. 
Hinsichtlich der übrigen Lieferanten lautet unser 
Ziel, so weit wie möglich lokale Akteure zu 
bevorzugen, bei denen wir überprüfen können, 
dass sie in ihrem Produktions- und Lieferzyklus die 
universellen Menschenrechte sowie die sozial- und 
umweltrechtlichen Vorgaben in ihrem Land einhalten.
Ein weiteres Ziel besteht darin, alle im Einkauf tätigen 
Personen für die Aspekte der nachhaltigen Beschaffung 
zu sensibilisieren und zu schulen.

4.3. NACHHALTIGE BESCHAFFUNG   
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Maßnahmen und Ressourcen
Die Gruppe hat verschiedene Maßnahmen zur Umsetzung 
ihrer nachhaltigen Beschaffungspolitik ergriffen:

1.  Definition und Kommunikation ihrer nachhaltigen 
Beschaffungspolitik: Die Charta für nachhaltige 
Beschaffung der SOCOTEC Gruppe muss jedes 
Jahr von den Lieferanten des Panels bestätigt und 
unterzeichnet werden und wird neuen Lieferanten 
bei jeder Ausschreibung systematisch zugesandt.

2.  Schulung und Sensibilisierung der Einkaufsabteilung für 
die Herausforderungen der nachhaltigen Entwicklung 
und die Kriterien für eine verantwortungsbewusste 
Beschaffung.

3.  Sourcing-Entscheidungen, die nach Möglichkeit 
lokale Anbieter einschließen.

4.  Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien in den 
Prozess der Lieferantenauswahl und -bewertung.

5.  Zusammenarbeit mit Lieferanten über die Einführung 
von Leistungsüberprüfungen, um ihnen zu helfen, 
sich in Bezug auf soziale und ökologische Aspekte 
zu Yerbessern, MindestanIorderungen zu definieren 
und nachhaltige Innovationen zu honorieren.

6.  Prozessoptimierung über die Reduzierung von 
Überkonsum und die Förderung von Recycling und 
Second-Life-Produkten.

7.  Einhaltung der vereinbarten Zahlungsfristen 
und Pflege einer offenen und transparenten 
Kommunikation in Bezug auf die Zahlungspolitik, 
einschließlich der Bedingungen und Konditionen, 
um MissYerst¦ndnisse oder .onŴiNte zu Yermeiden�

8.  Verwendung des EcoVadis-Labels, bei dem 
2023 die Stufe GOLD erreicht wurde (nächster 
Bewertungsstichtag: Juni 2024).

AKTIONSPLAN FÜR NACHHALTIGE BESCHAFFUNG – SOCOTEC IN FRANKREICH Realisiert 
2021

Realisiert 
2022 2023 2024

Governance:

Vertretung der Direktion Einkauf im CSR-Ausschuss. X X  X

Identifizierung der Stärken und Schwächen der nachhaltigen Beschaffungspolitik anhand des EcoVadis-Ratings, Erstellung 
eines diesbezüglichen Verbesserungsplans und Präsentation vor den Direktionsgremien X

Einrichtung einer speziellen Arbeitsgruppe Einkauf/CSR im Jahr 2022 zur Überwachung und Umsetzung von 
Verbesserungsmaßnahmen für mehr Nachhaltigkeit im Einkauf. X  X

Charta für nachhaltige Beschaffung

Erarbeitung, Aktualisierung und Veröffentlichung der Charta für nachhaltige Beschaffung. X  X  X

Integration der Charta in die digitalisierte Beschaffungs- und Referenzierungsplattform. Der Beitritt zu ihr wird für jeden 
neuen Lieferanten zur Pflicht („Procurement to Pay“-Plattform). Die Validierung und Unterzeichnung der Charta durch die 
Lieferanten in einem obligatorischen und automatisierten Schritt wird damit zur Voraussetzung für die Aufnahme in den 
Lieferantenpool von SOCOTEC.

X

Aktualisierung und Übersetzung der Gruppencharta für nachhaltige Beschaffung für die Plattformen der Gruppe. X (IT und 
EN) X (DE, ES)

Online-Veröffentlichung der Charta für die internationalen Plattformen (Veröffentlichung auf den Websites, Übersetzung ins 
Französische, Englische und Italienische). X  X

Sensibilisierung der 100 größten Lieferanten für die Unterzeichnung der Charta sowie der Lieferanten, mit denen 
Rahmenverträge geschlossen wurden (2022 waren in Frankreich 53 % unserer Lieferanten mit Rahmenverträgen 
Unterzeichner der Charta).

X  X

Einführung von Indikatoren zur Überwachung der Unterzeichnung der Charta für nachhaltige Beschaffung. Verbesserung 
der Beitrittsrate zur X  X

Charta für nachhaltige Beschaffung unter den 100 größten Lieferanten.  X  X

Bestandsaufnahme der Lieferanten, die die Unterzeichnung der Charta für nachhaltige Beschaffung mit Verweis auf eine 
mindestens ebenso ehrgeizige eigene Charta abgelehnt haben.  X  X

Schulung von Einkäufern in nachhaltiger Beschaffung:

Schulung von 100 % der Einkäufer der Direktion Einkauf in Frankreich.  X  X  X

Risikobewertung nach Postengruppen

Kartierung der CSR-Risiken von Lieferanten nach den relevantesten Posten und diesbezüglicher Fortschrittsplan. Einführung 
eines CSR-Fragebogens bei  X

Ausschreibungen und/oder Aufnahme von CSR-Klauseln in Verträge.  X

Lieferantenbeziehungen: Überwachung und Einführung eines CSR-Bewertungsverfahrens für Lieferanten, Einführung eines 
kollaborativen CSR-Verfahrens mit Lieferanten, Prüfung der risikoreichsten Lieferanten.  X

Einführung von Indikatoren zur Überwachung des eingesetzten Fortschrittsplans.  X

Beispiel aus Frankreich für die Anwendung der Charta für nachhaltige Beschaffung der SOCOTEC Gruppe
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Die SOCOTEC Gruppe hat Ende 2021 ihre „Charte 
d’Achats Responsables“ (CARE) veröffentlicht, in 
der die &S5�9erpŴicKtungen und �$nIorderungen 
festgelegt sind, um die Transformation hin zu 
nachhaltigeren Einkaufspraktiken zu erleichtern. 
Damit wird die Fähigkeit der Lieferanten, sich zu 
angemessenen 3raNtiNen zu YerpŴicKten, die mit den 
Vorschriften und ethischen Grundsätzen im Einklang 
stehen, zu einem ausschlaggebenden Kriterium. 
Mit dem Beitritt verpflichtet sich der Lieferant in 
Bezug auf sich selbst und seine Subunternehmer zur 
Durchführung der notwendigen Maßnahmen, um die 
darin festgelegten Grundsätze und Anforderungen 
zu erfüllen. In Frankreich ist die Unterzeichnung 
der CARE-Charta ein obligatorischer Schritt im 
Listing-Prozess für alle neuen Lieferanten. In einer 
Sensibilisierungskampagne wurden die 200 größten 
Lieferanten auf das Thema aufmerksam gemacht 
und dazu ermutigt, ihr Engagement mit ihrer 
Unterschrift zu bestätigen.

Indikatoren
Die wichtigsten Indikatoren sind:
- Die Anzahl der Lieferanten des Panels, die die 

Charta für nachhaltige Beschaffung validiert und 
unterzeichnet haben (TOP 200),

- die Anzahl der Lieferanten, die den Fragebogen zu 
Einkauf und CSR ausgefüllt haben (TOP 200),

- die Anzahl der innerhalb der Einkaufsabteilung in
nachhaltiger Beschaffung geschulten Mitarbeiter 
(100 %),

- die Anzahl der Leistungsüberprüfungen
einschließlich der Überwachung der CSR-
Performance bei Lieferanten mit Rahmenverträgen 
(Transport, Drucker etc.).

Siehe die Überwachungsindikatoren zur 
nachhaltigen Beschaffungspolitik der SOCOTEC 
Gruppe unter 5.3. Unternehmensführung, Ethik, 
Nachhaltigkeit im Einkauf.
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5. ZUSAMMENFASSUNG
ALLER CSR-
INDIKATOREN 2023
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ENVIRONMENTAL INDICATORS

Buildings

Total consumption in MWh (all energy sources) 19,877 - 19,422.27 -

Fuel consumption from natural gas in MWh 5,647 Excluding Belux 4,588.73 -

Fuel oil consumption in MWh 27.77 Excluding Belux 109.93 Excluding US

Buildings’ LPG consumption in MWh 29.53 Excluding Belux 42.22 -

Electricity consumption in MWh 13,767 Excluding Belux 14,359.36 -

o/w electricity consumption in MWh from renewable sources 2,673 - 2,095.06 -

Percentage of electricity consumed from renewable sources (%) 19.41% Excluding Belux 15.85% -

Percentage of total consumption in MWh 
derived from renewable sources as a %

13.45% - 10.79% -

Consumption in MWh of the legal entity’s heating networks 393 Excluding Belux 311.23
Excluding US 
and Italy

Consumption in MWh of the legal entity’s cooling networks 14 Excluding Belux 10.80
Excluding US 
and Italy

Renewable electricity generated in MWh 42
Excluding the UK, 
Italy, Germany 
and Belux

0
Excluding US 
and Germany 

Total water consumption in m3 49,853.43
Excluding US 
and Belux 

- -

Vehicles

Total consumption of company vehicles 
and non-road vehicles (litres)

12,875,947 - 10,736,811 -

Total number of vehicles in the fleet 6,695 - 5,926 -

Percentage of electric vehicles (%) 2.38% - 0.66% -

Waste

Total quantity of non-hazardous waste (t) 1,467

Excluding US, 
Germany, the 
Netherlands 
and Belux

- -

Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) 804

Excluding US, 
Germany, the 
Netherlands 
and Belux

0 -

Total amount of hazardous waste 3.35

Excluding 
United States, 
Germany, Spain, 
the Netherlands 
and Belux

1.39
Excluding UK, US, 
Germany, Italy

Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) 1.32

Excluding 
United States, 
Germany, Spain, 
the Netherlands 
and Belux

1.10
Excluding UK, US, 
Germany, Italy

SUSTAINABILITY INDICATORS 2023 
Excluded from 
2023 scope 2022 

Excluded from 
2022 scope

Scope: France United Kingdom, 
United States, Germany, Italy, 
Spain Netherlands, Belux 

Scope: France, United Kingdom, 
United States, Germany, Italy

151



SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

SUSTAINABILITY INDICATORS 2023 
Excluded from 
2023 scope 2022 

Excluded from 
2022 scope

Scope: France United Kingdom, 
United States, Germany, Italy, 
Spain Netherlands, Belux 

Scope: France, United Kingdom, 
United States, Germany, Italy

Carbon emissions

Overall carbon intensity, Scopes 1+2+3 
(tCO2eq per € m of revenue) 

37.31 - 37.02

Total GHG emissions per person, Scopes 1+2+3 4.32 - 4.08

Gross Scope 1 GHG emissions (tCO2e) 31,269 - 32,564

Gross Scope 2 GHG emissions (location-based) (tCO2e) 2,333 Excluding Belux 2,319

Gross Scope 2 GHG emissions (market-based) (tCO2e) - - -

 Greenhouse gas emissions – Total Scope 3 (tCO2e) 13,292 - 3,320

Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq 
– Purchased goods and services

141
Excluding UK, US, 
Germany, Italy and 
the Netherlands

76

Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Fuel- and energy-
related activities (not included in Scope 1 or Scope 2)

6,041 -
included in 
Scopes 1 or 2

GHG emissions related to upstream transportation 
and distribution – (e.g. DHL, TNT)

184
Excluding Belux, 
the Netherlands, 
US and UK 

175
Excluding UK, US 
and Germany

Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq 
– Waste generation in operations

476
Excluding US, 
Germany and the 
Netherlands 

3
Excluding UK, US, 
Germany and Italy

Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Business travel 3,967 Excluding Belux 2,046

Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Employee commuting 2,483

Excluding 
France, UK, the 
Netherlands 
and Belux

1,020
Excluding Italy, 
Germany, the 
UK and France

SOCIAL INDICATORS

Total average workforce (26 countries – Group total) 11,235 10,136

Total workforce at 31 Dec. n (26 countries – Group total) 11,965 11,073

Breakdown of the average workforce by contract 

Number of employees on permanent contracts 10,086 - 8,593 -

Number of employees on a fixed-term contract 298 - 174 -

Number of employees on apprenticeship contracts 495 - 422 Excluding US 

Number of employees on professional development contracts 79 Excluding US 101 Excluding US

Number of interns 88 - 154 -

Total: Entity’s average workforce across all types of contract 11,046 - 9,444 -

Breakdown by gender: number of employees on a permanent contract at 31 Dec. N

Total number of men on permanent contracts at 31 Dec. 2023 7,601 - 6,343 Excluding US 

Total number of women on permanent contracts at 31 Dec. 2023 2,791 - 2,175 Excluding US

Full time/part time at 31 Dec. N     

 % of full-time employees (on permanent 
contracts at 31 Dec. 2023)

93% -

 % of part-time employees (on permanent 
contracts at 31 Dec. 2023)

7% -

Breakdown of the workforce by age     

Percentage of employees under 30 years old 23.44% - -
New indicator 
introduced in 2023

Percentage of employees 30–50 years old 52.73% - -
New indicator 
introduced in 2023

Percentage of employees over 50 years old 23.83% - -
New indicator 
introduced in 2023
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Breakdown of the workforce across all types of contract by country     

France 5,554 - 5,463 -

United Kingdom 2,048 - 1,833 -

United States 546 - 440 -

Germany 1,054 - 964 -

Italy 805 - 744 -

Spain 377 - - -

Netherlands 500 - - -

Belux 162 - - -

Employee turnover and Absenteeism

Number of departures of employees on permanent 
contracts on a rolling 12-month basis

1,725 - - -

Voluntary employee turnover (26 countries) 12.60% - - -

Absenteeism rate 3.66% - - -

Breakdown of the workforce by socio-professional category 

Total number of managers 1,114 - 873 Excluding US

Percentage of managers who are women (as a %) 20.11% - 18.67% Excluding US

Gender equity

Total: gender equity in promotion 1.19 Excluding Spain 1.07 Excluding US

Total: gender equity in compensation 1.01 Excluding US 0.96 Excluding US

Training

Number of employees trained 7,977 Excluding US and UK 6,063 Excluding UK, US 

Number of training days 20,879 Excluding US and UK 22,609 Excluding UK, US 

Number of training days/Total average workforce 2.49 Excluding US and UK 2.43 Excluding UK, US 

Breakdown of the rate of employees with disabilities by country (Excluding US and UK) 

France 3.09 - 3.16 -

Germany 2.62 - 2.44 -

Italy 4 - 2.46 -

Spain 2 - - -

Netherlands 0,7 - - -

Belux 1 - - -

Occupational health and safety 

Number of deaths caused by work-related injuries 0 - 0 -

Number of accidents with lost time 84
Excluding the 
Netherlands

103 -

Number of accidents without lost time 383
Excluding the 
Netherlands

276 -

Number of days of lost time 2,010
Excluding the 
Netherlands

2,174 -

Accident frequency rate 4.06
Excluding the 
Netherlands

6.35 -

Injury severity rate 0.10
Excluding the 
Netherlands

0.13 -

Rate of significant road incidents in France 30% - 37% -

SUSTAINABILITY INDICATORS 2023 
Excluded from 
2023 scope 2022 

Excluded from 
2022 scope

Scope: France United Kingdom, 
United States, Germany, Italy, 
Spain Netherlands, Belux 

Scope: France, United Kingdom, 
United States, Germany, Italy
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Social inclusion 

Total number of people covered by social 
inclusion programmes/professional development 
contracts/apprentices (excluding interns) 

632 - 210 -

Total number of young people hired under the Rebond 
Favorable programme since the programme’s launch (France)

81 - 63 -

Number of apprentices helped via SOCOTEC’s 
ATC during the year (France)

18 - 8 -

Great Place to Work 

Trust Index (26 countries) 64 - 61 -

GOVERNANCE INDICATORS

Diversity of governance bodies

Number of executive members of the 
administrative/management body

Group 
Management 
Commitee: 14 
members

- - -

Number of non-executive members of the 
administrative/management bodies

Group 
management 
committee: no 
non-executive 
member

- - -

Number of executive members of the supervisory body
Board of Directors: 
1 director

- - -

Number of non-executive members of the supervisory bodies
Board of Directors: 
6 directors and 
2 observers

- - -

Percentage of independent members of the Board of Directors 14% - - -

Percentage of members of the Group’s 
Board of Directors who are women 

14% - 10% -

Percentage of members of the Group 
Management Committee who are women 

21% - 14% -

Ethics

Total number of ethical alerts 8 (75% closed) - 6 -

Percentage of managers informed who validated the 
Manager Authorisation Guide and Ethics Code

100% - 100% -

Attendance rate of people invited to take 
the Sapin II module as a %

59% Excluding Belux 45% Excluding US

Cybersecurity and customer privacy 

Participation rate in the cybersecurity training module as a % 62 Excluding Belux Not available -

Number of cyberattacks 
1 resolved with 
no impact

1 resolved with 
no impact

-

Attendance rate of people invited to take 
the GDPR module in France as a %

77 - 45 -

Operational performance/quality

Net Promoter Score in France 73 - - -

SUSTAINABILITY INDICATORS 2023 
Excluded from 
2023 scope 2022 

Excluded from 
2022 scope

Scope: France United Kingdom, 
United States, Germany, Italy, 
Spain Netherlands, Belux 

Scope: France, United Kingdom, 
United States, Germany, Italy
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ESRS 2 GOV-3: E1

5.1.1. INTEGRATION VON NACHHALTIGKEITSLEISTUNGEN IN 
ANREIZSYSTEME  

5.1. UMWELTINDIKATOREN
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Percentage of actual 
remuneration during 
the period linked to 
climate considerations 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

The indicators published in this chapter cover the 
7 main geographical platforms (France, United 
Kingdom, United States, Germany, Italy, Spain, 

the Netherlands and the Belux countries (Belgium 
and Luxembourg), or over 95% of the workforce at 
entities consolidated within the 2023 Group’s scope.
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FY23 2023 Substantial contribution criteria DNSH criteria (“Does Not Significantly Harm” (h)   

Economic Activities (1)
Code 
(2) Turnover (3)

Prportion 
of 
Turnover 
year N (4)

Climate 
Change 
Mitigation 
(5)

Climate 
Change 
Adaptation 
(6) Water (7) Pollution (8)

Circular 
Economy 
(9)

Biodiversity 
(10)

Climate 
Change 
Mitigation 
(5)

Climate 
Change 
Adaptation (6)

Water 
(7)

Pollution 
(8)

Circular 
Economy 
(9)

Biodiversity 
(10)

Minimum 
safeguards 
(17)

Proportion of 
Taxonomy-
aligned (A.1.) 
or -eligible 
(A.2.) turnover, 
year N-1  (18)

Category 
enabling 
activity 
(19)

Category 
transitional 
activity (20)

€ m  %
Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c) Y; N; N/EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c) Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N  % E T

A- TAXONOMY-ELIGIBLE ACTIVITIES

A.1. Environmentally sustainable activities (Taxonomy-aligned)

Turnover of environmentally sustainable activities (Taxonomy-aligned) (A.1) 0 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0%   

of which enabling 0 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0% E  

of which transitional 0 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0%  T

A.2. Taxonomy-eligible but not environmentally sustainable activities (not Taxonomy-aligned activities) (g)

EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f)        

CCM 6.14 Infrastructure for rail transport  €44.57  3.41% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      3.61%   

CCM 9.3 Professional services related to the 
energy performance of buildings    €26.54  2.03% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      3.60%   

CE 3.4 Maintenance of roads and motorways  €15.11  1.15% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

CE 3.5 Use of concrete in civil engineering  €0.46  0.03% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

CE 4.1 Provision of IT/OT data-driven solutions  €4.61  0.35% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

PPC 2.4 Remediation of contaminated sites and area    €106.46  8.14% N/EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL        

WTR 1.1 Manufacture, installation and associated services 
for leakage control technologies enabling leakage 
reduction and prevention in water supply systems  €0.12  0.01% N/EL N/EL EL N/EL N/EL N/EL        

WTR 4.1 Provision of IT/OT data-driven 
solutions for leakage reduction  €0.05  0.00% N/EL N/EL EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 6.13 Infrastructure for personal mobility, cycle logistic  €0.25  0.02% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.015%   

CCA 9.1 Engineering activities and related technical 
consultancy dedicated to adaptation to climate change    €0.05  0.00% N/EL EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.19%   

CCM 6.15 Infrastructure enabling low-carbon 
road transport and public transport  €2.02  0.15% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 6.16 Infrastructure enabling low carbon water transport    €0.77  0.06% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 7.3 Installation, maintenance, and repair 
of energy efficiency equipment    €5.38  0.41% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.453%   

CCM 7.4 Installation, maintenance, and repair of 
charging stations for electric vehicles in buildings 
(and parking spaces attached to buildings)    €0.09  0.01% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.0001%   

CCM 7.6 Installation, maintenance, and repair 
of renewable energy technologies    €1.72  0.13% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.227%   

Turnover of Taxonomy-eligible but not environmentally 
sustainable activities (not Taxonomy-aligned activities) (A.2)  208 15.91% 6.2% 0.0% 0.0% 8.1% 1.5% 0.0%      8.1%   

Turnover of Taxonomy-eligible activities (A.1+A.2)  208 15.91% 6.2% 0.0% 0.0% 8.1% 1.5% 0.0%      8.1%   

B- TAXONOMY-NON-ELIGIBLE ACTIVITIES

Turnover of Taxonomy non-eligible activities  1,100 84.09%

Total (A + B)  1,308 100.00%

Eligible revenue

ESRS E1-1

TRANSITION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION

5.1.2. ÜBERGANGSPLAN ZUR EINDÄMMUNG DES KLIMAWANDELS  

5.1.2.1. TAXONOMY
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FY23 2023 Substantial contribution criteria DNSH criteria (“Does Not Significantly Harm” (h)   

Economic Activities (1)
Code 
(2) Turnover (3)

Prportion 
of 
Turnover 
year N (4)

Climate 
Change 
Mitigation 
(5)

Climate 
Change 
Adaptation 
(6) Water (7) Pollution (8)

Circular 
Economy 
(9)

Biodiversity 
(10)

Climate 
Change 
Mitigation 
(5)

Climate 
Change 
Adaptation (6)

Water 
(7)

Pollution 
(8)

Circular 
Economy 
(9)

Biodiversity 
(10)

Minimum 
safeguards 
(17)

Proportion of 
Taxonomy-
aligned (A.1.) 
or -eligible 
(A.2.) turnover, 
year N-1  (18)

Category 
enabling 
activity 
(19)

Category 
transitional 
activity (20)

€ m  %
Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c) Y; N; N/EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c)

Y; N; N/
EL (b) (c) Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N Y/N  % E T

A- TAXONOMY-ELIGIBLE ACTIVITIES

A.1. Environmentally sustainable activities (Taxonomy-aligned)

Turnover of environmentally sustainable activities (Taxonomy-aligned) (A.1) 0 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0%   

of which enabling 0 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0% E  

of which transitional 0 0.00% Y Y Y Y Y Y Y 0%  T

A.2. Taxonomy-eligible but not environmentally sustainable activities (not Taxonomy-aligned activities) (g)

EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f) EL; N/EL (f)        

CCM 6.14 Infrastructure for rail transport  €44.57  3.41% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      3.61%   

CCM 9.3 Professional services related to the 
energy performance of buildings    €26.54  2.03% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      3.60%   

CE 3.4 Maintenance of roads and motorways  €15.11  1.15% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

CE 3.5 Use of concrete in civil engineering  €0.46  0.03% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

CE 4.1 Provision of IT/OT data-driven solutions  €4.61  0.35% N/EL N/EL N/EL N/EL EL N/EL        

PPC 2.4 Remediation of contaminated sites and area    €106.46  8.14% N/EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL        

WTR 1.1 Manufacture, installation and associated services 
for leakage control technologies enabling leakage 
reduction and prevention in water supply systems  €0.12  0.01% N/EL N/EL EL N/EL N/EL N/EL        

WTR 4.1 Provision of IT/OT data-driven 
solutions for leakage reduction  €0.05  0.00% N/EL N/EL EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 6.13 Infrastructure for personal mobility, cycle logistic  €0.25  0.02% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.015%   

CCA 9.1 Engineering activities and related technical 
consultancy dedicated to adaptation to climate change    €0.05  0.00% N/EL EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.19%   

CCM 6.15 Infrastructure enabling low-carbon 
road transport and public transport  €2.02  0.15% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 6.16 Infrastructure enabling low carbon water transport    €0.77  0.06% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL        

CCM 7.3 Installation, maintenance, and repair 
of energy efficiency equipment    €5.38  0.41% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.453%   

CCM 7.4 Installation, maintenance, and repair of 
charging stations for electric vehicles in buildings 
(and parking spaces attached to buildings)    €0.09  0.01% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.0001%   

CCM 7.6 Installation, maintenance, and repair 
of renewable energy technologies    €1.72  0.13% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL      0.227%   

Turnover of Taxonomy-eligible but not environmentally 
sustainable activities (not Taxonomy-aligned activities) (A.2)  208 15.91% 6.2% 0.0% 0.0% 8.1% 1.5% 0.0%      8.1%   

Turnover of Taxonomy-eligible activities (A.1+A.2)  208 15.91% 6.2% 0.0% 0.0% 8.1% 1.5% 0.0%      8.1%   

B- TAXONOMY-NON-ELIGIBLE ACTIVITIES

Turnover of Taxonomy non-eligible activities  1,100 84.09%

Total (A + B)  1,308 100.00%
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��� Source: Group financial report ���� �,F5S�
 (2) 100% of top managers worldwide – 320 people in all – brought 

togetKer at tKe annual summit meeting in Septemberb����

ESRS E1-1

TRANSITION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.2.2. GREEN TRUST

E1-4

5.1.2.3. TARGETS RELATED TO CLIMATE CHANGE MITIGATION AND ADAPTATION

2023 OpEx
Sustainable OPEX out of total OPEX: €33.8 million/€960.9 million = 3.5% (1)

2023 CAPEX
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SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Green Trust revenue € m 147 157 95 90 13 40 74 80 19 41 9 21 348 437,7

Percentage of revenue 
deriving from Green 
Trust services

 % 26 26 55 45 11 29 56 54 29 44 25 45 30 33.45

Number of people 
informed via the 
Green Trust Climate 
Fresk workshop

800

 % of top managers 
informed via the 
Green Trust Climate 
Fresk workshop 

 % 100% (2)

E1.34.b.1 Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 1 in metric  
tonnes of CO2 equivalent

Not available, work to set targets aligned 
with the SBTi goals in progress

E1.34.b.2 Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 2 in metric  
tonnes of CO2 equivalent

Not available, work to set targets aligned 
with the SBTi goals in progress

E1.34.b.3 Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 3 in metric  
tonnes of CO2 equivalent

Not available, work to set targets aligned 
with the SBTi goals in progress

CAPEX (in € million) 2023 (in € million)  %

Office or laboratory leases (investments in buildings’ energy performance – non-exhaustive) 0,3 0%

Equipment and corporate vehicle leases (IFRS 16 leases linked to vehicle fleet – worldwide) 16,6 21%

TOTAL ELIGIBLE CAPEX (NUMERATOR) 16,9 21%

Property, plant and equipment – land, building or equipment –  
(= property investments + capex on IFRS 16 property leases)

48,5 61%

Intangible assets (software, patents, etc.) (= IT investments) 14,5 18%

TOTAL CAPEX (DENOMINATOR) 79,9 100%

OPEX include operating expenditure linked to assets 
associated with economic activities that can be 
considered as sustainable from an environmental 
standpoint. This includes the following line items: research 
and development, short-term leases, maintenance and 
asset repairs. These expenses account for less than 
5% of total operating expenses and are not material in 

SOCOTEC's business model. This operating expenditure 
is made without distinction.  They will not be declared as 
they do not exceed 5% of total OPEX and, in accordance 
ZitK tKe e[emption rule proYided Ior in $rticleb������� oI 
&ommission 'elegated 5egulation �(8� ��������� oI 
�b-ulyb�����
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GRI 302 ENERGY 2016

ESRS E1-5 ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

5.1.3. ENERGIEVERBRAUCH UND ENERGIEMIX  

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023  2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

1) Fuel consumption from coal and coal products (in MWh) MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Fuel oil consumption in MWh MWh 71.65 0 0 0  0 38.28 27.77 0 0 0 0 109.93 27.77

Propane consumption in MWh MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 0 0 0 0 0

Buildings’ LPG consumption in MWh MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 42.22 29.53 0 0 42.22 29.53

2) Fuel consumption from crude oil and petroleum products (in MWh) MWh 71.65 0 0 0  0 38.28 27.77 42.22 29.53 0 0 152.15 57.30

Consumption of natural gas in MWh MWh 662.23 1478.90 1,824.73 1,830.07  649.73 583.50 547.34 668.19 904.71 575.40 0 510.77  4,588.73 5,646.83

3) Fuel consumption from natural gas in MWh MWh 662.23 1478.90 1,824.73 1,830.07  649.73 583.50 547.34 668.19 904.71 575.40 0.00 510.77  4,588.73 5,646.83

4) Fuel consumption from other fossil fuel sources (in MWh) MWh    

Legal entity’s electricity consumption (in MWh) MWh 6,162.24 5,469.42 5,484.10 4,893.90  1,053.45 910.47 585.74 653.39 1,073.82 1,061.02 325.05 453.67  14,359.36 13,766.91

Consumption in MWh of the legal entity’s heating networks MWh 0 0 0 0  0 311.23 392.62  0 0 0 311.23 392.62

Consumption in MWh of the legal entity’s cooling networks MWh 0 0 0 0  0 10.80 13.60  0 0 0 10.80 13.60

Total consumption of electricity, heat, steam, and cooling MWh 6,162.24 5,469.42 5,484.10 4,893.90  1,053.45 910.47 907.77 1,059.61 1,073.82 1,061.02 325.05 453.67  14,681.39 14,173.14

o/w Consumption in MWh of electricity from renewable sources  
(or green electricity)

MWh 19.97 14.72 1,587.54 1,816.15  0 116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 141.92  2,095.06 2,672.66

Percentage of electricity acquired from nuclear sources (%)  % 0.65 0.65 0.15 0.15  0.19 0.19 0.01 0.01 0.06 0.06 0.20 0.03  0.36 0.34

Percentage of electricity from fossil fuel sources (%)  % 0.35 0.35 0.56 0.48  0.81 0.81 0.79 0.71 0.59 0.67 0.10 0.65  0.49 0.47

Percentage of electricity consumed from renewable sources (%)  % 0.0032 0.0027 0.2895 0.3711  0.00 0.20 0.28 0.35 0.28 0.70 0.31  0.16 0.19

5) Consumption of electricity, heat, steam and cooling purchased or acquired from 
fossil fuels (in MWh) (2)

MWh 2,137.07 1,899.53 3,073.84 2,343.66  853.30 737.48 782.89 868.49 638.50 705.58 33.93 296.78  7,305.15 6,885.49

6) Total fossil fuel energy consumption (in MWh) MWh 2,870.95 3,378.43 4,898.57 4,173.73  1,503.03 1,320.98 1,368.50 1,564.45 1,585.42 1,310.51 33.93 807.55  12,046.03 12,589.62

7) Consumption from nuclear sources (in MWh) (1) MWh 4,005.46 3,555.13 822.62 734.08  200.16 172.99 8.20 9.15 64.43 63.66 65.01 14.97  5,100.86 4,614.99

8) Fuel consumption from renewable sources including biomass (also including 
industrial waste and municipal waste of biological origin, biogas, hydrogen from 
renewable sources, etc.) (in MWh)

MWh    

9) Consumption of electricity, heat, steam and cooling purchased or acquired from 
renewable sources (in MWh)

MWh 19.97 14.72 1,587.54 1,816.15  0 116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 141.92  2,095.06 2,672.66

10) Consumption of self-generated non-fuel renewable energy  
(in MWh)

MWh 0 28.09 0   0 0 0 13.85  0 41.94

11) Total renewable energy consumption (in MWh) MWh 19.97 42.81 1,587.54 1,816.15  116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 155.77  2,095.06 2,714.60

Total MWh consumption (all energies) MWh 6,896.13 6,948.32 7,308.83 6,723.97 1,703.18 1,493.97 1,493.38 1,755.57 2,020.75 1,665.95 325.05 964.45 19,422.27 19,877.27

12) Percentage of total energy consumption from renewable sources (as a %)  % 0.29% 0.62% 21.72% 27.01%  0.00% 0.00% 7.81% 10.37% 18.35% 17.51% 69.56% 16.15% 10.79% 13.66%

(1) For the purposes of our calculations, we have incorporated the percentage of the energy 
generation mi[ specific to eacK country based on tKe IolloZing sources:

France: Kttps:��analysesetdonnees�rte�Irance�com�bilan�electriTue������production�1ucleaire: 
Generation totalled ���b7:K, ����� or �5� oI tKe electricity generation mi[ in France�
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023  2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

1) Fuel consumption from coal and coal products (in MWh) MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Fuel oil consumption in MWh MWh 71.65 0 0 0  0 38.28 27.77 0 0 0 0 109.93 27.77

Propane consumption in MWh MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 0 0 0 0 0

Buildings’ LPG consumption in MWh MWh 0 0 0 0  0 0 0 0 42.22 29.53 0 0 42.22 29.53

2) Fuel consumption from crude oil and petroleum products (in MWh) MWh 71.65 0 0 0  0 38.28 27.77 42.22 29.53 0 0 152.15 57.30

Consumption of natural gas in MWh MWh 662.23 1478.90 1,824.73 1,830.07  649.73 583.50 547.34 668.19 904.71 575.40 0 510.77  4,588.73 5,646.83

3) Fuel consumption from natural gas in MWh MWh 662.23 1478.90 1,824.73 1,830.07  649.73 583.50 547.34 668.19 904.71 575.40 0.00 510.77  4,588.73 5,646.83

4) Fuel consumption from other fossil fuel sources (in MWh) MWh    

Legal entity’s electricity consumption (in MWh) MWh 6,162.24 5,469.42 5,484.10 4,893.90  1,053.45 910.47 585.74 653.39 1,073.82 1,061.02 325.05 453.67  14,359.36 13,766.91

Consumption in MWh of the legal entity’s heating networks MWh 0 0 0 0  0 311.23 392.62  0 0 0 311.23 392.62

Consumption in MWh of the legal entity’s cooling networks MWh 0 0 0 0  0 10.80 13.60  0 0 0 10.80 13.60

Total consumption of electricity, heat, steam, and cooling MWh 6,162.24 5,469.42 5,484.10 4,893.90  1,053.45 910.47 907.77 1,059.61 1,073.82 1,061.02 325.05 453.67  14,681.39 14,173.14

o/w Consumption in MWh of electricity from renewable sources  
(or green electricity)

MWh 19.97 14.72 1,587.54 1,816.15  0 116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 141.92  2,095.06 2,672.66

Percentage of electricity acquired from nuclear sources (%)  % 0.65 0.65 0.15 0.15  0.19 0.19 0.01 0.01 0.06 0.06 0.20 0.03  0.36 0.34

Percentage of electricity from fossil fuel sources (%)  % 0.35 0.35 0.56 0.48  0.81 0.81 0.79 0.71 0.59 0.67 0.10 0.65  0.49 0.47

Percentage of electricity consumed from renewable sources (%)  % 0.0032 0.0027 0.2895 0.3711  0.00 0.20 0.28 0.35 0.28 0.70 0.31  0.16 0.19

5) Consumption of electricity, heat, steam and cooling purchased or acquired from 
fossil fuels (in MWh) (2)

MWh 2,137.07 1,899.53 3,073.84 2,343.66  853.30 737.48 782.89 868.49 638.50 705.58 33.93 296.78  7,305.15 6,885.49

6) Total fossil fuel energy consumption (in MWh) MWh 2,870.95 3,378.43 4,898.57 4,173.73  1,503.03 1,320.98 1,368.50 1,564.45 1,585.42 1,310.51 33.93 807.55  12,046.03 12,589.62

7) Consumption from nuclear sources (in MWh) (1) MWh 4,005.46 3,555.13 822.62 734.08  200.16 172.99 8.20 9.15 64.43 63.66 65.01 14.97  5,100.86 4,614.99

8) Fuel consumption from renewable sources including biomass (also including 
industrial waste and municipal waste of biological origin, biogas, hydrogen from 
renewable sources, etc.) (in MWh)

MWh    

9) Consumption of electricity, heat, steam and cooling purchased or acquired from 
renewable sources (in MWh)

MWh 19.97 14.72 1,587.54 1,816.15  0 116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 141.92  2,095.06 2,672.66

10) Consumption of self-generated non-fuel renewable energy  
(in MWh)

MWh 0 28.09 0   0 0 0 13.85  0 41.94

11) Total renewable energy consumption (in MWh) MWh 19.97 42.81 1,587.54 1,816.15  116.65 181.97 370.90 291.78 226.11 155.77  2,095.06 2,714.60

Total MWh consumption (all energies) MWh 6,896.13 6,948.32 7,308.83 6,723.97 1,703.18 1,493.97 1,493.38 1,755.57 2,020.75 1,665.95 325.05 964.45 19,422.27 19,877.27

12) Percentage of total energy consumption from renewable sources (as a %)  % 0.29% 0.62% 21.72% 27.01%  0.00% 0.00% 7.81% 10.37% 18.35% 17.51% 69.56% 16.15% 10.79% 13.66%

United Kingdom: Nuclear energy in the UK – statistics & facts | Statista
8nited States: 1uclear 3oZer in tKe 8S$ – :orld 1uclear $ssociation �Zorld�nuclear�org�
Germany: Nuclear Power share in energy mix 2023 | Statista
,taly: 1uclear (nergy in ,taly: ,talian 1uclear 3oZer – :orld 1uclear $ssociation �Zorld�nuclear�org�
1etKerlands: :orld 1uclear 3erIormance 5eport ���� – :orld 1uclear $ssociation �Zorld�nuclear�org�
��� &onsumption oI Keat, steam and cooling are considered as acTuired Irom Iossil Iuels
��� &onsumption oI propane in tKe 1etKerlands is not taNen into account in tKe calculations ���Ng in �����
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Buildings’ total energy consumption

Total MWh consumption (all energies) MWh 6,896.13 6,948.32 7,309 6,724 1,703 1,494 1,493 1,756 2,021 1,666 325 964 19,422 19,877

Legal entity’s Total MWh consumption per m2 (all energies) MWh/m2 0.063 0.063 0.132 0.108 0.119 0.104 0.171 0.132 0.072 0.144 0.08 0.08

Buildings’ total consumption Gigajoules 24,826,059 25,013,961 26,311,781 24,206,288 6,131,455 5,378,281 5,376,179 6,320,041 7,274,707 5,997,421 1,170,166 3,472,002 69,920,181 71,558,160

Building-related carbon emissions

Greenhouse gas emissions – Scope 1 Buildings’ energy consumption tCO2eq 157.58 267.68 389,834.68 334.77 117.60 105.79 143.01 168.82 196.28 115.91 0.00 103.52 1,004.31 1,096.49

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1 + 2 (legal entities) tCO2eq 508.83 452.55 1,450.35 1,348.17 483.53 420.17 427.66 491.98 452.93 392.84 88.74 235.09 3,323.30 3,429.54

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1+2  
(legal entities)/m²

tCO2eq/m2 0.0046 0.0041 0.04 0.03 0.03 0.03 0.04 0.03 0.02 0.03 0.01 0.01

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1 + 2  
(legal entities) per person

tC02eq per 
person

0.09 0.08 0.79 0.73 1.10 0.77 0.44 0.47 0.61 0.49 0.24 0.47 0.36 0.32

France United Kingdom United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Surface area

Legal entity’s surface area in m² m² 109,561 110,590 12,926 13,780 12,569 16,806 11,844 12,664 4,524 6,719 1,620 146,900 166,703

Energy sobriety

Number of buildings undergoing minor improvements to enhance 
buildings’ energy performance

 - 13 16 5 1 4 6 2 0 13 34

Investments made in enhancing buildings’ energy performance € 201,399 0 1,344 11,392 50,000 0 - 264,134

Water consumption

Total water consumption in m3 m3 7,648 26,384 2,850 9,991 1,621 1,360 49,853

Total consumption of water for the undertaking’s own activities in m3 per 
million euros of revenue

m3/€ 0 0.00015  0 0 0 0 0

5.1.3.1. OTHER GENERAL BUILDING-RELATED INFORMATION

BUILDING-RELATED ENERGY CONSUMPTION
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Buildings’ total energy consumption

Total MWh consumption (all energies) MWh 6,896.13 6,948.32 7,309 6,724 1,703 1,494 1,493 1,756 2,021 1,666 325 964 19,422 19,877

Legal entity’s Total MWh consumption per m2 (all energies) MWh/m2 0.063 0.063 0.132 0.108 0.119 0.104 0.171 0.132 0.072 0.144 0.08 0.08

Buildings’ total consumption Gigajoules 24,826,059 25,013,961 26,311,781 24,206,288 6,131,455 5,378,281 5,376,179 6,320,041 7,274,707 5,997,421 1,170,166 3,472,002 69,920,181 71,558,160

Building-related carbon emissions

Greenhouse gas emissions – Scope 1 Buildings’ energy consumption tCO2eq 157.58 267.68 389,834.68 334.77 117.60 105.79 143.01 168.82 196.28 115.91 0.00 103.52 1,004.31 1,096.49

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1 + 2 (legal entities) tCO2eq 508.83 452.55 1,450.35 1,348.17 483.53 420.17 427.66 491.98 452.93 392.84 88.74 235.09 3,323.30 3,429.54

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1+2  
(legal entities)/m²

tCO2eq/m2 0.0046 0.0041 0.04 0.03 0.03 0.03 0.04 0.03 0.02 0.03 0.01 0.01

Total GHG emissions – Buildings, Scopes 1 + 2  
(legal entities) per person

tC02eq per 
person

0.09 0.08 0.79 0.73 1.10 0.77 0.44 0.47 0.61 0.49 0.24 0.47 0.36 0.32

France United Kingdom United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Surface area

Legal entity’s surface area in m² m² 109,561 110,590 12,926 13,780 12,569 16,806 11,844 12,664 4,524 6,719 1,620 146,900 166,703

Energy sobriety

Number of buildings undergoing minor improvements to enhance 
buildings’ energy performance

 - 13 16 5 1 4 6 2 0 13 34

Investments made in enhancing buildings’ energy performance € 201,399 0 1,344 11,392 50,000 0 - 264,134

Water consumption

Total water consumption in m3 m3 7,648 26,384 2,850 9,991 1,621 1,360 49,853

Total consumption of water for the undertaking’s own activities in m3 per 
million euros of revenue

m3/€ 0 0.00015  0 0 0 0 0
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Consolidated GHG emissions related to business travel

Total GHG emissions – Vehicles, Scopes 1 & 3 tCO2eq 18,128 21,418 7,758,595 6,152 366 706 2,574 2,598 3,156 3,572 489 1,482 138 31,982 36,555

Fuel consumption of company vehicles

Litres of gasoline consumed litres  2,934,469  7,011,842  111,511  168,582 105,574 106,745  119,853  133,649  27,756  5,089  25,077  272,308  5,888  3,299,164  7,729,179 

Litres of diesel consumed litres  3,247,718  720,856  2,285,586  1,699,396  6,822  864,132  752,433  991,203  1,144,256  152,719  216,874  39,535  7,388,638  4,732,892 

Litres of LPG consumed by vehicles litres  44,532  133,257  159  103 0 0 0 0 4,318  163  2,294  4,300 0  49,009  140,117 

Total fuel (in litres) litres  6,226,719  7,865,955  2,397,256  1,868,081  105,574  113,567  983,985  886,082  1,023,277  1,149,508  180,090  493,482  45,423  10,736,811  12,602,188 

Average fuel consumption per combustion-engined vehicle - 1,476 1,800 2,629 2,053 3,640 3,916 2,448 2,166 3,139 2,790 1,699 2,467 1,228 1,824 1,947

Fuel consumption of non-road equipment (e.g., drilling rigs)

Number of mobile off-road/non-road vehicles (e.g., drilling rigs) - 0 0 1 105 98 0 10 0 214

Diesel (in litres) consumed by mobile off-road/non-road vehicles  
(e.g., drilling rigs)

litres 0 0 6,822 82,241 162,283 0 0 251,346

Gasoline (in litres) consumed by mobile off-road/non-road vehicles  
(e.g., drilling rigs)

litres 0 0 0 22,413 0 0 0 22,413

Total fuel (in litres) consumed by non-road vehicles litres 0 0 6,822 104,654 162,283 0 0 273,759

TOTAL consumption of company vehicles and non-road vehicles litres 7,865,955 1,868,081 12,090 990,736 1,311,791 180,090  493,482 45,423  10,736,811 12,875,947

Electrification of the vehicle fleet

Consumption in MWh by electric vehicle recharging stations MWh 52.16 89.91 0 0 0.00 17.34 0.00 0.00 0.00 2.31 52.16 109.57

Number of electric vehicle recharging stations - 103 171 - 2 0 10 0 0 21 6 103 210

 % of low-emission vehicles (100% electric or rechargeable hybrid)  % 2.3 2.7 0.4 5.0 0 0 7.9 14.5 3.68 4.13 8.41 20.78 12.84 2.47 4.69

Number of vehicles by type

Number of vehicles running on gasoline - 1,485 3,357 42 64 29 29 33 34 3 5 20 132 12 1,592 3,653

Number of diesel vehicles - 2,606 570 869 805 0 0 340 326 310 389 77 48 83 4,125 2,298

Number of hybrid gasoline /rechargeable electric vehicles - 67 18 0 41 0 0 29 49 12 17 8 17 5 108 155

Number of dual-fuel LPG/gasoline vehicles - 60 425 1 0 0 0 0 0 1 1 1 3 0 62 430

Number of 100% electric vehicles - 32 101 4 5 0 0 3 12 0 0 1 31 9 39 159

TOTAL number of vehicles in the fleet - 4,250 4,471 916 915 29 29 405 421 326 412 107 231 109 5,926 6,695

Km travelled

Number of km travelled per vehicle - 142,965,802 140,608,648 11,335,673.000 13,187,935.360 3,637,725 454,042 142,965,802 169,224,023

Average number of km travelled per vehicle - 33,643 31,451 26,926 32,010 25,088 12,271 33,643 30,884

Number of km travelled per € in revenue km/€ 0.260 0.230 0.076 0.140 0.106 0.087 0.260 0.188

Category 6 – Business travel

GHG emissions related to train travel tCO2eq 18 20 14 12 37 39 0.14 16 24 0.09 0.22 85 96,040

Number of train journeys - 14,763 12,590 1,075 1,736 909 919 346 10,200 14,763 27,775

GHG emissions related to plane journeys tCO2eq 419 502 84 1,020 1,414 9 7 90 29 47 2 1,539 2,084.622

Number of plane journeys - 2,153 2,113 251 1,145 136 124 192 20 2,153 3,981

Total GHG emissions – Journeys by train and by plane TCO2EQ 437 522 98 1,033 1,452 48 7 106 53 47 2 1,624 2,180.662
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Consolidated GHG emissions related to business travel

Total GHG emissions – Vehicles, Scopes 1 & 3 tCO2eq 18,128 21,418 7,758,595 6,152 366 706 2,574 2,598 3,156 3,572 489 1,482 138 31,982 36,555

Fuel consumption of company vehicles

Litres of gasoline consumed litres  2,934,469  7,011,842  111,511  168,582 105,574 106,745  119,853  133,649  27,756  5,089  25,077  272,308  5,888  3,299,164  7,729,179 

Litres of diesel consumed litres  3,247,718  720,856  2,285,586  1,699,396  6,822  864,132  752,433  991,203  1,144,256  152,719  216,874  39,535  7,388,638  4,732,892 

Litres of LPG consumed by vehicles litres  44,532  133,257  159  103 0 0 0 0 4,318  163  2,294  4,300 0  49,009  140,117 

Total fuel (in litres) litres  6,226,719  7,865,955  2,397,256  1,868,081  105,574  113,567  983,985  886,082  1,023,277  1,149,508  180,090  493,482  45,423  10,736,811  12,602,188 

Average fuel consumption per combustion-engined vehicle - 1,476 1,800 2,629 2,053 3,640 3,916 2,448 2,166 3,139 2,790 1,699 2,467 1,228 1,824 1,947

Fuel consumption of non-road equipment (e.g., drilling rigs)

Number of mobile off-road/non-road vehicles (e.g., drilling rigs) - 0 0 1 105 98 0 10 0 214

Diesel (in litres) consumed by mobile off-road/non-road vehicles  
(e.g., drilling rigs)

litres 0 0 6,822 82,241 162,283 0 0 251,346

Gasoline (in litres) consumed by mobile off-road/non-road vehicles  
(e.g., drilling rigs)

litres 0 0 0 22,413 0 0 0 22,413

Total fuel (in litres) consumed by non-road vehicles litres 0 0 6,822 104,654 162,283 0 0 273,759

TOTAL consumption of company vehicles and non-road vehicles litres 7,865,955 1,868,081 12,090 990,736 1,311,791 180,090  493,482 45,423  10,736,811 12,875,947

Electrification of the vehicle fleet

Consumption in MWh by electric vehicle recharging stations MWh 52.16 89.91 0 0 0.00 17.34 0.00 0.00 0.00 2.31 52.16 109.57

Number of electric vehicle recharging stations - 103 171 - 2 0 10 0 0 21 6 103 210

 % of low-emission vehicles (100% electric or rechargeable hybrid)  % 2.3 2.7 0.4 5.0 0 0 7.9 14.5 3.68 4.13 8.41 20.78 12.84 2.47 4.69

Number of vehicles by type

Number of vehicles running on gasoline - 1,485 3,357 42 64 29 29 33 34 3 5 20 132 12 1,592 3,653

Number of diesel vehicles - 2,606 570 869 805 0 0 340 326 310 389 77 48 83 4,125 2,298

Number of hybrid gasoline /rechargeable electric vehicles - 67 18 0 41 0 0 29 49 12 17 8 17 5 108 155

Number of dual-fuel LPG/gasoline vehicles - 60 425 1 0 0 0 0 0 1 1 1 3 0 62 430

Number of 100% electric vehicles - 32 101 4 5 0 0 3 12 0 0 1 31 9 39 159

TOTAL number of vehicles in the fleet - 4,250 4,471 916 915 29 29 405 421 326 412 107 231 109 5,926 6,695

Km travelled

Number of km travelled per vehicle - 142,965,802 140,608,648 11,335,673.000 13,187,935.360 3,637,725 454,042 142,965,802 169,224,023

Average number of km travelled per vehicle - 33,643 31,451 26,926 32,010 25,088 12,271 33,643 30,884

Number of km travelled per € in revenue km/€ 0.260 0.230 0.076 0.140 0.106 0.087 0.260 0.188

Category 6 – Business travel

GHG emissions related to train travel tCO2eq 18 20 14 12 37 39 0.14 16 24 0.09 0.22 85 96,040

Number of train journeys - 14,763 12,590 1,075 1,736 909 919 346 10,200 14,763 27,775

GHG emissions related to plane journeys tCO2eq 419 502 84 1,020 1,414 9 7 90 29 47 2 1,539 2,084.622

Number of plane journeys - 2,153 2,113 251 1,145 136 124 192 20 2,153 3,981

Total GHG emissions – Journeys by train and by plane TCO2EQ 437 522 98 1,033 1,452 48 7 106 53 47 2 1,624 2,180.662
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CARBON FOOTPRINT 2023
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38.74 37.02 37.92 2% 37.31
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��������������� 3.75 4.08 3.82 -7% 4.32

The methodology has been adjusted 
to be in accordance with the GHG 
Protocol: 

In 2023, the energy sources upstream in our value 
chain have been moved from scope 1 to scope 3. 
Also, the Group perimeter has been widened to 
integrate the new geographies (Netherlands and 
Spain) to meet the CSRD expectations, better aligned 
with the financial perimeter of the group.

2023 SOCOTEC GROUP  
GHG EMISSIONS EVOLUTION
Evolution of Carbon Footprint Scopes 1+2+3 - at GROUP LEVEL

2023 GLOBAL GHG EMISSIONS BREAKDOWN  
BY PLATFORMS
Total GHG Emissions in tC02eq (Scopes 1+2+3)
Breakdown by Platform

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)
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*  Others in scope 3 include : waste generated from operations (hazardous and non-hazardous waste), transportation of materials 
(e.g. through companies like DHL, TNT), internet service providers, and the use of data centers services.
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Vehicles (including upstream 
energy)
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Others scope 3 (transport of 
materials, waste, internet & 
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The sharp rise in scope 3 is explained by  
the increased completeness of the GHG 
data, particularly for the following categories: 
hazardous & non-hazardous waste, employee 
commuting data, GHG from internet & data 
centers.

76% 
(vs. 83% in 2022)
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The methodology has been adjusted 
to be in accordance with the GHG 
Protocol: 

In 2023, the energy sources upstream in our value 
chain have been moved from scope 1 to scope 3. 
Also, the Group perimeter has been widened to 
integrate the new geographies (Netherlands and 
Spain) to meet the CSRD expectations, better aligned 
with the financial perimeter of the group.
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*  Others in scope 3 include : waste generated from operations (hazardous and non-hazardous waste), transportation of materials 
(e.g. through companies like DHL, TNT), internet service providers, and the use of data centers services.
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The sharp rise in scope 3 is explained by  
the increased completeness of the GHG 
data, particularly for the following categories: 
hazardous & non-hazardous waste, employee 
commuting data, GHG from internet & data 
centers.

76% 
(vs. 83% in 2022)

ESRS E1-6 GRI 302 GRI 305 2016 EMISSIONS: 305-1 TO 305-5

5.1.5. GESAMTE TREIBHAUSGASEMISSIONEN (SCOPE 1 + 2 + 3) UND 
GESAMTEMISSIONEN  

SOCOTEC GROUP’S 2023 
CARBON FOOTPRINT
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The +19% (2023 proforma) increase in Scope 1 emissions is due to the changeover of the fleet 
from diesel to predominantly petrol (75% of the fleet), which consumes more fuel. In addition, the 
positive impact expected from the electrification of the fleet initiated at end 2023 will be impacting 
2024 GHG emissions. 2024 objective in France is to reach 1000 electric vehicles.

The reduction (2023 proforma) in scope 2 is due to two factors: 
• The 11% reduction in electricity consumption in France (mild winter, sobriety plan and management) 
• The update of the 2023 Emission Factor: 0.052 kgCO2e/kwh in 2023 versus 0.057 kgCO2e/kwh 

in 2022, so 9% lower than that used in 2022 (update from ADEME 2023 Carbon Base, upstream 
GHG emissions linked to transmission and distribution losses electricity network).

The increase in Scope 3 is due to the newly inclusion of hotel nights in the calculation, as well as the 
inclusion of non-hazardous waste, the increase in emissions linked to air travel, and more complete 
reporting of emissions by our supplier Orange concerning the Internet network and data centres 
(+50% compared with 2022).

% by source of emissions in 2023 
SOCOTEC in FRANCE

FRANCE : MAIN CATEGORIES OF GHG EMISSIONS

(1)  •  -11% vehicles 
•  -16% km travelled 
•  -7% fuel consumed compared to 2022

(2) •  +114% km travelled 
•  +25% vehicles 
•  +168% fuel consumed compared to 2022

37.44
34.98

3.603.80 4.22

38.57

EVOLUTION OF GHG EMISSIONS FOR SOCOTEC  
IN FRANCE BY SCOPE 1+2+3

SCOPE 3 (EXCLUDING UPSTREAM ENERGY)
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GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
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Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
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2022 2023

Vehicles (including upstream energy)
Travels
Buildings (including upstream energy)
Other scope 3 (transport of materials, 
waste, internet & data centers)
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���
������� 38.66 40.77 +5% +11%
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���	������������ 29.10 31.35 +7% +7%

���	��������� 43.97 49.21 +11% +6%

����
�
���
�� 2.55 4.64 +45% (2) +11%

The consolidated GHG emissions include 
Scopes 1, 2 & 3 emissions from vehicles 
(thermal and electric), as well as emissions 
related to train and airplane travels and 
personal km allowances.

(3)

(2)

(1)

(1)

(2)

(3)

→ +3% ������������������������� ������ ��

3%
4%

2%
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GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)

GHG emissions Scope 1 in tCO2eq
GHG emissions Scope 2 in tCO2eq
GHG emissions Scope 3 in tCO2eq
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/M€ of turnover)
Scopes 1+2+3 Intensity (t. eq. CO2/person)
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53.70

5.02

46.04

4.41

UK GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ

ITALY GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ

SPAIN GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ

USA GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ 

GERMANY GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ 

NETHERLANDS GHG EMISSIONS SCOPES 1+2+3 IN TC02EQ 

22.98
26.34

2022 2022

20222022

2023 2023

2023

2023

2023

2023

58.76

5.00 6.57

56.16
25.75

24.62

3.16 3.46

28.27

2.27

37.78

3.52

→ +15%�������������������

→ -4% �������������������

→ -14% �������������������

→ -4% �������������������
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Carbon intensity relative to revenue

Revenue (financial report – excluding acquisitions in 
2023)

EUR 515,342,133 552,339,491 606,966,053 171,482,000 656,617,177 126,279,556 137,193,938 118,438,996 148,202,749 37,286,216 63,344,170 94,147,653 30,287,489 46,531,522 15,789,475 552,628,349 1,031,884,213 1,256,775,496 

Overall Scope 1+2 carbon intensity (tCO2eq per € m 
of revenue) 

(tCO2eq 
per € m of 
revenue) 

36 33.64 29.47 52.48 33.61 5.47 5.14 25.34 20.74 56.63 56.97 42.05 17.33 29.44 7.06 37.39 33.81 26.74

ESRS E1.53.1 Overall Scope 1+2+3 carbon intensity (tCO2eq per € 
m of revenue) 

(tCO2eq 
per € m of 
revenue) 

37.44 34.98 38.57 53.70 46.04 22.98 26.34 25.75 24.62 56.63 58.76 56.16 28.27 37.78 8.91 38.74 37.02 37.31

Carbon intensity per person

Total GHG emissions per person, Scopes 1+2
tC02eq 
per person

3.66 3.46 3.22 4.91 3.22 1.57 1.29 3.11 2.92 3.30 4.85 4.92 1.39 2.74 0.69 3.62  3.73  3.10 

Total GHG emissions per person, Scopes 1+2+3
tC02eq 
per person

3.80 3.60 4.22 5.02 4.41 6.60 6.62 3.16 3.46 3.30 5.00 6.57 2.27 3.52 0.87 3.75  4.08  4.32 

Breakdown of emissions by Scope

ESRS E1.44.A.1 Greenhouse gas emissions – Total Scope 1 tCO2eq  18,182.29  18,231.40  17,701.88  7,939.62  4,957.95  324.29  391.10  2,717.01  2,750.57  1,886.39  3,351.98  3,682.04  436.14  1,238.34  111.40 20,068.68  32,564.30  31,269.40 

ESRS E1.44.B.1 Gross Scope 2 GHG emissions (location-based) tCO2eq  370.04  351.25  184.87  1,060.52  1,013.40  365.93  314.39  284.65  323.17  225.03  256.64  276.93  88.74  131.56 595.07  2,318.99  2,333.05 

ESRS E1.44.B.3 Gross Scope 2 GHG emissions (market-based) tCO2eq            

Greenhouse gas emissions – Total Scope 3 tCO2eq  744.40  737.85  5,524.06  208.81  2,207.31  2,211.92  2,908.49  48.04  574.84  113.32  1,328.62  331.24  388.25  29.29 744.40  3,319.93  13,292.10 

Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 tCO2eq  18,552.33  18,582.65  17,886.74  9,000.14  5,971.35  690.22  705.49  3,001.66  3,073.74  2,111.43  3,608.63  3,958.96  524.88  1,369.91  111.40 20,663.76  34,883.30  33,602.45 

ESRS E1-52.A Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 + 3 (location-
based)

tCO2eq  19,296.73  19,320.50  23,410.80  9,208.95  8,178.65  2,902.14  3,613.98  3,049.70  3,648.58  2,111.43  3,721.94  5,287.58  856.11  1,758.16  140.68 21,408.16  38,203.22  46,894.55 

ESRS E1-52.B Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 + 3 (market-
based)

tCO2eq            

Scope 1

GHG emissions from company vehicles

GHG emissions from gasoline consumption tCO2eq 2,110.39 7,923.07 15,426.05 309.46 354.02 206.69 248.56 284.05 316.75 13.31 74.94 12.06 56.17 592.54 12.95 2,123.70  8,798.20  17,019.11 

GHG emissions from diesel consumption tCO2eq 15,953.43 10,067.93 1,794.93 7,240.05 4,268.99 18.38 2,289.95 1,993.95 1,707.45 3,072.73 3,112.38 379.96 535.25 98.44 17,660.88  22,670.65  12,202.28 

GHG emissions from vehicle LPG consumption tCO2eq 10.32 82.83 213.21 0.28 0.16     8.03 0.27 7.03 10.32  91.14  220.68 

Total GHG emissions from vehicles tCO2eq 18,074.14 18,073.82 17,434.19 7,549.79 4,623.17 206.69 266.93 2,574.00 2,310.70 1,720.76 3,155.70 3,124.71 436.14 1,134.82 111.40 19,794.91  31,559.99  29,442.06 

Average GHG emissions/combustion-engined vehicles tCO2eq 4.38 4.29 3.99 8.28 5.08 7.13 9.20 6.40 5.65 8.19 9.68 7.58 4.11 5.67 3.01 4.57  5.36  4.55 

Total GHG emissions from buildings – Scope 1

GHG emissions related to natural gas consumption tCO2eq 108.15 135.76 267.68 389.83 334.77 117.60 105.79 131.36 160.37 160.12 185.46 109.08 0 103.52 268.27 960.02 1,081.21

GHG emissions related to fuel oil consumption tCO2eq 0 21.82 0 0 0 0 11.65 8.45  0 0 0 0  0 33.47 8.45

GHG emissions related to propane consumption tCO2eq 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0

GHG emissions related to LPG consumption (litres) for 
buildings

tCO2eq 0 0 0 0 0 0 0 5.51 10.82 6.83 0 0  5.51 10.82 6.83

GHG emissions related to refrigerant losses tCO2eq       0.19     0

Total GHG emissions related to buildings tCO2eq 108.15 157.58 267.68 389.83 334.77 117.60 105.79 143.01 168.82 165.63 196.28 115.91 0 103.52 273.78 1,004.31 1,096.49

Scope 2

Total GHG emissions from buildings – Scope 2

GHG emissions related to electricity consumption tCO2eq 370.04 351.25 184.87 1,060.52 1,013.40 365.93 314.39 246.01 274.42 225.03 256.64 276.93 88.74 131.56 595.07 2,280.35 2,284.30

of which GHG emissions from recharging electric 
vehicles

tCO2eq 2.97 3.04 0 0   7.28  0 0 0  0.08 2.97 10.40

GHG emissions from heating networks tCO2eq  0 0 0 0  37.35 47.11   0 0 0   37.35 47.11

GHG emissions from cooling networks tCO2eq  0 0 0 0  1.30 1.63   0 0 0 0  1.30 1.63

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023
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Carbon intensity relative to revenue

Revenue (financial report – excluding acquisitions in 
2023)

EUR 515,342,133 552,339,491 606,966,053 171,482,000 656,617,177 126,279,556 137,193,938 118,438,996 148,202,749 37,286,216 63,344,170 94,147,653 30,287,489 46,531,522 15,789,475 552,628,349 1,031,884,213 1,256,775,496 

Overall Scope 1+2 carbon intensity (tCO2eq per € m 
of revenue) 

(tCO2eq 
per € m of 
revenue) 

36 33.64 29.47 52.48 33.61 5.47 5.14 25.34 20.74 56.63 56.97 42.05 17.33 29.44 7.06 37.39 33.81 26.74

ESRS E1.53.1 Overall Scope 1+2+3 carbon intensity (tCO2eq per € 
m of revenue) 

(tCO2eq 
per € m of 
revenue) 

37.44 34.98 38.57 53.70 46.04 22.98 26.34 25.75 24.62 56.63 58.76 56.16 28.27 37.78 8.91 38.74 37.02 37.31

Carbon intensity per person

Total GHG emissions per person, Scopes 1+2
tC02eq 
per person

3.66 3.46 3.22 4.91 3.22 1.57 1.29 3.11 2.92 3.30 4.85 4.92 1.39 2.74 0.69 3.62  3.73  3.10 

Total GHG emissions per person, Scopes 1+2+3
tC02eq 
per person

3.80 3.60 4.22 5.02 4.41 6.60 6.62 3.16 3.46 3.30 5.00 6.57 2.27 3.52 0.87 3.75  4.08  4.32 

Breakdown of emissions by Scope

ESRS E1.44.A.1 Greenhouse gas emissions – Total Scope 1 tCO2eq  18,182.29  18,231.40  17,701.88  7,939.62  4,957.95  324.29  391.10  2,717.01  2,750.57  1,886.39  3,351.98  3,682.04  436.14  1,238.34  111.40 20,068.68  32,564.30  31,269.40 

ESRS E1.44.B.1 Gross Scope 2 GHG emissions (location-based) tCO2eq  370.04  351.25  184.87  1,060.52  1,013.40  365.93  314.39  284.65  323.17  225.03  256.64  276.93  88.74  131.56 595.07  2,318.99  2,333.05 

ESRS E1.44.B.3 Gross Scope 2 GHG emissions (market-based) tCO2eq            

Greenhouse gas emissions – Total Scope 3 tCO2eq  744.40  737.85  5,524.06  208.81  2,207.31  2,211.92  2,908.49  48.04  574.84  113.32  1,328.62  331.24  388.25  29.29 744.40  3,319.93  13,292.10 

Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 tCO2eq  18,552.33  18,582.65  17,886.74  9,000.14  5,971.35  690.22  705.49  3,001.66  3,073.74  2,111.43  3,608.63  3,958.96  524.88  1,369.91  111.40 20,663.76  34,883.30  33,602.45 

ESRS E1-52.A Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 + 3 (location-
based)

tCO2eq  19,296.73  19,320.50  23,410.80  9,208.95  8,178.65  2,902.14  3,613.98  3,049.70  3,648.58  2,111.43  3,721.94  5,287.58  856.11  1,758.16  140.68 21,408.16  38,203.22  46,894.55 

ESRS E1-52.B Total GHG emissions, Scopes 1 + 2 + 3 (market-
based)

tCO2eq            

Scope 1

GHG emissions from company vehicles

GHG emissions from gasoline consumption tCO2eq 2,110.39 7,923.07 15,426.05 309.46 354.02 206.69 248.56 284.05 316.75 13.31 74.94 12.06 56.17 592.54 12.95 2,123.70  8,798.20  17,019.11 

GHG emissions from diesel consumption tCO2eq 15,953.43 10,067.93 1,794.93 7,240.05 4,268.99 18.38 2,289.95 1,993.95 1,707.45 3,072.73 3,112.38 379.96 535.25 98.44 17,660.88  22,670.65  12,202.28 

GHG emissions from vehicle LPG consumption tCO2eq 10.32 82.83 213.21 0.28 0.16     8.03 0.27 7.03 10.32  91.14  220.68 

Total GHG emissions from vehicles tCO2eq 18,074.14 18,073.82 17,434.19 7,549.79 4,623.17 206.69 266.93 2,574.00 2,310.70 1,720.76 3,155.70 3,124.71 436.14 1,134.82 111.40 19,794.91  31,559.99  29,442.06 

Average GHG emissions/combustion-engined vehicles tCO2eq 4.38 4.29 3.99 8.28 5.08 7.13 9.20 6.40 5.65 8.19 9.68 7.58 4.11 5.67 3.01 4.57  5.36  4.55 

Total GHG emissions from buildings – Scope 1

GHG emissions related to natural gas consumption tCO2eq 108.15 135.76 267.68 389.83 334.77 117.60 105.79 131.36 160.37 160.12 185.46 109.08 0 103.52 268.27 960.02 1,081.21

GHG emissions related to fuel oil consumption tCO2eq 0 21.82 0 0 0 0 11.65 8.45  0 0 0 0  0 33.47 8.45

GHG emissions related to propane consumption tCO2eq 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0  0 0 0

GHG emissions related to LPG consumption (litres) for 
buildings

tCO2eq 0 0 0 0 0 0 0 5.51 10.82 6.83 0 0  5.51 10.82 6.83

GHG emissions related to refrigerant losses tCO2eq       0.19     0

Total GHG emissions related to buildings tCO2eq 108.15 157.58 267.68 389.83 334.77 117.60 105.79 143.01 168.82 165.63 196.28 115.91 0 103.52 273.78 1,004.31 1,096.49

Scope 2

Total GHG emissions from buildings – Scope 2

GHG emissions related to electricity consumption tCO2eq 370.04 351.25 184.87 1,060.52 1,013.40 365.93 314.39 246.01 274.42 225.03 256.64 276.93 88.74 131.56 595.07 2,280.35 2,284.30

of which GHG emissions from recharging electric 
vehicles

tCO2eq 2.97 3.04 0 0   7.28  0 0 0  0.08 2.97 10.40

GHG emissions from heating networks tCO2eq  0 0 0 0  37.35 47.11   0 0 0   37.35 47.11

GHG emissions from cooling networks tCO2eq  0 0 0 0  1.30 1.63   0 0 0 0  1.30 1.63

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023

171



SOCOTEC Gruppe Nachhaltigkeitsbericht 2023

Scope 3

Category 1 – Purchased goods and services

ESRS E1.44.C.1 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Purchased goods and services

tCO2eq  74.61 113.97      1.61 16.15 8.92  2.30  76.23 141.34

GHG emissions, Internet service providers tCO2eq  61.69 106.66       15.11 8.35  2.15  61.69 132.27

GHG emissions – Data centres or external hosting (1) tCO2eq  12.92 7.31      1,614.72 1.04 0.57  0.15  14.53 9.07

Category 2 – Capital goods

ESRS E1.44.C.2 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Capital goods

tCO2eq             

Category 3 – Fuel- and energy-related activities

ESRS E1.44.C.3 
Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Fuel- 
and energy-related activities (not included in Scope 
1 or Scope 2)

tCO2eq 0 0 4,089.22 0 1,435.65 0 78.58 0 0 0 0 19.31 5.92 385.09 26.99 0 0 6,040.75

Category 4 – Upstream transportation and distribution

ESRS E1.44.C.4 GHG emissions related to upstream transportation 
and distribution – (e.g. DHL, TNT)

tCO2eq 173.87 169.45 179.81    0.00  5.37 4.27    173.87 174.82 184.08

Category 5 – Waste generation in operations

ESRS E1.44.C.5 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Waste 
generation in operations

tCO2eq  2.773 140.465  86.059      247.12 1.98  0  2,773 475.62

GHG emissions related to hazardous waste tCO2eq  
                              
2.773 

                                
3.715 

                          
1.080 

     1.89   0  2.77 6.69

GHG emissions related to asbestos waste tCO2eq  
                   
1.080 

     0.40      1.48

GHG emissions related to varnished waste tCO2eq       1.22      1.22

GHG emissions related to WEEE tCO2eq  2.773 3.715       0.27     2.77 3.99

GHG emissions related to non-hazardous waste tCO2eq  136.750  84.979      245.23 1.98  0   468.93

GHG emissions related to paper waste tCO2eq  59.066  10.583       1.55     71.20

GHG emissions related to cardboard waste tCO2eq  60.508  6.721      0.16 0.28     67.68

GHG emissions related to plastic waste tCO2eq  17.177  61.105      1.08 0.15     79.51

GHG emissions related to steel waste tCO2eq       8.17      8.17

GHG emissions related to iron waste tCO2eq  6.153      212.32      218.47

GHG emissions related to concrete waste tCO2eq  0.42      23.50      23.92

Category 6 – Business travel

ESRS E1.44.C.6 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Business travel

tCO2eq 570.53 491.01 1,000.59 208.81 685.60 1,191.92 1,809.91 48.04 304.31  106.34 59.39 103.87 3.16  570.53 2,046.11 3,966.84

GHG emissions related to train travel tCO2eq 12.99 17.89 19.70  14.12 12.23 37.42 39.03 0.14  16.29 24.36 0.09 0.22  12.99 85.44 96.04

GHG emissions related to plane journeys tCO2eq 489.75 419.39 501.99  83.7 1,020.29 1,414.15 9.01 6.80  90.05 28.77 47.34 1.88  489.75 1,538.73 2,084.62

GHG emissions related to mileage allowances tCO2eq 67.79 53.73 45.72 208.81 392.29 75.88 91.74  15.65   6.26 53.14   67.79 338.42 604.81

Scope 3 GHG emissions – freelancers’ vehicles tCO2eq  0 0 0  0    0     0

GHG emissions related to hotel nights tCO2eq  433.18  195.49   281.62    3.31 1.07    914.67

GHG emissions related to car rentals tCO2eq  83,52303 266.59  0,1        83.52 266.69

Category 7 – Employee commuting

ESRS E1.44.C.7 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Employee commuting

tCO2eq  1,020  270.53   982.39 210.55     2,483.47

Other Scope 3 categories 

ESRS E1.44.C.8 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Upstream leased assets

tCO2eq             

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023

2023 CARBON FOOTPRINT
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Scope 3

Category 1 – Purchased goods and services

ESRS E1.44.C.1 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Purchased goods and services

tCO2eq  74.61 113.97      1.61 16.15 8.92  2.30  76.23 141.34

GHG emissions, Internet service providers tCO2eq  61.69 106.66       15.11 8.35  2.15  61.69 132.27

GHG emissions – Data centres or external hosting (1) tCO2eq  12.92 7.31      1,614.72 1.04 0.57  0.15  14.53 9.07

Category 2 – Capital goods

ESRS E1.44.C.2 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Capital goods

tCO2eq             

Category 3 – Fuel- and energy-related activities

ESRS E1.44.C.3 
Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Fuel- 
and energy-related activities (not included in Scope 
1 or Scope 2)

tCO2eq 0 0 4,089.22 0 1,435.65 0 78.58 0 0 0 0 19.31 5.92 385.09 26.99 0 0 6,040.75

Category 4 – Upstream transportation and distribution

ESRS E1.44.C.4 GHG emissions related to upstream transportation 
and distribution – (e.g. DHL, TNT)

tCO2eq 173.87 169.45 179.81    0.00  5.37 4.27    173.87 174.82 184.08

Category 5 – Waste generation in operations

ESRS E1.44.C.5 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – Waste 
generation in operations

tCO2eq  2.773 140.465  86.059      247.12 1.98  0  2,773 475.62

GHG emissions related to hazardous waste tCO2eq  
                              
2.773 

                                
3.715 

                          
1.080 

     1.89   0  2.77 6.69

GHG emissions related to asbestos waste tCO2eq  
                   
1.080 

     0.40      1.48

GHG emissions related to varnished waste tCO2eq       1.22      1.22

GHG emissions related to WEEE tCO2eq  2.773 3.715       0.27     2.77 3.99

GHG emissions related to non-hazardous waste tCO2eq  136.750  84.979      245.23 1.98  0   468.93

GHG emissions related to paper waste tCO2eq  59.066  10.583       1.55     71.20

GHG emissions related to cardboard waste tCO2eq  60.508  6.721      0.16 0.28     67.68

GHG emissions related to plastic waste tCO2eq  17.177  61.105      1.08 0.15     79.51

GHG emissions related to steel waste tCO2eq       8.17      8.17

GHG emissions related to iron waste tCO2eq  6.153      212.32      218.47

GHG emissions related to concrete waste tCO2eq  0.42      23.50      23.92

Category 6 – Business travel

ESRS E1.44.C.6 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Business travel

tCO2eq 570.53 491.01 1,000.59 208.81 685.60 1,191.92 1,809.91 48.04 304.31  106.34 59.39 103.87 3.16  570.53 2,046.11 3,966.84

GHG emissions related to train travel tCO2eq 12.99 17.89 19.70  14.12 12.23 37.42 39.03 0.14  16.29 24.36 0.09 0.22  12.99 85.44 96.04

GHG emissions related to plane journeys tCO2eq 489.75 419.39 501.99  83.7 1,020.29 1,414.15 9.01 6.80  90.05 28.77 47.34 1.88  489.75 1,538.73 2,084.62

GHG emissions related to mileage allowances tCO2eq 67.79 53.73 45.72 208.81 392.29 75.88 91.74  15.65   6.26 53.14   67.79 338.42 604.81

Scope 3 GHG emissions – freelancers’ vehicles tCO2eq  0 0 0  0    0     0

GHG emissions related to hotel nights tCO2eq  433.18  195.49   281.62    3.31 1.07    914.67

GHG emissions related to car rentals tCO2eq  83,52303 266.59  0,1        83.52 266.69

Category 7 – Employee commuting

ESRS E1.44.C.7 Gross Scope 3 GHG emissions in kgCO2eq – 
Employee commuting

tCO2eq  1,020  270.53   982.39 210.55     2,483.47

Other Scope 3 categories 

ESRS E1.44.C.8 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Upstream leased assets

tCO2eq             

(1) GHG emissions related to data centres and internet service providers have been pro-rated 
based on the workforce in France, Italy, Spain and Belux (same provider everywhere)

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023
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ESRS E1.44.C.9 
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Downstream transportation and 
distribution

tCO2eq               

ESRS E1.44.C.10 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Processing of Sold Products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.11 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Use of sold products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.12 
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes 
of CO2 equivalent – End-of-life treatment of sold 
products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.13 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Downstream leased assets

tCO2eq             

ESRS E1.44.C.14 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Franchises

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.15 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Investments

tCO2eq             

ESRS E1.44.D.1 

Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 
equivalent derived from underlying Scope 2 GHG 
emissions measured using the location-based 
method

tCO2eq             

ESRS E1.44.D.2 

Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 
equivalent derived from underlying Scope 2 GHG 
emissions measured using the market-based 
method

tCO2eq             

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023

2023 CARBON FOOTPRINT
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ESRS E1.44.C.9 
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Downstream transportation and 
distribution

tCO2eq               

ESRS E1.44.C.10 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Processing of Sold Products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.11 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Use of sold products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.12 
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes 
of CO2 equivalent – End-of-life treatment of sold 
products

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.13 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Downstream leased assets

tCO2eq             

ESRS E1.44.C.14 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Franchises

tCO2eq n/a n/a n/a n/a n/a N/A N/A n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a n/a

ESRS E1.44.C.15 Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of 
CO2 equivalent – Investments

tCO2eq             

ESRS E1.44.D.1 

Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 
equivalent derived from underlying Scope 2 GHG 
emissions measured using the location-based 
method

tCO2eq             

ESRS E1.44.D.2 

Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 
equivalent derived from underlying Scope 2 GHG 
emissions measured using the market-based 
method

tCO2eq             

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023
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France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Un
it

20
21

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
21

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

E1.58.A* GHG removals and storage

E1.58.A.1 Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent resulting 
from the undertaking’s own operations – removal activity 

tCO2eq                   

E1.58.A.2 Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent resulting 
from the upstream and donwstream value chain – removal activity 

tCO2eq  252 0  0  0  0  4,433 4,433 0 0 0  256,433 4,433

E1.59* Carbon credits

E1.59.A.1 
Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated in metric tonnes 
of CO2 equivalent verified against recognised quality standards and cancelled in the reporting 
period

tCO2eq                   

E1.59.B.1 
Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated in metric tonnes of 
CO2 equivalent planned to be cancelled in the future and whether they are based on existing 
contractual agreements or not

tCO2eq                   

France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Un
it

20
21

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
21

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

E1.63.D Gross volumes of GHG emissions covered by an internal pricing scheme for petroleum (1)

E1.63.D.1 For the current year, gross volumes of Scope 1 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.2 For the current year, gross volumes of Scope 2 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.3 For the current year, gross volumes of Scope 3 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.4 Proportion of gross volumes of Scope 1 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.63.D.5 Proportion of gross volumes of Scope 2 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.63.D.6 Proportion of gross volumes of Scope 3 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.62.1 (1) The SOCOTEC group has not implemented an internal carbon pricing scheme

ESRS E1-7 

5.1.6. TREIBHAUSGAS-ENTFERNUNGS- UND MINDERUNGSPROJEKTE, 
FINANZIERT DURCH EMISSIONSGUTSCHRIFTEN    

ESRS ESRS E1-8 

5.1.7. INTERNE CO₂-BEPREISUNG  

5.1.8. ERWARTETE FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN 
DURCH PHYSISCHE UND ÜBERGANGSRISIKEN SOWIE 
POTENZIELLE KLIMABEZOGENE CHANCEN  

SOCOTEC has not yet conducted an in-depth study of 
its physical or transition risks. As a service business, 
the Group is only modestly exposed or indeed has no 

exposure to physical risks. To conduct its activities and 
manage its operations, tKe Group Kas commercial oIfice 
space. 
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France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Un
it

20
21

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
21

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

E1.58.A* GHG removals and storage

E1.58.A.1 Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent resulting 
from the undertaking’s own operations – removal activity 

tCO2eq                   

E1.58.A.2 Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent resulting 
from the upstream and donwstream value chain – removal activity 

tCO2eq  252 0  0  0  0  4,433 4,433 0 0 0  256,433 4,433

E1.59* Carbon credits

E1.59.A.1 
Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated in metric tonnes 
of CO2 equivalent verified against recognised quality standards and cancelled in the reporting 
period

tCO2eq                   

E1.59.B.1 
Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated in metric tonnes of 
CO2 equivalent planned to be cancelled in the future and whether they are based on existing 
contractual agreements or not

tCO2eq                   

France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain NLD Belux Total platforms

SOCOTEC Un
it

20
21

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
21

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

E1.63.D Gross volumes of GHG emissions covered by an internal pricing scheme for petroleum (1)

E1.63.D.1 For the current year, gross volumes of Scope 1 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.2 For the current year, gross volumes of Scope 2 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.3 For the current year, gross volumes of Scope 3 GHG emissions stated in metric tonnes of CO2 
equivalent covered by internal carbon pricing schemes

tCO2eq                   

E1.63.D.4 Proportion of gross volumes of Scope 1 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.63.D.5 Proportion of gross volumes of Scope 2 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.63.D.6 Proportion of gross volumes of Scope 3 GHG emissions covered by internal carbon pricing 
scheme

tCO2eq                   

E1.62.1 (1) The SOCOTEC group has not implemented an internal carbon pricing scheme
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France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2022 2023

TOTAL Hazardous + Non-hazardous waste

E5.37.A.1 Total amount of waste generated (t) t 1.39 178,3 97.08 - - 1,192.79 2.61 - - 1.39 1,471

E5.37.D.1 Total quantity of waste not recycled, in metric tonnes t 0 122.69 67.12 - - 613.96 0 - - 0 803,770

E5.37.D.2 Total percentage of waste directed to disposal (not recycled, no reused) (t)  % 0 68.81 69.14 - - 51.47 0 - - - 54.65

Total amount of hazardous waste

E5.39.1. Total amount of hazardous waste t 1.39 1.86 0.54 - - 0.95 - - - 1.39 3.35

E5.37.B.II.1 Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) t 1.1 1.32 - - - - - - - 1.10 1.32

E5.37.B.I.1 Total amount (weight) of hazardous waste diverted from disposal for reuse purposes (t) t 0.29 0.54 - - - - - - - 0.29 0.54

E5.37.C.1 Total amount of hazardous waste directed to disposal (t) t 0 - 0.54 - - 0.95 - - - 0 1.49

Total amount of non-hazardous waste

Total quantity of non-hazardous waste t - 176.44 96.54 - - 1,191.84 2.61 - - - 1,467.42

E5.37.B.II.2 Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) t - 54.55 29.96 - - 578.83 2.61 - - - 665.94

E5.37.C.2 Total quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal (t) t - 122.69 66.58 - - 613.01 0 - - - 802.28

Hazardous waste

Varnished waste stream

Weight of varnished products (t) t - - - - - 0.61 - - - - 0.61

E5.37.B.II.1 Weight of recycled varnished products (t) t - - - - - - - - -

E5.37.C.I.1 Weight of varnished products directed to disposal (t) t - - - - - 0.61 - - - - 0.61

WEEE stream

Weight, WEEE t 1.39 1.86 - - - 0.14 - - - 1.39 2

E5.37.B.II.1 Weight, WEEE recycled (t) t 1.1 1.32 - - - - - - - 1.10 1.32

E5.37.B.I.1 Weight, WEEE reused (t) t 0.29 0.54 - - - - - - - 0.29 0.54

E5.37.C.I.1 Weight, WEEE directed to disposal (t) t 0 - - - - 0.14 - - - 0 0.14

Asbestos waste stream

E5.37.C.I.1 Weight, asbestos waste (t) t - - 0.54 - - 0,2 - - - - 0.74

Non-hazardous waste

Paper waste stream

Weight, paper waste t - 80.14 14.36 - - - 2.1 - - - 96,6

E5.37.B.II.2 Weight, recycled paper waste (t) t - 24.78 14.36 - - - 2.1 - - - 41.24

E5.37.C.I.2 o/w Weight, paper waste directed to disposal (t) t - 55.89 0 - - - 0 - - - 55.89

Cardboard waste stream

Weight, cardboard waste t - 82.1 9.12 - - 0.22 0.39 - - - 91.83

E5.37.B.II.2 o/w Weight, recycled cardboard waste t - 25.38 9.04 - - - 0.39 - - - 34.81

E5.37.C.I.2 o/w Weight, cardboard waste directed to disposal (t) t - 56.93 0.08 - - 0.22 0 - - - 57.23

Plastic waste stream

Weight, plastic waste t - 14.2 50.5 - - 0.89 0.12 - - - 65.71

E5.37.B.II.2 o/w Weight, recycled plastic waste (t) t - 4.39 0 - - - 0.12 - - - 4.51

E5.37.C.I.2 o/w Weight, plastic waste directed to disposal (t) t - 9.88 50.5 - - 0.89 0 - - - 61.27

GRI 306-3 TO 5 ESRS E5

 5.1.9. KREISLAUFWIRTSCHAFT  

ESRS E5-5

5.1.9.1 WASTE FROM ITS OWN OPERATIONS

178



SOCOTEC GruppeNachhaltigkeitsbericht 2023

France
United 

Kingdom
United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2022 2023

TOTAL Hazardous + Non-hazardous waste

E5.37.A.1 Total amount of waste generated (t) t 1.39 178,3 97.08 - - 1,192.79 2.61 - - 1.39 1,471

E5.37.D.1 Total quantity of waste not recycled, in metric tonnes t 0 122.69 67.12 - - 613.96 0 - - 0 803,770

E5.37.D.2 Total percentage of waste directed to disposal (not recycled, no reused) (t)  % 0 68.81 69.14 - - 51.47 0 - - - 54.65

Total amount of hazardous waste

E5.39.1. Total amount of hazardous waste t 1.39 1.86 0.54 - - 0.95 - - - 1.39 3.35

E5.37.B.II.1 Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) t 1.1 1.32 - - - - - - - 1.10 1.32

E5.37.B.I.1 Total amount (weight) of hazardous waste diverted from disposal for reuse purposes (t) t 0.29 0.54 - - - - - - - 0.29 0.54

E5.37.C.1 Total amount of hazardous waste directed to disposal (t) t 0 - 0.54 - - 0.95 - - - 0 1.49

Total amount of non-hazardous waste

Total quantity of non-hazardous waste t - 176.44 96.54 - - 1,191.84 2.61 - - - 1,467.42

E5.37.B.II.2 Total quantity (weight) of non-hazardous waste recycled (t) t - 54.55 29.96 - - 578.83 2.61 - - - 665.94

E5.37.C.2 Total quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal (t) t - 122.69 66.58 - - 613.01 0 - - - 802.28

Hazardous waste

Varnished waste stream

Weight of varnished products (t) t - - - - - 0.61 - - - - 0.61

E5.37.B.II.1 Weight of recycled varnished products (t) t - - - - - - - - -

E5.37.C.I.1 Weight of varnished products directed to disposal (t) t - - - - - 0.61 - - - - 0.61

WEEE stream

Weight, WEEE t 1.39 1.86 - - - 0.14 - - - 1.39 2

E5.37.B.II.1 Weight, WEEE recycled (t) t 1.1 1.32 - - - - - - - 1.10 1.32

E5.37.B.I.1 Weight, WEEE reused (t) t 0.29 0.54 - - - - - - - 0.29 0.54

E5.37.C.I.1 Weight, WEEE directed to disposal (t) t 0 - - - - 0.14 - - - 0 0.14

Asbestos waste stream

E5.37.C.I.1 Weight, asbestos waste (t) t - - 0.54 - - 0,2 - - - - 0.74

Non-hazardous waste

Paper waste stream

Weight, paper waste t - 80.14 14.36 - - - 2.1 - - - 96,6

E5.37.B.II.2 Weight, recycled paper waste (t) t - 24.78 14.36 - - - 2.1 - - - 41.24

E5.37.C.I.2 o/w Weight, paper waste directed to disposal (t) t - 55.89 0 - - - 0 - - - 55.89

Cardboard waste stream

Weight, cardboard waste t - 82.1 9.12 - - 0.22 0.39 - - - 91.83

E5.37.B.II.2 o/w Weight, recycled cardboard waste t - 25.38 9.04 - - - 0.39 - - - 34.81

E5.37.C.I.2 o/w Weight, cardboard waste directed to disposal (t) t - 56.93 0.08 - - 0.22 0 - - - 57.23

Plastic waste stream

Weight, plastic waste t - 14.2 50.5 - - 0.89 0.12 - - - 65.71

E5.37.B.II.2 o/w Weight, recycled plastic waste (t) t - 4.39 0 - - - 0.12 - - - 4.51

E5.37.C.I.2 o/w Weight, plastic waste directed to disposal (t) t - 9.88 50.5 - - 0.89 0 - - - 61.27
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Iron waste stream

Weight, iron waste t - - 6.56 - - 226.35 - - - - 232.91

E5.37.B.II.2 o/w Weight recycled iron (t) t - - 6.56 - - 201.47 - - - - 208.03

E5.37.C.I.2 o/w Weight iron directed to disposal (t) t - - 0 - - 24.88 - - - - 24.88

Concrete waste stream

Weight, concrete waste t - - 16 - - 903.88 - - - - 919.88

E5.37.B.II.2 o/w Weight of recycled concrete (t) t - - 0 - - 316.86 - - - - 316.86

E5.37.C.I.2 o/w Weight of concrete directed to disposal (t) t - - 16 - - 587.02 - - - - 603.02

Steel waste stream

Weight, steel waste t - - - - - 60.5 - - - - 60.5

E5.37.B.II.2 o/w Weight of recycled steel (t) t - - - - - 60.5 - - - - 60.5

E5.37.C.I.2 o/w Weight of steel directed to disposal (t) t - - - - - 0 - - - - 0

ESRS E5.38.a.1

WEIGHT OF 
NON-HAZARDOUS WASTE

WEIGHT OF 
HAZARDOUS WASTE 

7 %
6 %

4 %

16 %

63 %

4 %
Weight, paper waste 

Weight, cardboard waste 

Weight, plastic waste 

Weight, iron waste

Weight, concrete waste 

Weight, steel waste

18 %

60 %

22 % Weight of varnished products 

Weight, WEEE

Weight, asbestos 
waste (t)

7 %
6 %

4 %

16 %

63 %

4 %
Weight, paper waste 

Weight, cardboard waste 

Weight, plastic waste 

Weight, iron waste

Weight, concrete waste 

Weight, steel waste

18 %

60 %

22 % Weight of varnished products 

Weight, WEEE

Weight, asbestos 
waste (t)
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC Unit 2022 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Iron waste stream

Weight, iron waste t - - 6.56 - - 226.35 - - - - 232.91

E5.37.B.II.2 o/w Weight recycled iron (t) t - - 6.56 - - 201.47 - - - - 208.03

E5.37.C.I.2 o/w Weight iron directed to disposal (t) t - - 0 - - 24.88 - - - - 24.88

Concrete waste stream

Weight, concrete waste t - - 16 - - 903.88 - - - - 919.88

E5.37.B.II.2 o/w Weight of recycled concrete (t) t - - 0 - - 316.86 - - - - 316.86

E5.37.C.I.2 o/w Weight of concrete directed to disposal (t) t - - 16 - - 587.02 - - - - 603.02

Steel waste stream

Weight, steel waste t - - - - - 60.5 - - - - 60.5

E5.37.B.II.2 o/w Weight of recycled steel (t) t - - - - - 60.5 - - - - 60.5

E5.37.C.I.2 o/w Weight of steel directed to disposal (t) t - - - - - 0 - - - - 0

France

SOCOTEC 2022 2023

TOTAL weight, WEEE (in kg) 1390.1 1,861.92

of which Weight of WEEE assigned to a circular economy for reuse, recovery or recycling (FR) (kg) 1390.1 1,861.92

Total number of obsolete units of computer hardware (WEEE) 1,002 1,254

 % of total number of units of equipment assigned to a circular economy for reuse, recovery or recycling 100% 100%

France

SOCOTEC 2021 2022 2023

Diagnostics

Number of resource and PEMD (Products, Equipment, Materials, Waste) diagnostics carried out during the 
year

6 98 220

TOTAL quantity in metric tonnes of materials identified as reusable during diagnostics 500 36,673 -

Label of quality

Number of ECOCYCLE label of quality projects launched during the year 1 3 5

Training & awareness-raising

Number of Ecocycle ambassadors trained during the year - 30 30

Number of sign-ups to webinars led by Circular Economy experts - - 2,208

Number of participants at webinars led by Circular Economy experts - - 1,279

5.1.9.2. FOCUS ON WEEE RECLAIM INDICATORS IN FRANCE – EMMAUS PARTNERSHIP – ECODAIR

5.1.9.3. ECOCYCLE (CUSTOMER OFFERING)
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5.2. SOZIALE INDIKATOREN  

GRI 2-7, 2-8   
ESRS S1-6 

CHARACTERISTICS OF THE 
UNDERTAKING’S EMPLOYEES 
The indicators published in this chapter cover the 
7 main geographical platforms (France, United 
Kingdom, United States, Germany, Italy, Spain, 
the Netherlands and the Belux countries (Belgium 
and Luxembourg), or over 95% of the workforce 
at entities consolidated within the 2023 Group’s 
financial scope�

5.2.1. MERKMALE DER 
BESCHÄFTIGTEN  

5.2.1.1. TOTAL WORKFORCE
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SOCOTEC 20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

Total average headcount

ESRS 
S1.50.A.1 
ESRS 
S1.50.B.I.1 

Total: Average 
workforce 
across all types 
of contract(1)

5,463 5,554 1,833 2,048 440 546 964 1,054 744 805 377 500 162 9,444 11,046

Total: Average 
workforce 
across all types 
of contract 
excluding 
interns 

5,401 5,514 1,833 2,048 414 524 905 1,047 737 797 366 500 162 9,290 10,958

TOTAL employees on a permanent contract at 31 Dec. 2023

Total 
employees on 
a permanent 
contract at 
31 Dec. 2023

5,117 5,327 1,809 2,034  456 945 983 647 779 369 313 131 8,518 10,392

(1) Total average workforce all types of contract worldwide 
  ��,��5 employees �financial scope oI consolidation�
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Breakdown by type of contract – average workforce

ESRS S1.50.B.I.1 Number of employees on permanent contracts 5,127 5,215 1,809 2,017  414 523 847 942 396 503 363 364 159 8,593 10,086

ESRS S1.50.B.II.1 Number of employees on a fixed-term contract 84 76 0 0  0 0 15 12 75 71 1 136 2 174 298

Number of employees on apprenticeship contracts 167 205 24 31   1 23 34 208 222 1 0 1 422 495

Number of employees on professional development contracts 23 19 0 0    20 59 58 0 1 0 0 101 79

Number of interns 62 40 0 0  26 22 59 7 7 8 11 0 0 154 88

Breakdown by gender – average workforce

ESRS S1.50.A.2 Total number of men (all types of contract) – average headcount                73% 

ESRS S1.50.A.3 Total number of women (all types of contract) – average headcount                27% 

ESRS S1.50.A.4 Number of employees – other – average headcount                 

ESRS S1.50.A.5 Number of employees – not reported – average headcount                 

Breakdown by gender: number of employees on a permanent contract at 31 Dec. N

ESRS S1.50.B.I.2 Total number of men on permanent contracts at 31 Dec. N 3,829 3,941 1,277 1,399   295 715 738 522 631 261 243 93 6,343 7,601

ESRS S1.50.B.I.3 Total number of women on permanent contracts at 31 Dec. N 1,288 1,386 532 635   161 230 245 125 148 108 70 38 2,175 2,791

ESRS S1.50.B.I.4 Number of employees on a permanent contract – other – at 31 Dec. n                 

ESRS S1.50.B.I.5 Number of employees on a permanent contract – not reported – at 31 Dec. n                 

Percentage of men at the undertaking on a permanent contract at 31 Dec. n 75 74 71 69   65 76 75 81 81 71 78 71 74 73

Percentage of women at the undertaking on a permanent contract at 31 Dec. n 25 26 29 31   35 24 25 19 19 29 22 29 26 27

Breakdown by gender: Headcount of employees on a temporary contract at 31 Dec. N

ESRS S1.50.B.II.2 Total number of men on a fixed-term contract at 31 Dec. N                73% 

ESRS S1.50.B.II.3 Total number of women on a fixed-term contract at 31 Dec. N                27% 

ESRS S1.50.B.II.4 Number of employees on a fixed-term contract – other – at 31 Dec. N                 

ESRS S1.50.B.II.5 Number of employees on a fixed-term contract – not reported – at 31 Dec. N                 

Breakdown by gender: Headcount of non-guaranteed hours employees at 31 Dec. N

ESRS 
S1.50.B.III.2 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of male employees based 
on the number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.3 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of female employees based 
on the number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.4 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of other employees based 
on number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.5 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of not reported employees 
based on number of non-guaranteed hours

                

5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

EMPLOYEES ON PERMANENT CONTRACTS 
BY GENDER AND BY COUNTRY
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Percentage of men 
at the undertaking 
on a permanent 
contract at 31 Dec. 2023

Percentage of women 
at the undertaking 
on a permanent contract
at 31 Dec. 2023
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Breakdown by type of contract – average workforce

ESRS S1.50.B.I.1 Number of employees on permanent contracts 5,127 5,215 1,809 2,017  414 523 847 942 396 503 363 364 159 8,593 10,086

ESRS S1.50.B.II.1 Number of employees on a fixed-term contract 84 76 0 0  0 0 15 12 75 71 1 136 2 174 298

Number of employees on apprenticeship contracts 167 205 24 31   1 23 34 208 222 1 0 1 422 495

Number of employees on professional development contracts 23 19 0 0    20 59 58 0 1 0 0 101 79

Number of interns 62 40 0 0  26 22 59 7 7 8 11 0 0 154 88

Breakdown by gender – average workforce

ESRS S1.50.A.2 Total number of men (all types of contract) – average headcount                73% 

ESRS S1.50.A.3 Total number of women (all types of contract) – average headcount                27% 

ESRS S1.50.A.4 Number of employees – other – average headcount                 

ESRS S1.50.A.5 Number of employees – not reported – average headcount                 

Breakdown by gender: number of employees on a permanent contract at 31 Dec. N

ESRS S1.50.B.I.2 Total number of men on permanent contracts at 31 Dec. N 3,829 3,941 1,277 1,399   295 715 738 522 631 261 243 93 6,343 7,601

ESRS S1.50.B.I.3 Total number of women on permanent contracts at 31 Dec. N 1,288 1,386 532 635   161 230 245 125 148 108 70 38 2,175 2,791

ESRS S1.50.B.I.4 Number of employees on a permanent contract – other – at 31 Dec. n                 

ESRS S1.50.B.I.5 Number of employees on a permanent contract – not reported – at 31 Dec. n                 

Percentage of men at the undertaking on a permanent contract at 31 Dec. n 75 74 71 69   65 76 75 81 81 71 78 71 74 73

Percentage of women at the undertaking on a permanent contract at 31 Dec. n 25 26 29 31   35 24 25 19 19 29 22 29 26 27

Breakdown by gender: Headcount of employees on a temporary contract at 31 Dec. N

ESRS S1.50.B.II.2 Total number of men on a fixed-term contract at 31 Dec. N                73% 

ESRS S1.50.B.II.3 Total number of women on a fixed-term contract at 31 Dec. N                27% 

ESRS S1.50.B.II.4 Number of employees on a fixed-term contract – other – at 31 Dec. N                 

ESRS S1.50.B.II.5 Number of employees on a fixed-term contract – not reported – at 31 Dec. N                 

Breakdown by gender: Headcount of non-guaranteed hours employees at 31 Dec. N

ESRS 
S1.50.B.III.2 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of male employees based 
on the number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.3 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of female employees based 
on the number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.4 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of other employees based 
on number of non-guaranteed hours

                

ESRS 
S1.50.B.III.5 

Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of not reported employees 
based on number of non-guaranteed hours

                

EMPLOYEES ON PERMANENT CONTRACTS 
BY GENDER > SOCOTEC GROUP

26 27

74 73

0%

20%

40%

60%

80%
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2022 2023

Percentage of men
at the undertaking on a 
permanent contract 
at 31 Dec. N

Percentage of women
at the undertaking on a 
permanent contract 
at 31 Dec. N
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Employee turnover 

Voluntary employee turnover 9.50 9.34 22.90 19.09  15.20 14.34 7.70 11.04 19.00 23.26 15.43 18.41 12.58  13

ESRS S1.50.C.1 Number of departures of employees on permanent contracts on a rolling 12-month basis  742  506   59  152  104 79 57 26  1,725

ESRS S1.50.C.2 Total employee turnover 16.1 14.23 26.40 25.09  20.30 11.28 13.20 16.14 19.00 20.67 21.76 15.66 16.35  17.10

Absenteeism

Absenteeism rate 4.60 3.83  3.67   0.01 6.50 3.62 10.69 2.05 6.47 8.01 4.79  3.66

GRI 401-1

5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER & ABSENTEEISM

ESRS S1-7 

CHARACTERISTICS OF NON-EMPLOYEES IN THE UNDERTAKING’S WORKFORCE

5.2.1.4. CHARACTERISTICS OF NON-EMPLOYEES
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SOCOTEC 20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

20
23

ESRS S1.50.C.2 

Total number of 
non-employees in the 
undertaking’s own 
workforce

          

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.63.A.1 Global percentage of employees covered by workers’ representatives 100 100 0 0 33 7,5 100 100 100 55

ESRS S1.63.A.1 
Global percentage of employees covered by workers’ representatives, reported 
at the country level for each EEA country in which the undertaking has significant 
employment

100 100
NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

33 7,5 100 100 100 81

ESRS S1.60.A.1 Percentage of all its employees covered by collective bargaining 100%
100 % 
(SYNTEC)

0 0 100% 100% 100% 100% 100% 76

ESRS S1.60.B.2 Percentage of its workers covered by these agreements for each country in which it 
has significant employment

100%
100 % 
(SYNTEC)

0 0 100% 100% 100% 100% 100% 76

ESRS S1.60.C.1 Outside the European Economic Area, percentage of all its employees covered by 
collective bargaining

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

0 0
NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

ESRS S1-8 GRI 2-30

COLLECTIVE BARGAINING COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE

 5.2.2. DIALOG UND EINBINDUNG DER MITARBEITENDEN  

5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING COVERAGE 
AND SOCIAL DIALOGUE
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Employee turnover 

Voluntary employee turnover 9.50 9.34 22.90 19.09  15.20 14.34 7.70 11.04 19.00 23.26 15.43 18.41 12.58  13

ESRS S1.50.C.1 Number of departures of employees on permanent contracts on a rolling 12-month basis  742  506   59  152  104 79 57 26  1,725

ESRS S1.50.C.2 Total employee turnover 16.1 14.23 26.40 25.09  20.30 11.28 13.20 16.14 19.00 20.67 21.76 15.66 16.35  17.10

Absenteeism

Absenteeism rate 4.60 3.83  3.67   0.01 6.50 3.62 10.69 2.05 6.47 8.01 4.79  3.66

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.63.A.1 Global percentage of employees covered by workers’ representatives 100 100 0 0 33 7,5 100 100 100 55

ESRS S1.63.A.1 
Global percentage of employees covered by workers’ representatives, reported 
at the country level for each EEA country in which the undertaking has significant 
employment

100 100
NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

33 7,5 100 100 100 81

ESRS S1.60.A.1 Percentage of all its employees covered by collective bargaining 100%
100 % 
(SYNTEC)

0 0 100% 100% 100% 100% 100% 76

ESRS S1.60.B.2 Percentage of its workers covered by these agreements for each country in which it 
has significant employment

100%
100 % 
(SYNTEC)

0 0 100% 100% 100% 100% 100% 76

ESRS S1.60.C.1 Outside the European Economic Area, percentage of all its employees covered by 
collective bargaining

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

0 0
NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE

NOT 
APPLICABLE
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Luxembourg Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023

Participation rate 66 72 67 69 47 45 46 49 74 79 63 72 52 72 84 88 65 68

Trust Index for the annual Great Place to Work survey 59 64 59 63 69 71 77 74 56 54 65 59 63 66 61 69 61 64

Overall Perception 53 60 52 59 64 71 86 80 51 45 57 58 60 61 53 68 55 61
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Breakdown by age (1)

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

ESRS 
S1.66.B.1 

Percentage of 
employees under 30 
years old 

 23  24  27  30  23 20  12  23

ESRS 
S1.66.B.2 

Percentage of 
employees 30–50 
years old 

 54  51  43  47  62 57  64  53

ESRS 
S1.66.B.3 

Percentage of 
employees over 50 
years old 

 23  25  30  22  15 24  28  24

5.2.2.2. GREAT PLACE TO WORK

5.2.3.2. BREAKDOWN BY SOCIO-
PROFESSIONAL CATEGORY

73 %

16 %

11 %

Administrative employees 
Professional staff 
Managers

ESRS S1-9 

5.2.3. DIVERSITÄTSINDIKATOREN  

5.2.3.1. BREAKDOWN BY AGE

(1) The following legal entities have been excluded from 
the scope: Quadrant and Shore in the United Kingdom, 
Schollenberger in Germany, and IMG, Tecnolab Ortona 
and tKe /ainate and GenoYa oIfices oI S2&27(& ,talia�
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Luxembourg Total platforms

SOCOTEC 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023

Participation rate 66 72 67 69 47 45 46 49 74 79 63 72 52 72 84 88 65 68

Trust Index for the annual Great Place to Work survey 59 64 59 63 69 71 77 74 56 54 65 59 63 66 61 69 61 64

Overall Perception 53 60 52 59 64 71 86 80 51 45 57 58 60 61 53 68 55 61

BREAKDOWN OF SOCIO-PROFESSIONAL CATEGORY 
BY COUNTRY > 2023

BREAKDOWN OF THE WORKFORCE BY 
SOCIO-PROFESSIONAL CATEGORY

19% 16%
7% 10% 11% 11%

24% 27%

68% 77%
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Breakdown by socio-professional category (at 31 Dec. 2023) (1) 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Permanent contracts – Administrative staff

Number of administrative staff 985 1,015 343 330   33 83 100 49 84 41 74 36 1,460 1,713

Administrative staff: Number of women on permanent contracts 708 742 254 252   32 55 72 35 46 28 48 27 1,052 1,247

Administrative staff: Number of men on permanent contracts 277 273 89 78   1 28 28 14 38 13 26 9 408 466

Percentage of administrative staff who are women 72 73 74 76   97 66 72 71 55 68 65 75 72 73

Percentage of administrative staff who are men 28 27 26 24   3 34 28 29 45 32 35 25 28 27

Permanent contracts – Professional staff

Number of professional staff 3,494 3,643 1,346 1,569   325 778 781 567 656 301 207 83 6,185 7,565

Professional staff: Number of women on permanent contracts 457 509 253 347   110 162 157 88 97 75 17 8 960 1,320

Professional staff: Number of men on permanent contracts 3,037 3,134 1,093 1,222   215 616 624 479 559 226 190 75 5,225 6,245

Percentage of professional staff who are women 13.08 13.97 18.80 22.12   33.85 20.82 20.10 15.52 14.79 24.92 8.21 9.64 15.52 17.45

Percentage of professional staff who are men 86.92 86.03 81.20 77.88   66.15 79.18 79.90 84.48 85.21 75.08 91.79 90.36 84.48 82.55

Permanent contracts – Managers

Number of managers 638 669 120 135  98 84 102 31 39 27 32 12 873 1,114 1,114

ESRS S1.66.A.1 Managers: Number of women on permanent contracts 123 135 25 36  19 13 16 2 5 5 5 3 163 224 224

Managers: Number of men on permanent contracts 515 534 95 99  79 71 86 29 34 22 27 9 710 890 890

ESRS S1.66.A.2 Percentage of managers who are women 19.28 20.18 20.83 26.67  19.39 15.48 15.69 6.45 12.82 18.52 15.63 25.00 18.67 20.11 20.11

Percentage of managers who are men 80.72 79.82 79.17 73.33  80.61 84.52 84.31 93.55 87.18 81.48 84.38 75.00 81.33 79.89 79.89

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.74.1 If all the undertaking’s employees are covered, through public programs or through benefits offered by the undertaking, by social protection  
against loss of income due to any of the following major life events: 

ESRS S1.74.1.A. Sickness 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.B. Unemployment 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.C. Employment injury and acquired disability 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.D. Parental leave 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.E. Retirement 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.75.1 If not, the countries and categories of employees not covered by social protection with 
regard to each applicable major life event

               

ESRS S1.76.1 
If all the undertaking’s non-employees in its workforce are covered, through public 
programs or through benefits offered by the undertaking, by social protection against loss 
of income due to any of the major life events listed

               

S1.76.2 If not, the countries and categories of the undertaking’s non-employees in its workforce not 
covered by social protection with regard to each applicable major life event

               

GRI 401-2, 401-3 ESRS S1-11

5.2.4. SOZIALSCHUTZ  
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Breakdown by socio-professional category (at 31 Dec. 2023) (1) 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Permanent contracts – Administrative staff

Number of administrative staff 985 1,015 343 330   33 83 100 49 84 41 74 36 1,460 1,713

Administrative staff: Number of women on permanent contracts 708 742 254 252   32 55 72 35 46 28 48 27 1,052 1,247

Administrative staff: Number of men on permanent contracts 277 273 89 78   1 28 28 14 38 13 26 9 408 466

Percentage of administrative staff who are women 72 73 74 76   97 66 72 71 55 68 65 75 72 73

Percentage of administrative staff who are men 28 27 26 24   3 34 28 29 45 32 35 25 28 27

Permanent contracts – Professional staff

Number of professional staff 3,494 3,643 1,346 1,569   325 778 781 567 656 301 207 83 6,185 7,565

Professional staff: Number of women on permanent contracts 457 509 253 347   110 162 157 88 97 75 17 8 960 1,320

Professional staff: Number of men on permanent contracts 3,037 3,134 1,093 1,222   215 616 624 479 559 226 190 75 5,225 6,245

Percentage of professional staff who are women 13.08 13.97 18.80 22.12   33.85 20.82 20.10 15.52 14.79 24.92 8.21 9.64 15.52 17.45

Percentage of professional staff who are men 86.92 86.03 81.20 77.88   66.15 79.18 79.90 84.48 85.21 75.08 91.79 90.36 84.48 82.55

Permanent contracts – Managers

Number of managers 638 669 120 135  98 84 102 31 39 27 32 12 873 1,114 1,114

ESRS S1.66.A.1 Managers: Number of women on permanent contracts 123 135 25 36  19 13 16 2 5 5 5 3 163 224 224

Managers: Number of men on permanent contracts 515 534 95 99  79 71 86 29 34 22 27 9 710 890 890

ESRS S1.66.A.2 Percentage of managers who are women 19.28 20.18 20.83 26.67  19.39 15.48 15.69 6.45 12.82 18.52 15.63 25.00 18.67 20.11 20.11

Percentage of managers who are men 80.72 79.82 79.17 73.33  80.61 84.52 84.31 93.55 87.18 81.48 84.38 75.00 81.33 79.89 79.89

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.74.1 If all the undertaking’s employees are covered, through public programs or through benefits offered by the undertaking, by social protection  
against loss of income due to any of the following major life events: 

ESRS S1.74.1.A. Sickness 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.B. Unemployment 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.C. Employment injury and acquired disability 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.D. Parental leave 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.74.1.E. Retirement 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

ESRS S1.75.1 If not, the countries and categories of employees not covered by social protection with 
regard to each applicable major life event

               

ESRS S1.76.1 
If all the undertaking’s non-employees in its workforce are covered, through public 
programs or through benefits offered by the undertaking, by social protection against loss 
of income due to any of the major life events listed

               

S1.76.2 If not, the countries and categories of the undertaking’s non-employees in its workforce not 
covered by social protection with regard to each applicable major life event

               

(1) The breakdown of the headcount by socio-professional category of Quadrant and Shore in the 
United Kingdom has been estimated based on the average percentage available for the entities: 
Socotec Asbestos, Socotec Advisory, Socotec UK Legal entity and Building control.
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Persons with disabilities 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.79.1 Percentage of persons with disabilities amongst its employees 3.2 3.1   2.44 2.62 2.46 4.0 2.0 0.7 1.0  

ESRS S1.80.2 o/w percentage of persons with disabilities amongst its employees who are women  3.3   0.48  3.0 3.0 0 0  

ESRS S1.80.1 o/w percentage of persons with disabilities amongst its employees who are men  2.8   2.14  16.0 5.0 1.0 0.5  

ESRS S1.80.3 Percentage of other employees with disabilities     

ESRS S1.80.4 Percentage of not reported employees with disabilities     

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

CAREER DEVELOPMENT 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.83.A.1 Percentage of women that participated in regular performance and career development 
reviews

 85.5   11.8  97.9  13.5 0 0 26.3  73.2

ESRS S1.83.A.2 Percentage of male employees that participated in regular performance and career 
development reviews

 86.9   92.9  5 0 0 37.6  74.5

ESRS S1.83.A.3 Percentage of other employees that participated in regular performance and career 
development reviews

    

ESRS S1.83.A.4 Percentage of not reported employees that participated in regular performance and career 
development reviews

    

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Persons with disabilities 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023

Rebond Favorable

1) Number of young people hired from Rebond Favorable intakes during the year (France)  12 18              12 18

Cumulative number of young people hired from Rebond Favorable intakes (France) 51 63 81             51 63 81

Number of hours’ training devoted to the Rebond Favorable programme  11,248 5,880         0   0  11,248 5,880

Other social inclusion programme(s)

2) Number of people helped under other social inclusion programme(s) 5 0 0 3      13 12 21 0 0 1 18 15 22

How many hours have been invested in this(ese) programme(s)? 10 0 0       110,260 150 1,306   32 110,270 150 1,338

How much has been invested in this programme annually? 0 0 0       1,531,357 3,811,000   9,000 11,500 1,531,357 3,811,000 20,500

SOCOTEC’s Apprentice Training Centre (ATC)

3) Number of apprentices helped via SOCOTEC’s ATC during the year 39 8 18           0  39 8 18

Apprentices and professional development contracts

4) Number of employees on apprenticeships and number of employees on professional development 
contracts  
(automatic formula)

138 190 223 24 31,0  1 43 93 239 266 222 2 0 1 377 523 574

Total

Total number of people covered by social inclusion programmes/professional development contracts/
apprentices (excluding interns)/ATC (1+2+3+4)

182 210 259 27 31  1 43 93 252 278 243 2 0 2 434 558 632

5.2.5. SOZIALE INKLUSION  

GRI 405, 406 ESRS S1-12 

5.2.5.1. PERSONS WITH DISABILITIES

5.2.6. KENNZAHLEN ZUR WEITERBILDUNG UND KOMPETENZENTWICKLUNG  

S1-13 

5.2.6.1. CAREER DEVELOPMENT

GRI 203-1, 203-2

5.2.5.2. WORKFORCE INTEGRATION
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Persons with disabilities 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.79.1 Percentage of persons with disabilities amongst its employees 3.2 3.1   2.44 2.62 2.46 4.0 2.0 0.7 1.0  

ESRS S1.80.2 o/w percentage of persons with disabilities amongst its employees who are women  3.3   0.48  3.0 3.0 0 0  

ESRS S1.80.1 o/w percentage of persons with disabilities amongst its employees who are men  2.8   2.14  16.0 5.0 1.0 0.5  

ESRS S1.80.3 Percentage of other employees with disabilities     

ESRS S1.80.4 Percentage of not reported employees with disabilities     

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

CAREER DEVELOPMENT 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.83.A.1 Percentage of women that participated in regular performance and career development 
reviews

 85.5   11.8  97.9  13.5 0 0 26.3  73.2

ESRS S1.83.A.2 Percentage of male employees that participated in regular performance and career 
development reviews

 86.9   92.9  5 0 0 37.6  74.5

ESRS S1.83.A.3 Percentage of other employees that participated in regular performance and career 
development reviews

    

ESRS S1.83.A.4 Percentage of not reported employees that participated in regular performance and career 
development reviews

    

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Persons with disabilities 2021 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2021 2022 2023 2023 2023 2023 2021 2022 2023

Rebond Favorable

1) Number of young people hired from Rebond Favorable intakes during the year (France)  12 18              12 18

Cumulative number of young people hired from Rebond Favorable intakes (France) 51 63 81             51 63 81

Number of hours’ training devoted to the Rebond Favorable programme  11,248 5,880         0   0  11,248 5,880

Other social inclusion programme(s)

2) Number of people helped under other social inclusion programme(s) 5 0 0 3      13 12 21 0 0 1 18 15 22

How many hours have been invested in this(ese) programme(s)? 10 0 0       110,260 150 1,306   32 110,270 150 1,338

How much has been invested in this programme annually? 0 0 0       1,531,357 3,811,000   9,000 11,500 1,531,357 3,811,000 20,500

SOCOTEC’s Apprentice Training Centre (ATC)

3) Number of apprentices helped via SOCOTEC’s ATC during the year 39 8 18           0  39 8 18

Apprentices and professional development contracts

4) Number of employees on apprenticeships and number of employees on professional development 
contracts  
(automatic formula)

138 190 223 24 31,0  1 43 93 239 266 222 2 0 1 377 523 574

Total

Total number of people covered by social inclusion programmes/professional development contracts/
apprentices (excluding interns)/ATC (1+2+3+4)

182 210 259 27 31  1 43 93 252 278 243 2 0 2 434 558 632
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain
Netherlands 

(2) Belux Total platforms

EMPLOYEE TRAINING 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Number of employees trained(1) 4,535 5,117  1,413 879 739 649 426 114 73 95 6,063 7,977

 % of employees trained (out of the total average workforce excluding interns) (3)  93%  76% 71%  53% 31% 29% 59%  80%

Number of training days 13,438 15,256   2,399 2,106 6,772 2,429 688 156 245 22,609 20,879

ESRS S1.83.B Number of training days/Total average workforce 2.49 2.77   2.65 2.01 9.19 3.05 1.88 0.31 1.51 2.43 2.49 (4)

Number of training days per employee receiving training during the year 2.96 2.98   2.73 2.85 10.43 5.70 6.04 2.14 2.57 3.73 3.18

ESRS S1.83.B.1 Average training hours per male employee  4,031   1,008  1,511 915 95.38 735  2,622

ESRS S1.83.B.2 Average training hours per female employee  823   287  231 289 7.98 124  536

ESRS S1.83.B.3 Average training hours per other employee     

ESRS S1.83.B.4 Average training hours per “not reported” employee     

GRI 404-1

5.2.6.2. EMPLOYEE TRAINING

GRI 403-5

5.2.6.3. MANAGER TRAINING
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MANAGER TRAINING(5)

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

Total number of managers trained 
during the year

95 83 46 94   65 51  18 2 12 0  253

Total number of managers trained 
since 2018

642 725              

Percentage of managers in post 
at 31 Dec. N who completed a 
management training course

73% 71%      83%  33% 11% 2% 0%  67%

2023 EMPLOYEE TRAINING
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain
Netherlands 

(2) Belux Total platforms

EMPLOYEE TRAINING 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Number of employees trained(1) 4,535 5,117  1,413 879 739 649 426 114 73 95 6,063 7,977

 % of employees trained (out of the total average workforce excluding interns) (3)  93%  76% 71%  53% 31% 29% 59%  80%

Number of training days 13,438 15,256   2,399 2,106 6,772 2,429 688 156 245 22,609 20,879

ESRS S1.83.B Number of training days/Total average workforce 2.49 2.77   2.65 2.01 9.19 3.05 1.88 0.31 1.51 2.43 2.49 (4)

Number of training days per employee receiving training during the year 2.96 2.98   2.73 2.85 10.43 5.70 6.04 2.14 2.57 3.73 3.18

ESRS S1.83.B.1 Average training hours per male employee  4,031   1,008  1,511 915 95.38 735  2,622

ESRS S1.83.B.2 Average training hours per female employee  823   287  231 289 7.98 124  536

ESRS S1.83.B.3 Average training hours per other employee     

ESRS S1.83.B.4 Average training hours per “not reported” employee     

France

CSR TRAINING 2022 2023

Number of employees who attended training related to the drive to combat harassment and discrimination 101 4

Number of training days devoted to combating harassment and discrimination 4 1.38

Number of employees who attended training on well-being in the workplace 56 17

Number of training days devoted to well-being in the workplace 4 18

Number of employees who attended training related to health and safety at work 3,595 1,631

Number of training days devoted to health and safety at work 3,792 4,676

Number of employees who attended training on preventing the risk of traffic accidents and eco-driving 2,219 597

Number of training days devoted to preventing the risk of traffic accidents and eco-driving 311 486

Number of employees who attended technical training on environmental jobs 255 93

Number of technical training days devoted to environmental jobs 515 418

Number of employees who have attended training as part of the onboarding programme (6) 347 89

(1) For the United Kingdom, the number of employees trained includes the number of employees who attended 1 or more e-learning 
training modules. Does not include in-person training or technical training. Quadrant and Shore have  
not been included.

(2) In the Netherlands: the training data do not include the CAG Groep entity.
(3) The total percentage of employees trained is calculated based on the total excluding interns excluding the US 
��� 7Ke number oI training days�total aYerage ZorNIorce is calculated based on tKe total e[cluding interns e[cluding tKe 

United States and United Kingdom
(5) In France, managers were trained as part of the “Management Campus” programme in partnership with EM Lyon.
��� 7Ke onboarding programme includes tKe IolloZing training modules: G'35, &ompliance, ,7 Security, 5oad SaIety�

GRI 403-5

5.2.6.4. CSR TRAINING ON VARIOUS TOPICS (FRANCE)
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

CAREER DEVELOPMENT 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.88.A.1 
Percentage of employees in its own workforce covered by the undertaking’s health and 
safety management system based on legal requirements and/or recognised standards or 
guidelines

 100%  100% 100%  100%  100% 100% 100% 100%   100%

ESRS S1.88.A.2 Percentage of non-employees covered by an occupational health and safety management 
system based on legal requirements and/or recognised standards or guidelines

    

ESRS S1.90.1 
Percentage of employees covered by an occupational health and safety management 
system based on legal requirements and/or recognised standards or guidelines and which 
has been internally audited and/or audited or certified by an external party (1)

 31%  92% 100%  0

(1) are considered as 100% of employees of the entities holding at least at a ISO 45001 certificate

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Work-related injuries 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.88.B.1 Number of deaths caused by work-related injuries 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

ESRS S1.88.B.2 Number of non-employee deaths caused by work-related injuries and ill health     

ESRS S1.88.D.1 Number of cases of recordable work-related ill health subject to legal restrictions on data 
collection

    

ESRS S1.88.C.1 Number of accidents with lost time 38 33 14 5 0 0 21 16 30 17 11  2 103 84

ESRS S1.88.C.3 Number of accidents without lost time 66 90 169 145 0 0 40 140 1 0 7 1 276 383

ESRS S1.88.E.1 Number of days of lost time 1,098 911 224 160 0 0 276 274 576 346 223  96 2,174 2,010

Number of hours worked 9,678,947 10,124,442 2,935,010 5,145,600 679,392 925,000 1,612,800 1,826,021 1,311,898 1,617,507 791,936  238,095 16,218,047 20,668,601

ESRS S1.88.C.2 Accident frequency rate: Indicator measuring the frequency of accidents with lost time 3.9 3.3 4.8 1.0 0.0 0.0 13.0 8.8 22.9 10.5 13.9  8.4 6.4 4,064

ESRS S1.88.C.2 Injury severity rate 0.11 0.09 0.08 0.03 0.00 0.00 0.17 0.15 0.44 0.21 0.28  0.40 0.13 0.10

ESRS S1.88.C.3 Recordable accident number and frequency rate for non-employees     

Road incidents 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Rate of significant road incidents – (number of events/number of vehicles) (1) 37% 30%   

 5.2.7. GESUNDHEITS- UND SICHERHEITSKENNZAHLEN  

GRI 403-9 GRI 403-9

5.2.7.1. MANAGEMENT SYSTEM

5.2.7.2. WORK-RELATED INJURIES
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Other/health 20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

Are employees covered by health 
insurance or medical cover provided by 
the undertaking

YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES YES

5.2.7.3. HEALTH

��� Significant road oIIences, damage Ior ZKicK a employee is ���� responsible, repeated minor oIIences, 
repairs costing over €1,000, complaints by third parties.  

�1umber oI instances oI YeKicle�1umber oI YeKicles in tKe Ŵeet�
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

CAREER DEVELOPMENT 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.88.A.1 
Percentage of employees in its own workforce covered by the undertaking’s health and 
safety management system based on legal requirements and/or recognised standards or 
guidelines

 100%  100% 100%  100%  100% 100% 100% 100%   100%

ESRS S1.88.A.2 Percentage of non-employees covered by an occupational health and safety management 
system based on legal requirements and/or recognised standards or guidelines

    

ESRS S1.90.1 
Percentage of employees covered by an occupational health and safety management 
system based on legal requirements and/or recognised standards or guidelines and which 
has been internally audited and/or audited or certified by an external party (1)

 31%  92% 100%  0

(1) are considered as 100% of employees of the entities holding at least at a ISO 45001 certificate

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Work-related injuries 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

ESRS S1.88.B.1 Number of deaths caused by work-related injuries 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

ESRS S1.88.B.2 Number of non-employee deaths caused by work-related injuries and ill health     

ESRS S1.88.D.1 Number of cases of recordable work-related ill health subject to legal restrictions on data 
collection

    

ESRS S1.88.C.1 Number of accidents with lost time 38 33 14 5 0 0 21 16 30 17 11  2 103 84

ESRS S1.88.C.3 Number of accidents without lost time 66 90 169 145 0 0 40 140 1 0 7 1 276 383

ESRS S1.88.E.1 Number of days of lost time 1,098 911 224 160 0 0 276 274 576 346 223  96 2,174 2,010

Number of hours worked 9,678,947 10,124,442 2,935,010 5,145,600 679,392 925,000 1,612,800 1,826,021 1,311,898 1,617,507 791,936  238,095 16,218,047 20,668,601

ESRS S1.88.C.2 Accident frequency rate: Indicator measuring the frequency of accidents with lost time 3.9 3.3 4.8 1.0 0.0 0.0 13.0 8.8 22.9 10.5 13.9  8.4 6.4 4,064

ESRS S1.88.C.2 Injury severity rate 0.11 0.09 0.08 0.03 0.00 0.00 0.17 0.15 0.44 0.21 0.28  0.40 0.13 0.10

ESRS S1.88.C.3 Recordable accident number and frequency rate for non-employees     

Road incidents 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Rate of significant road incidents – (number of events/number of vehicles) (1) 37% 30%   
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ESRS S1-15   
 5.2.8. KENNZAHLEN ZUR WORK-LIFE-BALANCE  
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Full time/part time  
at 31 Dec. 2023 20

22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

 % of full-time employees 
(on permanent contracts 
at 31 Dec. 2023)

95.9% 96%  90%  92%  85%  98% 92% 72% 93%  93%

 % of part-time 
employees (on 
permanent contracts at 
31 Dec. 2023)

4.10 4%  90%  8%  15%  2% 8% 28% 7%  7%

ESRS 
S1.93.B.1 

Percentage of employees 
entitled to take family-
related leave

               

ESRS 
S1.93.B.2 

Percentage of entitled 
employees that took 
family-related leave

               

ESRS 
S1.93.B.3 

Percentage of entitled 
male employees that 
took family-related leave

               

ESRS 
S1.93.B.4 

Percentage of entitled 
female employees that 
took family-related leave

               

ESRS 
S1.93.B.5 

Percentage of entitled 
other employees that 
took family-related leave

               

ESRS 
S1.88.B.1 

Percentage of entitled 
not reported employees 
that took family-related 
leave

               

BREAKDOWN OF EMPLOYEES
(PERM. CONTRACT AT 31 DEC. 2023) FULL 
TIME/PART TIME > SOCOTEC GROUP

BREAKDOWN OF EMPLOYEES (PERM. CONTRACT AT 
31 DEC. 2023) FULL TIME/PART TIME BY COUNTRY IN 2023
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GRI 405-1, 405-2, 3-3  GENDER EQUITY (SPECIFIC TO THE ORGANISATION)

GRI 406 NON DISCRIMINATION 2016

 5.2.9. GESCHLECHTERGLEICHSTELLUNG   

France
United 

Kingdom
United 
States

Germany Italy Spain NLD Belux
Total 

platforms

Gender equity in 
compensation (at 
31 Dec. 2023)

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

Total: gender equity in 
compensation(1) 0.96 1.03 0.98 0.99   0.82 0.74 0.73 1.02 1.21 1.06 0.97 0.96 1.01

Pay gap 20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

S1.97.A.1 Gender pay gap                

S1.97.B.1 
Total compensation ratio 
(gap between highest and 
lowest salary)

               

France
United 

Kingdom
United 
States

Germany Italy Spain NLD Belux
Total 

platforms

Gender equity in 
promotion (2)  
(at 31 Dec. 2023)

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
22

20
23

Total: gender equity in 
promotion

0.84 1.65 1.37 1.02  1.07 0.78 0.80 1.02 1.04  0 1.32 1.07 1.19

ESRS S1-16

5.2.9.1. GENDER EQUITY IN COMPENSATION

5.2.9.2. GENDER EQUITY IN PROMOTION

(1) Percentage of women who received a pay increase divided by the percentage of men who received a pay increase in the same year
(2) Percentage of women promoted divided by the percentage of men promoted in the same year
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France

SOCOTEC France 2022 2023

SOCOTEC Construction 88 88

SOCOTEC Equipements 86 86

SOCOTEC Environnement 94 94

SOCOTEC Power Services 87 88

SOCOTEC Diagnostic 90 94

SOCOTEC Gestion 91 92

SOCOTEC Formation 94 94

SOCOTEC Monitoring France 87  

Ascaudit  82

SOCOTEC Immobilier Durable  93

SOCOTEC Réunion   

SOCOTEC Infrastructure   

CIS   

SOCOTEC

SOCOTEC France 2023

ESRS S1.103 Number of incidents of discrimination, including harassment, reported in the reporting period

ESRS S1.103.A.1 Total number of incidents of discrimination, including harassment, reported in the reporting period

ESRS S1.103.B.1 Number of complaints filed through channels for people in the undertaking’s own workforce to raise concerns

ESRS S1.103.C.1 Total amount of fines, penalties, and compensation for damages as a result of the incidents and complaints

ESRS S1.104.A Severe human rights incidents (e.g., forced labour, human trafficking or child labour)

ESRS S1.104.A.1 Number of severe human rights incidents connected to the undertaking’s workforce in the reporting period 0

ESRS S1.104.A.2 Number of cases of non-respect of the UN Guiding Principles on Business and Human Rights, ILO Declaration on Fundamental 
Principles and Rights at Work or OECD Guidelines for Multinational Enterprises

0

ESRS S1.104.A.3 If no such incidents (severe human rights incidents) have occurred, the undertaking shall state this. 0

ESRS S1.104.B Fines, penalties and compensation for damages for the incidents (severe human rights incidents) described in point a) above 0

ESRS S1.104.B.1 Total amount of fines, penalties and compensation for the incidents (severe human rights incidents)  
described in point a) above

0

5.2.9.3. EQUITY IN THE WORKPLACE INDEX SCORES:

ESRS S1-17 GRI 406-1

5.2.10. VORFÄLLE, BESCHWERDEN UND 
GRAVIERENDE AUSWIRKUNGEN AUF MENSCHENRECHTE  
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GRI 405-1

 5.3.1. DIVERSITÄT DER GOVERNANCE-GREMIEN  

GRI 2-26 ESRS S4-3 

 5.3.2. MELDUNGEN ETHISCHER ART  

5.3. INDIKATOREN FÜR 
VERANTWORTUNGSVOLLE BESCHAFFUNG  

Number of executive and non-executive members 2023

ESRS 2.21.A.1 Number of executive members of the administrative/management body GROUP MANAGEMENT COMMITEE: 14 MEMBERS

ESRS 2.21.A.2  Number of non-executive members of the administrative/management 
bodies

GROUP MANAGEMENT COMMITTEE: NO NON-EXECUTIVE MEMBER

ESRS 2.21.A.3 Number of executive members of the supervisory body BOARD OF DIRECTORS: 1 DIRECTOR

ESRS 2.21.A.3 Number of non-executive members of the supervisory bodies BOARD OF DIRECTORS: 6 DIRECTORS AND 2 OBSERVERS

ESRS 2.21.B.1 Number of employee representatives on the Board of Directors 0

ESRS 2.21.E Percentage of independent members of the Board of Directors 14%

2021 2022 2023

SOCOTEC group Women Men Women Men Women Men

 ESRS 
2.21.D.1 Membership of the Group’s Board of Directors 10% 90% 10% 90% 14% 86%

Membership of the Group Management Committee 14% 86% 14% 86% 21% 79%

TOTAL PLATFORMS

ESRS S4.25.A.3 Ethical alerts 2021 2022 2023

Total number of ethical alerts 10 6 8

Number of ethical alerts received on time for the Ethics Committee meeting 10 6 8

Total number of ethical alerts closed 8 6 6

Number of alerts processed during the year and closed after ethics-related action was taken 6 2 4

Percentage of alerts taken into account within the deadline 100 100 100

Percentage of ethical alerts closed 80 100 75

Percentage of closed alerts that resulted in ethics-related action being taken 60 33 50
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SOCOTEC 20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

Code of Ethics

Percentage of employees given the 
Code of Ethics

100 100 100 0 100 82 100 100 67 19 0 88 100 97 59

Campaign informing managers about the Manager Authorisation Guide (MAG)

ESRS 
G1.21.B.1 

Percentage of managers informed 
who have validated the Manager 
Authorisation Guide.

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Campaign to inform managers Training & awareness-raising – Sapin II managers

Number of people invited to take the 
Sapin II training module

1,845 1,016 762 209 430 45 0 10 46 101 0 1,004 2,662 1,802

Number of people who completed 
the Sapin II training module

898 858 258 98 0 41 0 10 46 57 0 681 1,207 1,059

Participation rate in the Sapin II 
training module

49 84 34 47 0 91 0 100 100 56 0 68 45 59

ESRS 
G1.21.B.1 

 % of the average total headcount 
(excluding interns) of employees 
made aware of the importance of 
ethics and compliance 

ESRS 
G1.10.H.1
G1.21.C.1 

Percentage of functions-at-risk 
covered by the training programmes

100 
(1) 100

(1) 100% of the Management Committee members and department heads considered as potentially encountering high-risk situations have completed the Sapin II module.
100% of employees in France sign a clause relating to conflicts of interest as part of annual reviews (ethical issue discussed with the manager under a mandatory clause added  
to the data entry tool for the employee’s annual review). 

GRI 205-2 ESRS G1-3 

 5.3.3. ANTI-KORRUPTION  

5.3.3.1. PREVENTION 
AND DETECTION 
OF CORRUPTION AND 
BRIBERY
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SOCOTEC 20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
22

20
23

20
23

20
23

20
23

20
21

20
22

20
23

Anti-corruption (Sapin II) – Incidents of corruption or bribes being paid

ESRS 
G1.25.C.1 

Total number of confirmed incidents when contracts with 
business partners were terminated or not renewed due to 
violations related to corruption or bribes

 0    0  0   0 0 0   0

ESRS 
G1.24.A.1 

Number of convictions for a breach of anti-corruption and anti-
bribery laws

 0    0  0   0 0 0   0

ESRS 
G1.24.A.2 Fines for violation of anti-corruption and anti-bribery laws*  0    0  0   0 0   0

ESRS 
G1.25.B.1 

Number of confirmed incidents in which own workers were 
dismissed or disciplined for corruption or bribery-related 
incidents

 0    0  0  0 0 0 0   0

ESRS 
G1.25.A.2 Total number of confirmed incidents of corruption or bribery  0    0  0  0 0 0 0   0

ESRS 
G1.10.H.1
G1.21.C.1 

Total monetary value of financial and in-kind political 
contributions made directly and indirectly by the undertaking

 0    0  0  0 0  0   0

GRI 205-3 ESRS G1-4, G1-5

5.3.3.2. INCIDENTS OF CORRUPTION 
AND BRIBERY
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms
2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Number of cyberattacks 
1 resolved with 
no impact

1 resolved with 
no impact

1 resolved with 
no impact

1 1

Governance and role Head of IS and CISSO Head of IS and CISSO    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS
Head of IS 
and CISSO

Head of IS 
and CISSO

Head of IS
Head of IS 
and CISSO

Group CISSO Group CISSO

Overall information systems 
security policy 

Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes In part Yes
Group 
management 
system

Group 
management 
system

IT charter: usage rules Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes No Yes usage rules usage rules

Participation rate in the 
cybersecurity training module 
as a %

95% in 2021-2022 74

100% in 2022 
+ Enhanced 
phishing course 
for IT and Finance

49 2023 98
30% (managers) 
in 2022

1,100 people(1)
100% in 2022 
(excluding those 
without a PC)

0 0 0 Not available  62

Awareness-raising: regular 
communication with all 
employees

Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes In part Yes Yes Yes

Document availability Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes

5.3.4.2. CYBERSECURITY

5.3.4.3. OPERATIONAL PERFORMANCE/QUALITY France

2022 2023

Net Promoter Score 0 73

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Full time/part time  
(at 31 Dec. N)

2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Supplier relationships

Have you introduced a responsible procurement charter in the country? YES YES NO NO NO NO NO NO NO YES YES NO NO
YES: 50%
NO: 50%

YES: 33.3%
NO: 66.7%

 % of purchases made from total active suppliers > €50,000 that had signed up to the 
Responsible Procurement Charter or provided evidence of a similar minimum commitment

22 29 12 22.2 25.8

Proportion of suppliers operating under a framework agreement who have signed up to 
SOCOTEC’s Responsible Procurement Charter or who have provided evidence of a commitment 
to a similar minimum commitment

77

Purchasing training

% of employees in the Group’s Purchasing Division trained in Responsible Procurement 100 100 0 20 0

Payment practices

ESRS G1.33.A.1 
Average time the undertaking takes to pay an invoice from the date when the contractual or 
statutory term of payment starts to be calculated, in number of days

55.16

ESRS G1.33.B.1 Percentage of its payments aligned with the undertaking’s standard payment terms

ESRS G1.33.C.1 Number of legal proceedings currently outstanding for late payment

GRI 418 ESRS S4-4 

 5.3.4. MASSNAHMEN ZUR MINIMIERUNG DER AUSWIRKUNGEN 
AUF VERBRAUCHER UND ENDNUTZER

5.3.4.1. PRIVACY France

Training and awareness – GDPR 2022 2023

Number of people invited to take the GDPR training module 5,586 4,991

Number of people who completed the GDPR training module 2,536 3,845

Participation rate in the GDPR training module 45 77

GRI 204 ESRS G1-2 ESRS G1-6 

5.3.5. VERANTWORTUNGSVOLLE BESCHAFFUNG  
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France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms
2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Number of cyberattacks 
1 resolved with 
no impact

1 resolved with 
no impact

1 resolved with 
no impact

1 1

Governance and role Head of IS and CISSO Head of IS and CISSO    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS    Head of IS
Head of IS 
and CISSO

Head of IS 
and CISSO

Head of IS
Head of IS 
and CISSO

Group CISSO Group CISSO

Overall information systems 
security policy 

Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes In part Yes
Group 
management 
system

Group 
management 
system

IT charter: usage rules Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes No Yes usage rules usage rules

Participation rate in the 
cybersecurity training module 
as a %

95% in 2021-2022 74

100% in 2022 
+ Enhanced 
phishing course 
for IT and Finance

49 2023 98
30% (managers) 
in 2022

1,100 people(1)
100% in 2022 
(excluding those 
without a PC)

0 0 0 Not available  62

Awareness-raising: regular 
communication with all 
employees

Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes In part Yes Yes Yes

Document availability Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes Yes

France United Kingdom United States Germany Italy Spain Netherlands Belux Total platforms

Full time/part time  
(at 31 Dec. N)

2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2023 2023 2023 2022 2023

Supplier relationships

Have you introduced a responsible procurement charter in the country? YES YES NO NO NO NO NO NO NO YES YES NO NO
YES: 50%
NO: 50%

YES: 33.3%
NO: 66.7%

 % of purchases made from total active suppliers > €50,000 that had signed up to the 
Responsible Procurement Charter or provided evidence of a similar minimum commitment

22 29 12 22.2 25.8

Proportion of suppliers operating under a framework agreement who have signed up to 
SOCOTEC’s Responsible Procurement Charter or who have provided evidence of a commitment 
to a similar minimum commitment

77

Purchasing training

% of employees in the Group’s Purchasing Division trained in Responsible Procurement 100 100 0 20 0

Payment practices

ESRS G1.33.A.1 
Average time the undertaking takes to pay an invoice from the date when the contractual or 
statutory term of payment starts to be calculated, in number of days

55.16

ESRS G1.33.B.1 Percentage of its payments aligned with the undertaking’s standard payment terms

ESRS G1.33.C.1 Number of legal proceedings currently outstanding for late payment

��� 1umber oI people inYited to taNe tKe training module� 5ate oI participation not aYailable�
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 5.4.1. BERICHTSZEITRAUM  

Er bezieht sich auf den Berichtszeitraum vom 1. Januar 
2023 bis zum 31. Dezember 2023.
Die Daten in unserem Nachhaltigkeitsbericht 2023 
aktualisieren die Daten, die in der vorherigen Version 
des Nachhaltigkeitsberichts, die 2022 veröffentlicht 
wurde, veröffentlicht wurden.
Die Daten werden jährlich aktualisiert.

ESRS S1.50.F.1

 5.4.2. UMFANG DER CSR-
BERICHTERSTATTUNG

Der Umfang der in Bezug auf CSR befragten 
Unternehmen umfasst mehr als 95 % der gesamten 
Belegschaft (d. h. 11.046 Mitarbeiter) und mehr 
als 95 % des Umsatzes der im Jahresfinanzbericht 
konsolidierten Unternehmen. Zum Vergleich: Der 
Jahresfinanzbericht bezieht sich auf die gesamten 
konsolidierten Finanzdaten für die SOCOTEC-
Gruppe, d.h. 11.235 Mitarbeiter (durchschnittliche 
konsolidierte Mitarbeiterzahl Finance).

Der Nachhaltigkeitsbericht bietet eine konsolidierte 
Übersicht über die CSR-Leistungen der SOCOTEC-
Gruppe, die insbesondere die folgenden sieben 
Plattformen einschließt: Frankreich (einschließlich 
der DROM-COM), Großbritannien, USA, Deutschland, 
Niederlande, Spanien und Italien. Auf diese entfallen 
mehr als 95 % der Aktivitäten der SOCOTEC-Gruppe. 
Die jüngsten geografischen Plattformen (Niederlande, 
Akquisitionen in 2021 (Hanselman Groep) und 2022 
(Inpijn Blokpoel und CAG Groep) sowie Spanien 
(Akquisition von Bac Engineering in 2022) werden 
in diesem Jahr nun erstmals in den Analyseumfang 
aufgenommen, ebenso wie Belgien und Luxemburg, 
die unter der Bezeichnung Belux konsolidiert werden.

(Siehe die Liste der konsolidierten Unternehmen 
der SOCOTEC-Gruppe im Anhang – siehe 7.2. CSR-
Konsolidierungskreis der Gruppe).

Da eine Integrationsphase erforderlich ist, werden die 
unten aufgeführten Akquisitionen 2023 im nächsten 
Bericht 2025 über die Daten 2024 in den Umfang der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung aufgenommen:

·  Höhlich & Schmotz – Deutschland – Bau & 
Immobilien (Januar 2023)

·  Marx Engenieure – Deutschland – Infrastruktur 
(Januar 2023)

·  Erdmann + Brandmann – Deutschland – Infrastruktur 
(März 2023)

·  Alpha Formation – Frankreich – Ausbildung (April 2023)
·  Spinnaker – Vereinigte Staaten – ATIC – (April 2023)
·  Stredich – Deutschland – Infrastruktur (Mai 2023)
·  Conversano – USA – Bau & Immobilien (Juni 2023)
·  DSS Condo – USA – Bau & Immobilien (Juli 2023)
·  LMF – Frankreich – Ausbildung (Juli 2023)
·  Hutton + Rostron – Vereinigtes Königreich – Bau- 

und Immobilienwesen (Oktober 2023)
·  IETG / 40Seven – Vereinigtes Königreich – Umwelt 

(Oktober 2023)
·  SLS Consulting – USA – Bau & Immobilien (November 2023)
·  BSSI Conseils – Frankreich – Bauwesen & Immobilien 

(Dezember 2023)
·  Tecsol – Spanien – Infrastruktur (Dezember 2023)

5.4.3. BERICHTERSTAT-
TUNGSMETHODIK

Um die Berichterstattungsprozesse eff izient 
und belastbar zu gestalten, nutzt SOCOTEC die 
spezialisierte Softwarelösung Tennaxia, die sowohl in 
Frankreich als auch international anerkannt ist..  Diese 
Software wird verwendet, um CSR-Daten zu erfassen, 
zu strukturieren, zu konsolidieren, zu optimieren und 
abschließend zu vervollständigen. Sie erleichtert 
die dezentrale Datenerfassung in den jeweiligen 
Ländern sowie die zentrale Konsolidierung der nicht-
finanziellen Indikatoren auf Gruppenebene.  Alle Daten 
werden dort archiviert und bleiben weiterhin in der 
Software gespeichert, um bis 2026 eine Prüfung 
durch eine unabhängige dritte Stelle (OTI) im Rahmen 
der Einhaltung der CSRD (Corporate Sustainability 
Reporting Directive) durch die SOCOTEC-Gruppe zu 
ermöglichen.
Das Tennaxia-Tool wird seit 2021 in Frankreich und 
Italien eingesetzt, danach wurde es schrittweise 
auf die wichtigsten Plattformen ausgedehnt: 
Großbritannien, Deutschland und die USA im Jahr 
2022, dann auf Spanien und die Niederlande sowie die 
Belux-Länder im Jahr 2023.

GRI 204, GRI 2-2, GRI 302 : ENERGY 2016,GRI 305 : EMISSIONS 2016

ESRS S1.50.D.1 ESRS 2 – BP-1 - 2.5.A.1

5.4. BERICHTERSTATTUNGSMETHODIK   

Diese Nachhaltigkeitsberichterstattung erfolgt in Übereinstimmung mit den universellen Standards der Global 
5eporting ,nitiatiYe �G5,�Standards ����� und auI IreiZilliger Basis�
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ESRS 2: 2.10.A TO 2.13.C AND 2.15.1.

 5.4.4. BESONDERE 
MERKMALE DER 
UMWELTBERICHTERSTATTUNG  

5.4.4.1. TAXONOMY
Informationen aus Einnahmen und Capex, die für 
die EU-Taxonomie in Frage kommen, werden in den 
von der EU-Richtlinie (CSRD) bereitgestellten Tools 
gemeldet.
Die SOCOTEC-Gruppe befolgt die CSRD-
Ausnahmeregel bezüglich ihrer anrechenbaren Opex, 
da diese weniger als 10 % der gesamten Opex der 
Gruppe ausmachen.

5.4.4.2. KOHLENSTOFFBILANZ/
CO2-FUSSABDRUCK 
Die CO2-Bilanz wurde in Übereinstimmung mit dem 
international anerkannten Treibhausgasprotokoll 
(GHG Protocol) und den ISO-Normen 14064 und 14069 
erstellt.

Die Treibhausgasemissionen werden für unsere 
wichtigsten Plattformen (ohne Quadrant und Shore 
in Großbritannien) berechnet. Dies entspricht 
einer Repräsentativität von mehr als 95 % der 
durchschnittlichen Gesamtbelegschaft und mehr als 
95 % der Operationen und Gesamteinnahmen von 
SOCOTEC.

Spanien, die Niederlande und Belux werden zum 
ersten Mal in die CO2-Bilanz 2023 aufgenommen.
Übernahmen aus dem Jahr 2023 sind ausgeschlossen, 
da eine Integrationsphase erforderlich ist.

Berücksichtigte Emissionsposten
Bei den Treibhausgasemissionen (Scope 1 und 2) 
werden die Indikatoren in Tonnen CO2-Äquivalent 
ausgedrückt und entsprechen den Emissionen 

im Zusammenhang mit der Fahrzeugflotte der 
Unternehmen (Upstream-Emissionen) sowie 
dem Energieverbrauch der genutzten (eigenen, 
gemieteten) Gebäude.

Um die Richtlinien des GHG Protocol im Jahr 2023 
zu erfüllen, wurde eine deutliche Überarbeitung 
der Scope-3-Kategorien der CO2-Bilanz auf unseren 
Daten für 2023 vorgenommen. So wurden die 
folgenden sechs Prioritätskategorien für eine vertiefte 
Berücksichtigung ausgewählt: 

- Kategorie 1: Gekaufte Waren und Dienstleistungen: 
Internet und Rechenzentren

- Kategorie 3: Tätigkeiten im Zusammenhang mit 
Brennstoffen und Energie (2022 und 2021 in 
Scope 1 und 2 eingeschlossen, 2023 in Scope 3 
eingeschlossen)

- Kategorie 4: Vorgelagerter Transport und Verteilung
- Kategorie 5: Durch Aktivitäten verursachte Abfälle
- Kategorie 6: Betriebsausflüge
- Kategorie 7: Pendeln zur Arbeit

D ie  Em i s s ionen  i n  de r  vo rge lager ten 
Wertschöpfungskette des Energieverbrauchs, 
die bislang in Scope 1 enthalten waren, wurden 
in Scope 3 verschoben. Die Kategorien 2, 8, 9, 10, 
11 und 12 des GHG-Protokolls wurden in dieser 
Berichterstattung 2023 aus Gründen der Priorisierung 
nicht berücksichtigt. Sie werden im Laufe der Jahre 
entsprechend ihrer Bedeutung schrittweise in Scope 3 
von SOCOTEC aufgenommen.

Emissionsfaktoren
Die Emissionsfaktoren wurden aktualisiert, um der 
Methodik des GHG-Protokolls zu entsprechen, damit 
die Dimensionen, die dieses Protokoll verlangt, 
einbezogen werden.
Wir haben die neuesten Emissionsfaktoren aus 
verschiedenen internationalen Plattformen integriert, 
wie in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Emission factors (EF) Updated for 2023 Entities affected by the update

Gasoline YES France, Italy, UK and US

Diesel YES France, Italy (EF 2022), UK and US

Fuel oil YES France

Electricity YES France, Italy, UK and US

Natural gas YES France, Italy and UK 

Propane YES France and UK 

LPG YES France and UK

Cooling and heating networks NO •

Refrigerants (R-22, R410A, R-134A, etc.) NO •

Personal mileage allowances YES US

Hotel nights YES For all platforms 

Waste YES
Update for France. EFs applied by default for all other platforms for 
availability purposes and/or completeness of local EF data
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CARBON FOOTPRINT 2023
SOCOTEC GROUP

CSR STRATEGY

METHODOLOGY 
FOR 2023

• With a constant focus on operations 
excellence and transparency,  
the SOCOTEC Group is committed  
to report annually its GHG emissions 
and has updated its carbon footprint 
for 2023. 

• The assessment was conducted in 
accordance with the internationally 
recognized GHG Protocol. 

• The Carbon Footprint was carried out 
in accordance with the ISO 14064  
and 14069 frameworks.

→ BREAKDOWN OF SOCOTEC’S GREENHOUSE GAS EMISSIONS IN SCOPES 1,2 AND 3 

SCOPE 1 AND SCOPE 2
GHG indirect emissions related to 
the company vehicle fleet & energy 
consumption of occupied buildings (owned 
and rented). 

SCOPE 3
SOCOTEC’s scope 3 is composed of the 6 categories of the GHG protocol described 
below. In 2023, to comply with the GHG Protocol guidelines, it is important to highlight 
a major revision of the coverage and composition of the scope 3 categories in our 
Carbon Footprint. On the one hand, this approach is more exhaustive and, on the other, 
it includes in scope 3, the emissions linked to energy sources upstream of our value 
chain, which were previously included in scope 1.

CATEGORY 1  
PURCHASED 
GOODS AND 
SERVICES
Internet and data 

centers

CATEGORY 3  
FUEL AND 
ENERGY RELATED 
ACTIVITIES
(not included in 
scopes 1&2) 
Indirect GHG of car fleet 

& energy consumption of 

buildings (new or initially 

included in scope 1)

CATEGORY 4  
UPSTREAM 
TRANSPORTATION 
& DISTRIBUTION

CATEGORY 5  
WASTE 
GENERATED IN 
OPERATIONS
Hazardous and  

non-hazardous waste 

(newly added)

CATEGORY 6  
BUSINESS  
TRAVEL
Train, plane, taxi, 

personal km allowances, 

hotel, car rental  

(newly added)

CATEGORY 7  
EMPLOYEE 
COMMUTING

In accordance with the GHG Protocol, SCOPE 3 includes GHG emissions that are related to the 
following categories that are considered the most relevant towards the group activities:

© SOCOTEC, 2024 - Reproduction and distribution subject to authorization by the SOCOTEC Group 3 |

→ GREENHOUSE GAS EMISSIONS

Categories 2, 8, 9, 10, 11 and 12 of the GHG Protocol 
are not taken into account as they are not priorities 
for SOCOTEC’s activities.
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Die Emissionsfaktoren für Frankreich stammen aus 
der neuesten Version der Kohlenstoffdatenbank 
der ADEME. Die Emissionsfaktoren für Strom (loca-
tion�based approacK� stammen entZeder aus oIfiziel-
len nationalen Datenbanken oder aus der neuesten 
Version der EIB (European Investment Bank).

ZUSÄTZLICHE PRÄZISIERUNGEN ZUR 
UMWELTBERICHTERSTATTUNG

Verbrauch kWh Erdgas : 
USA: Die Daten werden über den Energieverbrauch 
erhoben (1 Thermik = 29,3001 kwh). Aufgrund von 
'atenl¾cNen in den :intermonaten �2Ntober bis M¦rz� 
Kaben Zir ScK¦tzungen erstellt, die auI der BerecKnung 
des Durchschnitts des Energieverbrauchs der angren-
zenden Monate beruKen� 'er (3$�8mrecKnungsIaNtor 
wird auf die Energieverbrauchsdaten angewendet, um 
die &arbon�(missionen zu berecKnen�

Vereinigtes Königreich: (rdgas � 'ie 'aten zum (n-
ergieYerbraucK �N:K� Zurden anKand Yon 5ecKnung-
sinIormationen erKoben� FeKlende 'aten I¾r die :in-
termonate �2Ntober�M¦rz� Zurden auI der Grundlage 
Yon 'urcKscKnittsZerten auIgeteilt� 'er '(F5$�8m-
rechnungsfaktor wird auf die Energieverbrauchsdaten 
angeZendet, um die &arbon�(missionen zu berecKnen�

Italien: $m Standort $Yellino, dem +auptsitz Yon S2-
COTEC Italia, wird als Erdgas Methan verwendet.

Kraftstoffverbrauch : 
USA:  Die verbrauchten Liter Treibstoff wurden auf der 
Grundlage nationaler Durchschnittskosten von 3,52 
US-Dollar und regionaler Durchschnittskosten von 3,72 
US-Dollar (nur für New York) pro Gallone Treibstoff im 
-aKr ���� gescK¦tzt� 'ie 'urcKscKnittsNosten Zurden 
Yon der ,nternationalen (nergieagentur �,($� bezogen� 
Der EPA-Umrechnungsfaktor wird für die Berechnung 
der Carbon-Emissionen auf die verbrauchten Gallonen 
angeZendet� $nmerNung: =um Metzigen =eitpunNt lie-
gen nur wenige Daten über die Art des gekauften Treib-
stoIIs Yor� 'ie angenommene 9erZendung Yon Benzin 
(anstelle von Diesel) wurde aufgrund der dominieren-
den 9erZendung Yon Benzin in $utos auI dem 8S�MarNt 
ber¾cNsicKtigt� :enn die 9erZendung Yon 'iesel iden-
tifiziert Zurde �z� B� ŏ5eiseŴotte � 7anNNartenŐ�, Zurde ein 
spezifiscKer F( I¾r 'iesel angeZendet�

Italien: 'ie in der .ategorie ŏ+ybrid�BenzinŐ erIassten 
+ybridIaKrzeuge sind ŏ+ybrid�'ieselŐ�FaKrzeuge� $m 
Standort $Yellino Zerden /3G�FaKrzeuge nicKt genutzt, 
sie Zerden Zegen 5eparaturen stillgelegt�

Niederlande: Der Kraftstoffverbrauch der 10 
nicKt�stra¡engebundenen Fangger¦te ist nicKt en-
thalten, da nicht verfügbar.

Belgien:  Iuel consumed by company YeKicle Ŵeet is not 
available (72 vehicles).

Fokus Stromverbrauch (kWh) : 
Vereinigte Staaten: 'er StromYerbraucK �N:K� Zurde 
aus den 5ecKnungsdetails abgeleitet� FeKlende 'at-
en für Standorte, die über einige Daten für 2023 ver-
fügen, wurden gemittelt und über 12 Monate verteilt. 
Standorte oKne 'aten zum StromYerbraucK Zurden an-
Kand der Fl¦cKe in 4uadratIu¡ und eines berecKneten 
'urcKscKnittsZerts Yon N:K pro 4uadratIu¡ auI der 
Grundlage von Standorten mit bekanntem Energiever-
braucK pro Fl¦cKe gescK¦tzt� F¾r die BerecKnung der 
Carbon-Emissionen wurde der EPA-Umrechnungsfak-
tor angewandt.
:arnung: ��,� � des gescK¦tzten 9erbraucKs�

Vereinigtes Königreich: 'er StromYerbraucK �N:K� 
Zurde aus den 5ecKnungsdetails abgeleitet� 9on den 
IeKlenden 'aten I¾r die 5¦umlicKNeiten Zurde ein 
Durchschnitt errechnet und auf 12 Monate verteilt. 
Für die Berechnung des Kohlenstoffs wurde der DE-
F5$�8mrecKnungsIaNtor angeZandt�
:arnKinZeis: 'er .oKlenstoII Zird mitKilIe einer stan-
dortbasierten Methode auf 100 % des Stromverbrauchs 
unter Verwendung von durchschnittlichen Umrech-
nungsIaNtoren I¾r das nationale 1etz berecKnet� :enn 
es keine marktbasierten FEs gibt, werden die markt-
basierten 5eduNtionen unter 9erZendung Yon durcK-
schnittlichen standortbasierten FEs berechnet, die auf 
den Anteil des Stroms angewendet werden, der im 
5aKmen Yon +erNunItsnacKZeisen I¾r erneuerbare (n-
ergien �5(G2� YerbraucKt�gelieIert Zird�

Frankreich: Der Stromverbrauch für das externe Au-
Ŵaden Yon (leNtroIaKrzeugen an den an den S2&2-
TEC-Standorten installierten Ladestationen wird 2023 
nicKt in den GesamtstromYerbraucK des .onzerns 
einbezogen�

Fokus erneuerbare Elektrizität : 
In Spanien, an den Laborstandorten und am Stan-
dort Saragossa: �� � des gesamten StromYer-
braucKs �spaniscKes 1etz� stammen aus erneuerbaren 
(nergieTuellen� 

Im italienischen $Yellino stammen �,�� � des Yom 
Lieferanten gelieferten Stroms aus erneuerbaren En-
ergieTuellen� $u¡erdem Zerden die Solarpaneele, 
die (nde ���� installiert Zurden, erst ab ���� 
funktionieren.

Sonstiger gebäudebezogener Energieverbrauch: Der 
geb¦udebezogene (nergieYerbraucK Yon S2&27(& 
Monitoring (IMG) in Italien ist nicht enthalten, da er 
nicht verfügbar ist.
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Scope-3-Emissionen :
Geschäftsreisen (Bahn, Mietwagen und Flugreisen) : 
Deutschland:  ,n 'eutscKland Zerden die .urz� 
und /angstrecNen�GescK¦Itsreisen der 'eutscKen 
Bahn (DB) CO2-kompensiert. Flüge werden mit CO2-
Kompensation gebucht.

USA: GescK¦Itsreisen �MietZagen�� 'ie Gesamtausgaben 
(USD $) wurden eingeholt. Die verbrauchten 
Treibstoffgallonen wurden auf der Grundlage von 
Durchschnittskosten von 3,52 US-Dollar pro Gallone 
Benzin im -aKr ���� gescK¦tzt� 'ie 'urcKscKnittsNosten 
wurden von der Internationalen Energieagentur (IEA) 
bezogen� F¾r die BerecKnung der &arbon�(missionen 
wird der EPA-Umrechnungsfaktor angewendet. 
+aItungsausscKluss � :ir Kaben Neine 'aten ¾ber die $rt 
des Yon den FaKrzeugen YerZendeten .raItstoIIs� 'aKer 
Zird die angenommene 9erZendung Yon Benzin �statt 
Diesel) aufgrund der dominierenden Verwendung von 
Benzin in $utos auI dem 8S�MarNt ber¾cNsicKtigt�
GescK¦Itsreisen �3riYatIaKrzeuge�� 'ie Gesamtausgaben 
(USD $) wurden für die Kilometerpauschale 
ermittelt, die den Mitarbeitern erstattet wurde. Die 
entfernungsbasierte Methodik wurde angewandt, wenn 
der Kilometerstand genau berechnet werden konnte, 
indem die Gesamtausgaben durch 0,65 $ pro Kilometer 
�(rstattungssatz in der 8nterneKmensricKtlinie� geteilt 
wurden. Der EPA-Umrechnungsfaktor für Pkw - kgCO2 pro 
.ilometer� Zurde auI die .ilometerzaKl angeZendet�
GescK¦Itsreisen �Flugzeug� � 'ie Gesamtausgaben �8S' 
�� Zurden ermittelt� ,m -aKr ���� Zaren sie in das 4uantis 
GHG Scope 3 Berechnungstool eingegeben worden. Das 
7ool Zurde sp¦ter zur¾cNgezogen und I¾r den neuen 
BericKtszeitraum ���� steKt Nein direNter (rsatz zur 
Verfügung. Daher wurden die Kohlendioxidemissionen 
Yon ���� auI den 8msatz bezogen und anteilig zum 
8msatz Yon ���� berecKnet�
GescK¦Itsreisen �=ug� � 'ie Gesamtausgaben �8S' �� 
Zurden ermittelt� ,m -aKr ���� Zurden sie in das 4uantis 
GHG Scope 3 Berechnungstool eingegeben. Das Tool wurde 
sp¦ter zur¾cNgezogen und I¾r den neuen BericKtszeitraum 
���� steKt Nein direNter (rsatz zur 9erI¾gung� 'aKer Zurden 
die Kohlendioxidemissionen für 2022 normalisiert und 
anteilig zum 8msatz Yon ���� berecKnet�

Sonstige Geschäftsreisen :
Für die folgenden Einheiten sind keine Informationen 
zu .ilometergeldern YerI¾gbar:
-  In Italien für SOCOTEC Monitoring (IMG) sowie 

für die Standorte von SOCOTEC Italia in Ferrara, 
Genova, Lainate und Senigallia.

-  In  Deutschland: I¾r  S&+2//(1B(5G(5 
Kampfmittelbergung 

-  In Frankreich: für BIM in Motion, CIS, Monaco, S2M, 
S1(5, S2&27(& &ertiIication France, S2&27(& 
Formation Nucléaire und SOCOTEC Technical 
Consulting.

Transportwesen :
Der Anbieter DHL sorgt für einen klimaneutralen 
Transport innerhalb Deutschlands. Die beim Transport 
entstehenden CO2-Emissionen werden durch 
,nYestitionen in .limascKutzproMeNte ausgeglicKen�

Rechenzentren und Internet-Netzwerke :
Die Treibhausgasemissionen im Zusammenhang mit 
'atenzentren und ,nternetproYidern Zurden im 9erK¦ltnis 
der MitarbeiterzaKlen der /¦nder FranNreicK, ,talien, 
Spanien und Belu[ �der 3roYider ist I¾r die beiden /¦nder 
Belgien und Luxemburg gemeinsam) aufgeteilt.

Abfall :
Frankreich: 'ie Fl¾sse ungeI¦KrlicKer $bI¦lle Zurden 
auI der Grundlage der YerI¾gbaren 7¦tigNeitsdaten 
(Berichterstattung der Abfalldienstleister) auf alle 
Standorte in FranNreicK nacK iKrer MeZeiligen Fl¦cKe 
hochgerechnet (Abfallmenge pro m² pro Fluss).

Pendeln :
Deutschland:  Die Berechnung für die Pendlerfahrten 
der Mitarbeiter, die mit dem Auto ins Büro kommen, 
basiert auI ��� Mitarbeitern, multipliziert mit �5� 
$rbeitstagen pro -aKr, mit einem 'urcKscKnitt Yon 
�� Nm pro 7ag� :ir Kaben einen durcKscKnittlicKen 
(missionsIaNtor Yon ��� g�Nm YerZendet und dabei 
soZoKl 'iesel als aucK Benzin ber¾cNsicKtigt� 'ie 
YerZendete Formel lautet: ���� Mitarbeiter [ �5� 
$rbeitstage [ �� Nm�7ag [ ��� g�Nm��

Italien: Bei der Berechnung der Treibhausgasemis-
sionen aus dem Pendeln in Italien wurden 106 Mitar-
beiter ber¾cNsicKtigt, die an ��� $rbeitstagen im -aKr 
durcKscKnittlicK �� Nm pro 7ag zur¾cNlegen� (s Zurden 
(missionsIaNtoren I¾r Benzin, 'iesel und /3G YerZen-
det, die auI 'aten aus der ,S35$�4uelle basieren�

USA:  Die Berechnung der THG-Emissionen aus dem 
3endeln Zurde im -aKr ���� im 4uantis G+G Scope 
3 Berechnungstool durchgeführt und auf die Bandb-
reite von 251 bis 1.000 Mitarbeitern angewendet. Da 
die $nzaKl der Mitarbeiter im -aKr ���� in der gleicKen 
Spanne lag, wurden die Emissionen von 2022 auf 2023 
übertragen.

Spanien: Die Methodik beruht auf der Erhebung von 
(ntIernungs� und 5eisezeitdaten ¾ber ein Formular und 
der $nZendung Yon spezifiscKen (missionsIaNtoren I¾r 
die einzelnen 9erNeKrsmittel �z� B� �,��� Ng &22�Nm I¾r 
Benzin��'ieselIaKrzeuge�� 'ie Gesamtemissionen Zerden 
dann nach Arbeitseinheit und Verkehrsart aufgeschlüsselt, 
wobei Details nach Büros wie Barcelona oder Madrid 
angegeben werden.

ESRS 2.14 B AND C

Anpassungen 2023 :  
Die THG-Emissionen im Zusammenhang mit der 
.ilometerpauscKale in FranNreicK aus dem -aKr ���� 
Zurden auIgrund eines (inKeitenIeKlers in das -aKr ���� 
umgegliedert.

Wasserverbrauch : 
'er :asserYerbraucK �m3) 2023 von Belgien, 
Luxemburg, SOCOTEC Monitoring (IMG) in Italien und 
den USA ist nicht im Gesamtverbrauch enthalten, da er 
nicht verfügbar ist.
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S1.50.D.I.1

 5.4.5. BESONDERE 
MERKMALE DER 
SOZIALBERICHTERSTATTUNG

'ie +5� und $usbildungsbericKterstattung decNt alle 
Einheiten im Umfang der Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung der S2&27(&�Gruppe ab, die in 5���� n¦Ker er-
l¦utert Zerden� 8mIang der BericKterstattung��

Definitionen 
� MonatlicKer 'urcKscKnitt der 9ollzeit¦TuiYalente 
�9=��: 9=� am Monatsende, bereinigt um =u��$bg¦nge 
�insbesondere unter Ber¾cNsicKtigung der $bg¦nge 
im /auIe des Monats und der =u��$bg¦nge im selben 
Monat).

- Turnover der Teams :
Ř  Gesamt: $nzaKl der $bg¦nge in unbeIristeten 

$rbeitsYerK¦ltnissen in �� gleitenden Monaten �oKne 
7odesI¦lle und 9ersetzungen� � 'urcKscKnitt der 
am Monatsende eingeschriebenen Mitarbeiter in 
unbeIristeten $rbeitsYerK¦ltnissen in �� gleitenden 
Monaten.

Ř  FreiZillig: $nzaKl der $bg¦nge in unbeIristeten 
$rbeitsYerK¦ltnissen in �� gleitenden Monaten 
.¾ndigungen und Beendigung der 3robezeit auI 
,nitiatiYe des $rbeitneKmers � durcKscKnittlicKe 
$nzaKl der am Monatsende gemeldeten 
BescK¦Itigten in unbeIristeten $rbeitsYerK¦ltnissen in 
12 gleitenden Monaten.

�  $bsentismus: zu .ranNKeit und $rbeitsunI¦llen: 
$nzaKl der $rbeitstage, an denen die Mitarbeiter in 
�� gleitenden Monaten abZesend Zaren � ��5 7age 
x Durchschnitt der Mitarbeiter am Monatsende in 12 
gleitenden Monaten.

-  Geschlechtergleichstellung bei Beförderung:
3rozentsatz der beI¸rderten Frauen � 3rozentsatz der 
beI¸rderten M¦nner, im selben -aKr�

-  Geschlechtergleichstellung bei der Vergütung:  
3rozentsatz der Frauen, die eine GeKaltserK¸Kung 
erKalten Kaben � 3rozentsatz der M¦nner, die im 
gleicKen -aKr eine GeKaltserK¸Kung erKalten Kaben�

ESRS 2.14 B AND C

Datenanpassungen 2023 : 
'ie GesamtzaKl der unbeIristeten 9ertr¦ge ���� in 
Deutschland wurde nach der Veröffentlichung 2022 
angepasst, Zas sicK aucK auI die GesamtzaKl der 
durcKscKnittlicKen Mitarbeiter mit allen 9ertr¦gen und 
die GesamtzaKl der durcKscKnittlicKen Mitarbeiter 
mit allen 9ertr¦gen oKne 3raNtiNanten soZie auI die 
GescKlecKterYerteilung bei unbeIristeten 9ertr¦gen, 
die Verteilung nach Berufskategorie und Geschlecht 
bei unbeIristeten 9ertr¦gen mit FacKNr¦Iten und die 
Geschlechtergerechtigkeit bei der Vergütung von 
FacKNr¦Iten ausZirNt�

In Italien:  Die Geschlechterverteilung in Italien wird 
anhand der vorhandenen Daten aller Standorte 
berechnet.
F¾r 7ecnolab im -aKr ���� Zurden MedocK nacK 
Fertigstellung des BericKts �� beIristete 9ertr¦ge 
im Überschuss gemeldet, und es fehlen 2 
$usbildungsYertr¦ge� ,nsgesamt entspricKt dies 
einer FeKlermarge Yon � � bei der $nzaKl der 
Mitarbeiter mit allen 9ertr¦gen in ,talien und �,� � 
bei der durcKscKnittlicKen GesamtmitarbeiterzaKl 
des .onzerns� 'ie =aKl der unbeIristeten 
$rbeitsYerK¦ltnisse ist NorreNt�
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6. CROSS- REFERENCE 
TABLES
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6.1. CROSS-REFERENCE TABLES FOR ESRS AND CSRD

BP-1 General basis for preparation of sustainability statements

2.5.a.1 E
Has the sustainability statement been prepared on 

a consolidated or individual basis? Consolidated INTRODUCTION

2.5.b.i.1 S Scope of consolidation

Consolidated for the 7 platforms: France (including French overseas territories), US, UK, 
Germany, Italy, the Netherlands and Spain. Belux is also consolidated in addition to the Group’s 
7 platforms. That brings the scope of consolidation to 95% of the Group’s revenue and 95% of its 
workforce. The remaining countries (MEA and Asia are to be added at a later stage). See Scope of 
consolidation –
7.2. FINANCIAL SCOPE OF CONSOLIDATION

INTRODUCTION

2.5.b.ii.1 T 
Subsidiary undertakings exempted from individual 

or consolidated sustainability reporting
Subsidiaries acquired during the course of 2023 have been excluded from the scope of 
consolidation as a period of time is required to integrate them

EDITO - NOTE (2)

2.5.c.1 T
Coverage of the upstream and downstream value 

chain The SOCOTEC group completed Scope 3 of its carbon footprint in line with the GHG Protocol’s requirements
INTRODUCTION and 2.4.5 CARBON 

FOOTPRINT

2.5.d.1 B Option to omit a specific piece of information

The SOCOTEC group has used the exemption for the Taxonomy OpEx because it accounts for less 
than 10% of total OpEx, in accordance with the exemption rule provided for in Article 1.3.1.2 of 
Commission Delegated Regulation (EU) 2021/2178 of 6 July 2021.
For CapEx, only auto leasing CapEx is provided, with the other eligible CapEx yet to be obtained. 
For the alignment, since the ability to meet the technical screening criteria for substantial 
contributions (usually integrated with its value chain) has not been satisfied, it seems appropriate 
to apply the conservatism rule, and the Group is not reporting this year.

2.3. TAXONOMY

2.5.e.1 B
Exemption from disclosure of impending 

developments or matters in the course of negotiation
Subsidiaries acquired during the course of 2023 have been excluded from the scope of 
consolidation as a period of time is required to integrate them

EDITORIAL - NOTE (2)

BP-2 Disclosures in relation to specific circumstances

2.9.a.1 S Definition of medium- or long-term time horizons
SOCOTEC has launched a programme to define long-term time horizons for the entire Group so it 
can output them as part of the mandatory sustainability reporting that the Group will be obliged 
to provide in 2026 based on the 2025 data.

INTRODUCTION and 1.5.2. MAIN 

CSR INDICATORS AND TARGETS

5.4 METHODOLOGY

2.9.b.1 T
Reasons for applying different medium- or long-

term time horizons

The time horizons are short- or medium-term: 2024 or 2028 The first horizon is the end of the 
2020-2024 strategic plan based on which most of the CSR targets have been set. Some targets are 
already based on the Ambitions 2028 plan launched in January 2024.

INTRODUCTION

1.4.3. OUR CSR TRAJECTORY

1.5.2. MAIN CSR INDICATORS

2.10.a.1 T
Estimate concerning the value chain 

– definition of metrics
The estimates are included in the reporting methodology. 
Another point to note: Scope 3 - Activity based

5.4. REPORTING METHODOLOGY

2.10.b.1 T
Estimate concerning the value chain 

– description of the basis for preparation
The estimates are included in the reporting methodology. 
Another point to note: Scope 3 - Activity based

5.4. REPORTING METHODOLOGY

2.10.c.1 T
Estimate concerning the value chain 

– description of the resulting level of accuracy
The estimates are included in the reporting methodology. 
Another point to note: Scope 3 - Activity based

5.4. REPORTING METHODOLOGY

2.10.d.1 T
Estimate concerning the value chain – describe the 

actions planned to improve accuracy in the future

Scope 3: Process implemented to obtain exhaustive data by country and by supplier or service 
provider > Horizon: In 2026 based on the 2025 data, when the sustainability reporting 
obligation under the CSRD becomes mandatory for SOCOTEC.
Every year, we provide additional elements linked to the acquisitions made in year N-1 (e.g., 
the 2023 report includes the 2023 CSR data and acquisitions up to year-end 2022)

INTRODUCTION

5.4. REPORTING METHODOLOGY

2.11.a.1 T

Sources of estimation and outcome uncertainty – 

quantitative metrics and monetary amounts subject 

to a high level of measurement uncertainty
Scope 3 incomplete for the upstream and downstream value chain (GHG Protocol baseline)

5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.11.b.i.1 T

Sources of estimation and outcome uncertainty 

– information about the sources of measurement 

uncertainty
Scope 3 incomplete for the upstream and downstream value chain (GHG Protocol baseline) 5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.11.b.ii.1 T
Sources of estimation and outcome uncertainty – 

assumptions, approximations and judgements Scope 3 incomplete for the upstream and downstream value chain (GHG Protocol baseline)
5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.12.1 T
Sources of estimation and outcome uncertainty – 

forward-looking information Scope 3 incomplete for the upstream and downstream value chain (GHG Protocol baseline) 5.4. REPORTING METHODOLOGY

2.13.a.1 T

Changes in preparation or presentation of 

sustainability information – breakdown of changes 

and rationale

GHG emissions: Alignment with the GHG Protocol in 2023 has automatically expanded Scope 3 
and reduced the size of Scope 1 of the Group’s carbon footprint.
Taxonomy: eligibility verification has focused on the six Taxonomy categories (2 in 2022), 
including the revisions.

5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.4.5. CARBON FOOTPRINT

2.3. TAXONOMY

2.13.b.1 T

Changes in preparation or presentation of 

sustainability information – revised comparative 

figures

GHG emissions: Alignment with the GHG Protocol in 2023 has automatically increased the Scope 
3 and reduced Scope 1 of the Group’s carbon footprint.  
Taxonomy: eligibility verification has focused on the six Taxonomy categories (2 in 2022), 
including the revisions.

5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.4.5. CARBON FOOTPRINT

2.3. TAXONOMY
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BP-2 Disclosures in relation to specific circumstances (cont’d)

2.13.c.1 T
Changes in preparation or presentation of 

sustainability information – differences
GHG emissions: Alignment with the GHG Protocol in 2023 has automatically increased the Scope 
3 and reduced Scope 1 of the Group’s carbon footprint

5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.4.5. CARBON FOOTPRINT

2.14.a.1 T Reporting errors in prior periods – nature N/A

2.14.b.1 T Reporting errors in prior periods – correction N/A

2.14.c.1 T Reporting errors in prior periods – circumstances N/A

2.15.1 T

Disclosures stemming from other legislation 

or generally accepted sustainability reporting 

pronouncements

Information from revenue and CapEx eligible for the European Taxonomy. Exemption for eligible 
OpEx because < 10% of total group OpEx.

5.4.4. SPECIFIC CHARACTERISTICS 

OF ENVIRONMENTAL REPORTING

2.16.1 T Incorporation by reference The social and financial figures disclosed have been taken from the relevant Group reports.
2023 GROUP FINANCIAL REPORT 

GROUP HR DASHBOARD

2.17.a.1 T

Use of phase-in provisions in accordance with 

Appendix C of ESRS 1 – list of matters (i.e. topic, 

sub-topic or sub-sub-topic) in ESRS 1 AR 16

It will be mandatory for SOCOTEC to comply with the CSRD by reporting in 2026 on its 2025 data. 
The goal is to achieve CSRD-compliance in 2025 for the 2026 sustainability reporting. Including 
in the Taxonomy: Alignment of revenue, OpEx and CapEx.

2.3. TAXONOMY

2.17.b.1 T

Use of phase-in provisions in accordance with 

Appendix C of ESRS 1 – time-bound targets for 

material issues

It will be mandatory for SOCOTEC to comply with the CSRD by reporting in 2026 on its 2025 data. 
The goal is to achieve CSRD-compliance in 2025 for the 2026 sustainability reporting. Including 
in the Taxonomy: Alignment of revenue, OpEx and CapEx. Targets to be set.

2.3. TAXONOMY

2.17.c.1 T
Use of phase-in provisions in accordance with 

Appendix C of ESRS 1 – policies for material issues

It will be mandatory for SOCOTEC to comply with the CSRD by reporting in 2026 on its 2025 data. 
The goal is to achieve CSRD-compliance in 2025 for the 2026 sustainability reporting. Including 
in the Taxonomy: Alignment of revenue, OpEx and CapEx. Governance to be defined.

2.3. TAXONOMY

2.17.d.1 T

Use of phase-in provisions in accordance with 

Appendix C of ESRS 1 – initiatives for material 

issues

It will be mandatory for SOCOTEC to comply with the CSRD by reporting in 2026 on its 2025 data. 
The goal is to achieve CSRD-compliance in 2025 for the 2026 sustainability reporting. Including 
in the Taxonomy: Alignment of revenue, OpEx and CapEx. Governance to be defined.

2.3. TAXONOMY

2.17.e.1 T
Use of phase-in provisions in accordance with 

Appendix C of ESRS 1 – metrics for material issues

Taxonomy – Alignment: revenue, CapEx, OpEx.
Implementation of a climate plan following the SBTi approach by early 2026: targets to reduce 
GHGs by 2030.

2.3.  TAXONOMY

2.4. 2.4. CLIMATE CHANGE

GOV-1 The role of the administrative, management and supervisory bodies

2.21.a Number of executive and non-executive members

2.21.a.1 N
Number of executive members of the 

administrative/management bodies 14 members of the Group Executive Committee. 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.a.2  N
Number of non-executive members of the 

administrative/management bodies All the members of the Group Executive Committee are executive members. 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.a.3 N
Number of executive members of the supervisory 

bodies 1 director 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.a.3 N
Number of non-executive members of the 

supervisory bodies 6 directors and 2 observers 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.b.1 N Representation of employees and other workers No representatives 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.c.1 T
Experience relevant to the undertaking’s sectors, 

products and geographic locations Experience of the directors and the Executive Committee. 1.3. GROUP GOVERNANCE

2.21.d Percentage by gender and other aspects of diversity

2.21.d.1 P*
Average women/men ratio on the Board of 

Directors 14% women/86% men
5.3.1. DIVERSITY OF GOVERNANCE 

BODIES

2.21.e Percentage of independent directors

2.21.e.1  P* Percentage of independent directors 14%
5.3.1. DIVERSITY OF GOVERNANCE 

BODIES

2.22.a.1  T Identity – administrative/management bodies 1.3.1. MANAGEMENT BODIES

2.22.a.2  T Identity – supervisory bodies 1.3.2. BOARD OF DIRECTORS
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GOV-1 The role of the administrative, management and supervisory bodies (cont’d)

2.22.b.1  T
Responsibilities for impacts, risks and opportunities in the undertaking’s terms of reference, board 

mandates and other related policies – administrative/management bodies

1.3.2.2. RULES and 1.3.2.3. REMIT OF THE BOARD 

OF DIRECTORS

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

4.1. BUSINESS ETHICS

2.22.b.2  T
Responsibilities for impacts, risks and opportunities in the undertaking’s terms of reference, board 

mandates and other related policies – supervisory bodies

1.3.2.3. REMIT OF THE BOARD OF DIRECTORS

1.3.2.4. COMMITTEES SET UP BY THE BOARD OF 

DIRECTORS

2.22.c.i.1  T
Management’s role in the governance processes, controls and procedures used to monitor, manage 

and oversee impacts, risks and opportunities – specific committee

1.3.1. MANAGEMENT BODIES

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

2.22.c.ii.1  T
Management’s role in the governance processes, controls and procedures used to monitor, manage 

and oversee impacts, risks and opportunities – reporting lines

1.3. GOVERNANCE (AND COMMITTEES)

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.22.c.iii.1  T
Management’s role in the governance processes, controls and procedures used to monitor, manage 

and oversee impacts, risks and opportunities – dedicated controls and procedures

1.3.1. MANAGEMENT BODIES

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.22.d.1  T
Targets related to material impacts, risks and opportunities, and how progress towards them is 

monitored

1.3.1. MANAGEMENT BODIES

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.23.a.1  T Skills and expertise available to oversee sustainability matters – sustainability expertise

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.4.4. CSR COMMITTEE GOVERNANCE

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS AND RISKS

2.23.b.1  T
Skills and expertise available to oversee sustainability matters – sustainability expertise – interaction 

with material impacts, risks and opportunities

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.4.4. CSR COMMITTEE GOVERNANCE

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS AND RISKS

GOV-2 Information provided to and sustainability matters addressed by the undertaking’s administrative, management and supervisory bodies

2.26.a.1  B

Whether the administrative, management and supervisory bodies are informed of material impacts, 

risks and opportunities, implementation of due diligence, and the results and effectiveness of 

policies, actions, metrics and targets adopted to address them
YES

1.7.3. RISK MANAGEMENT SYSTEMS and

1.7. RISK GOVERNANCE

2.26.a.2  T

By whom the administrative, management and supervisory bodies are informed of material impacts, 

risks and opportunities, implementation of due diligence, and the results and effectiveness of 

policies, actions, metrics and targets adopted to address them

By Management of the relevant scope 
via existing committees and governance 
arrangements in place.

1.7.3. RISK MANAGEMENT SYSTEMS and

1.7. RISK GOVERNANCE

2.26.a.3  T

How frequently the administrative, management and supervisory bodies are informed of material 

impacts, risks and opportunities, implementation of due diligence, and the results and effectiveness 

of policies, actions, metrics and targets adopted

The Boards of Directors are held on a 
quarterly basis.
The Group’s Executive Committees are held 
every month.

1.3.1. MANAGEMENT BODIES

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.26.b.1  T

How the administrative, management and supervisory bodies consider impacts, risks and 

opportunities when overseeing the undertaking’s strategy, its decisions on major transactions, and its 

risk management process

The procedures are operational and the 
decisions take effect immediately at the 
various committees.

1.3.1. MANAGEMENT BODIES

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.26.c.1  T
List of the material impacts, risks and opportunities addressed by the administrative, management 

and supervisory bodies, or their relevant committees during the reporting period

1.7.4. MAIN RISKS IDENTIFIED

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

GOV-3 Integration of sustainability-related performance in incentive schemes

2.29.a.1  T Description of the key characteristics of the incentive schemes 3.1.1. REMUNERATION

2.29.b.1  B Whether performance is assessed against specific sustainability-related targets and/or impacts YES 3.1.1. REMUNERATION
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GOV-3 Integration of sustainability-related performance in incentive schemes (cont’d)

2.29.b.2  T
Whether performance is assessed against specific sustainability-related targets and/or impacts, and 

if so, which ones

The safety (frequency rate) of employees, 
or Green Trust services sold by the Industry 
& Equipment BU are assigned to the 
managers and/or senior managers.

3.1.1. REMUNERATION

2.29.c.1  B
Whether sustainability-related performance metrics are considered as performance benchmarks or 

included in remuneration policies

The safety (frequency rate) of employees, 
or Green Trust services sold by the Industry 
& Equipment BU are assigned to the 
managers and/or senior managers.

3.1.1. REMUNERATION

2.29.c.2  T
How sustainability-related performance metrics are considered as performance benchmarks or 

included in remuneration policies

The safety (frequency rate) of employees, 
or Green Trust services sold by the Industry 
& Equipment BU are assigned to the 
managers and/or senior managers. Targets 
set on an annual basis.

3.1.1. REMUNERATION

2.29.d Proportion of variable remuneration dependent on sustainability-related targets and/or impacts

2.29.d.1  P Proportion of variable remuneration dependent on sustainability-related targets and/or impacts
Available but not published – 
Internal document

3.1. EMPLOYEE VALUE PROPOSITION (EVP)

2.29.e.1  S Level in the undertaking at which the terms of incentive schemes are approved and updated
Available but not published – 
Internal document

3.1. EMPLOYEE VALUE PROPOSITION (EVP)

GOV-4 Statement on due diligence

2.30.1  T* Mapping of the information provided in its sustainability statement about the due diligence process
4.1.5. DUE DILIGENCE

4.1. BUSINESS ETHICS (in its entirety)

GOV-5 Risk management and internal controls over sustainability reporting

2.36.a.1  T
Scope, main features and components of the risk management and internal control processes and 

systems in relation to sustainability reporting

1.7 GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2.36.b.1  T Risk assessment approach followed, including the risk prioritisation methodology 1.7.2. RISK IDENTIFICATION AND ASSESSMENT

2.36.c.1  T Main risks identified and their mitigation strategies including related controls 1.7.4. MAIN RISKS IDENTIFIED

2.36.d.1  T
Integration of the findings of its risk assessment and internal controls as regards the sustainability 

reporting process into relevant internal functions and processes
Please refer to section 1.7.1.

1.7.1. MANAGERIAL APPROACH TO RISK

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, 

ENVIRONMENTAL AND SOCIAL RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY

2.36.e.1  T
Periodic reporting of the findings referred to in point (d) to the administrative, management and 

supervisory bodies

Quarterly reporting to the Board of Directors of 
the indicators, actions, policies (e.g., Security, 
Cybersecurity, etc.).
Communication twice a year about CSR 
strategy.

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, 

ENVIRONMENTAL AND SOCIAL RISKS

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

SBM-1 Strategy, business model and value chain

2.40.a.i.1  T Significant groups of products and services 1.1. OUR VISION and OUR MISSION

2.40.a.ii.1  T Significant markets and/or customer groups served
1.2. BUSINESS MODEL

1.2.4. MARKET TRENDS-MARKET POSITION

2.40.a.iii.1  N Headcount of employees by geographical area Chart showing number of employees by 
geographical area 1.2.1

1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL 

PERFORMANCE

2.40.a.iv.1  T Products and services that are banned in certain markets Not relevant

2.40.b.1  M Breakdown of total revenue, as included in its financial statements, by significant ESRS sectors.
Chart showing Revenue per sector. See 
also Green Trust revenue per Taxonomy 
category.

1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.2.4. MARKET POSITION

2.2. GREEN TRUST

2.40.c.1  T  List of the additional significant ESRS sectors beyond the ones reflected under paragraph 40 (b) N/A

2.40.d.i.1  T*
Statement indicating, together with the related revenues, that the undertaking is active in the fossil 

fuel (coal, oil and gas) sector Not relevant

2.40.d.ii.1  T*
Statement indicating, together with the related revenues, that the undertaking is active in chemicals 

production Not relevant
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SBM-1 Strategy, business model and value chain (cont’d)

2.40.d.iii.1  T*
Statement indicating, together with the related revenues, that the undertaking is active in 

controversial weapons Not relevant

2.40.d.iv.1  T*
Statement indicating, together with the related revenues, that the undertaking is active in the 

cultivation and production of tobacco Not relevant

2.40.e.1  T
Sustainability-related goals in terms of significant groups of products and services, customer 

categories, geographical areas and relationships with stakeholders
“2028 Sustainability Goals” in 1.5.2. and 
table of relevant IRO and targets in 1.5.5.

1.5.2. MAIN CSR INDICATORS AND TARGETS

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND INTERACTION WITH 

STRATEGY AND THE BUSINESS MODEL

2.40.f.1  T
Assessment of its current significant products and/or services, and significant markets and customer 

groups, in relation to its sustainability-related goals

“2028 Sustainability Goals” in 1.5.2. and 
table of material topics, IRO and targets in 
1.5.5. Green Trust charts in 2.2.

1.5.2. MAIN CSR INDICATORS AND TARGETS

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND INTERACTION WITH 

STRATEGY AND THE BUSINESS MODEL

2.2. GREEN TRUST

2.40.g.1  T Elements of the undertaking’s strategy that relate to or impact sustainability matters 1.5.1. STRATEGY and 1.6 ROADMAP

2.41.1  T If exempt from disclosures, list of ESRS sectors that are significant for the undertaking Not relevant

2.42.a.1  T
Description of the business model and value chain – inputs and its approach to gathering, developing 

and securing those inputs

1.2.2. THE SOCOTEC GROUP’S BUSINESS MODEL 

and 1.2.3. VALUE CHAIN

2.42.b.1  T
Description of the business model and value chain – its outputs and outcomes in terms of current and 

expected benefits for customers, investors and other stakeholders

1.2.2. THE SOCOTEC GROUP’S BUSINESS MODEL 

and 1.2.3. VALUE CHAIN

1.2.4. MARKET TRENDS-MARKET POSITION

2.42.c.1  T

Description of the business model and value chain – main features of its upstream and downstream 

value chain and the undertaking’s position in its value chain, including a description of the main 

business actors and their relationship to the undertaking

1.2.2. THE SOCOTEC GROUP’S BUSINESS MODEL 

and 1.2.3. VALUE CHAIN

1.2.4. MARKET TRENDS-MARKET POSITION

SBM-2 Interests and views of stakeholders

2.45.a.i.1  T Key stakeholders
1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.a.ii.1  B Whether there is cooperation with stakeholders YES
1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.a.ii.2  T Cooperation with which categories of stakeholders

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.a.iii.1  T How this cooperation with stakeholders is organised
1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.a.iv.1  T Purpose of the cooperation with stakeholders

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.a.v.1  T How the outcome of cooperation with stakeholders is taken into account by the undertaking

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.b.1  T
The undertaking’s understanding of the interests and views of its key stakeholders as they relate to the 

undertaking’s strategy and business model

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.c.i.1  T
The undertaking’s understanding of the interests and views of its key stakeholders as they relate to the 

undertaking’s strategy and business model

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.c.ii.1  T
How the undertaking has amended or expects to amend its strategy and/or business model to address 

the interests and views of its stakeholders

Upstream and Downstream - Internal and 
External. Please also refer to section 1.5.5. 
Impacts, risks and opportunities and 1.5.4. 
Double materiality analysis.

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR

2.45.c.iii.1  B Whether these steps are likely to modify the relationship with and views of stakeholders YES
1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND 

COMMITMENT REGARDING CSR
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SBM-2 Interests and views of stakeholders (cont’d)

2.45.d.1  B
Whether the administrative, management and supervisory bodies are informed about the views and 

interests of affected stakeholders with regard to the undertaking’s sustainability-related impacts YES
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

2.45.d.2  T
How the administrative, management and supervisory bodies are informed about the views and 

interests of affected stakeholders with regard to the undertaking’s sustainability-related impacts

1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS, RISKS

SBM-3 Material impacts, risks and opportunities and their interaction with strategy and business model

2.48.a.1  T
Brief description of the material impacts, risks and opportunities resulting from the materiality 

assessment

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.b.1  T

Current and anticipated effects of the undertaking’s material impacts, risks and opportunities on its 

business model, value chain, strategy and decision-making, and how it has responded or plans to 

respond to these effects

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.i.1  T
How the undertaking’s material negative and positive impacts affect (or, in the case of potential 

impacts, are likely to affect) people or the environment   
1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.ii.1  B
Whether there are connections between these impacts and the undertaking’s strategy and business 

model YES
1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.ii.2  T Note whether they originate from the strategy and business model

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.iii.1  T The reasonably expected time horizons of the impacts

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.iv.1  B
Whether the undertaking is involved with the material impacts through its activities or because of its 

business relationships YES
1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.c.iv.2  T Description of the nature of the relevant business activities or business relationships
Please also refer to section 1.7. Governance 
of economic, environmental and social 
matters

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.48.d.1  T
Current financial effects of the undertaking’s material risks and opportunities on its financial position, 

financial performance and cash flows
Available but not published – 
Internal document

2.48.e.i.1  T

Anticipated financial effects of the undertaking’s material risks and opportunities on its financial 

position, financial performance and cash flows over the short, medium and long term – investment 

and disposal plans

Available but not published – 
Internal document

2.48.e.ii.1  T

Anticipated financial effects of the undertaking’s material risks and opportunities on its financial 

position, financial performance and cash flows over the short, medium and long term – planned 

sources of funding

Available but not published – 
Internal document

2.48.f.1  T
Information about the resilience of the undertaking’s strategy and business model regarding its 

capacity to address its material impacts and risks and to take advantage of its material opportunities
Available but not published – 
Internal document

2.48.g.1  T Changes to the material impacts, risks and opportunities compared to the previous reporting period Not relevant

2.48.h.1  T
Impacts, risks and opportunities that are covered by ESRS Disclosure Requirements as opposed to 

those covered by the undertaking using additional entity-specific disclosures

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

2.49.1  T
Information provided pursuant to the relevant topical ESRS, statement of the material impacts, risks 

and opportunities

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

IRO-1 Description of the processes to identify and assess material impacts, risks and opportunities

2.53.a.1  T Description of the methodologies and assumptions applied in the described process Double materiality approach and analysis 1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.b.i.1  T

Process to identify, assess, prioritise and monitor the undertaking’s potential and actual impacts 

on people and the environment – other specific factors that give rise to heightened risk of adverse 

impacts

See Phases 2 and 3: surveying of 
stakeholders (face-to-face interviews or 
questionnaire sent) and rating of issues

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.b.ii.1  T
Process to identify, assess, prioritise and monitor the undertaking’s potential and actual impacts on 

people and the environment – responsibility for own activities or as a result of business relationships

See Phase 3: surveying of stakeholders 
(face-to-face interviews or questionnaire 
sent) and rating of issues

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES
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IRO-1 Description of the processes to identify and assess material impacts, risks and opportunities (cont’d)

2.53.b.iii.1  T

Process to identify, assess, prioritise and monitor the undertaking’s potential and actual impacts on 

people and the environment – consultation with affected stakeholders and independent external 

professionals

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.b.iv.1  T

Process to identify, assess, prioritise and monitor the undertaking’s potential and actual impacts on 

people and the environment – prioritisation of negative impacts based on their relative severity and 

likelihood

face-to-face interviews or questionnaire 
sent) and rating of issues

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.c.i.1  T
Process used to identify, assess, prioritise and monitor risks and opportunities that have or may have 

financial effects – risks and opportunities that may originate from impacts and dependencies

See Phases 4 and 3: surveying of 
stakeholders and rating of issues, and 
analysis of responses and list of material 
topics

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.c.ii.1  T
Process used to identify, assess, prioritise and monitor risks and opportunities that have or may have 

financial effects – assessment of the probability, scale and nature of the effects

See Phases 4 and 3: surveying of 
stakeholders and rating of issues, and 
analysis of responses and list of material 
topics

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.c.iii.1  T
Process used to identify, assess, prioritise and monitor risks and opportunities that have or may have 

financial effects – prioritisation of sustainability risks and risk assessment tools

See Phases 4 and 3: surveying of 
stakeholders and rating of issues, and 
analysis of responses and list of material 
topics

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.d.1  T Description of the decision-making process and the related internal control procedures
1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS AND RISKS

2.53.e.1  T
How the process to identify, assess and manage impacts and risks is integrated into the undertaking’s 

overall risk management process

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS AND RISKS

2.53.f.1  T
How the process to identify, assess and manage opportunities is integrated into the undertaking’s 

overall risk management process Please also refer to section 2.2. Green Trust.
1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5. 5. IMPACTS, RISKS, OPPORTUNITIES

2.53.g.1  T Input parameters used Please refer to Phase 4: Analysis of 
responses and list of material topics

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.53.h.1  B Where the process has changed compared to the previous reporting period YES 1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS 

2.53.h.2  T
How the process has changed compared to the prior reporting period, when the process was modified 

for the last time and future revision dates of the materiality assessment.

Double materiality approach carried out 
for the first time at year-end 2023 (next 
analysis in 2026)

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

IRO-2 Disclosure requirements in ESRS covered by the undertaking’s sustainability statement

2.56.1  T
List of the disclosures requirements with which it has complied while preparing the statement on 

sustainability, according to the results of the materiality assessment Please refer to section 6.1.
6.1. CROSS-REFERENCE TABLE WITH THE ESRS 

AND THE CSRD

2.57.1  T
Whether the undertaking concludes that climate change is not material, a detailed explanation of the 

conclusions of its materiality assessment with regard to climate change N/A
2. ENVIRONMENTAL INFORMATION

2.4. CLIMATE CHANGE

2.2. GREEN TRUST

2.58.1  T
Whether the undertaking concludes that a topic other than climate change is not material, a brief 

explanation of the conclusions of its materiality assessment for that topic

SOCOTEC is a provider of business services: 
the social matters arising from the double 
materiality analysis are material.

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.59.1  T
Explanation of how the undertaking has determined the material information to be disclosed in 

relation to the impacts, risks and opportunities that it has assessed to be material

Please refer to Phase 2: Prepare the 
questionnaire based on the CSRD ESRS 
topics and sub-topics

1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

END ESRS 2:

ESRS2 GENERAL DISCLOSURES
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2 GOV-3:E1 Integration of sustainability-related performance in incentive schemes

E1.13.1  B
Whether climate-related considerations are factored into the remuneration of members of the 

administrative, management and supervisory bodies NO

E1.13.2  T
How climate-related considerations are factored into the remuneration of members of the 

administrative, management and supervisory bodies N/A

E1.13.3  B
Whether their performance has been assessed against the GHG emission reduction targets reported 

under Disclosure Requirement E1-4 N/A

E1.13.4  P Percentage of actual remuneration during the period linked to climate considerations N/A

E1.13.5  T
Explanation of the nature of climate-related considerations that are factored into the remuneration of 

members of the administrative, management and supervisory bodies N/A

2 IRO-1 : E1 Description of the processes to identify and assess material climate-related impacts, risks and opportunities

E1.20.1  T
Process to identify and assess climate-related impacts, risks and opportunities

1.5.5. Please refer in particular to the 
description of the climate-related impacts, 
risks and opportunities (ESRS E1)

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS 

MODEL

1.7. GOVERNANCE OF MATTERS AND RISKS

E1.20.a.1  T
Process that the undertaking applies to impacts on climate change, in particular, the undertaking’s 

GHG emissions (as required by Disclosure Requirement ESRS E1-6)

2.4. CLIMATE CHANGE: REDUCING SCOPE 3 

GREENHOUSE GAS EMISSIONS RELATED TO OUR 

OPERATIONS

E1.20.b.i.1  T
Process that the undertaking applies to the identification of climate-related hazards, considering at 

least high emission climate scenarios

Not available.
Definition of an SBT trajectory by year-end 
2024.

E1.20.b.ii.1  T

Process that the undertaking applies to the assessment of how its assets and business activities may 

be exposed and are sensitive to these climate-related hazards, creating gross physical risks for the 

undertaking

Not available.
Assessment of the physical risks for the 
following 2024 sustainability report.

E1.20.c.i.1  T

Process that the undertaking applies to the identification of climate-related transition events, 

considering at least a climate scenario in line with limiting global warming to 1.5°C with no or limited 

overshoot

Please refer to the examples of Green Trust 
services in 2.2.1 and 2.2.2.

2.2. GREEN TRUST

E1.20.c.ii.1  T
Process that the undertaking applies to the assessment of how its assets and business activities may 

be exposed to these climate-related transition events, creating gross transition risks or opportunities

Opportunities arising from buildings’ 
energy and environmental transitions form 
the cornerstone of its service offering.

2.2. GREEN TRUST

E1.21 T

When it publishes the information required pursuant to paragraphs 20 (b) and 20 (c), the undertaking 

explains how it has used the climate-related scenarios, including a series of climate scenarios to 

support the identification and assessment of physical risks and short-, medium- and long-term 

transition risks and opportunities.

Not relevant. Commercial building activities.

2 SBM-3 : E1 Material impacts, risks and opportunities and their interaction with strategy and business model

E1.18.1  T
For each material climate-related risk it has identified, whether the entity considers the risk to be a 

climate-related physical risk or climate-related transition risk

See 1.5.5. Environment IRO.
Climate change provides opportunities 
for SOCOTEC to develop its ranges and 
revenue. Its core business is compliance 
and management of building-related risks 
(energy transition and environmental 
transition), please refer to section 2.2. 
Green Trust

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS 

MODEL PLEASE ALSO REFER TO SECTION 2.2. 

GREEN TRUST

E1.19.1 T Description of the resilience of its strategy and business model in relation to climate change.

See 1.5.5. Environment IRO.
Climate change provides opportunities 
for SOCOTEC to develop its ranges and 
revenue. Its core business is compliance 
and management of building-related risks 
(energy transition and environmental 
transition), please refer to section 2.2. 
Green Trust

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS 

MODEL PLEASE ALSO REFER TO SECTION 2.2. 

GREEN TRUST

E1.19.a.1 T The scope of the resilience analysis See 1.5.5. Environment IRO
1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS 

MODEL

E1.19.b.1  T How the resilience analysis has been conducted, including the use of climate scenario analysis Not relevant. Commercial building 
activities.

E1.19.c.1  T The results of the resilience analysis including the results from the use of scenario analysis Not relevant. Commercial building 
activities.

ESRS E1 CLIMATE CHANGE
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E1-1 Transition plan for climate change mitigation

E1.14.1  T* Transition plan for climate change mitigation

Please refer to the Green Trust solutions 
provided to clients.
Please also refer to the measures applied 
in the management of greenhouse gases 
from its own operations

2.1. ENVIRONMENTAL POLICY

2.2. GREEN TRUST

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.16.a.1  T
Explanation of how the undertaking’s targets are compatible with limiting global warming to 1.5°C in 

line with the Paris Agreement

The Group has commenced work in 2024 
to set targets to reduce 2024–2028 GHG 
emissions and to set SBT targets for 2030.

2.4.3 CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.16.b.1  T

Explanation of the decarbonisation levers identified, and key actions planned, including changes 

in the undertaking’s product and service portfolio and the adoption of new technologies in its own 

operations, or the upstream and/or downstream value chain

Please refer to the three core elements 
of the energy sobriety action plan for 
SOCOTEC’s activities in 2.4.4.

2.1. ENVIRONMENTAL POLICY

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.16.c.1  T

Explanation and quantification of the undertaking’s investments and funding supporting the 

implementation of its transition plan, with a reference to the key performance indicators of taxonomy-

aligned CapEx

The taxonomy-aligned CapEx and OpEx 
have not been provided owing to the 
significant complexity of technical criteria 
that require a project by project evaluation, 
which is materially impossible. Eligible 
CapEx has been partially provided this year 
and the eligible OpEx is less than 10%, so 
it has not been disclosed, as permitted by 
the exemption clause.

2.3.4. TAXONOMY: INVESTMENTS AND FUNDING

E1.16.c.2  M Financial resources allocated to the action plan (OpEx)
Sustainable OpEx worldwide out of total 
OpEx: €33.8 million/€960.9 million = 
3.5%, i.e. < 5% exemption clause.

2.3.4. TAXONOMY: INVESTMENTS AND FUNDING

E1.16.c.3  M Financial resources allocated to the action plan (CapEX)

Sustainable OpEx worldwide out of total 
OpEx: €33.8 million/€960.9 million = 
3.5%, i.e. < 5%
exemption clause.

2.3.4. TAXONOMY: INVESTMENTS AND FUNDING

E1.16.d.1  T
Qualitative assessment of the potential locked-in GHG emissions from the undertaking’s key assets 

and products Scope 1: Fleet of company vehicles 2.4.5. CARBON FOOTPRINT

E1.16.e.1  T

Explanation of any objective or plans (CapEx, CapEx plans, OpEx) that the undertaking has for aligning 

its economic activities (revenues, CapEx, OpEx) with the criteria established in Commission Delegated 

Regulation 2021/2139
Not available 2.3.4. TAXONOMY: INVESTMENTS AND FUNDING

E1.16.f.1  T
If applicable, a disclosure of significant CapEx amounts invested during the reporting period related 

to coal, oil and gas-related economic activities Not relevant

E1.16.f.2  M Significant CapEx amounts in coal-related economic activities Not relevant

E1.16.f.3  M Significant CapEx amounts in oil-related economic activities Not relevant

E1.16.f.4  M Significant CapEx amounts in gas-related economic activities Not relevant

E1.16.g.1  B* Whether or not the undertaking is excluded from the EU Paris-aligned Benchmarks NO. 1.1. OUR VISION and OUR MISSION

E1.16.h.1  T
Explanation of how the transition plan is embedded in and aligned with the undertaking’s overall 

business strategy and financial planning

Please refer to section 1.6.3. Support with 
implementing environmental transition 
projects

1.6. SUPPORT WITH THE ENVIRONMENTAL 

TRANSITION and 2.1 ENVIRONMENTAL POLICY

2.2. GREEN TRUST and 2.3. TAXONOMY

E1.16.i.1  B Whether the transition plan is approved by the administrative, management and supervisory bodies YES
1.6. SUPPORT WITH THE ENVIRONMENTAL 

TRANSITION and 2.1 ENVIRONMENTAL POLICY

2.2. GREEN TRUST and 2.3. TAXONOMY

E1.16.j.1  T Explanation of the undertaking’s progress in implementing the transition plan Please also refer to the Table of main 2028 
targets in 1.5.2.

2.4.5. RESULTS: CARBON FOOTPRINT

2.2.3. GREEN TRUST RESULTS and 2.3.3. 

TAXONOMY RESULTS

E1.17.1  B If does not have a transition plan in place, it shall adopt a transition plan YES

E1.17.2  Y If the undertaking does not have a transition plan in place, when [Year] it shall adopt a transition plan YEAR-END 2025

E1-2 Policies related to climate change mitigation and adaptation

E1.24.1  T
Policies implemented by the undertaking to manage its material impacts, risks and opportunities in 

terms of climate change mitigation and adaptation

2.1. ENVIRONMENTAL POLICY

2.2.1. GREEN TRUST: POLICY-2.3.1.TAXONOMY

2.4.2. CLIMATE-RELATED POLICY

E1.25.a.1  B Whether the policies adopted cover climate change mitigation YES
2.1. ENVIRONMENTAL POLICY

2.2.1. GREEN TRUST: POLICY-2.3.1.TAXONOMY

2.4.2. CLIMATE-RELATED POLICY

ESRS E1 CLIMATE CHANGE
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E1-2 Policies related to climate change mitigation and adaptation (cont’d)

E1.25.a.2  T How the policies adopted cover climate change mitigation
Please also refer to section 2.2.2. Green 
Trust Actions and 2.3.2. Taxonomy: 
Methodology.

2.2.3. GREEN TRUST RESULTS and 2.3.3. 

TAXONOMY RESULTS and 2.4.4. ACTIONS FOR 

CLIMATE CHANGE MITIGATION

E1.25.b.1  B Whether the policies adopted cover climate change adaptation YES

2.1. ENVIRONMENTAL POLICY

2.2.1. GREEN TRUST: POLICY- 

2.3.1.TAXONOMY

2.4.2. CLIMATE-RELATED POLICY

E1.25.b.2  T How the policies adopted cover climate change adaptation Please also refer to section 2.2.2. Green Trust 
Actions and 2.3.2. Taxonomy: Methodology.

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION

E1.25.c.1  B Whether the policies adopted cover energy efficiency
YES, please also refer to the three core 
elements of the energy sobriety plan in 
2.4.4.1., 2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.25.c.2  T How the policies adopted cover energy efficiency
Please also refer to the three core elements 
of the energy sobriety plan in 2.4.4.1., 
2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.25.d.1  B If the policies adopted cover renewable energy deployment YES
2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.25.d.2  T How the policies adopted cover renewable energy deployment Please refer in particular to 2.4.4.2. Initiatives 
to improve building energy performance.

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION

E1.25.e.1  B Whether the policies adopted cover other areas YES 2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS (Services)

E1.25.e.2  T How the policies adopted cover other areas Please also refer to section 2.5. Circular 
Economy

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS (Services)

2.5. CIRCULAR ECONOMY

E1-3 Actions and resources in relation to climate change policies

E1.28.1 T Climate change mitigation and adaptation actions and resources allocated to their implementation

2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1-4 Targets related to climate change mitigation and adaptation

E1.32.1  T Time-bound and outcome-oriented targets related to climate change mitigation and adaptation

2.2.3. 2023 GREEN TRUST RESULTS AND 

2028 TARGETS

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.33.1  B
Whether the undertaking has set GHG emission reduction targets and/or any other target in order to 

manage material impacts, risks and opportunities related to climate change
YES, please refer to the 2024 and 2028 
targets in the table in 1.5.5.

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION WITH 

STRATEGY AND BUSINESS MODEL

E1.33.2  T
How the undertaking has set GHG emission reduction targets and/or any other target in order to 

manage material impacts, risks and opportunities related to climate change

2.2.3. 2023 GREEN TRUST RESULTS AND 

2028 TARGETS

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.34.b* GHG emission reduction targets

E1.34.b.1  N Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 1 in metric tonnes of CO2 equivalent

Not available, SBT target-setting in 
progress – Year-end 2024
Please refer to section 2.4.5. Results: 
Carbon footprint

1.5.2. CSR INDICATORS AND TARGETS

2.4.4. ACTIONS FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.34.b.2  N Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 2 in metric tonnes of CO2 equivalent

Not available, SBT target-setting in 
progress – Year-end 2024
Please refer to section 2.4.5. Results: 
Carbon footprint

1.5.2. CSR INDICATORS AND TARGETS

2.4.4. ACTIONS FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.34.b.3  N Gross GHG emission reduction target for 2030 for Scope 3 in metric tonnes of CO2 equivalent

Not available, SBT target-setting in 
progress – Year-end 2024
Please refer to section 2.4.5. Results: 
Carbon footprint

1.5.2. CSR INDICATORS AND TARGETS

2.4.4. ACTIONS FOR CLIMATE CHANGE 

MITIGATION

E1.34.c.1  T The current year and baseline for GHG emission reduction targets 15% reduction in GHG emissions between 
2021 and 2024 (Scopes 1 and 2)

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.34.e.1  B
Whether the GHG emission reduction targets are based on scientific data and are compatible with 

limiting global warming to 1.5°C
NO. SBT target-setting in progress 
– Year-end 2024

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.34.f.1  T
Description of the anticipated decarbonisation levers and their global quantitative contribution to 

achieving GHG emission reduction targets
Partial, work to set targets aligned with the 
SBTs in progress.

2.4.3. CLIMATE CHANGE MITIGATION TARGETS

E1.37* Total consumption of energy related to own operations

E1.37.a.1  N Total consumption of fossil fuel energy in MWh related to own operations 19,471.04 MWh 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
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E1-5  Energy consumption and energy mix

E1.37.b.1  N Total consumption of nuclear energy in MWh related to own operations 8,948.49 MWh 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

E1.37.c.i.1  N
Total consumption of renewable energy in MWh related to own operations 

– consumption of fuel from renewable sources Not available 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

E1.37.c.ii.1  N

Total consumption of renewable energy in MWh related to own operations

- consumption of purchased or acquired electricity, heat, steam, 

and cooling from renewable sources
2,672.66 MWh 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

E1.37.c.iii.1  N
Total consumption of renewable energy in MWh related to own operations 

– consumption of self-generated non-fuel renewable energy 41.94 MWh 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

E1.38* Total consumption of energy from fossil fuel sources if the undertaking has operations in high climate impact sectors

E1.38.a.1  N
Total consumption of energy from fossil fuel sources - fuel consumption 

from coal and coal products Not relevant

E1.38.b.1  N
Total consumption of energy from fossil fuel sources 

- fuel consumption from crude oil and petroleum products Not relevant

E1.38.c.1  N
Total consumption of energy from fossil fuel sources 

- fuel consumption from natural gas Not relevant

E1.38.d.1  N
Total consumption of energy from fossil fuel sources 

- fuel consumption from other fossil fuel sources Not relevant

E1.38.e.1  N
Total consumption of energy from fossil fuel sources 

- consumption of purchased or acquired electricity, heat, steam, and cooling from fossil fuel sources Not relevant

E1.39* Energy generation

E1.39.1  N Non-renewable energy generated in MWh Not relevant

E1.39.2  N Renewable electricity generated in MWh 41.94 MWh 5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX

E1.40* Energy intensity (total energy consumption per net revenue) associated with activities in high climate impact sectors

E1.42.1  T*
Precision of sectors with high climate impact which are used to determine intensity energy required 

in paragraph 40 Not relevant

E1.43.1  T*

Reconciliation to the relevant line item or notes in the financial statements of the net revenue amount 

from activities in high climate impact sectors (the denominator in the calculation of the energy 

intensity required by paragraph 40)
Not relevant

E1-6 Gross Scopes 1, 2, 3 and Total GHG emissions

E1.44* GHG emissions

E1.44.a.1  N
Gross Scope 1 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – 

consolidated accounting group (parent company and subsidiaries) 31,269.4 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.a.2  N
Gross Scope 1 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– investee companies N/A

E1.44.a.3  N
Percentage of Scope 1 GHG emissions deriving from regulated emission trading 

schemes – consolidated accounting group (parent company and subsidiaries) Not relevant

E1.44.a.4  N
Percentage of Scope 1 GHG emissions deriving from regulated 

emission trading schemes – investee companies Not relevant

E1.44.b.1  N
Location-based gross Scope 2 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– consolidated accounting group (parent company and subsidiaries) 2,333.05 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.b.2  N
Location-based gross Scope 2 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– investee companies Not relevant

E1.44.b.3  N
Market-based gross Scope 2 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– consolidated accounting group (parent company and subsidiaries) Not available
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.b.4  N
Market-based gross Scope 2 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent

 – investee companies Not relevant

E1.44.c.1  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– Purchased goods and services 13,292.1 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.c.2  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– Capital goods Not available

E1.44.c.3  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– Fuel and energy-related activities (not included in Scopes 1 and 2) 6,040.75 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS
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E1-6 Gross Scopes 1, 2, 3 and Total GHG emissions (cont’d)

E1.44.c.4  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– Upstream transportation and distribution 184.08 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.c.5  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Waste generated in operations 475.62 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.c.6  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Business travel 3,966.84 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.c.7  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Employee commuting 2,483.47 tCO2eq
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1.44.c.8  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Upstream leased assets Not available

E1.44.c.9  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent 

– Downstream transportation and distribution Not available

E1.44.c.10  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Processing of Sold Products Not relevant - Business services

E1.44.c.11  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Use of sold products Not relevant - Business services

E1.44.c.12  N
Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 

equivalent – End-of-life treatment of sold products Not relevant - Business services

E1.44.c.13  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Downstream leased assets Not relevant

E1.44.c.14  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Franchises Not relevant

E1.44.c.15  N Gross Scope 3 GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent – Investments Not relevant

E1.44.d.1  N
Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent derived from underlying 

Scope 2 GHG emissions measured using the location-based method Not available

E1.44.d.2  N
Total GHG emissions in metric tonnes of CO2 equivalent derived from underlying 

Scope 2 GHG emissions measured using the market-based method Not available

E1-52.a  N

The disclosure of total GHG emissions required in paragraph 44, (d) consists of the sum of 

the Scopes 1, 2, 3 GHG emissions required in paragraph 44, (a) to (c). (a) total GHG emissions 

derived from underlying Scope 2 GHG emissions measured using the location-based method
46,894.55 tCO2eq

5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 

AND TOTAL GHG EMISSIONS

E1-52.b  N

The disclosure of total GHG emissions required in paragraph 44, (d) consists of the sum of 

the Scopes 1, 2, 3 GHG emissions required in paragraph 44, (a) to (c). (b) total GHG emissions 

derived from underlying Scope 2 GHG emissions measured using the market-based method.
Not available

E1.53*  GHG Intensity based on net revenue

E1.53.1  N GHG emissions intensity (total GHG emissions per net revenue) 37.31 tCO2eq per € m of revenue
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND 

TOTAL GHG EMISSIONS

E1.55.1  T*
Reconciliation to the relevant line item or notes in the financial statements of the net revenue amounts 

(the denominator in the calculation of the GHG emissions intensity required by paragraph 53) Please refer to Note (1) under tables 5.1.5
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND 

TOTAL GHG EMISSIONS

E1-7 GHG removal and mitigation projects financed through carbon credits

E1.58.a* GHG removals and storage

E1.58.a.1  N
Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent 

resulting from the undertaking’s own operations – removal activity Not available

E1.58.a.2  N
Total quantity of GHG removals and storage stated in metric tonnes of CO2 equivalent 

resulting from the upstream and donwstream value chain – removal activity 4.433 t.eq.CO2
5.1.6. GHG REMOVAL AND MITIGATION PROJECTS 

FINANCED THROUGH CARBON CREDITS

E1.58.b.1 T Calculation assumptions, methodologies and frameworks applied by the undertaking for the GHG removals and storage disclosures

E1.59* Carbon credits

E1.59.a.1  N
Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated in metric tonnes of 

CO2 equivalent verified against recognised quality standards and cancelled in the reporting Not available
5.1.6. GHG REMOVAL AND MITIGATION PROJECTS 

FINANCED THROUGH CARBON CREDITS

E1.59.b.1  N

Total amount of carbon credits outside the undertaking’s value chain stated 

in metric tonnes of CO2 equivalent planned to be cancelled in the future and 

whether they are based on existing contractual agreements or not
Not available

5.1.6. GHG REMOVAL AND MITIGATION PROJECTS 

FINANCED THROUGH CARBON CREDITS

E1.60.1  T

Explanation of scope, methodologies and frameworks applied and how the 

residual GHG emissions are to be neutralised by, for example, GHG removals 

in its own operations and upstream and downstream value chain
Not applicable
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E1-7 GHG removal and mitigation projects financed through carbon credits (cont’d)

E1.61.1  B
Whether public claims of GHG neutrality that involve the use of carbon credits 

have been accompanied by GHG emission reduction targets Not applicable 

E1.61.a.2  T
How public claims of GHG neutrality that involve the use of carbon credits 

have been accompanied by GHG emission reduction targets Not applicable

E1.61.b.1  B
Whether the reliance on carbon credits neither impede nor reduce the achievement 

of its GHG emission reduction targets, or, if applicable, its net zero target Not applicable

E1.61.b.2  T
How the reliance on carbon credits neither impedes nor reduces the achievement 

of its GHG emission reduction targets, or, if applicable, its net zero target Not applicable

E1.61.c.1  T
Explanation of the credibility and integrity of the carbon credits used, 

including by reference to recognised quality standards Not applicable 

E1-8 Internal carbon pricing

E1.62.1  B Whether the undertaking applies internal carbon pricing schemes NO 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.62.2  T
If so, how they support its decision making and incentivise the 

implementation of climate-related policies and targets Not applicable

E1.63.a.1  T Type of internal carbon pricing scheme Not applicable

E1.63.b.1  T Specific scope of carbon pricing schemes Not applicable

E1.63.c.1  T

Carbon prices applied according to the type of scheme and critical assumptions 

made to determine the prices, including the source of the applied carbon prices 

and why these are deemed relevant for their chosen application
Not applicable

E1.63.c.2  T

Calculation methodology of the carbon prices including the extent to 

which these have been set using scientific guidance and how their future 

development is related to science-based carbon pricing trajectories
Not applicable

E1.63.d For the current year, gross volumes of GHG emissions covered by internal carbon pricing schemes

E1.63.d.1  N
For the current year, gross volumes of Scope 1 GHG emissions stated in metric 

tonnes of CO2 equivalent covered by internal carbon pricing schemes Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.63.d.2  N
For the current year, gross volumes of Scope 2 GHG emissions stated in metric 

tonnes of CO2 equivalent covered by internal carbon pricing schemes Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.63.d.3  N
For the current year, gross volumes of Scope 3 GHG emissions stated in metric 

tonnes of CO2 equivalent covered by internal carbon pricing schemes Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.63.d.4  N Proportion of gross volumes of Scope 1 GHG emissions covered by internal carbon pricing scheme Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.63.d.5  N Proportion of gross volumes of Scope 2 GHG emissions covered by internal carbon pricing scheme Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1.63.d.6  N Proportion of gross volumes of Scope 3 GHG emissions covered by internal carbon pricing scheme Not applicable 5.1.7. INTERNAL CARBON PRICING

E1-9 Anticipated financial effects from material physical and transition risks and potential climate-related opportunities

E1.66.c.1  T* Location of significant assets at material physical risk

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

E1.66* Anticipated financial effects from material physical risks

E1.66.a.1  M
Monetary amount of assets at material acute physical risk in the short 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.2  M
Monetary amount of assets at material acute physical risk in the medium 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.3  M
Monetary amount of assets at material acute physical risk in the long 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.4  M
Monetary amount of assets at material chronic physical risk in the short 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS
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E1-9 Anticipated financial effects from material physical and transition risks and potential climate-related opportunities (cont’d)

E1.66.a.5  M
Monetary amount of assets at material chronic physical risk in the medium 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.6  M
Monetary amount of assets at material chronic physical risk in the long 

term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.7  P
Proportion (percentage) of assets at material chronic physical risk in the 

short term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.8  P
Proportion (percentage) of assets at material chronic physical risk in the 

medium term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.a.9  P
Proportion (percentage) of assets at material chronic physical risk in the 

long term before envisaging climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.b.1  P Proportion of assets at material physical risk addressed by climate change adaptation actions

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.1  M
Monetary amount of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the short term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.2  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the short term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.3  M
Monetary amount of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the medium term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.4  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the medium term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.5  M
Monetary amount of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the long term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.66.d.6  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material physical risk over the long term

Not available. SOCOTEC has not assessed 
its physical risks. The Group is a provider 
of business services and thus has 
offices to conduct its activities.

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67 Anticipated financial effects from material transition risks

E1.67.a.2  M
Monetary amount of assets at material transition risk in the medium 

term before envisaging climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67.a.3  M
Monetary amount of assets at material transition risk in the long term 

before envisaging climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67.a.4  P
Proportion (percentage) of assets at material transition risk in the short 

term before envisaging climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67.a.5  P
Proportion (percentage) of assets at material transition risk in the medium 

term before envisaging climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67.a.6  P
Proportion (percentage) of assets at material transition risk in the long 

term before envisaging climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS

E1.67.b.1  P
Proportion (percentage) of assets at material transition risk 

addressed by climate change mitigation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION RISKS
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E1-9 Anticipated financial effects from material physical and transition risks and potential climate-related opportunities (cont’d)

E1.67.c.1  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class A Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.2  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class B Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.3  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class C Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.4  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class D Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.5  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class E Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.6  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class F Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.c.7  M* Carrying value of the undertaking’s real estate assets in energy-efficiency class G Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.d.1  M Liabilities that may have to be recognised in the financial statements over the short term Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.d.2  M Liabilities that may have to be recognised in the financial statements over the medium term Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.d.3  M Liabilities that may have to be recognised in the financial statements over the long term Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.1  M
Monetary amount of net revenue from the undertaking’s business activities 

at material transition risk over the short, medium and long term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.2  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material transition risk over the short term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.3  M
Monetary amount of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material transition risk over the medium term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.4  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material transition risk over the medium term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.5  M
VMonetary amount of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material transition risk over the long term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.6  P
Proportion (percentage) of net revenue from the undertaking’s business 

activities at material transition risk over the long term

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.67.e.7  M Net revenue from the undertaking’s customers operating in coal, oil and gas-related activities Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.68.a.1  T
Reconciliation to the relevant line items or notes in the financial statements of significant 

amounts of assets and net revenue at material physical risk (as required by paragraph 66); Not available

E1.68.b.1  T
Reconciliation to the relevant line items or notes in the financial statements of significant amounts 

of assets, liabilities and net revenue at material transition risk (as required by paragraph 67) Not available

E1.69.a.1  M Expected cost savings from climate change mitigation and adaptation actions Not available
5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 

E1.69.b.1  M
Potential market size or expected changes to net revenue from low-carbon products and 

services or adaptation solutions to which the undertaking has or may have access

Please also refer to the Green Trust results 
in section 2.2.3 (revenue opportunities 
arising from climate change and 
building-related transition risks

5.1.8. ANTICIPATED FINANCIAL EFFECTS 

FROM MATERIAL TRANSITION 
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END ESRS E1

2 IRO-1:E5 Description of the processes to identify and assess material impacts, risks and opportunities

E5.11..1  T
Process to identify material impacts, risks and opportunities related to resource use and 

circular economy, in particular regarding resource inflows, resource outflows and waste YES

2.5. CIRCULAR ECONOMY

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

E5.11.a.1  B

Whether the undertaking has screened its assets and activities in order 

to identify its actual and potential impacts, risks and opportunities in its 

own operations and its upstream and downstream value chain
YES

2.5. CIRCULAR ECONOMY

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

E5.11.a.2  T If so, the methods, assumptions and tools used in the screening

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2.5. CIRCULAR ECONOMY

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

E5.11.b.1  B Whether the undertaking has conducted consultations, in particular, with affected communities YES
2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS

E5.11.b.2  T How the undertaking has conducted consultations, in particular, with affected communities
2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS

E5-1 Policies related to resource use and circular economy

E5.14.1  T
Policies addressing the management of the undertaking’s material impacts, risks 

and opportunities arising from resource use and the circular economy

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING ITS CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE 

ARISING FROM OUR OPERATIONS

E5.15.a.1  B
Whether the undertaking’s policies cover transitioning away from use of virgin 

resources, including relative increases in use of secondary (recycled) resources YES

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING ITS CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE 

ARISING FROM OUR OPERATIONS

E5.15.a.2  T
How the undertaking’s policies cover transitioning away from use of virgin resources, 

including relative increases in use of secondary (recycled) resources

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING ITS CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE 

ARISING FROM OUR OPERATIONS

E5.15.b.1  B Whether the undertaking’s policies cover sustainable sourcing and use of renewable YES

E5.15.b.2  T Whether the undertaking’s policies cover sustainable sourcing and use of renewable 

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5-2 Actions and resources related to resource use and circular economy

E5.19.1  T
Actions related to resource use and circular economy and the 

resources allocated to their implementation

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.a.1  B

Whether an action and resources lead to higher levels of resource efficiency in use 

of technical and biological materials and water, particularly in relation to critical raw 

materials and rare earths as listed in the Raw Materials Information System

YES. SOCOTEC has subsidiaries and experts 
specialised in the inspection, control and 
management of the risks of pollution 
and illness related to water resources

1.1. OUR VISION and OUR MISSION

2.2.1. GREEN TRUST: POLICIES IMPLEMENTED 

AND 2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

E5.20.a.2  T

How an action and resources lead to higher levels of resource efficiency in 

use of technical and biological materials and water, particularly in relation 

to critical and rare earths as listed in the information system

1.1. OUR VISION and OUR MISSION

2.2.1. GREEN TRUST: POLICIES IMPLEMENTED 

AND 2.2.2. GREEN TRUST: ACTIONS

E5.20.b.1  B
Whether an action and resources lead to lead to higher rates 

of use of secondary raw materials (recyclates) YES 

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 
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E5-2 Actions and resources related to resource use and circular economy (cont’d)

E5.20.b.2  T How an action and resources lead to higher rates of use of secondary raw materials (recyclates)

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.c.1  B

Whether an action and resources lead to application of circular design, leading 

to increased product durability and optimisation of use, and higher rates of: 

Reuse, Repair, Refurbishing, Remanufacture, Repurposing and Recycling

YES for its clients (Ecocycle circular economy 
quality label and DPEMD (Products, 
Equipment, Materials, Waste Diagnostics)
 YES for its own operations.
Please refer to sections 2.5.2., 2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.c.2  T

How an action and resources lead to application of circular design, leading to 

increased product durability and optimisation of use, and higher rates of: Reuse, 

Repair, Refurbishing, Remanufacture, Repurposing and Recycling

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.d.1  B
Whether an action and resources lead to application of circular business practices such as 

value retention, value maximisation, end-of-life actions and systems efficiency actions.

YES for its clients (Ecocycle circular economy 
quality label and DPEMD (Products, 
Equipment, Materials, Waste Diagnostics)
 YES for its own operations.
Please refer to sections 2.5.2., 2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.d.2  T
How an action and resources lead to application of circular business practices such as value 

retention, value maximisation, end-of-life actions and systems efficiency actions

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.e.1  B
Whether an action and resources lead to actions taken to prevent waste 

generation in the undertaking’s upstream and downstream value chain

YES for its clients (Ecocycle circular economy 
quality label and DPEMD (Products, 
Equipment, Materials, Waste Diagnostics)
 YES for its own operations.
Please refer to sections 2.5.2., 2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.e.2  T
How an action and resources lead to actions taken to prevent waste generation 

in the undertaking’s upstream and downstream value chain

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.f.1  B
Whether an action and resources lead to optimisation of waste 

management in line with the waste hierarchy

YES for its clients (Ecocycle circular economy 
quality label and DPEMD (Products, 
Equipment, Materials, Waste Diagnostics)
 YES for its own operations.
Please refer to sections 2.5.2., 2.4.4.2. and 2.4.4.3.

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.20.f.2  T
How an action and resources lead to optimisation of waste 

management in line with the waste hierarchy

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5-3 Targets related to resource use and circular economy

E5.23.1  T Time-bound and outcome-oriented targets related to resource use and circular economy Not available

E5.24.a.1  B
Whether the targets are related to the increase of circular product design (including 

for instance design for durability, dismantling, reparability, recyclability etc) YES
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E5-3 Targets related to resource use and circular economy (cont’d)

E5.24.a.2  T
How the targets are related to the increase of circular product design (including for 

instance design for durability, dismantling, reparability, recyclability etc)

On client projects: reuse of construction 
materials, renovation and transfer to partner 
platforms: Cycle Up, Booster du Réemploi, etc.
For its own operations: 100% of WEEE directed to 
Emmaüs Connect, Ecodair and Ateliers du Bocage 
for recycling or reuse by underprivileged families

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.24.b.1  B Whether the targets are related to the increase in the circular material use rate YES

E5.24.b.2  T How the targets are related to the increase in the circular material use rate

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.24.c.1  B Whether the targets are related to the minimisation of the primary raw material YES

E5.24.c.2  T How the targets are related to the minimisation of the primary raw material

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.24.d.1  B
Whether the targets are related to sustainable sourcing and use (in 

line with the cascading principle) of renewable resources YES

E5.24.d.2  T
How the targets are related to sustainable sourcing and use (in line 

with the cascading principle) of renewable resources

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.24.e.1  B Whether the targets are related to waste management, including preparation for proper treatment YES

E5.24.e.2  T
How the targets are related to sustainable sourcing and use (in line 

with the cascading principle) of renewable resources

2.5. CIRCULAR ECONOMY

2.5.1. HELPING CLIENTS WITH THEIR 

CIRCULAR ECONOMY PROJECTS and 2.5.2 

RESPONSIBLE MANAGEMENT OF WASTE ARISING 

FROM OUR OPERATIONS and 2.4.4.2. 

INITIATIVES TO IMPROVE BUILDING ENERGY 

PERFORMANCE and 2.4.4.3. DIGITAL SOBRIETY

E5.24.f.1  B Whether the targets are linked to other matters related to resource use or the circular economy YES. Social inclusion

E5.24.f.2  T How the targets are linked to other matters related to resource use or the circular economy
For its own operations: 100% of WEEE directed to 
Emmaüs Connect, Ecodair and Ateliers du Bocage 
for recycling or reuse by underprivileged families

2.5.2. RESPONSIBLE MANAGEMENT OF 

WASTE ARISING FROM OUR OPERATIONS

5.1.9.2. RECLAIMING WEEE

E5.26.1  B
Whether ecological thresholds and entity-specific allocations 

were taken into consideration when setting targets NO

E5.26.a.1  T
Where appropriate, the ecological thresholds identified, and the 

methodology used to identify such thresholds Not relevant

E5.26.b.1  B Where appropriate, whether the thresholds are entity-specific Not relevant

E5.26.b.2  T If so, how they have been set Not relevant

E5.26.c.1  T If so, how responsibility for respecting identified ecological thresholds is allocated in the undertaking Not relevant

E5.27.1  T
Whether the targets the undertaking has set and presented are 

mandatory (required by legislation) or voluntary Not relevant
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E5-4 Resource inflows

E5.31 Description of resource inflows to its own operations and across the value chain

E5.31.a.1  N
Overall total weight of products and technical and biological materials used 

during the reporting period, in metric tonnes or in kilograms
Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5-4 Resource inflows (cont’d)

E5.31.b.1  P
Percentage of biological materials (and biofuels used for non-energy purposes) used to manufacture 

the undertaking’s products and services (including packaging) that is sustainably sourced
Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.31.c.1  N

Weight, in metric tonnes or kilograms, of secondary reused or recycled components, 

secondary intermediary products and secondary materials used to manufacture 

the undertaking’s products and services (including packaging)

Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.31.c.2  P

Weight, as a percentage, of secondary reused or recycled components, 

secondary intermediary products and secondary materials used to manufacture 

the undertaking’s products and services (including packaging)

Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.31.b.2  T

The certification scheme used and how the cascading principle has been 

applied for biological materials (including biofuels used for non-energy 

purposes) (including packaging) that is sustainably sourced

Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.32.1  T Methods used to calculate data and the principal assumptions used Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production

E5-5 Resource outflows

E5.35.1  T Description of the key products and materials that come out of the production process and that are Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.36 Resource outflows

E5.36.a.1  N
Expected durability of the products placed on the market by the undertaking, 

in relation to the industry average for each product group
Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.36.b.1  N Reparability of the products, using an established rating system, where possible Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.36.c.1  P Rate of recyclable content in products and their packaging Not relevant. SOCOTEC is a service 
provider. No production.

E5.37 Waste from its own operations

E5.37.a.1  N Total amount of waste generated, in metric tonnes or kilograms 1,471 metric tonnes 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.b.i.1  N
Quantity (weight) of hazardous waste not directed to disposal by 

preparation for reuse, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.b.i.2  N
Quantity (weight) of non-hazardous waste not directed to disposal by 

preparation for reuse, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.b.ii.1  N Quantity (weight) of hazardous waste not directed to disposal by recycling, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.b.ii.2  N Quantity (weight) of non-hazardous waste not directed to disposal by recycling, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.b.iii.1  N
Quantity (weight) of hazardous waste not directed to disposal by other 

recovery operations, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.b.iii.2  N
Quantity (weight) of non-hazardous waste not directed to disposal by 

other recovery operations, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.1  N Total quantity (weight) of hazardous waste directed to disposal by processing, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.c.2  N
Total quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal 

by processing, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

E5.37.c.i.1  N Quantity (weight) of hazardous waste directed to disposal by incineration, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.i.2  N Quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal by incineration, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.ii.1  N Quantity (weight) of hazardous waste directed to disposal by landfill, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.ii.2  N Quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal by landfill, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.iii.1  N
Quantity (weight) of hazardous waste directed to disposal by other 

disposal operations, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.c.iii.2  N
Quantity (weight) of non-hazardous waste directed to disposal by other 

disposal operations, in metric tonnes or in kilograms Not available

E5.37.d.1  N* Total quantity of waste not recycled, in metric tonnes or in kilograms See table of indicators 5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS
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E5-5 Resource outflows (cont’d)

E5.37.d.2  P* Percentage of waste not recycled See table of indicators 5.1.9.1 WASTE FROM ITS OWN OPERATIONS

E5.38.a.1  T Composition of waste – waste stream relevant for the sector or the undertaking’s activities See table of indicators

2.5.2. RESPONSIBLE MANAGEMENT OF 

WASTE ARISING FROM OUR OPERATIONS

5.1.9.1 WASTE FROM ITS OWN OPERATIONS

 Charts

E5.38.b.1  T Composition of waste – materials present in the waste Not available

E5.39* Hazardous and radioactive waste generated by the undertaking

E5.39.1.  N Total amount of hazardous waste generated by the undertaking, in metric tonnes or kilograms Not relevant

E5.39.2  N Total amount of hazardous waste generated by the undertaking, in metric tonnes or kilograms Not relevant

E5.40.1  T

Contextual information on the methodologies used to calculate the data 

and in particular the criteria and assumptions used to determine and classify 

products designed along circular principles under paragraph 35
Not relevant

E5-6 Anticipated financial effects from material resource use and circular economy-related risks and opportunities

E5.43.a.1  M
Quantification of the anticipated financial effects in monetary terms before 

considering resource use and circular economy-related actions Not available

E5.43.a.2  T
Quantification of the anticipated financial effects in monetary terms before 

considering resource use and circular economy-related actions Not available

E5.43.b.1  T
Description of the effects considered, the impacts and dependencies to which 

they relate and the time horizons in which they are likely to materialise Not available

E5.43.c.1  T
Critical assumptions used to quantify the anticipated financial effects, as 

well as the sources and level of uncertainty of those assumptions Not available

END ESRS E5
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ESRS S1 OWN WORKFORCE

2 SBM-2 : S1 Interests and views of stakeholders

S1.12.1  T
Consideration of workers’ interests, views, rights and expectations 

with a material impact on strategy and business model(s)

Annual Great Place to Work survey of all employees 
Social dialogue conducted on a daily basis with the 
employee representative bodies

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT 

REGARDING CSR and 3.1.4.4 SOCIAL DIALOGUE

2 SBM-3 : S1 Material impacts, risks and opportunities and their interaction with strategy and business model

S1.13.a.i.1  B
Whether actual and potential impacts on the workforce arise from or 

are related to the undertaking’s strategy and business model YES

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S1.13.a.i.2  T
How actual and potential impacts on the workforce arise from or are 

related to the undertaking’s strategy and business model

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT 

REGARDING CSR and 3.1.4.4 SOCIAL DIALOGUE

S1.13.a.ii.1  B
Whether actual and potential impacts on the workforce inform and 

contribute to adapting the undertaking’s strategy and business model YES
1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S1.13.a.ii.2  T
How actual and potential impacts on the workforce inform and contribute 

to adapting the undertaking’s strategy and business model

1.5.4. DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT 

REGARDING CSR and 3.1.4.4 SOCIAL DIALOGUE

S1.13.b.1  T

The relationship between the undertaking’s material risks 

and opportunities arising from impacts and dependencies on 

the workforce and the strategy and business model

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S1.14.1  B
Whether all people in the workforce who could be materially impacted by 

the undertaking are included in the scope of its disclosure under ESRS 2 YES

S1.14.a.1  T

Description of the types of employees and non-employees in its own 

workforce subject to material impacts by its operations, and specify whether 

they are employees, self-employed people, or people provided by third 

party undertakings primarily engaged in employment activities

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S1.14.b.i.1  B

Whether they are widespread or systemic impacts in contexts where 

the undertaking operates (for example, child labour or forced labour or 

compulsory labour in specific countries or regions outside the EU)

NO. SOCOTEC conducts Testing, Inspection and Certification 
activities drawing on the expertise of qualified engineers 
and technicians. No widespread or systemic impacts in 
contexts where the undertaking operates (for example, 
child labour or forced labour in certain countries)

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS 

(Global Compact, ILO, OECD)

4.1.5. DUE DILIGENCE

S1.14.b.ii.1  B
Whether they are related to individual incidents (for 

example, an industrial accident or an oil spill) N/A

S1.14.c.1  T

Brief description of the activities that result in the positive impacts, 

the types of employees and non-employees in its own workforce 

that are positively affected or could be positively affected

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

3.1. EMPLOYEE VALUE PROPOSITION (EVP)

S1.14.d.1  T
Any material risks and opportunities for the undertaking arising 

from impacts and dependencies on its own workforce

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S1.14.e.1  T

Any material impacts on its own workforce that may arise from 

transition plans for reducing negative impacts on the environment 

and achieving greener and climate-neutral operations
Not relevant
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2 SBM-2 : S1 Interests and views of stakeholders (cont’d)

S1.14.f.i.1  T*
Operations at significant risk of incidents of forced labour or compulsory 

labour related to the type of operation (such as manufacturing plant)

SOCOTEC is not at significant risk of forced labour within 
its own workforce (commercial, engineering expertise). 
In addition, in accordance with the commitments made 
in the SOCOTEC group’s Code of Ethics, the organisation 
expects its business partners to follow the reference 
frameworks or comparable standards in their dealings with 
the SOCOTEC group’s subsidiaries and in their day-to-day 
activities. These commitments include respect for human 
rights (UN, OECD) and respect for labour rights (ILO)

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS 

(Global Compact, ILO, OECD)

4.1.5. DUE DILIGENCE

S1.14.f.ii.1  T*
Operations at significant risk of incidents of forced labour or compulsory labour 

related to countries or geographic areas with operations considered at risk

SOCOTEC is not at significant risk of forced labour within 
its own workforce (commercial, engineering expertise). 
In addition, in accordance with the commitments made 
in the SOCOTEC group’s Code of Ethics, the organisation 
expects its business partners to follow the reference 
frameworks or comparable standards in their dealings with 
the SOCOTEC group’s subsidiaries and in their day-to-day 
activities. These commitments include respect for human 
rights (UN, OECD) and respect for labour rights (ILO)

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS 

(Global Compact, ILO, OECD)

4.1.5. DUE DILIGENCE

S1.14.g.i.1  T*
Operations at significant risk of incidents of child labour related 

to the type of operation (such as manufacturing plant) Not relevant

S1.14.g.ii.1  T*
Operations at significant risk of incidents of child labour related to 

countries or geographic areas with operations considered at risk Not relevant

S1.15.1  B

Whether the undertaking has developed an understanding of the way in which 

people with particular characteristics, those working in particular contexts, 

or those undertaking particular activities may be at greater risk of harm.
YES 4.1. BUSINESS ETHICS and 4.1.5 DUE DILIGENCE

S1.15.2  T

How the undertaking has developed an understanding of how people 

with particular characteristics, those working in particular contexts, or 

those undertaking particular activities may be at greater risk of harm.

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.1.5 DUE DILIGENCE

S1.16.1  T

Material risks and opportunities for the undertaking arising from 

impacts and dependencies on its own workforce related to specific 

groups of people rather than to all of its own workforce

3.1.4. WORKING ENVIRONMENT

3.1.5. PROTECTING HEALTH AND SAFETY

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

S1-1 Policies related to its own workforce

S1.17.1  T
Policies that the undertaking has adopted to manage its material impacts on 

its own workforce, as well as associated material risks and opportunities

3. SOCIAL INFORMATION

4.1. BUSINESS ETHICS

S1.20.a.1  T*
Material issues and general approach concerning respect for human 

rights, including labour rights, of people in its own workforce The SOCOTEC group is a UN Global Compact signatory
3. SOCIAL INFORMATION

4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

S1.20.b.1  T*
Material issues and general approach concerning 

engagement with its own workforce

3. SOCIAL INFORMATION

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT MECHANISMS 

IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS

S1.20.c.1  T*
Material issues and general approach concerning measures to 

provide and/or enable remedy for human rights impacts

Please refer to the measures taken under HR policies: 
training, job security, social dialogue, listening to 
employees, occupational health and safety, etc.
Please refer to the human rights commitments 
made in the Code of Ethics.
 Please refer to the whistleblowing mechanism set up to provide 
ethical alerts and the process introduced to handle them.

3. SOCIAL INFORMATION

4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

S1.21.1  B*

Whether the undertaking’s policies with regard to its own workforce are 

aligned with relevant internationally recognised instruments, including 

the UN Guiding Principles on Business and Human Rights
YES

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND 

COMMITMENTS (Global Compact, ILO, 

OECD) and 4.1.5. DUE DILIGENCE

4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

S1.21.2  T*

How the undertaking’s policies with regard to its own workforce are 

aligned with relevant internationally recognised instruments, including 

the UN Guiding Principles on Business and Human Rights

The SOCOTEC group is a signatory of the United Nations 
Global Compact, publishes an annual COP report. Respect 
for human rights, social rights (OECD, ILO, UN)

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND 

COMMITMENTS (Global Compact, ILO, 

OECD) and 4.1.5. DUE DILIGENCE

4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS
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ESRS S1 OWN WORKFORCE

S1-1 Policies related to its own workforce (cont’d)

S1.22.1  B*
Whether the undertaking’s policies in relation to its own workforce explicitly address 
trafficking in human beings, forced labour or compulsory labour and child labour YES 4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

S1.23.1  B*
Whether the undertaking has a workplace accident prevention policy or manage-
ment system YES

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING 

THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK

S1.24.a.1  B
Whether the undertaking has specific policies aimed at the elimination of discri-
mination, including harassment, promoting equal opportunities and other ways to 
advance diversity and inclusion

YES

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

3.2.2. COMBATING VIOLENCE AND 

HARASSMENT IN THE WORKPLACE and 

3.2.1.1 GENDER EQUALITY 

S1.24.b.1  B

Whether the following grounds for discrimination are specifically covered in the 
policy: racial and ethnic origin, colour, sex, sexual orientation, gender identity, 
disability, age, religion, political opinion, national extraction or social origin, or 
other forms

YES
3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

S1.24.c.1  B
Whether the undertaking has specific policy commitments related to inclusion or 
positive action for people from groups at particular risk of vulnerability in its own 
workforce

YES
3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

S1.24.c.2  T If so, what are these commitments Agreement on employment of people with disabilities, 
solidarity-based leave, gender equality

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

3.2.2. COMBATING VIOLENCE AND HARASSMENT 

IN THE WORKPLACE, 3.2.1.1 GENDER 

EQUALITY and 3.2.1.2. DISABILITIES

S1.24.d.1  B
Whether these policies are implemented through specific procedures to ensure 
discrimination is prevented, mitigated and acted upon once detected, as well as to 
advance diversity and inclusion in general

YES

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

3.2.2. COMBATING VIOLENCE AND HARASSMENT 

IN THE WORKPLACE, 3.2.1.1 GENDER 

EQUALITY and 3.2.1.2. DISABILITIES

S1.24.d.2  T
How these policies are implemented through specific procedures to ensure discrimi-
nation is prevented, mitigated and acted upon once detected, as well as to advance 
diversity and inclusion in general

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND 

EQUAL OPPORTUNITIES

3.2.1.1. DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES

3.2.1.2. COMMITMENT TO EQUAL OPPORTUNITIES 

BETWEEN WOMEN AND MEN

3.2.1.3. COMMITMENT TO EMPLOYING 

PEOPLE WITH DISABILITIES

3.2.1.4. COMBATING VIOLENCE AND 

HARASSMENT IN THE WORKPLACE

3.2.1.5. COMMITTING TO EMPLOYING YOUNG PEOPLE 

THROUGH A SOCIAL INCLUSION PROGRAMME

S1-2 Processes for engaging with own workforce and workers’ representatives about impacts

S1.27.1  B
Whether the perspectives of its own workforce inform its decisions or activities 

aimed at managing the actual and potential impacts on its own workforce YES
3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.27.2  T
How the perspectives of its own workforce inform its decisions or activities 

aimed at managing the actual and potential impacts on its own workforce
Great Place to Work - Social Dialogue -
Local management

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.27.a.1  B
Whether engagement occurs directly with the undertaking’s 

own workforce or workers’ representatives YES: Both (directly and via representatives)
3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.27.b.1  T
The stage(s) at which engagement occurs, the type of engagement and frequency 
of the engagement

Annual Great Place to Work survey
Ongoing social dialogue and local management

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.27.c.1  T
The function and the most senior role within the undertaking that has operational 
responsibility for ensuring that this engagement happens and that the results 
inform the undertaking’s approach

Human Resources Director, members of the Group Executive 
Committee and of subsidiaries’ Management Committee

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.27.d.1  T
Global Framework Agreement or other agreements that the undertaking has with 

workers’ representatives related to the respect of human rights of its own workforce

SOCOTEC is a signatory of the UN Global Compact, 
the Code of Ethics and company-level agreements 
(agreement on employment of people with disabilities, 
on equal opportunities at work and quality of life 
in the workplace, on remote working, etc.)

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

4.1. BUSINESS ETHICS

S1.27.e.1  T
How the undertaking assesses the effectiveness of its engagement with its own 

workforce, including, where relevant, any agreements or outcomes that result

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE
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S1-2 Processes for engaging with own workforce and workers’ representatives about impacts (cont’d)

S1.28.1  T
The steps the undertaking takes to gain insight into the perspectives of people in its 

own workforce who may be particularly vulnerable to impacts and/or marginalised

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.29.1  T
If the undertaking cannot disclose the above required information because it has 
not adopted a general process to engage with its own workforce, it shall disclose 
this to be the case

Not relevant. The Group has a general process 
for engaging with its own workforce.

S1-3 Processes to remediate negative impacts and channels for own workers to raise concerns

S1.32.a.1  T

General approach to the undertaking’s processes for providing or 

contributing to remedy where it has caused or contributed to a 

material negative impact on people in its own workforce
Please refer to Policy and Actions

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

3.1.4.3. LISTENING TO AND ENGAGING WITH 

EMPLOYEES 3.1.4.4 SOCIAL DIALOGUE

3.1.5. PROTECTING HEALTH AND SAFETY

4.1.7. PRIVACY and 4.1.8 CYBERSECURITY

S1.32.a.2  B Whether the undertaking believes that the remedy provided is effective YES

S1.32.a.3  T How the undertaking believes that the remedy provided is effective Please refer to Indicators

4.2.2. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER AND ABSENTEEISM

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

5.2.3. DIVERSITY METRICS

5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.32.b.1  T
Any specific channels it has in place for its own workforce to raise their 

concerns or needs directly with the undertaking and have them addressed
Whistleblowing system available across all 
the Group’s websites and intranet

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.32.b.2  B
Whether these have been established by the undertaking itself 

and/or through participation in third-party mechanisms

YES
Great Place to Work: independent body guaranteeing the 
anonymity of the responses via the ethical alert reporting 
channel on a third party platform ensuring confidentiality

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.32.c.1  B*
Whether or not the undertaking has a grievance/complaints 

handling mechanism related to employee matters YES
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.32.d.1  T
Processes through which the undertaking supports the availability 

of such channels in the workplace of its own workforce

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.32.e.1  T

How the undertaking tracks and monitors issues raised and addressed, 

and, how it ensures the effectiveness of the channels, including 

through the involvement of stakeholders who are intended users

Great Place to Work: independent body guaranteeing the 
anonymity of the responses via the ethical alert reporting 
channel on a third party platform ensuring confidentiality

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.33.1  B

Whether the undertaking assesses that its own workforce is aware of 

and trusts these structures or processes as a way to raise 

concerns or needs and have them addressed
YES

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.33.2  T

How the undertaking assesses whether its own workforce is 

aware of and trusts these structures or processes as a way to 

raise their concerns or needs and have them addressed

Procedures published and disclosed every year 
as part of efforts to raise awareness of the Code 
of Ethics. Regular communications.

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

5.2.2. INDICATORS FOR LISTENING TO 

AND ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.33.3  B

Whether the undertaking has policies in place regarding the protection 

of individuals that use them, including workers’ representatives, 

against retaliation.
YES 4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

S1.34.1  T

If the undertaking cannot disclose the above required information 

because it has not adopted a channel for raising concerns and/or 

does not support the availability of such a channel in the workplace 

for its own workforce, it shall disclose this to be the case.

Not relevant. The Group has the relevant channels.
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S1-4
Taking action on material impacts on the undertaking’s own workforce, and approaches to managing material risks 
and pursuing material opportunities related to its own workforce, and effectiveness of those actions

S1.38.a.1  T
Actions taken, planned or underway to prevent or mitigate material 

negative impacts on the undertaking’s own workforce
Please refer to the entire chapter setting 
out the actions taken by topic

3. SOCIAL INFORMATION

S1.38.b.1  B
Whether the undertaking has taken steps to provide or enable 

remedy in relation to an actual material impact YES 3. SOCIAL INFORMATION

S1.38.b.2  T
Description of the action the undertaking has taken to provide or 

enable remedy in relation to an actual material impact
Please refer to the entire chapter setting 
out the actions taken by topic

3. SOCIAL INFORMATION

S1.38.c.1  T
Additional actions or initiatives the undertaking has in place with the 

primary purpose of delivering positive impacts for its own workforce
Occupational health and safety, Career development,
Training, Real incomes, Company vehicle policy

3. SOCIAL INFORMATION

3.1. EMPLOYEE VALUE PROPOSITION (EVP)

3.1.1. REMUNERATION (real incomes)

3.1.2. EMPLOYEE BENEFITS (Company vehicle)

S1.38.d.1  T
How the undertaking tracks and assesses the effectiveness of these 

actions and initiatives in delivering outcomes for its own workforce

3. SOCIAL INFORMATION

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.39.1  T

Processes through which the undertaking identifies what action 

is needed and appropriate in response to a particular actual 

or potential negative impact on its own workforce

3. SOCIAL INFORMATION

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.40.a.1  T

What action is planned or underway to mitigate material risks for 

the undertaking arising from its impacts and dependencies on its 

own workforce and how it tracks effectiveness in practice

3. SOCIAL INFORMATION

3.1.4.3. LISTENING TO AND 

ENGAGING WITH EMPLOYEES

S1.40.b.1  T
What action is planned or underway to pursue material opportunities 

for the undertaking in relation to its own workforce
Please refer to the entire chapter setting 
out the actions taken by topic

3. SOCIAL INFORMATION

S1.41.1  B

Whether the undertaking ensures that its own practices do not cause or 

contribute to material negative impacts on own workforce, including, where 

relevant, its practices in relation to procurement, sales and data use.
YES 4.1.7. PRIVACY

S1.41.2  T

How the undertaking ensures that its own practices do not cause or 

contribute to material negative impacts on own workforce, including, where 

relevant, its practices in relation to procurement, sales and data use.
Please refer to Policy 4.1.7. PRIVACY

S1.43.1  T

Resources allocated to the management of the undertaking’s 

material impacts, with information that allows users to gain an 

understanding of how the material impacts are managed
Please refer to the Actions & Resources section 4.1.7. PRIVACY

S1-5 Targets related to managing material negative impacts, advancing positive impacts, and managing material risks and opportunities

S1.44.a.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has set concerning 

the reduction of negative impacts on the undertaking’s own workforce

Please refer to Targets described by topic 
(remuneration, career development and training, 
social dialogue, diversity & social inclusion, etc.)

3. SOCIAL INFORMATION

4. 1.7. PRIVACY and 4.1.8 CYBERSECURITY

S1.44.b.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has set 

for advancing positive impacts on the undertaking’s own workforce

Please refer to Targets described by topic 
(remuneration, career development and training, 
social dialogue, diversity & social inclusion, etc.)

3. SOCIAL INFORMATION

3.1.4.3. LISTENING TO AND ENGAGING 

WITH EMPLOYEES (Great Place to Work)

S1.44.c.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has set for 

managing material risks and opportunities related to its own workforce

Please refer to Targets described by topic 
(remuneration, career development and training, 
social dialogue, diversity & social inclusion, etc.)

3. SOCIAL INFORMATION

S1.47.1  T Process for setting targets
Please refer to Targets described by topic 
(remuneration, career development and training, 
social dialogue, diversity & social inclusion, etc.)

3. SOCIAL INFORMATION

S1.47.a.1  B
Whether the undertaking engaged directly with its own workforce 

or workers’ representatives in setting any such targets YES 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.47.a.2  T
How the undertaking engaged directly with its own workforce 

or workers’ representatives in setting any such targets Please refer to Actions 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.47.b.1  B
Whether the undertaking engaged directly with its own workforce or workers’ 

representatives in tracking the undertaking’s performance against these targets YES 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.47.b.2  T
How the undertaking engaged directly with its own workforce or workers’ 

representatives in tracking the undertaking’s performance against these targets Please refer to Actions 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.47.c.1  B

Whether the undertaking engaged directly with its own workforce 

or workers’ representatives in identifying any lessons or 

improvements as a result of the undertaking’s performance
YES 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE
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S1-5 Targets related to managing material negative impacts, advancing positive impacts, and managing material risks and opportunities (cont’d)

S1.47.c.2  T

How the undertaking engaged directly with its own workforce 

or workers’ representatives in identifying any lessons or 

improvements as a result of the undertaking’s performance
Please refer to Actions 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1-6 Characteristics of the undertaking’s employees

S1.50.a Total number of employees on a headcount basis

S1.50.a.1  N Total number of employees on a headcount basis

11,965 at 31 Dec. 2023 for the 26 countries, all types of 
contract. 11,235 average headcount all types of contract 
26 countries 11,046 average headcount all types of 
contract within the scope of the sustainability report

5.2.1.1. TOTAL WORKFORCE

S1.50.a.2  N Total number of male employees on a headcount basis 73% 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.a.3  N Total number of female employees on a headcount basis 27% 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.a.4  N Total number of other employees on a headcount basis Not available

S1.50.a.5  N Total number of employees not reported on a headcount basis Not relevant

S1.50.b Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis by type of contract

S1.50.b.i.1  N
Total number on a headcount or full-time equivalent 

(FTE) basis of permanent employees
10,392 employees on a permanent contract at 31 Dec. 2023
10,086 employees on a permanent contract: average headcount

5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.i.2  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of permanent 7,601 at 31 Dec. 2023 (headcount of employees on a 
permanent contract)

5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.i.3  N
Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of permanent 

female employees
2,791 at 31 Dec. 2023 (headcount of employees on a 
permanent contract)

5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.i.4  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTEs) basis of permanent Not applicable

S1.50.b.i.5  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of permanent not Not applicable 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.ii.1  N
Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of temporary 

employees Not applicable except in the United Kingdom (not available) 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.ii.2  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of temporary male Not applicable except in the United Kingdom (not available)

S1.50.b.ii.3  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of temporary Not applicable except in the United Kingdom (not available)

S1.50.b.ii.4  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of temporary Not applicable

S1.50.b.ii.5  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of temporary Not applicable

S1.50.b.iii.1  N
Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis 

of employees based on number of non-guaranteed hours Not applicable except in the United Kingdom (not available) 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.iii.2  N
Total number on a headcount or full-time equivalent 

(FTE) basis of male employees based Not applicable except in the United Kingdom (not available) 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.iii.3  N Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of female employees Not applicable except in the United Kingdom (not available) 5.2.1.2. BREAKDOWN BY CONTRACT AND BY GENDER

S1.50.b.iii.4  N
Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of 

other employees based on number of non-guaranteed hours Not applicable

S1.50.b.iii.5  N
Total number on a headcount or full-time equivalent (FTE) basis of not 

reported employees based on number of non-guaranteed hours Not applicable

S1.50.c Total number of employees who have left the undertaking during the reporting period and the rate of employee turnover in the reporting period

S1.50.c.1  N
Total number of employees who have left the 

undertaking during the reporting period 1725 5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER & ABSENTEEISM

S1.50.c.2  P Rate of employee turnover in the reporting period 12.6% in the 26 countries 13% in the countries 
within the scope of the sustainability report

5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER & ABSENTEEISM

S1.50.d.1  T Description of the methodologies and assumptions used to compile the data Please refer to section 5.4.5. Specific 
characteristics of social reporting.

5.4. REPORTING METHODOLOGY

ESRS S1 OWN WORKFORCE
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S1-6 Characteristics of the undertaking’s employees

S1.50.d.i.1  T
Whether the figures are provided in terms of a headcount or on a full-time 

equivalent (FTE) basis (including an explanation of how FTE is defined)
Headcount. Please refer to section 5.4.5. Specific 
characteristics of social reporting.

5.4. REPORTING METHODOLOGY

S1.50.d.ii.1  T
If the figures are provided at the end of the reporting period, as an 

average across the reporting period, or using another methodology

Clarifications provided according to the data: Headcount 
at 31 Dec. N or Average headcount Please refer to section 
5.4.5. Specific characteristics of social reporting.

5.4. REPORTING METHODOLOGY

S1.50.e.1  T
Contextual information necessary to understand the data (for example, to 

understand fluctuations in number of employees during the reporting period)

Clarifications provided according to the data: Headcount 
at 31 Dec. N or Average headcount Please refer to section 
5.4.5. Specific characteristics of social reporting.

5.4. REPORTING METHODOLOGY

S1.50.f.1  T
A cross-reference from the information reported under (a) above to 

the most representative number in the financial statements.

The scope of companies surveyed for CSR purposes covers 
over 95% of the total headcount. By comparison, the annual 
financial report covers all the financial data consolidated 
for the SOCOTEC group, or 11,235 employees.

5.4. REPORTING METHODOLOGY

5.4.2. CSR REPORTING SCOPE

S1.51
For the information specified in paragraph 
50 (b), the undertaking may in addition 
disclose the breakdown by region.

Completed
1.2.1. Financial and 
operational performance

S1.52
The undertaking is able to disclose full-time and part-time employees on a headcount and a full-
time equivalent basis, as well as providing breakdowns by gender and region

S1-7 Characteristics of non-employees in the undertaking’s workforce

S1.55.a Total number of non-employees in the undertaking’s own workforce

S1.55.a.1  N Total number of non-employees in the undertaking’s own workforce Not available

S1.55.b.1  T Explanation of the methodologies and assumptions used to compile the data Not available

S1.55.b.i.1  T
Whether the number of non-employees is provided in terms of a headcount or on 

a full-time equivalent (FTE) basis (including an explanation of how FTE is defined) Not available

S1.55.b.ii.1  T
If the number of non-employees is provided at the end of the reporting period, 

as an average across the reporting period, or using another methodology Not availablee

S1.55.c.1  T Contextual information necessary to understand the data Not available

S1.56.1  T
Most common types of non-employees, their relationship with 

the undertaking and the type of work they perform Not available

S1.57.1  T Whether the undertaking uses estimates, and if so on what basis Not available

S1-8 Collective bargaining coverage and social dialogue

S1.60.a Percentage of all its employees covered by collective bargaining

S1.60.a.1  P Percentage of all its employees covered by collective bargaining 100% in France. 76% across the scope of the report
5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING 

COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE

S1.60.b.1  B Whether the undertaking has entered into one or more collective bargaining YES 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

S1.60.b.2  P
If so, the global percentage of its employees covered by these agreements 

for each country in which it has significant employment Available
5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING 

COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE

S1.60.c Outside the European Economic Area, percentage of all its employees covered by collective bargaining

S1.60.c.1  P
Outside the European Economic Area, percentage of all 

its employees covered by collective bargaining 0% (UK and US)

S1.61.1  B

Whether the undertaking determines their working conditions and terms of 

employment based on collective bargaining agreements that cover its other 

employees or based on collective bargaining agreements from other undertakings
NO

S1.62.1  T

Extent to which the working conditions and terms of employment of 

non-employees in the undertaking’s own workforce are determined 

or influenced by collective bargaining agreements.
Not available

S1.62.2  P Estimate of the coverage rate 0% (UK and US)

S1.63.a
Global percentage of employees covered by workers’ representatives, reported at the country level 
for each EEA country in which the undertaking has significant employment

S1.63.a.1  P

Global percentage of employees covered by workers’ 

representatives, reported at the country level for each EEA country 

in which the undertaking has significant employment

Please refer to the global percentage of employees 
covered by workers’ representatives, reported at 
the country level for each EEA country in which the 
undertaking has significant employment

5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING 

COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE
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S1-8 Collective bargaining coverage and social dialogue (cont’d)

S1.63.b.1  T

Information about any agreement with its employees for representation 

by a European Works Council (EWC), a Societas Europaea (SE) Works 

Council, or a Societas Cooperativa Europaea (SCE) Works Council
Not relevant

S1-9 Diversity metrics

S1.66.a Gender distribution in number and percentage at top management level

S1.66.a.1  N Number of women at top management level Please refer to the Managers and Professional staff in 5.2.3.2.
5.2.3.2. BREAKDOWN BY SOCIO-

PROFESSIONAL CATEGORY

S1.66.a.2  P Percentage of women at top management level Please refer to the Managers and Professional staff in 5.2.3.2.
5.2.3.2. BREAKDOWN BY SOCIO-

PROFESSIONAL CATEGORY

S1.66.b Breakdown of employees by age

S1.66.b.1  P Percentage of employees under 30 years old 23% 5.2.3.1. BREAKDOWN BY AGE

S1.66.b.2  P Percentage of employees 30–50 years old 53% 5.2.3.1. BREAKDOWN BY AGE

S1.66.b.3  P Percentage of employees over 50 years old 24% 5.2.3.1. BREAKDOWN BY AGE

S1-10 Adequate wages

S1.69.1  B
Whether all the undertaking’s employees are paid an 

adequate wage, in line with applicable benchmarks YES 3.1.1. REMUNERATION

S1.70.1  T
If they are not all paid an adequate wage, the countries and 

percentage of employees concerned for each of these countries Not relevant

S1.71.1  B
Whether all the undertaking’s non-employees forming part of the workforce 

are paid an adequate wage, in line with applicable benchmarks Not relevant

S1.71.2  T

If they are not all paid an adequate wage, the undertaking 

states the countries and percentage of non-employees in the 

undertaking’s workforce concerned for each of these countries
Not relevant

S1-11 Social protection

S1.74.1  B

If all the undertaking’s employees are covered, through public programs 

or through benefits offered by the undertaking, by social protection 

against loss of income due to any of the following major life events
YES 3.1.4.1. JOB SECURITY

S1.75.1  T
If not, the countries and categories of employees not covered by 

social protection with regard to each applicable major life event Not relevant

S1.76.1  B

If all the undertaking’s non-employees in its workforce are covered, through 

public programs or through benefits offered by the undertaking, by social 

protection against loss of income due to any of the major life events listed
YES 3.1.4.1. JOB SECURITY

S1.76.2  T

If not, the countries and categories of the undertaking’s non-

employees in its workforce not covered by social protection 

with regard to each applicable major life event
Not relevant

S1-12 Persons with disabilities

S1.79 Percentage of the undertaking’s employees who are persons with disabilities, subject to legal restrictions on data collection

S1.79.1  P
Percentage of the undertaking’s employees who are persons with 

disabilities, subject to legal restrictions on data collection
3.1% in France – Please refer to the table for other countries.
 No Group consolidated figure

5.2.5.1. PERSONS WITH DISABILITIES

S1.80 Percentage of employees with disabilities broken down by gender

S1.80.1  P Percentage of male employees with disabilities 3.3% in France – Please refer to the table for other countries.
 No Group consolidated figure

5.2.5.1. PERSONS WITH DISABILITIES

S1.80.2  P Percentage of female employees with disabilities 2.8% in France – Please refer to the table for other countries.
 No Group consolidated figure

5.2.5.1. PERSONS WITH DISABILITIES

S1.80.3  P Percentage of other employees with disabilities Not relevant

S1.80.4  P Percentage of not reported employees with disabilities Not available 5.2.5.1. PERSONS WITH DISABILITIES
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S1-13 Training and skills development metrics

S1.83.a Percentage of employees that participated in regular performance and career development reviews, broken down by gender

S1.83.a.1  P
Percentage of male employees that participated in regular 

performance and career development reviews 74.5% Group-wide and 86.9% in France 5.2.6. Training and skills development metrics

S1.83.a.2  P
Percentage of female employees that participated in regular 

performance and career development reviews 73.2% Group-wide and 85.5% in France 5.2.6. Training and skills development metrics

S1.83.a.3  P
Percentage of other employees that participated in regular 

performance and career development reviews Not relevant

S1.83.a.4  P
Percentage of not reported employees that participated in 

regular performance and career development reviews Not relevant

S1.83.b Average hours of training per employee per gender

S1.83.b.1  N Average training hours per male employee Please refer to section 5.2.6.2. EMPLOYEE TRAINING 5.2.6. Training and skills development metrics

S1.83.b.2  N Average training hours per female employee Please refer to section 5.2.6.2. EMPLOYEE TRAINING 5.2.6. Training and skills development metrics

S1.83.b.3  N Average training hours per other employee Not relevant

S1.83.b.4  N Average training hours per “not reported” employee Not relevant

S1.84

The undertaking may disclose breakdowns by employee 
category for the percentage of employees that participated 
in regular performance and career development reviews and 
for the average number of training hours per employee

Completed
5.2.6.1. CAREER DEVELOPMENT 
INDICATORS
5.2.6.2. TRAINING INDICATORS

S1.85 The undertaking may also disclose the information specified in this disclosure requirement with regard to non-employees in its workforce

S1-14 Health and safety metrics

S1.88
The extent to which its own workforce is covered by its health and safety management system and the number of incidents associated with 
work-related injuries, ill health and fatalities of its own workforce, including deaths caused by work-related injuries and ill health

S1.88.a.1  P

Percentage of employees in its own workforce covered by the 

undertaking’s health and safety management system based on legal 

requirements and/or recognised standards or guidelines
100% 5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.88.a.2  P

Percentage of non-employees covered by an occupational 

health and safety management system based on legal 

requirements and/or recognised standards or guidelines
Not available 

S1.88.b.1  N* Number of non-employee deaths caused by work-related injuries and ill health 0 5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.88.b.2  N* Number of non-employee deaths caused by work-related injuries and ill health Not available

S1.88.c.1  N* Number of recordable work-related injuries for employees 84 accidents with lost time and 383 accidents without lost time 5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.88.c.2  P* Recordable accident frequency rate for employees

Accident frequency rate: 4.064 within the 
consolidated scope (4.55% for 26 countries)
Injury severity rate: 0.10 within the consolidated 
scope (0.11% for 26 countries)

5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.88.c.3  N* Recordable accident number and frequency rate for non-employees Not available 

S1.88.c.4  P* Recordable accident frequency rate for non-employees Not available 

S1.88.d.1  N
Number of cases of recordable work-related ill health 

subject to legal restrictions on data collection Not available

S1.88.e.1  N*
Number of days lost owing to work-related injuries and work-related 

deaths, work-related illness and deaths linked to ill health 2010 5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1.89 The undertaking may also disclose the information specified in paragraph 88 (d) and (e) with regard to non-employees

S1.90
Percentage of employees covered by an occupational health and safety management system based on legal requirements and/
or recognised standards or guidelines and which has been internally audited and/or audited or certified by an external party

ESRS S1 OWN WORKFORCE
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ESRS S1 OWN WORKFORCE

S1-14 Health and safety metrics (cont’d)

S1.90.1  P

Percentage of employees covered by an occupational health and safety management 

system based on legal requirements and/or recognised standards or guidelines and 

which has been internally audited and/or audited or certified by an external party
Figures available and not consolidated. 5.2.7. HEALTH AND SAFETY METRICS

S1-15 Work-life balance metrics

S1.93 Extent to which employees are entitled to and make use of family-related leave

S1.93.a.1  P Percentage of employees entitled to take family-related leave Not available 5.2.8. WORK-LIFE BALANCE METRICS

S1.93.b.1  P PPercentage of entitled employees that took family-related leave Not available 5.2.8. WORK-LIFE BALANCE METRICS

S1.93.b.2  P Percentage of entitled male employees that took family-related leave Not available 5.2.8. WORK-LIFE BALANCE METRICS

S1.93.b.3  P Percentage of entitled female employees that took family-related leave Not available 5.2.8. WORK-LIFE BALANCE METRICS

S1.93.b.4  P Percentage of entitled other employees that took family-related leave Not relevant

S1.93.b.5  P Percentage of entitled not reported employees that took family-related leave Not relevant

S1-16 Remuneration metrics (pay gap and total compensation)

S1.97 Pay gap

S1.97.a.1  P* Gender pay gap

1.01 = Workplace equality in compensation (percentage 
of women who received a pay increase divided by the 
percentage of men who received a pay increase in 2023)
Please also refer to the workplace equality (France) 
index – Regulatory calculation and disclosure 
requirement. Also included in the loi Rixain.

5.2.9.1. WORKPLACE EQUALITY IN COMPENSATION

5.2.1.3. RESULTS OF THE WORKPLACE 

EQUALITY INDEX (FRANCE)

S1.97.b.1  P* Total compensation ratio (gap between highest and lowest salary) Not available

S1.97.c.1  T
Contextual information necessary to understand the 

data and how the data has been compiled
5.4.5. SOCIAL REPORTING METHODOLOGY

S1.98 Gender pay gap by category of employees and/or country/sector

S1.99.1  T
Method used to calculate the figure in paragraph 97 (b) adjusted 

for purchasing power differences between countries Not available

S1-17 Incidents, complaints and severe human rights impacts

S1.103 Number of incidents of discrimination, including harassment, reported in the reporting period

S1.103.a.1  N*
Total number of incidents of discrimination, including 

harassment, reported in the reporting period 0
5.2.9.4. INCIDENTS, COMPLAINTS AND 

SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS

S1.103.b.1  N
Number of complaints filed through channels for people in 

the undertaking’s own workforce to raise concerns 0
5.2.9.4. INCIDENTS, COMPLAINTS AND 

SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS

S1.103.c.1  M
Total amount of fines, penalties, and compensation for 

damages as a result of the incidents and complaints Not relevant

S1.103.c.2  T
Reconciliation between the monetary amounts (fines, penalties and compensation 

for damages) and the most relevant amount in the financial statements Not relevant

S1.103.d.1  T
Where appropriate, contextual information necessary to 

understand the data and how the data has been compiled Not relevant

S1.104.a Severe human rights incidents (e.g., forced labour, human trafficking or child labour)

S1.104.a.1  N*
Number of severe human rights incidents connected to the 

undertaking’s workforce in the reporting period 0
5.2.9.4. INCIDENTS, COMPLAINTS AND 

SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS

S1.104.a.2  N*

Number of cases of non-respect of the UN Guiding Principles on Business 

and Human Rights, ILO Declaration on Fundamental Principles and 

Rights at Work or OECD Guidelines for Multinational Enterprises
0

5.2.9.4. INCIDENTS, COMPLAINTS AND 

SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS

S1.104.a.3  T*
If no such incidents (severe human rights incidents) have 

occurred, the undertaking shall state this. No severe human rights incidents.
5.2.9.4. INCIDENTS, COMPLAINTS AND 

SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS
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ESRS S1 OWN WORKFORCE

S1-17 Incidents, complaints and severe human rights impacts (cont’d)

S1.104.b Fines, penalties and compensation for damages for the incidents (severe human rights incidents) described in point a) above

S1.104.b.1  M
Total amount of fines, penalties and compensation for the incidents 

(severe human rights incidents) described in point a) above Not relevant 

S1.104.b.2  T

Reconciliation between the amounts reported (fines, penalties 

and compensation for damages for the incidents described) and 

the most relevant amount in the financial statements
Not relevant 

END ESRS S1
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2 SBM-2 : S4 Interests and views of stakeholders

S4.8.1 T
How the interests, views and rights of its consumers and/or end-users, including 

respect for their human rights, inform its strategy and business model

1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT 

REGARDING CSR and 1.6.4 ETHICS: CENTRAL TO OUR 

ROLE AS AN INDEPENDENT TRUSTED THIRD PARTY

2 SBM-3 : S4 Material impacts, risks and opportunities and their interaction with strategy and business model

S4.9.a.i.1  B
Whether actual and potential impacts on consumers and end-users arise 

from or are related to the undertaking’s strategy and business model YES
1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.9.a.i.2  T
How actual and potential impacts on consumers and end-users arise from 

or are related to the undertaking’s strategy and business model
In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users

1.2.2. BUSINESS MODEL and 1.2.4. MARKET POSITION 

and 1.5.5 IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.9.a.ii.1  B
Whether actual and potential impacts on consumers and end-users shape the 

undertaking’s strategy and business model or contribute to adapting them YES

1.4.5. STAKEHOLDERS DIALOGUE AND COMMITMENT 

REGARDING CSR and 1.5.5 IMPACTS, RISKS 

AND OPPORTUNITIES AND INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.9.a.ii.2  T
How actual and potential impacts on consumers and end-users shape the 

undertaking’s strategy and business model or contribute to adapting them

In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users Please refer to 
section 2.2.3. Green Trust; Results and 3.2.3.
Committing to employing young people

1.2.2. BUSINESS MODEL and 1.2.4 MARKET POSITION 

and 1.5.5 IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.9.b.1  T

The relationship between its material risks and opportunities arising 

from impacts on consumers and/or end-users and dependencies 

on them and on the strategy and business model

In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users

1.2.2. BUSINESS MODEL and 1.5.5 IMPACTS, 

RISKS AND OPPORTUNITIES AND INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.10.1  B
Whether all consumers and/or end-users who are likely to be materially impacted 

by the undertaking, are included in the scope of its disclosure under ESRS 2 YES
1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.10.a.1  T
Brief description of the types of consumers and/or end-users subject to material 

impacts by the undertaking’s own operations or through its value chain
In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.10.a.i.1  B
Whether they are consumers and/or end-users of products that are 

inherently harmful to people and/or increase risks for chronic disease NO

S4.10.a.ii.1  B

Whether they are consumers and/or end-users of services who are 

potentially experiencing a negative impact on their rights to privacy, 

the protection of their personal data, or on their freedom of 
NO

S4.10.a.iii.1  B

Whether consumers and/or end-users who are dependent on accurate and 

accessible product- or service- related information, such as manuals and 

product labels, to avoid potentially damaging use of a product or service

YES. Real estate diagnostics or miscellaneous 
building-related certifications

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.10.a.iv.1  B

If consumers and/or end-users who are particularly vulnerable 

to health or privacy impacts or impacts from marketing and sales 

strategies, such as children or financially vulnerable individuals
NO

S4.10.b.i.1  B
If widespread or systemic impacts in contexts where the 

undertaking sells or provides its products and services NO

S4.10.b.ii.1  B
If impacts related to individual incidents (for example, a defect linked 

to a particular product) or to specific business relationships NO

S4.10.c.1  T

Brief description of the activities that result in the positive 

impacts, the types of consumers and/or end-users affected 

or likely to be affected by these positive impacts

In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.10.d.1  T
All material risks and opportunities for the undertaking arising from 

impacts on consumers and/or end-users and dependencies on them
In table 1.5.5: please refer to ESRS S4 – Personal 
safety of consumers and/or end-users

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.11.1  B

Whether the undertaking has developed an understanding of how 

consumers and/or end-users with particular characteristics, or those 

using particular products or services, may be at greater risk of harm
YES

1.5.5. IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND 

INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.11.2  T

How the undertaking has developed an understanding of how 

consumers and/or end-users with particular characteristics, or those 

using particular products or services, may be at greater risk of harm
Not relevant

2 SBM-3 : S4 Material impacts, risks and opportunities and their interaction with strategy and business model (cont’d)

S4.12.1  T

Material risks and opportunities arising from impacts and dependencies 

on consumers and/or end-users, relate to specific groups of consumers 

and/or end-users rather than to all consumers and/or end-users
Not relevant

ESRS S4 CONSUMERS AND END-USERS 
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S4-1 Policies in relation to consumers and end-users

S4.15.1 T

Policies adopted to manage its material impacts of the undertaking’s 

products and/or services on consumers and end-users, as 

well as associated material risks and opportunities

4.1. BUSINESS ETHICS

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.16.a.1  T*
Material issues and general approach concerning respect for 

human rights, including consumers and end-users

The SOCOTEC group is a signatory of the United 
Nations Global Compact and drafts a COP report 
every year. SOCOTEC has a Code of Ethics and a 
whistleblowing procedure. SOCOTEC complies with the 
fundamental principles of the OECD and the ILO.

4.1. BUSINESS ETHICS

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

S4.16.b.1  T*
Material issues and general approach concerning 

engagement with consumers and end-users
Please refer to section 4.2.1. Management 
system focused on client satisfaction

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.16.c.1  T*
Material issues and general approach concerning measures to 

provide and/or enable remedy for human rights impacts

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.1.4 

WHISTLEBLOWING PROCEDURE

S4.17.1  B
Whether policies in relation to consumers and end-users are aligned with relevant 

internationally recognised instruments applicable to consumers and end-users YES

4.1. BUSINESS ETHICS

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

S4.17.2  T
How policies in relation to consumers and end-users are aligned with relevant 

internationally recognised instruments applicable to consumers and end-users

The SOCOTEC group is a signatory of the United 
Nations Global Compact and drafts a COP report 
every year. SOCOTEC has a Code of Ethics and a 
whistleblowing procedure. SOCOTEC complies with the 
fundamental principles of the OECD and the ILO.

4.1. BUSINESS ETHICS

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

S4.17.3  T*

Extent to which cases of non-respect of the UN Guiding Principles on Business 

and Human Rights, ILO Declaration or OECD Guidelines for Multinational 

Enterprises that involve consumers and/or end-users have been reported
Not relevant

S4-2 Processes for engaging with consumers and end-users about impacts

S4.20.1  B

Whether the perspectives of consumers and/or end-users 

inform its decisions or activities aimed at managing actual and 

potential impacts on consumers and/or end-users
YES

4.1. BUSINESS ETHICS

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.20.2  T
How the perspectives of consumers and/or end-users inform its decisions or activities 

aimed at managing actual and potential impacts on consumers and/or end-users The ethics policies and vigilance process are operational.

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.20.a.1  B
Whether engagement occurs with consumers and end-users or their legitimate 

representatives directly, or with credible proxies that have insight into their situation NO

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.20.b.1  T
The stage(s) at which engagement occurs, the type of 

engagement and frequency of the engagement

Operational contact forms via websites and active 
client engagement units. Whistleblowing procedure 
published on the website and accessible in the 
country’s local language. Committees in place.

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.20.c.1  T
Direct interaction or via the intermediary of legitimate 

representatives directly or credible proxies

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.20.d.1  T
How the undertaking assesses the effectiveness of its engagement with consumers 

and end-users, including, where relevant, any agreements or outcomes that result

Please also refer to: 5.3.4. Taking action on material 
impacts on consumers and end-users and 5.3.3 
Anti-corruption and 5.3.2. Ethical alerts

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.21.1  T

The steps the undertaking takes to gain insight into the perspectives of 

consumers and end-users who may be particularly vulnerable to impacts and/

or marginalised (for example, people with disabilities, children, etc.)
Not relevant

S4.22.1 T

If the undertaking cannot disclose the above required information 

because it has not adopted a general process to engage with 

consumers and/or end-users, it shall disclose this to be the case.
Information available 

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

ESRS S4 CONSUMERS AND END-USERS 
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S4-3 Processes to remediate negative impacts and channels for consumers and end-users to raise concerns

S4.25.a.1  T

General approach to and processes for providing or contributing to remedy 

where the undertaking has identified that it has caused or contributed 

to a material negative impact on consumers and/or end-users
Please also refer to section 4.1. Business Ethics

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.1.7. PRIVACY

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.25.a.2  B Whether the undertaking assesses that the remedy provided is effective YES 
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.1.7. PRIVACY

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.25.a.3  T How the undertaking assesses whether the remedy provided is effective Please also refer to section 4.1. Business Ethics
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.1.7. PRIVACY

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

S4.25.b.1  T

Specific channels that the undertaking has put in place for 

consumers and end-users to raise their concerns or needs 

directly with the undertaking and have them addressed

Whistleblowing system on all Group websites and in 
the country’s local language. Ethics Committee in place. 
Compliance Officers in all our geographical territories.

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.25.b.2  B
Whether these have been established by the undertaking 

itself and/or through participation YES
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.25.c.1  T
Processes through which the undertaking supports or requires the 

availability of such channels by its business relationships
Please also refer to section 4.1.3. Governance 
of Ethics and 4.1.6. Anti-corruption

4.1.2. CODE OF ETHICS and 4.1.4. 

WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.25.d.1  T

How the undertaking tracks and monitors issues raised and addressed, 

and, how it ensures the effectiveness of the channels, including 

through the involvement of stakeholders who are intended users

Please also refer to section 4.1.3. Governance 
of Ethics and 4.1.6. Anti-corruption

4.1.2. CODE OF ETHICS and 4.1.4. 

WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.26.1  B

Whether the undertaking assesses that consumers and end-users 

are aware of and trust these structures or processes as a way to 

raise their concerns or needs and have them addressed
YES

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.26.2  T

How the undertaking assesses whether consumers and end-users 

are aware of and trust these structures or processes as a way to 

raise their concerns or needs and have them addressed

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.26.3  B
Whether the undertaking has policies in place regarding the 

protection of individuals that use them against retaliation

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.27.1  T

If the undertaking cannot disclose the above required information because it has 

not adopted a channel for raising concerns and/or does not support the availability 

of mechanisms by its business relationships, it shall disclose this to be the case
Information available

4.1.2. CODE OF ETHICS and 4.1.4. 

WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4-4
Taking action on material impacts on consumers and end-users, and approaches to managing material risks and 
pursuing material opportunities related to consumers and end-users, and effectiveness of those actions

S4.31.a.1  T
Actions taken, planned or underway to prevent, mitigate or remediate 

material negative impacts on consumers and/or end-users

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.31.b.1  B
Whether the undertaking has taken steps to provide or enable 

remedy in relation to an actual material impact YES

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.31.b.2  T
Description of action taken to provide or enable remedy 

in relation to an actual material impact
Description of action taken in section 4.1. and sub-
sections and section 4.2. and its sub-sections.

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.31.c.1 T

Additional actions or initiatives that the undertaking has put 

in place with the primary purpose of positively contributing to 

improved social outcomes for consumers and/or end-users

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE and 4.1.7. 

PRIVACY and 4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

ESRS S4 CONSUMERS AND END-USERS 
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S4-4
Taking action on material impacts on consumers and end-users, and approaches to managing material risks and pursuing 
material opportunities related to consumers and end-users, and effectiveness of those actions (cont’d)

S4.31.d.1  T
How the undertaking tracks and assesses the effectiveness of such actions and 

initiatives in delivering intended outcomes for consumers and end-users workers

Please refer to the indicators in section 5.3. Governance, 
ethics, responsible procurement indicators
Please refer to the process underway under the whistleblowing 
system, the protection of personal data, cybersecurity and 
operational performance (technical expertise and client 
relationships). Compliance Officers in all our geographical 
territories. Risk Committee. Ethics Committee.

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

5.3.4. TAKING ACTION ON MATERIAL IMPACTS 

ON CONSUMERS AND END-USERS

S4.32.a.1  T

Processes through which the undertaking identifies what action 

is needed and appropriate in response to a particular actual or 

potential negative impact on consumers and/or end-users

Please refer to the process underway under the whistleblowing 
system, the protection of personal data, cybersecurity and 
operational performance (technical expertise and client 
relationships). Compliance Officers in all our geographical 
territories. Risk Committee. Ethics Committee.

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

5.3.4. TAKING ACTION ON MATERIAL IMPACTS 

ON CONSUMERS AND END-USERS

S4.32.b.1  T

How to take action in relation to specific material negative impacts 

on consumers and/or end-users, including any action in relation to its 

own practices regarding product design, marketing or sales, as well as 

whether wider industry or collaborative action will be required

Please refer to the actions implemented under the 
whistleblowing system, the protection of personal data, 
cybersecurity and operational performance (technical expertise 
and client relationships). Compliance Officers in all our 
geographical territories. Risk Committee. Ethics Committee.

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

5.3.4. TAKING ACTION ON MATERIAL IMPACTS 

ON CONSUMERS AND END-USERS

S4.32.c.1  T

How the undertaking ensures that processes to provide or enable 

remedy in the event of material negative impacts are available 

and effective in their implementation and outcomes

Please refer to the actions implemented under the 
whistleblowing system, the protection of personal data, 
cybersecurity and operational performance (technical expertise 
and client relationships). Compliance Officers in all our 
geographical territories. Risk Committee. Ethics Committee.

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

5.3.4. TAKING ACTION ON MATERIAL IMPACTS 

ON CONSUMERS AND END-USERS

S4.33.a.1  T

What action is planned or underway to mitigate material risks for the 

undertaking arising from its impacts and dependencies on consumers 

and/or end-users and how it tracks effectiveness in practice

Please refer to the actions implemented under the 
whistleblowing system, the protection of personal data, 
cybersecurity and operational performance (technical expertise 
and client relationships). Compliance Officers in all our 
geographical territories. Risk Committee. Ethics Committee..

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.33.b.1  T
What action is planned or underway to pursue material opportunities 

for the undertaking in relation to consumers and end-users

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.34.1  B
Whether the undertaking takes action to avoid causing or contributing to material 

negative impacts on consumers and/or end-users through its own practices YES
1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.34.2  T
How the undertaking takes action to avoid causing or contributing to material 

negative impacts on consumers and/or end-users through its own practices

Please refer to the actions implemented under the 
whistleblowing system, the protection of personal data, 
cybersecurity and operational performance (technical expertise 
and client relationships). Compliance Officers in all our 
geographical territories. Risk Committee. Ethics Committee.

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND 

OPPORTUNITIES AND THEIR INTERACTION 

WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

S4.35.1  B*
Whether severe human rights problems and impacts have been 

reported in relation to its consumers and end-users NO

S4.35.2  T*
Where appropriate, disclosure of severe human rights problems and impacts 

that have been reported in relation to its consumers and end-users Not relevant

S4.37.1  T
Resources allocated to the management of material impacts, including information 

that allows users to gain an understanding of how the material impacts are managed

Please refer to the resources implemented in connection 
with the whistleblowing system, personal data 
protection, cybersecurity and operational performance 
(technical expertise and client relationships).
 Compliance Officers in all our geographical territories.
Risk Committee. Ethics Committee. DPO. CISSO.

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE and 4.1.7 

PRIVACY and 4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

1.4.5. ENGAGING WITH STAKEHOLDERS

S4-5 Targets related to managing material negative impacts, advancing positive impacts, and managing material risks and opportunities

S4.38.a.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has set 

concerning the reduction of negative impacts on consumers and end-users

5. GROUP CSR INDICATOR SUMMARY TABLES 

and 5.3 GOVERNANCE, ETHICS, RESPONSIBLE 

PROCUREMENT INDICATORS and 1.5.2 MAIN 

CSR INDICATORS and 1.5.5. MATERIAL IMPACTS, 

RISKS AND OPPORTUNITIES AND INTERACTION 

WITH STRATEGY AND THE BUSINESS MODEL

S4.38.b.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has 

set for advancing positive impacts on consumers and end-users

5. GROUP CSR INDICATOR SUMMARY TABLES 

and 5.3 GOVERNANCE, ETHICS, RESPONSIBLE 

PROCUREMENT INDICATORS and 1.5.2 MAIN 

CSR INDICATORS and 1.5.5. MATERIAL IMPACTS, 

RISKS AND OPPORTUNITIES AND INTERACTION 

WITH STRATEGY AND THE BUSINESS MODEL

ESRS S4 CONSUMERS AND END-USERS
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S4-5 Targets related to managing material negative impacts, advancing positive impacts, and managing material risks and opportunities (cont’d)

S4.38.c.1  T
Time-bound and outcome-oriented targets that the undertaking has set for 

managing material risks and opportunities related to consumers and end-users

5. GROUP CSR INDICATOR SUMMARY TABLES 

and 5.3 GOVERNANCE, ETHICS, RESPONSIBLE 

PROCUREMENT INDICATORS and 1.5.2 MAIN 

CSR INDICATORS and 1.5.5. MATERIAL IMPACTS, 

RISKS AND OPPORTUNITIES AND INTERACTION 

WITH STRATEGY AND THE BUSINESS MODEL

S4.41.1  T Process for setting targets

4.1. BUSINESS ETHICS and 4.2 OPERATIONAL 

PERFORMANCE and 1.4.5. ENGAGING WITH 

STAKEHOLDERS and 1.7. GOVERNANCE 

OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND 

SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.41.a.1  B

Whether the undertaking has interacted with consumers and end-

users or their legitimate representatives directly, or with credible 

proxies that have insight into their situation to set targets
YES

1.4.5. ENGAGING WITH STAKEHOLDERS and 1.7. 

GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.41.a.2  T

How the undertaking has interacted with consumers and end-

users or their legitimate representatives directly, or with credible 

proxies that have insight into their situation to set targets

1.4.5. ENGAGING WITH STAKEHOLDERS and 1.7. 

GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.41.b.1  B

Whether the undertaking has interacted with consumers and end-users or their 

legitimate representatives directly, or with credible proxies that have insight into 

their situation to track the undertaking’s performance against these targets
YES

4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.41.b.2  T

How the undertaking has interacted with consumers and end-users or their 

legitimate representatives directly, or with credible proxies that have insight into 

their situation to track the undertaking’s performance against these targets

1.4.5. ENGAGING WITH STAKEHOLDERS and 1.7. 

GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

S4.41.c.1  B

Whether the undertaking has interacted with consumers and end-

users or their legitimate representatives directly, or with credible 

proxies that have insight into their situation to identify any lessons 

or improvements as a result of the undertaking’s performance

YES
4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

4.2.3. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

S4.41.c.2  T

How the undertaking has interacted with consumers and end-users 

or their legitimate representatives directly, or with credible proxies 

that have insight into their situation to identify any lessons or 

improvements as a result of the undertaking’s performance

1.4.5. ENGAGING WITH STAKEHOLDERS and 1.7. 

GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

END ESRS S4
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2 GOV-1 : G1 The role of the administrative, management and supervisory bodies

G1.5.a.1  T Role of the administrative, management and supervisory bodies in business conduct 1.3. GROUP GOVERNANCE

G1.5.b.1  T
Expertise of the administrative, management and 

supervisory bodies on business conduct matters.
1.3. GROUP GOVERNANCE

2 IRO-1 : G1 Description of the processes to identify and assess material impacts, risks and opportunities

G1.6.1  T
Process to identify the material impacts, risks and opportunities 

in relation to business conduct matters

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, 

ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND 

RISKS 4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT 

MECHANISMS IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS 

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1-1 Corporate culture and business conduct policies

G1.10.a.1  B
The undertaking shall disclose whether the mechanisms put in place 

accommodate reporting from internal and/or external stakeholders YES 4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1.10.a.2  T

Description of the mechanisms for identifying, reporting and 

investigating concerns about unlawful behaviour or behaviour 

in contradiction of its code of conduct or similar rules

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS 4.1.1. ADVISORY 

AND MANAGEMENT MECHANISMS IN PLACE FOR 

ETHICAL CONCERNS 4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS 

and 4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

and 4.1.6 ANTI-CORRUPTION

G1.10.b.1  B*
Where the undertaking has no policies on anti-corruption or anti-bribery consistent 

with the United Nations Convention against Corruption, it shall state this NO. The undertaking has a compliant anti-corruption policy.

G1.10.b.2  T*

Project to introduce an anti-corruption or anti-bribery policy 

consistent with the United Nations Convention against 

Corruption and the timetable for implementation

G1.10.c.i.1  T
Protection of whistleblowers – internal whistleblower 

reporting channels made available
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1.10.c.ii.1  T
Protection of whistleblowers – measures to safeguard its own 

workers who are whistleblowers from any retaliation
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1.10.d.1  B*
If the undertaking has no policy to protect whistleblowers, 

it shall state this to be the case
NO. If the undertaking has no policy to protect 
whistleblowers, it shall state this to be the case

G1.10.d.2  T*
Whether the undertaking has plans to implement a policy to protect 

whistleblowers and the timetable for implementation

G1.10.e.1  B

Whether the undertaking has procedures to investigate business conduct incidents, 

including incidents of corruption and bribery, promptly, independently and 

objectively beyond the procedures to follow-up on reports by whistleblowers
YES

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS

and 1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST 

and 4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS and 

4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1.10.f.1  B Whether the undertaking has in place policies with respect to animal welfare Not relevant

G1.10.g.1  T
Undertaking’s policy for training within the organisation on business 

conduct, including target audience, frequency and depth of coverage

4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

4.1.6. ANTI-CORRUPTION

4.1.7. PRIVACY.

1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL 

AND SOCIAL MATTERS AND RISKS and 1.3.4. 

MANAGING CON-FLICTS OF INTEREST

G1.10.h.1  T
Functions within the undertaking that are most at 

risk in respect of corruption and bribery
4.1.6. ANTI-CORRUPTION

G1.11.1  B

Whether the undertaking is subject to legal requirements under 

national law transposing Directive (EU) 2019/1937, or to equivalent 

legal requirements with regard to the protection of whistleblowers
YES

4.1.6 ANTI-CORRUPTION

4.1.4 WHISTLEBLOWING PROCEDURE

ESRS G1 BUSINESS CONDUCT
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G1-2 Management of relationships with suppliers

G1.14.1  T Policy to prevent late payments, specifically to SMEs. Please refer to the policy to prevent late 
payments, specifically to SMEs.

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1.15.a.1  T

Undertaking’s approach to its relationships with its suppliers, 

taking account of risks to the undertaking related to its supply 

chain and of impacts on sustainability matters
Please refer to the responsible procurement policy.

4.1.5 DUE DILIGENCE

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1.15.b.1  B
Whether the undertaking takes into account social and 

environmental criteria for the selection of its suppliers YES 4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1.15.b.2  T
How the undertaking takes into account social and 

environmental criteria for the selection of its suppliers Please refer to the Actions and Resources section 4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1-3 Prevention and detection of corruption and bribery

G1.18.a.1  T
Description of the procedures in place to prevent, detect, and 

address allegations or incidents of corruption and bribery

4.1.6 ANTI-CORRUPTION

4.1.4 WHISTLEBLOWING PROCEDURE

G1.18.b.1  B
Whether the investigators or investigating committee are separate 

from the chain of management involved in the matter YES

G1.18.c.1  T
Process for reporting outcomes to the administrative, 

management and supervisory bodies

4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS

1.3. GROUP GOVERNANCE

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES

G1.19.1  B Where the undertaking has no such procedures in place, it shall disclose this fact NO. The undertaking has disclosure procedures.

G1.19.2  T
Intention of adopting procedures to prevent, detect, and address 

allegations or incidents of corruption and bribery

G1.20.1  T
How the undertaking communicates its policies to those for whom they are relevant 

to ensure that the policy is accessible and that they understand its implications Please refer to section 4.1. in its entirety. 4.1. BUSINESS ETHICS

G1.21.a.1  T
Nature, scope and depth of anti-corruption and anti-bribery training 

programmes offered or required by the undertaking Please refer to section 4.1. in its entirety. 4.1. BUSINESS ETHICS

G1.21.b Functions-at-risk covered by training programmes

G1.21.b.1  P Percentage of functions-at-risk covered by the training programmes Please refer to tables 5.3.2 to 5.3.4. 5.3. GOVERNANCE and ETHICS INDICATORS

G1.21.c.1  T
Extent to which training is given to members of the 

administrative, management and supervisory bodies.
Please refer to Note (1) to table 5.3.3.1. Prevention 
and detection of corruption and bribery

5.3. GOVERNANCE and ETHICS INDICATORS

G1-4 Cases of corruption and bribery

G1.24.a Number of convictions and the amount of fines for violation of anti-corruption and anti-bribery laws

G1.24.a.1  N Number of convictions for violation of anti-corruption and anti-bribery laws 0 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

G1.24.a.2  M* Amount of fines for violation of anti-corruption and anti-bribery laws Non applicable

G1.24.b.1  T*
Actions taken to address breaches in procedures and 

standards of anti-corruption and anti-bribery Please refer to section 4.1. in its entirety. 4.1. BUSINESS ETHICS

G1.25.a.1  T Nature of confirmed incidents of corruption or bribery Not applicable

G1.25.a.2  N Total number of confirmed cases of corruption or bribery 0 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

G1.25.b Confirmed incidents in which own workers were dismissed or disciplined for corruption or bribery-related incidents

G1.25.b.1  N
Number of confirmed incidents in which own workers were dismissed 

or disciplined for corruption or bribery-related incidents 0 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

G1.25.c Confirmed incidents relating to contracts with business partners that were terminated or not renewed due to violations related to corruption or bribery

G1.25.c.1  N
Number of confirmed incidents relating to contracts with business partners that 

were terminated or not renewed due to violations related to corruption or bribery 0 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

G1.25.d.1  T

Details of public legal cases regarding corruption or bribery 

brought against the undertaking and its own workers during 

the reporting period and the outcomes of such cases
Not applicable

G1.26.1  T
Incidents involving actors in the undertaking’s value chain only 

where the undertaking or its employees are directly involved Not applicable

ESRS G1 BUSINESS CONDUCT
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G1-5 Political influence and lobbying activities

G1.29.a.1  T
Representative(s) responsible in the administrative, management 

and supervisory bodies for the oversight of these activities Not applicable

G1.29.b.i.1  T
Type of recipient/beneficiary of financial and in-kind political 

contributions made directly and indirectly by the undertaking Not applicable

G1.29.b.i.2  M
Total monetary value of financial and in-kind political 

contributions made directly and indirectly Not applicable

G1.29.b.ii.1  T How the monetary value of in-kind contributions is estimated Not applicable

G1-5 Political influence and lobbying activities (cont’d)

G1.29.c.1  T
Main topics covered by its lobbying activities and the 

undertaking’s main positions on these in brief Not applicable

G1.29.d.1  B
Whether the undertaking is registered in the EU Transparency Register 

or in an equivalent transparency register in a Member State Not applicable

G1.29.d.2  T The name of any such register and its identification number in the register Not applicable

G1.30.1  T

Information about the appointment of any members of the administrative, 

management and supervisory bodies who held a comparable 

position in public administration (including regulators)
Not applicable

G1-6 Payment practices

G1.33.a
Average time the undertaking takes to pay an invoice from the date when the contractual or 
statutory term of payment starts to be calculated, in number of days

G1.33.a.1  N
Average time the undertaking takes to pay an invoice from the date when the 

contractual or statutory term of payment starts to be calculated, in number of days 55.16 days 5.3.5. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1.33.b.1  T

Description of the undertaking’s standard payment terms in 

number of days by main category of suppliers and the percentage 

of its payments aligned with these standard terms
Not applicable

G1.33.c Legal proceedings currently outstanding for late payment

G1.33.c.1  N Number of legal proceedings currently outstanding for late payment 0 5.3.5. RESPONSIBLE PROCUREMENT

G1.33.d.1  T Complementary information necessary to provide sufficient context Not applicable

END ESRS G1
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6.2. GRI INDEX CROSS-REFERENCE TABLE

GENERAL DISCLOSURES      

GRI 2: General Disclosures 2021

2-1 Organizational details
INTRODUCTION
1.1. OUR VISION AND OUR MISSION
Back cover

A grey cell indicates that reasons for omission are not permitted for the disclosure or that a GRI Sector Standard reference number is not available.

2-2 Entities included in the organization’s 
sustainability reporting

INTRODUCTION 5.4.2..

2-3 Reporting period, frequency and contact point INTRODUCTION

2-4 Restatements of information INTRODUCTION

2-4 Restatements of information INTRODUCTION

2-6 Activities, value chain and other business relationships

INTRODUCTION
1.1. OUR VISION AND OUR MISSION
1.2. PERFORMANCE & BUSINESS MODEL
1.2.2. THE SOCOTEC GROUP’S BUSINESS MODEL.
1.2.3. VALUE CHAIN
1.2.4. MARKET TRENDS and SOCOTEC’S MARKET POSITION
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

2-7 Employees
1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
3. WORKFORCE-RELATED INFORMATION
5.2.1 CHARACTERISTICS OF THE UNDERTAKING’S EMPLOYEES

Number of non-guaranteed hours employees, and a breakdown by gender and by region; Information unavailable/incomplete
Information not available. Availability 
of data targeted in 2025.

2-8 Workers who are not employees 5.2.1.4. CHARACTERISTICS OF NON-EMPLOYEES 

Total number of workers who are not employees and whose 
work is controlled by the organisation and describe:
- he most common types of worker and their contractual relationship with the organization;
- the type of work they perform;

Information unavailable/incomplete
Information about outsourcing not available. 
Availability of data targeted in 2025.

2-9 Governance structure and composition

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS

2-10 Nomination and selection of the 
highest governance body

1.3. GROUP GOVERNANCE

2-11 Chair of the highest governance body 1.3. GROUP GOVERNANCE

2-12 Role of the highest governance body in 
overseeing the management of impacts

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.3.2. BOARD OF DIRECTORS
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2-13 Delegation of responsibility for managing impacts

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS
2.4.1. GROUP’S GOVERNANCE FRAMEWORK FOR CLIMATE-RELATED RISKS AND OPPORTUNITIES

2-14 Role of the highest governance 
body in sustainability reporting

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2-15 Conflicts of interest 1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

2-16 Communication of critical concerns
1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

2-17 Collective knowledge of the highest governance body 1.3. GROUP GOVERNANCE

GRI STANDARD/ OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION
OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION

GRI 1: FOUNDATION 2021
SOCOTEC has disclosed the information referred to in this content index, in accordance with the GRI standards for the 
period from 1 January 2023 to 31 December 2023.
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GENERAL DISCLOSURES      

GRI 2: General Disclosures 2021

2-1 Organizational details
INTRODUCTION
1.1. OUR VISION AND OUR MISSION
Back cover

A grey cell indicates that reasons for omission are not permitted for the disclosure or that a GRI Sector Standard reference number is not available.

2-2 Entities included in the organization’s 
sustainability reporting

INTRODUCTION 5.4.2..

2-3 Reporting period, frequency and contact point INTRODUCTION

2-4 Restatements of information INTRODUCTION

2-4 Restatements of information INTRODUCTION

2-6 Activities, value chain and other business relationships

INTRODUCTION
1.1. OUR VISION AND OUR MISSION
1.2. PERFORMANCE & BUSINESS MODEL
1.2.2. THE SOCOTEC GROUP’S BUSINESS MODEL.
1.2.3. VALUE CHAIN
1.2.4. MARKET TRENDS and SOCOTEC’S MARKET POSITION
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

2-7 Employees
1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
3. WORKFORCE-RELATED INFORMATION
5.2.1 CHARACTERISTICS OF THE UNDERTAKING’S EMPLOYEES

Number of non-guaranteed hours employees, and a breakdown by gender and by region; Information unavailable/incomplete
Information not available. Availability 
of data targeted in 2025.

2-8 Workers who are not employees 5.2.1.4. CHARACTERISTICS OF NON-EMPLOYEES 

Total number of workers who are not employees and whose 
work is controlled by the organisation and describe:
- he most common types of worker and their contractual relationship with the organization;
- the type of work they perform;

Information unavailable/incomplete
Information about outsourcing not available. 
Availability of data targeted in 2025.

2-9 Governance structure and composition

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS

2-10 Nomination and selection of the 
highest governance body

1.3. GROUP GOVERNANCE

2-11 Chair of the highest governance body 1.3. GROUP GOVERNANCE

2-12 Role of the highest governance body in 
overseeing the management of impacts

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.3.2. BOARD OF DIRECTORS
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS

2-13 Delegation of responsibility for managing impacts

1.3. GROUP GOVERNANCE
1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.3. GOVERNANCE OF ETHICS
2.4.1. GROUP’S GOVERNANCE FRAMEWORK FOR CLIMATE-RELATED RISKS AND OPPORTUNITIES

2-14 Role of the highest governance 
body in sustainability reporting

1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
1.4.4. GOVERNANCE OF CSR MATTERS
1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

2-15 Conflicts of interest 1.3.4. MANAGING CONFLICTS OF INTEREST

2-16 Communication of critical concerns
1.3.3. OPERATIONAL COMMITTEES
4.1.4. WHISTLEBLOWING PROCEDURE

2-17 Collective knowledge of the highest governance body 1.3. GROUP GOVERNANCE

GRI STANDARD/ OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION
OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION
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GRI 2: General Disclosures 2021

2-18 Evaluation of the performance of 
the highest governance body

1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
1.3. GROUP GOVERNANCE

2-19 Remuneration policies 3.1.1. REMUNERATION

2-20 Process to determine remuneration 3.1.1. REMUNERATION

2-21 Annual total compensation ratio 3.1.1. REMUNERATION

2-22 Statement on sustainable development strategy
EDITORIAL
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP

2-23 Policy commitments

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS
1.4.3. OUR CSR TRAJECTORY
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP
4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

2-24 Embedding policy commitments
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP
2.1. GROUP ENVIRONMENTAL POLICY

2-25 Processes to remediate negative impacts
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT MECHANISMS IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS

2-26 Mechanisms for seeking advice and raising concerns
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT MECHANISMS IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS

2-27 Compliance with laws and regulations
1.6.4. ETHICS: CENTRAL TO OUR ROLE AS AN INDEPENDENT TRUSTED THIRD PARTY
4.1. BUSINESS ETHICS

2-28 Membership associations 1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

2-29 Approach to stakeholder engagement 1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT REGARDING CSR

2-30 Collective bargaining agreements
3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE
5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE

MATERIAL TOPICS      

GRI 3: Material Topics 2021 3-1 Process to determine material topics 1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

A grey cell indicates that reasons for omission are not permitted for the disclosure or that a GRI Sector Standard reference number is not available.
3-2 List of material topics

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND THEIR 
INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

ANTI-CORRUPTION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.6. ANTI-CORRUPTION

GRI 205: Anti-corruption 2016

205-1 Operations assessed for risks related to corruption 4.1.6. ANTI-CORRUPTION

205-2 Communication and training about 
anti-corruption policies and procedures

4.1.6. ANTI-CORRUPTION
5.3.3. ANTI-CORRUPTION

205-3 Confirmed incidents of corruption and actions taken 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

ENERGY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION

GRI 302: Energy 2016

302-1 Energy consumption within the organization
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-2 Energy consumption outside of the organization
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-3 Energy intensity
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

GRI STANDARD/ 
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION
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GRI 2: General Disclosures 2021

2-18 Evaluation of the performance of 
the highest governance body

1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
1.3. GROUP GOVERNANCE

2-19 Remuneration policies 3.1.1. REMUNERATION

2-20 Process to determine remuneration 3.1.1. REMUNERATION

2-21 Annual total compensation ratio 3.1.1. REMUNERATION

2-22 Statement on sustainable development strategy
EDITORIAL
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP

2-23 Policy commitments

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS
1.4.3. OUR CSR TRAJECTORY
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP
4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS

2-24 Embedding policy commitments
1.5. THE SOCOTEC GROUP’S CSR STRATEGY
1.6. SOCOTEC GROUP’S CSR ROADMAP
2.1. GROUP ENVIRONMENTAL POLICY

2-25 Processes to remediate negative impacts
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT MECHANISMS IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS

2-26 Mechanisms for seeking advice and raising concerns
1.7. GOVERNANCE OF ECONOMIC, ENVIRONMENTAL AND SOCIAL MATTERS AND RISKS
4.1.1. ADVISORY AND MANAGEMENT MECHANISMS IN PLACE FOR ETHICAL CONCERNS

2-27 Compliance with laws and regulations
1.6.4. ETHICS: CENTRAL TO OUR ROLE AS AN INDEPENDENT TRUSTED THIRD PARTY
4.1. BUSINESS ETHICS

2-28 Membership associations 1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS

2-29 Approach to stakeholder engagement 1.4.5. STAKEHOLDERS’ DIALOGUE AND COMMITMENT REGARDING CSR

2-30 Collective bargaining agreements
3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE
5.2.2.1. COLLECTIVE BARGAINING COVERAGE AND SOCIAL DIALOGUE

MATERIAL TOPICS      

GRI 3: Material Topics 2021 3-1 Process to determine material topics 1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS

A grey cell indicates that reasons for omission are not permitted for the disclosure or that a GRI Sector Standard reference number is not available.
3-2 List of material topics

1.5.5. MATERIAL IMPACTS, RISKS AND OPPORTUNITIES AND THEIR 
INTERACTION WITH STRATEGY AND BUSINESS MODEL

ANTI-CORRUPTION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.6. ANTI-CORRUPTION

GRI 205: Anti-corruption 2016

205-1 Operations assessed for risks related to corruption 4.1.6. ANTI-CORRUPTION

205-2 Communication and training about 
anti-corruption policies and procedures

4.1.6. ANTI-CORRUPTION
5.3.3. ANTI-CORRUPTION

205-3 Confirmed incidents of corruption and actions taken 5.3.3.2. CASES OF CORRUPTION AND BRIBERY

ENERGY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION

GRI 302: Energy 2016

302-1 Energy consumption within the organization
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-2 Energy consumption outside of the organization
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-3 Energy intensity
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

GRI STANDARD/ 
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION
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GRI 302: Energy 2016

302-4 Reduction of energy consumption
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-5 Reductions in energy requirements 
of products and services

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

EMISSIONS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.4. CLIMATE CHANGE: REDUCING SCOPE 3 GREENHOUSE 
GAS EMISSIONS RELATED TO OUR OPERATIONS

GRI 305: Emissions 2016

305-1 Direct (Scope 1) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-2 Energy indirect (Scope 2) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-3 Other indirect (Scope 3) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-4 GHG emissions intensity
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-5 Reduction of GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-6 Emissions of ozone-depleting substances (ODS) Not applicable

305-7 Nitrogen oxides (NOx), sulfur oxides 
(SOx), and other significant air emissions

Not applicable

WASTE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 2.5. CIRCULAR ECONOMY

GRI 306: Waste 2020

306-1 Waste generation and significant waste-related impacts 2.5. CIRCULAR ECONOMY

306-2 Management of significant waste-related impacts 2.5. CIRCULAR ECONOMY

306-3 Waste generated
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

306-4 Waste diverted from disposal
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

306-5 Waste directed to disposal
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

EMPLOYMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3. WORKFORCE-RELATED INFORMATION

GRI 401: Employment 2016

401-1 New employee hires and employee turnover
1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER & ABSENTEEISM

Rate of new employee hires during the reporting period, by age group, gender and region; Availability of data targeted in 2024

401-2 Benefits provided to full-time employees that are 
not provided to temporary or part-time employees

3.1.2. EMPLOYEE BENEFITS
5.2.4. SOCIAL PROTECTION

Parental leave, Life insurance Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2024

GRI 401: Employment 2016 401-3 Parental leave
3.1.2. EMPLOYEE BENEFITS
5.2.4. SOCIAL PROTECTION

Total number of employees that were entitled to parental leave, by gender. 
Total number of employees that took parental leave, by gender.
Total number of employees that returned to work in the reporting 
period after parental leave ended, by gender.
Total number of employees that returned to work after parental leave ended 
that were still employed 12 months after their return to work, by gender.
Return to work and retention rates of employees that took parental leave, by gender.

Information unavailable/incomplete

GRI STANDARD/ 
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION
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GRI 302: Energy 2016

302-4 Reduction of energy consumption
2.4.4. ACTION PLAN FOR CLIMATE CHANGE MITIGATION
5.1.3. ENERGY CONSUMPTION AND ENERGY MIX
5.1.4. BUSINESS TRAVEL

302-5 Reductions in energy requirements 
of products and services

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

EMISSIONS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.4. CLIMATE CHANGE: REDUCING SCOPE 3 GREENHOUSE 
GAS EMISSIONS RELATED TO OUR OPERATIONS

GRI 305: Emissions 2016

305-1 Direct (Scope 1) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-2 Energy indirect (Scope 2) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-3 Other indirect (Scope 3) GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-4 GHG emissions intensity
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-5 Reduction of GHG emissions
2.4.5. RESULTS: SOCOTEC GROUP’S CARBON FOOTPRINT
5.1.5. GROSS SCOPES 1, 2, 3 AND TOTAL GHG EMISSIONS

305-6 Emissions of ozone-depleting substances (ODS) Not applicable

305-7 Nitrogen oxides (NOx), sulfur oxides 
(SOx), and other significant air emissions

Not applicable

WASTE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 2.5. CIRCULAR ECONOMY

GRI 306: Waste 2020

306-1 Waste generation and significant waste-related impacts 2.5. CIRCULAR ECONOMY

306-2 Management of significant waste-related impacts 2.5. CIRCULAR ECONOMY

306-3 Waste generated
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

306-4 Waste diverted from disposal
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

306-5 Waste directed to disposal
5.1.9. CIRCULAR ECONOMY
5.1.9.1 WASTE GENERATION IN OWN OPERATIONS

EMPLOYMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3. WORKFORCE-RELATED INFORMATION

GRI 401: Employment 2016

401-1 New employee hires and employee turnover
1.2.1. FINANCIAL AND OPERATIONAL PERFORMANCE
5.2.1.3. EMPLOYEE TURNOVER & ABSENTEEISM

Rate of new employee hires during the reporting period, by age group, gender and region; Availability of data targeted in 2024

401-2 Benefits provided to full-time employees that are 
not provided to temporary or part-time employees

3.1.2. EMPLOYEE BENEFITS
5.2.4. SOCIAL PROTECTION

Parental leave, Life insurance Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2024

GRI 401: Employment 2016 401-3 Parental leave
3.1.2. EMPLOYEE BENEFITS
5.2.4. SOCIAL PROTECTION

Total number of employees that were entitled to parental leave, by gender. 
Total number of employees that took parental leave, by gender.
Total number of employees that returned to work in the reporting 
period after parental leave ended, by gender.
Total number of employees that returned to work after parental leave ended 
that were still employed 12 months after their return to work, by gender.
Return to work and retention rates of employees that took parental leave, by gender.

Information unavailable/incomplete

GRI STANDARD/ 
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S) 
OMITTED

REASON EXPLANATION
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OCCUPATIONAL HEALTH AND SAFETY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK

403-1 Occupational health and safety management system
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK Policy

403-2 Hazard identification, risk assessment, 
and incident investigation

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK
The group is exposed to the risk of various types of occupational accidents

403-3 Occupational health services
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK Health

403-4 Worker participation, consultation, and 
communication on occupational health and safety

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
A safety management system based on ISO 45001 guidelines

403-5 Worker training on occupational health and safety
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
Safety training – Skills monitoring.
5.2.6.4. CSR TRAINING

403-6 Promotion of worker health
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
Health

403-7 Prevention and mitigation of occupational health and 
safety impacts directly linked by business relationships

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
A safety management system based on ISO 45001 guidelines
Energising all our operational teams for the prevention of road traffic risks.
4.2.2. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

403-8 Workers covered by an occupational 
health and safety management system

5.2.7.1. MANAGEMENT SYSTEM

The number and percentage of all employees and workers who are not employees 
but whose work and/or workplace is controlled by the organisation who are covered 
by such a system; the number and percentage of all employees and workers who are 
not employees but whose work and/or workplace is controlled by the organisation,
who are covered by such a system that has been internally audited; the 
number and percentage of all employees and workers who are not employees 
but whose work and/or workplace is controlled by the organisation,
who are covered by such a system that has been audited or certified by an external party. 
Whether and, if so, why any workers have been excluded from this disclosure, including 
the types of worker excluded. Any contextual information necessary to understand how the 
data have been compiled, such as any standards, methodologies, and assumptions used.

Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2025

403-9 Work-related injuries 5.2.7.2. WORK-RELATED INJURIES

403-10 Work-related ill health Not applicable

TRAINING AND EDUCATION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.3. CAREER DEVELOPMENT

GRI 404: Training and 
Education 2016

404-1 Average hours of training per year per employee
3.1.3.1. YOU GROW, WE GROW: A LEARNING ORGANISATION
5.2.6.2. EMPLOYEE TRAINING

404-2 Programs for upgrading employee skills 
and transition assistance programs

3.1.3.1. YOU GROW, WE GROW: A LEARNING ORGANISATION
Transition assistance programs provided to facilitate continued employability and the 
management of career endings resulting from retirement or termination of employment.

Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2025

404-3 Percentage of employees receiving regular 
performance and career development reviews

5.2.6.1. CAREER DEVELOPMENT

DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES

GRI 405: Diversity and Equal 
Opportunity 2016

405-1 Diversity of governance bodies and employees 5.3.1. DIVERSITY OF GOVERNANCE BODIES

405-2 Ratio of basic salary and remuneration of women to men 5.2.9.1. WORKPLACE EQUALITY IN COMPENSATION

GRI STANDARD/  
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S)  
OMITTED

REASON EXPLANATION
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OCCUPATIONAL HEALTH AND SAFETY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK

403-1 Occupational health and safety management system
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK Policy

403-2 Hazard identification, risk assessment, 
and incident investigation

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK
The group is exposed to the risk of various types of occupational accidents

403-3 Occupational health services
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS  
AT WORK Health

403-4 Worker participation, consultation, and 
communication on occupational health and safety

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
A safety management system based on ISO 45001 guidelines

403-5 Worker training on occupational health and safety
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
Safety training – Skills monitoring.
5.2.6.4. CSR TRAINING

403-6 Promotion of worker health
3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
Health

403-7 Prevention and mitigation of occupational health and 
safety impacts directly linked by business relationships

3.1.5. PROTECTING THE HEALTH AND ENSURING THE SAFETY OF OUR STAFF MEMBERS AT WORK
A safety management system based on ISO 45001 guidelines
Energising all our operational teams for the prevention of road traffic risks.
4.2.2. EVALUATION OF THE MANAGERIAL APPROACH

403-8 Workers covered by an occupational 
health and safety management system

5.2.7.1. MANAGEMENT SYSTEM

The number and percentage of all employees and workers who are not employees 
but whose work and/or workplace is controlled by the organisation who are covered 
by such a system; the number and percentage of all employees and workers who are 
not employees but whose work and/or workplace is controlled by the organisation,
who are covered by such a system that has been internally audited; the 
number and percentage of all employees and workers who are not employees 
but whose work and/or workplace is controlled by the organisation,
who are covered by such a system that has been audited or certified by an external party. 
Whether and, if so, why any workers have been excluded from this disclosure, including 
the types of worker excluded. Any contextual information necessary to understand how the 
data have been compiled, such as any standards, methodologies, and assumptions used.

Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2025

403-9 Work-related injuries 5.2.7.2. WORK-RELATED INJURIES

403-10 Work-related ill health Not applicable

TRAINING AND EDUCATION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.3. CAREER DEVELOPMENT

GRI 404: Training and 
Education 2016

404-1 Average hours of training per year per employee
3.1.3.1. YOU GROW, WE GROW: A LEARNING ORGANISATION
5.2.6.2. EMPLOYEE TRAINING

404-2 Programs for upgrading employee skills 
and transition assistance programs

3.1.3.1. YOU GROW, WE GROW: A LEARNING ORGANISATION
Transition assistance programs provided to facilitate continued employability and the 
management of career endings resulting from retirement or termination of employment.

Information unavailable/incomplete Availability of data targeted in 2025

404-3 Percentage of employees receiving regular 
performance and career development reviews

5.2.6.1. CAREER DEVELOPMENT

DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES

GRI 405: Diversity and Equal 
Opportunity 2016

405-1 Diversity of governance bodies and employees 5.3.1. DIVERSITY OF GOVERNANCE BODIES

405-2 Ratio of basic salary and remuneration of women to men 5.2.9.1. WORKPLACE EQUALITY IN COMPENSATION

GRI STANDARD/  
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S)  
OMITTED

REASON EXPLANATION
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CUSTOMER HEALTH AND SAFETY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

GRI 416: Customer Health 
and Safety 2016

416-1 Assessment of the health and safety 
impacts of product and service categories

4.2.1. MANAGEMENT SYSTEM FOCUSED ON CLIENT SATISFACTION

416-2 Incidents of non-compliance concerning the 
health and safety impacts of products and services

Incidents of non-compliance concerning the health and safety impacts of products and services Confidentiality constraints

CUSTOMER PRIVACY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
4.1.7. PRIVACY
4.1.8. CYBERSECURITY

GRI 418: Customer Privacy 2016
418-1 Substantiated complaints concerning breaches 
of customer privacy and losses of customer data

Total number of substantiated complaints received concerning breaches of 
customer privacy, categorised by: complaints received from outside parties and 
substantiated by the organisation; complaints from regulatory bodies.

Confidentiality constraints

TRAINING AND EDU SPECIFIC MATERIAL TOPICS DEDICATED TO SOCOTEC CATION

Improving the quality of 
buildings and mitigating risks

3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

Sustainable investment strategy 3-3 Management of material topics
1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS
List of material topics assessed by stakeholders as risks and as opportunities

Air pollution 3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Soil and water pollution 3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Hazardous substances 
and microplastics

3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Corporate culture 3-3 Management of material topics 3.1.6. CORPORATE CULTURE

Business ethics 3-3 Management of material topics 4.1. BUSINESS ETHICS

NON MATERIAL TOPICS 

ECONOMIC PERFORMANCE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 1.2. PERFORMANCE AND BUSINESS MODEL Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 201: Economic 
Performance 2016

201-1 Direct economic value generated and distributed Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-2 Financial implications and other risks 
and opportunities due to climate change

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-3 Defined benefit plan obligations 
and other retirement plans

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-4 Financial assistance received from government Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MARKET PRESENCE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 202: Market Presence 2016

202-1 Ratios of standard entry level wage by 
gender compared to local minimum wage

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

202-2 Proportion of senior management 
hired from the local community

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI STANDARD/  
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S)  
OMITTED

REASON EXPLANATION
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CUSTOMER HEALTH AND SAFETY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

GRI 416: Customer Health 
and Safety 2016

416-1 Assessment of the health and safety 
impacts of product and service categories

4.2.1. MANAGEMENT SYSTEM FOCUSED ON CLIENT SATISFACTION

416-2 Incidents of non-compliance concerning the 
health and safety impacts of products and services

Incidents of non-compliance concerning the health and safety impacts of products and services Confidentiality constraints

CUSTOMER PRIVACY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
4.1.7. PRIVACY
4.1.8. CYBERSECURITY

GRI 418: Customer Privacy 2016
418-1 Substantiated complaints concerning breaches 
of customer privacy and losses of customer data

Total number of substantiated complaints received concerning breaches of 
customer privacy, categorised by: complaints received from outside parties and 
substantiated by the organisation; complaints from regulatory bodies.

Confidentiality constraints

TRAINING AND EDU SPECIFIC MATERIAL TOPICS DEDICATED TO SOCOTEC CATION

Improving the quality of 
buildings and mitigating risks

3-3 Management of material topics
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
4.2. OPERATIONAL PERFORMANCE

Sustainable investment strategy 3-3 Management of material topics
1.5.4. SOCOTEC’S DOUBLE MATERIALITY ANALYSIS
List of material topics assessed by stakeholders as risks and as opportunities

Air pollution 3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Soil and water pollution 3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Hazardous substances 
and microplastics

3-3 Management of material topics 2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Corporate culture 3-3 Management of material topics 3.1.6. CORPORATE CULTURE

Business ethics 3-3 Management of material topics 4.1. BUSINESS ETHICS

NON MATERIAL TOPICS 

ECONOMIC PERFORMANCE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 1.2. PERFORMANCE AND BUSINESS MODEL Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 201: Economic 
Performance 2016

201-1 Direct economic value generated and distributed Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-2 Financial implications and other risks 
and opportunities due to climate change

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-3 Defined benefit plan obligations 
and other retirement plans

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

201-4 Financial assistance received from government Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MARKET PRESENCE

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 202: Market Presence 2016

202-1 Ratios of standard entry level wage by 
gender compared to local minimum wage

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

202-2 Proportion of senior management 
hired from the local community

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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INDIRECT ECONOMIC IMPACTS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 203: Indirect Economic 
Impacts 2016

203-1 Infrastructure investments and services supported 5.2.5.2. WORKFORCE INTEGRATION Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

203-2 Significant indirect economic impacts 5.2.5.2. WORKFORCE INTEGRATION Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PROCUREMENT PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
Not material
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

Not material
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 204: Procurement Practices 2016 204-1 Proportion of spending on local suppliers Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PROCUREMENT PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 206: Anti-competitive 
Behavior 2016

206-1 Legal actions for anti-competitive behavior, 
anti-trust, and monopoly practices

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT, 4.1.6. ANTI-CORRUPTION Not material
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

TAX

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 207: Tax 2019

207-1 Approach to tax Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-2 Tax governance, control, and risk management Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-3 Stakeholder engagement and 
management of concerns related to tax

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-4 Country-by-country reporting Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MATERIALS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
Not material
2.5. CIRCULAR ECONOMY

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 301: Materials 2016

301-1 Materials used by weight or volume Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

301-2 Recycled input materials used Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

301-3 Reclaimed products and their packaging materials Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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INDIRECT ECONOMIC IMPACTS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 203: Indirect Economic 
Impacts 2016

203-1 Infrastructure investments and services supported 5.2.5.2. WORKFORCE INTEGRATION Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

203-2 Significant indirect economic impacts 5.2.5.2. WORKFORCE INTEGRATION Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PROCUREMENT PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
Not material
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

Not material
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 204: Procurement Practices 2016 204-1 Proportion of spending on local suppliers Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PROCUREMENT PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 206: Anti-competitive 
Behavior 2016

206-1 Legal actions for anti-competitive behavior, 
anti-trust, and monopoly practices

4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT, 4.1.6. ANTI-CORRUPTION Not material
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

TAX

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 207: Tax 2019

207-1 Approach to tax Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-2 Tax governance, control, and risk management Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-3 Stakeholder engagement and 
management of concerns related to tax

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

207-4 Country-by-country reporting Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MATERIALS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
Not material
2.5. CIRCULAR ECONOMY

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 301: Materials 2016

301-1 Materials used by weight or volume Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

301-2 Recycled input materials used Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

301-3 Reclaimed products and their packaging materials Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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WATER AND EFFLUENTS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 303: Water and Effluents 2018

303-1 Interactions with water as a shared resource Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-2 Management of water discharge-related impacts Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-3 Water withdrawal Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-4 Water discharge Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-5 Water consumption Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

BIODIVERSITY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 304: Biodiversity 2016

304-1 Operational sites owned, leased, managed 
in, or adjacent to, protected areas and areas of high 
biodiversity value outside protected areas

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-2 Significant impacts of activities, 
products and services on biodiversity

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-3 Habitats protected or restored Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-4 IUCN Red List species and national conservation 
list species with habitats in areas affected by operations

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

SUPPLIER ENVIRONMENTAL ASSESSMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 308: Supplier Environmental 
Assessment 2016

308-1 New suppliers that were screened 
using environmental criteria

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

308-2 Negative environmental impacts in 
the supply chain and actions taken

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

LABOR/MANAGEMENT RELATIONS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
3.1.4.3. LISTENING TO AND ENGAGING WITH EMPLOYEES
3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 402: Labor/Management 
Relations 2016

402-1 Minimum notice periods regarding operational changes Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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WATER AND EFFLUENTS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 303: Water and Effluents 2018

303-1 Interactions with water as a shared resource Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-2 Management of water discharge-related impacts Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-3 Water withdrawal Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-4 Water discharge Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

303-5 Water consumption Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

BIODIVERSITY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 304: Biodiversity 2016

304-1 Operational sites owned, leased, managed 
in, or adjacent to, protected areas and areas of high 
biodiversity value outside protected areas

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-2 Significant impacts of activities, 
products and services on biodiversity

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-3 Habitats protected or restored Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

304-4 IUCN Red List species and national conservation 
list species with habitats in areas affected by operations

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

SUPPLIER ENVIRONMENTAL ASSESSMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 308: Supplier Environmental 
Assessment 2016

308-1 New suppliers that were screened 
using environmental criteria

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

308-2 Negative environmental impacts in 
the supply chain and actions taken

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

LABOR/MANAGEMENT RELATIONS

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
3.1.4.3. LISTENING TO AND ENGAGING WITH EMPLOYEES
3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 402: Labor/Management 
Relations 2016

402-1 Minimum notice periods regarding operational changes Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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NON-DISCRIMINATION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 406: Non-discrimination 2016 406-1 Incidents of discrimination and corrective actions taken 5.2.10. INCIDENTS, COMPLAINTS AND SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

FREEDOM OF ASSOCIATION AND COLLECTIVE BARGAINING

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 407: Freedom of Association 
and Collective Bargaining 2016

407-1 Operations and suppliers in which the right to freedom 
of association and collective bargaining may be at risk

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

CHILD LABOR

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 408: Child Labor 2016
408-1 Operations and suppliers at significant 
risk for incidents of child labor

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

FORCED OR COMPULSORY LABOR

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 409: Forced or 
Compulsory Labor 2016

409-1 Operations and suppliers at significant risk 
for incidents of forced or compulsory labor

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

SECURITY PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1. BUSINESS ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 410: Security Practices 2016
410-1 Security personnel trained in human 
rights policies or procedures

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

RIGHTS OF INDIGENOUS PEOPLES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 411: Rights of Indigenous 
Peoples 2016

411-1 Incidents of violations involving 
rights of indigenous peoples

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

LOCAL COMMUNITIES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 413: Local Communities 2016

413-1 Operations with local community engagement, 
impact assessments, and development programs

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

413-2 Operations with significant actual and potential 
negative impacts on local communities

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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NON-DISCRIMINATION

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 406: Non-discrimination 2016 406-1 Incidents of discrimination and corrective actions taken 5.2.10. INCIDENTS, COMPLAINTS AND SEVERE HUMAN RIGHTS IMPACTS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

FREEDOM OF ASSOCIATION AND COLLECTIVE BARGAINING

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 3.1.4.4. SOCIAL DIALOGUE Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 407: Freedom of Association 
and Collective Bargaining 2016

407-1 Operations and suppliers in which the right to freedom 
of association and collective bargaining may be at risk

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

CHILD LABOR

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 408: Child Labor 2016
408-1 Operations and suppliers at significant 
risk for incidents of child labor

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

FORCED OR COMPULSORY LABOR

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1.2. THE SOCOTEC GROUP CODE OF ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 409: Forced or 
Compulsory Labor 2016

409-1 Operations and suppliers at significant risk 
for incidents of forced or compulsory labor

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

SECURITY PRACTICES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics 4.1. BUSINESS ETHICS Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 410: Security Practices 2016
410-1 Security personnel trained in human 
rights policies or procedures

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

RIGHTS OF INDIGENOUS PEOPLES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 411: Rights of Indigenous 
Peoples 2016

411-1 Incidents of violations involving 
rights of indigenous peoples

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

LOCAL COMMUNITIES

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 413: Local Communities 2016

413-1 Operations with local community engagement, 
impact assessments, and development programs

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

413-2 Operations with significant actual and potential 
negative impacts on local communities

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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SUPPLIER SOCIAL ASSESSMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 414: Supplier Social 
Assessment 2016

414-1 New suppliers that were screened using social criteria Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

414-2 Negative social impacts in the 
supply chain and actions taken

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PUBLIC POLICY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 415: Public Policy 2016 415-1 Political contributions Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MARKETING AND LABELING

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 417: Marketing and 
Labeling 2016

417-1 Requirements for product and 
service information and labeling

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

417-2 Incidents of non-compliance concerning 
product and service information and labeling

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

417-3 Incidents of non-compliance concerning 
marketing communications

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group
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SUPPLIER SOCIAL ASSESSMENT

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 414: Supplier Social 
Assessment 2016

414-1 New suppliers that were screened using social criteria Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

414-2 Negative social impacts in the 
supply chain and actions taken

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

PUBLIC POLICY

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 415: Public Policy 2016 415-1 Political contributions Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

MARKETING AND LABELING

GRI 3: Material Topics 2021 3-3 Management of material topics Not material Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI 417: Marketing and 
Labeling 2016

417-1 Requirements for product and 
service information and labeling

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

417-2 Incidents of non-compliance concerning 
product and service information and labeling

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

417-3 Incidents of non-compliance concerning 
marketing communications

Not applicable
This topic has not been identified as being among 
the most material environmental, social and 
governance impacts for the SOCOTEC group

GRI STANDARD/  
OTHER SOURCE DISCLOSURE LOCATION

OMISSION

REQUIREMENT(S)  
OMITTED

REASON EXPLANATION
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6.3. SDG CROSS-REFERENCE TABLE  

No poverty

3.2.3. COMMITTING TO EMPLOYING YOUNG PEOPLE 
THROUGH A SOCIAL INCLUSION PROGRAMME
3.1.1. REMUNERATION (see REAL INCOMES)
3.1.4.1. JOB SECURITY

Zero hunger

Good health and 
well-being

3.1.4.2. WORK-LIFE BALANCE
3.1.5. PROTECTING EMPLOYEE HEALTH AND SAFETY
3.2.2. COMBATING VIOLENCE AND 
HARASSMENT IN THE WORKPLACE

Quality education
3.2.3. COMMITTING TO EMPLOYING YOUNG PEOPLE 
THROUGH A SOCIAL INCLUSION PROGRAMME
3.1.3. CAREER DEVELOPMENT

Gender equality
3.2.1.1. COMMITMENT TO EQUAL OPPORTUNITIES 
BETWEEN WOMEN AND MEN

Clean water and 
sanitation

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Affordable and 
clean energy

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.4.4.1. ENERGY SOBRIETY IN RELATION TO BUSINESS TRAVEL

** Decent work 
and economic 
growth

3.2.3. COMMITTING TO EMPLOYING YOUNG PEOPLE 
THROUGH A SOCIAL INCLUSION PROGRAMME
1.2. PERFORMANCE AND BUSINESS MODEL
3.1.4. WORKING ENVIRONMENT
4.1. BUSINESS ETHICS

** Industry, 
innovation and 
infrastructure

GOALS GOALS SOCIAL PROGRAM GREEN TRUST SERVICES (SOCOTEC 
SERVICES PROVIDED TO CLIENTS)

N.B. The SDGs covered by SOCOTEC’s CSR strategy are those indicated by a **.
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** Reduced 
inequalities

3.2. INCLUSION, DIVERSITY AND EQUAL OPPORTUNITIES
3.1.3. CAREER DEVELOPMENT
3.2.1.2. COMMITMENT TO EMPLOYING 
PEOPLE WITH DISABILITIES

** Sustainable 
cities and 
communities

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Responsible 
consumption and 
production

 ** Measures to 
combat climate 
change

2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT
2.3. TAXONOMY
4.3. RESPONSIBLE PROCUREMENT
2.1. GROUP ENVIRONMENTAL POLICY
2.4. CLIMATE CHANGE: REDUCE THE GHG 
RELATED TO OUR OPERATIONS
2.5. CIRCULAR ECONOMY

 Life below water
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

 Life on land
2.2. GREEN TRUST: HELPING CLIENT PROJECTS TO 
REDUCE THEIR ENVIRONMENTAL IMPACT

Peace, justice and 
effective institutions

4.1. BUSINESS ETHICS

Partnerships for 
meeting targets

1.4.2. CSR PARTNERSHIPS AND COMMITMENTS
4.2.3. EXTERNAL ACCREDITATIONS

SDG GOALS SOCIAL PROGRAM GREEN TRUST SERVICES
(SOCOTEC SERVICES PROVIDED TO CLIENTS)
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7.1. EXTERNAL ACCREDITATIONS

7.1.1. EXTERNAL ACCREDITATIONS IN FRANCE

ASCAUDIT OPQIBI
Building & Real 

Estate
Qualification

Project management support services for the Ascaudit Énergie et Fluide branches in Aix en Provence (Bouches-du-Rhône), 

Rochefort (Charente-Maritime), Saint Herblain (Loire-Atlantique), Nancy Marcq en Baroeul (Nord), Villeurbanne (Rhône), Le 

Bourget du Lac (Savoie), Saint Benoit (Vienne)

ASCAUDIT OPQIBI
Building & Real 

Estate
Qualification

Accessibility/disability for the Ascaudit Mobilité branches in Bordeaux (Gironde), Saint Herblain (Loire-Atlantique), 

Marcq en Baroeul (Nord), Villeurbanne (Rhône)

AXE COFRAC 
Environment and 

QHSE
Accreditation

Laboratory accreditation: Workplaces/Air AXE – Pollution measurement and diagnostics (Ille-et-Vilaine)

Accreditation no. 1-5618 rev. 6, Laboratory, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

AXE COFRAC
Environment and 

QHSE
Accreditation

Inspection accreditation: Environment

AXE (Ille-et-Vilaine) – Installations classified as regards environmental protection that have to be declared

Accreditation no. 3-0579 rev. 14, Inspections, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

CIS MASE/UIC Industry Certification Non-destructive testing (other than radiography). Inspection and Supervision Harfleur site (Seine-Maritime)

CIS CEFRI Industry Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: CIS in Harfleur (Seine-Maritime)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

CIS AFNOR Certification Industry Certification
Technical assistance services. Non-destructive testing and inspections of components and mechanically-welded equipment

Site: Harfleur (Seine-Maritime)

CIS Bureau Véritas Industry Certification

To carry out and report on thickness measurements of the structural material of ships classified by the Company. This 

qualification is valid for non-ESP ships of less than 500 grt and for ships with fishing vessel service notation. CIS Saint Martin 

du Manoir (Seine-Maritime)

CIS Bureau Véritas Industry Certification
Recognition of Non-Destructive Testing Suppliers: Magnetic Testing, Ultrasonic Testing, Penetrant testing, Visual Testing scope: 

CIS SOCOTEC GROUP Saint Martin du Manoir, Saint Nazaire, Saint Paul Trois Châteaux branches

S2M CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: S2M at Saint Martin du Manoir (Seine-

Maritime)

Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, Maintenance work or 

servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

S2M DNV GL Industry Certification
Compliant with the Quality management system standard

Covers the Inspection, Technical assistance and Thermal treatment services S2M at Saint Martin du Manoir (Seine-Maritime)

S2M MASE/UIC Industry Certification
Certifies the HSE management system of S2M For Supervision – Inspection – Thermal treatment activities Technical assistance 

Saint Martin du Manoir branch (Seine-Maritime)

SNER AFNOR Certification Industry Certification Manufacturing, NDT (Non-destrutive testing), Surface treatment Site: Gaillon (Eure)

Geotys SAS LRQA Infrastructure Certification Palaiseau (Essonne) – ISO 9001:2015 – Inspection – Technical assistance

Sensoptix SAS LRQA Infrastructure Certification
Palaiseau (Essonne) – ISO 9001:2015 – Inspection, Monitoring, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Security, risk and danger assessment, Development of tools and products.

SOCOTEC Antilles-Guyane
Ministry for 

Territorial Cohesion

Building & Real 

Estate
Authorisation

Authorisation as a technical controller

A.1 – All building structures for all control assignments: all aspects of buildings

D. – All civil engineering structures for all control assignments.

SOCOTEC Antilles-Guyane CNPP Equipment Authorisation Authorisation Assurance of electrical installations verification bodies (Q18)

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Electricity/Electromechanical

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Buildings – Civil engineering – New facilities under construction or work on existing facilities 

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Electricity: Electrical installations,

Accreditation no. 3-1593 rev. 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Electromechanical: Work equipment, Mechanical transport, Rides and attractions, Accreditation no. 

3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Thermal and Fluids: Thermal and Air conditioning installations, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection – IT – Telecommunications: Radioelectric communications, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Health: medical devices, equipment used for aesthetic surgery, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation

Accreditation Inspection Construction – Civil Engineering:

Facilities in operation,

Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Services

Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Antilles-Guyane
Ministry of the 

Interior

Building & Real 

Estate
Authorisation Regulatory technical inspections at public venues and tall buildings

SOCOTEC Antilles-Guyane QUALIOPI Training Certification

Conformity of SOCOTEC Antilles Guyane (quality of professional training initiatives, quality of competency development 

initiatives)

Site: Abymes (French Guiana)

SOCOTEC Antilles-Guyane COFRAC
Building & Real 

Estate
 Accreditation

Accreditation Inspection Safety and Security

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion CNPP Equipment Authorisation Authorisation Assurance of electrical installations verification bodies (Q18)

SOCOTEC Réunion
Ministry for 

Territorial Cohesion

Building & Real 

Estate
Authorisation

Authorisation as a technical controller

A.1 – All building structures for all control assignments: all aspects of buildings

D. – All civil engineering structures for all control assignments.

SOCOTEC Réunion COFRAC
Building & Real 

Estate
 Accreditation

Accreditation Inspection Electricity/Electromechanical

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC
Building & Real 

Estate
 Accreditation

Accreditation Inspection Buildings – Civil engineering – New facilities under construction or work on existing facilities 

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment  Accreditation
Accreditation Inspection Electricity: Electrical installations,

Accreditation no. 3-1593 rev. 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Electromechanical: Work equipment, Mechanical transport, Rides and attractions, Accreditation no. 

3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Thermal and Fluids: Thermal and Air conditioning installations, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection – IT – Telecommunications: Radioelectric communications Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, 

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Health: medical devices, equipment used for aesthetic surgery, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation

Accreditation Inspection Construction – Civil Engineering:

Facilities in operation,

Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion COFRAC Equipment Accreditation
 Accreditation Inspection Services – Tourism

Accreditation no. 3-1593 rev 11, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Réunion
Ministry of the 

Interior

Building & Real 

Estate
Authorisation Regulatory technical inspections at public venues and tall buildings

SOCOTEC Réunion (638) Energy and nuclear Certification
Assignments by a radioprotection-competent body Level 1 – Level 2 (medical sector and industry)

Units: SOCOTEC Réunion Sainte Marie (Reunion Island)

SOCOTEC Réunion COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Safety and Security

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Accreditation for certification of individuals conducting real estate technical diagnostic assessments involving lead, asbestos, 

termites, energy performance, gas and electricity.

Accreditation No. 4–0085, Certification of individuals, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Occupational health and safety

Accreditation to issue capacity certificates stated in Article R. 543-99 of the French Environment Code Accreditation no. 5-0591, 

Certification of products and services qualification

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Training

Accreditation to certify training bodies under the Qualiopi standards framework, Accreditation no. 5-0591, Qualiopi training

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Consumer goods and related services

Accreditation to certify goods, services and/or processes under the French Consumer Code/ Sale with assistance, installation 

and after-sales service for private swimming pools

Accreditation no. 5-0591, Certification of products and services qualification List of accredited sites and scope available on 

www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Certification Authorisation

Order of 10 July 2009 concerning the authorisation of a body to issue operators with capacity certificates as provided for in 

Article R. 543-99 of the French Environmental Code.

Certification of individuals concerning fixed refrigeration and air conditioning equipment, and heat pumps, and truck and 

semi-trailer refrigeration units containing fluoride-based greenhouse gases and certification of businesses with regard to non-

mobile refrigeration and air conditioning equipment and heat pumps containing fluoride-based greenhouse gases

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation
Accreditation for the certification of quality management systems according to the NF EN ISO 9001:2015 standard 

Accreditation no. 4-0549, Management system certification, scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Accreditation for the certification of occupational health and safety management systems according to the ISO 45001:2018 

standard

Accreditation no. 4-0549, Management system certification, scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation
Accreditation for the certification of energy management systems according to the NF EN ISO 50001:2018 standard 

Accreditation no. 4-0549, Management system certification, scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation
Accreditation for the certification of environment management systems according to the NF EN ISO 14001:2015 standard 

Accreditation no. 4-0549, Management system certification, scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Certification France COFRAC Certification Accreditation

Other certifications of products and services qualifications

Asphalt plant weighing systems certification scheme Accreditation no. 5-0591, Certification of products and services 

qualification

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr, scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Construction COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Electricity: Electrical installations at workplaces, public venues and tall buildings

Construction – Civil engineering: new facilities under construction or work on existing facilities Accreditation no. 3-1592 rev. 

10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Construction COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Construction – Civil Engineering

Electrical installations, Buildings (new facilities under construction or work on existing facilities) Accreditation no. 3-1592 rev. 

10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Construction
Ministry for 

Territorial Cohesion

Building & Real 

Estate
Authorisation

Authorisation as a technical controller

A.1 – All building structures for all control assignments: all aspects of buildings

D. – All civil engineering structures for all control assignments.

SOCOTEC Construction QUALIBAT
Building & Real 

Estate
Certification

Qualification 8721 – Implementation of a measurement system and measurements of the permeability to the air of buildings’ 

ventilation networks – Mérignac, Toulouse, Montpellier, Mulhouse, Cesson Sévigné, Lyon, Saint Herblain, Bayonne, Échirolles, 

Fleury-les-Aubrais, Chavigny, Bezannes, Lorient, Dijon, Narbonne, Isneauville, Lesquin, Marseille, La Garde, Maisons Alfort 

branches

SOCOTEC Construction CEFRI
Building & Real 

Estate
Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Construction in Guyancourt 

(Yvelines)

for the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Autorisation

Authorisation to conduct nuclear activities for non-medical purposes Detection of lead in paint Authorisation to own and use 

radionuclides in sealed sources

Branches: Bois Guillaume, Le Havre, Cherbourg, Evreux and Hérouville St-Clair.

SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Autorisation

Authorisation to conduct nuclear activities for non-medical purposes (radionuclides in sealed sources) for the Alfortville, 

Meudon la Forêt, Villepinte, Fleury Mérogis (Ste Geneviève des Bois) and Melun branches

SOCOTEC Construction QUALIBAT
Building & Real 

Estate
Certification

Qualification 8711 – Implementation of a measurement system and measurements of the building envelope’s permeability to 

the air – Mérignac, Échirolles, Cesson Sévigné, Saint-Herblain, Bayonne, Toulouse, Montpellier, Lyon, Mulhouse,  

Fleury-les-Aubrais, Narbonne, Maisons Alfort, Marseille, Lesquin, Lorient, La Garde, Chavigny, Isneauville, Bezannes 

 and Dijon branches

SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Authorisation

Authorisation to conduct nuclear activities for non-medical purposes and to own and use devices containing radionuclides in 

sealed sources – for analytical purposes by X-ray fluorescence for the detection of lead in paint.

SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes.

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes.

SOCOTEC Construction
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes.

SOCOTEC Construction
Ministry of the 

Interior

Building & Real 

Estate
Authorisation Regulatory technical inspections at public venues and tall buildings

SOCOTEC Construction COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Electromechanical Work equipment

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Construction CNPP Buildings Authorisation Body authorised to deliver the periodic verification report (Q18)

SOCOTEC Construction COFRAC
Building & Real 

Estate
Accreditation

Accreditation Inspection Safety and Security

Accreditation no. 3-1592 rev. 10, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Construction QUALIBAT
Building & Real 

Estate
Certification

Qualification 8741 – Mechanical ventilation system inspections and measures in residential buildings Échirolles, Lorient, 

Mérignac, Bayonne, Cesson Sévigné, Saint Herblain, Montpellier, Isneauville, Mulhouse, Lesquin, Narbonne, Chavigny, 

Marseille, Lyon, La Garde, Toulouse, Bezannes, Maisons Alfort, Fleury-les-Aubrais, Dijon branches

SOCOTEC Immobilier Durable LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Buildings and Transportation

SOCOTEC Immobilier Durable (La Défense, Hauts-de-Seine)

SOCOTEC Immobilier Durable LNE Energy and nuclear Qualification

Energy performance service provider qualification under the LNE RGE Études environmental stewardship program Areas: 

Buildings

SOCOTEC Immobilier Durable (La Défense, Hauts-de-Seine)

SOCOTEC Diagnostic OPQIBI
Building & Real 

Estate
Qualification Pollution, environmental quality and health, SOCOTEC Diagnostic Avesnes-lès-Bapaume (Pas-de-Calais)

SOCOTEC Diagnostic CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Diagnostic in Avesnes-lès-

Bapaume (Pas-de-Calais)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Valbonne (Alpes-Maritimes), Fréjus (Var)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Aix en Provence (Bouches-du-Rhône)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint

Unit: Hérouville Saint Clair (Calvados), Cherbourg en Cotentin (Manche)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint

Unit: Dijon (Côte-d’Or), Varennes Vauzelles (Nièvre), Besançon (Doubs)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Toulouse (Haute-Garonne), Tarbes (Hautes-Pyrénées)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint

Unit: Mérignac (Gironde), Limoges (Haute-Vienne), Bayonne (Pyrénées-Atlantiques), Poitiers (Vienne)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Montpellier (Hérault)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Cesson Sévigné (Ille-et-Vilaine)

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint

Unit: Saint Avertin (Indre-et-Loire), Blois (Loir-et-Cher), Fleury-les-Aubrais (Loiret), Bourges (Cher)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Échirolles (Isère), Chambéry (Savoie)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Saint Herblain (Loire-Atlantique), La Roche sur Yon (Vendée)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Angers (Maine-et-Loire), Le Mans (Sarthe)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Bezannes (Marne)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Chavigny (Haute-Marne)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Construction et 

Immobilier
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Lorient (Morbihan), Guipavas (Finistère)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Lesquin (Nord), Dunkerque (Nord)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Avesnes-lès-Bapaume (Pas-de-Calais), Dury (Somme)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Coquelles (Pas-de-Calais)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Clermont Ferrand (Puy-de-Dôme), Aurillac (Cantal)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Strasbourg (Bas-Rhin)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Lyon (Rhône)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Isneauville (Seine-Maritime), Harfleur (Seine-Maritime)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Serris (Seine-et-Marne)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Poissy (Yvelines)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Fleury Mérogis (Essonne), Evry Courcouronnes (Essonne)
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SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Meudon (Hauts-de-Seine)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Villepinte (Seine-Saint-Denis)

SOCOTEC Diagnostic
Nuclear safety 

authority

Building & Real 

Estate
Declaration

Receipt of declaration that nuclear activities are being conducted for non-medical purposes: ownership and use of radioactive 

sources and devices containing radioactive sources.

Category: Detection of lead in paint Unit: Maisons Alfort (Val-de-Marne)

SOCOTEC Diagnostic OPQIBI
Building & Real 

Estate
Qualification Pollution, environmental quality and health, SOCOTEC Diagnostic Avesnes-lès-Bapaume (Pas-de-Calais)

SOCOTEC Diagnostic COFRAC Diagnostics Accreditation

Accreditation Inspection Health: Risks linked to hazardous materials, Inspections for asbestos risk prevention purposes and to 

determine whether any hazardous materials are present, Lorient branch (Morbihan)

Accreditation No. 3–1783, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Diagnostic COFRAC Diagnostics Accreditation
Accreditation Environment/Asbestos: Sampling, Analysis SOCOTEC Diagnostic Cenon (Gironde)

Accreditation no. 1-7224, Laboratory, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr 

SOCOTEC Diagnostic MASE/UIC Diagnostics Certification
Joint MASE/UIC – SOCOTEC Diagnostics management system certification for the following activities: Property audits

For the Chavigny (Nancy, Meurthe-et-Moselle) branch

SOCOTEC Diagnostic LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Buildings

SOCOTEC Diagnostic Avesnes-lès-Bapaume (Pas-de-Calais)

SOCOTEC AIR BTP CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC AIR BTP at Avesnes-lès-

Bapaume (Pas-de-Calais)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Environnement COFRAC
Environment and 

QHSE
Accreditation

Accreditation Laboratory for SOCOTEC Environnement Guyancourt (Yvelines) Environment, Air quality, Quality of water and 

Workplaces/Air

In the following units: Lorraine branch, Auvergne Rhône Alpes Mesures branch, Île-de-France Mesures branch, Loire-Bretagne 

Mesures branch, Méditerranée Mesures branch, Nord Pas de Calais branch, Sud Ouest Mesures branch Accreditation no. 

1-7125 rev. 4, Trials, Scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Environnement COFRAC
Environment and 

QHSE
Accreditation

Accreditation Inspection Environment: Periodic control of certain categories of classified installations as regards environmental 

protection that have to be declared (groups 1, 2, 3, 5, 6, 7 and 8)

Accreditation No. 3–1595 rev. 6, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Environnement COFRAC
Environment and 

QHSE
Accreditation

Accreditation Inspection services: Verification of workforce, environmental and social information in the annual reports by the 

Board of Directors or the Management Board.

Accreditation No. 3–1595 rev. 6, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Environnement LNE
Environment and 

QHSE
Certification

Site and polluted soil certification services for: Research, assistance and control – SOCOTEC Environnement’s headquarters in 

Guyancourt (Yvelines), Certified SOCOTEC Environnement units: Lyon, Montpellier, Lesquin, Maisons Alfort, Strasbourg, Troyes, 

Saint Herblain, Aix en Provence, Saint Avertin, Toulouse.

SOCOTEC Environnement LNE
Environment and 

QHSE
Certification

Site and polluted soil certification services for: Rehabilitation work engineering – SOCOTEC Environnement’s headquarters in 

Guyancourt (Yvelines), Certified SOCOTEC Environnement units: Lyon, Montpellier, Lesquin, Maisons Alfort, Strasbourg, Troyes, 

Saint Herblain, Aix en Provence, Saint Avertin, Toulouse.

SOCOTEC Environnement

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Environment and 

QHSE
Authorisation

Sampling and analyses of substances discharged into the atmosphere for the SOCOTEC Environnement north-east cluster 

(Mesures Île-de-France branch), north-west cluster (Loire Bretagne branch), southern cluster (Mesures Auvergne Rhône Alpes 

unit, Sud Ouest branch and Méditerranée branch), north-east cluster (Nord Normandie branch), north-east cluster (Grand Est 

branch) branches.

SOCOTEC Environnement

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Environment and 

QHSE
Authorisation Periodic control of certain categories of classified installations that have to be declared

SOCOTEC Environnement CEFRI
Environment and 

QHSE
Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Environnement in Guyancourt 

(Yvelines)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services
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SOCOTEC Environnement MASE/UIC
Environment and 

QHSE
Certification

Joint MASE/UIC – SOCOTEC Environnement E&S north-east cluster management system certification for the following 

activities: audits and diagnostics, studies and consultancy, measurements and controls, quality, environment, worker health 

and safety project management support 

Branch: Woippy (Moselle)

SOCOTEC Environnement MASE/UIC
Environment and 

QHSE
Certification

Joint MASE/UIC – SOCOTEC Environnement and Sécurité Sud Est management system certification for the following activities: 

audits and diagnostics, studies and consultancy, measurements and controls, quality, environment, worker health and safety 

project management support

Branch: Aix en Provence (Bouches-du-Rhône)

SOCOTEC Environnement MASE/UIC
Environment and 

QHSE
Certification

Joint MASE/UIC – SOCOTEC Environnement West Cluster management system certification for the following activities: audits 

and diagnostics, studies and consultancy, measurements and controls, quality, environment, worker health and safety project 

management support

Branch: Merignac (Gironde)

SOCOTEC Environnement
Nuclear safety 

authority

Environment and 

QHSE
Authorisation

Accreditation to carry out measurements of the activity concentration of radon SOCOTEC Environnement in Saint Quentin en 

Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Environnement LNE
Environment and 

QHSE
Certification

Compliance certificate

Headquarters: SOCOTEC Environnement Guyancourt (Yvelines)

Facilities certified: Nantes (Saint Herblain), Maisons Alfort, Lyon, Montpellier, Vitrolles (Aix en Provence), Tours (Saint Avertin), 

Lesquin, Strasbourg, Troyes, Toulouse

SOCOTEC Environnement COFRAC
Environment and 

QHSE
Accreditation

Accreditation Certifications: Verification of greenhouse gas emissions declarations Lesquin site (Nord)

Accreditation no. 4-0607 rev., Certifications, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Environnement MASE/UIC
Environment and 

QHSE
Certification

Accreditation Certifications: Verification of greenhouse gas emissions declarations Lesquin site (Nord)

Accreditation no. 4-0607 rev., Certifications, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Equipment Authorisation
Order of 3 April 2019 concerning the authorisation of SOCOTEC Équipements pursuant to Article R. 311-34 of the French 

Energy Code.

SOCOTEC Equipements CNPP Equipment Certification Periodic verification of automatic sprinkler system certification service.

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Electricity: Electrical installations,

Accreditation no. 3-1593 rev. 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Electromechanical: Work equipment, Mechanical transport, Rides and attractions, Accreditation no. 

3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Thermal and Fluids: Thermal and air conditioning installations, Accreditation no. 3-1593 rev 12, 

Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection – IT – Telecommunications: Radioelectric communications Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, 

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection – IT – Telecommunications: Radioelectric communications Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, 

List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation

Accreditation Inspection Construction – Civil Engineering:

Facilities in operation,

Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements
Ministry of the 

Interior
Equipment Authorisation

Authorisation to control rides, machines and installations for fairs and amusement parks SOCOTEC Équipements Guyancourt 

(Yvelines)

SOCOTEC Equipements
Ministry of the 

Interior
Equipment Authorisation

Regulatory technical inspections at public venues and tall buildings based on accreditation certificate no. 3–1593 rev. 11 

issued by Cofrac. This approval covers the following regulatory checks referenced in the COFRAC INS REF 18 document

SOCOTEC Equipements Ministry of Labour Equipment Accreditation Accreditation of organisations responsible for CE reviews for presses and household refuse collection trucks

SOCOTEC Equipements
Nuclear safety 

authority
Equipment Authorisation

Radioprotection (RP) inspections (medical, veterinary, industry and research sectors) Body approved by the nuclear safety 

agency pursuant to Article R. 1333-172 of the French Public Health Code – detailed scope of the authorisation available upon 

request – Health Infrastructure branches: Ile-de-France/Nord Est (Guyancourt, Yvelines), Ouest/Sud Ouest (Saint Herblain, 

Loire-Atlantique), Sud Est (Lyon, Rhône)
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SOCOTEC Equipements

Directorate-General 

of Planning, 

Housing and Nature 

(DGALN)

Equipment Notification Implementation of the requisite conformity assessment procedures for CE marks on lifts and their components

SOCOTEC Équipements
Directorate General 

of Labour
Equipment Notification

Taxonomy based on Article R. 4313-78 of the French Labour Code

1) Presses, including press-brakes, for the cold working of metals, with manual loading and/or unloading, whose movable 

working parts may have a travel exceeding 6 mm and a speed exceeding 30 mm/s.

2) Manually loaded trucks for the collection of household refuse incorporating a compression mechanism

SOCOTEC Equipements CNPP Equipment Authorisation Authorisation Assurance of electrical installations verification bodies (Q18)

SOCOTEC Equipements CNPP Equipment Certification Certification for services providing “Fire prevention and advisory audit” assignments

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation

Accreditation Inspection (in connection with ASAP) Pressurised equipment (including transportable) – TDG – Piping – Welding 

– Other permanent assemblies.

Accreditation no. 3-061 rev 22, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements AFNOR Certification Equipment Certification
ISO 9001: 2015 – Metrological verifications, calibrations and measurements Lesquin: Non-destructive testing

Site: Lesquin (Nord)

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Laboratory temperature: Calibration of temperature measurement chains and other thermometers for the 

Technical expertise cluster in Lesquin (Nord) Accreditation no. 2-6628 rev. 7, Calibration, Scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Équipements in Guyancourt (Yvelines)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Equipements INERIS Equipment Certification Analysis of the lightning risk – Technical studies – Inspections

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification

Joint MASE/UIC – MASE Est association management system certification

Regulatory control and inspection, technical assistance and measurements in the fields of the environment, health and safety.

Branch: Strasbourg

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification
Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements – Le Havre branch for the following activities: control and 

technical assistance and regulatory expertise: electricity, fire, work equipment

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification
Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements – SOCOTEC Équipements Rouen branch for the following 

activities: Inspection, verification, support, regulatory expertise

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation
Accreditation Inspection Services

Accreditation no. 3-1593 rev 12, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements Arras branch

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements, Dunkirk branch

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements, Lesquin branch

SOCOTEC Equipements CEFRI Energy and nuclear Certification
Assignments by a radioprotection-competent body Level 1 – Level 2 (medical sector and industry)

Units: SOCOTEC Équipements Guyancourt (Yvelines)

SOCOTEC Equipements

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Equipment Authorisation
Authorisation from ASAP (French association for the safety of pressurised devices) for materials intended for transporting 

dangerous goods by land and sea

SOCOTEC Equipements
SOCOTEC

Certification France
Energy Certification

Certifies that the management system has been assessed and deemed in conformity with the requirements of ISO 

45001:2018 Site: SOCOTEC Équipements Nevers (Varennes Vauzelles)

SOCOTEC Equipements
Secretary of State to 

the Economy (SECO)
Equipment Accreditation

Accreditation valid on installations in categories 2-4 (fairground installations) For SOCOTEC Équipements – Expertise 

Technique Nord Lesquin (Nord)

Nicolas Renard

SOCOTEC Equipements LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Buildings, Industrial processes and Transportation. SOCOTEC 

Équipements Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements, Aix en Provence branch

SOCOTEC Equipements MASE/UIC Industry Certification Certifies the HSE management system of SOCOTEC Équipements Nord-Lesquin technical assistance branch

SOCOTEC Equipements COFRAC Equipment Accreditation

Accreditation Inspection (in connection with ASAP) Pressurised equipment (including transportable) – TDG – Piping – Welding 

– Other permanent assemblies.

Accreditation no. 3-061 rev 22, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr
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SOCOTEC Formation INRS Training Accreditation Training framework accreditation: Acteur SST (workplace first-aider)

SOCOTEC Formation Bas Rhin prefecture Fire safety Authorisation
SSIAP training – Issuance of fire safety assistance service (SSIAP) diplomas to permanent staff in the safety units of ERPs (public 

venues) and IGHs (tall buildings) (1st, 2nd and 3rd degree) – Geispolsheim branch

SOCOTEC Formation
Prefecture – Loire 

Atlantique
Training Authorisation

SSIAP training – Issuance of fire safety assistance service (SSIAP) diplomas to permanent staff in the safety units of ERPs (public 

venues) and IGHs (tall buildings) (1st, 2nd and 3rd degree) – Saint-Herblain branch

SOCOTEC Formation INRS Training Accreditation Training framework accreditation: SST trainer

SOCOTEC Formation INRS Training Accreditation Training framework accreditation: PRAP-IBC participant

SOCOTEC Formation INRS Training Accreditation Training framework accreditation: PRAP-IBC trainer

SOCOTEC Formation UIC Ile-de-France Training Label of quality General training for staff of external businesses involved in chemicals and petrochemicals industry – Ile-de-France branch

SOCOTEC Formation CARSAT Rhône Alpes Training Accreditation
Training bodies preparing for electrical accreditation – Electrical accreditation – Échirolles, Saint-Étienne, Corbas and Alby sur 

Chéran sites

SOCOTEC Formation INRS Training Accreditation Training framework accreditation: CATEC (work in confined space) monitor and operator

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Label of quality
Training of employees of external businesses working on chemicals and petrochemicals sites at levels N1 and N2 and 

refresher courses – Toulouse training institute.

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Label of quality
General training for staff of external businesses involved in chemicals and petrochemicals industry

– Nantes branch

SOCOTEC Formation Ministry of Labour Training Authorisation
Order of 21 December 2022 authorising competent bodies for training in live works on electrical installations pursuant to 

Article R. 4544-11. SOCOTEC Roissy, Corbas, Lesquin and Tours.

SOCOTEC Formation
Préfecture - Bouches 

du Rhône
Training Authorisation

SSIAP training – Training of permanent fire safety assistance staff for tall buildings and public venues (1st, 2nd and 3rd 

degree) – Les Pennes-Mirabeau branch

SOCOTEC Formation Nord prefecture Training Authorisation
SSIAP training – Training of fire safety assistance staff for tall buildings and public venues (1st, 2nd and 3rd degree) – Lesquin 

branch

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Authorisation

Certification of bodies training “Safety and Health Protection” coordinators in the Design (levels I-II-III) and Implementation 

(levels I-II-III) phase

SOCOTEC Formation Guyancourt (Yvelines)

SOCOTEC Formation TÛV PROF CERT Training Qualification
Windpower safety training for the following modules of the GWO (Global Wind Organisation) standards: Manual handling, 

fire, first-aid, working at heights.

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: worksite machinery

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: Overhead bridge cranes and gantry cranes

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: Stackers with a driver

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: Mobile elevating work platforms

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: Self-propelled variable reach trucks

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Qualification Certification of CACES qualification: Auxiliary vehicle loader cranes

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Attestation
Multi-regional analysis of France Chimie’s DT40 training materials: Training level 1 and 2 SOCOTEC Formation Guyancourt 

(Yvelines)

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Label of quality
General training for staff of external businesses involved in chemicals and petrochemicals industry

– Roissy CDG branch (Val-d’Oise)

SOCOTEC Formation GLOBAL Certification Training Certification

Training initiatives

Training initiatives per apprenticeship

for training sites located at Valbonne, Les Pennes-Mirabeau, Demouville, Toulouse, Mérignac, Montpellier, Saint Jacques de la 

Lande, Parcay Meslay, Saint Herblain, Saint Jean de Bray, Dunkirk, Lesquin, Clermont Ferrand, Geispolsheim, Corbas, Alby sur 

Cheran, Saint Quentin en Yvelines, Les Achards, Roissy CDG

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Label of quality Safety and security training for staff of external businesses (DT40) Illkirch branch (Bas-Rhin)

SOCOTEC Formation
Ile-de-France 

prefecture
Training Authorisation

Authorisation to provide health, safety and working conditions training to members of the Health, Safety and Working 

Conditions Committee and the Employee Representatives on the Social and Economic Committee

SOCOTEC Formation France CHIMIE Training Label of quality
General training for staff of external businesses involved in chemicals and petrochemicals industry – Trainer Jimmy 

Monchatre’s seal of quality awarded to the SOCOTEC training body in the Centre Val de Loire region
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SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery of the initial and refresher General Nuclear Training (SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) 

for service providers working on nuclear power production plants

Worksite school SCN & CSQ – No. 42-1 – Dunkirk site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery of the initial and refresher General Nuclear Training (SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) 

for service providers working on nuclear power production plants

Worksite school SCN & CSQ – No. 42-5 – Pierrelatte site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the Radioprotection initial and refresher training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 42–55 – Pierrelatte site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery of the initial and refresher General Nuclear Training (SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) 

for service providers working on nuclear power production plants

Worksite school SCN & CSQ – No. 42-7 – Dieppe site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery of the initial and refresher General Nuclear Training (SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) 

for service providers working on nuclear power production plants

Worksite school SCN & CSQ – No. 42-8 – Rungis site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Authorised to deliver the initial and refresher radioprotection and nuclear power plant safety internship training for service 

providers working on nuclear power production plants.

Organisation code no. 42 – Dunkirk branch (Nord)

SOCOTEC Formation Nucléaire CEFRI Training Certification

Delivery of training courses to personnel working at establishments with at least one basic nuclear installation or individual 

installation within the scope of a secret nuclear installation Scope of certification: SOCOTEC Formation Nucléaire, Dunkirk (Nord)

And other worksite schools (see certificate)

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery in French, German, English, Portuguese, Polish and Italian of the initial and refresher General Nuclear Training 

(SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) and Radioprotection (RP) levels 1 and 2 for employees of 

businesses providing services at EDF nuclear facilities in operation

Organisation code no. 42 – Dunkirk branch (Nord)

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation

Delivery of the initial and refresher General Nuclear Training (SCN) levels 1 and 2, Additional Safety and Quality module (CSQ) 

for service providers working on nuclear power production plants

Worksite school SCN & CSQ – No. 42-9 – Dieppe site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the initial and refresher radioprotection training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 42–58 – Rungis site

SOCOTEC Formation Nucléaire CEFRI Energy and nuclear Certification
Assignments by a radioprotection-competent body Level 1 – Level 2 (medical sector and industry)

Units: SOCOTEC Formation Nucléaire, Dunkirk (Nord)

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the initial and refresher radioprotection training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 42–55 – Pierrelatte site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the initial and refresher radioprotection training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 42–56 – Lagnieu site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the initial and refresher radioprotection training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 42–57 – Dieppe site

SOCOTEC Formation Nucléaire EDF Training Authorisation
Delivery of the initial and refresher radioprotection training for service providers working on nuclear power production plants 

Worksite school RP – No. 21–52 – Dunkirk site

SOCOTEC Formation Nucléaire CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Formation Nucléaire at Dunkirk (Nord)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Formation Nucléaire QUALIOPI Training Certification

Conformity of the SOCOTEC Formation Nucléaire organisation (quality of professional training initiatives, quality of 

competency development initiatives)

Scope: Dieppe, Rungis, Avoine, Pierrelatte, Lagnieu

SOCOTEC Gestion CEFRI Energy and nuclear Certification
Assignments by a radioprotection-competent body Level 1 – Level 2 (medical sector and industry)

Units: SOCOTEC Gestion Guyancourt (Yvelines)

SOCOTEC Gestion CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Gestion Guyancourt (Yvelines)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Gestion LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Industrial processes.

Allocation list of technical correspondents: SOCOTEC Gestion Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)
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SOCOTEC Gestion LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Buildings and Transportation

SOCOTEC Gestion Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Gestion LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Buildings

SOCOTEC Gestion Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Gestion LNE Energy and nuclear Qualification

Energy performance service provider qualification under the LNE RGE Études environmental stewardship program Areas: 

Buildings

SOCOTEC Gestion Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Civil Engineering LRQA Infrastructure Certification

Guyancourt (Yvelines):

ISO 14001:2015 – Inspection, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of 

training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Civil Engineering LRQA Infrastructure Certification

Guyancourt (Yvelines): ISO 45001:2018

Inspection, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and 

works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Civil Engineering LRQA Infrastructure Certification
Guyancourt (Yvelines) – ISO 9001:2015 – Inspection, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, 

Organisation of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Infrastructure

Ministry of Ecology, 

Sustainable 

Development and 

Energy

Infrastructure Authorisation

Authorisation concerning the safety of guided public transport to carry out safety assessment assignments: guided public 

transport systems subject to the provisions of titles II, III and IV, other than mechanical lifts and in the technical fields of 

Infrastructure, Rail control, command and signalling, Energy and Rolling stock.

SOCOTEC Infrastructure OPQIBI Infrastructure Qualification
Detailed inspection of standard (1110) and non-standard (1111) engineering structures – Diagnostics on engineering 

structures (1820) – River and maritime hydraulic projects (0810)

SOCOTEC Infrastructure

Ministry for the 

Ecological Solidarity-

based Transition

Infrastructure Authorisation Authorisation concerning the safety of hydraulic structures (class C dams and dykes: studies and diagnostics).

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification

Guyancourt (Yvelines):

ISO 14001:2015 – Inspection, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of 

training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification

Guyancourt (Yvelines): ISO 45001:2018

Inspection, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and 

works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification

Montpellier (Hérault): ISO 45001:2018

Inspections, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and 

works control

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification
Guyancourt (Yvelines) – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, 

Organisation of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification
Montpellier (Hérault) – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, 

Organisation of training, Studies and works control

SOCOTEC Infrastructure LRQA Infrastructure Certification

Montpellier (Hérault): ISO 14001:2015

Inspections, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation of training,  

Studies and works control

SOCOTEC Monitoring  

France
LRQA Infrastructure Certification

Palaiseau (Essonne) – ISO 9001: 2015 – Inspection, Monitoring, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Security, risk and danger assessment, Development of tools and products.

SOCOTEC Monitoring Holding LRQA Certification
Palaiseau (Essonne) – ISO 9001:2015 – Inspection, Monitoring, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Security, risk and danger assessment, Development of tools and products.

SOCOTEC Monaco LRQA
Building & Real 

Estate
Certification

Monaco – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, Organisation 

of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Monaco

Government of 

the Principality of 

Monaco

Fire safety Authorisation Authorisation of bodies for SSIAP training and building caretakers SOCOTEC Monaco (98000)

SOCOTEC Monaco

Government of 

the Principality of 

Monaco

Building & Real 

Estate
Qualification Asbestos – Construction technician qualified in the Principality of Monaco at November 1997: SOCOTEC Monaco

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Power Services MASE/UIC Energy and nuclear Certification

Joint MASE/UIC management system certificate – Certifies the SOCOTEC Power Services safety, health and environment 

management system – St-Paul Trois Châteaux branch

for the following activities: For the sale and provision of non-destructive testing services.

SOCOTEC Power Services
Nuclear safety 

authority
Energy and nuclear Authorisation Authorisation to conduct nuclear activities for medical purposes

SOCOTEC Power Services CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Power Services in Guyancourt 

(Yvelines)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Power Services CEFRI Energy and nuclear Certification

Activities under ionising radiation in basic nuclear installations – Certification scope: SOCOTEC Power Services in 

Equeurdreville (Manche)

For the following activities: Handling of high-activity sealed sources, Implementation of devices emitting ionising radiation, 

Maintenance work or servicing, Specialised intellectual services, Audit services, Inspection services

SOCOTEC Power Services EDF Energy and nuclear Qualification PIAT, Inspection, Civile Engineering, Electricity, Risk prevention, NDT, Plant NDT

SOCOTEC Power Services
Nuclear safety 

authority
Energy and nuclear Authorisation Authorisation to conduct nuclear activities for medical purposes

SOCOTEC Power Services AFNOR Certification Energy and nuclear Certification

Technical assistance: expertise and supervision for operation and maintenance of the installations Regulatory control of the 

equipment.

Implementation, adaptation and execution of non-destructive system controls Renewable wind energy technical assistance services

Sites: Guyancourt (Yvelines), St Paul les Durance (Bouches-du-Rhône), St Paul Trois Châteaux (Drôme), Woippy (Moselle), Cherbourg 

en Cotentin (Manche), Narbonne (Aude)

SOCOTEC Power Services LNE Energy and nuclear Qualification
Energy performance service provider qualification Areas: Industrial processes.

SOCOTEC Power Services in Saint Quentin en Yvelines (Yvelines)

SOCOTEC Power Services
Ministry for the 

Ecological Transition
Energy and nuclear Authorisation Authorisation for all the controls stated in the French Energy Code SOCOTEC Power Services Guyancourt (Yvelines)

SOCOTEC Power Services AFNOR Certification Energy and nuclear Certification

Technical assistance: expertise and supervision for operation and maintenance of the nuclear installations Regulatory control 

of the nuclear equipment

Implementation, adaptation and implementation of non-destructive system controls in nuclear energy, Renewable wind 

energy technical assistance services

SOCOTEC Smart Solutions OPQIBI
Buildings

Qualification
Fire, energy performance, accessibility/disability

For the SOCOTEC Smart Solutions Thiais (Val-de-Marne), Rouen (Seine-Maritime), Eragny (Val-d’Oise) branches

Entity Issuer Business Type Name
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SOCOTEC Belgium ASBL OLAS Accreditation
Accreditation Safety inspection

Areas: INS2 Building safety, INS4 Pressurised equipment, INS7 Machines/Protective equipment, INS8 Hazardous fluids,

SOCOTEC Belgium SRL LRQA Certification

Kraainem, Belgium – ISO 9001:2015

ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management 

support services, Consultancy, Organisation of training

SOCOTEC Belgium ASBL BELAC Accreditation

Accreditation scope 200-INSP – BELAC

Lifts and lifting devices, controls on electrical installations, controls on fire detection 

installations, controls on natural gas-powered installations, stands

SOCOTEC Belgium ASBL BELAC International Certification
Technical inspections in work equipment sectors, Mechanical transportation, Electricity, 

Gas, Fire – ATEX, Non-destructive testing and control, Telecoms

SOCOTEC Luxembourg Civil Service Ministry Authorisation Authorisation Safety in the civil service

SOCOTEC Luxembourg LRQA Certification
Livange, Luxembourg – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project 

management support services, Consultancy, Organisation of training

SCHOLLENBERGER RAL International Label of quality Guteschutzgemeinschaft Kampfmittelraumung Deutschland

SCHOLLENBERGER DAKKS International Accreditation Gütegemeinschaft Kampfmittelräumung Deutschland – Accreditation in the following areas:

SCHOLLENBERGER BAU International Certification

Detection of munitions on land and in water using geophysical methods such as magnetics, 

electromagnetics, and georadar, surveying, safety requirements for employees and technical equipment, 

which thus permanently guarantees safety and quality in explosive ordnance disposal.

SCHOLLENBERGER BAU International Qualification
The requirements for munitions clearing companies to seal hydraulically effective separation 

layers during exploratory drilling and drilling for munitions detection.

SCHOLLENBERGER DAKKS International Certification Prequalification is the upstream, contract-independent examination of the evidence of suitability

SOCOTEC MTS LTD COFRAC
Building & 

Real Estate
Accreditation

Accreditation, Inspection, Construction, Civil Engineering

Accreditation No. 3–1949 rev. 0, Inspection, List of accredited sites and scope available on www.cofrac.fr

SOCOTEC Polynésie SA LRQA Certification
Papeete Tahiti, French Polynesia – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management 

support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and works control

SOCOTEC Calédonie SAS LRQA Certification
Noumea, Nouvelle Calédonie – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management 

support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and works control.

SOCOTEC Consultancy L.L.C LRQA Certification
Abu Dhabi, United Arab Emirates – ISO 9001:2015 – Technical control, Technical assistance, Project management support 

services, Consultancy, Organisation of training, Studies and Works Control, Safety, Risk & Danger Assessment

SOCOTEC International (DUBAI BR.) LRQA Certification
Dubai, United Arab Emirates – ISO 9001: 2015 – Technical control, Technical assistance, Project 

management support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and works control.

SOCOTEC Engineering L.L.C LRQA Certification
Dubai, United Arab Emirates – ISO 9001: 2015 – Technical control, Technical assistance, Project 

management support services, Consultancy, Organisation of training, Studies and works control.

SOCOTEC Engineering L.L.C LRQA Certification

Dubai - United Arab Emirates : ISO 45001 : 2018

Technical control, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organization of training, Studies and Works Control.

SOCOTEC Consultancy L.L.C LRQA Certification

Abu Dhabi - United Arab Emirates : ISO 45001 : 2018

Technical control, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, 

Organization of training, Studies and Works Control, Safety, Risk & Danger Assessment

SOCOTEC Engineering L.L.C LRQA Certification

Dubai - United Arab Emirates : ISO 14001 : 2015

Technical control, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organization of training, Studies and Works Control.

SOCOTEC Consultancy L.L.C LRQA Certification

Abu Dhabi - United Arab Emirates : ISO 14001 : 2015

Technical control, Technical assistance, Project management support services, Consultancy, 

Organization of training, Studies and Works Control, Safety, Risk & Danger Assessment

SOCOTEC International (DUBAI BR.) LRQA Certification

Dubai - United Arab Emirates : ISO 45001 : 2018

Technical control, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organization of training, Studies and Works Control.

SOCOTEC International (DUBAI BR.) LRQA Certification

Dubai - United Arab Emirates : ISO 14001 : 2015

Technical control, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organization of training, Studies and Works Control

SOCOTEC Italia ILAC MRA International Accreditation ISO/IEC 17025 management system Environmental Laboratory of Milan

Entity Issuer Business Type Name

7.1.2. INTERNATIONAL EXTERNAL ACCREDITATIONS
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Entity Issuer Business Type Name

SOCOTEC Italia CISQ International Certification ISO 9001:2015 quality management system

SOCOTEC Italia CISQ International Certification ISO 9001:2015 quality management system

SOCOTEC Italia AUDISCO International Certification ISO 30415:2021

SOCOTEC Italia CISQ International Certification ISO 45001:2018 security management system

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Geotechnical laboratory – Avellino site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Building materials laboratory - Avellino site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Geotechnical laboratory – Ferrara site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Building materials laboratory - Ferrara site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Building materials laboratory - Genova site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Building materials laboratory - Milano site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Building materials laboratory - Ferrara site

SOCOTEC Italia Ministry International Authorisation Regulation (EU) No 305/2011

SOCOTEC Italia SOA International Attestation GEOGNOSTIC SURVEYS–IV Ranking and Category OS 20-A TOPOGRAPHY–II Ranking 

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO 22003 : 2013 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Food Safety Management Systems (ISO 22000)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Quality Management Systems (ISO 9001)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO 50003 : 2021 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Energy Management Systems (ISO 50001)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Environmental Management Systems (ISO 14001)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Occupational health and safety management systems (ISO 45001)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC Certification UK UKAS Accreditation

ISO/27006 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Information Security Management Systems (ISO 27001)

UKAS accredited certification body No.0063

SOCOTEC UK AVETTA International Authorisation SCCP – Detection and recovery of all types of munitions, surveying and documentation

SOCOTEC UK UVDB International Certification SSIP CDM Scope : Contractor

SOCOTEC UK CHAS International Accreditation
UVBD - Safety, Health, Environmental and Quality practices and

procedures as a registered supplier on UVDB Verify Category B2 Audit - Category B2

SOCOTEC UK 
CYBER ESSENTIALS 

PLUS 
International Certification ISO 45001 - CDM Regulations 2015

SOCOTEC UK SGS International Certification Certificate of Assurance complies with the requirements of the cyber essentials plus schemes

SOCOTEC UK SGS International Certification ISO 45001 : 2018

SOCOTEC UK SGS International Certification ISO 9001 : 2015

SOCOTEC UK RISQS International Certification ISO 14001 : 2015

SOCOTEC UK  ALCUMUS International Accreditation

Safe Contractor accreditation 

Ability to Subcontract, Consultancy Services, Indoor Air Quality, Principal Contractor, 

Stack Émissions Monitoring, Water Treatment Services

SOCOTEC UK FORS International Accreditation
FORS Bronze 

SOCOTEC Uxbridge

SOCOTEC UK Environment Agency International Certification Waste Carrier Licence 

SOCOTEC Certification UK FSSC FOUNDATION Certification Licence License to audit and certify organisations against FSSC 22000 scheme v 5, 1 requirements
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Entity Issuer Business Type Name

SOCOTEC Certification UK SSIP Certification Membership Certification Body Member of the Safety Schemes in Procurement (SSIP) Ltd Forum

SOCOTEC Certification UK BAFE Certification Licence Licence to use BAFE SP101 competency scheme

SOCOTEC Spain ONAC International Accreditation

15-LAB-001

General requirements for the competence of calibration and testing laboratories

Bogota (Colombia)

SOCOTEC Spain OCA GLOBAL International Certification Quality management systems

SOCOTEC Spain OCA GLOBAL International Certification Environmental management

SOCOTEC Spain OCA GLOBAL International Certification Safety Qualification Occupational health and safety management systems

SOCOTEC Spain OCA GLOBAL International Certification R&D&i management

SOCOTEC Certification Japan JAB Certification Accreditation
General principles and requirements for bodies validating and verifying environmental 

information against ISO 14064-1 : 2018/ ISO 14064-2 (Greenhouse gases)

SOCOTEC Certification Japan JAB Certification Accreditation
ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of  

management systems, for Quality Management Systems (ISO 9001) 

SOCOTEC Certification Japan JAB Certification Accreditation
ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of  

management systems, for Environmental Management Systems (ISO 14001)

SOCOTEC Certification Japan JAB Certification Accreditation
ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of  

management systems, for information security Management Systems (ISO 27001)

SOCOTEC Certification Philippines PAB Certification Accreditation
ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Environmental Management Systems (ISO 14001)

SOCOTEC Certification Philippines PAB Certification Accreditation
ISO/IEC 17021-1 : 2015 - Conformity assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of management  

systems, for Quality Management Systems (ISO 9001)

SOCOTEC Certification Thailand ACFS Accreditation Certification Body Management System ISO/IEC 17021-1 : 2015 Scope GMP/HACCP

SOCOTEC Certification Singapore
Singapore 

Accreditation Council
Accreditation ISO/IEC 17065 : 2012 Conformity Assessment - Requirements for bodies certifying products, process and services -

SOCOTEC Certification Singapore
Singapore 

Accreditation Council
Accreditation

ISO/IEC 17021-1 : 2015 Conformity Assessment - Requirements for bodies providing audit and certification of  

management systems 

SOCOTEC Africa LRQA Certification
Abidjan, Côte d’Ivoire – ISO 9001:2015 – Inspection, Organisation of training, 

Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOCONSULT LRQA Certification
Casablanca, Morocco – ISO 9001:2015 – Technical assistance, Project management 

support services, Consultancy, Organisation of training

SOCOTEC Infrastructure Maroc LRQA Certification
Rabat Hassan, Morocco – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Maroc LRQA Certification
Casablanca, Morocco – ISO 9001:2015 – Inspections, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment

SOCOTEC Maroc

Kingdom of 

Morocco – Ministry 

of Infrastructure 

and Water

Authorisation Verification of lifts and hoisting equipment

SOCOTEC Maroc

Kingdom of Morocco 

– Ministry of 

Economic Inclusion

Authorisation Verification of lifting devices other than lifts and hoisting equipment

SOCOTEC Maroc

Kingdom of Morocco 

– Ministry of 

Economic Inclusion

Authorisation Machinery verification

SOCOTEC Maroc
Kingdom of Morocco 

– Ministry of Energy
Authorisation

Verification of pressurised devices: Ministerial decision to renew the authorisation to carry 

out regulatory control of unpressurised and pressurised gas steam devices

SOCOTEC Lebanon LRQA Certification
Beirut, Lebanon – ISO 9001:2015 –Inspection, Technical assistance, Project management support services, 

Consultancy, Organisation of training, Studies and works control, Security, risk and danger assessment
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LIST OF GROUP COMPANIES

Country Company Registered office SIREN No./Trade and Companies Register (RCS)

Germany Canzler GmbH
Alaunstrasse 39  

01099 DRESDEN 

Dresde

HRB 8883

Germany GeoFact GmbH
Von- Hymmen Platz 

53121 BONN

Bonn 

HRB 9383

Germany Gericon Gmbh 
Lise-Meitner-Allee 11 

44801 BOCHUM

Bochum 

HRB 16604

Germany LauPlan Lausitz Planung GmbH
Albert-Einstein-Str. 47 

02977 HOYERSWERDA

Dresden 

HRB 18110

Germany Schollenberger Kampfmittelbergung GmbH
Industriestraße 4a 

29227 CELLE 

Lüneburg 

HRB 207000

Germany SOCOTEC Deutschland Holding GmbH
Lise-Meitner-Allee 11 

44801 BOCHUM

Hamburg 

HRB 152922

Germany
ZPP Ingenieure AG Lise-Meitner-Allee 11 

44801 BOCHUM

Bochum 

HRB 16414

Belux
SOCOTEC Belgium ASBL

(previously CIB ASBL)

Rue de Turi 

L-3378 LIVANGE

Luxembourg  

F 211

Belux
SOCOTEC Belgium A.S.B.L.

(anciennement CIB ASBL)

rue des Semailles 14/4 

4400 FLÉMALLE

Belgique 

Enterprise n° 0406.671.312

Belux SOCOTEC Belgium S.P.R.L.

Registered office: Avenue Louise, 240 PO 

Box: 14 - 1050 Ixelles

Offices: Chaussée de Malines/

Mechelsesteenweg 455

1950 Kraaneim

Belgique 

Enterprise n° 0862.742.249

Belux SOCOTEC Luxembourg S.A.R.L.
Rue de Turi 

L-3378 LIVANGE

Luxembourg  

Section B N° 26097

French overseas 

departments
SOCOTEC Antilles Guyane

Centre Commercial La Rocade 

Grand Camp Nord 

97142 LES ABYMES

Pointe à Pitre 

321 058 299

French overseas 

departments
SOCOTEC Réunion

33, rue André Lardy - La Mare 

97438 SAINTE MARIE

Saint Denis de la Réunion 

321 936 197

Spain Bac Engineering Consultancy Group S.L.
Ávila 138, 3º Planta 

08018 BARCELONA

Barcelona 

Tomo 44110,  

Folio 185,  

Hoja B-447248

Spain SOCOTEC Control Spain S.L.U.
Calle Avila 138, 3ª puerta,  

08018 BARCELONA

Barcelona 

Tomo 32.473,  

folio 104,  

Hoja B-212.503

France Ascaudit

Bâtiment Energy III 

155 rue du Docteur Bauer 

93400 Saint-Ouen-sur-Seine

Bobigny 

519 558 803

France AXE

Rue Siméon Poisson  

Campus de Ker Lann  

35170 BRUZ

Rennes 

429 489 966

France BIM in Motion
5 place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

814 375 242

France
Contrôle Inspection Supervision  

CIS

377 rue Eugène Freyssinet - ZA le Mesnil 

76290 SAINT MARTIN DU MANOIR

Havre 

791 173 701

France S2M
377 rue Eugène Freyssinet - ZA le Mesnil 

76290 SAINT MARTIN DU MANOIR

Havre 

482 106 176

7.2. SCOPE OF CONSOLIDATION

France, UK, US, Germany, Italy, Spain, 
Netherlands (excluding acquisitions in 2023)
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France
SNER  

Société Novatrice d’Etudes et Réalisations

ZA la Bergerie 

27600 GAILLON

Evreux 

377 533 153

France SOCOTEC Certification France
11-13 Cours Valmy - « Tour Pacific »  

92977 PARIS LA DEFENSE

Nanterre 

490 984 309

France SOCOTEC Civil Engineering
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

843 353 822

France SOCOTEC Construction
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles  

834 157 513

France SOCOTEC Diagnostic
21 route d’Albert  

62450 AVESNES LES BAPAUME

Arras 

479 076 838

France SOCOTEC Environnement
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles  

834 096 497

France SOCOTEC Équipements
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles  

834 096 695

France SOCOTEC Formation
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles  

834 096 745

France SOCOTEC Formation Nucléaire

Avenue de la Gironde 

Petite Synthé 

59640 DUNKERQUE

Dunkerque 

403 517 493

France SOCOTEC Gestion
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles  

834 041 121

France SOCOTEC Immobilier Durable

11-13 Cours Valmy

Tour Pacific 

92977 Paris La Défense

Nanterre 

849 272 505

France SOCOTEC Infrastructure
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

790 980 098

France SOCOTEC Monaco

 8, avenue Pasteur  

Le Sagittaire 

98000 MONACO

Principauté de Monaco 

88 S 02353

France SOCOTEC Monitoring France
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

507 759 611

France SOCOTEC Power Services
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

067 704 650

France SOCOTEC Smart Solutions

Bâtiment Energy III 

155 rue du Docteur Bauer 

93400 Saint-Ouen-sur-Seine 

Bobigny 

312 195 977

France SOCOTEC Technical Consulting
5 Place des Frères Montgolfier 

78280 GUYANCOURT

Versailles 

905 299 137

France URBADS

85 Espace Neptune 

rue de la Calypso 

62110 HENIN-BEAUMONT

Arras 

487 779 704

France URBYCOM

85 Espace Neptune 

rue de la Calypso 

62110 HENIN-BEAUMONT

Arras 

539 230 482

Italy Eurogéo
Via Sentirone 3/5 

20037 PADERNO DUGNANO (MI)
MI-1531438

Italy IMG SRL
Cascina Garbianotto 2 

 Piobesi d’Alba (CN)
2997310046

Italy SOCOTEC Italia SRL
Via Bariola 101/103 CAP 20020 

LAINATE (Milan) 

Milan  

MI - 2093480

Italy Tecnolab SRL
Contrada Cucullo – Zona Industriale 

ORTONA (Chieti Pescara)

Chieti Pescara 

CH - 99996

Netherlands Hanselman Groep BV

Utrechtseweg 161 6862 AH 

Oosterbeek 

GELDERLAND (Province)

Netherlands 

09109037

LIST OF GROUP COMPANIES

Country Company Registered office SIREN No./Trade and Companies Register (RCS)
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Netherlands Invent Advies BV
Reeuwijkse Poort 100,  

2811 MX Reeuwijk

Netherlands 

04058335

Netherlands ProScan BV
Maanlander 35-A 

3824 MN Amersfoort

Netherlands  

18050952

Netherlands
SOCOTEC Building Performance (formerly  

CAG Amned BV)

Reeuwijkse Poort 100,  

2811 MX Reeuwijk, 

Netherlands 

24272410

Netherlands SOCOTEC Geotechnics (formerly Sonar Geotechniek BV) 
Ekkersrijt 2058 

5692 BA Son en Breugel

Netherlands 

17068712

Netherlands SOCOTEC Netherlands BV
Utrechtseweg 161 

6862AH OOSTERBEEK

Netherlands 

83270698

UK 4SEE Ltd

Socotec House Bretby Business Park, Bretby 

BURTON-UPON-TRENT,  

DE15 0YZ

England and Wales

05013988

UK Quadrant Building Control Ltd
4 Henley Way, Doddington Road Lincoln 

LINCONSHIRE, LN6 3QR

England and Wales

10462383

UK Shore Engineering Ltd.
The Mill, Station Road, Ardleigh,  

COLECHESTER ESSEX CO7 7RS 

England and Wales

4563547

UK SOCOTEC Advisory (formerly Base Quantum)

2nd Floor Queens House 

55- 56 Lincoln’s Inn Fields 

London, England, WC2A 3LJ

England and Wales

8008548

UK SOCOTEC Asbestos Ltd

Socotec House Bretby Business Park, Bretby 

BURTON-UPON-TRENT,  

DE15 0YZ

England and Wales

4951688

UK
SOCOTEC Building Control Ltd (formerly Butler & Young 

Approved Inspectors Ltd)

Airport House Unit 10,  

Purley Way, 

CROYDON, CRO 0XZ  

England and Wales

03183083

UK SOCOTEC Forensic Services Ltd

Socotec House Bretby Business Park, Bretby 

BURTON-UPON-TRENT,  

DE15 0YZ

England and Wales

15018441

UK SOCOTEC Monitoring UK Ltd

Socotec House Bretby Business Park, Bretby 

BURTON-UPON-TRENT,  

DE15 0YZ

England and Wales

07101640

UK SOCOTEC UK Ltd

Socotec House Bretby Business Park, Bretby 

BURTON-UPON-TRENT,  

DE15 0YZ

England and Wales

02880501

UK TOR Drilling Ltd

3 Landmark House 

Wirrall Park Road  

Glastonbury, SOMERSET, BA6 9FR

England and Wales

04418876

UK Trenton Fire Ltd

30 Murdock Road 

Bicester, OXFORDSHIRE 

OX26 4PP  

England and Wales

06336226

US LPI Engineering, Inc
151 W 42nd Street, 24th Floor,  

NEW YORK, NY 10036
46-3879743 (FEIN)

US SOCOTEC Advisory, LLC

27412 Aliso Creed Road 

Alisso Viejo, CA 92656 

California

36-4785100 (BEIN)

US SOCOTEC AE Consulting, LLC
250 Dorchester Avenue 

Boston, MA 02217
04-3108573 (FEIN)

US
SOCOTEC Consulting, Inc. 

(formerly  Vidaris of Florida, Inc)

151 W 42nd Street, 24th Floor,  

NEW YORK, NY 10036
47-4054993 (FEIN)

US SOCOTEC Engineering, Inc
151 W 42nd Street, 24th Floor,  

NEW YORK, NY 10036
13-1330690 (FEIN)

US SOCOTEC U.S. Holding, LLC
151 W 42nd Street, 24th Floor,  

NEW YORK, NY 10036

Delaware 

35-2664604 (FEIN) 
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GRI 2-1
SOCOTEC Gestion – Vereinfachte Aktiengesellschaft französischen 
Rechts mit einem Kapital von 1 000 100 Euro – 834 041 121 Handels- 
und Gesellschaftsregister Versailles
Sitz: Bâtiment Mirabeau – 5, place des Frères Montgolfier – Guyancourt 
– CS 20732 – 78182 St-Quentin-en-Yvelines Cedex – Frankreich

SOCOTEC.COM
BUILDING TRUST FOR A SAFER AND SUSTAINABLE WORLD
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